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1. Ankündigungen 





Beſchreibung einer ſehr cön gearbeiteten Eufts. 
pumpe von dem Herrn Hof⸗Mechanikus Otteny; 
zu Jena, welche in dem Magazine des H. © 
privil. Landes » Inbufttie ; Comptoits zu 
Weimar zum Verkaufe ſteht. | | 
Wir ließen i. 3. 1805, unter ber —IF unb. nach Angab⸗ 


den Hrn. Hoft. und Profsffors det Poyfl: 3..d. BWoigks 
des Altern in Jena, von dem gerhidten FAR Sof: Medyani: 
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tus Otteny daſelbſt, eine ſehr ſchoͤn gearbeitete Luftpums 
pe,für unfer Magazin, bauen, welde wir hiermit dem Lieb⸗ 
habern der Raturkunde kaͤuflich offeriren. Der Herr ‚Hofe, 
Boigt hat bereits in feinem Magazine für die neuefe 
Katurkunde X. Bd, 28 Süd vom Jahre 1805 ©. 147 le 
gende nähere Rachricht und Beſchreibung dapon gegeben. 


* * _ 
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Befihreibung der Luftpumpe - ” 


„Rah Vollendung einer’großen van Marumſchen Elek⸗ 
triſix⸗Maſchine, fürdas H. ©. priv. Landes Induftrie: Komps 
toir zu Weimar, war win anderes wilhtiges Gtüd, weldes 
Herr Dtteny in Arbeit nahm, eine Euftpumpe von bee 
Srfintung und Ausarbeitung bes Hrn. Sekretaͤr Schröder 
jin Gotha, die ſtch eben fo, wie jene Elektrifiemaigine in meig 
nem pyhyſikaliſchen Kabinette befindet, Es hatte diefe Lufte 
‚pumpe, der ſeit mehreren Johren ſich hier aufbaltende, Dr. 
Profeſſor Dunca aus Griechenland beftsllt, und, die Mafdine 
iſt bereits in fein Vaterland abgegangen. Das Landes Indus 
firie Comptoir ließ feitbem noch eine andere mit einiger Abaͤn⸗ 
berüng, unter meiner Aufſicht verfertigen, die als eine aber 
malige dffentlihe Probe von Hrn. Otteny's vortrefflicher 
Arbeit angefehen werben Tann, anjest vollendet, und gang 
vortreffli gerathen iſt. Sie ſoll ebenfalls an Liebhaber:verz= 
Laffen werden. Es iſt diefelbe aud von augen mit der hoͤch⸗ 
flen Eleganz von Mahagony gearbeitet,. und bie Abänderung 
befteht darin, daß unter dem Tiſchblatte ein Schrant mie 
Doppeltpüren angebradt if, in welhem bie Recipienten und. 
andere Geräthfchaften aufgehoben werden können. Das frums 
me Rohr, welches die Verbindung zwifhen bem Zeller uns 
Stiefel bewirkt, iſt deshalb. bier nicht gerade unter dam Zeller 
hinab gelaffen, ſondern ganz nahe an ber nah Innen gelchre 
ten Seite des Stiefels hinauf nad) dem Zeller geführt, fo ba 


der Raum im Schranke beinahe ganz frei ift. Alles Uebrige iſt 
unverändert geblieben. 


1 * 


„Der Haupttheil ber Maſchine, iſt naͤmlich ein per- 
tikaler Stiefel von 2 Zoll Durchmeſſer im Lichten 
und 13 Pariſer Zoll Hoͤhe, in welchem her. Kolben mit- 
telſt einer gezaͤhnien eiſernen Stange, in welche ein Stirn» 
rad greift, an deſſen Achſe eine Kurbel befeſtigt iſt, auf und 
nieder gewunden wird. Im a bes Stiefels liegt ein gro⸗ 
Ser Wechſelhahn, deflen auf’dvoppelte Art durchbohrte Fe⸗ 
der fo nahe an ben Boden bes Kolbens gränzt, daß nicht der 
geringfte ſchaͤdliche Raum mehr übrig bleibt. Die Wen⸗ 
sung dieles Hahns wird mittelfl eines eifeınen Quadbranten 
unter dem Tiſchblatte, an weichen ber Bögen gezahnt ift, ge⸗ 





’ \ 
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Affnet "And geſchloſſen. WE dient hierzu eine kleinere eiferne 
Gianige, bie bloß oben und unten mit fo viel Zähnen verfes 
den if, als fih Einſchnitte unten an dem Bogenſtücke des 
Safne, und oben über dem Zifhhlatte, an dei Vorrichtung 
befinden, welche ber Ezperimentator niit feiner linken Hanb 
regiert. Diefe Vorrihtung beſteht in einem boppelarmigen 
Hebel, der um einen Bolzen beweglich ift, und an dem einem 
Arme einen gezähnten Bogen von etwa 60 Graben, am Alte 
deren aber einen hölzernen Handgriff hat. Drüdt man auf 
dieſen Hanbariff To, daß et auf das Tiſcholatte zn liegen kommt, 
fo wird dadurch der Hahn fm Boden des Stiefels fo geflellt, 
daß die küft aus dem Reeipienten, der auf dem Jeller ficht, im 
den Stiefel treten Tann, fo bald der. Kolben aufgesogen wird, 
Hat diefer feine größte Hoͤhe erreicht, fo hebt man 'den Hands 
ariff wieder fo weit-in bie Höhe, als er folgen will, und da« 
durch wird die Berbinibunig: gwifdyen- Recipienten und Gtiefel 
ügtiägnitten, dafür aber eine andere, zwiſchen ber freien 
Luft, und der in ben Gtiefel: getretenen bünnern, bewirkt, 
Es faͤhrt deshalb ein Theil der Außerm Luft in ben Stiefel, 
bis ke inwenbig fo dicht als auswendig geworden iſt. Dieſes 
Hineintreten geſchieht mit einem Ziſchen, weldes defto ſtaͤrker 
%, je weiter man die uftverbünnung gefrieben har, und man . 
fann daran merken, in wie'weit man feine Abficht mit dem 
Auspumpen erreicht habez auch giebt der Mangel alles Zi⸗ 
fhens zu etkennen, daß die Maſchine nicht fu der gehörigen 
Ordnung fen, z.B. die Mahne der Teller nicht richtig flehen, 
oder bie Recipienten nicht Iufrdicht-anfchließen. " ' 
r ı> Do + a . J 


„So ˖wie man nun nachher die Kolbenſtange wieber her⸗ 
unter windet, tritt auch die von außen eingedrungene, mebſt 
der aus dem. Recipienten gepumpten Luft wieder ins Preie, 
Oberhalb des Tiſchblatts ſind zwei Teller, ein geößerer und 
ein kieinerer, unter deren jedem ſich ein Wechſelhahn befindet, 
angebracht, und mit einem wagrechten Buftlannle verbunden, - 
Der tleinere‘ Teller dient zu einer Barometerptobe, ober 
auch zu emem befondern Recipienten, wenn man eine ylöge 
lie Euftverdännung th; Nedipienten- bes groͤßem Zellers ber 
wirken will. Es -laffen ſichnämlich dieſe Teller Burdy ihre’ 
Sech ſelhoͤhne nah Belirben dald einzeln, batb auch gomeinſchaft⸗ 
lich mit Dem Stlefel in Berbindung fegen. Pumpe man alſo, in⸗ 
dem der größere Seller abgeſchnitten iſt, dem Reeipienten auf 
dem kleinern aus, und ſtellt fodank mittelſt des Hahns am gro⸗ 


Sen Zeller die Verbindung her, fo tritt auf einmal fo piel Luft 


aus dem RXeckpieriten dieſes großen Tellers in den auf⸗ dem klei⸗ 
zen ſtehenden, ald dieſer aufnehmen kann, ohne daß die Luft 
ia ihm eine größere Elafticitaͤt erhält, als die in jenem Re⸗ 
dstenten noch zurädgelishene beſigt. Diele Sitrichtung ˖ iſt 


fee zwedimäßig, wenn man ben "Berfudd anſtenen will,“ wo 


de Queckſilber durch Bolz'pedrädt wird, : Ich Habe den zu 

dieſem Berfinh erforderikheh-Appdraf: ſo tinrichten ofen, ss 

im chlind riſch en Reciplenten, auf wien die Queckſilberlap⸗ 
oo Ag 


Ä — Ze 

‚net, neh. ein -anderer- Hrinpren, ebenfeils vos 
Bias, aber mit einem Boden verfehener, fo hängt, 
u zwiſchen feinem und bem Sande bes größere neh «in 
$uftburdhgang Watt finden tan, baß aber ber Theil der Kaype. 
wo fih das Queckfilber befindet, ganz in Den kleinern Cylin⸗ 
‚der hinein hängt. Hierdurch verhütet man, Lad nicht das 


klaeinſte Kuͤgelchen Tueckſilber, oder WWaffertröpfrhen, wenn 


man dieſes darxchyreſſen wollte, auf ben Seller, und won die 
- fem in den Gtiefel gelangen kann, welches hingege ae 8 
vermeiden if, wesn man ben kleinen Cylinder wegläßt, und 
dafür ein Gefaͤß in den großen ſegt. Es iſt indeſſen auch in 
foldyen Faͤllen, wo Fluͤſſigkeiten in das Verbindungsrohr untır 
dem Zeller laufen ſollten, Dafür, geforgt, daß fie nicht in den 
Stiefel gelangen können; es befindet fi nämlid, an ber un» 
terſten Stelle dieſes Rohres, wo es fi) wmieber ‚nad dem 
Sahne des Stjefels aufwärts hisgt, sinn Büͤchſe angeſchraudt, 
weiche ſolche Hlüffigkeiten aufnimmt. Die Weller find fo fein 
abgeſchliffen, daß bie Recipienten 1 ihre breiten , ‚gleichfalls 
abgefhliffenen Händer bloß durch etwas Schweinefett, 
ohne alles naſſe Leder, luftdicht angepaßt werben loͤnnen. 


„um diefe Keller, fo wie bie Tilchplatte ſelbſt und den 
hervorſtehenden Kopf. für das Stirnrad, gegen alle Beſchaͤdi⸗ 
gungen zu Thügen, iſt die Mafdine noch mit einer befondern 
Gtaubhaube, gleichfalls von Mahagony, verfehen worden, bie 
man leicht goriegen und abnehmen kann. Alles ift fehr jauber, 

eſchmackvoll und Top gearbeitet » fo daß die Maſchine in 
—* Zimmer eine Stelle unter - ben eleganteſten Meubeln 
behaupten lann, wo men vun allem aͤußerlich nichts, wis den 
Stiefel And das Rohr gewahr wird. , Außer dem ſchon erwähns 
ten Xpparsgsen; befinden ſich bei. biefer Mafchine aud zwei 
Magdesnrger Halblngeln von 44 Bol im Durchmeſſer, 
die aus Kupfer, mit .meffingenen auf einander gefdjliffenen 
Feifen und einem befondern Weqhſelhahne gearbeitet find. 
erner ift auch noch zum Falle der Körper im Luftleeren 
ume,.eine Borrihtung mit drei federnden Zwine 
gen dabeis, in welche. man «ine Pflaumfeber mehft einer gold» 
nen Münze eingwängen , und, nach Lrendigter kuftverduͤnnung, 
mittel eines Durcqh ſtedexs in einer Lederhuͤchſe, Josiaffen kann. 
Endlich find.. auch ein Paar. abgelärzıee Heberbarometer 
nad van Merumä Art, die ih als Berbännuppäproben an 
die Feller Schmauben laſſen, dabei beſindlich.“ * 


„Mehrere Amnarate koͤnnen auf Verlangen mod nads 
geliekert werden, . 3.84 zu Bontainen im luftverduͤnnten 
Raume, 3a Guerziſchen ometer, zur Bierprohe; zum 
Pilosenfenenggage, zum Beodachten ber Wichallvermingerung, 
odex zur ZBerſtaͤrkung deffelben dei bez. Suktuerbictumg, wege 
biefe Maſchine, beſonders beguem ft, da man für: Luftvers 
bigtumg nichts weiter nothis has, als Ken Henbgriff, der 
den Gahn des Stiefels regiert, über ham Tiſchblatte ſchweber 
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J. w. Sur Beähfihännifhe Arith⸗ 
metik .gder allgemeine® Hegyenbud Tür Banquiers, 
Kayfieude, Danıfekkuriliet, Sabricanten und derer 
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richts beobatet. & hat bie Kegiik je "den vͤlelen und 16 
-  perichiedenen Re nundsoperationen auf wenige guchgefüßkte 
eine derfelben aber ohne faßliche Beweife und Erläuterungen | 
burch —8 Beiſpiele gelaffen, und alles — ſelbſt die 
ſchwerſten Aufgaben — dem gefunden Renfchenverſtanbe heit 
und klar vor Augen gelegt. Der darin ertheilte Unterricht ers 
Kredit: ſich, wie ans" nachſtehendem etz Bergeihniffe zu 

erfehen if, Über alle Zweige der. Axithmetik im. ange 

und der Faufmännifchen rt ie niedere u dene 
Praktik, die Reductionds⸗, Agios, Discont, und Intereffene 
rehnungen, ferner die Berehnung älterer und neuerer Müns 
gen, bie Wechſeireduerionen, bie Erkiäcung der Geld» und 
Mechfelkursgettel, haben den Beifall aller Sachverftändigen zu 
‚ gewärtigen. Die "zahlreichen Uebungsbeifpiele find mit kritiſcher 
Strenge fo gewäplt, daß bie Bacren immer nach dem in ben 
ur veriäiebenen Bandeieptägen, „aein ins und Verkaufe, üble 
Gen Gewicht und Math, Und Feldit‘ nad, den neurften Weiſen 
‚angegeben ſind, welches ſchon allein * ange dende Kaufleufe 
und Handlun — ein wichtiger 333 vor. vielen an» 
' dern Reden Bädern feyn würde. ‚Drud uk Be 
‚dem innerh Bertha des Bugs volltommen. 3 
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5. bis 9. Abſſchn. Die vier Rechnungsarten gleich⸗ und’uns 
glei benannteẽr Zahlen. 
20. Abſchu. Die ofer Rehnungsarten. mit Brügen, 
u. — Decimalbruhregnung. 
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EB Waͤhrung. Balnte, Pari. Ceidtr vc. 
ankogeld. Girobanken. Zettelbanken. 


% — Aumſſhieget Drünzfäße in Gilber. Berechnung 
_ ber Münzen nad. ihrem Schrot und Korn. 
"Berechnung des Pari der Münzen, Golde 
und Silberverpältniß. 
3. — Goldsund Silberrechnung. 
4. — : Alligatione: ober Vermiſchungerechaung. 
h. — *RKeductionsrechnung. Vom Procentweſen⸗ 
6. — Agioberechnung. Berwechſelung ber Münzen Ay 


pezza, al cursb unb.al marco. eeipziger 
und Hamburger Geidkurs. 
v0 — Zinsrechnung. Ginfadhe Binsrednung. Zermins 
' zehnung und zufammengefehte Zinsrechnung. 
. — Bon -Wechfeibriefen und Wechfelgefhäften. Bots 
mulare zu Wechfelbriefen. Avisbriefe. Wech⸗ 
ſelproteſt. Indoſſiren. Sicht. A dato.. A 
-Uso. Reſpecttage. Wechfelfaͤhige Perfonen. 
9. — VWechſelreductionen — und mit Speſen. Gt=. 
klaͤrung der Wechſelkurszettel von —522 
Amſterbam, London, Livorno, Zrant furt, 
Breslau, Bremen, Hamburg. 
2 — Ardbitragerechnung nebſt Gewinn und Verluſt 
beim Wechſelhandel. 


1 — ° _Neberfiht des Rehnumgegeibes , der Maafe und 
Sewichte in den befannteften. eucopällgen 
"Sandelöplägen, 


Bwmeiter Zheit 
Wanrenberehnung 


m. %bfhn,. Vom Waarenhandel im Allgemeinen, ' 
13. — Berehnung ber Zara und des Gutgewidts. 
Verzeichnis einiger Waaren, bie in Hamburg 
beitimmte Zara und Butgewicht haben, j 
14... — . Berechnung bes Rabatts. 
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15.  MBnaren berehnnngen. Einkaufs: und- Berkanfes 
rechnungen. 
16. — Waagrencalculaturen. 


N 

Anhang. Waarenpreitzetiel von Amſterdam, Bertin , Bre⸗ 
. My Danzig, Hamburg, Eivarnp, London, 

on Malaga, Gt. Petersburg, Trieſt. 


Bu dieſem Iaufmäunifgen Radiensuge hat der Berl. vor, 


tarzem nachgeliefert: ;:.. . f 


Eintanfend practifche Kufgaben für junge Kaufleute , 
wie auch. für alle diejenigen, welche nach. einer 
leichten und kurzen Methode rechnen Jernen wollen. 
Rad den neueſten Wiechſelkurszetteln und Waaren⸗ 


: 4 
j — 5 — 


preißen entworfen. gr. 8. 14 gr. oder 1 fl, 5 fr, 
sbeinifh, 75 
| Der Inhalt berfelben ift: 


1 Bold: und Silberrechnung . . RN. — m. 
II. Reductionsrechnung . . — 81 — 55 


Nr | 


III, Agioberehäungen: .. 4 ‘ q — 59 — 80, 
IV. Geldkurd in Leipzig 00009 — 81 —IIz, 
V. Geldkurs in Hamburg ., . ‚+ — II3--140. 
VI. Abgekuͤrzte Agloberehnungen ,- 4. — 141-160, 
VII. Zinsceednung .-, —W — 101- 170. 
VIII. Dis kant berechnu ug . — 126-176% 
3X. Bermifchte. Aufgaben zu VII. u, VIIL, — 177- 190. 
X. Leipzigee Wehlellur . — 19I-22% 
XI. Frankfurter Wechfelkurs ee — 223—256. 
XII. Breslduer. Geld⸗ und Wehfellu, - — 257—20I. 
XIII. Brenter @elb: und WMehfellu . .. — 292—316. 
AV. Hamburger, Wechſelkurs s — 312-3006 
XV. Amflerbamer Wechlellurs . . — 361-390, 
XVI. bondner⸗Wechſeikurs ..°- - 391—400, 
XVII. Livorner Behidlur 0. —401- 406. 
ÄWUE Ppariſer Wechſeikure nevſt Erklaärung — 409-416. . 
KiX. Genfer Wechſelkurs nebſt Ettlaͤrung — 417—430. 
AX. Bechſelreducclonen mit Spefe — 434404 
AXI. Bermiſchte Aufgaben über L-XX. — 441-700, 


AXI. Mehrere bein en gros: wa» Detailg,.Spn: 
bel anmwendbare Vorgheile ee... 701-900. 
XXxIII. Vermiſchte Aufgaben. .. x a 901-1000 


Diefe ſehr zwWiedintähig bearbetitunrebungd« Beitpiele koͤn⸗ 
nen auch von hepleniaen, welche. die faufmänn. Arithmetik 
nicht beſitzen, mit Nuken gebraucht werden, um des willen die: 
ern von mehreten Kufgaben am Ende noch befünder® - 

inzugefügt. morben, Den Belhtuf mchen die Relultate 
ſaͤmmtlicher Belfpiele, "die, nach bed Verf. eigner Merfiherung 
ganz zuperläffie find. Wer dieſe tauſend Aufgahtn riäätig gie’ 
berechnen im Stande ift, ter kann in Binficht bes Rennens, 
auf jedem Gomptoir ohne Bedenken angeftellt werben. Uebere 
aupt follte in unfern Zeiten jeder Geihäftsmann Mit des 
erf. überaus kurzen ünd leichten Metdode, bei einem fo. 
uhentbehrtichen schen des menſchlichen Wiffens vet bekannt ſeyn. 


Lieb abern, welche ſich deshalb direct an uns wenden, und 
ide Bedaärfnif paärtienweiſe verſchreiben wollen, geden wie 
immer das vierte Eremplar frei, oder 25 Procent gegen bear 


En, GER Er 


Zablung Navatt... : . | 
Aubolftaht,.im Ion. 18. :.. n 
ER priv, Hof-Buhet Runfkhandlung. 
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DI. Erſchienene Neuigkeiten 
im Januhr * 


2 J 
UND DEREN INHALT. 
’ - £ " u u Far \ f " 





. ._ y , 1. 
Allgemeine Geographische Epnhemeriden. 1609 
AV. Stück a 

Fer .r I.n ha le. De Pe . u 9 
‚ „Adkandlungen, Ueber den: grolm Landriicken . 
m Inneren von Afrika. Vou Hrn. bacspeds. : 

Bücher-Recensionen. 1. Foyoge de D’Ensse- 

steauz envoyä& A ja recherche de La Peyrouse ete. 7 
lig6 par Mr. De Rossel, ancien Capitaine de Vaisseau. 
Paris de l’imprimerie Imperiale 1808 et 1809. 4to. Tom. 
d. er IL. Avec Atlas. 2. Malkhus, ‚Versuch über die Be- 
dingung und die Folgen der Volksvermehrung. Aus dem | 
Engl. von Dy. F, Hegswisch. Swo, ı, u. 2, Theil, Altoyg 
»#i Hammerigh, 1807. | — 

Charıun- Reoensionen. : Neue: und : berishtigth 
Charten des Geogtaphischen Institute sts Weimmr, mac 
ten neuesten Wiener :und Friedrichshustmer Frieden. | 

Vermischte Nachrichten. 2. Odsterreichs Ver! 
last durch den Wisner Frieden: vom I4ten Oktaber 1809. 
% Priedens-Tractat zwischen Rulslaund und Schweden, 
jeishigese ‚su _Friedrichshamm, den 17. Sept. '1809.- 3. 
ranzösisch kaiserl. Decreie, wegen der Illyrischen Pror 
tinsen, und Eintheilung des Königreichs Italien in 
nilitärische Divisiogen, 4. Auszug. aus dem Briefe ei- 
nes Engländers bei der von Calcutta nach Persien ab- 
geschickten brittischen Gesandtschaft. 5. Skizze einer 
Topographis des Fürstenthuims Lübek.- 6. Hrn. Profes- 
ser issig's, ‚su Gassel,;, Haut-Relief des Mondes. 7, 
Samminuig von geographischen Ortshestimmungen von 
Preussen, vom Hrn. O. L, Ssreit. 8. Biographischs No- 
tiz von A, L. v. Schlözer.' 9. Geographische Anzeige be- 
riektigter Charten. 10, Ueber die Fortsstzung von Pe . 
ron’s Beschreibung der franzäsischen Eutdeckuugsmäise. '. 


, ‚ Zu diesem Hefte üchärt: 
Das Portrait des Hrn. Hofrath. v, Schlözer, 
. . _ I +... i u , 


- ww 


’ j * 
— ’ 


! ' 6 — . 
—* 


richts beobahtet. Er hät die Regeln Ik den oͤlelen und ſo 
verſchiedenen Rehnungsoperatlonen auf˖ wenige zurädgerägtt,; 
Leine derſelben aber ohne ſaßliche' Beweiſe und Erläuterungen 
durch praktiſche Beiſpiele gelaſſen, und alles — ſelbſt die 
ſchwerſten Aufgaben — bem gefunden Menſchenverſtande Heil - 
und Elar vor Augen gelegt. Der darin ertheilte Unterricht eve 
ſtreckt fi, wie aus auchſtehendem Inhalts » Bergeichnifie: zu 
erſehen ift, Üder alle Zweige —— im "ge inen 
„und der Faufmännifhen insbefondere. Die nitdere und Höhere 
Praktik, Sie Reductionb⸗, Agios, Discont, und Intereffen« 
rehnungen, ferner die Berechnung Älterer und neuerer Muͤn⸗ 
‚zen, die Wecielrebuetionen, bie Erklärung ber Selb» und 
Wechſelkurszettel, haben den Beifall aller Sachverſtaͤndigen zu 
- » gewärtigen. Die zahlreichen Uebungsbeifpiele find mit kritiſcher 
Gtrenge fo gewaͤhit, daß die Waaren immer nad) dem in den 
-  verfhiedenen Handelöplägen, beim ins und Verkaufe, üblis 
Gen Gewicht und Mod$, Und Jeibſt' ſach den neurſten Ykeifen 
‚angegeben ſind, welches Ion allein Fat: angepende Kaufleufe 
sind Handlungsgehälfen ein wichtiger Vorzug vor vielen une 
bern Rechendücern ſeyn wuͤrde. Druck aud Papier⸗entſprechen 
‚bei innern Worthe des Buchs vollto mmen. 7 


in, sn ey 
ld 
“ RR b.a F;t . GE 1 0 FRE | 
/ . N ER . J 
"Srchei sWrtus ErſPerrrhril. 
2. bis. 9. Abſchn. Die vier Rechnungsarten gleich⸗ und’uns 
glei} benanüter Zahlen. 


0. Kbfhn, Die vier Rehnungsarten. mit Brüden, 
u — Decimalbrugregnung. 3 


ut. Bweiter- Abei.. . 


12. Abſchn. Vropertionöregd.., . 

13. —Einfache Regeldetri mit directen Verhaältniſſen. 

14. —Einfache Regeldetri mit inbirecten Berhälfnifien. 

5: —Reaogula quinque, a) Ait birecten. und h) mit 
endirecken Verhaͤltniſſen. un 

I. — Ketteniegel.: Regula multiplex. Bafebowſche 


- 


... Regel, W 
m =, ‚Gef Ba nehung3 '") einfade, »b} zuſam- 


.. .. menge . . 
. — Niedere und höhere Praktik. en 
"Anhang. Par —— fh Tarifs und Rechenknechte zu 
a 4 J a en. el , ; wre 
. ‘ aM ; 4 


B Dante on. 
Swetter&arfu er ſtter abr 5 BEE 
I N SGerdb erehh TE 7 7 e er  Z 
V. IAbſchn Münzen, Aunantczen BSahlangenrũn⸗ 


r 


1 


| 277 — —— 
on FR Mahrung. Baluta. Parh GeldEuns. 
Bankogeld. Girobanken. Zettelbanken. 
u. — Teutſchlands Munzfuͤße in Silber. Berechnung 
—der Münzen nach ihrem Schzot und Korn. 
Berechnung des Pari der Münzen. Gold⸗ 
‚und Silbrrverhaͤliniß. 
— Gold⸗und Silberrechnung. 
4. — »2N.AUlligations- oder Vermiſchungsrechnung. 
— *RZKeductionsrechnung. Vom Procentweſen⸗ fr 
— Agioberechnung. Verwechſelung ber Muͤnzen al 
pezza, al curso und al marco. Leipziger‘ 
‚und Hamburger Geldkurs. .” 
Sinseehnung. Ginfache Binsrednung, Termin⸗ 
vehnung und zufammengefehte Zinsrechnung. 
. — Bon Wechſelbriefen und Wechſeigeſchäften. For⸗ 
mulare zu Wechſelbriefen. Avisbriefe. Wech⸗ 
ſelproteſt. Indoſſiren. Sicht. A dato.. A 
-Uso. Reſpecttage. Wechfelfaͤhige Perfonen, 
9, — BGechſelrebuctionen ohne und mit Speien, Er⸗— 


oe 


+ 


klaͤrung der Wechſelkurszettel von Leipzig, 


Amflerdbam, ‚London, Livorno, Frankfurt, 
Breslau, Bremen, Hamburg. 

m — Arbitragerechnung nebſt Gewinn und Verluſt 
beim Wechſelhandel. 


11 — — Aeberſicht des Rechnungsgeldes, ber Maaße und 


wiäte in ben befa : europöifgen 
. vi help Ange nnteften : europaiſch 


3-weiteer Theil. 
.-. Banrrenbervedönung 


2. Abſcha. Bom Waarenhandel im Allgemeinen. 
133. — Berechnung ber Zara und des Gutgewichts. 


8 


. Berzeihnid einiger Waaren, bie in Hamburg 


dbdeſtimmte Tara und Gutgewicht haben. 

14. — Berechnung bed Rabatte. 
15. — Waarenberechnungen. Einlaufö: und Verkaunfs⸗ 
rechnungen. u ' 
16. —  . Boarepcalculaturen. \ 
Anhang. Waarenpreiszettel von Amſterdam, Berlin, Bre—, 
My Danzig, Hamburg, Livorno, London, 
N Malaga, St. Petersburg, Trieſt. 
Zu dieſem kaufmanniſchen Rechnenbuche Hat der Verf. vor, 
karzem nachgeliefer JJ. 5 
Eintauſend practiſche Aufgaben fuͤr junge Kaufleute, 
wie auch für. alle diejenigen, weſche mach, einer 
leichten und kurzen Methode rechnen Jernen wollen. 
Nach den neueſten Wechſelkurszetteln und Waaren⸗ 


⸗ t 


. 
- 5 — — 


"preißen antwdorfen. gr. 8. 14 dr. :aber ı fl. 5 fr, 
‚rbeinifh, J 

| Der gahalt derfelben if: 
I, Gold⸗ und Gilberrehnunng .. . .. Ro. 1— 20. 


II. Reductionsrehnung R j . — 81.— 58«- 
JII. Agipberehäungen:  . 0.59 — 80.. 
IV, Geldkurs in Leipzig er — 81 —ıız, 
V. Geldlurs in Hamburg ee ,. .— 13-140. 
VI. Abgekuͤrzte Kolobersänungen. 2° 404 7 141-160, 
VII. Zinsrechnung F ‚e — 161-170. 
VII. Dis kant berechnu ug — 121--176« 
IX. Berrhifchte. Kurden au vin u, van, — 177—1090. 
X. Leipziger Wechtelkur . V — 19I-—222%. 
XI. Frankfurter —— - 223—256. 
XII. Bresiduer Gelb⸗ und Wechſelkurg. - 257- 291. 
XIII. Bremer Gelb: and Wechlelkurs — 292—316. 
XIV. Hamburger. Mechfelus 2 +. — 312360%. 
AV. A m ſlerdamer ae ieuts F — 361 390. 
XVI. bondnec Wechfeiku — 391-400, 
XVII. Livorner —— Zr — . 401-400. 
NXXNIIX patiſer Sechſeikurs nebfl- Ertiarung — 402-410, . 
XIX. Senfer Wechſelkurs nebſt Etklaͤrung — 417—430. 
X. Wechteitebuctlonen mis Gpefen- - » —431 44048 
HX. Seemiſchte Aufgaben über T—XX. — 441-700, 


XXI. Mehrere beim en gros: und Detailg.Opn 
bel anwiendbare Vorkheille „_ — 701-0900. 
‘ J 


XXIII. Vermiſchte Ullgaden. a 215 "901-1000 


Dieſe fehr zwe centa ßig deardatetrn webuag· Beiſpiele Une 
nen aud von. } IE igen, welde die faufmänn. Arithmetir 
nicht -befigeni, ii sen "gebraucht werden ‚um des willen die- 
Berechnung dog nghreten Aufgaben am Ende noch befönderk 
dinzugefuͤg zder Den Bveſchluß woöen die Reſultate 
ſaͤmmtlicher Beifpiele tie, nad bed Werf. eigner ‚uerfiherung 
ganz —A find. Wer diefe tauſend Aufgghen viiitig zu” 
'beredinen im Stande if, ter kann in Hinſicht des Rennens, 
ayf jedem Eomptoir ohne Bedenken Angeftellt werden. Ueber⸗ 

gupt ſollte in unfern Zerten jeder Geſchaſtsmann mit des 
jerf. überaus kurzen ünd leichten Metdode, bei einem ’fo. 
ninentbehrilchen Theil des menſchlichen ifiene vecht befannt ſeyn. 


„Lieb abern eiche ſich deshalb direct an uns wenden, und 
ide Berdtfni P rtienveiſe verſchreiben wollen , een wir 
inmer das nierte Grempiar feel, | oder 25 Procent gegen tere 


Zablung Rabaft. en. j 
. Rutetant, im Ian. 18x0. j 
& ‘e. 8. pet Hof⸗Baqh— im Runkhentung, 


wu. 
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ssige meine Geographische Ephameriden. 2B0g- 
. u a ER 


‚stück a 


Iahalve..,„. 


Ab handiın ers Ueber den: grolsen Landrücken . 


ur Huaneren von Afrika. Vou Hrn. Lacapede. 
wcher-Recensionen. 1. Voyage de D’Ensye- 
—— envoyé à la recherche de 12 Peyrouse ete. r 
3; ar Mr. De Resiel, ‚ucien Capitaine de —— 
ĩ l'imprimerie Imperiale 1808 et 1809. 4to. Tot. 
—— — Ailas. 2. Malchur , arsuch über die Be: 
dingurg und die Folgen der Volksvermehrung. Aus dem 
Engl. von Dr. F. Hegswisch. Bvo, ı, u, 2, Theil, Altoyg 
>gi Hammmerish, 1897. De Bar Vase 


Charten- Recenwsionen. - Neue und | berisbtigtä 


Charter des Geographiichen Institute st Weizuer, mack 
ten neuesten Wieier:-und Friedrichshammer Frieden. 7 
Vermischte Nachrichtan. I. Odsterreichs Verl 
last durch den Wiesner Frieden: vom I4ten Oktaber 1809. 
» Priedens-Traeia$ zwischen Rulslaund und Schweden, 
gershlgssen zu Friedrichshamm, den 17. Sept, 1800. 3. 
ranzösisch kaiserl, Decrete wegen der Tllyrischen Pror 
sinzen, und Eintheilung des önigreichs Italien in 
zıilitärische Divisiogen, . 4. Auszug. aus dem Briefe ei- 
nes Engländers bei der von Calcutta nach Persien ab- 
geschickten brittischen Gesandtschaft. 5. Skizze einer 
Topographie des Fürstenthuims Lübek. 6. Hrn. Profes- 
ser Heissig’s, 20 Gassely Hauts-Belief des Mondes. 7, 
Sammlung von geographischen Ortsbestimmungen von 
Preussen, vom Hrn. O. L, Ssreit. 8. Biographische No- 
tüiz von A. L. v. Schlözer. 9, Geographische Anzeige be- 


richtigter Charten. xo, Ueber die Fortsstsung von Per . 


ron’s schreibung der franzäsischen Entdeckuugsröise. '. 
Das Portrait des Hrn. Hofrath. », Schlözer. 
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‚. „Sourmal des Lurus und der Moden 1310. I, Gtül. 
Inhalt 
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‚I Der Friedenstraum (Hierzu das Zitelkupfer,) 
- DM. Kunſt. Beßner’s.. Souades@emälde, geflohen von 
Kolbe. stes Heft, "II. Mufil, 1, Neue Geſangmuſik. 
— — SGsethe's Lieder von Reichardt. 2. Neue Muſik für 
as Pianoforte. Trois Caprices par A, E. Müller. Oeuvr. N 
-— TAetme de Möxart, varie pour le-.Pianofonte par. A.\ 
Müller. Oeuvr. 32. Konzert der Koͤnigl. Preu Kamm 
Mufkci Böttiher und Schneiber.in Weimaz. “WM. 
Skizzen zum neueften Gemälde von Münden. Err 
gre r "Briel, — Müller bes Kronpringen: — Kaenzert 
der Demoif. Lunghi. aus Reapel. —cThegter. Zweitat 
‚Brief. —- Gefellihaftlige Mnterhaltungen. — Malerei — 
Sfreater. — Deltamatorjam ber Madame Emilie Derolb, 
V. Binter:-Vergnögungen in Gaffel,. VI. Unpar: 
teiifhe. Schilderungen aus Tyrol. (Aus den Yar 
piexen eines ‚gefangenen teutfähen Dffiftets.) Evſter Brief. 
— Behandlung der Gefangenen. Zweiter Brief. — Schil⸗ 
i derung des Sandwirthe Andreas Hofer. VII. Theater 
in Berlin. Aufführung des Seeifenpaufee, von Weigel, : 
und von Leffing’s Minna von Barahtlm, VIII. Mifcelr 
Yen aus &t. Petersburg. - IX. Moden z Medildı 
‚Guviofa aus bet Vorzeit. a. Eifer übex Übertriebenen Luxus 
b.. Eines Theologen Meinung vom Sqchauſpiel und., Schau: 
Seiepoefen. ‚ ©. Ueber Lächerliche Moden. . d. Kleidung ber Zu: 
gend. e. Sonderbare Moden unb deren Bentnnungen. f. De, ' 
großen Damen: Hüte: g. Der Puder. 2. Parifer Mobenbr 
tihte. X. AImeublement. Kupferner Ofen, gefertigt vom 
Hof: KRupferfhmid Hm. Pflug in Jena. AL Erki vung., 
ı 7 Ber Kupfertafeln. a | * 
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Wielands Neuer Teutſcher Merkur‘ 1810. J. Stuͤck. 

.. Andatt. mo: A 


-: J. Zwei Bebihte aufs Zubildum her Uninerfität Reipzig. 

II. Medichte. 1. Morgsulicher. 2, Die tragiſche Minute. 

III. Probeſtuͤck einer, neuen leberfegung des Gophofles von 

_ £udewig Purgold. IV. ‚Der Parifer Tivoli im Sommer 1809. 
Bruhftäd eines. Merle, ‚betitelt: Gparta’s Untergang, 

. bargeftelt in den Erbensbefchreibungen ber Könige Agefllaos | 
Ugis und Kleomenes, VI Rekrolog. Gruft Auguf Schmiber,. 
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B. Mittels Afrika, 


III. Ober: @uinen. I. Die Sierra : Leona Küfte. II. Die 

fefier s oder Körner Käfe, - UA. Küftenländer. B. Innere 

Ju. De aan oder Eifenhein «Kütte. IV. Oie Golb⸗ 

i —* V Die Oflavenfäße, VI. Die Kälte Benin’ un. Bin 
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Nonats Bericht . 


bes 


8. S. privil. Landes - Inbuflrie « Comptoird 
und bed Geographiichen Inſtituts 
“ 3 u ® eimar, 
fe wie auch der 
8. S. R. privil. Hof Buchs u, Kiumfthanblung 
zu Rudolſtadt 


son allen im Laufe des Monats bei biefen Anftituten 
erſtchienenen literariſchen Neuigkeiten und Nach⸗ 
richt von ihren Unternehmungen: 





Januar. 181% 





I. Ankündigungen. 





_ 1. 

Beſchreibung einer ſehr ſchon gearbeiteten Lufte 
pumpe von dem Herrn Hof⸗Mechanikus Ötteny) 
zu Jena, welche in dem Magazine des H. ©, 
privil. Laudes = Sndufttie > Comptoits zu 
Weimar zum Verkaufe ſteht. 

Wir ließen i. J. 1805, unter bei Xufiät und nad Angabi 


be Hrn; Hoft, ind Profsffors ber Phyfik 9. Voigks 
des Altern in Jena, von dem sehieien —8 Sof Mechani⸗ 


€} PDP,N ) 
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- fem in den Gtiefel gelangen kann, welches 5 


-abgefhliffenen Mänder bloß durch etwae 


uk m 


| * Abt. ein .anberer: Heinsrer,-chenfatls. des 


las,.aber mit einem Boden verfehener, fo Hänge 
4 zwiſchen ſeinem und dem Rande des größern ned Kin 
uftdurchgang ſtatt finden kan, daß aber ber Theil der Kappe 
wo fih das Duedfilber ‚befindet, ganz in den kleinern Sylins 
‚der hinein hängt. Hierdurch verbätet man, daß nicht das 


tleinſte Kuͤgelchen Queckſilber, oder Waflertröpfiben, weng 


man dieſes darchpreſſen wollte, auf ben Keller, und won die 

Ingege ‚wie. 
vermeiden if, wetzn man ben kleinen Gylinder weglaͤßt, und 
dafür ein Gefäh in den großen font. Es iſt indeſſen auch in 
foldyen Rällen ; wo Klüffigkeiten in das Verbindungaͤrohr unse 
dem Zeller laufen ſollten, dafuͤr geſorgt, da5 ſie nicht im dem 
Gtiefel gelangen können; es befindet fi nämlid an ber an» 
terſten Stelle dieſes Rohres, wo es ſich wieder ‚nad dem 


Sahne des Stiefels aufwärts vbiagt, eins Büdfe angefgraudt, 


weiche ſolche Hläffigkeiten aufnimmt. Die,Xe lex find fo fein 
abgefchliffen, daß bie Recipienten duxch ihre F ion — 

Sweimeſett 
ohne alles naſſe Leder, luftdicht angepaßs werdan koͤnnen, 


« 
r 
.. 


. „um biele ‚Bellen, _fo wie bie Tiſchpiatte ſelbſt und. den 
herporfiehenden "Kopf. für das Stirnrad, gegen alle Beihädim 
gungen au Ihügen, iſt die Mafdine noch mit. einer befondern 
Staubhaube, gleichfalls von Mahegony, verfehen worden, bie 
m leiat gufieten und abnehmen kann. Alles ift fehr jauber, 

eſchmackvoll und folid gearbeitet ,„ ſo daß bie Maſchine in 

Sedem Bimmer eine Stelle unter - ben eleganteften Weubeln 
behatipten Tann, wo man, vun allem äußerlich nichts, wis den 
Gtiefel And 296 Mohr gewatzr wird. Kußer ben ſchon erwaͤhn⸗ 
ten Kppargten; befinden fi: bei, dieſer Mafchine auch zwei 
Magdebnurger HalbEngeln non 44 Bol im Qurchmeſſer, 
die aus. r, mit.meffingenen auf einander geſchliffenen 
‚Heifen und einem- befondern Wechſelhahne gearbeitet find. 

erner iſt auch noch zum Falle der Körper im Luftleeren 

ume, eine Worrichtung wit drei ſfedernden Iwine 
gen dabei in weiche. man eine Pflaumfeder nebft einer gold⸗ 
nen Münze eingwängen, und. nach Leendigter Euftverdünnung, 
mittel eines Duahftirdera in einer Lchertühfe, loslaſſen kan. 

Endlich ‚find. auch ein Paar. abgekürzte Heberbaremeter: 


nad von Moruma Art, die ih als Berbinnupgäproben am ' 
die Zeller ſchrauben laflen, babei befindlich : ı — .-. 


> 
. 


ee TS RE 5; . W en 
e  „MBehrrne Amnarate können. auf Verlangen mad. nadb- 


geliefert ‚naerdem, . 1, Sontainen im luftverduͤnnten 
uchen 


Raume, Aum nr oemeter, zur Bierprohe; zum 


———— zum Beobachten ber Scheilvermindervng, 
oder zur Be 


ung beffelben dei ber Luſtverdichtung, wog: 
birfe Maſchiae befonders,. beguem iſt, ‚da man für Lufto ern 
dichtung nichts weiter nöthig Has ,.ale. den. Hanbgriff, Der. 


—— — . —* 


ven Hahn des Stiefels regiert, üͤbern kom Tiſchblatte ſhweben 
24 | 
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der ornunden Recipi 
ww, re an Ba ee Dra —* —5 


Kit we Ber, 
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3.9. Scheltchbbrh’s tähfkännifhe Arithe 
merit ‚gder algemeiner Aegerbud Tr Vanquiers, 


Kauflude, Dannfakkuiben, Sabricanten Mi derer 


Zoͤgringe. — Erfer und zweiter Curfus, ger 8. Des 


derpreis 3 Mika. aber 5 BT. 94 ra chin 


Pr SIR Dem ten Jacem sun eng ak 
buch, _ »erbient gewiß: his grüße 


4 iz —— 7 — * 
ee BY Kae ee ei um Abel, — 
8* er 6. 23* —A— menfhligen Biene 

fe 
Regen are EN Ton ai 1 WELT Hi — 
— fo doM! RVerfoffer 


ya mom Banane Pr ie ee — 


Von ı 


N 


. . s 
—_ _ , r ° 


' — ©. — . , 


richts beobadtet. . Er hat die Regeln Ak den ölelen und MW 
verſchiedenen Regurngeorargtlonen auf· wenige zuruckgefuͤhrt/ 
keine derſelben aber ohne faßlihe Beweiſe und Erläuterungen 
vurch praktiſche Beifpiele gelaffen‘, - und alles — ſelbſt ‚bie 
Thwerften Aufgaben — bem gefunden Menſchenverſtanbe hell 
und Elar vor Augen gelegt. Der barin ertheilte Unterricht ev⸗ 
ſtreckt fi, wie aus aachſtehendem Inhalts » Berzeiähniffe: zu 
erfchen ift, uͤber alle Zweige ber; Aritkmetik, im. Allgemeinen 
und der Taufmännifdhen insbefondere. Die niedere und Höhere 
Praktik, vie Reductions⸗, Agio-, Discont, und Intereſſen⸗ 
rehnungen, ferner bie Beredynung Älterer und neuerer Muͤn⸗ 
‚zen, die Wechſelreduetionen, die Erklaͤrung ber Selb». und 
Wechſelkurszettel, haben ben Beifall aller Sachverfiändigen zu 
ı gewärtigen, Die zahlreicden Uebungsbeifpiele find mit kritiſcher 
Gtrenge fo gewäglt, daß die Waaren immer nad) dem in den’ 
-.  zerfchiedenen Bandelsplägen, beim Eins und Verkaufe, üblks 
Gen Gewicht und Mqadß, und Telöft nach den neurſten Meiſen 
‚angegeben ſind, welches fhon allein FÜr: angopende Kanfleu 
"und Handlungsgehülfen ein, wichtiger Vorzug vor vielen unr 
bern Kechenbochern ſeyn wuͤrde. Druck aud Papier ⸗entſprechen 
dem innern Werthe des Buchs volltommen. EEE 


3) 727 
- wohin 
“ | Rp ba Fit, TITTEN 


"&rtei surf 8. SE TRITT 

1. bis 9. Abſſchn. Die vier Rehnungsarten gleih« und’uns 
glei benannter Zahlen. | 

10. Abſchu. Die vier Rehnungsarten. mit Brüden, 

u — Decimalbruchrechnung. 


enter Bweiter belle... 0. 


„2: Shin. Vropertionduegel., 3 

13 —. ...Einfade Regeldetel mit directen Verhaältniſſen. 

1. Sad Sinfadje-Regeldetei'mnit Iabirecten Berhaͤltniffen 

15. — : Regula guimgun 0) alt directen und.b) mit 
. . Inbirecten Verhältniffen. 

I. — Kettenregel.: Regula multiplez. Baſebowſche 


2. . 
7 — „Bele 1afterehmengs =) einfahe, &) zuſam- 


.. “ mengeiedte,. 

"28. — Niedere und höhere Praktik. N 
‚Anhang. En uber fh Tarifs unb Rechenknechte zu 
.. . Ar achen. 4J .. n —W 


Date he ve ‚? 2 
B3welter Gurſu er terxabe et: * 
3... X Welbberehhunden. .: ou... - 
V. Abſchn? er Münzen, Aixhnantezen BSahlanzgoniu⸗ 


FE} 





— 7 — 
ge Währung. Balute, 9— Seldtun. 
anfogeld. . Girobanlen. Zettelbanten. 
. — Srutihlands DRänzfüße in Silber. Berechnung 
Fe der Münzen nad ihrem Schyot und Korn. 
Berechnung des Pari ber Münzen. Gold⸗ 
‚und Bilbervecpöttniß. 
Bold: und Silberrechnung. ' 
Alligations⸗ oder Bermiſchungsſrechnung. 
Reductionsrechnung. Vom Protentweien. 
Agioberechnung. Verwechſelung ber Muͤnzen a 
pezza, al curso und. al marco. Leipziger” 
und Hamburger ‚@eldburs. 
Sinseehuung. Ginfache Bintredhnung. Zermins 
rechnung und zufammengefente Zinsrechnung. 
8 — Bon -Wicchfelbriefen und Wechſeigeſchäften. For⸗ 
mulere zu Wedhfelbriefen. — Wech⸗ 
ſelproteſt. Indoſſiren. Sicht. A dato. A 
Vso. Reſpecttage. Wechfelfaͤhige Perfonen. 
9. — VWechſelrebuctionen ohne und mit Speſen. Er⸗ 
klaͤrung ber Wechſelkurszettel von Leipzig, 
Amſterbam, London, Livorno, Frankfurt, 
Breslau, Bremen, Hamburg. 
ap. — Arbitragerechnung nebft Gewinn umb Berluſ 
N berät ee Mens (bes, der M s d 
1 — € des Re numgege ‚ aafe und 
— SGewichte in ben belannteften europaͤiſchen 
Sanbelöplägen, 


3Bmeiter Sheil 
.-.  Wenarenberednung 


m.% 918 n. Vom Waarenhandel im Allgemelnen. 

1I3. —Berechnung ber Zara und des Jatgewiqhts. 
Verzeichnis einiger Waaren, bie in Hamburg 

| beftimmte Zara und Gutgewicht haben, 

14. . — . Berechnung bes. Rabatte 

15. — Bauen er nngen. Einkaufs: und Vertanfe⸗ 
rechnungen. 

16. — Waagrencalculaturen. 

Anhang. Waarenpreitzettel von Amſterdam, Berlin, Bre⸗ 

. 200, Danzig, Hamburg, Livorno, London, 

oo. Malaga, Gt. Petersburg, Zrieft, 


Zu dieſem kaufmänniſchen Rehaerbate hat der Berl. vor. 
turgem nachgelisfeit: _;. . 


Eintaufend practifche Kufgaben für junge Kaufleute, 
wie auch für alle Diejenigen, welche nach. einer 
leichten und kurzen Methode rechnen Jernen wollen. 
Nach den neueften Wechſelkurszetteln und Waaren⸗ 


AI 


nr, 
« 
| 


‘ I 
— 8 — 
"preißen antdorfen. gr. 8- 14, dr. oder 1 fl. 5 fr, 
kheiniſch. J— 
Der Anhalt‘ derfelben ik: ‘ 
I, Golbs und Silberrehnun .. . Ro. 1— 20 
m. Reductionsrehnunng , R u ur 3 2 3.78 
IIT, Agipbereihäungen:  ... * .—— 59 — 80,. 
IV, Geldkurs in Leipzig . . N — 81 —IIz, 
V. Geldkurs in Hamburg . e 0. — 13-140. 
VI. Abgekuͤrzte Holoberehmungen 2" 4004 141-160, 
VII. Zinsrechnung X — 161-170. 
VLII. Disfonrberedngug — 121:--176« 
IX. Bernifchte. Aufgaben zu vin u, va, — 177- 190. 
X. Leipziger Wechtekur .— 10-223. 
XI. Frankfurter — — 223-256. 
XII. Bresiduer Gelb⸗ und. Wechſelkurg — 257-291. 
ZI... Bremer Gelb: und Wechſelkurs— 2024316. 
IV. Hambueger. Wechſelkurss— 312-3006 
XV. Amferbadıer Werhfelues . , — 361-390, 
XVI. Bondnner -Mechfe kurs Wer. 02 391-400, 
XVII. Livorner Bedhitlurs „4017408. 
VE Ppariſer Wiedsieltuys neufk Erilarung — 402410. 
XIX. Genfer Wechſelkurs nebſt Etklaͤrung — 417 430. 
RX. Wechieirebuctionen mis Speſe — 431 4 
AAI. Seenuſchte Aufgaben über D—XX. — 441-700, 


XXII. Mehrere beim en gros: und Detail4.Gpn: Ä 
bel anwendbare Vortheile ee. 701-900. 


XXI. Vermiſchte yılgaden. 2 - 21° .i—"JoL—ıbog 
Diefe ſehr andentäfig bearbeiteten trelnngd Beifpiele Eine 


nen auch von, jenigen welche die ‚taufmänn. Arithmetik 
nicht beſitzen, we —— — werden um deswi iR die“ 


Bereanng von fg breten’ Kufgaben am Ende noch befönderk - 


nzugefuͤ —2 ‚Den Bveſchluß —78 die Reſultate 
ſaͤmmtlicher Belſpiele Die, nad bes Perf. eigner Merfi derung. 
ganz Ag — — ſi nd. Wer ieſe tauſend Aufgahen rigtig zu” 
perechnen im Stande if, ter kann in Binficht des Rechnens, 
auf jedem Gomptoir ohne Bedenken Angeftellt werben. Uebere 


hqupt follte in unfern geiten jeder Geſchaͤftsmann mit des 


erf. Abexaus kutzen und leichten Metpode, bei einem fo, 
uhentbehrtiäen Sheil des menſchlichen Wifſeae vecht befannt feyn. 


, sah ‚bern, welche ſich deshalb direct an und wenden, und 
ihr Berärfniß pärtierweife verſchreiben wollen; "neben wir 
‚immer das nierte Gremplar feel, ober 25 Procent gegen one 


Zablung Revaft... - V 
ausortadt, im Son, 1810. on j 
® e. 8. Dein, Hof-Bugrii Kunfdantläng, 


wa. 
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OD. Erfchienene Neuigkeiten 
im’Januar V 
UND DEREN INHALT. | 
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— 1. u . 
Allgemeine Geographische Ephameriden. 1809. 
XII. Stück, I — Ze 

- 3... IPahale..,„... 


Abhandlım en Ueber deu. grolsen Landrücken . 


a Inneren von Afrika. Vor Hrn. Lacypede, 


Bücher-Recensionen. 1. Foyoge de D’Enge- 
sasteaus envoyd & la recherche da La Peyrouse ete. r 
jig6 par Mr. De Rossel, ancien Capitaine de Vaisseau. 
Dagis de l’imprimerie .Imperiale 808 et 1809. gto. Tom. 
I. er IL. Avec Atlas. Malkhur, . Versuch über die Be: 
dingung und die Folgen der Volksvermehrung. Aus dem 
Engl. von Dy. F. Hegewisch. Bwo, ı, u, 2, Theil. Altoge 
»ei Hammerigh, 1807. J 
Charsun- Recensionen,. - Neue und beriuktigtä 


Charten des Generaphischen Institwite st Weimer, mac. 
6 Feist i 


ner:und Friedrickshunmmer un. 


ien neuesten 
Vermischte Nachrichtan. 1. Oedsterreichs Verl 
last durch den Wiener Frieden- vom I4ten Oktaber 1809. 
% Friedens-Traetat zwischen Bulsland und Sohweden, 
geschlguse ‚su ‚Friedrichshamm, .den 17. Sept. 1809.- 3. 
ranzösisch kaiserl. Decrete, wegen der Illyrischen Pror 
tinzen, und Eintheilung des Königreichs Italien in 6 
zıilitärische Divisionen, . 4, Auszug. aus dem Briefe ei- 
nes Engländers bei der von Calcutta nach Persien ab- 
eschickten brittischen Gesandtschaft. 5. Skizze einer 
opographie des Fürstenthuins Lübek.. 6. Hrn. Profes- 
sor Reissig's, ‚zu Gassel,; Haut-Aelief des Mondes. 7, 
Sammlung von geographischen Ortshestimmungeni von 
Preussen, vom Hrn. O. L, Sireit. 8. Biographische No- 
tiz von A, L. v. Schlözer. 9. Geographische 


riebtigte 

ron’s Beschreibung der franräsischen Eutdeekuugsräise. ' 
00. Zu diesem Hefie iekäri. 

Das Portrait des Hrn. Hofrath.», Schlözer. 


. 
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$ e Anzeige be- 
x Charten. ı0, Ueber die Fortsstsung von. Per . 


Sn 
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A 1 1 — 2 


⸗ 40 — 
Zn ze x 2. | 2 BE 
Journal bed Burus und. ber Moden 1810. J. Stuͤd. 
u nn u Inpatt. u 


— , L Der Jriedenstraum (Hierzu das Titelkupfer.) 
- I. Kunfl Geßner's Gouache⸗Gemaͤlde, geflohen von 
Kolbe. 5tes Heft, JII. Mufit, 1. Niue Befangmuflt. 
— Göthe’s Lieber von Reihardt. 2. Neue Muſik für 
das Pianoforte. Trois Ceprices par A, E. Müller. Oeuvr. B 
-—- TAdme de Mosart, varid pour le.Pianofome par A. F. 
Müller. Oeuvr. 32. Konzert ber Koͤnigl. Preu anne 
Muſici Botticher und Schneider in Wrimar I. 
@tizzen zum neueften Gemälde von Münden. Er 
er Brief, — Müdlehe bes Kronprinzen. — 1Rmittl 
der Demoif. Lung hi aus Neapel. . Khegter. Ameite 
Brief, —. Gefelfhaftlige Unterhaltungen. — Malerei — 
Theater. — Dellamatoriam der Madame &mtlie Herold. 
V. Winter:-Bergnügungen in Gaffel, VI. Unpat: 
teiifge. Schilderungen aus Zätotl.- gu ben Pas 
piexen eines gefangenen teutfhen Dffitees,) Erfter Brief. 
— Behandlung ber Gefangenen, Zweiter Brief. — Schil⸗ 

. derung des Sandwirthe Andreas Hofer. VII. Theater 


in Berlin. Aufführung des Waifenhauſes, von Weigel, 


und von -Leffing’s Minna von Baruhelm, VIII. Mifcel: 
Ien aus St. Petersburg. IX. Moden. z Mediſch 
Subrioſa F det Worzeit. a. Eifer uͤber uͤbertriebenen Luxus 
b.. Eines Theologen Meinung vom Schauſpiel und. Schau: 
ſpielweſen. c. Weber Läderlihe Roden. d, Kleidung der Eu 
gend. e. Sonderbare Moben und deren Benennungen. f. 
großen Damen: Hüte: g. Der Puder. 2. Parifer Mobendr 
tihte. X. Ameublement.‘ Kupfernet Ofen, gefertigt vo 
Dot: Rupferfämit Hm, Pflug in Jena. xL, Ertiärung 


— der Kupfertafeln. | j 
J | — — "u. « 
nr, _— N . 
en ; . on 3 . 
Wielands Neuer Teutſcher Merkur 1810. J. Gtuͤd. 


.. u. Jaobatt. 
"5 Zwei Bebidte au i 
II.Gedichte. 1. Morgsulieder. 2, Die. tragiihe Minute 
III. Probeſtuͤck einer neuen Weber fegung des Sophokles von 
kudewig Purgold. IV. Der Pariſer 

V. Brudhſtuͤck eines Werke, betitelt: Sparta's Unterg00ds 


dargeſtellt in den Lebensbeſchreibungen ber Könige Ageſſlaos⸗ 
Agis und Kleomenes. VI Rekrolog. Gruft Auguſt Shmibt. 





8 x 


3 Zubildum her Unioerfät Leipzis. 


ivoti im Sommer 180% 
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Reueſ⸗ —S— "und BVoͤlterkunde 18to. viii. re 
58 Stic u. VIE Bos. 68 Stud,” ws 


Iudalt des V. KIiKTs 


«$ I E te & BAER . 
BSefqreibung der —B von teile 
Birete WERpellain mein. 


B. mittels Afrika, 


m. Dbder⸗Guinea. I. Die Gierca » Leona REfe. IE. Die 
Pfeffer⸗ ober Körner« Küfte, - A. Küftenlänber, Innere 
— III. Die Zahn⸗ oder Elfen be in ⸗Kötte. IV. —— 

V. Die Gklavent ͤſte. VI. Die Alle Benin und. Die 


u bieſem Hefte gehören folgende Kupfer: 


Gpatte Yon Genigambien und Pber FGuinea. xaf. 
Mauren aus ber fe — ©, ©. . * 


ı“ u Due FR % ‚wu! 


j 0. 

Sn yes‘ wi, “een ! 
Fünfte anebertug. Ta 
u B;' ittei Kelten nn 
Deſtliher Zbeil. u . 


mw. Hadeſſinich. v. Die Batneständer, VI. Die Ritt 
Abel und Mjan. VII, Rubien, VR Das Königreich‘ en 
sder Darfur.  _ u 


‚u biefem. Befte gehören folgende Kupfer: 


tere, melde Norbafrika einen. ſind. Taf. 10 
—— ————— Puerzen. . en k de * 
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varatz. Sähgiig ” Staeis und. Rriegstunf, 
berauögegeben von R. v. —8 1810. Bweites Etid 


iſt ie und erſchienen· 


von Martini su Meslar. 


u | — 2 _ . a 
Inbal t. 
u, papier monnaie es moyens da le 2 
en sem EICH —* —— 
plusieurs Academieg,: , tg un, © Ra .y D 
ae Perrin de — —* des Abzuds “And” Untere 


ng6 der Vertheiziger von Lyon. II ugzuͤge dus Grimo⸗ 
ae Abhanbiung y ‘den -Dienft‘ M- —X ale: ‚der Armeen. 


IV. Ueberfiht der Geſchi bes B. Ueberfidit des Zu⸗ 
flandes ‚der Sandeld: EM eoinheitee Son aurope. 


‚2 Mielmar im: Sehr: Bau... . icon 

| d. ©. priv dandes⸗ Intußrisigennteie:: 
4 

MT en . . 3 J .,. 


eo. — 6. .. ww. m. 27 .“ 
Pr . . » .,® 
sw... vg og Mi ar 5 “ “ r_ “ 


| imäret tee Bnitenmegagie, 2810, 1. Siäd. 
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Pu: Slumikereh Stipan über Als Ya osa. 
Bom en Hofgärtner X. *3 ehr ee ken. fe 
. Honau. (Mit Abbild. auf Ger f. 1. uewah 'bi6 


sender Gewaͤchſe. Bon Hrn. Y, Lardae? lee. ( Fo 
egung.) 79. Asclepias‘ carnosa. L, in Abbild. auf as 
fel 2.) 80. Eni endrum humile. Smjth,, (Mit Abbild, auf 


Kaf. 3.) 3. @ tchte Alterer —S — AN ung.) ’ 


V. Gemdfe:- Bau im Garten yab-,a em Felde. 
1. Achter Teltowifher Rüben:Bau, im A en. 2. Reue 
Erfindung Sehr graßen Byärgel su: Ziehen! VI. Ss: Cut⸗ 
tur. 1. Characteriſtik ber Obſt⸗Arten. Menfele Der 
Kopfapfel. (Mit Aobild. auf Taf. 4.) Fr ee för aller 
‚jegt befannten Aprikoſenſorten; "mb gekun 
n üder ihre Yftege und Wartung.3. en tung bie 
n Gidlers Zeutfhan‘ Obftgärtner im’ ra 
Bandes aufgeführte und abgebildete Rufen Me von 
Pomponne. : Bow Hm. Garienmeißer XX a zu Der: 
en bei Hanngver. & Neber bie Qultus dei nien: 
X. Garteris Mifcellen. ‘ı EN 
Umfallen junger Pflanzen? 2. — und * Hanse 
Sinladung an das blumiftifge Publikum. Bom Hrn, K. 


Bu dieſem Hefte gehören folgente Abbildungen: 
I „gl . ins 
koly. Epidädkuht —* +14 — ri pp. — 
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| Monats Bericht 


des 
H. s. privil. Landes⸗ Induſtrie ⸗ Gomptot 
zu Weimar, 
ſo wie au& der 
59.8. privil. Hofe Buche u. Sunfenbtung 
au Kudolſtadt u 


kon ollen im Laufe des Monats bei dieſen Juſtituten 
erſchienenen literarifchen Neuigkeiten und Nas > 
sicht von a ihren Unternehmungen. 








Februar 1810 
Eirfchienene Neuigkeiten — 
on im Februar 
UND DEREN Inz4Lr. 





1. | 
‚ . —7 ie 
M eteorologifhes Tagebuch fürdad Jahr 1810. 
von Dr ©. © Baberie - Mit 14 Kupfern. 
Beimar 1810. Brofhint 1 Ethir. 12 Gr. Saͤchſ. 
oder 3 öl. 42 Kr. Rheinl. 
Dieb von uns bereits im Geptbr. verg. Jahres unter um 


Zite} Witterungsr Kalender angelöndi jeteorol ogsiſ qes 
Zogebu 4 fuͤr 1810 ik in unfes em Keriage erſchienen, und an 


— 


— 
* 


— 14 en \ 
alle gute Buchhandlungen perienbet worden. Es made. 
kanntlich ben Aare 0 * practiſchen Theil von Prog 
Dr. Haberles Allgem. meteorologifgen Jahrbud für 
das Jahr 1810 aus, und wir eilten, fo viel bei diefer ſchwie⸗ 
-. rigen Arbeit dem Verfaffer. möglih war, bem Publitum nur 
wenigftens dat Ta ebud. ſchneil in die Hände zu liefern, 
um nad demfelbeh eine täglichen WitterungtBeobad- 
tungen maden’zu Form. Zum Cohlpendiclfen Ges 
braud für den Bürger, Landmann, Reiſende und jede Hause 
haltung hat der Hr. Verfafler einen 
PER . urn nn Pe | .. . ” 
U Kleinen Witterungds Anzeiger, füt bas Jahr 
1810. - WW 


- 


. \ ö . .. . 1% rn : 
anf einem einzigen Sedezbogen (Preiß 3 gr. od. 12 Er.) 
den 22 je ee atar ſtecken Fe ‚neider bie 

t he WBiter ur jeden Tag ra 
——ã ‚der aletchfals dey uns erſchienen, And ih allen 
Buchhandlungen zu haben | 


| Das meteorologiſche Jabrbuqh wird nun auch un⸗ 
verzuͤglich bel uns erſcheinen, und das erſte Städ ber metes 
orelsgifhen Hefte zur Dftermeffe gewiß nadfoigen. - 


: Dem Hrn. Verfaſſer, welcher für bie To äußert wichtige und 
gemtinnüsige Witterungslepre eine gänzlih neue Mahn 
bricht, wird es gewiß nit an Beifälle, no auch an Wider⸗ 
foruche fehlen,  Weldes wird, als Yeryeit einer. lebhaften 
Theilnahme des Publikums ihn unb uns -aufmuntern, mit 
tähnen, jedoch beſcheidenen Schritten weiter zu bringen. Wabr- 
heit und eine neue praktifhe Wiſſenſchaft wich ficher bas Bes 
fultat davon ſeyn. Weimar d. 1. Ber. 1800. _ 

I . . ’ . 


d, ®. ‚Dein. Bantyp.« JZaduſtrie s Sompteir, 


\ 
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Zu j | | 2. - 
Topograph. militairifche Charte von Teutſchland 
„wo Blattern. To... 


7" Sierwon 'ift die XXVII. und XXVNI. Lieferung ers 
füfenen, und an die Herren Gupferidenten verſendet worben. 
je XXVII. Lieferung enthält die Sect, i82 Glurus, Sect, 
104 Gtein, Sect, 195 Pettau, Sect, 201.&urffeld, die 
NAVI Lieferu ng suepält die Sect, 176. Windiſch Ga- 
ſtein, Seet, 186. Klagenfurt; Sedt.' 158. Börz, Sect, 
203. Sottfhee. And jeden Wonat--erfdheint ‘eine fotdhe. 
Biefeeung- von 4 Blaͤttern. Die Sabſcription bleibt, bis 


in 





‘ 


m I — . 


zur Bollenbung der ganzen Sharte offen.- Dee Eubfcrig 
tions: Preis ifl für den Unterzeichner auf ba Ganze der 
harte, 6 Gr. Bädf. Ert. aut gutes och. Papier, und 
8 gr. auf Belins Papier, für jedes Blatt, gegen haare 
Zahlung; und man kaum bei jeder guten Buch» und Kunſt⸗ 
bandiung barauf fubfczibiren. Gingelne Blätter koſten q Br, 
Zu |) 7 — * 
Meimar im Zebr, 1810. 


Da« Geograpbifde J nkitun 


Pan | 





* 


3. 
9 ai la 8. 
Eine Zeitſchrift für Staats s and Ktiegskunſt. 1810, 
Ynhyal e | | 


L Bemerkungen eines Dfficiers vom oͤſterreichiſchen Bes 
neralfiabe zu der in Peſth im Drud erfchienenen Helation 
über Die Schlacht bei Teutſch-Wagram. II. Die les 
mente ber Staatskanſt, in Worlefungen von Adam Müle 
Ler. III. @eift der neuen Preußifchen Gtaatsorganifation, 
Kay K. 8. v. Woltmann. IV. Deliberationen im Staats⸗ 
rathe zu * * über die neuen Gonfcriptions:s Einrichtungen 
1808. V. Ueberfihten ber Gefchichte des Tages. B. Korte 
fegung ber Handelsuͤberſicht. C. Ueberfücht der neueflen Schritte 
der Geſezgebung. VI. General⸗Etat der Ausgaben für bie 
weſtphaͤliſche Armee nach dem Decretsi@ntwurf vom 8. Aus 
guſt 1809. V. Mifcellen. 1. Orientalifge Litteratur und | 
Bäder, bie fid auf Oſtindien beziehen. 2. Benennung von. 
Amerita. 3. Alfons Albuquerque. 4. Schlacht von Towton. 
5. Vachricht von einem. neuen militaͤriſchen 3erftörupgsmitgels 

4 


(U | | TU) 
7 


| ne 
Journal des Lurus und der Moden. igıo. U. Stück. 
| Jabaut. 


I, ueber bie neue Bearbeitung des Nibulungen Liebes, 
unb das Heidenſpiel Gigurd, II. ieland an bie Durchlauch⸗ 


N 


1 « 








‘ x . . j % . ‘ 
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etgge Wringeffiin Karoline von Sachſen. Veichar. TIT. Kun, 
.AMmanach ads Rom für Kuͤnſtler und Breunde ber bildenden 
Runſt von F. Stiller und E. Reinhart. 2. Kunſt⸗Nach rich⸗ 
zen aus Carlsruhe. 3. Coftume auf dem Koͤnigl. Nationqls Ihen 
. ger zu Berlin. 18. u. 19, Heft. IV. Theater in Berlin. 
" Berliner National⸗Theater. — Fehde der Madame Bethmann 
mit dem Publikum. V. Mufit, Goncert des Herren Game 
mer» Mufitus Hermbdftedt, gepeben in Weimar. VI. 
Schilderungen aus Caſſel. Erfter Brief. — Gr: 
wurtete Rückehr des Königs aus Paris. Neues literariſches 
Caſino. Affembleet. Neuer Saal der Reichsſtaͤnde, fo wie 
VWerzierung Öffentlicher Pläge. Duinfon’s Melereien. Zweis 
ter Brief. — Felt des Ruffiih. Befandten Fürſten Stepnin, 
zur Geburtöfeier Ge, Mai. des Kaiſers Alexander, VII. 
Miscellen. ı. Madame Henbel in Darmfladt. 2. Einzug 
Der Koͤnigl. Familie in Berlin am 23. December 1809, VIII. 
Moden, 1. Parifer Mobeuberiht Im Januar 2810. 2. Dos 
Kenberiht aus Berlin. 3. Mobenberiht aus Gaffel. IX. 
Ä Amsubleme nt. Schreibtiſch zum Stehen für Damen, - I, 
| rElärung der Kupfertafeln. ‘ 
Weimar, im Febr. 1810.  . [1 
H. ©. priv, Sandes«Inbufrie -Gomptoiz, 


& 


' 4 
u EUER . } 
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\ u ’ u 3. 
' 7 halie et Melpömtne Francaise Tome VE 
Cahier I. 19 Gr. Säch:s. ‚ad. 54 Kr.: Rheinl. 

Von dieser Unter dem Titel: . Thalie et Melpomine 
rangaise getroffenen Auswahl, der neuesten und bestem 
ranzbsise en Theaterstücke, wovon bis jetzt mit Beifall 

ände (jeder zu 2 Heften) herauskamen — ist jetzt 
es Sechsten Bandes, Erster’ Heft erschienem, 

und enthält folgende zwei Comödien: nn 
J I. Les avant-posjes du .Marechal de Sax, Comedie em 
un acte et en prose, me&lde de Vaudevilles par Mo- 

REAU et DumoLasn, . oo u 

‚9. Comme ga vient, et comme gä pa/se. Tomedie en un 
acte, melde de Vaudevilles, par M. M. Francıs eg 

- Coster, . oo. 
. Die Fortsetzung dieses aüch zur Uebung in der fran- 
zösischen Sprache höchst brauchbaren Werks erscheint 
ununterbrochen von Zeit zu Zeit: 

Rudolstadt ip Februar 1310. 

; F. 8. R. priv. Hof - Buch u; Kunsthandlung. 


3 











6. \ 
Bertuchs, C., ‚Bilderbud für Kinder, mit 

teutichem, franzöfifhen, englifchen, und italienifchem 
Zerte dazu, und audgemalten .oder fchwarzen Kups 
fen CXV. CAXVI. Heft 4 Beide Heite koſten mit 
den Rupfern ı 'thlr. 8 gr. Sächf. oder 2 fl. 24 fr. 
Rhein, ſchwarz 16 gr. oder ı.fl. ı2. Er. Mebit 
ausführlichen Zerte dazu 8. Eben biefe Hefte 8- 
gr. oder 36 e. . | 


Diefe zwei Hefte find fo eben erſchienen, unh enthalten 
folgende intereffante Gegenſtaͤnde: 


CXV. Heft. Taf. 71. Arzneipflanzen. — Die Aloe vom 
Soccotora. Zaf.-79. Die Becherfoͤrmigen Ippen.. Zaf. 73, 
Sonderbare Amphibien. — Die gehörnte- Kröte. Taf. 74. 
Scenen aus Griechenland, — Fig. I. Ein Moraitifher Scha⸗ 

(er. Rio. 2. Der Neugriechiſche Sankelſaͤnger. Taf. 75. Rufr . . 
ſiſches woit e CXVI. Heft. Zaf. 76. Der Montferrat in 
Spanien. f. 77. Merkwürdige Cyklopen — Mauern des 
Alterthums. Taf. 78.. Scenen aus Taurien ober ber vorma⸗ 
tigen Krimm. — Fig. 1, Der any der Derwiſche. Fig. 2. 
Yoffenreiger in ber Krimm. Taf. 79. Der Peruaniſche RKieſe. 
Sof. 80. Die Statue Jofeph II..vor der Kaiferlihen Burg in 
Mien. — Bolftändige Sremplare biefes Werts, fo wie aud 
einzelne Hefte ſind jeder Zeit bei ung zu den befannten Preis 
fen zu befommen, - DE En SEE En Ze 


21 


Seimar im. Februar 1810. e4 
"9. S. priv, Landes⸗Zn duſtrie⸗Tomptoir, 
— —— ur n 
Allgem. Teutſches Garten: Magazin, 1870. IL. Sid. — 
| JInhal't.— W 


landiſcher Gewaͤchſe, Bon Herrn Pl. G. Maſer. Br. Di- 
gitalis Sceptrum.. Lin. (Mit Abbildung auf Taf. 5.).82. 
Virgilia belioides, L’Hpritier.. (Mit Abbildung auf af 6.) 

2, Ueber die GapsBmwiebeln und ihre Cultur. 3. Wie bie 

Altern Blumiften die Wellen erzogen, einaetheilt und chas 
tafterifict haben. ’ VI. Doſt⸗Cultur, ‚z.Ueber Abweihung . 
einiger Obſtarten von ihres gleichen auf dem nämligen Slamm, 


IV. Blumißesei. 1.. Auswahl Aßnpihtenber, aus⸗ 


— J n J 
‘ 
vor N 
+ _ ⸗ 


N ' — 18 u 


, ' . 
U 


Kor Herrn Bart. Mile. Wendland zu. Herrenhaufen. 
2, Ueber die Feinde der ObftBäume und die Mittel, ihnen zu 


begegnen. X, Ganfenzkiteratgei J1. Meher “Herrn ‚Dr 


.. 


&. 6. Haberle’s neue Witterung sd« Lehre unb beren Refüle 
·rate —* das Jahr 1810 2. Kurzer Unterricht in ber Obſt⸗ 
Youmzäät, verfaßt von Aegidins Batman, chemaligem 


-Konpnentwalen. zu Langbeim:. XI. Bartern-Mifgellen. 
u nd hoffnungsvolle Ausſichten im Fache 


ber, neue Anſichten u 
dir Witterungeẽ Xehre. “ 
Bi dieſem Böfte-Hehbren Tolgente Abbildungen, _- 

Tafel 5. Digitalis Sceptrum. Zhfel 6. Värgilia 


helioides. Zafel 7. Hrn. Wendland’s veränderte Herbſt⸗ 
Wirgämorke,! Tafel 8. Meteorologifche Wind und Planeten« 


. Nofe. 


x -_. 


.; Weimar, im Jebr. 1810, | 2 
HS prid Sandes-IadufielerGomptöie. 


et 
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- Allgem. Geopraph. Ephenieriden. 1810. 1, 
en 000 ImhaltdesL. Stück 
"" "fbhandlunlgen. 1. Ueber die Hindesr, ihre Sit- 


. .ten und Meinungen, von Jouy. 2. Harrington’s Briefe 


aus Schweden, ind. J. 1808..u. 2809. 


Bücher; Recensionen, 1. Teapographie de Paris, 
ar Maire. 2. Paris in den Aanvang var de negentiende 
Eeuw, door A. var der Willigen. ‚3. Voyage à Tine, par 
Zalloni. 4. Nieuwe Keiziger door het Koningrijk Hol- 





'land. 5. Aardrykskundige Beschryving van het Koning- 


_ xijk Holland; door J. de Gelder. 6. Island i det attende 


‚Aarhundrede, ved. Mgn. Stephensen. 7. v. Eggers, Be- 


— en A 6 einer ‚Reise durch: dag sülliche Teytsch- 
and, 


en Eisals und die Schweiz, in den J. 1798 bis 
41799. 8. ‚Finnland und seine Bewohler, voy Fr. 
KR MI 7 SEAE ’ 2 


"N Oharten-Recenyionen. r.. Topagkäph. mil. Atlas 
‘von, Schlesien; in 26 Blättern. ° Weimar, beim Geograph. 
Instiiute, ° 2. Tyrol und Vorariberg;' 'von A. Stieler. 


‘Nürnberg, bei Schneider, 3. Chrte reiuite de la Mer 
"uediterrande et ’de la Mer noire'; par Rizki. Zannoni 


wet Lapie. Paris, chez Gravier. 4, Plan von der Schlacht . 
Ä Schlacht van Fried- 


. 
% 


%ei Huilsberg; von Both. 5. Plan 
or. . . .ı. ! — ven 








, .8- 


len; von 'Buoh. Beide Berlin ‘bei S, 'Schropp. 6: Wii 
ron Wien und deni lötzien Sehlachffelde.” 0 
‚ Vermischte Nachrichten. 1. Notis von dem 
französischen Guiana. 2. Vorläufige Anzeig$ son Hrn, 
Malte- Brüns Präcis de la Geographie universelle. 3. -. 
Christoph Colombo ,. über sejgen Gebustsort und seine. 
Familie. 4. Ueber das R Kaiserl. Charten- Depöt 
zu St. Petersburg. 5. Jonpyilistik. & Nevellisuik, ı 
Auszug eines Briefs aus Mailand. 8. Nachricht an die 
Leser. 3 
Zu diesem Hefte gchören 
3. Portrait des Hrn. Geh, Just. Rath Niebuhr. 
2 Plan der Napoleons - Insel bei Wien. 
* ya « 


* 


inhalt des II Stücke. 


Abhandlungen. ı. Kurse Geschichte der neuesten . 
Gradmessungen in Spanien, 2. Lagorio, Reise nach 
Mingrelien. A 

Bücher-Recensionen,. _ 7. 4, da Humbii® Eımi . 
olitigue sur le rgyaume de la Nouvelle-Espagne. IIL eg& 
Frme Livrais. 2. Choix des Lettres édifiantes, dorites , 
des Missions dtrangeres, T. J— VIII. . 3. Laborde male- - 
rische und historische Reise in Spänien etc. II. Bänd-- 
chen. 4. C. G. v. Murr, Naohrichten won- erschibäs- 
nen Ländern des span. erika, 1. Th. En er 


Cherten- Recensionen. 1, Carte della Staniong 
militari, navigazione e poste del Regna d'Italia etc. Mi- 
lano 1808. 8. Gensral- Charite von West-Gelizien. Wien, 
1809. 3. Carte politique, physique, hydrographique es, 
itindraire d’une. grande partie de l’Europe etc. par Poir- 
son. Parie 1809. 4. .Meneste Eherte yon: ga reufaen, 
Warschau, einem Theile von Sachsen, Mecklenburg 
und Schwedisch: Bommerh .ete. Wien bei Artaria. 1808. 
5. Man der Stads und Festriing Megdeburg, von P. A. Wo 
v, Hinke. Berlin bei Schropp.. 1809. 6.'®rundrife vow 
Berlin, v. Selter. Berl. bei Schrepp- . 2900. 7. Grundrifs 
von Regensburg, von Mannhardt, Regensb. bei Augu+ 
stin. 1508. 8. Plan voz Breislau, ven Endler, Breislau 
h. Korn. 1808. _ \ 

Vermischte Nachrichten. 1. Ueher die inners 
Schiffahrt auf den Flüssen und Seen des Königreichs 
Italien. 9. Französ. Senatus-Consult. vom 17. Febr. 1810 
über die Vereinigung Roms mit Frankreich, und die 

| . 


‚ 


x 


. 4 


. 


u. 20. u... | 


| 
v_ 


Existenz des zömischen Papstes. 3. Französische Staat 
Finanz-Rechnung vom Jahre 1808. 4; Biographische. No» 
tiz von C. G. Küttner, zu dessen Portraite. 5. Vorschlag, 
den sechsten Erdtheil: in die Geographie einzuführen. 
6. Journalistik. 7: Növellistik. | 


nn Zu‘ diesem Stücke kehört: 

Dus Portrait: von eG. Kütiner. nn BE Br 

"Weimar, im Fehr. 1810. . J 
. $. pr. Landez- Indunrie- Compitoir. 





By . r , 
Meueſte Länder = und Bölterfunbe. _ IX. Band. 
I. St. j 1810. . "og * 
un Infart. 
Afrika. u 


. Beſchreibüng bet einzelnen Läriber von Arie N 
„sea Abteilung. — 


6. Suͤb⸗Afrika. 


I. Rieder⸗Guinea. A. Roͤrdlicher. Se von Reber: Gui⸗ 
nea. I. Das Königreich roango. IL Das Königreich, Kakongo. 
- AU Das Königreih Ngojo. B. Der mittlere Theil von Nies 

der: Stiinea. Das ei Kongo. G. Der Tählihe Theil 
von Nieder s Guinea. I Dos Königreih ’Ngola.- II. Das 

„Koͤnigreich Matamba. ; III. Das Königreich, Benguela- ‘II. 

Das innere Suͤd⸗ Afrika. 


Zu dieſem Gefte gehbren folgende Sparten und: Kupfer. 


Charte ven Nieder = Guinea. ‚Sharte.von Bombuf. Gübs 
afrikaniſche Nationen: Fellup⸗und Mandingo » Regern, Hot⸗ 
tentoten, Gonaken, Kaffern. 


Beimar; im debr. 1810. 
6. G.. Bandes, 3ndußrje-Gombt o i v. 


v 
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No. - 11. 





Monatd- Bericht 


des 


H. S. privil. Landes⸗Induſtrie⸗Comptoirs 


und des Geographiſchen Inſtituts 
8 Beiman | 
fo wie auch ber 


8. s. RR. privil. Hofe Buch⸗ u. Sunkdontium 
.. zu Rudolfiabt 


bon allen im Laufe des Monats bei diefen Anflituten  _ 


erfhienenen literarifchen Neuigkeiten und Nach⸗ 
richt von ihren Unternehmungen. 





Maͤ r3. 1810. 


I. Ankündigungen. 


—— 


— 1 


Io. | 
VWohlfeiler Preis von Loder's anatsmiſchen aoſein 


Durch viele Aufforberungen veranlaßt, das fon ſeit 
mehreren Jahren vollendete große anatomifhe Werk bes Rufe 
ſiſchen Kaifer!l. Staats Raths Herrn von Loberl, jetzt zu 
Mostwa unter dem Zitel: 


Anatomilde Zafeln zurBeforderung ber Keunt⸗ 
nmiß des menſchlichen Köorpers in6 Abtheilungen 
mit 182 Kupfertofeln, nebſt vollſtaͤnd igem Reai⸗ 


ſter. 


' 
[4 


| 


J 
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” x ' 
um einen_wohlfeilsen Preiß ‚ale biäher, zu geben, haben 
wir und dazu entſchloſſen A Dede en den Liebhabern, bie 
ſich bies Wert vollftändig anfhaffen wollen, daffelbe bis 
zu Michaelis d. 3. für folgende um Ein Drittel verminderte 
Mreiße, nemlich rt, 


—⸗ a » BSR, . " 

a) Ein volftändig Erempldr mit den Kupfern auf gewöhns 
lies Schweizer: Papier und Einem Terte, lateis 
nifhen oder teutfchen, koſtete bisher 76 thlr., jetzo 
für. 50 thlr. Sädf, oder go fl. Rhein. 


. 


8) auf gewöhnltches Schweizer⸗Papier mit‘ beid en VTexrte, 
Latein. und teutfden, bisher 860 tb. jehe 57 thlr. 
Saͤchſ oder 102 fl. 36 Er. Rhein. [|| 


e) mit den Kupfern auf aröheren Stmgsen Betin-Yanler. 
mit Einem.Xerte, Latein. ober teutſch, bisher 88 thir. 
jego 58 thlr. Saͤchſ. oder Log fl. 24 Er. Rhein. I 


q) daffeibe mit deihen, Terten, Jateinifh und deütſch 
bisher 98 thir, jetzo 65 thlr. Saͤchſ. oder 117 fl. . 


Diefe erniebrigten Preiße koͤnnen aber nur dann Städt finden, 
menn don eineg.ader der andern Ausgabe ein ganz voltfäns 
diges Exemplar zufammen genommen und ber Hetra glei 
bacas entrichtet: wirde : bie müffen dahet bidteh, den danzen 
Betrag ber’ Woftelungen gleich beizufügen, weil wir auf 
Gredit und in Rechnung baffelhe nur’ zu ben alten Preißen 
ablaffen können. ' | 


Auch koͤnnen wir Liebhabern, die dies Merk in einer Pracht⸗ 
ausgahe zu befigen wuͤnſchen, Gremplare mit den Kupfern 
auf'Englifches geleimtes Be lin’ Papier nad der Natur 
ganz. audgemalt beforgenz ba ‚wir ein unter den Augen 
und Direction bes Herrn Verfaßers, und des Herrn Prof. Dr. 
Rofenmüller zu Leipzig, durch ben gefhidten Anatomiſchen 
Zeichner und ıRupferftenee Her Schröter bafeldit, ſorg⸗ 
fältigft ausgemaltes Eremplar befigen. Sole Ertmplare 
önnen aber erft auf ausbrüdlihe Beſtell ung gefertiget 


- werben; wir werden davon bie Preiße fo billig als moͤglich 


beftimmen. | | 
Weimar im März 1810. u | 
d. S. nzin, Sanper Sudußrie So mpteie, 


2 | j ' 
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. . 8. , ” . 
Aufforderung _ und Bitte, um gefäui e Mittheilung 
aͤlterer und neuerer, nicht im Druk öffentlich erſchje⸗ 

nenen Witterungs⸗Beobachtungs-Regifter. 


Die zu verſchiedenen ülteren unbd neueren Zeiten offenttich 
im Druke erſchlenenen, mit Sorgfalt und Genauigkeit angeſtell⸗ 
ten Witterungs- Beobachtungsregiſter kaſſen gar häufig große 
mehr⸗ vnd viefjährige kücken pwiſchen ft, theils beziehen fle . 
fi unh nur auf die Witterungsbeſchaffenheit einzelner (Geget« 
den; fo daß man daraus noch Feine allgemeinere, 3.8. Mr 
ganz Teutſchland geltende „ MWirterenggzuflöndg, entnehmen 
ann. , 

„.yıng 


. dur Bearbeitun einer wiſſenſchaftlichen Witterungslehre 
M es über daraus eifürderiih, dat man einer Seits eine 
lange und nnünterbroiheh fortlaufende Reihe von Witterungs⸗ 
Beobacht ungsregifern zu, Rathe ziehen fönne, ‘und dag man 
anderer - Seite dergleicdyen aus den verſchiedenſten Gegenden 
Guiopa’s, und in Beziehung auf Zentfhland, aus den ver: 
ſchiedenſten Ländern beffelben vor Augen habe, | 

‚ Mm ar ninTtaond Mehrere Tapren In allen Ge⸗ 
genden Teutſchlands wifjenfhaftlide Männer gepeben, fo wie ' 
es deren noch jedt viele giebt, welche zu ihrer Privat: Notiz 
fehergenau und aewiflfenhaft "Mit Zuziehung mehrerlei meteos 
rologiiher Inftrumente; Befrhaffenheit und Wechfel der Witten , 
- zung beobachtet' und niedergefhrieben ‚haben, ‚ohne dieſe Beob⸗ 
achtungen Öffentlich befannt zu machen. Nach dem Tode fols 
her Männer gerathen folche Thägbare Verzeichniſſe haͤufig un⸗ 
ter die unnuͤgen Papiere, weilche zerriſſen werden, und vers 
loren geben. 


Im Namen her Wiffenfhaft und bes gemeinfamen Wohle 
wender fi) daher ber Herqusgeber des meteorologifhen 
Sabrbudhes und der meteorologifhen Hefte an oe 
verehrte Publikum aller Stände, und. erfuchet die Beſitzer ſol⸗ 
der, mit Sorafalt ‚Und Gewiſſenhaftigkeit, angeftellter und 
niedergeſchriebener, nicht im Drucke erſchienener Witterungs 
Beobachtungen aͤlterer und neuever Zeit, ihm ſolche Witterungs⸗ 
‚beobgdptungsrenifter entweder bloß zur Abſchrift nur auf 
"einige Seit zufommen u.laffen, otergänziicd abzutreten, 
wenn man nicht ſeibſt Willens ift,  weisern Gebrauch davon 
zu maden. In belden Fällen wird grgebenfl gebeten, foldge 
an das Herzogl. Saͤch ſ. priv. Landes: ISnduftrie- Com: 
vtoir zu Weimar unfrankirt einzufenden;. weldes auch 
‚die gewiffenhafte portofreie Zurüdfendung, in fo fern 
dieſe verlangt wird, garantirt. 


Ban darf nicht glauben, baß man dieſe Berzeichnifſe 
abdrucken jaſſen wolle, denn Hierzu würden ſich keine Käufer 
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? 


- „feen das allgemeine Beſte. 
Le. Weimar, den 4. März 1810. 
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finden 3 fonbern es ſoll fo viel ala möglich eine, weit In bie Vorzeit 
urüdreihende ‚Sammlung von Witterungs Beobadtungsregis« 
“ex angelegt werden; fowohl um beh @ang der Gonfkellatien 
mit dem Gange der Witterung auf fo lange als mög⸗ 
lich ruͤckwaͤrts vergleichen zu können, als aud) die allaemeiner 
berrfchenden Stimmungen der Witterung dur‘ Berateihung 
cſolcher, aus den verfdiehenflen Ländern .und Gegenden böriiams 
‚menden Wegifter auszumittein. Die. hiermit an. dag verehrte 
«-Yublitum ergebende Witte bezweckt älſo keineswegs ein Pris 
‚vats Intereffe, fondern bie Befoͤrderung des Studiums der 
eu zu begründender Witterungdiehre und in fo 
Dr Saberle 
als Herausgeber bes meteorolog. Jahrbuches 
. . untd der meteoroiog. Hefte ._. 


\ 


‚toir, als Verlagshandlung,, 


5 Herzogl, Bäd. priv, Landed:Inbuftrie:Gomp: 
. V. 





II. Erſchienene Neuigkeiten 
Ä im März . 


=... UND DEREN INHALT. 
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I.. 


Zournal ded Luxus u. der Moden. 1810. DI. &. 


a sah ar, . 
LDie romantiſche Poeſie. Maskenzug, aufgeführt 
zum Geburtsfeſte der Durchlauchtigſten Herzogin von Sachſen⸗ 
Weimar, am 30 Januar 1810. II. Skizzen zum neues 
‚fen Gemaͤldt von Münden Dritter Brfel Wir⸗ 
kung der, Ybreife des Koͤnigl. Hofes. — Gedurtsfeſt Sr. Dias 
‚jefät des ruffiihen Kaifers, — Weihnachtsmarkt. — Theater, 
"— Yanoramd von Wien. Vierter Brief. Die drei Königss 
Dult. — Anfang des Chrneval, Maskenball veim Ruffiiden 


Geſandten, Fuͤrſten Baratinsky. — Feierlichkeiten am Nas 


mensfeſte Ihro Majeſtaͤt der Kdnigenn. — Zheater. Ir. 
Theater in Berlin. J. Glucks Iphigenia in Aulis auf 


. 
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dem Serliner großen Opern » Theater, „2. Ne nB -Yums . 


dernickel, ein muſikaliſches Quodlibet. IVı Schilderungen 
aus Caſſel. Dritter Brief. Deffertliche Vergngungen. — 
Ruſik. — Feſt der Geſandten. — Ankunft res. Königs aus 
PVaris. — Apelles und Campaſpe, Drama von Mr. Brugières, 
Bierfer Brief, Vorarbeiten zum Reichſtag. — Masken⸗ 
ball im Königl.: Pallaſt. — Erdffnung-heb: Reichstages. V. 
Neue, Taſchenbücer. Leipziger Taſchenbuch 1810. Hel⸗ 
vetifher Almanach für 1810. VI. Mifcellen und Moden, 
1. Gelben? der Eraländer an den Kaifer von China. 2 Ues 
berfigt der Diamanten ber franzöfifhen Krone 3: Moden⸗ 
bericht aus Göffel. 4. Boftume der Weunettin und Prinzeffin 
von Byzanz. (Als Erklärung zur Mastentafel, Zaf. 2.) 
. . % 
Deimar, im März 1810, _ 

H. ©. pr. Landes-⸗Induſtrie-Gomptoir. 
In . een 


NE .4 
‚Allgemeine 'Geograph. Ephemeriden. i810: 
IU. ‘Stück. 0 i 
In halt, 
Abkandlungen. Geographisch- statistische 
Debersicht der Intendanz von -Mezica; nach 4: y. Hum- 


» ! a 
⸗ 4 


Bücker-Recensionen, 1. Speeleveldt, 


(T.) Brieven over het Biland Walchern, 9. Servas van 
de Graaff historisch - statistische Beschriving van het 
Koninkryk Holland. I. Deel. Departement Braband, 
3. v. Eggers, (C. U.D.) Reise durch Franken, Baiern, 
Oesterreich, Preussen, und: Sachsen. IV. hl. 4. v. 
Zimmermanns (L. A. W.) Taschenbuch der Reisen,“ für 
d. J. 1810, I. Abtheilunig.: 5. Sickler und Reinhart, Al- 
mansch aus Rom für Künstler und Kıumstfreunde,: für 
das J. 1870. 6. Alpina, von U. y, Salis und J. R. Stein- 
müller,. AV. ‚Band. . ... N 


Char:ten-Rescensionen tr. % de Hum 


hold, Carte generale du Royanme de la Nouvelle Espag- 


ne. Paris. Schöll.” 19810. 2. di Zuccheri, Charte des 
Königr. Würtemberg und '''des Or. Hörzogth; Baaden, 
. nebst angränzenden Länderä. Wien. Kunst- und Indu- 
strie-Compt. 1808. 3. Charte von Ostpreufsen, Preufsich- 
Litthauen, und dem Netzdistricte;, unter Direct. des 
Hrn. Minister, -'Freyherrn v. Schrötter. Sect! XXII. 4 
Topogr. Militär. Chatte von Teutschland, in 2dq Blätterm 
IX —XXVHI. Lieferung. Weimar. Geogr. Institut. — 
Die dazu‘ gehörige Genetal:Gharte vom Teutschland, . al 
Usberdichts- Charte, in 4 Blättern. ' ot ' 


J 


“A . ee 2 
C. 
- R , 


- 


N 


J 


Yermischte Nachrichten. r. Neuer Ritter - Ör- 
den der Westphäl, Krone. 2. Statistische. Uebessichten 


von Preufsen., 3, Jqurnalistik. 4 Novellistik. 5.4. v. 


Humboldt ‘et Ronpland. Vues des Gordilleres ef monur 

mens des peuples de l’Ameritue. , 
F Zu diesem Hefte gehören : 

I. Charte des Thäls von Mexico‘, nach Hümbalät.. 

2:. Abbildung: des Ordens der Westphäl, Krone, * 


Weimar, im März 1810. 
H. S. pr. Landes- Industrie» Comptoir. Br 
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I» 0. " ’ Zei Dan Be , 
N T. Merkur. 1820. m. PR ’ 


In halt. 
J. Be ee Klingklingels Almanad). II. Probe einer 
metriih, 8 ‚ Meberfegung der: Welkon Avon Arjiſtsßhanes, 
welhe in diefem Jahre erfgeihen wırd. III. Ueber Kor «fg 
Schriftfteler. IV. Beiträge dr tezrgeſchichte der vormä⸗ 
li en teutſchen Reichs aͤdte. Bis sgüge aus in aus 
0 en. U: ran 


7 





Beoeimar,⸗ img io “ ü 

Zu » Spt. Sandesı Inbuftcie: Somptotks 

‘I . ' 4. 3 22 —* — 
ug: T. "Sorten Magagiti Bro}; m ug; 
run draht. Pd Berl ze 

vv. Blumifterei. 1) —D — ogfcher 
* WVWom Den Pr. 9. Mäfer: 23; Sol any yYra- 
cantha Lomarck. ı Mit Abbildung auf Saf. 9.) Wie mia 


corymbosa Smith. (Mit Xbhildung uf Taf a.) 22 'Weos 
badtungen über die Blüte cinge Strelitzia Reginge; gu Pr a 
vedere, bei Weimar, vam Anfange bi zum Ende derfelben, 
Verſuch, Saamen von Blumen, ud in ab Adrittenen 
weichen, in .blgßem Waffen zu ensisgen., VI. Obfk-Gulsar, 
ı) Anmerkung uͤber die, von dem Hrn. Hacke Sidirr ge⸗ 
lieferte Angtomie eines Apfels.,. Vom Hrn, Gart. Mftr. 
endland. zu Derzenhaufen, ‚(Mit Xobilaung auf 
af., 32.) 2) Ugber die Feinde der Obfkbäume und bie Mittel 
ibnen zu begegnen,. ( Bortiegung ‚und. Schluß.) . ir Neue 


Dbit« Sorten, Die Thpeußens« Bien. (Mit Abbipung | 


auf Zaf, 11.) XI. Garten sMiflcellen. z). "ueber ‚Das 
Ausarten der Pflanzen. Vom Sera. pfarzer Mängel ze 


N 
N 








- s „> m 


Kermehorf. P) KHesifko ober (nader Aline d 
Eunftelfations s umv FR: ade Sr ae 7— 
Februars 1810 und Vergleichung mit bem‘ he togiſchem 
——* die⸗ tmonats. Gonſeonagevon S.79⸗ ar 
rvar⸗He 
Zu dieſem Hefte gehören. fojganbe Abb ikungen... En: 

Tafel 9. Solanum pyracantha. Tafel 10. Witsenia 
eorymbosa. Tafel 11. Die Sheußens-Bien. Tafel 12. 
Anatomie eines Apfels. 


Beimar, im März 1810. ._ 
Br 6rpt, Zandesſ⸗gas uſtrie⸗Comptoir. 


— —7— 
er \ „. f] 5 2. . * et 5 
neneſt eändeh- und Vblt ertunde. i8to: VER: m: 
V. Stud. n * F °.. 


FR BER « 


. 
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Sıha ei 
Grsßbritannsen und äreten 


Sänfte Chtheilung.,, 
18. SZopographie., II.  hotank: ‚A. Ltbſghettiagh 
V. Mittel-@öottiand. C. Rordfhöttland I, Die Orknen: n., 
fein. IE: Die Shetlaad Inſeln. ah. bebriden · oder wer * 
Safeln.. 
Bu: dieſen Set ehöten. elgende. Kupfer: “ 
Anſicht det Weſtminſter- Abdey zu Sandon‘ — 

4. Rat *... ⸗Zracht der Berg⸗Schokten. 4 ö, Anficht de 
Beſalt⸗ Infel Draffa und ber Bingate· Se 


., 


6. .. J dan 
Neueſte Laͤnder⸗ und Voͤllerkunde. IX. Bd. II. St. 
Inh alt. \ 


‚X frei t a 
Beſchreibung der einzelnen Laͤuber von Afrika. 

Siebente Abtpeiluug,. 

III. Das Kaffernland, oder bie  Sädfpige von Afrika. 
1. Algemeine Anſicht. — Name, Lage, Gränzen, Größe. 
2. Raturbefhaffenpeit diefes Sandfriche überhaupt. 3. Ein 
wohner. Allgemeine Eharalteriftil der Kaffiern. — Ein- 
eine Bölterfgaften. Beſchreibung ber einzelnen Theile und 


\ 


J 


[a } 
Dt 


u — = — 
ec bes Laffern⸗ dezde⸗ Ru weiteren; Wliar be, A. Das -' 
Se Kaffernland. Das ſadliche Ka Anl, ober das 
entottenlanb. 
Bu diefem Hefte gehören folgenbe. Eharten ab Surfer. 


arte der Südfpige von Afrika. . | 
Er 2. —2 Senegei unb Gap FEN 








A a 300, ı 
T 000,8 r fd. “ sem. w . 
Lonbon und Paris. 1810. J. ehe. 
Supalt _ 


I. Paris. 1. Miscellen aus Paris, Der Goms- 
poſiteur Kienlen. — Talma's Benefung — Die Stalies . 
nifche Oper. —. Dre Maler SG hmidt.. — Dee Kaiſer u 
ber junge Offizier. 2. Eutherifhe Kirche in Paris. — Ser 
erfier Urf rung. 3, Einige Grinnerungen einsv.-Relfe- vom 
Paris über Bourbeaur nad Bayonne im Jahr 1808. 

Dierzu die Abbildung Tafel II.) 4. —— des Palla⸗ 
es der Tuilerien am Kroͤnungsfeſte. 5. Keitrag heſten 
GSeſchichte der ‚franaöfiisen Bühne. 6. Duell dee einen Breis 
Umſchlag. . Der fruͤhe Morgen in yaris 8 Reue 
Kunft werte, welche in Paris erfhttnen find. 
pereter und Konfaine’s Anlihten Römi —õ — 

e Iugement universel par Michel- Ange, gravé par Pi- 
roli — Des Kunfthändlers Lebrün ehohener un :Gatas 
log feiner Gemälde » Sammlung. — 50 IUHn”s' Werk über 
bie Hindwez. XVIII. Heft. II London. 1. Webgmood’& 
— Waaren-Magazin in Londom - (Mit einer Abbildung 
Zof.. I.) 2, Bemerkungen über das Writtiſche Muſeum zw. 
London. — Sarcopdag Alerander des Großen, 
(Hierzu Taf. III. ) 
Nudolſtadt, im März 1810, = 


ey = ®.. R, Hofe Bude u Kunppandrung. 
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J No. IV. 


J | Li | _ — J 
Monats-Bericht 


VF. G. privil. Bandes - - Snbuftrie ·Comptoirs 
und des Geographiſchen Inſtituts 


zu Weimar, 
ſo wie auch der 
Z. S. R. privil. Hof- Buch⸗ u. Runfpantung: 
su Rudolſtadt, 


von allen im Laufe des Monats bei dieſen Inſtituten 
erſchienenen literariſchen Neuigkeiten und Nach⸗ N 
var v von ihren Unternehmungen, . . 








x pril 1810, 





_ Erfchienene Neuigkeiten 
‚im A pril 2 Dr 
NND DEREN INHALT. on. 





| IX. » . “ 

Neue Verlagswerke, Portraits und andere Kupfer e 
Landes⸗Induſtrie-Comptoirs zu Weimar, welhezur 
keipziger Jubilate-Meſſe 1810. erfchienen find. 


° D’4lton’s, E., Naturgeschithie des Pferdes, isten Theile 

1. 2. Lieferun „jede mit 8 Kupfert. gr. Royal, Folio 

„+6 Rthir. 12 Rthir. oder zı fl. 36 J 

— Dasselbe auf Imperial rou⸗ * Rthir. 14 Rthix, 

er 25 fl. 12 kr 
1 J 





’ - % f \ 
. * Histoire nat 
8 1. 2. Royal. 


/ ” 2 ‘> | nn 
urelle du cheval par E. Alton. T. I. Cah. 
Fol. 12 Rthlr. ou 21 fl. 36 kr. 


, * — le.mäme Imperial Folio, 14 Rthlr. ou 35 fl. 12 kr. 


—— Beobachtungen 


(In Commission). -, wu . 
und hifterifhe Sammtung wichtiger Ereigniffe 


- aus dem Kriege zwiſchen Fränkreich, deſſen Verbündeten 
und‘ Oeſterreich, mit-Chparten und Planen IV. Heft. gr. 8. 


1809. 12 gr. oder 54 tr. 


et Beobadhtungen ıc. V. ‚Heft mit ber. Charte ber Defterteis 
. chiſchen Monc & 


rchie und den Schladhtplanen von Groß-Alpern 


und Enzersdorf und Zeutfh : Wagram. gr, 8, 1899. ı Rthlr? 


‘ 


18. 9gr. oder 6 


6 gr. oder 2 fl 


. 15 kr., ale 5 Hefte zufammen 3 Rthlr. 
fl. 45 fe... 


PR . \ . 
‚ Bertuch, Dr: F. J. der Rosengarten, oder Abbildur.- 
s ‘ gen, Namen und -Cultur aller bekannten Rosen - Sor- 


— Dessen Sammlung aller bekannten geo raphischen 
Ortsbestimmungen zum Gebrauch der Geograp 


x.» Freunde aus 
ı . druckt. II. 


ten; nebst literarischen Bemerkungen über.die Rose. 
‚+ 2—4r Heft mit ausgem, Kupfern. er. :4.° . 


(Erscheint nach der Messe), 


ie- 
den A. G. Epbemerjden besonders abge- 
Liefrg, ‚gr. 8. 9 gr: od. 40 kr. 


= Btrtuche,' C., Bilderbuch 'für Binder, mit‘ teutsehen, 
“französisehen, englischen und italienischen Erklärun- 
‘gen, mit ausgem. Kuptern. No. ı15. 11% 117. 118. 
gr. 4. 2 Rthlr, 16 gr. od. 4 fl. 48 kr. .. 
— Dasselbe mit schwarzen Kupf. gr. 4. ı Rthir.8 gr. od. 


2 fl. 24 kr. 


—!vollſtaͤndig 


teutſches und lateiniſches Nominal⸗Reg iſter 


bazu Heft 1 — 100 oder Band I—V. gr. 8. 8 gr. od. 36 kr. 
Bertuch, C. Bemerkungen auf einer Reife aus Thürinaen 
nach Wien im Winter 1805 — 1806. II Heft. mit. ı Kupfer. 


„gr. 12. geheftet. 1 Rthlr. od. ı flı48 Er. 


ı 


"Befhreibung der Maffenzüge am 30. Sanuar unb 16. j 
Februar 1810. zu Beimar mit 2 colorirten Kupfern gr. 8. 


a Beſchreibung 
ſenheit J. J. 
poleon und 


I18 gr. od. 1 I 21. It. J 
(aus dem Journ. des Luxus und der Moden beſonders abgedr.) 


ber Feierlichkeiten, welde bi Auwe— 
Majeftäten der Kaifer Alexander und. Ma⸗ 
mehreret gefrönten Häupter in. Weimar und 


FJena am 6ten-and 7ten October 1808 von Gr. Duürdlaudt, 


dem Herzoge von S. Weimar veranftaltei wurden. _ Pepft 
- einem Ueberblick ihrer merkwuͤrdigen Zufammentunft in Er: 


furt. Mit teutfhem und franzdf. Test und 5 großen Kupfer 


tafeln. Imper 


oder 9 fi. Rheinifh. oo. 
. 7 Daffelde mit ausgemalten Kupfern, nämlidy der Anfidyt der 
| Hixſchjagd und des Napoleonsberges, die übrigen fhrvarz. 
he Saͤchſ. oder 14 fl. 24 Er. Rheiniſh. 


x 


ial Hollo, alle 5 Kupfer ſchwarz 5 Rıple, Sachſ. 


4 
/ 


h 


— 


m 3. — 


—VꝰBDaſſelbe mit “4 audgemalten und einer ſchwarzen Tafel | 


12 Kthlr. oder’ 20 fl. 36 Er. 

Hieraus ift auch befonbers zu haben: 
Anfiht des Napoleonsberges hei Jena, nebft dem am, 
“7, October 1808 darauf errichteten Xempel und ber umlie⸗ 

genden Gegend mit I ausgemalten Supfertafel, gr. Kol. 
2 Rthir. oder 3 fl. 36 Er, 

‚Beigreibung der großen Hirſchjagd, welche zu Eh⸗ 
ren J. J. Maj, der Kaiſer Alekander und Napoleon 
von Er. Duxchlaͤucht dem Herzoge zu Sachſen⸗Weimar am 
6, October 1806 auf dem Ettersberge bei‘ Weimar. gehal⸗ 
ten wurde, mit 1 ausgemalten Kupfertofel. ar. Fol., 
2 Athir, ober 3 fl. 36 #r. . _ 

W * * * 
Bibliothel der neneſten und wichtigſten Meifebes 

_- fhreibungen‘, zur Erweiterung der Erdlunde nad einem ' 
foftemat. Plane bearbeitet und in Verbindung mit einigen 

andern Gelehrten gefammelt und herausgegeben von M. G. 

Sprengel, forggefegt von Th. KR. Ehrmann XLI. Band 

enttäit: ı) J. Meermanns Heife dur; den Norden und 

Kordoften von Europa, a. d. Holldnd. ır Theil, 2) T. 

Speeleuetds Briefe Über die Infel Walderen a, d. Hols 
tänd. gr. 8. 2 Rthlr. 9 gr. od. 4 fl. 1o Er. » , . 
Ehrmann, Ih. $., neuefle Kunde von Afrika, nah Quel⸗ 
ien bearbeitet, I. Band’ Afrita überhaupt. ° Nords und 
Mittelafrifa. Mit Eharten und Kupfern gr. 8..3 Rthir. 
oder 5 fi. 24 kꝛr.— J N 
Ephemeriden, Allgem. Geogr., verfalst voır einer Gesell- 
schaft von Gelehrten und herausgegeben von Dr. F. J. | 
Bertuch. XIII. Jahrgang. 1810: ıtes, 2tes und folgende 


. 


. ” f) 
s X 


⸗ 


N 


Stücke, mit Kupfern und Charten. gr. 8. Der Jahr- ı 


gang von 12 Stücken: 8 Rthlr. od. 14 fl. 24 kr. 


Froriep, ‚Dr. L. F, theoretisch-pract. Handbuch der‘, J 


Gebnrtshülfe zum Gebrauch bei ordentl. Vorlesungen 
und für angehende Gehurtshelfer. äte vermehrte und 
verbesserte Auflage mit I Kupf. gr. 8 % Rthir. oder 
3.36 kr 0 2 ' " 
Fünke“s, Ch. Ph. ausführlicher. Text zu Bertuchs Bilder⸗ 
buch für Kinder. Ein Commentar für Eltern und Lehrer, 
welche ſich jenes. Werks beim Unterrichte ihrer ber unb 
Schuͤler bebienen. wollen. (Kortgefegt unb bearbeitet 
von vetfchiedenen Gelchrtten.) No, 115. 116. X17. U. 1II8. 
gr. 8. 16 gr. oder ı fl. ı2 fr, J Lo 
— deſſen vollſtaͤndiges teurfhes und Yateinifhes Nominalre⸗ 
giſter bazu, Band I-— X. als Anhang zum X. Bande. gr. 8. 
8gr. od. 36 fr. - a —7553. oo 
Gartenmagazin, NUg. Teutſches, ober'gemeinnügige Vei⸗ 


stäge für alle heile des pract. Gartenweſens. VII. Jahrg. 
En er 1 DEE Ze 


‘ 
. „. D 


x 


* wo 4 — 
1310. 18. 25 und folgende Stuͤcke mit. ausgemalten unb 
ſchwarzen Kupfern. gr. 4. ber Jahrgang von 12. Gtüden 
9 Rthlr. oder 16 fl. 12 Er. \ 

- ®timoard , über den Generalſtab der Armeen. Nah bem 

y franzöfifhen Original bearbeitet von einem -ehemaligen 
teutfhen General⸗Stabs⸗Offizier mit Kupfern gr. 8. ı Rthl. 
18 gr. oder 3 fl, 9 Fr. 


—  Sruber, 2.8., Wörterduch zum Behuf der Aeſthetik, ber 


fhönen Künfte, deren Theorie und Geſchichte, und Arhäo« 
logie ıflen Theils ır Banb. gr. 8. 4 Rthlr. oder 7 fl. 12 Er, 
Guide des Voyageurs en france par Mr. Reichard. Fai- 
sant partie de la sixitme ddition originale da Gyide 
des Voyageurs en Europe par le m&äme auteur et t0- 
talement refaite. Avec la Oarte: des posters imperial, 
la Earte gastronomique, la Carte des Environs et ie 
Panorama’ des Curiosites de Paris. gr. 12. ı Rthlr. 12 
gr. ou 2 fl. 42 kr, 
. Guide des Voyageurs en Italie et en Suisse par Mr. Rei- 
" " chard. Faisant partie de la sixieme ddition originale 
„Uu ‚Guide des Voyageurs en Europe ‚et c. aveo deux 
Cartes itindraires et les Panoramas Hes villes capita- 
les, gr. ı2. 2 Rthlr. ou 3 Flu36 kr. 
Haberle, Dr. ©. ©, Meteorologifhes Jahrbuch zur Be⸗ 
förderung gründliher Kenntniß non Allen, was auf Wit⸗ 
‚.  terung und fämmtl. Lufterfheinungen Einfluß bat ꝛc. · Ar 
Jahrgang 1310. mit Kupfern und meteorol. Charten. gr. 8. 
.3Kthl. 12 gr. ob. of, m | ' 
-— deffen meteorol, Kagebud für das Jahr 1810 , ausgehoben, 
aus dem meteorol, Jahrbuche, nebftangehängten Witterungspers 
muthungen bes Hrn. Lamatk, und eines Prager Meteoros 
‚ . logen hit Kupfern. gr. 8. ı Rthlr. 12 gr. oder 2 fl. 42 fr. 
7 deffen kleiner Witterungsanzeiger für den Buͤrger, Lands 
- _ mann und jede Haushaltungef. d. 3, 1810. 12. 3 gr. oder 
15 Ze | ot . 
— defien Meteorologifhe Hefte für Beobachtungen und Unter» 
' fuhungen zur Begründung ber Witserungsiehre, 1x Deft. 
gr. 8. (wird zu Johannis fertig.) EN 
. Sournal des Lurus und ber Moben, Herausgegeben 
‚von ©. Bertuch XXV. Jahrgang '1810. I.:2. und fole 
gende Etüde mit ausgemalten und Ihwarzen Kupfern gr. 8. 
Der Jahrgang von 12 Gtüden, 5 Rthlr. oder f. ; 
Kraus I3.M,., ABC des Zeichners mit 10 Kupfert. Ste 
YuflePgr. 8. 8 gr. ober 36-fr. 2 
/- Dessen Uebungen für den Zeichenschüler, als Fort- 
setzung des ABC des Zeichners, neue wohlfeilere Aus- 
gabe. 4 Hefte quer 4. jeder Heft ı2 gr. — 2 Rthlr. 
oder 3 fl. 36 kr. 55 
Länder: und VBöllertunde (n2uefle) ein geogranbifches 


Leſebuch für alle Stände, mit. Charten und Kupfern 1810. 


oder IX, und X. Band gr. 8. ber Band von 6 Stücken 
3 Kthir. oder 5 fl, 24 kr. NB. zwei Bände maden einen 
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Nahrgang som 12 erkdm, weihet 6 Btle, aber 10 fl. 48 


tr tkoſtet. 

Seyhifon, Allgemeines Mythologiſches, aus Ärigi⸗ 
walquellen hearbeitet. Zweite Abtheiling, welche die alte 
klaſſtſchen Mythologien der Aegyptier, Griechen und Römer 
entpät * J. G. Gruber. ıv Band gr. 8. 3 Kthlr. 
oder 5 fl. 24 ir. on 7 - 

MRerginalien zu den Grundfägen ber hähern 
Kriegskunft für bie Öfterreihifhen Generale v. E. v. 
WB. mit Gharten. Reue vermehrte Aufl. gr. 8. 1 Rthlr. 
22 gr. oder 2 fl. 42 fr. In Sommiffton. 

Meermanns, J. Reiſe duch den Norden und Korboften 
son Europa in den Jahren 1797 bis 1800. a. b. Holländ, 


und mit Anmerk. v. Rübb. ır Theil. gr. 8. ı Rthir. 18 gr. 


od.3 fl. gr. (a d. Bibliothek dv. Reifen gr Band.) 
*Memoires du Prinoe Eugdue de Savoye e&crits par luj 
meme. Nouv. Edition gr. 8. ı Rthir. 8 gr. ou 2 fl. 24 kr. 
NWöthlichs, D. hundertjähriger Wand. oder Comptoirs 
Kalender vom J. 1800 bis 1900. nebst Gebrauchs-Nach- 
vieht Fol, 9 gr. oder go kr. (in Commission.)  -' 
Rominalregifter, vulfänd. teutſches und lateiniſches, 
über Bertuchs Bilderhuch für Kinder, Heft. 1 — 100 oder 
Band I-V. fo wie über den dazu gehoͤrigen Commentar 
von Funke, von Band I— X als Anhang zum zoten Band 
des Sommentars. gr. 8. 8 gr. 0b. 36 Er. oo. 
Yallas, eine Zeitſchrift für Staats: und Kriegstunfk, 
herausgegeben von R. v. E. ar Jahrgang 1810. I. 2. unb 
folgende Sthde, gr. 8. der Jahrgang von 12 Stücken 8 Rthir. 
oder. 14 fi. 04 fr. (In Eommiffion.) | 
Du Papier monnaie, et des moyens Ge le supprimer, 
par J. ©. L. S. de Sismondi. gr. 8. 9 gr. oy ga kr. 


Poesie, die romantische, Stanzen zur. Erklärnug eines 


Maskenzugs aufgeführt d. 30. Jan. 1810. zu’ Weimar. 
er. 4. 6 gr. oder 27 kr, N 
Rosenmüller, D. J. &., anatom., chirurg. Abbildungen für 


‘Aerzte und Wundärzte, latein. und teutsch, U Thl. wel- . 


cherdie Theile. der Brust und die Brystglieder begreift, 
IV. Lief. m. Kupf. gr. fol. 4 Rıhlr. od. 2 fl. 12 kr. 
Shorch, D. H., neueſte geögroph. ftatift. Kunde von Groß: 
beitanien und Seeland,‘ nah Quellen bearbeitet. Mit Ku» 
pfeen und Sharten gr. 8. 3 Rıhlr. ober 5 fl. 24 fr. - 


Gpeelveld’s, T. Briefe über bie Infel Walchern, 8. db. Hol: 
‚Und. gr.8. 15 gr. od. ı fl. 8 kr. ro 


Ca. d. Bibliothek der Reiſen aIr Bd. 
Bielands, & M., Neuer Teutſcher Merkur nom Jahr 1810. 


oder 5 fl. 24 kr. 


/ % 8 , | ⸗ 


- 


18 26 und folg. Stuͤcke 8: der Jahrg. v. 12 Städen 3 Rthlr. u 


v 
7 J N 
\ — 6— 


⸗ J q x. 


Kupferkide, Postestte und. Runfllagen. . 


—E— Obſtgärtner und Gartenmagazin. Aepfel , zte 
Lieferung. gr. 4. 1 Rthlx. 8 gr. od. a fl. 24 ir. 
— derfefden, Pflaumen, ite Biefcrung, gr. 4. ı Rthlr. 
8 gr. oder 2 fl. 24 fr. 
— N x —38 ate Lieferung. gr. 4. z Rthir. 8 gr. 
2fl.2 


4? 
Blumentabinet oder Xbbildungen ser ſchoͤn ſten Blumen 


und exotiſchen an Nanzen aus dem teutfhen Gartenmagajtın 


3te, gie, ste Lieferung: gr. 4. 4 Rthir. oder 7 fl.ı2 in 
ur Portrait I. Ü. Wallich. gr. 8. 4 gr. oder 18 kr. j 


— — A; L. Schlözer, gr. 8. 4 gr. od. ı8 kr. 
— — 6. G. Küttner, gr. 8.4 gr. od. 18 kr. 
— — Karsten Niebuhr gr. 8. 4 gr. oder 18. kr. 
— — P. G. Bruns gr. 8. 4 gr. od. 18 kr. 


! Er 


’ 


— Lannes, Herzog v. Montebello, K. Franz. Reichs- . 


Marschal, gr. & 4 gr. oder ı3 kr. 


Pomologiſches Cabinet, enthalten» alle im trutfchen 


Odſtgaͤrtaer und Gartenmagazin beſchriebene Obſtfrüchte 
Teutſchlands, uͤber die Natur ſelbſt geformt, in ig mit 
moͤglichſter Treue nachgebildet, unter Aufſicht von J. V. 


Siickter XXIII. Lieferung, in einem Käfthen 3 Re. 12 


ar oder 6 fl 18 tt No ’ 


“ 


J u “ j I 2.. 
Neue Verlagswerke des Geographiſchen Inſtituts zu. 


Weimar. Leipziger Jubilate-Meſſe 1810. 
‚AR. Seosraphiſd, „mititairifge Werke and 


J 


‚Suropa nad feinen politifcy » geographifdgen Veränderungen 
feit Ausbruch der franzdf. Revolution dargeftellt in Chacs 
ten und ſtatiſtiſchen Sabeen. Bon R. v.2, Bweite Lies 
Terung von 3 Eharten, Fol, >: 

(Wird zu Johannis fertig.) 


Ahrifs von "der Schlacht von K/slingen und- -Grofs- 


Aspern den 21. und 22. Mai 1809. ach den besten . 


Materialien ausgearbeitet, teutsch und französisch 
; mit ı ‚einer Doppelcharte, 4. broch, ı8 gr. od. 1 fl. 
21 kr. 


Abbildunger, fortgefehte, aller Ooͤſtſorten ang dem”. 


— 





“ “ 
vn vw. . 
—— 7 an. ] - ' 
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Pa 


Ofkeielle. Berichte von der Schlacht von Enzersdorf und 


- Teatsch- Wagram am. 5ten, und 6ten Jul. 1809. 
teutsch und französisch mit 3 Charten, ate sehr ver- 
mebrie Ausgabe. 4, brosch. ı Rthlr. 6 gr. od. 2 fl. 
I, kn ot 

Sammlung der Pläne und Nachrichten von den beiden 
Hauptschlachten von 'Grofs - Aspern und Teutsch- Wa- 


gram,' auf dem .Marchfelde’ bei Wien, ıwischen der 


* französischen und Österreichischen Armee im Jahr. 
1809 bis zu Beendigung dieses Kriegs durch den Frie- 
den von Wien vom 14. Octobr. 1809., Mit 4 Charten 
und französischen und teutschem. Text, 4. brosch. 
‚2 Rtkir. od. 3 fl. 356 kr. - - 

Beigt, I. G., cosmographiſche Entwidelung aler-Begriffe 
und Kenntniffe, welde bei ber zweckmäßigen Benubung der 
Fünftliben Himmels s und Erdkugeln erforderlich find. Mit 
Kückſicht auf die beiden neuen, zuglei”) erfchienenen, zwölfs 


zolligen Globen. Mit einer "Kupferiafel gr. 8. 2 Rthlt. 


6 ax. ob. 2 fl. 1 ie, 

Atlas, \topogr. milit.) von dem souverainen Herzogthume 
Schlesien mit östreich. Schlesien und dem dermalön 
zum Herzogthume Warschau gehörigen !Neuschlesinn 


in 26 Blättern. Fol. 1809. auf ord. Pap. illum. 8 Rthir.. 
. y . . 


16 gr. od. 15 fl. 36 kr. oo. 

— Dirselbe auf Vel, Pap. 10 Rthir. 20 gr. 'od. 19. fi. 
26 &r. - ‚ —WW W 

Topograph.-militärische Charte von Teutschland in 204 
Bıättein, XXII— XXX. Lieferung. Jede Lieferung 
enthält 4 Blätter in einem Umschlag in FoL und ko- 
stet für den Abnehmer der ganzen Charte auf, ordin. 

“ Pap. ı Rthir, oder ı.fl. 48 kr. auf Vel. Pap. ı Rthlr. 
8:gr. od. 2 fl. 24 kr.” Einzelne Blätter kosten jedes 


auf ordin; Pap..8 gr, od, 36 kr. und auf Vel. Pap. 


Io gr. od. a5 kr. 

Miscellan- Atlas für Freunde der Erdkunde und Char-- 
tensariiguler. VI. und VII. Lieferumg. Jede Lieferungvon 
12 Bil. ol. 2 Rthixr. od. '3 fl. 36 kr, keide 4 Rthlr. 
od. 7 8, ı2 kr. . 
F & ‚ , . 2. - . ' 


B. "Himmels; und Erdkugeln. 


Reuer Himmelgglobus von 1 Engl. Fuß im Durchmeſ⸗ 
fer, auf welchem mehr als 3500 Sterne nad ben genayeiipn 
Beobahtungen und Gilpins new celestial Globe einge 

"tragen find. e — | | 

Neuer Er dglobus non 1 Engl. Fuß im Durchmeſſer nach 
Cary’s new terrestrial Globe und ben beſten Huͤlfsquel⸗ 
Ien wntworfen. ur on or 

Derfeibe mit dem Meteorol. Plagetarium. j 

. u . . 

- » . . 
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.» 
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ı.ı. Pag - > 


4 


- 


Ye 


’ 
: 


- , ' 
f 8 x ’ . 
. “ ! y 
— 


©. Kine Sprelal⸗ und Sabinste » . Charten; 


‚Generatcharte von Teutfih land ing Blättern, weldge 
als Mcberfihts: Zablegu bes großen Top. milit. Sharte im 
. 204 Blättern zugleich aber auch ats vollftändige Poſt⸗ und 
orographifche Charte dienen kann. Nah den Sorstgtiäften 
Quellen bearbeitet und gezeichnet von Zt. Streit: . 
Roy, Fol. Sect. I. u. 2. auf ord. Pap. un. das Blatt 
16 gr. ob. x fl. 12 Er. veide 1 Rihlr. 8 er. 0» 2 fl. 24 Er. 


— Diefeibe auf Olif. Pap. 21 7. od. Tr fl. 3 tr. eide L 


Rthlr. 18 ge, od. 3 fl. ꝙ kr. 


u von Tyrol und Borarlberg ober dem Son, Eis 
s und Etichkreife und einem Theile deß Slierkreifes des - 

Königreid Bayerns. Nach ben beften Materialien unb-ben 
fiherften Ortebeftimmungen eıltworfen von %. W. Sttei t. 

Boy. Fol. auf ordin. Pap. 8 gr. od. 36 fr. 

— Diefelbe auf Dlif. Pap. 12 gr. oder 54 fr. I 


Charte von dem Kuſſiſchen Reiche, Europaiſchen Uns 
theils. Nach der großen Charte der Akademie zu St, Peters 
burg in 100 Blättern und den fiherften Ortsbeflimmunden ent» 
worxfen und gezeihnet von 3. W. Streit, 2 Biätter, 
Roi. ‚Bol auf orb. ‚Pap. 16 gr. od. 1 fl. 12 E 


— Dicletze auf Olif. Pap. ı pr. ober r fl. M kr. 
En. £ 
ar D. voſtund Reife: Sharten. ' 


Generals Eharte von Teutſchland, mit Angabe aller 
naßteagen von Paris bis Warfhau, und von zieh bis Strals 
und, nach guten Quellen entworfen von J. 8. Guͤßefel d 
und nad) dem Wiener Brieben vom 14. October 1809 
berichtigt. 2 Bl. ord. Pap. 16 gr, od. ı fl. 12 kr. 


— Dieſelbe auf Olif. Pap. 1 Rthlr. od. 1 fl. 48 tr. 


‚Carte itineraire de la Suisse, par Mr, a. Coxe ı810. 


2 Bl. Roj.:Fol, ord. Pap. 16 gr. oA. ı fl. 12 kr. 


- — Diefelbe auf Olf. Pap. J Rthlr. od. 1 n. 48 Er. . 


Carte itindraire de la Frunce, corrigde d’apr&s,la Carte 


‚"dressde par Ordre du Conseil d’Administration des po- 
‚stes aux chevaux, .Roj. Fol. ord. Pap. 8 gr. od. 361 kr. 


— Dieſelbe auf Olf. Pap. 12 ar. oder 54 kr. 


Carte itiné«vaire de !’Italie et de la- Dalmätie, dressde 
_ Waprös'les Etäts des postes les plus nouveauz par A. 
de Rhein. Roj. Fol. ord. Pap. 8 gr. oder 36. kr. - 

— Dieſelbe auf Olif, Pap. 12 gr, od, 54 kr. - 


' 
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L. Eharsen sum Saſparifchen Sand» sAtlas — 
rig in geoßem Royal: Bormat. 


Eharte von Europa, nad den vorzägl. Häülfsmitteln neu 
entworfen und gezeichnet von Ber Ge, berichtlst im. 
Rovbr. 1809. ord. Pap. 8 gr. 36 fr 

— Diefelbe auf Olif. Pap. ı2 gr. od. 54 kr. 

—Zeutſchlagd, zur "entworfen im Geptbr./180Y. don 
8. et. Güſßefeld, in orograph. Hinſicht aber und nad bem 
Wiener Frieden vom 14. Octobre, 1809 berichtigt im Rovbr. 
1809. von J. W. Streit. orb. Yap. 8 gr. ob. 36 ‚er. 

— Diefelbe auf Dlif. Pap. 12 gr. ob. 54 fr. 


Generalharte bes. Deſterreichiſchen Kaiſert hums. 
Rach den vorzoͤglichſten Hülfsmitteln, beſten Ortsbeſtimmun⸗ 
gen und neueſten Brängberichtigungen entworfen von Ferd. 
Böge, und bericdtigt nad dem Wiener Frieden vom 14. 
Dictbr. 1809. ord. Pap. 8 gr. od, 36 ir, 

— Diefelbe auf Olif. Pap. 12 gr. od. 54 Er. ‚ 


Charte von Schweden und Norwegen. : Rad den En 
atronomiigen Drtsbeftimmungen entworfen von I. ©. M. 
Mrinede, jetzt aber nach dem neueften Frieden don Rrie 
Irihshbamm vom 27. Bepitr, 1809. berichtigt im Detbr, 
1809. orb. Pap. 8 gr. ob, 36 fr. 

— Diefelbe auf Dlif. Pap. Pap. 22 gr. ob. 54 kr. 


Eharte bes ganien Ruffifhen Reihe in Europa und 
Alien, Rab ben meueflen und ficherften aſtronomiſchen 
Drtsbeflimmungen, entworfen und ernten auf der Sterns 
warte Geebera bei Gotha, 96.0.3. ©. M, Reinede, bes 
zi@tiget im Oktbr. 1809, 2 BI. ord. Yap. 16 dr. ob. x f 


_ — auf Diif. Pap. 1 Kthlr. od, — tz 48 kr. 

— von Ungarn, Biebenbärgen w f. Rach ben ber 
währteßen Hülfsmitteln neu entworfen —* gez. von Ferd. 
Soͤtze. ‚Neu berichtigt nach dem Wiener Frieden vom 14. 
Oetox. 1809. ord. Pap. 8 gr. oder 36 kr. 

— Diefelbe auf Dlif. Pap. 12 gr. od. 54 Er. | 

—von D fir und Weftgallizien,. nach ben neueften aſtrons⸗ 
mifhen DOrtsbeflimmungen entworfen und revidirt auf der, 
Sternwarte Geeberg bei Borha, ger von G. R. ©. 
Shmidtburg. Berihtigt wach dem Wiener. eieben vom 
14. Dctbr. 1809. ord. Pap. 8 gr. od. 36 Tr, 

— Diefelbe auf Dlif. Yapı 12 gr. od. 54 Er. 


— dei Königreigd Holland. Nad den ' baften. Drtsteßim. 


mungen zuerft entworfen von. Ad. Stieler und nad der 
neneften Eintheilung vom 13. April 1307. und dem Länder 
abtretungstractat vom 15. Ropbr. 1807. und vom 16. März 
1810. berichtigt und mit den neueften Poſtſtraßen und @tas 
en verfehen yon JF. W. Streit, orb. Par. 8 ger eb, 


Fe BFlcſelde auf Dlif. vb. 13 e ob. 54 ie. 


A un . zo | Br 10 
\ = 


@eneratcharte von’ dem Koͤnigreiche Welpharens zuerfk 
\ ... entworf: im $. 1807, fodann nad „ben auf Koͤnigl. Befehl 
- herausgegebenen aht Departements « Charten und 
“ ‚ al& ein Tableau d’Assemblage für diefelben derichtigt, pä- 
’ ter aber nad) dem Zractat vom 14. San. 1810. mit dem 3ur 
x rk wahe des ehemal:.Hanndverfhen Gebiets vermehrt, 
yon EW Streit. 2 Blätter orb. Pap. 12 gr. oder 54 Er, 
— Diefelbe auf Dlif. Pap. 18 gr. od. ı fl. 2t ir. 


. fiherften Ortsbeitimmungen und den neueften Eintheilungen 
entworfen von ZW. Streit 1810. ord. Pap. 8 gr. oder 
fr. - 


. 36 fr. u | 

2. Diefelbe auf Olif. Pap. 12 gr: od. 54 kr. 
nl | — J * | * I 2 
P B. Charten zum verfleinerten Handbatlas für 
Be Beitungslefer und Bürgerfgulen gehdrig. 


nn} 


n 


Gharte von Europa. Berichtigt im Novbr. 1809. 4 gr. ober 


Be kr. 
1809. 4 gr: oder ı8 fr. . 
Beneralcharte ber Oeſterreichiſchen Monarchie, Ente 
ts ‚worfen von $erd. Böse, und beridtigt nad dem Wie⸗ 
7 ner Ktieden vom 14. Dctbr. 1809. 4 gr. ob. 18 fr. 
°  GCharte von Nieder: und Inner, Defterreidh. Bericht. 
nad dem Wiener Frieden dom 14. Oktbr. 1809. 4 gr. od. 
» 18 vr. : . J J 
— Oſt⸗ und Weſt⸗Gallizien. Bericht. nah dem Wie⸗ 
nsx Frieden vom 14. Octbr. 1609. 4 gr. od. 18 kr. 
— Ungarn, Eroatien, Slavonien und Siebenbüͤr⸗ 
gen. Bericht. im Novbr. 1809. 4 gr. od. 18 kr. 
, — dom Europ. Rußland. Dritte verb. Ausgabe nach dem 
" ‚Brieden von Friedrihshamm den 17. Septbr. 1809. 4 gr. Od. 
18 tr. . a, 0 ze un 
— von Schweden, Norwegen und Finnland. Nah dem 
neueften Frieden vom 17. Septbr. 1809. 4 gr. 00, 18kr. , 
a . 0... 2 


2. ©. Kleinere Charten und Pläne ’ 


Nexuc Ehatte des Thales von Merico und ber benahhbar⸗ 
ze ... ten Gebirge, an Ort und Stelle gezeichnet im Jahr 1804 
- von Don Louis Martin; ausgearb. und verb. im Jahr 
— 1.2807. nach ben trigonometr. Wermeffungen von Don Joa⸗ 
- »Bnaruin Belasquez und den neueften aftronom. Beobach⸗ 
| tungen und barometr, Meffungen vom Hrn. 4. von Hums 
bolbt, bach Sabbo Oltmanns, Fol. 1810. 6, gr, ob, 

27 kr. _ 


- N 
“ 
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 " Generaldarte von Amerika. Nach den neueſten Materialien, 


Z Zeutfihland. Nach dem Miener Frieden vom 1. Ober. 
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Plan ber ſogenannten Rapoleons Inſel, und einiger an’ ‘ 
dern kleinern Donay » Infeln bei Wien. Zur Grläut. der 
Geſchichte des Feldzugs von 1809. Tl. Kol. 3 gr. od. ı5 ir. 

—-ber Einfahrt von St. Yetersburg. — «Plan de 
—— à St. Potersbourg ‚par Mer 1809. kl. Fol, 3 gr. 
od, 14 Tr. > _ 

— von Rabira, nebft Jaſſat, od. Alt» Rahira, Butat - 
und Dihife in Garten, Nah & Nie babe. dol. 6 ‚ge. 
oder 27. te. ' 


” %* * 8 
> ® {| 


. . Sparten in Sommilfion. un x 


Carte generale du Theätre de la Guerre en Italie et 
dans les Alpes. Depuis le "Passage du Var le 29. Se 
1792. jusqu’& Y’entrde des -Francois & Rome le 22. p 
viose an 6Gme Rpblain. avec les liınites et divisions des 
nouvelles ‚Republiques. Par Bacler D’albs. ı1re Partie 
en 30 feuil. et - 


"Carte generale des Royauiiee de Naples, Sicile et Sar- 
deigne ainsi, que des Iles de Malte et de Gozze. For- 
mant- la seconde Partie. de 24 Zeuil. Fol. 


_ 


x 
e 


——— . . Fi . 


Neuigkeiten der Hef⸗ Such⸗ und Kunffhandlung \n 
Rudolſtadt. Leipziger Jubilate-Meſſe 1810. 


Fuhrmann, W. D, Handbuch der clafifchen Literatur, ° 
oder Anleitung zur Kenntnils der griechilichen und rö-. / 
mifchen Schriftfteller, ihrer Schriften und der been . 
Ausgaben und Ueberfetzungen derfelben. IV. Bd... 
gr. 8« U 
Auch unter dem Titel: 


Handbuch der cla/fifchen Literatur der Römer, 1 Band, 
gr. B. (Efscheint nach der Messe) - 


Semdtbe nad dem -Leben,' in Seatfihland gefammelt - 
N. Band, ©. 8. 1 Rthlr. 6 gr. od. 2 fl. 15 kr. 
tondon und Paris, eine Zeitſchrift, mit ausgemalten und’ 
ſchwarzen Kupfern xır. Jahrg. 1810. 16 28 u. Tolg. Städe, -- 
ber hang ı von 8 Städen gt. 8. geheftet⸗ 6 Rp 8 Br or 
od, ıı fl. v2 


 Weife mit ber Armee im Jahr 1809. ze Thell mit Kups 
„N ‚fern. gr, 12. 2 Mthle, 18 gr. 0d..3 fl. 9 kr. 2* 
F — ‚(Der 2te u. Zte Theil erſcheint Johannis). | 
N Is hr Thalie es Melpomene frangaise, ou 'Recueil periodique | 
Zu . de Pitces de Thöätre nouvelles, representdes. avec suc- 
. c&s Sur les meilleurs Theätres de Paris. Avec des No- 


ö— 


tes et Yes Explicatjons necegs. peur les Etrangers. 


XXF. VE Cah. U. 
oe | (Wird nach der Messe fertig.) 
. en; dt ' * / 
’ on | * s 
’ N er Sn Bommiffion:. 


s ‚od. T fl. 48 kr. . 

\ “Fournier - Marsch und 3 leichte Gesänge in, Clavier- 

\ ‚auszug aus dem Schach Tournier - Original - Singspiel 
vw. G. Werlich u. M, Eberwein, 4. im farbigen unfdlag. 
geheftet 16 gr. oder s fl. 12 Er, j Ä 


 . Mmaranth von Carl Werlich ıe bis zr Abfchnitt. 8. 1 Kthlr. 


‘ Fu ⸗ 
— — ’ ‘ | 
„ ° i . . , 
u V \ oo nl 
J 4 0 
vondon und Paris. 1310. IL. Stüd, N 
” u J Inhalt. ⸗ | 
ee Pr Bu 
J 04 I. Ueber bad Melobrama ber Franfafen, und bas The&- 
0.0.0" we de l’Ambigu comique in Paris, — Das große Ballet. 
2. Neuigkeiten vom Jardin des Plantes in Paris. 3, Ginis 


37° "ge@rinnerungen einer Reife von Paris Äber Borbeaur 
7. mach Bayonne im Zahr 1808. (Aus dem Portefeuille eines 
, Teutſchen.) Bortgefegte Reife von Borbeanr nah Banonne. 
Schilderung von Bayonne. — Das Schtoß Marac, bewohnt 

, vom Kaifer Napoleon. 4. Bruchſtuͤcke aus dem Leben von 
"Sannes,, Marfhall von Frankreich und Herzog von Monte⸗ 
belle. (Hierzu das Portrait Taf. IV.) 5. Der Sontag in 
7, Paris, — Geſchrieben am Ende des Kebruars 1810. 6. Fran⸗ 
zfiſche Garicatur. Abreife des Gcaufpiel« Directors einer 
a Probinzial⸗ Truppe. (Hierzu Tafel V.) 6 


3; — J —X 
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Allgemeine Geogr. Ephemeriden. 1810. IV. Stück. 
Inhale 


Abhandlungen. 


1. Notizen von der Insel Elba, : 2. Nachricht üben : _ 
Mozuambik; von Hrn. Epid, Colin, 3. Ueber die Erfindung 
des Compasses. ' 


\ 


x 


W ® 


Bücher- Recensionen. 
I. A. J. v. Krusenstern’s Reise nm die Welt, im’ 
‘den Jahren 1803. 1804. ı805. 1806. etc. I. Thl. 2. De- 
" seription topographique et siätistique de la France , avea 
la Carte de chaque Departement etc. par J. Peuch@ 
et P. G. Ekanlatıe.ete. No. I— XXL | 
h * 


Ckarten-Hecencionen. 


I. C. ». Pafsy. Charte von Mähren ynd'Oesterr. 
Schlesien, in 4 Blättern. Brünn, bei Haller. 2. Charte 
von Ostpreufsen. etc, unter Direction des Hzn. Min. ». 
Schrötter. Sect. XIX. bis XXL N 


Vermischte Nachrichten.“ | 
Sammlung aller bekannten _ Geograph: Orts - Be- 
stimmungen. (Fortsetzung.) Orts - Bestimmungen vom 
Ungsrn, Crostien, Slavonien und Siebenbürgen; vorm 
Hrn. O.L. Streit, | . 
Zu diesem Stück gehört; 


Das Portrait des Hrn. Hofraths Bruns, i 


\ 
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‘ 
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= 6. “x . 
Wielands Neuer Teutſcher Merkur 1810. IV. Stuͤc 
IT nat u 


I. Auf die Vermäßlung Louifens von Defterreih.” IT. Ge⸗ 
bihte. L. Die Bräter, 2. Wiegenlied. 3. Dichter⸗Wonne. 
IIF. Bruhfütte aus dem Tagebuche einer Reiſenden auf din - 
Ryeinfaprt bis Holland, — " 


‘ 
‘ . _ < f 


“ , ’ 
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rn Pallas 


Eine Zeitſchrift für Stantd » und Kriegskunſt 1810. 
‚ wei on 
il Inhalt.“, 


Nase Zune \ 
„LI ueber die Relation der Schlacht bei Heilsberg, 
den 11. Zunius 1807, nebfl einem Plane. II. Ueber die Ber: 
wandtfchaft der. alten Bewohner Irlands mit ben Hindu's. 

s.1II. Deliderationen im Gtaatörathe zu * *. über die neuen 
GSonferiptiond »s Einrichtungen 1808. (Kortfesung.) IV. Weber 

— die , Benutzzung deu in der Schlacht von Afpern erfochtenen 
Vortheile und Über den Waffenſtillſtand von Zn aym. V. Zur 
Rechtfertigung des Erzherzogs Johann. VI. Relation suc- 
cinete de la Bataille d’Eggmühl, livrée le 22. Avrilr8o9 

par S. M. I Empezeuz Napeldon commandant’ en per- 

onne V’Armede irangaise et celle des, Allies, à S. A.I. 
PArchiduc Charles, commandant, en chef l’Armee An- 

‚ trichienne. ° VII. ueberfihten der Geſchichte des Tageſs. D. 
-Neberbtick ber neueften Eriheinungen im Gebiete ber politiſch⸗ 
militärifchen Literatur. VIII. ueberſicht der Kriegswiſſenſcheft 

“13808. IX. Ueber die beffere Verpflegung der Krieger im Fries 

5 den, aus einer noch ungedrudten Schrift: Ueber die Land: 

e wehr. ° ü B ' 


J 
8. 9F | = ' ‚ 
‚ Neuefte Laͤnder- und Völkerkunde. 1810. IX. Bandes 
- I. Stüd. nn ' 
Inhalt. 
A.f rika. J 
on & Giebente Abgheilung. (Hertfegung.) 


I Dos Kapland insbefondere. C. Das öftlihe Kaffer⸗ 
and. II. Die Lagoaküſte. IIE. Das nordoͤſtliche Kafferland, 
oder bie Küfte Sofala und Sena, en 

“ Zu diefem Hefte gehören folgende Kupfer: 

- .. &harte der Oſtkuͤſte von-Afrika mit Madagaſkar. Taf. 3. 

Ein Beetjuanen⸗Dorf. 
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Zopograpb. milisärifhe Gharte von Teutſchland in, 


204 Blättern. 


Hiervon iſt die XXIX. und XXX. Lieferung etfdienen, 


und -an tie Herren GSubftribenten veriendet worben, 
Die XXIX Lieferung enthält die Sect. 34. Meppen, 
Sect 192. Tarvid, Seet. 193. Villach, Sect. 220. Laye 


bad. die XXX, Lief. enth. die Secr. 175 Jasbruck, Sect..- 


185. Gemünd, Sect. 191. (DhnesBenennung) Sect. 199. 


Idria. und jeden Monat erfcheint eine ſolche Lieferung von - 
4'Biättern. Die Subfiription bleibt bis zumBollenpung 


der ganzen Eharte offen. Der Subfcriptions: Preis 
iR für den Unterzeichner auf. dad Ganze der Charte, 6 Gr. 
ESiih. Ert. auf gufes ord. Papier, und 8 gr. auf Belins 
Papier, für jedes Blatt, gegen, baare Zahlung; und 
man kann bei jeder guten Buch: und Kunſthandiung darauf 
Tubfcribiren. Einzelne Blätter Eoflen 2 Gr. mehr. 


Beimar im April, 1810, . * 


b 


- Das Geosraphiſche Inflitut. 
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Sournal.de3 Lurus und der Moden 1810. IV. Etüd, 


Inhalt. u ii 


y . * 

I. Die Völkerwanderung und andere Maskenzuͤge 
aufgeführt zum Geburtsfefte von Ihro Kaif. Hoh. ber Durchl. 
Frau Großfürftiin Maria Pawlowna,,vermäplten Erbprins 
zeffin v. Sadien: Weimar, am 16 Februar 1810. (Hierzu bie 
Masfentafel T. 8. fo mie die Rotenbiätter,) II. Skizzen 
zum neueften Gemälde von Münden Fuͤnfter 
Brief, Ueber, die Verfhönerung ber Stadt München und 


deren Borftädte, — Zeutfhes und franzäfifches Theater. — — 
Die Kunftwerke bes Hrn, Frißard. Sechster Brief. Rüd: 


Zunft des Könige und der Königin von Baiern aus Paris. — 
Beſchluß des Carnevals. — Darchreiſe des Fürften von Neu⸗ 
ſchatel. — Ankunft und Abreife der Königin von Neapel — 
Kıisriichleiten in Münden beim Aüfenthalte dnd Abreife ber 
Kaiferin Marie Louife von Frankreich. IH. Schilde- 


sangen aus Gaffel, Fünfter Brief. Der bigsjährige \ 
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Er Va; on 
Carneval. — Masſskirter Vall bei dem Grafen von Wärften- 


.: fein. — Theater. — ketzte Hof⸗ Reboute. — : Masten: 
“ Mall bei-dem Juſtiz⸗ Minifter. — Arbeiten: bes Reichstages. 
“IV Masken: Balin Gotha. V. Neuigkeiten ans 


erlin. 1. Nodrihten vom Berliner Rational s Theater 


I.) 
und dem diesjährigen Garneval. 2. Mufiffuht oder Melomas 


‘“. 


nie zu Berlin. 3. Zernere Rachrichten vom Rational⸗Theater. 
4. Robertfon’s ‚33. Luftreife in Berlin. VI. Parifer Mo- 
ben im März 1810, (Aus Briefen einer teutigen Dame 


ia Paris.) 
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. Monats- Bericht 


des 
F. S. privil. Landes⸗ Induſtrie. ⸗ Comptoirs 
and des Geographiſchen Inſtituts 
su Weimar, 
fo wie auch ber 
J. S. R. privil. Hofe Buch⸗ u. Kunftganblung 
zu Rudolſtadt 


von allen, im Laufe des Monats bei biefen Inflituten 


erihienenen, literarifchen Neuigfeiten und Nach⸗ 
richt von ihren Unternehmungen. 





Rai 1810. 





1. Ankündigungen, 





J 1. | ’ \ \ | 
Vebersicht der Organisation und Unternehmungen 
des Geographischen Instituts zu Weimar, als 
Vorbericht der neuesten Ausgabe seines Ver- 
lags- Catalogs von 1810. 
Indem wir dem Publicum den Verlags - Ca- 


talog unserer Ländcharten und !anderer Geogra- 
phischen Werke mittheilen, halten wir es fün 
2 
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Garnevnal, — Maskirter Val bei dem Brafen von Kärften: 


fein. — Theater. — ketzte Hofr Meboute. — Masken⸗ 


“Ball bei-bem Juſtiz⸗ Minifter. — Arbeiten: bes Reidhstages. 
“IV. Masken: Balin Botha. V. Neuigkeiten aus 

Berlin. 1. Nachrichten .vom Berliner Rational = Thlater 
“und dem biesjährigen Garneval. 2. Muſikſucht oder Melomas 


.. nie zu Berlin. 3. Fernere Rachrichten vom National⸗Theater. 


4. Robertfon’s ‚33. Luftreife in Berlin. VI. Pariſer Mer 
‚ben im März 1810. (Aus Briefen einer teutigen Dame " 
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2) für ein vollständiges Handbuch der Geo: 
graphie, sowahl für Lehrer, als andere Liebhaber, 
nebst neuen, richtigen, auch äufserlich bessern «+ 
und doch wohlfeilen Charten und andern geogra- 
phischen Apparaten, und 


3) für das Studium der Geographie, Statistik, 
Länder” und Völkerkunde selbst, seine täglichen. 
Veränderungen, Entdeckungen, neuen Erschein- 
ungen, Berichtigungen, Fortschritte der Wissen- 
schaft und‘ deren .Resultate, für ein geogra- 
phisch - statistisches Journal, und eine nach ei- 
nem kritischen Plane bearbeitete und ausgewählte‘ 
Sammlung der neuesten Reisen als geographischer 
Hülfsquellen, 


. - sorgen, und alle diese verschiedenen Werke 
unter sich in eine systematische Verbindung brin- 
gen. \ 4 


Um ‚nun endlich. auch Diejenigen ‘zu ' be- 
friedigen, welche die Erdkunde mehr wegen. der 
Unterhaltung," die sie gewährt, als:wegen ande- 
zer Zwecke lieben, und um den Lehrern der Geo-. 
graphie ein bequemes Repertorium um den Un- 
terricht angenehmer zu machen, für einen mä- 
Isigen Preis zu verschaffen, diente eine Zeit- 
schrift, welche ein zusammenhängendes Gemälde. 
der Wer und Völkerkunde zıach und nagh 
aufstellie. 2 | Da . 


“ 


An das Gayze schlielst sich, um auch Den-. 
jenigen, welche detaillirtexe. Chärten nöthig ha- 
ben, -oder aus Liebhaberei suchen, zu genü- 
gen, unsere neueröffnete Sertimentshandlung von 
geographischen Charten und Apparaten an, diemit 
sırenger Auswahl aufgenommen und nach den mä- 
[sigsten Preisen bei uns zu haben sind. Der auch 
durch seine systematische Anordnungdem, Geogra- 
phen, interessante Sortiments- Catalog -derselbem:. 
giebt hierüber in seiner: ‚Wozrede nähere "Auskunft, 
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Hier ist nun die Debersicht 'unsers ganzen 
"geographischen Gyklus,, und dessen, was die 
Liebhaber der Erdbeschreibung , Länder - und . 
Völkerkunde von unserm Institute zu. erwarten 
haben, oo. 2 BE 

x, * 
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Werke zum "methodischen Schul‘ - _ Unter 
.. richte, in der Geographie. 


1. Ueber den methodischen Unterricht in "der. 
Geographie, und die zweckmälsigen Hülfs- - 
mittel dazu; von A. c. Gapari. 4ie Ausg. 

" 1800. in -gr. 8... a 
Herr Prof. Gaspari schrieb diese kleine Abhand- 
lung schon i. J. 1791, zur Entwickelung seines Plans ' 
über den methodischen Unterricht iu der Geographie, 


und’ sie ist daher allen Schullehrern beim Gebräuche’ 
‚seiner ‚Lehrbücher anentbehrlich, 


2. Gaspari’s, A. C., Lehrbuch der Erdbeschräi- 
‚bung, zur Ärläuterung des neuen metkodi- 
schen Schul- Atlasses. Erster Cursus. 1018 
"Aufl, gr. 8. 1806. Ä 


3 Dessen: neuer methodischer 'Schul.- Atlas zum 
ersten Cursus;. gezeichnet von B. L. Güsse- 
feld. 15 Charten in Quer - Quart. 

“ Dies Lehrbuch ' mit stinem. Atlas ist flir dem ersten 
"geographischen Unterricht in Bürger - und Land«- 


-schulen bestimmt; und bereits in vielen teutschen Län- 
:dern in.den Schule en eingelührt. 


\ 


E Dessen Lehrbuch der Erdbeschreibung, zur 
6 "Erläuterung des neuen methodischen Schul- At- 
"Iasses. ° Zweiter Cursus. te Aufl. gr. 8. 1805. 


& : Dessen neuer methodischer Schul-Atlas, für 
. den.zweiten Cursus, gezeichnet von F. L. Güs“ 
 sefeld, 36 Charten in Quer- ‚Quant, 
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Dieses Lehrbuch mit seinem Atlas ist für Gymna- 

sien, Akademien und den. Privat- Unterricht‘ schon 

‘ erwachsener Schüler bestimmt, und mit dem ersten 
Cursus äugleich in mehreren Ländern eingeführt. 


6. Dessen kleiner methodischer Erd. Globius.' g 
Zoll im Dürchmesser. | 
Dieser kleine compendiöse Erdglohus ist zur De- 
monstration hei beiden Cursen brauchbar, Er liegt in 
einem sauber gearheiteten Kästchen,. welches ihm zu«. 
gleich zum soliden Gestelle dient. Für Liebhaber, - 
welche etwas Ausführliches verlangen, dient der Sotz- 
mannsche achtzollige Erdglobus mit Schrift. 

7. Kurze geographische ‚Uebersicht der gunzen 

Erde und ihrer Theile, Länder und - Völker 
zum Selbstunterrichte für Frauenzimmer und 
Ungelehrte entworfen von Th. Fr. Ehrmann. 
Mit 7 Charten. ‘Weimar. 1806. 
“ Diese mit zweckmälsiger Kürze und Popularität 
entworfene Uebersicht 'kanır, als Leitfaden bei einem . 
kursen kesmo-geographischen Cursus bequem zum Grun- 
de liegen, und dem ei gentlichen topographischen Un- 
terrichte voran geschickt werden. | 

8. Neuester Himmelsglobus, nach dem v. Za- 
chischer Steruverzeichnisse, zu Gaspari’s geo- 
graphischen und ‘Voigts astronomischen Lehr- 
Büchern gehörig; _4 Zoll im Durchmesser, in 
einem saubern Kästchen, welches ihm zugleich 
zum Gestelle dient. Desgl. der Sotzmannsche 

‚neueste. Himmels- Globus von 8 Zoll Durch- 
messer.  . on W 

9. Neuester Himmels- Atlas, zum Gebrauch für 
Schul- und Akademischen Unterricht, nach 
Flamstead, Bradley, Tob. Mayer, de la Caille, 
Le Francois de la Lande, und v. Zach, in ei- 
ner neuen Manier, mit doppelten schwarzen 
Stern - Charten hearbeitet, durchgehands ver- - 

. bessert und mit den neuesten astronomischen 
Entdeckungen : vermehrt von, BE. F. Goldbach ; 
revidirt auf der Sternwarte Seeberg bei Gotha, 
und mit einer Einleitung begleitet yom Hrn. 
0. Frhr. v. Zack. - Weimar, 1799. "In Quezfol. 


% 


“sche. Mit einem Modelle in einem Kistchen. 


nem Kistchen. Weimar, 1805. .  . 
0 ar, 1805. 
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' "" Die schwarzen Stern-Charten dieses, Atlasses, auf 
welchen alle Sternbilder, Sterne und Schrift weilsund 
nett auf einem schwarzen 3animtartigen Grunde erschei- 
nen, sind in dieser Manier eine ganz neue Erfindung, 
und erleichtern das Studium der Astrognosie dem- 
Dilettänten ungemein. ⸗ 


. 10. Voigts, J. H., Lehrbuch einer populären Stern- 

" kunde, nach dem gegenwärtigen Zustande der 

Wissenschaft; für Schul- und Akademischen Un- | 
terricht; mit Beziehung auf einen kleinen 4zol- 

ligen Himmelsglobus und den neuesten Stern: 

Atlas mit schwarzen Charten. -Weimar, 1799. 

Br. 8, N” J 

- sı. Planetarium. oder Versuch einer sinnlichen 

,. Darstellung und fafslichen Beschreibung des Co- 

"  " pernicanischen Weltgebäudes. Von €. G. Put- 


L 2 
' 





+ Weimar, 1805. 


13. Tellurium oder Versuch einer sinnlichen Dar- 
stellung und fafslichen Beschreibung des Lau- 

' . fes der Erde und ihres Mondes um die Sonne. 
Von C. G. Putsche. Mit einem Modelle in ei- 
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vollsſtündige Erdbeschreibung für Lehrer 
der :Geographie und andere Liebhaber 
nebst dem Hand- Atlasse dazu.’ 


13. Gaspari’s vollständiges Handbuch der. neue 
ı sten Erdbeschreibung. gr. 8. . | 


Dies Handbuch ist besonders für Lehrer und Lieb- 
haher der Geographie geeignet, dient ihnen statt einer 
ganzen geographischen Bibliothek, ‘und wird in den. 
sechs dazu bestimmten Bänden die erste vollständige 
aus Quellen geschriebene, Erdbeschreibung sum Hand- 

‚ gebrauche in Teutschland liefern, Von diesem vol- 
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. . 
söändigen ‚Handbuche konnten, wegen der bisherigen 
grofsen Geogzaphischen Revolutionen, und fast täglich“ 
eintretenden: Veränderungen der politischen Geograr» 
phie bis jetzt nur erst der I. II. und IV. Band ge 
liefert werden. Der eingetretene Friede in Teutsch- 
land umd die. wiederkehrende Ruhe und sichere Ber 
stimmung der Länderbesitzungen, werden uns nun auch 
die Vollendung dieses wichtigen Werks, ‚welehes meh- ' - 
rere Gelehrte, nach dem vortrefflichen Gasparischen 


Plane bearbeiten, möglich machen, 


24. Allgemeiner neuester Hand. Atlas ‚ in | 60 
einzelnen Charien, ' im sogenannten Homanni- 
schen Formate. nn 5 


‚Das Publicum : kennt bereits alle Charten davon, 
die wir seit 1797 lieferten, und hat ihnen seinen Bei- 
fall geschenkt. Wir wendeten,auf diesen Atias (davon 
wir, mit der Erscheinung eines jeden Theils des Gas- 
parischen Handbuchs., den Liebhabern, die es verlan- 
“gen, auch die dazu gehörigen Charten liefern,) die 
grölste Sorgfalt, um hn durch Richtigkeit der Zeich- 
zung, Sauberkeit des Stichs und der Illamination, und 
dennoch Wohlfeilheit des Preises (denn jede Gharte, 
kostet zur 8 Gr. Sächs. ofer 36 Kr, Reichs - Conrant) 
den Schulen, Zeitungslesern und minder reichen Char- 
ten- Sammilern, „welche die oft enorm theuern Cabi- 
nets-Charten nicht bezahlen können, brauchbar zu ma- 
chen, und ihnen dadurch die, nun gröfstentheils un- 
brauchbar gewordenen, ältetn ’Hand-Charten zu er- 
setzen. Da nun unsere erschienenen Charteng von dem 
besten jetzt lebenden‘ geographischen Zeichnern ent- . 
worfen, und grofsentheils auf der Herzogl. Stern- 
warte Seeberg bei Gotha revidirt und berichtiget wor- 
den sind, so empfehlen sie sich den Liebhahern vor-. 
süglich .durch ihre Zuverlässigkeit. und wiele dar» 
ımter könnten wohl mit mancher sehr theuern Cabi- 
mets - Charte um den Rang streiten. . Nach unserm 
Plane enthält dieser Atlas 60 Charten, und umfalst 
damit die wichtigsten Länder der Erde.alle. Wir ha- 
ben für alle einerlei Format, und zwar das sogenanntes 
Homannische allgemein bekannte gewählt, davon das 
Papier 92 Zoll. Rheinl. Höhe und 26 Zoll Breite hat. 
Folgendes ist die Uebersicht. davon. x. 


Inhalt des grojsen, Gaspar, Hand.- Atlasses. 


1. Oestl. und westl. Halbkugel. 2. Südl.' and nördl, 
Halbkugel. 3 Europa, 4. Teutschland. 5. Ossterreichi- 
sche Monarchie. 6. Königr. Baiern;;7. Königr. Würtem- 


berg mit Banden. 8..Kön. Westphalen, 9. Berg, Hasen 
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. mu sorgen gesucht, 
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u. Gr. HE. Prankfurt.“ 10. Nordwestl, Baiern u. Würmbur; od. 


der Mayn. 11. Kön. Sachsen od. die Ober-Elbe, 12. Bran- 
. denburg und Pommern ,. oder die Oder. 13. Destl. Kön. 
Westphalen, Mecklenburg, Holstein, oder die. Weser 
‚und Nieder-Eibe, 14. Böhmen. ı5. Mähren und Schle- 
sien. , 16. Helvetien. 17. Generalcharte von Italien. 
18. Ober - und Mittel-Italien. 19. Unter- Italien oder das 
Kön. Neapel. 20. Sicilien und Malta. at. Sardinien und 
Corsica, . Frankreich... 23. Spanien. 24.. Portagal. 
25. Grolsbrittaunien und-Ireland. 26. England. 27. Schott- 
land. .28. Ireland.‘ 29. Kön. Holland. 30. Dänemark. 
‚BI. Schweden und Norwegen. 32 und 33..Europäisches 
und Asiatisches Rulsiand. . 34. Preufsen und Herzog- 
thum Warschau. 35. Polen,, nach dem Frieden von 
Tilsit. 96. Ungarn unä Siebenbürgen. 37. Ost- und 
Westgallizien. 38. Türkisches Reich in Europa. 39. Asien. 
40: Osmanisches Aeich in-Asien. 41. Persien. 42 und 
43. Ostindien, diesseits und jenseits des Ganges mit zei- 
zen Inseln. 44. China. 45. Das schwarse Meer. 46. Die 
Caucasische Landenge. 47. Das stille Nieer zwischen 
Asien und Amerika. 48. Afrika. 49..Nord- Afrika. 
’ Be: Aegypten mit Habesch und Darfur. gr. Senegam- 
ien, Nigritienund Guinea. 52. Nieder-Guinea, 53. Zan- 
-guebar, Kaffernküste und Madagaskar. 54. Südspitze 
‚von Afrika, 55. Amerika. '56. Nordamerika. 57. Nord- 
‚amerikanische Freistaaten. 58, Westindien. sg. Süd- 
amerika. 60. Australien, I. 
‚ Dies ist also unser grofser Gaspar. Hand- Atlas, an des 
sen fortwährender Berichtigung nach jeder geographischen 
Entdeckung und jeder politischen Veränderung, ir un- 
ablässig arkeiten, so dafs der Freund der Yikunde 
ier-immer den neuesten Zustand der Länder vor Augen 
hat. Das Ganze kostet dem Liebhaber und Lehrer der 
Erdbeschreibung, — der daran Alles, was er von Char- 
sen bedarf, hat, mehr nicht ala 20 Athlr. — eine ge- 
‚ wifs sehr mälsige Ausgabe für den sorgfältig geprüften 
Kern aller neuen geographischen Entdeckungen und Be- 
zichtigangen. Daſe man von obigen Charten auch jede 
einzeln für sich, zu 8 Or. Sächs. oder 36 Kr. Rhl. La- 
enpreis bei uns haben könne, versteht sich ohnedies. 
' Doch auch für minder. bemittelte Liebhaber der 
Erdkunde, für Zeitungsleser und für Bürgerschulen ha- 
ben- wir durch unsern . 


15. Verklainerten Hand - Atlas über alle Theile 
. der Erde in 60 Charten für Bürgerschalen 
' und Zeitungsleser. Boy. fol, ‘  '. 


’. 
. “ 
% .. oo. r 
) 


* ‚Dieser Atlas ist, mit Ausnahme weniger nen derich- , 


meter Charten, aus dem grolsen Hand- Atlass reducirt 
"und empfiehlt sich nicht nnr durch Sauberkeit des 
Stichs und der Illamination und durch innere Richtig- 
keit, da er blofs eine. verkleinerte Copie des grofsen 
‘ Hand-Atlasses ist, ‚sondern auch durch sein uemes 
Fornrst — (jede Platte ist etwas“ 'gröfser als ein aus- 
einender gelegter, gewöhnlicher Bogen) — zum Un- 
terrichte, vorzüglich in den Schulen, in welchen Gass- 
par!’s Lehrbücher und Methode nicht eingeführt sind, 
und durch seinen schr "wohlfeileg Preis (jedes Blatt 


kostet 4 Gr. od. ı8 Kr., das Ganze 10 Rthlr.\od. 18 f}.)_ 


auch für jeden Zeitungsleser zum geographisch 
Hausbedarf. ‚neltung | geographischen 


Auf Verlangen mehrerer Liebhaber und Lehrer der - 


Geographie haben wir diesen Atlas auch dem ajen 
Carsus des Gasparischen Lehrbuch» adaptirt, und in der 


neuesten 7ten Ausgabe desselben den verkleinerten Hand» 


Arlas mit eitirt. ur u 
| Inhalt | | 
des verkleinerten Hand- Arlassae. 


1. Oestl. und west. Hemisphäre. 2. Nördl. Heni- 
sphäre. 3. Südl. Hemisphäre. 4. Europa, 5. Teeutschland, 
6. Oesterr. Kaiserthum. 7. Ersherzogth. Oesterreich 
8. Böhmen. 09. Mähren und Schlesien, ı0. Gallizien, 
ıı. Ungarn , Siebenbürgen, Kroatien und Slavonien. 
z2. Königr. Westphalen. 13. Grofsherzogth. Würzburg. 
14. Grofsherzogth. Berg und Hessen. 15. Königr. Baiern. 
z Kön. Würtemberg und Grofsherzogth. Baaden. 


37. Der ehemal. Westphälische Kreis. ı8. Hannover und‘ 


die drei Hansestädte. ı9. Die Mark Brandenburg und 
Pommern. 20. Preufsen und Warschau. 21. Kön. Sach- 
sen. 22. Helvetien u. Walljs. 23. ‚Italien. 24. Nördl. 
Italien. 25. Neapel. 26. Sieilien. 27. Frankreich. 


38. Nordw. Theil von Frankreich. 29. Nordöstl. Theil . 
von Frankreich.“ 30. Südwestl. Theil von Frankreich.  . 


3ı. Südöstl. Theil von Prarkreich, 32. Spanien und Par- 


tugal. 33. England. 34. Schottland. 35. Ireland. 36. Kön. 


Holland. 37. emark. 38. Schweden und Norwegen, 
39. Europ. Rufsland. 4o. Europ. Türkei. a1. Asien. 
42. Asiat. Rulsland, BE c} Asiat, Türkei. 44. Persien. 
45. Vorder-Indien. 46. Hinter-Indien, 47. China. 48. Afrika, 


49. Aegypten. so. Barbarei.” 51. Senegambien und Ober- 


Guinea. 52. Nieder- Guinea. 53. Südafrika. 54. Mada- 
gaskar und Afrikan. Ostküste. 55. Amerika. 56. Nord 
amerika. 57. Vereinigte Nordamerik. Staaten. 68. West- 
ändien. 59. Südamerika. 6a. Australien. Ä 
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Auch dieser Atlas ist einer fortlaufenden Barienti- 
gung unterworfen, wie solche durch Erweiterungen der 
Erdkunde oder durch politische Veränderungen nöthjg 

j “ ‘ - 


wird. 


16. Elnıpaar achtzollige Erd- u. Himmels-Bloben, 
entworfen von.D. -F. Sotzmann. 1806. 


‘Diese durch äufsere Eleganz und inneren Werth 
“ eich‘ gleich 'empfehlenden Globen sfehen ziemlich in 


| ‚demselben Verhältnisse zu unserm Hand- Atlasse und 


-dem Gasparischen Handbuche, wie die Gasparische 
, methodische Erd- und Himmelskugel zu dessen Lehr- 
‚ büchern und methodischen. Schul-Atlassen. 1" 


17. Ein Paar neue Erd- und Himmels - Globen, 
- von ı Engl.Fufs im Durchmesser, nach Cary’s 
und Gilpin's neuesten Arbeiten. 1810. 


“ 1° Diese zwei Globen von höchster Gemauigkeit und. 


Aufserer Eleganz sind wahre Meisterstücke, und wer- 
—den jedes Museum, oder Geographischer Cabinet zie- 
ren. Sie sind bei uns, ünter der Direction und ge- 
nauen Aufsicht des Hrn: Hıfraths und Professors Voige 
zu Jena, gearbeitet, welcher auch als Beschreibung 
derselben, und überhaupt als Unterricht über den Ge- 
‚, "Brauch der Erd- und Himmelskugeln folgende kleine 
interessante Schrift geliefert hat. . 


18. Voig 25 , J. H., cosmographische Entwickel: 
ung aller Begriffe und Kenntnisse,, welche bei 
der zweckmä/sigen Benutzung der künstlichen 
Himmels - und Erdkugeln erforderlich sind, 

. Mit Kupfern. 8. 1810. | 
19. Allgemeines geographisches Lezicon, nach 
‚ einem neuen Plane bearbeitet. 0 
- An. diesem. Werke, welches. für Liebhaber, die 


u J ‚wegen einer geographischen oder statistischen Notis 


. K die politische Lage der Dinge in der Welt es erlaubt. 


4 schnell nachschlagen wollen, bestimmt ist, wird an- 
y jetzt gearbeitet, und dasselbe’so bald erscheinen, "als 
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ten IL vv 0.80 
Werke für das fortgehende Studium der Gee- 
graphie, Statistik, Länder - und Völ- 
0000. =  kerkunde 'selbst. 


20. Allgemeine Geographische Ephemertden, vo . 


fasset von einer Gesellschaft Gelehrten, und 
herausgegeben von A. C. Gaspari und F. I, 
Bertuch. Mit Kupf. u. ‘Ch. 8. 1800 — 1802. - 
Dieselben, von F. J. Bertuch und C. G. Rei. 


chard, 1803 — 1805. | z 
Dieselben von F. J. Bertuch. 1806 — 1810. 


Von diesem Journale, das wir im J. 1798,. unter . 
Redaction des Hrn. O. H. M. v. Zach su Gotha, u 
unternehmen anfiengen, und dessen Plan und Ausführ- 
ung das Publicum kennt, und mit seinem Beifalle be- 
ehrs,. erscheint zu Anfang jeden Monats ein Stück 
von 8 Bogen ‚„. und wird durch die Pöstämter und 
Buchhand 
lenden geographischen Veränderung, Berichtigung 

“ oder neuen Entdeckung, so wie von den Fortschritten 
der geographischen Literatur, und von meu erschei- 
nenden Charten unverzüglich Nachricht und ist, ‘so 

zu sagen, der monatliche Dépot von allgı geogra- 


phisch - statistischen Notizen.. 
- j Ö » >». 
20. Neueste Länder- und Völkerkunde, ein geo- 
graphisches Lesebuch für alle Stände. Mit Char- 
ten u. Kupf. 1806 — ı810. I--VII. Bd. - 
Diese zur geographischen Unterhaltung und für ' 
Lehrer, um den geographischen Unterricht angeneh- 


mer zu machen, bestimmte belehrende Zeitschrift, 
stellt ein Gemälde des gegenwärtigen politischen und 


“ 


‚sittlieben Zustandes der Länder und Völker und eine 


Schilderung der Beschaffenheit ihrer Wohnsitze in ei- 
nem populären Vortrage auf und kann, in Verbind- 
ung mit dem verkleinerfen Hand - Atlasse, sehr gut zunı 


“ eignen Unterrichte in der Erdkunde dienen. Es ist eine 


groſse, vollständige und aus den besten Quellen, von 
mehreren Gelehrten nach einerlei Plan und Forni ha- 


arbeitete allgemeine Erdbeschreihung-, welche jedem - 


„Liebhaber statt einer "geographischen Bibliothek die- 
nen kann. Jedes Land End ‚Reich ist auch unter 
‘einem besondern Titel, .. als einzelnes Werk zu haben. 
Wir müssen dabei die Liebhaber vor einem, zu Prag 
erscheinenden , schändlichen, höchst verfälschten, 
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ungen geliefert., : Es giebt von jeder vorfal- - ' 
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1 ad dureh die‘ albernsten Zusätze und Weplassungen - 
 „verstümmelten Nachdruck unsers Werks, -gegen' wel- 
ohen wir nur feierlichst protestiren, aber ihn leider 
F nicht hindern köunen, warnen, damit sie ihr Geld 
sicht für gestohlne, und verfälschte Waare verschwen- 

. >, u — . og " \ ‚! 
" ML. Bibliotkak der neuesten. und wichtigsten Rei- 
vo ' sebeschreibungen, zur Erweiterung der Erdkun- | 
N. de nach einem systematischen Pland gesammelt, 
W und in Verbindung mit einigen andern Gelehr- 
10.00 ten bearbeitet und herausgegeben von M. C. 

Sprengel, und nach dessen Tode fortgesetzt 
von T. F. Ehrmann. ‘8. Mit Charten und. 
2.0... Rupfern. 1800— 1810. I—XL.Ba. 
| oo Diese fortgehende interessante Sammlung der nen- 
Y aesten und besten Reisen aus allen Sprachen sammelt’ 
‚ die Resultate aller Entdeckungen und Berichtigungen, 
"welche Geographie, Länder - und Völkerkunde durch‘ 
die Bemühungen der neuesten Reisenden in allen Län- 
dern der Welt erhalten haben, und liefert sie kritisch 
bearbeitet. Zn a 
N. \ * * , * 
Dies ist nun die allgemeine Uebersicht des 
ganzen Oyklus unserer geographischen Verlags- 

‚Unternehmungen, wodurch wir, wie ohgedacht, , 

'. ein kleines Institut zu bilden suchten, welches 
on für die solide Befriedigung aller der verschiede- _ 

nen Bedürfnisse des Publicums im Fache der 

‚Erdbeschreibung sorgen sollte. Ob wir damit 

| unsern Zweck erreicht, oder uns ihm doch we- 

niigstens genähert haben, ‚werden Kenner entschei- 

- den, und uns die Folgen lehren. Wir haben 
dasselbe, wie bekannt, von unsern übrigen Ge- 
‚schäften getrennt, unter der Firma . 

" ıGeographisches Institut ... 


für sich selbst bestehend etablirt, und empfehlen 
os, so wie uns selbst, dem Publicum ferner zu 
geneigtem Wohlwollen. u — 

Weimar, den 30. März 1810. 

N W Hercogl. Sächs. priv. 

. Landes: Industrie-Comptoir. 
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"Inhalt bes IV. Otäds bes IX. Bandes 1870, 
" EU rita,. F 
Beſchreibung der einzelnen Laͤnder von Afrika. 
Aqhte Abtheilung. 
D. Dfeäfei 00:00 N 
A, Die Oftkuſte non Afrika an ich, oder 'bası fefte Sand 
berfelben. I. Die Küfte Mozamdit, II. Die Küfte Bongueber. 
B. Die oft-afritaniihen Inſeln. I. Die Romorrifden Ines. 
fein. U. Die Zufel Mabagasfar: III. Die Maskarenifhen - 
Snfeln, Aurze Beſchreibung det eingelnen Inſeln diefer Gruppe, 
LIles de⸗ Frante. 3. Infel. Bourbon, jeht- Bonaparte, - 
IE. Die Inſel — IV.. Die Almiranten, nfeln, 
V. Die Seſchelen-⸗oder Made: Infen. ° : , 
.- 3u diefem «Hefte: gehören folgende Kupfer: 


$horte son Ile de France. Gharte von Ile de Bour- 
„bon. Zaf. 2, Afrikaniſche Thiere. Das Rhinoceres. 
u ; | .. 
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— 5. | . 
Journal deso Eurus und der Moden 1810, V. Stud, 
Inpalt Br 


J. Beſchreidung der Keletlihkeiten beider Wermählung 
bed Großherzogs Franceßco Medicis mit der Erz⸗ Ders 
zogin Johanna von Deſtreich. II Muſtk. Die Auffuͤh⸗ 
zung des Te Deum laudamys von Righini zu Berlin 
auf dem Königl, Schloffe im, weißen Saale am 13, März 1810, 
IL beater. v. Auffährung der Deobara voh Kogebue 
in Berlin. 2. Theater in Münden. IV. Kunft. ı Kunfts 
Ausſtellung im Dresden, am Friebrichöätage den zten März ,- 
1810. 2, Melling’s malerifche Beſchreibung von Gonftans - 
tinopel und ben ınmliegenden Gegenden, \ Schil derun⸗ 
gen aus Gaſſel. Sechster Brief. Die diesjährige Oſter⸗ 
meffe zu Caſſel. VI, Miscellen. 1. Bemerkungen eines 
Kei ſenden über Marbutg, 2. Scenen des lepten Krieges. — . 
Den Eandflurm in Mergentheim. VII. Moden. I. Mo: 
denbericgt aus Münden, '3. Parifee Mobenbericht im Aprii 
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| kunſt. Von R. v. L. 1810. V. Stud. 


1.. Factige Bemerkungen über bie Apologie bes Adels, 
or Hank & e 


‘ * 
41 1 
- Me , 
* 
O8 
⸗e4 . . N 
5. W - . \ , 


Be ſchreibungen der Schlachten von Aſpern 


uurnd Zeukfh: Wagram. . 
Ueber die beiden: Rieſen ⸗Schlachten des letzten Krieges 


x 


find bei uns fo eben folgende, nach den beften Quellen bearbels . 
tete ueberfichten nebſt den Schlacht: Planen und Erläutirungss 


Gharten erſchienen. ee 


3. Abrils. von der Schlaeht ‚van Efslingen und \Grafs- Ada 
pern, den 21 und z2 Mai 1809.. "Nach den besten Mar 
. terialien ausgearbeitet teutsch und fransösisch. mit ei- 


Officielle Berichte von .der Schlacht ‚von Anzerädorf 


» 
‘, 


ner Doppelcharte. 4. brochirt. 18 gr. oder ı fl. gıkr _ 


"und Teutsch- Wagram: am 5. und 6. Iulius 3809 nebst. : 


. Nachträgen eines Aügenzengen und. einer kursen 
‘ Uebessicht der Begebeuhuitsa bis sum Frieden, von 


Wien den 14 October 1809, Mit einem Schlacht-Pla- . 


ne und den Charten "der. Infsl. Lobau, ‚so wie der 
Oestreichischen Monarchis nach dem Frieden von Wien 
Zweite, sehr vermehrte Ausgabe | mit teutschem‘! und 


französischem Texte. 4. brosch. ı Rıhir, hgr. od. 2fl. 


15 kr. 


unter folgendem Zitel aus: 


Sammlung der Pläne und Nachrichten von den heidem 
‘  Hauptschlachten von Grafs - Aspern und Teurfch - Wa- 
‚ ıgram.'auf dem 'Marchfelde bei. Wien, zwischen der 


französischen und oesterreichischen Armee im Iahr - 


. R \ IN , " 
Beide Abhandlungen machen auch zufammen Ein Werk 


1809 bis zur Beendigung dieses Kriegs durch den | 
. Frieden von Wien vom 14 Dethr. 1809... Mit4 Charten - 


und frant, und teutsch. 


ext. 4. brasch, 2 Rithir od, 


3 Fl. 36 Kr. , 
Weimar im Mal 180: En Ve 
j Das Geographiſche Iuftitut.. 
Fun “ , —— . \ 
7. | ‚ 4 


Pal las. Eine Zeitſchrift fuͤr Staats s und Kriegen 
Inbalut. 


st, Freiherrn von GS., und bie darin aus 


t 


—2 


[ 
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dem neuen Behemoth aufgeftellte Säge. II. Bemerkungen 
über die Relation der Schladit bei Friedland, den 14. Sun. 
1807, UI. -ueberfiht der, Beichichte. des TZages. A,, Eir« 
tiſch⸗ militäriſche Ehtonik. B: Ueberfiht der Kinanzderhät 
naiſſe im J. 1800. IV. Anſichten des .‚öflerreiiihen Flnatz⸗ 
ediits vom 26. Febr. 1330. V. Montes auien über das 
—— zwiſchen Regenten und Unterthaänen VI.. Ueber 
Alſboquerque's Plon, ben Ril abzuleiten, 
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> Samen Le 
Allgemeine Geogräph. Efhemeriden. 1810. IV, 
R Stuͤck. . , . J nu - . u 
Inhalt des IV. Stücke , - 1 
Abhandlungen. n 0 - 
1. Notizen von der Insel Elbs. 2. Nachiricht über 
Mozambik; von Hra. Bpid, Oolin. 3, Ueher die Erfindung — 
des Compagses. W Na 6 


omRüüekene Reesnsionen. — 

I. A. I. v. Krusenstern’s Reise um die Welt ;„ in den 

Jahren‘ 1803. 1804. 1805. 1806. etc. I. Thl. "2.’Descripl N 

tion topographiyne' ef stätistique de la’Prance, avech 

Charte' de’ chHaque Departenient ete. ‚par J. Peuchei et P, 

6 Chanlaire etc. No. — XXI [RR EEE en 
Charten - Reosnsionen -:: :.. , 

"0.9. Bafıy. Chäfte von: Mährei ui Oldstekr. Schle- 

‚ sien, im 4 Blättern. Brünn, bei Haller. 2. Charte von 


Östpreufsen etc. unter Directian des Hrn. Min. v. Schröt 
ser. Sect. XIX, bis XXI. ' 


Ä Wermischte;Nachrichten. 
Sammlung aller bekannten Geograph. Orig - Bestim- 
mungen. Portdefsutig.) Okrts- Bestimmungen von Ungark; 
Ursatien; $invopien: und Siebenbürgen f vom Hrn, ©, L: 
7 1.22 7 Fe Eee EEE Zr Er 200 





Zu diesem Hefte gehört: — ——, ' 
:: Mae Portraid:des Hrm:Hoßrathe Bruns. 1: . 
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"und längs 
minterifgen ‚politifen, „und Reife: Borfällen. Der bereits 
fm Deude fat 

dr ı orfalhhe —* vom Gefechte bei Linz bis zur —A bet 


=#—- 


em efehte bei £inz am, 11 Mai und, enttä demn % 
’ —— Zeit die Si am a des. Fr arfhes * ae ve 
Brinarm Pofte: Sonn, von Dresden Über Altenburg, Weimar, 
udotftade, Hof Aber das Fichtelgebirge durch die Ober» Pfalz 
Yet Donan bi Einz, mit allen ſich dabei ereignenden 


voſlendete zweite Theil führt die Meife una 
ent Wagram Über Ebersberg, Ent, Melt 


diten, Wien, bis auf die Infel Lobau, &n ber —* 
awifgen ven beiden Shladıten auf.dem ‚Märfeibe, machte 


| der BVerfaffer einen Abſtether über Lilienfeld, Watiens 


\ 


u; ö rip t > 
— Ber I E guptg ra af 4 —*— 


zell und bie ſteiriſchen Alpen, bis in die Segen von Brud, 
f pie einige andere yah Wien, . 


. Der: Dritte Theil; welcher bem zweiten: angeplunt Pt 
gen. wird, beginnt mit der Schlacht von Zeutfd agramz 
kei Anfang des Waffenftillfiandes begiebt ſich ber Verfaſſer 
auf einige Wochen nad Wien und —— ln nach 

vesburg, geht Mit Gouriergelegenpejt von dq egenas⸗ 

urg bis Frankfurt amMain, fobann über Weimar 
nad Dresden, wo er mit bem Könige von Sachſen an Einem 


Tage eintrifft, und das Ganze ſchließt mit einem Aufenthalt 


von mehrern Wochen in Weimar, von wo fich ber Berfaffer 


‚beim Abſchluſſe des Friedens in feine Heimath zurüdzieht. — 


\ Der Anfang bes Sande Sheils führt den. Zitel: & es 
seriöse Pt bauten über das Weſen ber Kunft, 
Er auf bie fandfhaftsmalerei. An den zwei« 


un Theil fd ließen fig: Kolectaneen und Randgloffen 


über ii E ne WBaufunf überhaupt unb über bie 
‚Gothiidr 'aufunft insbefondere ao, Der An nbang beg 
Bricten iyerls inthälfigwei Abhandlungen: Fbein-über 


nen dramgtiſchen Befamtverein der — autſchen. 


‚(beveit® im Rovemberſtuͤck des Journals ber Moden abgedrukt) 
je % Berwa Ach Abet tar Weſen DeeKonittng ori⸗ 
ntiren. tt 
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Monats- - Bericht 


ses 


H. S. privil. Bandes ⸗ Induſtrie ⸗Comptoird 
und des Geographiſchen Inſtituts 


3 u Weimar, 
fo wie det 

8; BR: pet, of Buch⸗ u. Kunſthandlung 
zu Rudolſtadt 


non allen im Laufe des Monats bei biefen —* 
erſchienenen literariſchen Neuigkeiten und Nach⸗ 
u von Iren unternehmungen. 





Sunivi 1810. 





L. Ankündigungen. 


| 1.073 0. 
Sur nähften Migeelis: weft wird in un⸗ 
ſerm Verlage eriheigen: _ lu e 


Mythologiſches Safdensug;. ober. varſtellung und 
Schilderung dev Mythen, religiöſen Ideen und Gebräns 
de aller Volkerz nad): den veſten Quellen‘ entwotfen 
von Friedrich Maler, Erſter Jahrgang für das J. 
ıgır. Klein Detav, Mit vielen‘ Kupfern. 


Der Titel bezeichnet‘. hinreichend ‚den Suholt' und Zweck 
eines wiqhtigen, laͤngſt gewunſchten Werkes,. welchas hiermit 


— 
— 


* 


125* 
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ee u? u | 

| | . N 
begonnen wird. Die Geſchichte und Verfaſſung der chriſtlich⸗ 
en Religion, die Mythologie und Neligion der Aegyp⸗ 
ter, Griechen und Römer find in den neueften Zeiten, - bes 


. fonders unter den Zeutihen, mit vieler Sorgfalt und Gründ⸗ 


n 


’ 


‚lichkeit bearbeitet worden. ° Unverſucht iſt es noch geblieben, 
hauptfähli wohl wegen ber. diefem ungebahnten Pfade ei⸗ 


genen Schwierigkeiten, auch die Mythen, religidfen Ideen 


und Gebräude der Übrigen Völker, auf gleihe Weife befannt 
zu machenz nod weniger hat man daran gedacht, «es im 
Bufammenhange mit’jenen, in einem allgemeinen Werte. zu 
hun. Und doch Tann und wird jene ſchoͤnſte und merkwuͤr⸗ 
digſte Blüte des Wunderbaumes menfhlider Sultur, in wels 


. her das dunkle Bewußtſyen ber Wergangenheit und Zukunft 


eines göttlihen Lebens und Dafeyns, im bem ſchnell vorüber- 
eilenden irrdifhen, unter allen Himmelsſtrichen bie zartes 
fien Gebilde der Phantafie hervorgerufen, und bie Anfänge 
aller Kunft und Wiffenfhaft verantaßt hats nur dadurd bie 
nöthige Beleuchtung erhalten, um ſich in ber Banzen 
Herrlichkeit ihres Farbenfchmuckes zu zeigen, und bie Tiefften, im 
‚ihrem Kelche verfhloffenen Geheimnijfe deutlich zu entfalten. 


"Beruf und Zähigkeit, ein ſolches Wert mit Süd und zur Zus 


‚ friedenbeit des Publikums. zu unternehmen bat der Verfafler, 


durch fein Allgemeines Mythologifdes Lerifon, deſſen 
dritter Band im Laufe des naͤchſten Jahres gewiß erſcheinen wird, 


‚ hinreichend beurkundet. Der verdiente Beifall, welchen das ande⸗ 


ren wichtigen Zweigen ber Geſchichte ber Menſchheit gewidmete 


KTaſchenbuch der Reifen von E.A.W.v. Zimmermann, 


A 


fortgehend erhält, hat ihn bei der entſchiedenen Votliebe der 


. "2efewelt für diefe Form, zu dem Entſchluſſe veranlaßt, ſeine 


Geſchichte aller Religionen, auch in einer Reihe von Ta⸗ 
ſchenbuͤchern mitzutheilen: in einer unterhaftenden einfachen 
und getreuen,. für den @elehrten und Korfcher aber in beſonderen 
Anmerkungen mit befländiger genauer Nachweiſung ber Quel⸗ 
len verfehenen, Darſtellung. Zn gewiſſer Weiſe wird ſich diefes 
Berk ſogar dem Zimmermanniſchen anſchließen, und eins wird das 
andere erfreulich ergänzen. . Das neue fol vollfänbig ausführen, 
was in dem alten nur leicht angedeutet ift, oder gänzlid weg⸗ 
bleiben mußtes biefes dagegen Tann durd feine Darftlelungen 
der Sitten und Gebräude der Völker überhaupt, jenes um 
vieles verſtaͤndlicher machen und ihm mande Grläuterungen 
erfparen. Das erfte Bändchen wird fih mit den Mythen, 
religiöfen Ideen und Gedräuden der EGrönländerund der Wr 
völferdesndrdlihen Amerifa beihäftigen. Die naͤchſtfol⸗ 


- genden follen, wenn auch den Übrigen Originalbewohnert von 


Amerika ihr Recht geſchehen iſt, durch die Säbfee nah Afienz 
hinuͤberfuͤhren. Die Gründe, weldhe den Verf, beſtimmt Bas 
ben, fein Werk mit den Urpoͤlkern Amerika’s zu beggunen, 
wird er in dem Worberihte des erfien Baͤndchens angeben. 
Eine Anzahl guter Kupfer wird dem Werke nit nur größere 
Deutlichkeit, ſondern auch eine angenehme Zierde gewaͤhren, 
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und man darf erwarken, daß es mit der Zeit die koſtbaren 
und ihres Folioformates wegen unbequemen Coutumes et 
Ceremonies etc. von Picard, mit den bazu gehörigen uns 
vollſtaͤndigen und oberflaͤchlichen Erklärungen und ‚Differtatioe 
nen, in WBergeffenheit bringen wird, Erhaͤlt es den Beis 
fal ber Zeirgenoffen, deffen es fi ſchmeicheit, und eine hin⸗ 
teihende Anzahl von Käufern: fo Tönneh, wie von bem 


Simmermannilchen Taſchenduche, jaͤhrlich auch zwei Abtheilungen * 


eriheinen, um es deſto fräßer feiner Vollendung näher zu ˖ 
bringen. ° 


Weimar im Jun, 1810, Ä ..® 
H. S. privil. Landes - Indus 
l ſtrie-Comptoir. 
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Mythologie des Indous, travaillde par Mad. la 
Chanoinesse de Polier, sur les Mscpts. authen- 
tiques apportes de l’Inde, par feuMr. le Colone 
de Polier. T. Let lE . 


Schon zu Ende des vorigen Jahres erschien in un- _ 

serm, ‘und Hrn. Schölls zn Paris, Verlage diefs wich- 

tige Original - Werk, über dessen Werth wir kein ent- 
scheidendered Urtheil, so wie über seinen interessan- 

ten Inhalt keine bessere Darstellung geben können, ale 

wenn wir das, was Hr. Hofr. Böttiger in No. 294 des 
Moergenblasts für gebildete Stände vom vorigen Jahre, 

bei seiner Erscheinung davon sagte, hier wörtlich wie- . 
derhohlen. — — 

* 4 


Indische Mythologie. 


„Unsere neueste historische Forschung gleicht der 
Sonnenblume am Morgen; alles wendet sich nach In- 
dien. Die Naturphilosophie Jälst es von ihrer Seite 
Dicht ah mächtigen Aufregungen dazu fehlen. Die Ur- 
religion ist nır in den heiligen Sagen und Büchern der 
Indier zu finden!! So wird, das Licht von Osten auch 
aulser den geweihten Hallen jetzt angezündet und an- 

tet. 0. 
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. vordiktirte, 
Weisheit, die’drei epischen Gedichte, den Maroonday, 


% 
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„Die historische Kritik murs also alles- aufbieten,. um 
mit dieser Tendenz des Zeitalters,. der. wir gen die 


ehrwürdigsten Motive zutrauen wollen, stets Schritt 
zu halten. 


„Wenn wir nur erst Bücher in der Sansserit hätten, 


‘ und sie im Urtexte. zu lesen vermöghten! Doch auch 


dazu werden von allen Seiten ernustlschg. Anstalten 


&- 
ixoffen. Den neuesten Naehrichten aus Eagland — 


ge ist es dort grofser Ernst mit der Sansscrit. Wäh- 
rend zwei gelehrte Britten zwei’ Sansscrit - Grammatiken 
in Calcutta drucken liefsen, veranstaltete der grofse 
Oxientalist Charles Wilkins in London selbst eine dritte. 
In London und Paris wurden’ zugleich Matrizen im De- 
vanagary -Character geschnitten, in welchem die Sans- 
scrit allein geschrieben werden kann. Aus beiden. Welt- 
Metropolen werden wir. also bald gedruckte Sansscrit - 
Bücher erhalten. Für die orientalische Akademie in 
Herford wird in diesem Augenblicke unter ‚Wilkins Di- 
rektion die Heedopadesa wirklich im Originale der Sans- 
scrit gedruckt. Aber auch der gelehrte Länglex in Pa- 


xis hat schon an den Druck Hand angelegt,. Wenn nur 


erst mehrere ädhte Handschriften davon auch bis zu uns 
durchdrängen 


„Seit mehrern Jahren war oft die Rede von einem 
"höchstmerkwürdigen: Schatze indischer Bücher urrd Hand- 
schriften über alle Weisheit am Ganges, welche der aus 


dem Waadlande gebürtige, im. Dienste der evgliech- ast- - 


indischen Kompagnie nach Benaalen gekommene Oberst 
vos Polier. nach einem dreilsigjährigen Aufenthalte in 
Indostan, zum. Theil im. Dienste des Dehli und einiger 
mächtigen Nahobs, nach und nach an der Quelle.selkst 


gesammelt hatte. Selten war einem Enropier sa er- 


wüzschte Bequemlichkeit, alles, was damals dort: uoch 


vorhanden war, au erforschen, aufzukaufen, durch treue 
‚im 
Der grohe 


und verständige Dolmetscher übersetzen zu lassen, 
solchem Ueberflusse dargeboten worden, 
William Jones war sein Freund. Der Lehrer desselben, 
der Seik Ramtchund, war in den letzten Jahren bei 
Polier in Lucknow. . Zwar war er. nicht selbst Bramine, 
aber doch aus der edlen Kaste der Kättris, und stets 
waren. zwei ihm und dem Öbcrsten ergebene Braminen 
zur Seite, die er über alle Dunkelheit befragte. Sa 
‚schrieb Polier, während Ramtchund ihm erklärte und 
den ganzen heiligen Kreis der indischen 


den Ramein Burby und den Machabarat, die Geschich- 
ten der Incarnation des Vischnu, die Geschichte der 
Chrisnen, ‘die Legenden von den Mittelwesen (Deiotas) 
5 N , . ' 
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und den-Heiligen (Bhagts) nach und nach auf, Ja, er 
. trennte sich erst bei seiner Abreise aus Indien von sei- 
nem getreuen Ramtchund.  Polier kam 1788 wieder in 
der Schweiz an, verheirathete sich dort mit einer jun- 
gen liebenswürdigen Genferinn, urd kaufte sich, als 
schon die ersten Stürme der französischen Revolution 
ausgetobt hatten, im’dem südlichern Hinimel von Avig- 
non an... KRosetti hiefs sein lachender Landsitz. Dort 
wurde er im Jahr 1702 von den Gurgelabschneidern 
jener Gegend unter höchstempörenden Umständen er- 
mordet, ’ ' 


„aum Glücke hatte er noch bei seinem Aufenthalte 
in der Sehweiz einer geistreichen und gelehrten Nichte, 
der Stiftsdame von Polier, die damals bei ihm lebte, 
alle seine Handschriften zur Benutzung anvertraut. Am- 
fangs wollte Gibbon das ganse Werk redigiren; allein 
es sollte alles.nach seinem Kopfe gehen. . So zerschlug 
sich dieser schöne Plan. Schon früher hatte Polier ' 
eine Abschrift des ächten Baids oder Vedanms (Vede), i 
die er durch seltene Gunst der Umstände in Indien. er- 
halten hatte, au Sir Joseph Banks fürs brittische Museum 
geschickt; aber dem Inhalte nach war für die Samm- 
derinn nichts verloren gegangen. Was sie sich eigent- 
lich, nachdem sie eine Uebersetgung von Adelungs ” 
„Begriff. menschlicher Fertigkeiten‘ aufgegeben hatte, 
kus den Materialien; die ihr Onkel besals und mit ihr. 

"durchgieng, zu bearbeiten vorgenommen hatte, wäreä 
jene drei epischen Gedichte und die achtzehn Purams, 
die nm Unterrichte der Hindns dienen. Naoh einer ' 
vieljährigen Anstrengung, die Masse von Materialieh zu 
oränen und :durch eine lichtvolle Darstellung dem eir- 
ropäischen Leser geniefsbar zu machen, gelang es iht 
endlich, das Ganze 'zn vollenden. Ee ist so eben in zwei 
starken Grelssectar - Bänden im Druck erschienen, und 
sehört unstreitig zu dem gehaltreichsten literarischen 
Produkten, die. allen Kleingläubigen zur Beschämung. 
und aller Ungunst der Zeiten zum Trotz ‘als Stimmen 
der edlern Menschheit hänfiger als jemals erschallen 
und uns laut zurufen? Haltet auS im Glauben! *) 


„Das Hauptwerk besteht in 18 Kapiteln, wobei alles 
in Unterhaltungen des Meisters mit seinem lehrbegieri- '; 
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*#) ‚Der Titel des Werkes ist folgender: Mythologie des In- 
dous, travaillde par Maui. la UChanoinesse de Polier, sur 
jes manusoriis authentigu.s apporte) de Linde par feu 
Ir. le,Conenel de Polier. T. I. LX und.@8 S. T. II, 722 
. in gr. 8. udalstadt, Hofpuchhandlung 1809. Paris, 
bei  Schöll. ie gelehrte Verfasserinn hat seit einiger 
Zeit Rudolstadt im zomantischen Sawgrande zu ibrem 
Wonsitze erwählt. \ . — 


J 


\ ] 


u 2 — | 
“gen Schüler. (Polier), mehr katechetisch, als in klinst- 


icher Dialogenform, eingekleidet ist. Voran geht eine 
ausführliche Einleitung, in welcher ‚die Verfasserinn 


‚ alle lıterarische, geographische und historische Vorer- 


” 


kenntnisse zusammendrängte, ohne welche das indi- 
sche Fabel-System stets eine unenträthselte Hieroglyphe 
bleiben würde. Ursprünglich 'waren dieser Einleitung 
zwei volle Bände gewidmet. Allein die Verlagshand- 
Jung wagte es unter den jeteigen Zeitumständen nicht, 
dem Werke eine noch grölsere Ausdehnung zu geben. 
Bei der lebendigen Darstellumgsgabe und Klarheit des 
‚Stils, die unsrer, als Schriftstellerinn auch sonst schon 
zühmlich gekannten Verfasserin eigen ist, ist dieser, 
obgleich nur ‚auf das Wesentlichste sehr beschränkte 
"Auszug dem Werke eher zuträglich dig nachtheilig ge- 
worden. Die Frau von Polier nennt ihr Werk selbst 
den Schlüssel aller, in der Sansscorit vorhandenen Ge- 
dichte und heiligen Bücher. Die Stimme des unbefan- ' 
enen Kenners wird ihr schwerlich widersprechen; aber 
das letzte Kapitel des Werkes, worin die indische Ur- 
"mythologie mit den heiligen Urkunden der Christen 
verglichen und -auf eine frühe Offenbarung in: der 
Brust des Menschen verwiesen wird, dürfte um der | 
daraus abzuleitenden Folgerungen‘ willen leicht das 


- 


Wichtigste von allen seyn. 


, „Das Werk ist dem erhabenen, alles Schöne und 
Gute grofsmüthig fördernden Kenner, dem Fürsten " 
Primas, zugeeignet. Der hochherzige, in Beschütz- 
ung der Wissenschaften wahrhaft fürstlich. gesinnte 
Fürst, erwiederte diese Zueiguung durch Uebersendung 
einer goldenen Tabatiere mit seiner brillantirten Na- 
mens -Chiffre und einem sehr ehrenvollen Handıchrei- 
ben. Es verdient hier um so mehr eine Stelle, da der 
erlauchte und geistreiche Briefsteller in die Materie 
selbst eingeht, und sein Zeugnils’ in so vieler Rück- 


sicht hier von grofsem Gewichte seyn mufs. 


v *4 


MADA x! 


„Je suis bien sensible au témoignage flatteur d’estime 
„dont Vous m’ards honore, en me dediant votre excel- 
„ient ouvrage. La clarte, la precisien du stile, P’agre- 
'„ment de la conversation entre Votre illustre cousim et 
„ie savant Indou, ajontent à Yinter£t qu’inspirent les 
„notions d’un systäöme religieux. d’une baute anliquits 
„peu connu jusqu’ick. 
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„Le XVXilme Chepitre contient des obserrations im- 
„portantes. Elles confirment ce de Mr. Adelung et 
„Vater vienment de prouver dans le Mitridate, que tontes 
„ies langues viennent de l’Asie; et ce que Mr. Heeren | 
„pronve si bien, que les fondateurs de la Theocratia 
"ER tienne 6toient des Ethiopiens navigateurs vers les 
„Indes par Ia mer rouge. Les Brames es les prötres 
‚„Egyptiens voilrent aux yeux des peuples sous des alle- 
„gories niythologiques les traditions d’origine divine que 
„Moise, inspir6 par l’autorisation celeste, publia en- 
„suite dans toute leur purete. Verité importante, que 
„Vous av&s developpee, Madame, avec une sagacitd 
„admirable. . \ 

„Votre idee de la lumitre astrale est belle. Le tems 
„viendra sans doute, ou cette conception sera clairement 
„appergue. 


„Tai Vhonnear d’ötre avec respect et rdconnaissance, 
MAD AM E, 


Aschaffenburg, Votre trös - humBle 
de 18 Octobr. 1809. et devoud Charles,, 
; Prince Primat. 


A Madame la Chanoinesse de’ Polier, 
on ä Rudolstadt. , ; 


. » 
* * 


'„Möge nun das Werk wahrhaft unparteiischen und 
rein prüfenden Männern zur Beurtheilung in die Hände 
fallen! Der erhabene Fürst nennt selbst zwar diesel- 
ben in seinem Schreiben. Eine tiefer eindringende In- 
halts-Anzeige, eine kritische Würdigung der Verdien- _ 
ste oder Mängel desselben liegt nicht in der Bestim- 
mung dieser allgemeinen Anzeige und im Zwecke eines 
nur der Unterhaltung, wie sie ein sehr gemischtes 
Paklikum fordern kann, gewidmeten Blattes.“ 


Böttiger. 


N U 
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Beschreibung der Feierlichkeiten, welche hei 
Anwesenheit I. I. Majestäten der Kaiser Arzr- 
ANDER und N4roszox, und mehrerer gekrön- 
ten Häupter in Weimar und Jena am 6. und 


Pr 


| — 4m .. 
7 Octobr. 1808 von Sr. Durchl. dem Herzoge 
“von Sachsen - Weimar veranstaltet wurden. 
"Nebst einem Ueberblick Ihrer merkwürdigen 
Zusammenkunft in Erfurt, ‚Mit teutschem 
und. französischem Text und 5 grofsen Kupfer- 
..tafeln. Imperialfolio. u 


J 


J 


Da mehrere Anfragen an uns gekommen sind, oh 
man von diesem interessanten Kupferwerke sicht auch 
„ Exemplare mit schwarzen Kupfern haben könne, so er- 
füllen wir hiermit den Wunsch des Publikums und zeigen 
- am, dafs von jetzt. an auch Exemplare mit schwarzen Kup- 
“fern zu 5 Rithlr. Sächsisch oder 9 fl. Rhein. Exemplare 
‚ mit 2 'ausgemalten Kupfern, nämlich die Ansicht der 
Hirschjagd und des Napoleonsberges, die 3 übrigen 
hraun ‘und schwarz,. zu 8 Rthir. Sächs. :nd. 14 fl. 24 kr. 
Rheinisch, und mit 4 ausgemalten und einer schwarzen 
Tafel 12 R'hlr. sächs: od, 2ı fl. 36 kr. rhl., bei uns 
und in allen Buchhandlungen zu haben sind. 


- ..., Weimar ig Junius I18[0. ° . oo 
AM. S. pr. Landes - Industrie- Comptoir. 
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Reise mit des Armee im Jahr \ 8oy. Bester Theil 


= * mit einem Kupfer. gr. ı2. ı Thlr. 18 gl. oder 


31.9 kr. j 


- 


Der Verfasser kam kurz vor Ausbruch des Krieges 
“nach Dresden in der Absicht, sich der Malerei zu wid- 
- men, und fand Veranlassung, die sächsische Armee 
“— auf ihreg Feldzug an der Donau zu begleiten. Ohne 
Soldat von Profession zu seyn, fehlte es ihm nicht an 
: Sinn für die Angelegenheiten des Kriegs, so wie nicht 
ı.an Gelegenheit im Hauptgnartier theils selbst zu sehen, 
-theils die Meinung anderer, mehr unterrichteter Män- 
ner an Ort und Stelle abzuhören, und nieder zu schrei- 
ben., So liefert dieses Werk, das aus drei Theilen be- 
stehen wird, einen glaubwürdigen, höchst interessan-_ 
ten Beitrag zur Geschichte des letzten. Kriegs. Der 
eben eyschienene ersiellheil beginnt mit der Ankunft des 

- ? 
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Perfassers in Dresden, md endi mit dem-Gefschte bei 
Lienz am ı7 Mai 1809, und erzählt alle dabei sich ereig- 
nen den militärıschen, politischen und Reise-Vorfälle. — 
- Dem ersten Theil ist der Anbang beigefügt: Gelegent- 


liche Gedanken über das Wesen der Kunst, in ‚Bezug auf 
die Landschafssmahlerei.. 


“ 
% 


Der zweite Theil, welcher zu Jahannis erscheint, 
führt die Reise und die Geschichte- fort vom Gefecht 
kei Linz bis zur Schlacht bei Teutsch - Wagram. 


x 


“ in 
m nita... 
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X 
B. Erfchienene Neuigkeiten 


| im Junius , 
! } ® 


UND DEREN INHALT. 
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Bemerkungen auf einer Reife aus Thürin- 
gen nah Wien im Winter 1805 bid 1806, von 
Car! Bertud. Zweiter Heft. Mit einem 

Titelkupfer, gr. 12. gebefte. Preis: ı Rthlr. 
Weimar, im Verlage des Landes = Indufltie: Eompz 

toirs. 180 a 


, Der Verfaffer biefer ‘vorliegenden Beife- Bemerkungen lie⸗ 
fert in dem fo eben erfchienenen zweiten Hefte unter an= 
bern eine kurze Geſchichte der Kaiſ. Akademie der Künfte, ſo 
wie ber hauptfäkhlichften in Wien lebenden Bildhauer, Ma« 

' Net und Kupferſtecher und ihrer Arbeiten, wobei er nur das 
"aus eigenen Beobachtungen Zufammengefragene aufzeichnete, 
um dadurch einen nicht überflüfligen Beitrag zur Kunflges 
Thidhte neuerer Zeit aufzuftellen, um fo mehr, ba Teiner der 
neueren Reifenden, welche über Wien fchrieben, biefen Ge⸗ 


genſtand weitläufiger behandelte. Ferner findet man in ben 


olgenden Briefen Nachtichten von ben Kaiferl. Raturalien= 
Kabinetten, fo wie der Menagerie von Schönbrunn bei 


- 4 - 


Bien. — Der Anhang liefert unter anbern noch aus ben 
Briefen von Wiener Freunden eine ausführliche ueberſicht bes 
jegigen Zuſtandes ber oben erwähnten Kaif. Naturalien » Kabis 
nette, Über beren Heichhaltigkeit die Freunde der Naturges 
Site flaunen werden, «ba aud diele fhägbaren Gamm⸗ 
tungen, wie fo manches Gute und Trefflihe ia Wien zeither 
im Auslande wenig gelannt wurden, 


Weimar im Junius 1810, 
9, 6. priv, Sande s⸗Induſtrie-⸗Comptoir. 
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Ueber den Dienft des Generalftabs der Ans 
meer. Ein freier Auszug aus dem franzöfifchen 
Werte des General Grimoard Über benfelben Ges 
genftand, herausgegeben und mit Zufägen begleitet 
von einem ehemaligen Offizier eines teutfchen 
Generalfiabs. Mit Zabellen und Plans. gr. 8. 
ı RKthlr. 18 gr. od. 3 5.9 u 


Da die neuefle Organifation teutſcher Heere die Einrich⸗ 
fung ber franzöfiihen Armee ganz oder zum Theil zum Grunde 
bat, deren Seele der Generalſtab oder Stat- Major ift, 
fo wird eine clafiiihe WBearbeitung bes vortrefflihden Werks _ 
bes Senerals Grimoard, des neueflen und beften über diefen 
Gegenſtand, ben teutſchen Offizieren und Militairkundigen 
gewiß erwünfdt feyn. — Der Ueberfeger, welder ſelbſt lange 
bei einem teutfhen Generalftabe mit Auszeichnung diente,' hat 
Zenntnißvoll alles Außerweſentliche von Brimoardb’s Werk 
weggeſchnitten, und fo das Ganze für den teutihen Stand⸗ 
punct gedrängt, babet aber lichtvoll und deutlich bearbeitet. — 
Zerner bat der teutfche Bearbeiter die Ueberfegung durch eine 
kritiſche Einleitung, ſo wie durch zwei Radıträge, Über das 
Sroquiren (nebft 3 Mufter- Plänen) und. über Läger und 
Poſitionen bereichert. | . 


MBeimar, im Jun. 1810. Br 


9. 6, preis, Sandeö-Induftrier- Gompteir, | 
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Algem. Teutſches Garten- Magazin. 1810. V. Stu 
, Jnhaut. oe. dd u 

- IV. Slumifterei. 1) Etwas über bie ‚aorahglicten 
es 


— 


0 
Mobeblumen und über Blumenliebhaberei' Usedhäüpt. 2 


mertungen über bie Strelizia regiuae. Auszüge aus Briefen 
von Herrenhaufen und Dresben au den Herausgeber... 
3) Entfiehfung und Behandlung des Pelargonium zonale um- 
bellatum. (Mit Abbildung auf Zafel 13 ) 4) Ridhtige und 
practifd) » erpronte Behandiung ber Hydrangea ‚hortensis. 
VI. Obſt-Cultur. I) Sharacterifiil der Obfkfortn. Birs 
nen. A Die doppelttragende Bırn (Mit Abbildung auf Ta⸗ 
fel 14.) Pflaumen. . B. Die große. Dameszener : Aflanme 
von Zours. . (Mit Apbildung auf Zafel 15.) C. Die Geptem- 
ber : Damaszener - Pflaume (Mit Adbildung auf Zafel 16.) 
8) Ueber die Veredlung auf Qnittenkämme, in wjefern fie 
els Unterlagen bei Birnen zu Zwerge ober Obflorangerie- Bäus 
men dienen follın. 3) Ueber die Entfiehung bes Mariages 


Apfelß, als eingr neuen Aepfelforte.. XI. Garten: Mifcels _ 


len. 1) Ucber das Ausarten der Pflanzen. Bon Pra. Pfar⸗ 
zer Münzel zu Nermsdorf. (Kortfegung und Schluß.) 2) Re: 
"vtfion oßer genauere Züfammenftelung der Conſtellations⸗ und 
Witterung » Verhäitniffe während des Märzes 1810 und 
Bergleihung mit dem wmeteorologiſchen Tageduche biefed Mo⸗ 
nats. (Fortſ. von Geite 124. des März: Heftes.) 3) Repis 


“ fion ober genauere au men fieHung der Conſtellations⸗ und 


Witterungs = Berbältniffe während des Aprils 1810 und Bere 
leichung mit dem metcorologiihen Jagebuche dieſes Monats, 
ortf.gung von ©. 165. dieſes Heftes.) 


Zu biefem Hefte gehören folgende Abbildungen: 


Tafel 13. Das Pelargoninm. zonale umbellatum. 


— 14. Die doppelitragente Birn. 
— 15, Die große Damaszeners Pilaume von Tgurs, 
— 16. Die Erptember: Damaszeuer: Pflaume. 
Weimar im Sun. 1810. . . 
9. 6, priv, Landes Induflrie Sompteir, 
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Neueſte Länder = und Voͤlkerkunde. IX. Band: 

5, St. 1810. j ‘ . ae Er Fr 

22 Vo * 

Inhalt. 

Afrika. Beſchreibung ber einzelnen Länder von Afri« 

fa. Reunte Abtheilung. F. Die Weſtafrikaniſchen 

Snfeln. 1. Die Anfel St. Helena. II. Die Liniens ober 

Guinea »Infeln. AI. Die Infeln des grünen Vorgebirgs. 
MN. Die Banarien Spfeln 7-2... 


Zu dieſem Hefte gehören folgende Kupfer: Ze 
Zat. 5: Anſicht des Havens und ber Stadki Se Helena. — 


Sal. 6. Afrikaniſche Thiere. Die Giraffe. 
Sof. 7. Dergl. Der Zebra, Gträuß und Gnou. 
yet - . ER 
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Weimar, im: Kun.- 2810, . " . \ a er ee 7% ’ 
' 9. pr. g a ade 8 ‘x ndu krie Com pe or 


Journal bes Lubus und der Moben, 1810. VI. Stüd. 
Inbalt. | se | 


I. Ueber Stiderei und ihre Graͤnzen. II. Runfl.  Kunfl- 
Ausftelung in Dresden, am Kriebrichätage den 5. März 1816, 
JII. Stizgen zum: neueften Gemälde von Mühden, 
Biebenter Brief. — Theater und Muftf. Achter Brief. — 
Seburtsfeſt Sr. Maj. des Königs. Theater und Mufik, 
IV. Fragmente, gefammelt auf einer Rhein-Heife, 
I. Die Zranffunter Meffe 1310. 2. Das Wufeum in Frank⸗ 
furt. 3. Vorftelung des Achilles von Paer, am aten Sunius. 
in Frankfurt. 4. Die Procefion am Bimmelfahrts: Zäge Im 
Rüdesheim. 5. Die Einweihung bed neuen Saales amt Himinels 
faprts- Zaae den 31. Mar. V, Rachrichten aus Gr. Peters⸗ 
burg, beim Anfange tes Jahre. 1310 Aus Briefen) Klcıne 
Rotizen. — HE Nachtrag zu obıgem Briefe... VI Natio— 
nalsicheater in Berlin. VIE. Möden. Neberſicht ber 
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Nopitäten ber DOftermeffe 1810 in dem Modewaaren⸗Lager ber 
Seren Söhring u. Gerhard in Leipzig. VIII. Ameub⸗ 
‚lement, Kronleudter von 'gefhmadvoler Form. (Hierzu 
Zaf. 14), IX. Greiägung der Kupfertafeln. n 
Veimar den 1. Jun 1810, | | 
9. S. priv, Landes⸗Induſtrie⸗Comptoir. 
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6. 
| Allgem. Geograph. Ephemeriden. ı810. V. 


rn 


u. VI. Stück. 


Inhalt des V, Stücks. 
Abhandlungen. 


1. Die sieben Pagoden von Mavalipuram. Vom Frei- 
Kerrn Fr. v: Dalberg. 2. Nachricht über die Lekeo. In- 
sein. 3. Bevölkerung der. einzeluen Departements von 
Frankreich. ° 4 Be 


Pas 


Bücher= Recansionen. 


1. Almanach-Imperial pour l’annde ı810. g. Voyage 
@’Al. de Humboldt etc. IVme Part. Astronomie et Magné- 
tisme. Recueil d’observ. astron. Livr. I—V. 3. Un. 
tersuchungen über die Geographie des neuen Continents 

. Oltmanns.. I. Th. 4. Connaissance des teris 
etc. pour l’An. 1810. 6. Peuchet et Chanlaire, Description 
tnpogr. et statistique de la-France. (Fortsetzung.) 6. Vu- 
ters Untersuchungen über America's Bevölkerung. 7. 


'Nemnich’s Orig. Beiträge zur eigentlichen Kenntnils von 


Holland. 8. Potter’s, Reize door de oude en nieuwe ooste- 
3yke Departementen van het Koningryk ‚Holland. II. Deel. 


F "Charten-Recensionen, 
u, Fehrn. v. Schrötter’s Charte von Ostpreufsen etc. 
Sect. XV, XXIII, u. XXV. als Schlufs dieser harte. 2: 
Streit’s, General-Charte des Königr. Westphalen, mit Zu- 
wachs des ehemaligen Hannöver’schen Gebiets. Weimar. 
Geogr. Instit. 1810. 3. Streit’s, neue Charte v America 
‚Weimar.Geogr. Institut. 1810. 4. Streit’s, General- Char- 
te des Bussischen Reichs, Europäischen Antheils, nebst 
angränzenden Asiatischen Provinzen; in 3 Blättern. Wei- 
'mar. Geogr. Institut. z810. , \ 


a’ de 


’ 


51 — ’ 


Vermischri Nachrichten... Ber | 


1. Ankündigung von v. Krayenhof!s olser chore:- 
hischer Charte des Königreichs Holland. 9. Dr. Zeu» 
ne’s Erdbälle für Sehende und Blinde. 3. Vergleiehs- und 
Cessions - Tractat vom 16. März 1810. zwischen Holland 
u. Frankreich. 4. Organisation der neuen französischen 
Departements der Rhein-Mündungen. : 5. Cessions - Acie 
und Demarcations - Tractat über das durch den Wiener 
Frieden von Oesterreich an Rufgjand abgetzetene Stück 'von 
Galizien. Mit einer ‚Charte?”. 6. Etwas aus Africo. 71 
Noch Etwas ber Columbus, 8."Ueber die Verhältnisse des 
Spanischen Thals Andorrs zu 'Frankreich. 9. Notiz übes 
den Bromberger- oder Nets-Canal in Preufsen. 10. Joul- 
malistik. ız. Novellistik. 
Zu diesem Stücke gehören: W 
\ . .— 9 
1. Inschriften der 7 Pagoden zu Mavelipuram, 2. Ts 
bleau d’Assermblage der v. Krayenhafschen grofsen chorgr 
gphischen Charte vom Königreich, Holland. 3. Neue 


emazrcations - Gharte-. des von Ossterseich an Rufıland 
abgetretenen Stücks von Galizien. rn 
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-Inhalt des VI. Stücks. 
Abhandlungen. 

Auszug eines ‘Schreibens des R. K. Hrn. Coll. Assess 

Dr. Seezen an den Hrn. v. Hammer zu Wien. = 


Bücher - Recensionen. 
r. Fundgruben des Orients; bearbeitet durch eine 
Gesellschaft von Liebhabern. 1. Heft. Wien. 2. Chan- 


daire’s Description topogr. de la France etc. 3. Voyage 
d’Al. de Humboldt et Aimd Bonpland. IV. Part. Astronom. 


et Magnetisme. I—V. Livr. (Fortsetzung.) 


Charten - Recensionen. 
1. Charte von Teutschland in 4 Blättern; welche. als 


Delbessichts- Tableau der grolsen topogr. milit. Charte'in _ 


204. Blättern, zugleich aber auch als vollständige Post- 
u. orographische Gharte dient; von F. W. Streit. 1. u. 2. 


tie ZEuropeenne de l’Empire de Russie, avec indication 
des Chemins de poste, ainsi que des Douanes frontitres 
st die la zepartition actuelle en Gouvernemens et Di- 
+ L - ‘ 

! 


n 
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Blatt. Weimar. Geogr. Institut 1810. 2. Carte de laPar- 


— ——— 
stricts. St: Petärsboufg, au Depss öer- des Cartes. 
1809. In 12 Blättern. 3. Amman u. Bohnenbergerz ne 
von Schwaben, No, 23. 3 3* 51. Tübingen Cotta. 
‚EBIh 4: Taschen - Atlas Gr alerh ; nebst ale Üsber- 
sichts- Charte. München, bei de Kedaction des Regid- 
zungeBlatts. ‚1810. | on 
"Vermischte Nachrichten. nn 
1. Vorrede. der Heraugkeber der neuen Zeitschrift: 
m ses :Orients, $. Einige biograpkische: Noßfl-. 
seh Mas Hrn: Mofrath Blumenbachs in. Göttingen, : Por- 
3. Tesritoriat - Eintheilang. der nıit dem: Könige, 
Web bien ‚veteihigien Hannörer’schen Linde. : 4. kan. 
‚serl. Französisches Decret wegen. deri.neugestifteten: Nkms- 
'jorate in Frankreich. 5. Novellistik. A. Neueste Ein- 
'thbeilung des Graläherzogthuma. Wanschäu in — 

‚'mente.: B. Baumwollen- Einfuhr in England i. 
& Salinen des Königreichs Wentphalm, ' D. Hungb Werk 

dm Afrion Wiedererscheinung. 


Pe ** Bn-diesem Stücke gehöre; | BE 
Hrn. Hofr. Blumönbachs Portrait. BEE 


Weimar, im Jun, ißio. > , 
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Monats Bericht, ur 


des 


H.S. privil Landes⸗ Induſtrie⸗ Comptoitd 
‘und des Geographiſchen Inftituts 
. zu Beimar, 

fo wie auch der 
F. e R. privil. Hof⸗ Buch⸗ u, canſthamtiung 
Oz Kudolſtadt Pe 


von. allen ji daufe des Monats bei Diefen Inſtituten 
ſtienenen Viterarkfchen Neuigkeiten und Nach⸗ 
siht von ihren Unternehmungen. 
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Erschienene Neuigkeiten 
‘im Julius‘ — A 

UND DEREN INHALT. Be F 
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5 I. \ i 
1, Neuer Himrielsglöbus von I "englischen Fupe 
im Durchmesser, nach Cary’s und Gilpins 
new celestial Globe und den besten Hülfsquel- J 
len entworfen und herausgegeben von dem geo- 
graphischen Insticut zu Weimar 1810. . 
ı Ebendaselbst. Neuer Erdglobus von einem 
englischen Fu/s im Durchmesser, nach. Cary’s. 
new serresirial globe und dem besten Hülfsquel- 
1 5 - 


r 


. . N 

\ ne) 54 u" . 

' . f} .. 
T ' *. 


len entworfen-und herausgegeben von dem geo- 
graphischen Institute zu Weimar ı$ıo. 


3. Ebendaselbst. Rosmographische. Entwickelung 
der vornehmsten Begriffe und Kenntnisse, wel- 
che bei_der zweckmä/sigen Benutzung der 

- künstlichen‘ Himmels - und Erdkugel erforder: 
lich sind, Mid -Rücksicht auf die beiden neuen,‘ 

. im geographischen Institute zugleick erschiene- 

nen zwölfzölligen Globen. Von Joh. Heinr. 
Vorer, Hofr, und Prof. der Mathematik und 
Physik zu Jena. Nebst einer Kupfertafel, 1810. 

' 984 Seiten gr. 8., ohne Vörrede,. Inhalt und 

‚Register, desgleichen einem Anhang für . die 
Einrichtung und den Gebrauch des Erdglobus 
zu einem vollsiändigen Planetarium.  - | 

Weimar, im Verlage. des geographischen In- 

- stitute. 1810. | N | 
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Das geographische Institut zu Weimar, welches sich 
die Befö und Ausbreitung kosmographischer und 
insonderheit geggraphischer Kenntnisse unermüdet an- 

elegen seyn lälst, und zur Erleichterung des Studiums 
dieser Wissenscheften“weder Arheit noch Kosten schenet, 
hat nun zu den hereits gelieferten vier» und achtzölligen 

'Globen auch die gegenwärtigen zwälfzölligen hinzupe- 
fügt.: Dua-sich bei einer solchen Gröfse. weit mehr Voll- 
stä digkeit und Deutlichkeit erreichen läfst, so scheint 
Ä hierbei nichts zu wünschen‘ ührig‘2u seyn. Indessen‘ 
hat sich das Institut durch eine besondere Einrichtun 
des Erdglohns auch noch um den Ineteorblogischen Thei 
” des cosmographjschen Studiums verdient gemacht, in- 
dem aufser denf Himmel und der Erde auch noch die 
Atmosphäre der‘letztern einen Gegenstand der Bearbei- 
tung. darbistet, welchen man biaher „bei solchen , Iasti- 
tuten nicht so berlicksichtigte, wie er es wohl verdiente. 
.Von der zu diesem Behufe getroffenen Einrichtung wex- 
den wir an seinem Orte das Nähere angeben. .. 
Wer Cary’s nene Globen gesehen hat, wird eingeste- 
hen, dals sie sowohl an Reichtham und Genauigkeit der 
Gegenstände, als auch an äulserer Eleganz, mit den besten 
wetteifern kö:nen. Das geographische Institut hat es aber 
doch an‘ Versuchen nicht 'fehlen„lassen, noch Manches 
hinzu zu thun, wovon es glaubte, dafs es die Brauchbar- 
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Keit erhöhen: könnte. Dahin 'gehfirt varnehmlich die’ 
Einzeichnung und Illuminirung der Sternbilder. Cary' 
hat nämlich die Gestirne- blofs mit feinen punctirten 
Gränzlinien, wie auf einer Landcharte, umtogen und: 
‚den Namen des Bildes zwar mit dazu gesetzt, die Figur’ 
selbst aber nebst der Iluminatıon ganz weggelassen. 
So sehr sich eine solche Darstellung durch ihre Einfach. 
heit und selbst Natürlichkeit, indem dadurch die Hım= 
melskugel dem Himmel selbst ähnlich ‘gemacht wird 
— empfiehlt, . s0 hat sie doch auch gewils tür dem 'ge- 
meinen Gebrauch, besönders bei Anfängern, grofse 
Unbequemlichkeiten; denn es hält schr schwer, die anf 
dem Globus verzeichneten Sterne schhell am Himmel: 
aufzufinden und auf gleiche Art läfst sich ein Stern 
Jemanden leichter dadurch beschreiben, dıuls man 2. B. 
sagt; am Öetlichen Knie’ des Harcules, — ‚als wenn es 
* durch Nennung eines Buchstabens dder einer Numer, 
2. B. v H-reylis, — gesthieht, — denn es -sind hier 
die Buchstaben nicht -Iexiengraphisch, oder die Nu- 
mern nach der natürlichen Zahienreihe aufgestellf und‘ 
deshalb nur durch vieles Hin- und Hersehen, mühsım 
aufzusuchen. indessen dürfte man glauben, der Vor-- 
thejl der Bilder setze värans, als man sie nicht blofs- -. 
auf dem Globus, sonttern auch am Himmel selbst wie- 
' der vor sich haben mülste; — dies ist allerdings wahr, ’ 
. aber schald ınan ein Bild auf dem Glohus ins Auge ge- 
falst hat, so trägt es die Phantasie auch an den Himv- 
mel umd drückt es gleichsam dort wieder auf Kurs, 
es wird sich Jeder durch Erfahrung überzeugen, welche 
Schwierigkeit es haft, unter einer Menge durch eihan« 
der liegender Puncte , üte sich in nichts, als’ zum Theil - 
in Gröfse und Glanz: unterscheiden, " einen einzelnen - 
bestimmten wieder'aufzısuchen. ' Aehnliche Bewandt«‘ 
nile hat es. mıt der’ Ttluminution, Wenn vie anders zweck« ! 
mäfsig eingerichtet wird} nämlıch aus gant feinen Decks - 
farben besteht, ‚welche die Schrift nud Sternzeichen 
nicht unkenntlich machen ,: uvd so, dafs’ die unmit“ 
telbar neben‘ einander befindlichen Farben sturk abste- 
chen. Die Illumination soll übrigens nur darn dienen, 
dafs sich sogleich alle Sterne, die zu einem göwissen 
Gestirne gehören, augenblioklich unter den übrigen 
herausheben lassen, indem sich an den Himmel die: . 
Niumination nicht wie das Bild, durch die Phantasie 
übertragen läfst, welches aber auch gar nicht nöthig ' 
ist. Daindessen weder die Figur des Bildes, noeh des» 
sen Illırmination alle, zu jedem Gestirn gehörigen, ein« 
seinen, Sterne umfassen kann, 50 sind die zarten Um«- 
rise von Cary, "auch anf dem gegenwärtigen Globus 
wit beibehalten worden. : Was mın die Jidyne gelber he 


) N j ' . x — 56- — ur 
trifft, so hat zwar. Cary, die in ‚den Verzeichnissen 
” astronomisch :-hestimmten, .his. zur sechsten Gröfse‘ 
nebst einer grolsen Menge von Nehelflecken, auf sei- 
men Globus verzeichnet, aber bei weitem nicht alle,. 
in neuern Zeiten eingeführte. Sternbilder, aufgestellt, 
denn er hat in allem nicht mehr. als 83 derselben ange- 
eben. Es sind deshalb auf der vorliegenden Kugel die 
rigen nicht allein nachgetragen, saudern auch noch 
mit neuen, wenigstens bis jefst:nach .auf keinem Glo- 
bus befindlichen, vermehrt worden, Dahin gehört vor- 
erst die elektrische Maschine, welche Bode zwar in seinem 
grofsen Himmelsatlas, als von ihın neu eingeführt, zwi-; 
sehen der Bildhauerwerkstatt und dem chemischen Ofen. 
‚ angebracht, aber nicht auf seinem, schon vor dieser 
, Einführung herausgekammepen, Globus verzeichnet hat. 
Ehen dieses ist der Fall mit der, auch. von ihm einge- 
führten und ‚nebeu den Seecompals angebrachten Log- 
leine. Ueber dieses ist vom Hru, Voigt, der diesen Glo- 
bus revidirte und die oben No. 8. genannte Schrift dazu 
verfertigte, noch die gelvanisch- voltaische electrische 
ı Säule aus einigen. vacanten Sternen, die sich im Bodi- 
“= 2 schen Atlas neben der Electrisirmaschine befinden, der- 
selben beigefügt worden , indem er. mit Grunde vor- 
aussetzte, dals .es Hr. Bode selhst gethan haben würde, 
wann sie im Jahr 1797, wo er seinen grofsen Atlas her- 
ausgab, schon hekannt gewesen wäre. Bode giebt-näm- 
lich als, Grund der Einführung seiner. nenen Sternbilder 
an,. dals er solches im ‚Geiste von La Caille ‚gethan 
habe, welcher bei Einführung. der. ‚vielen neuen Stern- 
‚bilder am südlichen Himmel, zur Absicht hatte, die Er- 
findung- gemeinnütziger Ipstrumente für Natur und. 
Kunst, am Himmel zu verewigen, ‚und .dieser Gedanke 
ist gewilg des allgemeinen Beilalls werth, den er exhal- 
ten hat, Endlich finden sich auch die von der Leipei- 
_ ger Universität im Jahr 1807, im Gürtel und Schwerdte 
‘ ss Orion, zu Ehren des grofsen Helden und Monar- 
chan unsexs Jahrbünderts, ausgezeichneten und demsel- 
ben gewidmeten Sterne, hier zuerst mit der Auf- 
schrift: die Sterne Nupoleons, ausgezeichnet. Durch 
‚, diese Zusätze ist. die Zahl aller Sternbilder bis auf 108 
angewachsen, nämlich 40 nördliche, 10 im Thier- 
‚ kreise und 56 südliche. Von eignen Namen der Sterne 
kommen hereits viele auf dem englischen Globus, zu- 
weilen von-.ainem mehr als einer, vor. Diese sind aber 
auf dem vprlidgenden Globus aus. den ältern Vergeich- 
nissen, wenn sich Raum dazu fand, noch weiter ver- 
mahrt worden, so wie sich auch manche Verbesserung im 
der Rechtschreibung hier findet, 3. B. Statt Alcalurops 
im Böotes, steht das fehlerhafte Alcasurops auf dema 
R I. 
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englischen Globus. Fast jeder Stern het einen grischi- 


schen oder lateinischen Buchstaben nach Bayer, oder 
eine Numer nach dem Flamsteedischen Verzeichnifs, 


. neben sich. Wo sich inälessen die letstere auf einen 


andern Catalog, z. B, Möjer, La’Caille, Herschel, e- 
sieht, da ist ein M oder La C. oder CH vorgesetit 
worden. ‘Die verschiedene scheinbare Grölse der Sterne 
ist durch so abstechende Charadtere ausgedrückt, dafs 
sie nicht leicht zu verwechseln sind. ‘Die Schattirungen 
der Bilder, welche die kleinen Sternzeichen so leicht 
unkenntlich machen, sind hier fast ganz weggelassen 
und die Bilder blofs durch die Umrisse dargestellt wor- 
den. Die Nachmessung der Sterne nach Länge um 
Breite, wird bei den sum Thierkreise, gehörigen "da- 
durch sehr erleichtert, ‘dafs von 'der Ekliptik bis «u 
den beide Wendekreisen zarte Parallelen, und durch 
diese wieder Breitehkreise von 5 zu 5 Graden gerogen 


sind. Eine Probe von der Richtigkeit, mit welcher die. 


Sterne nach Länge und Breite auf die Segmente vor dem 
Aufziehen, ‘getragen sind, so wie von der Genauigkeit 
des Aufziekens selbst, kahn man auf einem fertigen 
Globus machen, wenn man die Sterne nach genauch 
Verzeichnissen, wo sie nach gerader Aufsteigung unü 
Abweichung angegeben sind, am Aequafor urid Mittags- 
ringe nachmifst, Män wird anf dem vorliegenden Glo- 
hus diese Bestimmungen so scharf zutreffend finden, als 
es irgend der Natur‘ der Sache nach erwartet werdeh 
kann. Eine gute Einrichtung, die vom englischen Gl‘ 
bus hier nachgeahmt worden ist, zeigt sich bei der 
Rosette oder dem Stundenring am Pole. Dieser Rın 

dena mani gewöhnlich, von ttarkem Messing verfertig! 

ihn oben auf der Kante des messingenen Mittagsringes 
befestigt und einen Zeiger für seine Stunden am Stifte 
des Pols ansteckt, ist hier auf der Kugel selbst geteich- 
net und der, Wriier an der untern Kante des Mittag 
ringe, @edräng auf eine-Hülse gesteckt, durch welche 
der Polarstıft ganz willig hindurch geht. Der Stunden- 
ring ist also hier nicht unbewegfich, sondern wird mis 
der Kugel zugleich herum gedreht, dafür muls eben 
der Weiser. unbeweglich stehen bleiben, nachdem er 
vorher auf einen gewissen Punct gestellt worden_ ist; 
anch mufste natürlich dıe Ordnung der Stündenzsahlen 
die entgegengesetzte von der sonst gewöhnlichen seyfi. 


Diese bestehen hier aus römischen Ziffern und gehen in 


der Ordnung XI. Xl. X, n. s. w. E4 sind aber aufıer 


denselben an der inueren Gränze ‘des Ririges, atıch noch 


die bei uns gewöhnlichen Ziffern in der geruden Ord- 
nung: 2,8, 3 u. 8. w. atfgezeichnet, und dienen Ua 
sı, dafs man mittelst ihrer die Anzahl von Stundch 
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‚und kleinern ‚Thellen, die hei einer gewissen Bewsgung 
‚verlaufen sind, : ohne die sonst nöthige und immer eb 
was unbegueme Subtraction unmittelbar erhalten kann. 
"Da nun bei dieser Anordnung. der Weiser, so bald er 
$n der Ebue des. Mittegsringes sa liegen kommt, unter 
demselben steckt, und nun nicht mit den Fingern ge 
dafst werden kapn, so ist er mit kleinen Plügely verse- 
hen worden. In. diese besondere Art: des Gebrauchs fin- 
‚det man sich leicht, uud es ist überdem in der sugehö- 
rigen Schrift eine eigne Anweisung dasn ertkeilt wor 
deu. Der.Vortheil von dieser Anorduung besteht vor- 
. »ämlich darin, dafs man jetzt den’ Stundenring nieht 
” ‘gbzunehmen braucht, wenn der Globus mit seinen Po- 
len, wie in der Sphaera recta, in den Horizont oder 
’ nahe daran gete:t “werden soll, welches bei mauchen 
"Aufgaben, x, B. für tie Stellung des Globus sur An- 
‚gabe der, bei den Mondfiusteruissen vorkommenden, Um- 
stände erforderlich ist. Zwar ist noch die Kappe, . wel- 
‚cbe den Polarstift im Mittagsriuge fest hält, etwas her- 
vorstehend, aber dafür befindet sich ein besonderer 
Ausschnitt nehen dem Nerd - und Südpuncte des hölzer- 
nen Horiroutes.. Obgleich der Stundeuring zur IX eng- 
'Jischeu Zoll im. Halbmesser hat, so ist doch jede -Stun- 
de durch feine. Striche mit merklichen Zwischenräumen 
in vier Mal 3 Theile, absatzweise getheilt, wa ale 
deder Theil „ Minuten angiebt. Ein scharfes Auge theilt 
poch j-den Zwischenraum bequem in 3 gleiche T.heile 
'ynd mit Hülfe eines Vergröfserungsglases, wohl gar in 
5, so dafs man die Zeit ohne einen Veruier am Weiser 
anzubringen, bis auf einselne Minuten erhalten kaun, 
Yreilich wird anderergeits ein Stückchen Raum aufderKu- 
gel durch dıese Zıffern, Kreise und Theilstriehe verdeckt, 
aber die wenigen Gircumpolarsterne, die hier vorkommen, 
haben sich noch ganz gut darwischen hineinzeiehnen 
lassen. und bej dem “Er opus ‚hat es noch weniger zu 
sagen, weil en diesen Stellen fast kein Land vorkommt. 


Der messingene Mittagsring hat hier eine Dicke 
von 234 englischen Linien, da er sonst bei "Globen 
von dieser Gröfse wohl auf ein Viertel schwächer 
su seyn pflegt, wodurch aber die Festigkeit der Kugel 
im Gestelle-nicht gehörig.erhalten werden kanz, Auch 
seine Breite, die über 7} engl. Linien beträgt, ist bedeu- 
tend grölser als bei andern. . Die Theilung und Besiffer- 
"> mung ist übrigens sehr sauber und, aceurat, aufsesdem 

Aber wie bei allen andern auf der, der getheilten. Seite 

‚ des Mittagsrings entgegen gesetzten, befindet sich, nach 
der Riobtung des Umfanges eine Vertiefung von etwa 
ı Linie baejt nad tief, eingedreht, wodusch die Kugel, 
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wenn sie auf eine gewisse Polhöhe gestellt worden, mit- 


test einer am Horisentgestelle angebrachten Preis- _ 


schraube, festgehalten werden kann. Die Kreise auf 
der Kugel für Aequater und Ekliptik haben nicht allein 
ihre besondere Benennung, sondern es ist- auch jeder 
mit einer-eigneh Farbe illuminirt und sie sind übrigens 
auf die gewöhnliche Art getheilt und: besiffert. 


Das Horisentgestell. hat hier ebenfalls eine hesonde- 
ve Rinriehtung. - Es ist von braunem lakirten Holse, ge- 
schmackvol] gearbeitet und auf.vier, mit Alabasterroset- 
ten verszierten, Würfeln befestiget. Unter diesen laufen 
vier ven der Gröfse eines Quadranten , fast ge 
zallel mit der Kugel, unten in eine gedrehete Docke, 
aus derem niedrigstem Theile drei S förmig geschweifte 
Fülse ausgehen, auf weichen das Ganse ruhet. Die 
„here Fläche des Horisontringes ist mit einem illumi- 
«irten, und wie die Kugel sauber und dauerhaft lakirten 
Kupferstich überzogen, worauf folgende eingetheilte 
Kreise verzeichnet sind: ı) der nächste an der Kugel, 

der unr "so weit von ihr absteht, dafs kein Schleifen 
su befürchten ist, hat eins. Theilung von viermal 90 
Graden, ‘die ihren Anfang bei dem Ost- und West- 
uncte nehmen und sich am Süd - und Nordpnuct en- 
igen. Die einzelnen Grade sind durch Zwischenpuncte 
in Hälften getheilt und jede läfst sich durch Schätzung 
‚noch se weit theilen; dals man 10 und wohl auch 6 
Minuten erhalten kann. Diese Theile dienen zur Be- 


stimmnng der Asimuthe, der Morgen- und Abendweite “ 


n. s.w. und sind von IO zu 10 Graden wie gewöhnlich, 
baiffert. 2) Der folgende Kreis enthält die Bezeichnung 
der Weltgegsunden mit den gewöhnlichen Anfangsbuch- 
staben , wie sie auf der Windrose vorkommen. 3) Ein 
hierauf folgender breiterer Streif giebt die Namen 
der zwölf himmlischen Zeichen mit ihren Hieroglyphem 
an. .Er ist in ı2 Abtheilungen unterschieden, deren 
jede ihre 30 Grade begreift, Auch diese sind durch 
Puucte halbirt, ;4) An diesen gränzt der äufserste Streiß, 
in welchen die 19 Monate eingezeichnet sind, deren 


jeder wieder in die ihnı zukommenden Tage getheilt ist. ' 


Jede Tagesabtheilung wird durch kleinere Striche hal« 
bırt und jrder von solchen Zwischenräumen abermals 
dureh Purcte in 2 Theile getheilt, so dals jeder dieser 
letztern- 6 Stunden begreift, welche durch Schätzung 
in noch kleinere Zeiten getheilt werden können. Die 
beiden letıteıwähnten Kreise liegen dieht- an einander, 
so, dals man fast auf jede einzelne Tagesstunde, die 
Minute für den Tneıl. der: Himmelszeichen, in Einer 
Linie abnehmen kann, 5) In den äufsersien beiden Fe* 
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dern stellen die Monatstamen sallist; - s0-- dals- man-+anf 
‚diegem ‚Horizont eine ordentliche Ephemeride hat, we} 
she wenigstens so lange sureicht,. ale man. nicht die 
ölste Genauigkeit verlangt,. welche ohnehin mehr 
urch Rechnung, als durch den mechanischen Gehrauck 
Mes Globus 'erhälten. werden muſs. In den Einschnitter 


- 


des Horizogts,, ua der- Nurd- und ‚Sädpünst liogeny:sind _ 


Messingfedern befestigt, um bei Stellung. des Globus 
‚auf: eine gegehane Polhöhe „ dem. Mittegsriige: einen 
gas sauften und steten Gang zu verso affen; Soviel 
über dem Himmelsglabus. ... 


son: 


. 
⸗ 


"Wis nun. No, 2 oben, :den Erdglobus, betrifft, so hat 


‚er auch hier alles .das mit dem, Himmelsglobws.gelnein, 


was auf beiden, zugleich, der Natur der Sache nach, vor 
kommen kann, und wir halten uns deshalb hei der ge- 
genwärtigen Anzeige blofs aa. dasiäm Eigenthümliche, 
Vorerst ist zu.hemerken, dafs von dem. englischen Gury- 
schen Globus hier biols das Netz, benutzt, und dureh den 
Kupferstecher copirt: worden ist. . Die Zeiohnung där 
‚Welttheile ist durchaus neu, und, America ausgendmr 


men, nach dem Reichard’scohen Atlas der. ganzen, Erde, m 


der Central - Projeciion‘ bearheitek ‚Zu. America ‚ist die 


$treit'sche Charte von diesem ‚Weltthaile- henutst: wor- - 
den, welche das Neueste und ARichtigete von diesem - 


Welttheile enthält, Bei einer Vergleichung mit Cary’s 
Globus zeigt sich übrigens am vor: uns liegemden, arsk- 
lich eine: aweakmälsigere ‘Auswahl der Oerter,-z..B. in 
‚Steyermark nicht Cilly, oder Cilley,.diese unhedeutends 
Stadt, sondern Graeiz, die Hauptstadt, u. Zweitens ei- 
we richtigere Orthographie, wie sie wenigstens allge= 
mein angenommen ist. Drittens die neueste Gränzeim- 
theilung, welche vorzüglich in Ostindien uhd Amerioa 
sichtbar ist, Dieses letztere gilt auch hei einer Verglei- 
ehung mit andern ältern Globen, so wie es denn in der 
Natur der Sache liegt, dafs ein neuerer Globus Etwas 
haben kann, was'sonstanders war, und also blofs damals 
 zichtig gewesen ist. In Rücksicht der Illumination be- 
merken wir, dals hlofs die Länder und Inseln mit schwa- 
‚chen Farben gedeckt, die Meere aber ganz weils gelas- 
sen sind. Indessen ist, um .die Küsten Besser in die Au- 
gen fallend zu machen, Landeinwärts die Illuminatione- 

ırbe etwas stärker aufgetragen, uns: gegen das Meer hin 
durchaus ein grünlicher Saum, der sick allmählich in 
Weifs verliert, angebracht worden. $o wie nun der Him- 
melsgtobus noch mit einem Höhen-Quadranten versehen 
ist, so hat auch, wie wir selon oben erwähnt haben, der 
Erdglobus noch Zusätze erhalten,, wodurch er die Stelle 
eines. Planetariums, wenigstens. zu meseorologischem Ge- 
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luraueho vertrefen kann; *%) Die Veranlateung daru gab 
eine, vom D. Haberle in seinem für das.Jahr ı810 her 
ausgegebenen .meteorolagischen Tagebnehe ‚beschriebene, 
Vorrichtung, wodurch die für die Witterungslehre. so 
“wichtigen und‘stäts wechselnden Verhältnisse des Stan- 
des von Sonne, Mond und den übrigen Planeten Zur 
Erdkugel, auschaulich gemacht werden sollten, weiche 
aber durch ihn hier merklich verbessert worden ist. 
Man findet eide instruetive Abbildung davon auf der 
Kupfertafel, die zum Anhange der oben, No. 3. beriasn- 
ten’ Yoigtischen ‚Schrift. gehört. Auf dieser sieht man ' 
auch die Abbildungen der vier- und uchizöllign, schon 
- früher erschienenen Globen Fig. ı u. 2, so wie den ge 
genwärtigen zwölfzälligen Fig. 3,’wenw er allein, wie ein 
ewöhnlicher, ohne. dem meteorologischen Apparat, ge 
aneht werden soll. Die Fig. 4’ aber stellt eben den- 
selben mit der Beifügung eines Deweglichen künstlichen 
Himmels - Aequators vor, an. welchem mehrere mit 
Schrauben versahene, abgetheilte und durchbohrte Sı4bl 
aum Einstesken der an Drähten befindlichen sämmtlich- 
en planetiszischen Körper umsers Spounensystems hefesti» 
get ind. Rei der frühern Abbildung dieses Apparasi ira 
zneteorologischen Tegebuche,: mulsten diese Stäbe an 
dem feststehenden Horizonte des Erdglobus angeschraukt 
werden. Es. hat. aber die bier ‚getroffene Abänderun 
mehrere nüttlithe, Zwecke. Dent: 1) werden dadıır 
die auf dem. künstlichen Horizonte! befindlichen Zeich« 
nungen geschont, da jatat keine Verschiebung der Schrau- 
beustäbe mehr Statt findet. 2) Ist dadurch eim wäitkli» 
cher Repräsentant des Himmels “Aequators, als eines 
göien Kreises, an dem Globus angebracht, so wie der 
ünstliche Horizont des Globus, bei einer der Erdkugel- 
gegebenen Neigung von 234 Gr, in der That alsdann der 
Repräsentant der wirklichen Erdbahn :oder der Ekliptik, 
wird. 3) Kemm hierdurch den, unsere Erde umschwe 
benden planetarischen Kugeln, wenn es erforderlich ist, 
wirklich in der Ebne der Ekliptik ihr Stand ‚angewiesen 
werden. 4) Wird ihnen erforderlichen Falls, auch im 
der Ebne 'des Aequators ein Stand ahgewiesen, sobald 
man die Schraubenstücke- vom: künstlichen Himmels 
Aequator abnimmt, und sie.an den künstlichen Kreis der . 
Ekliptik anschraubt. 5) Werden auf solche Art die. bei- 
den groisen Himmelskreise, Aequator und Ekliptik, un- 


*&) Wir haben, um dies den Lesern besser zu versinnlichen, 
die neu erschienene Uebersicht der, von dem Geogr. Insti- 
tut bis jetzt gelieferten, Erd- und Himmels-Globen, nebst 
ihrer Abbildung, ip den, Julius- Heft unserer 4. G. £. 
aufgenommen. D. M. 
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‚ verrückt in ihrer Neigung gegeu' einander, aufserkalb 


der Erakugel, beständig erhalten, welches mit der auf 


“ dem Erdglobus selbst verzeichneten Ekliptik nicht der 


Fall teyn kann, indem man den Glohus bei Demonstra- 
tionen beständig. drehen muls, und’ die anf die Erdkugel 
selbst gezeichnete Ekliptik nur bei einer einzigen Stel- 
Jung der Erdkugel in der wahren Lage sich befinden 
kann. 6) Endlich, werden dadurch , dafs der Himmels- 
Aequatoriaikreis und die Ekliptik. beständig in ihrer 
yiehtigen Neigung =u einander, aulserhalh der Erdkuge 

bleiben, nun auch die CGonstellations-Verhältnisse leicht 


- in die Augen fallend gemacht, 


nn 


Wir wenden uns jetzt zu der obeiı Ko.'3. aufgeführ- 
sen Schrift. Diese hat der Verf, zwar auf näbere Ver- 
enlassung der beiden Globen herausgegeben , und es be- 


: giehen sich viele Stellen. in derselben zunlichst auf diese 


swölfzölligen Kugeln ; man kann sie aber .eben so gut 


. #ür die acht- und vierzölligen, ja auch für alle andern 


Globen insoweit gebrauchen ‚als sich diese nicht von 
den hier vor uus liegenden unterscheiden, und sie wird 
deshalb nicht nothwendig mit den Globen zusammen, 
sandern auch einseln, ohne dieselben, verkauft, Unher- 
kaupt wird Jeder, der hinlängliche astronomische Konut- 
nisse besitzt, keiner besondern Anleitungsum Gebrauche 


. solcher Globen bedürfen ; da indessen bei der Heraas- 


gäbe derselben. hauptsächlich auf binfse Liebhaber und 
auf den ersten cosmographischen Unterricht junger Len- 
“ea, Rücksicht genommen ist, so dürfte wohl eine gewisse 
4ebrauchsanleitung diesem Theile des Pnblicums nicht 


. auwillkommen seyn. Der Verf. hat sie auch £o einge- 


richtet, dafs sie selbst denen, welche ältere. von Scheibel, 
Muller u.A. besitzen, nicht überflüssig vorkommen wird. 
Zur Vermeidung einer blofs mechanischen usd durch be- 
ständige Wiederholungen einzelner Votsehriften, sehr 
langweiligen: Auflösung hier ‘vorkammender Aufgaben, 


. war es dem Verf, voruehmlich darum zu thun, dafs die 


dazu erforderlichen Begriffe aus der Sternkunde, so wie 
sie sich aus der Einrichtung des Weltgebäudes ergeben, 
allmählich entwickelt, und’in einem systematischen Zu- 
sammenhange aufgestellt würden. „Diesen sollten denn 
»soch diejenigen Kenntnisse beigefügt. werden, die im _ 
näherer Beziehung darauf stehen, damit.Jeder, der sich 
damit hinlänglich bekannt gemacht hätte, im Stande wä- 
ye,. wenigstens die leichtern- cosmographischen Aufgaben 


. ohne weitere Anleitung, selbst aufzulösen, und für die 
wirklich gegebene Auflös 


ung der 'nicht'so leichten , sich 
ohne Schwierigkeit den Beweis zu suchen, und auf diese 
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Art oqlte das, was in astronomischen Lehrbüchern und 
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.den mechanischen Gehrauchs- Anleitungen sonst sinrein 
‘vorzukommen pflegt, hier möglichst" kurz verbutden 
werden. Aufgaben, welche ebenso auf der Erd- wie auf 
‘der Himmielskugel aufgelöst werden köunen, sind, wie na- 
türlieb, bier nicht doppelt . vorgetragen, sondern es ist 
‚aöthigenfalls blofs. anf Nie früähern Auflösungen verwid- 
sen. Da die Etymzalogie eines Kunsiwerkes sowohl das 
Interesse daran erhöhet, als zur Festhaltung desselbem 
im Gedächtnisse viel heiträgt, so hat sie der Verf. ak 
ienthalben, wo sie irgend erwartet werden konnte, bei- 
gefügt. Bei der Beschreibung der Sternbilder hat er be- 
seuders den hier angezeigten newen Himmelsglobus vo 
‚Augen gehabt, zumal da er die -Revisiou derselben mit 
‚Benntzung der neussten Hülfsmittel mit aller Sargfalt 
‚vorgenemmen hatte,. weshalb denn auch alles, was dex 
Text vqu den -Gestirnen angiebt, pünctlich ‚auf diesem 
Globus zu finden ist.‘ -Man kaun diese Schrift mit Zur ' 
ziehung des Globus, auch als eine Anleitung zur Aennt- 
aifs des gestirnten Himmels gebrauchen. Ein Beispiel, 
- wie dieses am besten zu bewerkstelligen ist, findet sich 

‚ganz ausführlich für den 1. Jan. Abends 8 Uhr, worn 
‚gan auch eine Anleitung für den Anfang eines jeden 
‚folgenden Monats,. ja für jeden andern Tag und .Stıinde 
desselben, leicht entwerfen kann. Zur Erleichterung 
des Studiums ist.die Schrift in besondre Abschuitte ge- 
Skeilt, wovon der 0 


I. Abschn. den Zweck und die Einrichtung der künst- 
lichen Hinmsls- und. Erdkugel enthält, " 


- Der IT. Abschn. erklürt die merkwürdigen Punote und 
Kreise auf diesen Globen: 2. B. Weltpole, Axe, Mittags- 
zing, Mittagskreis, Mittagslinie, dreifache Art des Ho- 
zirouts, Poihöhe, Aequator, Paralleikreise, Stundenring _ 
und ‚Sonnenstunden,.. Gerade und schiefe Aufsteigu 
Ahweichung. Haupteigenschaften der grölsten Kugel- - 
Kreise. Zenith und Nadir. Verticalkreise. Ost- u. Weste, 
Nord- und Sädpunct. Pol- und Aequatorhöhe, CGulmi- 
-natiou, Weltgegedden. Angaben, welche ‚anoh Oraden 
des Horizonts gemacht werden, als Morgen: und.Abend- - 
weite, Azimuth, Begriff von der Ecliptik und ihrer 
Bchiefe, Nachtgleichen und Sonnenwenden; Polar- und 
Wendekreise. Brdgürtel. Koluren. Länge und Breite 
der Sterne am Himmel, so wie. der Oerter auf der Erde, 
Erster Mittagskreis. Meridiandifferenz. Vorrückung dee 
Nachtgleichen ;, daher rührender Unterschied zwischen 
Astefismen. und Dodecatemorien, ‘Veränderung in der 
-Laye des Polarsterns; grolses Platanisches Jahr. Däm- 
merumgskreis ; astronomische. Strahlenbrschang. Us- 
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el IT. Abschn: Verschiedene Lagen der Erdkugil und 


:was damit. in Verbindung sieht. Schiefe, parallele, gerade 
. Kugel. ‚Einfluls derselben auf die Tages- und Nachts- 
Jänge. . Längster und kürzester Tag. Wie auf der gan- 
sen Erde ‘im ganeen Jahre die Summen aller Tages- 
- and Nachtsstunden 'gleich sind.. Verschiedene Lage des 
Schattens von 'der. Snmne, nach jenen. verschiedenen 
Zägen der Kugel. Periseii, Ascii, Amphiseii, Heteroseii. 
Beziehungen der Derter in Rücksieht der täglichen und 
jährlichen Bewegung. der Erde. Perioeci, Antoeci, An- 
s#ipodes s. Antichthanes, ’Glimate. . Eigentliche Ge- 
'stalt der Erdkugel. Beweise dafür.. Ihre. Abplattung an 
2 Polen. Meinungen der Alten von der.Gestalt der 
e.' u on en 


ı : IV. Ahschn.. Besondere Betrachtung ‚der. Himmelsku- 
sgel und der. duramf verzeichneten Ri»sterne... Eingedrückve 
sestalt der hohlen Kugel und daher rährerlde optische 
Tüuschungen. Üüterschied zwischen Fixsternen, Plane- 

. sen, Monden, Cometen..  Verschiedne Grölse :derselbeä,. 
‘ Licht- und Nebeiflecke.em Himmel, Kohlensäcke, Ns- 
helsterue, Doppelsterze,. Milchstrafsa; xeränderliche 
'Wunder - Sterne. Hypothesen darüber. :Begrifie vom 
Sternbildern. Ursprung derselben. Beschreibung eines 
Jeden einzelneh.nach.. seinen Hauftstesnen, mit Angabe 
von deren scheinharen :Gröfse,: eigha' Narıem, Stelle iin 
"Bilde; in die Augen fallende Figur der vornehmsten 
“um Bilde gehörigen. Verbimdung: und Lage gegen die 
‚ benachbarten und. gegen einige der vornehmsten Kreise, 
2. B. gegen den Aegquataor, Ekliptik, oder gegen die Co- 
Juren. Beschreibung. der Zone, über welchs sich die 
Milchstrafse hinzieht. Der Zodiacelschein, Sternver- 
seichnisse. Sternweiser. Scheinbare Verrückung ihrer 
‚wahren Stellen durch Wendung der Erdixe und Abir- 


„ 


zung des Lichts. Hülfsmittel zur Sternkenntnifs aufser . 


den Globen; Halbkugein, Sterukegel, Planiglobien, Ring- 
' .kugeln. j .. » — . 
®,. V. Abschn. Vom Gebrauchs der künstlichen Himmels- 
“Kugel zur Auflösung verschiedener astronomischen Aufga- 
‚den, Stellung des Globus nach dem Himmel für einen 
‚gewissen Zeitpunct, .‚‚Hülfsmittel dabei: Eine Mittags- 
linie zu ziehen. Ein Faden- Dreieck aufzurichten. Au- 
weısung, wie man sieh die Sternbilder am leichtesten 
‚kekennt macht. Abänderung des Standes der Gestirne 
um dem, wexschiedenen Jahrasseisen. . Verbergung der 


%- 
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Sterne‘ unten den Strahlen‘ der D merung. Poötischen, 


‘ 


Auf- und Untergang der Sterne« der heliakische,. casa»: 


mische,, acronyätische, Wie man-für einen bestimmten; 
Ort und Tag die. Zeit des Auf». und Untergangs der: 


Soune findet. . „Versohiedene. ganz. leichte ‚Aufgaben,,. 


deren Auflösung sich sogleich aus dem entwickelten Rex 
griffe des Gegenstandes ergiebt, z. B. die Rectascensiom 
und Deelination, oder die Höhe eines Sterns auf dem 
Globus zu finden, sind nicht mit förmlichen Auflösaa- 
en vorgetragen.‘ Allzenleine Zeitbestimmung #ür' dies 

wegung eines Püngtes au der Himmelskugel. Den’ 
Auf- und Untergang eines Sterns nach Tag und Ort sm" 
bestiinmen. Anbruch von Tag und Nacht. Kürseste 
Dämmerung ;: dereti Dauer die ‘gahre Nacht hindnrch.! 
Die Angaben der alten Dichter mach dosmischem, acıo@' 
nyktischem ‘oder ,heljakischem Auf-' und Unutergange-der 
Sterne, anf Tage des Jahres, nach unsepum Calender zı. 


bringen. Verschiedene Mittel, die. Pal-. oder Aequator-" 


höhe zu bestimmen... Die Abweichung eines jeden Orts. 
der Sonne in .der. Ecliptik und au derselben hinwie-, 
derum den Ort der Sonne zu finden. Aus der Sonnea-, 
höhe die Stunde des Tages und die Zeit des.Jahres für, 
einen gewissen Ort zu bestimmen, wo die Sonne au eis, 
ner gegebenen Stunde auf- oder untergeht. Solche-Zeit-, 
bestimmung des Nachts, durch Sterne, zu erhalten. No-, 


—« 


nagesimus. Begriff davon, und wie er für Zeit und Ortr _ 


zu finden. Sterne im Parallel mit dex Sonae., Gebraach“ 
derselben zu Zeitbestimmungen. _ F 


VI. Abschn,: Von. den Planeten mit ihren Beglditern_ 
und dem Gebräuche dts Himmelsglobus, ihren Lauf unter 
den Fizsternen darzustellen. Nähere Kenutnils der Pla» 
neten. Das Vornehmste von der Theorie ihrer Bewe- 
gung: Elliptische'Bahrien derselbei. ‘Künstwörter: In- 
tervallum s. Radius rector, Perihelium, Aphelium, Kep- 
lerische Bewegungsgesetie, Gentralkräfte. Vis centri- 
peta, centrifuge. Ursprung derselben, Knoten. Nei- 
gung der Bahn. Argument der Breite. Apsidenlinie. 
Eccentricität. Anomalie. Gleichung des Mittelpuncts. Un- 
leiche Bewegung der Planeten. Parallaxe der Erdbahn, 

eliocentrischer ‘und :geocentrischer Ort. Elongatiom, 
Aspect. Rechtläufigkeit, Rückgang,. Stillstand. Epizey- 
kein. Betrachtung der einzelnen Pianeten und ihrer Be- 
gleiter; besonders allds bis jetzt Bekannte‘ von den vier 


neuen Asteroiden: Ceres, Pallas, Juno, Vesta. Ausführ-‘ 


lich von der Erde und ihrem Monde. Doppelte Art des 


Jahrs. Atmosphäre der Erde. Verschiedene Mondum- 


läufe.. Lichtgestalten desselben. Wahre Cycloidische Ge-. 


stalt des Mondbahn eis, Finsternisse. Wie sich derPla- 


- 


i 


‘ 
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, uetönlauf inf’ einem Globus verzeichnen’ Ast — Anısfähr, 


Ych- von der Spune. Astronomische Zeitbestimmung. 
Wahre und mittlere Sonnenzeit, Sternzeit. Verwand- 


—ã derselberi in einander. Zeitgleichung. Aeltere-Vor- ' 


ungen vom Sternhimmel, ' Bestimmung des wahrer 
Mittags aus übereinstimmenden Sonnenhöhen. . . 


‚VE. Abschn. Nähere ‚Betrachtung der Erdkugel. Ein- . 
tbeilung der Eröfläche.. Ebbe und Fluth. Beständige 


"Bie- und Schneegränze. Erste. Umschi ung. Verschie-., 


‘dene Zeitrechnung auf dem Schiffe und dem Orte der, 
Ausfahrt. ‚Gebranch des. Compasses und: der Logleine.:. 
Bestimmung der Meereslänge. Seecharten. Loxoder mit ; 
" Linien.. ‚Redueirte - ‚Charten. Verschiedene beständige . | 
und. veränderliche Winde... - . n. 


VIII. :Abschn, "Aufgaben, welche « ens mit dem Erd. 
globus aufzulösen sind. Sehr —— und jede, wie 


;‚ auch bei den astronoMischen, mit’ e inem“ erläuternden | 


x 


Beispiele’ versehen ; besoitdere Anleitung, wie man den °' 
"Erdglobus zu gebrauchen hat, um die Imstände bei ei- 
ner Sonnen- und Mondfinsternils anzugeben. Auch hat“ 
der Verf., 'was sonst nicht in solchem Anleitungen vor- 
zukommen, pflegt, Manches zum Behuf der Gnemonik 
und wie man den Giöhus’ selbst äls Sonnenuhr gebrau@ 
chen kant, mit, beigebracht. Auch die verschiedenen : 
Fälle, ‚wie man den Abstand eines Orts vom andern in 
Meilen findet, nebst dem Täfelchen für die Grölfse der : 
‚Grade in den verschiedenen Parallelkreisen. 


Ina Anhange wird. der meteorologische Apparat ausführ« 
Loch. beschrieben, und sein Gebrauch deutlich gezeigte. 
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Nachricht. an die Abonnenten der topogr. milie. 
Charte von Teutschland. 
Wir lieferw anjetat' dıe ersten @ Blätter (nämlich die 
üte und gte Section) der versprochen:n und im Mära- 


Hefte der .Allg.: Geogr. Ephemeriden von d. Jahre..S.- 348 .- 
hereits ängekündigten a 


General. Charte von: Teutschlund in 4 Biktterng 


u welche als‘ Usbersichts- Tableau der grofßsen. : Topogri- 


_ 


/ 
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" wit. Charte von Teutschland in 264 Biäitem, ku« 
gleich aber auch als Post- und Orogrunhtsche Charte 
ienen kann, entworfen und gezeichnet vom 
Ober - Lieutenant F. V. Streit; j 


und rechnen jedes Blatt für 2 einfache Seetionen, beide 
susammen also für eine gewöhnliche Monats - Lieferung 
ünserer grölsen Charte; womit unsre geehrtesten Abon- 
zenten gewils zufrieden seyn werden. Ft 


Diese beiden Blälter enthalten‘ die Oestliele Halb- 
schied von Teutschland, - und‘ folglich fast. alle bereits 
erschienene Sectionen der grolsen T’opograph. militär, 
Charte, mit allem nöthigen Detail, um sich dadurch in 
den Sectionen der letzteren zurecht «wu finden. Um aber 
diese General- Charte nicht wieder mit dem allgemeinen 
Sections - Netze der Topogr.' militär. Charte zu bedecken, 
uud sie dadurch undeutlich zu machen, babepn wir, zur 
Nachweisung auf die einzelnen Sdetiosen, die Eimrich- - 
tung getroffen, dafs der Hauptort jeder Section, von Wdl4 
chem dieselbe benannt wird, auf dieser Gharte unter- 
strichen,, in der unten stehenden alphabetischen Tabelle 
aufgeführt, und dahei die Numer der Sestion angegeben 
ist; wodurch man also gleich die verlangte Section der 
Tepogr. militär. Charte auffinden kann. : Eine bequeme 
Einrichtung, wofür uns unsere Aborinenten gewils dın« 
ken werden. -- Zn. Michaelis d. J. erscheinen die beiden, 


.. 


4 


NS 


letzten Blätter dieser General- Charte, oder die westliche: 


Haibschied von Teutschland zuverlässig. . 


Diese General. Charte ist auch bei uns besanders ıu 
haben, und es kostet alsdann das Blatt für vinzeloe Käu- 
fer, auf gutkg ordin. Papier, illuminirt 16 gür. Sachs.’ 
oder ı Fl. 12 Kr. R. Crrt.; auf Olifant- Papier 21 gGr.: 
Sichs. oder ı Fl. 30 Kr. R. Crrt, ’ 


. Weimar, iss Jun. 1810. nen * 
A. 8. pr. Lander-Industrit Comptoir. .' 
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Porträt von Ihro Durchlaucht der Frau 


Erbprinzeſſin Caroline Loutſe von Mes; 
lenburg-Schwerin, gebornen Prinzeſſin von 
Sachſen-Weimar, nah einem Gemälde des 
43 Prof. Jagemann in punctirter Manter ge, 
ochen von⸗E. 4. Schwerdigeburth. Bolie: In 


. 
. 
. DE Ve 


⸗ 
1 


— 


Rn nd 68. En u 


ſchwarzen Uhhriden: ı Mihlr. Saͤchſ. oben.z FI. 
48 kr. Rheinl, Xoloriet:, ı Rthir. 8 gr. Saͤchſ. 


“08.2 88. 24 Kr. Rheinl. 


un Bon- diefem ‚fo eben -vallendeten wohlgetsoffenen und fehr 
uber gearbeiteten Porträt haben wir bie Haupt⸗Commiſſſon 
 Übernoummen. -Liebhaber und Kunſthändler Tönneh fi daher 
mit ihren Beſtellungen an und wendeenn. 


i R 
2.Beimar, im, st u 8. IBEO, _ | 
' \ BR — 9 ®, pr. Landes: Inbuftrie:Gomptoin, 
.. 4 u , j on 
Rz ' Pr + 


2 nn . “ i . wein 4 .. „ . 
J ....n [AK Va On BER Zur Du . —X a . , t 
.c,. Allgemeine Geograph. Ephemeriden.. 1810. 
Vhk Stück ‘ 


· 5275 | Zu, X ’ , 

a 2 * ——— . 2 * .. | ’ z h a 1 . ke C 

2 v , an v - . » 
oo AbWandlungen. 


9: 1..Eim-Blick anf.das jetzige, Griechenland; von Hra.' 
Prof ljkert. 9. Neueste Nachrichten von Grönland; vom. 
Neun: kolland. —. - 2* W t 
* J Bucker“- Recensionen. — u 
’ 2. Bode: astronomisches Jahrb. £. d. J. 1811 n. 1812. 
'9,, v. Platen Ahhandlyng üb. Canäle durch Schweden etc, 
„ Brieven geschrieven op 6ene Wandeling dpor en ge- 
eelte van Duitschland en Holland. I. De ‚ Descrip« 
| tion de.la Ville de Berne, par N. König. 5. Beckmann’s' 
Literatur der älteren Reisebeschreibungen‘.eto, II. 'Bds. 
2.'0..% Stück, .A. ‚Bumi, geographisch - stätistisches Wör- 
terhuch des Oesterreichischen Kaiserstaats etc. 7. Ben- 
ken, geographisch - statistische Yebersicht des Russischen 
Reichs, ım 8. Jahre der Regierung Alezander I, 8. Sar- 
tori, Länder- und Völker- Merkwürdigkeiten des Oester- 
—— Kaiserthums. I IV. Theil. . Cämmerer’s, 
v eblätter zum Unterzicht im-Plemzeichuen; : 10. Any _ 
chiy kür Geographie, Historie ‚„.Staats- Una Kriegskunst. 
I. Jährg. Jan. —April istoo. * 
nr — "Charten- Recensionen. on , 
v 1. A. Neuester Himmels- u: Erdglobus. von 'ı Eng]. 


Pufs im Durchmesser. Weimar. Geographisches Institut. 
B. Voigt’s (J.H.) Cosmographische Entwickelung, der vör-:. 


[4 Ö\ 


s + \ 
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zehmsten Begriffe und Kenntnisse, welche bei dem Ge- 


'trauche der Erd- u. Himmels Globen erforderlich sin 


eic. Weimar, Geogr. Institut. 1810. 2. ‚Streit (F, W.) 
Charte von Tyrol und Vorarlberg. Weimar, Geogr. In- 
Stitut. 1810. 3. Hermelin’s (Frhr. v.) Atlas v. Schweden, 
No.19. 20. 25. 22. 23..Stookholin. 1810. . J 
F ‚Vermischte Nachrichten, , nr 
x. Tabelle über die Gourernements+Eintheilung des ' 
Europfisch - Russ, Reichs, in Distriete, nebst einigen De: 
»srtements des Asiat. Rıslslands. 2. Kaiserl.. Franz. De. 
cret wegen Abtretung des südlichen Tyrol an das Königr. 
Italien. 3. ‚Besuch 5. M. des Königs v. Sachsen in den 
unterirdischen Salzwerken zu Wieliczka, 4. Verzeichnils 
u. Abbildungen 'der'Erd- u. Himmels-Globen des Geogr. 
Instituts zu Weimar.‘ 's: Tableru d’assemblage der beiden 
zeuen top. milit. Atlasse von Soblegien nnd, Mähren, aus 
der erofsen top. milit, Charte you Teutschland. 6. No- 
velistik. Ar Thronentsagung des Königs’ Louis Napoleon 
von Holland. B. Statistische Notizen von den 3 neuen‘ 
Departements des Königreichs Westphalen. C. Rufslands 
Besitzergreiiung der Moldau und Walachey. D. Dotation 
des neuen Franz. Ordens der 3 Vlielse. E. Cracau ist ala 
freie Stadt erklärt. Ri Neneste Volkszählung vHn «Priest, 
G. Uebergabe ‘des Herzogthums .Baireuth an Baiern. 
H. Vereinigung des Königr. Holland. mit Frankr. ?. Ue- 
bersicht des dermaligen Bestaydes zn. der Eintheilung des 
Franz. Kaiserthums, riach Einverleibung des Königr. Hol- 
land in dasselbe; von Hrn. Strett. it ı Charte. 
Zu diesem. Hefte gehört: om , 
1. Tableau d’assemblage der beiden Atlasse von Schle- 
sien und Mähren, nf | oo. " 

2. Abbildung der Erd- und Himmelsgloben, 

3.. Neueste Charte des Franz. Kfßerthunis. 

„ARE 

Weimar, im Jul. :i810. J 

| Bu 5, pr. Landes - Industrie- Compieir, 
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Ang. T. Gartens Magazin. 1810. VI. Stüd, 
| EEE: u Su Br 5 GE Pe Ze 
IV. Biumifterei 1. Gerrn Vendaudes 
u.Herrenbaufetr Unterſuchnug ver "Sineligin reginae. 


nd 


a) 


— 22 — . 


\ 
co PN gen auf Zafel 24 and 26.) 2. Beme unge 

ber —* Camellia japonica und ihre ſchoͤnen a ert “7 

ern Brimm in Wraunfhweig. . (Mit Abbildungen au 

Tafel at, 22 u.'23.) 3. Richtige unb ſichere Behandlung de 
5% penihus umbellatus. 4. Etwas über bie vorzäglicften 
oreblumen und über yontumenlienhaberei, überhaupi. (Forte 
fegung und’ Stiuß.) DObſt Kultur 1 Veriuß 


- > einer Anwende eng ber — õæS auf die ‚Krankheiten der 


Dbftbäume. ten: Mitte len. u Re 
an oder gessauere  zuiammenfeiung der Gonfellationd; und 
MWitterungs « Werbäitniffe während .de4 Zunius. 1410 zur Ver⸗ 
gieichuna mıt dem met.orslogifden Zagebude diefes Monate, 
(Bon Herrn Dr. Haderie) 


/ 


‚ 0... 38 biefem Def gehbeen, folgende — 
‚2.20 Kafed * 3 Cameæellia japonica. 
Ds elivia reginne. . 


Meimar, im gut. Bro. 
ww % ©. pr. kandes⸗ SntapeierSemstein, 


NEN. GER 
6. 
eudke Lander⸗ ud Bolterkundo 100. IX. — * 
66 Stuͤ. 
u u | er. t. 


DE SUfrile .. 
‚Belhreibung der einzelnen heile von Afettn, 
Neunte Abtheilung. (Bed) - ° 
u "mM Die WekefriterifdenInfeln. 


N Er 


- 


« 
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.V. adeiriſche Inſeln. 1. Allgemeine Anficht. Kurze “ 


ſchichte und Rame rieſer Inſeln. 2. age, Größe, Rarutder 
Ihafenheit biefer In überhaupt, 3: Zopograpyie, 
Kurze’ Meihreidung der einzeinen Juſeln, und ihrer bemerfenss 
werthen einzelnen Theile und Drtfdiaften, Vi. Die Azoi ſchen 
IJuſeln Topographre. - Kurze Schilderung ber einzeinen 
Srfein der Azoriſchen Gruppe uhd ihrer‘ ‚mertwärsigfen 
Ortſchaſten. kitteratur der Kunde von Afrika. 


Bu’ diefem Defte gehören folgende ‚Rupke: 


. Cdharte der Spmarien: Jaſeln. 
Ehbaͤrte von Zeneriff 
* 8. Anſicht des pie von Seife. 


| : eier, im Iyh.1010, 
...,»% ©. priv, Bandes nd ußrienEampseln, 
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RL Mehr. 1810. VI. Stuck. 

I. Die Liche der Zeunror DO. Gebichte. 1. "Be ment 
Wiyllenzweig. An B * + 9. An meine Tochter, (in ein FÜR 
— Sie bekimmtes Handtuh ber Rarmraeihicte geſchrieben). 9 Bons 

wet. 4. Hm Nicpflods Arne. LII. Bruditade aus dem Zap 
Due einer kaspaen Kran auf ihrer Keife dur® 23. us 
Wommer 1809. 1V. Ein Wort an weine teusfen Pen 
nofien. V. Ueber vi ladeiniſcheu verſe auf “guten. vL'@n 
sufpondenz : Rachtichten. 
WBeimar, im Jul. 1810. ' } 
O. ©. pin. Basvieränsußtiesempiiie 


.- — 
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Bericht aAber das minweße erföbieneie meteorolos 
giſche Sahrbud für 2310 bes Deren Dr 
Haberle 
FAndgedoben aus dam. —9— RS. Werten . Wegcriae) 

Aus ve ieden aheren Ankhubigu es bem 

Mıum werte * etant. ee 


—— ais Rineraloge allgemein gefhägte Hr. Dr. Haberle, 
in Verbindung wit noch .andeten Gelehrien, den mutdvollen 


Entſchluß 8 bat, eine wahrhaft wiſfenſchafterche 


Begründung ber fo HöHR und allgemein nägiiäen 


Kiritterungsicehbre zu verſachen; und zwar nad Antelr - 


tung ber mr —— hoͤchſt wichtigen neueften Beobachtungen 
und Eutde en in den naturkundlichen Faͤchern der augemei⸗ 


nen Phyſtk und Chemfe ppi ale dt pboſſealiſchen Asrono⸗ 


wie, pꝓhyſiſchen Geographie zc. 
Der nunmepe erfhienene erſte J ang bes the 
getifhen Theilßs des meteorelog (den Jahrbuches 


zeigt mun bie erſten vietfach belehrenden Schritte, welche auf 


einer ganz neu gebrochenen Bahn bis jett geſcheben 


find. Dos in oe Theile wer Katurkunde gruͤndlichſt eingreie' 


Ind: Warst iſt 478 Beiten ſtarkz und außerdem reiten 18 
eiten kaum zu, den weſentlichſten Inhatt deſſelben übers 


in Anzuzetgen. 
vi ch der betgeibenen Debication an feine Durdblaut, 


ves —— Heirog don Sach ſen⸗ Beimar any 
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Ei ſenach, welcher weile Regent von jeher das fo nuͤtzlich⸗ 
Studium der. Meteorologie begünftiget hat, folgt die allgemeine ’ 
Einleitung und der Dan bed Wertedr . - 2 — 
| In det erten Abtheilung werden bie für 
Meteorologie unenthebrlihften Borkenntniffe aus ber Aſtro⸗ 
nomie und die neneften .Entbedungen in. diefem ‚Zeide deutiig 
und foßlih vor: etragen. Ueberall find bie nähfien Beziegune- 
gen der dies entwickelten aſtronomiſchen VBerbälsniffe auf Mesı 
. Moroiogie dargethan worden. Borzäglich find, auf Die neues | 
Ken Besbachtungen fi gründenbe, ſachrichtige nee Definitios 
nem nan Sonnen, Plaueteb und Kometen und von dem äthes 
tifhen Himmels: Dcean,, "in weldhem alle HSimmelkoͤrper eine 
‚grauät (dwimmen, gegeben worden. Poͤchſt intereffante neue 
ufihten har ber Berfaffer an bie neusten, tief in die Ratug 
einßredſenden Beobach tungen und Datfteßungen ber -berühmten | 
Altronomen Herſchel und Schröter angelnüpft; befonders 
ſolche Anfihten und Sntwidslungen, welde nicht nur auf bie 
Tellurıfche Meteorologie, fondern aud zugleich auf die Meteo⸗ 
zologie des Univerfums ſich beziehen. Die neuen meteorologi⸗ 
Then Geſichtspunkte, weiche der Verfaſſer aufgeflelt hat, gelten 
nit nur für die Erde, fondern für alle Planeten, und ſelbſt 
für die Gonnenkörper des Welltals. „MH, if hierbei gewib ſeb 
rühmlich, daß der’ MWerfaffer "dis große Ganze ſtaͤtẽ im Auge 
debielt, ohne: dach Bas: nöthige.Detatt ver Hefonkertt telluri⸗ 
fen Berhättniffe. dabei zu. vernadhläffigen. Die, Eutwideluns 
gen über Himmelskunde nehmen 200 Seiten ein, und enthalten 
- alle/negeften allgemein intereffanteften Beobachtungen md Ente 
Bedungen, wie fie noch in keinem popularen Werke zufammen 
geſtellt ſind; auch ſtellt zugleich eine Kupfertafel die Behnen 
aller Hauptplaneten unſeres Sonnenfyftens dar.  . 2 
Die zweiteAblheil ung giebt, mit meiſterhafter Hand 
entworfen, die für telluriſch — stehre adthig 
eu Vorkenntnifſe aus der minerafogifhen Erztunde; und zwax 
- zurpfl aus der phyſiſch⸗mineralogiſchen Erdheſchreibung, ſodann 
aus. der phyſiſchen Erdaeſchichte. Aug in dieſer Abtheilun 
werden tie, mannichfachen Beziehungen dieſer Verhältniſſe au 





8 


. , Witterungslehre nachdewielen, :Das Ganze ſlieat- ſtäts na 


feinen. weſentlichſten Beziehungen vor Augen, und doch werben 
zugleich die nicht außer Acht zu laffenden Einzelnpeiten ftäf& 
teefjend berührt, - un “ ”.. ET er Were | s 
.. Die deitte Kbtheilumg giebt bie Veſchrejbun 
and Beldichte ber. Kiäfigkeiten, welche hie ſtarre Erdkug⸗ 
zunähft umgeben, zuerſt wird die Beſchreidung der’ Rufthäile, 
ar Side mit genialen, Zügen entworfens die neueften Enidek- 
ngen in der Popfif und Chemie find hierbei trefflich beni 
und auf. Witferungslehre angewendet worden. Es mird, na 
des unvergeßbaren jüngftperflorbenen NRitter’$ Erfahrungen. 
gezeigt: daß Magnetismus nur eine ſchwaͤchere Mobdification‘ 
Ren Etectricitat ſeya. Waren der Beufgger eigens neue Aulares 


J 
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alnäpft, Es. wirh ‚ferner. antıwiltelt,. baßz Märme. unk 
Electricität, nur befonders modificirte Merlarvungen des 
Eihtes find. Auf Humphry Davy's neuelle Entdechungen 


ſich deziehend, wird entwidelt: daß hoͤchſt wahrſcheinlich in de 


ganzen, Natur nur drei, weſentlich verſchiedene, Grundmaterien 
Die Boſis alles materiell, Exiſtirenden aysmaden; nämlıd eine, 
einzige wänbar fhwere (ponberabele) Materie, als abfolum 
ke: Ba: enfag des Lichtes; melde ponherabele Mearerie ber Bern 
affer finnreıh bie phildbare Materie nennt, und als finne 
lLsen Repräfgntanten ‚der Schwere, der Kälte und ber Binfters: 


giß.bewachtet; ferner. zweierlei Lichtmaterie, ein fAuernde 


oder. o5.ngenifirendes und ein entfäuernden ober. bye, 
drogeniſirendes Lichts, welches beiberlei Licht der Verfaſſen 
bie Bildenden Materien. nennt. Die zweierlei bildenden, 


Materien, das zweierlei. Licht find die finnlihen Repräfentanten ‘ 


dee Imponderabiljtät.und der Ausdehnungstraftg 
Bon. ber-bildbaren waͤgbar Ihmeren Materie geht der centripe⸗ 
tale Schwerdruck, oder, Sravitationsbrud, dagegen vom 
der bildenden unmwägburen Materie geht der excentriſche E ga- 
yanfonstrnd aus. , Unser beſtimmten Verhältniffen entftebf 
das polare Xußeinandgrtteten bed vorher vereinten neutralifietäug 
Sichtes, fo wie der .neuttaftlirten ober abfoluten Electricitätg 
and zugleich entſteht dadurch ercentuifcher Spannungsdrud, wel⸗. 
“er dem Schwexdrucke pder Gravitationsdrucke der Himmelsde 
förper entgegen wirkt, Mit Einem Worte: .es find hier ges, 
miale Anſichten aufgeftellt, ‚welde bei. weiterer Ausführung, 
nit nur für Meteorologie allein, fondern auch für die ge— 
fammte Phoſik, GShemie und Aftronomje hoͤchſt frudtbar am 
Folgerungen werben Ednnen, und zum Theil fon. wirklich 


"Hierauf Folgt. die Naturbeſchreibüng der Wafferbälle, 


Der Erde, Mit Recht wird diefe Waſſerhuͤlle als eine befonhere, 
Bittere Atmofobäre ber Erde betrachtet; :fo daß die Hpdrologie, 
Ber Atwoſphaͤrologie beigeorbnet wird, . Auch, Die, innere Ats, 
zmofphäre der Erde ift nicht vergeffen- worbenz - und verſprechen 
bie ferneren Entwickelungen biefer unterirdifhen Regionen de#, 
Mepiuns, des. Aeolus und des Vulkans in den folgenden Jahr: 
gäügen gan; neue fruchtbringende Beurthejlungen. des- Eof mg 
{den ,&ebens des Erdkörpers, welden. man bisher fall, 
allgemein fehe mit Unrecht als einen todten Erdenkloß— 
betrachtet hats da boch alles organiſche Lehen ans, dem Eosnzie, 
Adyen Erben der Exde und des Univerfums feinen. Urfprung ges 
ET und in foldes rüdmärts wieder äzerflieht, ober. 
aufiöft. B a 
Die Naturgeſchichte ber Luft⸗ und Wafferhülle der Erda— 
bietet nach ber hier erhaltenen Behandlung häufig geniale neue. 
infihten: und Entwidelungen bat. FE u 
. "An bie neueflen Harftelluugen bes fharffinnigen Himmelde, 
vobacters, des Kein Iufliztath Schröter! s zu Lilienthal 
- . ‘ “ . / i 


l 


1 





\ 
MG enfätiehend, 'hat-ber Verfaſſee At ‚weiter ausgefäire;, 
Die der Fether bes Weltalls, werchen er den aͤtheriſchen Dream 
RE Univerſams oder au, den Srmmelsscean nennt;) dab 
—bdoppelt neutratiſtrte trinum unitum fen, aus weilte eilt 
Dimmelskörper mit ihren befonberen Atmolphären berodt ge 
s6augen find, und aus welchem ſich noch fo unendli Wick 
Mugtägli entwickelt; er beurtheikt dieſen Aether als ein wi 
"Des, abſolnt oder neutratifirt elektriſches Ghönfunzimeer, 
within eis eine neutraliſirte Bereinigung ber deiderlei teipeno 
en uhmögbaren Materien, ober dem beiderlei kichte verbund 
- Men wit brldbarer Materie; melde teptere aber in biefer- und 
a Verbindung mit einer fo großen vorwaltenden Erchtauantiw 
ı für unfere Inſtrumente;/ alt eine abfolute oder Keutrale 
Aectriige Kiüffigkeit, unwänber fl. —1. 
N I Sp’ der That muß dieſe Beurtheikungsweiſe in Auchem- Pe 
, wnendlih Vieles enträtbfein, woran man bisher ohne dieſe Au⸗ 
KVoten ‚gänzlich Hätte verzweifeln müffen. Aa über das Ente 
Kehen und Rieverfallen der Kerotithen findet man Vier fehe 
ſianteiche sadweifungen. BEE N 
BGeſtauͤtzt auf Bi 
> wegung in der gatvaniihen Säule ohne alle Reibung‘, ohne 
Drud und GStoß, - Hit der Berfaſſer die Gleriricıtätderregumg 
. Dur polares Vudeinanbdertreten boͤchſt fdarffinnıg auf Deu ſtä⸗ 
en aroßen Naturprozeß der Lichtentwickelung aus benk'Wethee 
des Himmelsoceans angewandt, und gezeigt : daß der bitder 
- ganz verkanpte große Rarurprozeß der Lichtentwidelung etw 
‚wedsfelfeitigertelertriiger Prozeß ſey, welcher zwid 
Men je zwei. Himmelekorpern beſteht, Bie im Verhältniß ihrer 
Maſſen einander genugfam genähert find. Nicht nur det werhfels 
ſeitige electrifhe Prozeß zwiſchen der Sonne und ihren Planetes 
und Kometen, ſondern auch ber wechſfelſeitige electriſtche Vrozeß 
‚swifchen Planeten und Planeten, Planeten und Kometen eit⸗ 
wickeit Licht aus dem Aether des Hemmelsoceans, welches theils 
als freies leuchteudes Licht, theüs und häufig ader und nur 
als zu Wärme und littricität ſchwach verlarvtes kicht Für 
" wnfere Sinne bemerkbar auftritt. —— lc 
Dur diefe Entwickelungen find von feldſt hie diters ges 
machten Cinwendungen widerlegt, als tbantzh (den Blond aus⸗ 
ommen) die Übrigen Planeten gur keinen Einfluß «uf vie 
mofpböre und: Witterung der @rde: haben, weil des von ihe 
sten zur Geoe flidmenden Lichtes fo wenig fen. In ber That 
bat der Verfaffer zu allererſt recht heutkich gezeigt, woher bie 
* Gonne und alle Firfterne igr Eiht'entnehmen, und 
"wie folches aus dem Aether des Himmelsoceans durch die electri⸗ 
fyen Himmeiskugeln entwidelt wird. Der Berfaffer macht ſehr 
. fnnreih bei.diefee Demonſtration zu allererfl Anwenbung von 
ben vielfahen @rfahrungen, daß in - ber That durch Druck, 
Stoß und Ribung (weiche Iegtere ebenfalls nur als Bruck 
virtken) Lie, und durch diefed "RBürtne und Eieetricitaͤt, aus 


e neneſten Crfahrungen der Girctritithtäern 
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Dem Aether und ans ber atmoiphärififen Ele Beraus 
"wird, eine eben fs Anfade, dis in ihrer Anwendung fo höd 
folgenteite Entwitkelung, daß man fi wundern muß, wis. 
man fie nicht ſchon längft aufgefaßt, und auf ven Lichtentwicke⸗ 
Iungöprozeß im großen Naturpanshalte, welden je zwei Him⸗ 
wetsförper fläts unterhalten, angewendet bat. 0 
Dem neu aufgeflellten electriſchen Soſteme ber Himmelds - 
Zörper getreu, untericheibst der Verfaſſer bei dem Barometer - 
fepr "Tonfequent das Steigen des Queckulbers zu Yolge be 
ckes ber Atmoſphaͤre, von dem Steigen. deſſelden zu 
Polar bes electriſchen Gpannungsdruckes ber Ximolpbärez und 
Kbeafo das Fallen des Queckſübers zu Folge des verminderten 
ESchwerdruckes der Atmoſpräre ‚von dem Ballen, zu.Wolge des 
vermindertan tiectrifhen Gpannungsdrudre. ber Atmoiphäres 
Berticdenbeiten der Werbättniffe,* welde man bisher größte 
Zpeild ganz Üüterfeßen hatz indem man in neuerer Zeit fol 
gemein vernabiälfigte, neben dem Barometer und Khermon 
Iustak zugleich au das Manometer zu Rathe zu zichen mn 
Se De fen worüber aud ber beruͤhmte Phoſiker zu- Wröäffe 
t 


x 





. Dr. Van Mons in feinem Traitd d’dlectrioitde Eräftig 
ge äh — Behr intereffaat wird man aud) die angeführs 

Zen magurtiſchen Beobachtungen nad des Hrn. Prof. Hellers 
Meile und die Mitferiden Gntwidelungen -diefer Weobade - - 
ungen Enden. Sedht vielfach find aach die herrluhen von Dumme 
Holdtifihen Beobachtunugen Mit des Berfaſſers neueften Funde. 
ten verflochten monden, Und. dienen denfelben zur Stuͤtze. 
M Aberdaupt diefe dritte Abtheilung fo außerſt reichbaitig, dag. 
es unmöglich wird, hier nur bie weſentlichſen Ideen fammte. 
Uch zw berühren. Eine Welt Sharte und eine Ürläuter 
tung dazu belichtet Aber dit regelmäßigen Winde und 
Eirimungen der Meere. . . 2 n 
Der $ 242, womit dieſe dritte Adtheilung ſchließt, wird, - 
worttich Brer angerähzrt, bie Teadenz und die nom Berfaſſe 

obachtote Fepanblüuäsweile ber. abgehandelten Gegenftäudg . 
artfım tharasterifiren. . | . 8 

„Sum. Sdluſſe diefes Kapitels wird es guf ſeyn, fagt Hr. 

Dr. 9., die Leſer nahmals anf die Allmacht des Lichtes aufge 
merkſam zu machen; indem die ganze Naturgefchichte der Ms 
molphäre, alſd auc hie Witterung dev Erde einzig und allei 
Yon der Bermebruna und Werminderung des in. Tpätigf: 
Beariffenen Lichtes‘ abhängt. Die wehieluben Berhältniffe de - 
@rleuptung, der Erwärmung, ber Electricitaͤt, des MWagneg: 
tiimus, der Zrübung und Aufbeitetung bes Dimmels, enoͤlich 
aud der Euftbewegungenz Alles, Allee iſt zuletzt auf: die ober⸗ 
fen Grundutſachen einer Vermehrung. und einer Verminderum 
des etnen ober. des anderen, ‚ oder des beiderlei Lichtes zurüch 
ju führen, und muß auch bis dahin zutuck geführt werden 
wenn Wteteorologie oder Phyſik des bDimmels und der. Erbe 
wiſſenſchafel ich begrumdes werden ſol. Rur mup mag 
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den Wechſelwirkungen,des 
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abet nicht to die" Duanfitäten 'unb -Suarftäten “bes dur 
ije Sonne entbundenen Lichtes, fondern aud jene Ayanfitäte 
Und. Qualitäten ders Pichtes mit in Anſchlag und Rechnung 
bringen, welde burd die, unter befohderen Umſtaͤnden ver⸗ 


x 


Narkte elect tiſche Wechſelwerkung des Erdlörpers mit den Pids 


eten unferes Sonnenſyſtemes aus dein Himmelsocean entvum 


den, und im den 'atmofphärifhen Erdprozeß heteingezogen’ wers 


ben... Verhättniffe, welche für das Studium ber Meteorologie 


von hoͤchſter Wichtigkeit find." 


Bei einer ſorchen Tendenz hat man ſicher nicht zu fürchten, 
daß der Verfaſſet in Gefahr gerathen könn, dem ritene Ge⸗ 
Achtspunkt zu verfehlen, und in die geh 
Cterndeutung ſich zu verwidelnz vielmehr iſt zu erwarten, Ta’ 


‚er ſelbſt bei jenen alten, oft durch Thorheiten verunftalfereh 


Anſichten nod manches Wahre und Bufe dom thbriſhten Averz 
glauben fondern werde, ee 
- Das der Verfaffer Erin Rind ‘der Finfterniß fey, "bafle 


Kurgt wohl unter anderen folgende Stelle &. 267 genugſam; 
u —* ſagt: „Nur dasjenige Jahrhundert wird ſich in natur⸗ 
u 


ndiger und naturwiſſenſchaftlicher Hinſicht das wahrhaft aufs 
getlärtefte nennen. koͤnnen, in welchem man ‚die natutgemaͤße⸗ 
en Korftellungen Über Alles, was das fo wohlthätig wirs 
Yende Licht ef Entwidelung und "Bindung, deffen leuchten⸗ 
33 und nicht leuchtenden Zuſtand) betrifft, wird aufgefunden 
un 
“" Dievierte Abtheilung. giebt Außerft intereffante, 
auf die neurflen Erfahrungen’ füch, gm enbe Darftellungen por 
! 'flanzenreihs mit berg 
gehofpbärtfigen Reiche; handelt von dem yielfahen Rutzen, 
eihen die Pflanzen ber tellurifihen  Ntmofphäre gewähren, 
und giebt Winte, wie und wo zwedmäßig Waldanpflanzungen 
nzubringen find. "Der Verf. erläutert, modush Pflanzen bes 
lebt werden und was ſolche organifd' thäfig macht, und ver⸗ 
leicht dieſe organifäe vebetabilifhe "Thätigkeit mit der Ihäa 
Kigteit des koßmiſchen Drganifmus des Univerfune. 
> Die. fünfte Abtheilung Sbert die Wechſelwirkune 
en zwiſchen den Thierreiche uhd dem afmolphärifchen Rei⸗ 
he; und verbreitet ſich über das, was den thieriſchen Organise 
us belebt; erörtert Und errwicelt den Einfluß der Witterung 
oder der otmmofphärifheh Zuſtaͤnde auf thierifhes Reden und 
efundheitz fo wie den Einfluß der Thiere aüf die Aımo'ppäre. 
a ge die Rede don Miafmen und. gelativet Galubrität der 
nder ı. — . — 
Eme hoͤchſtwichtige Adthellunge iſt die ſechſte, melde 


I der Verfaſſer Meteoronomie nennt} das ift die Lehre von 


en Veranlaffungen zur Naturwirklamkelt der ätherifhen ‚und 


| atmofpbärifhden Maflen, und den naturgeſetzlichen Kıaftäufen 
: tungen derfelben. 


hyfikaliſche Aſtronomie, Pänfi® und. Che 
mie geminuen uch hier vorgetragenen Bäge vietfacht tue 


\ 
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Anfihten Äber Weurtpeilung der Maturthätigkeit und die ur⸗ 
fprünglihen Urſachen der verfäyiedenen Eigenſchaften, der Kor⸗ 
per. Einige Stellen von Seite 486 bis 489 werben bie Iens 
denz des Werfaffers über dieſe Segenſtaͤnde deutlich zeigen. Es 
Jeißt daſelbſt: „dieſelben Kraftäußerungen in der Natur, welche 
&onnen uni Gonnen, und Planeten um ihre Sonnen und-Res 
benplaneten um ihre Hauptplaneten unaufpörlih herum treis 
beu; bie Kraftäußerungen der Schwere, der Anziehung durch 
verminderte electriſche Spannung, der Zurädfloßgung burd Zu» 
aebhme der electrifhen Spannung ber Atmofphäre und bes Athen 
riſchen Himmeldoceand; alle diefe Krafräußerungen iind aud in 
wmeteorplogifiher Hinſicht von hoͤchſter Wichtigkert, und erfor⸗ 
dern die moͤglichſten Entwickelungen. Druck durch Schwere und 
Druck durch electriſche Spannung veranlaßt, find in der Hims ' 
melskunde wie in der Meteorologie ſtreng von einander zu uns 
teriheden. Indem ic alle Kraitäußerungen der Natur, weiche 
“auf Meteorologie mittelbar oder unmittelbar Bezua haben, ‚und 
die daraus entipringenden Wirkungen der Heihe nach durchgehen 
werbe, wird fidh’6 zeigen, daß bdiefelben Entwidelungen au 
für andere Zweige der Raturforfchung gültig find.” — ; 
Desgleichen ©. 489 heißt, es „In der That beginnt au 
eben jest in diefen Jahren des 19ten Jahrhunderté erſt der 
günftige Zeitpunkt, wo man es wagen darf, die meteorologim 
fepen Begebenpeiten als Zunctionen des Eosmifchen Lebens ber 
MRotur zu betrachten; ba man feit wenigen Jahren erft das 
Lebensprincip der Natur im Lichte und, deffen Weriam 
Yungen zu ertennen anfängt. Scharfſinnige ältere Phyſiker, 
2. B. Gren, Lichtenberg 2c. abneten längk, daß in der 
Electricitäͤt das. Licht die Hauptrolle fpield. Allein die Natur 
hatte ſich durch Herſchel, Galvani, Bolta, Bitter, 
Davy ze. ben Menſchen noch nicht manifeſtirt; fo lange maw 
das eicht, die Electricität und den Magnetifmus noch nice nach 
ihren chemiſchen ECigenſchaften kennen gelernt hatte, war alles 
Streben, ſelbſt ber ſcharfſinnigſten tiefſdenkendſten Männer, (das 
Streben eines Franklin's, Huyghen, Newton, Kepe 
ler, Euler ⁊xc.) inen tieferen Blick ia ben Naturproceß des 
koſmiſchen Lebens zu thun, vergebens 2c. — oe Zr 
Ueberhaupt enthaͤlt dieſe ſechſte Abtheilung fernere Ent⸗ 
wickelungen der in ben früheren Paragraphen angegeführten 
Berpältniffe, mit Zurädführung auf die erfien Grundurſachen 
derſelben. Vorzuͤglich zeigt ach der Berfaffer, daß, wie ſchon 
früher der fharffinnige Denker Schelling erklaärt hat: da 
Rraft und Materie mihts von einander Verſchiedenes fenenz 
and entwidelt, unter welchen Werhältniffen bie Materie ſelbſt 
als thätig, folglich ſelbſt als Kraft wirkſam auftritt, unb 
zoorauf alles Leben und ale, Wirkfamkeit in der Natur fi 
gründet; ebenfo wird bie Begründung bes koſmiſchen Lebens ber 
Dimmelölörper nahgemwiefen, Ne u 


Ns 
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, : G@inige teen, welche die Anerkennung "bes elretriſchen 
Syſtemes ber Himmelstörper näher bezeichnen, können. ald Weiz. 
fpiele von der Tendenz der neuen Anfichten des Berfaflers. dies 


‚sen. — Seite 526 heißt es: „Den Srapitationshrud ver Him⸗ 
melstörper erkannte man längft, aber ben excentriſch wirlenden 


+ 


centrifugalen (electrifchen) -Spannungsdrud (des &rberifchen 


Simmelssceans) und befien fläte fortdauernde Erneuerung und 
neue Belebung, nad. den Gefegen. der Glectricität bat man 
bisher ganz verfannt. Da num gerabe mit biefer flets ſich er 
nteneruden und vermebrenden Spannung bes Jethers aud bie 

von neuem beginnende Lichtentbindung aus dem Aether 


aunmittelbar verfnäpft iſt, fo wurden alfo bisher beibe zugleich 


verfannt. Diefer mwidtigfte Shell der Phyſik des Himmels, 
welder Meteoronomie und Aſtronomie aufs engfle verknüpft, 
blieb biſsher unkultivirt; ohne ſolchen IM aber Feine fetentie . 


. - fifge Bitterungslehre möglich, und deshalb blieb 


‚birfe noch immer bloß ein frommer Wunſch. Wan fab ſich 
Bendthigt, eine dem Gravitationäbrude der Himmelskoͤrper 
entgegenwirlende Kraftäußerung ‚in der Ratur anzunefmen umb 
in Rechnung zu bringen; ohne doch zu wiffen, von wo biefe 


. Ktaftäußerung ausgehe; wodurch fie innlich repräfentint werde, 


und nad weichem Naturgefege fie fidy ſtets erneuere, und fo 
wie es nöthig wich, fi, verfkärke. BE 
SGleich darauf &, 528 heißt es: „Die Aſtronomen fuͤrchten 
(bei der Bewegung ber Dimmelstörper) die Spannung und den 
Widerſtand des Aethers; mir (heint es: fle Hätten in ver. That 
eher deffen, gegen den Bravitationsbrud unzureihenden Wibers 
Kand befuͤrchten ſollen; um dahin geleitet zu werden, daß das 
Zofmifche Leben bes Univerſums vorzüglich in der unaufhoͤrlichen 
Grneuerung und Berftärkung biefer (durch ben Gravitations⸗ 
drud der Himmelskörper) immer wieber verminderten 'electriz 
hen Spannung bes Aethers, als dem einzigen Begenbrudde 
gegen den Gravitationsbrud der Himmelstörper beſtehe.“ — 

BSeoedann wirb ©. 529 gefagt: „Iſt man einmal auf dieſem 
Standpuncte ber Einfiht und Beurtheilung ber Raturthätigleit 
bes koſmiſchen Eebens und beffen wecfelfeitigen. Bebingungen 
angefommen; fo ift man nun bud in ben Stand gefeht: alle 
meteorifhe Begebenheiten, ſowohl in den hoͤchſten Regionen 
(bes Himmelsoceans) als in den befonberen Atmofphären der 
Himmelskoͤrper als nothwendige Folgen ber DOrganifation bes 
Aniverfums, und. als nothwendige regelmäßige Folgen bes 


koſmiſchen Lebens zu beurtheilen; welches durd bie zweckmaͤßig 


bedingten, undermeiblichen electrifhen Wechſelwirkungen der 
Himmelskugeln und des Atherifhen Himmelsoceans auf einan⸗ 
ber, nothwendig beſteht.“ — U 

Hoͤchſt belehrend wird man insbeſondere auch den F. n84. 
©. 534 finden. Ueberall ſtrebt der. Verfaſſer, das bisher fafk 
ganz verfannte. electriſche Syſtem ber Himmelöförper, und fos . 


mit das Bewirspihaftungs « Syſtem de6 großen Raturhaushal⸗ 


- 
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t16 näher vor bie Augen zu rücken und zu entwickeln. "Die 
Kortfegungen dieſes Jahrbuches Tönnen allerdings für das, zwie 
fhen den Himmelskoͤrpern beftehenve electtifhe Syſtem des 
werden, was Ritter’s Werke für das electrifhe Syſtem ber 
‚befönteren telluriichen Nörper bereits find. I 
Es iſt gewiß fehnlichſt zu wunſchen, daß recht bald in Er⸗ 
fhllung achen möge, was der Verfaſſer ©. 552 und 492 geſagt 


hat; nämlich: - ‚Möge diefes Jahrbuch Weraniaffung werben, 


ein wiffenfchaftliches meteorologifhes Band unter allen culti⸗ 
Birten Nationen bet Erde zu Tnüpfen und zu unterhalten } 
moͤgen ref viele verbiente @elchrte aller "Länder und Eontir 
mente von nun an mit friſchem Eifer meteorologifgy tdaͤtig 
werden, und ihre Beobachtungen einander liberal mittheiten! 
bann darf auch ich Hoffen, Hierbei nicht Äbergangen zu werben, 
Leder Beitritt, jede Mitwirkung‘, jede Mittyeilung fol mie 
hochſt willkommen ſeynz denn die Begründung einer allgemeis 
nen Witterungsichre Überfteigt bie Kräfte und ſelbſt die regeſte 
Shätigleit eines einzelnen Menfchen. B8 


„Möchten Männer, wie Schröter, Olders, Herſchel, 
Alex. von Humboldt, Davy, Gehlen, Pfaff und 


Ermann ı. find, bewogen werden, (fagt der Verf, &. 492). 
mit weit Eräftigerer Hand, als ich es vermag, den Faden aufs 
zunehmen und weiter zu fpinnen. Wein eigened Verdienſt hiet⸗ 
bei fey nod fo klein; fo wird mir Body die Ehre Bleiben: den 
ganzen graßen Naturhaushalt, (das koſmiſche Leben) in Bezie⸗ 
bung auf Beteorologte und verwandte Gegenſtaäͤnde, beſtimm⸗ 
- der als bisher in Ueberblick gelegt zu haben. Auch iſt ja Alles, 
was id, als Frucht einiger Monate Acheit jegt noch geben kann, 
bloß ſtizzirt; fo Bott will, ſoll es in den Fünftigen Jahre 
noch weiter ausgearbeitet werben.’ — nd 

Erſt feit einem Zahre Hat ber Werfafler angefangen, feinen 
ganzen Fleiß auf meteorologifche Begenftände zu richten: und im 


ber That zeigt biefer erſte Jahrgang bes meteorologiihen Jaht⸗ 


buches, daß des Verfaffers vielfeitige Kenntniſſe es ihm leicht 


maochen, tn kurzer Zeit ein ihm vorher ganz frembes Ratur⸗ 


gebiet nicht nur zu uͤberblicken, ſondern auch mit BLäd wiffen⸗ 
fHaftli zu cultiviren. Sewiß hat fi das Publicum noch 
jehr ie Gutes von ben Fortfehungen biefes Jahrbuches zu 
verſprechen. — nt | 

Pie fiebente Abtheilung führt bie Weberfcheift: 
Bitterungsbeurtheilungslchte. Es wird vieſe abge⸗ 
theitt, in die Lehre von ber richtigen naturgemäßen Beurthei⸗ 


lung ber Witterungsbegebenheiten ber vergangenen Zeit und ber 
Gegenwart, und zweitens in bie MWitterungserfpähungsiehre, . 


oder bie Lehre von ber richtigen Beurtheilung ber weranlaffenden 
Urfadyen ber zufünftigen Witterungszuftände ‚und Wechſel. — 
Die Entmwidehing der erfteren Lchre muß nothwenbig ber letz⸗ 
teren vorangeben. Der Berfaffer zeigt, wie weit er bis jetzt 


im @rforfgung der erſteren gekommen iſt, und verweißt auf ' 
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feine täglihen Kartfchritte im ben. monatlich öffentlich mitge⸗ 
theilten genaueren Zufammenftelungen zwifchen dem Gange ‚der 

Konſtellation und der Witterung. Bu ' 

Die ni abtheitung des Plans (die Geſchichte 
Her Witterungsleohre,) hat .in diefem erften Jahrgange noh 
nicht. angefangen. werden können, fondern wird in bem folgenden 
SBahtgange beginnen; indem ohnedies jeder folgende Jahrgang 
Des Jahrbuches Fortfegungen. und Erweiterungen der. ſchon an« 
‚ge largenen ‚Rubriken verſpricht. 
BDa der Beſchluß zur Herausgabe meteorglsgifher 
“Hefte ſpaͤteren Urſprungs if, als ded Entwurf des Planes ws 
5 ‚metkdrolpgifhen Jahrbuches felbfts-fo wirb die dritte und viekte 
' * Abtheilung des zweiten Haupttheils bes Jahrbuches, ober ges 
meteorologiihen Zagebudes nicht als Richtrag zu bem Ta⸗ 
gebuche jedesmal befonders nachgeliefert, fondern in den Plan 
Der_meteorologifhen Hefte gezogen werden; welche meteo,to« 
Jogifhe Hefte daher als ein Integraltheil ber. ganzen” Mes 

teorologifhen Unternehmung zu betrarhten find.. on 
. Unftreitig erwirbt fich die Verlagshandlung ein weſentliches 
Verdienſt dur die Beſorgung diefer fo allgemein nuͤtzlichen 
Werke von hleibendem Werthe, und verdient den Dank .unb 
bie Theilnohme des Publicums um fo mehr, als fie ſichs auch 
außerdem angelegen feyn läßt, dem .Berfoffer alle Hülfsmittel 
‚ zu verfhaffen, welde fein -großed Unternehmen nothwendig 
—  wmahm. Moͤge dieſer unparteiifche -Weriht. auch das Geinige 
0 „Razu beitragen, um die Zufmerkiamleit des. Publicumg auf bie 
Yerfien "SC hritte DPF Euitivtrung eines neuen. wiffenfhaftlidhen 
- + Gebietes zu, richten, deſſen Cultur tauſendfachen geoßen Nugen 
‚ für Leben und Geſundheit und ale menſchliche Unternehmungen 
dorwarten läßt, von welchen Glüd und Wohlſtand abhängen, — 
RE. 


’ . ‚ 


‚No.  VIIL 


Monatd-Beriht 
dei, ’ wu 
H. ©. privil. Landes » Indufkrie » Gomptoirs, 
und bed Geögraphifchen Snftiruts - 
zu Weimar, 
ſo wie auch bet 


F. S. R. privil. Hof⸗ Buch⸗ u, Kunſthandlung 
zu Rudolſtadt 





von allen im Laufe des Monats bei dieſen Inſtituten 


erſchienenen literariſchen Neuigkeiten und Nach⸗ 
ticht von ihren unternehmungen. 





Kuguf. ro, 


— —— — — - 


I Anzeigen 


Ä 


.. L, 
intündigung 
wegen Fortſetzung des Allg: uröpdifgen Staats: 
unb Addreß⸗ Handbuchs db J. I813. 





Seit dem Erſcheinen des Algemeinen Earopalfchen 
Staats: und Addreßb⸗Handbuchs für das Jahr 1809, 
machten die neuen politifhen Verwidelungen und die Ungewiße 
beit, welche über der Verfaſſung der Staaten des rheinifchen 
Bundes ſchwebte, eine Kortfegung, die gerade diefe &taaten 


betreffen ſollte, unmöglid; Selbſt die unverbunbenen größeren . 


\ 





r 


kenden Beziehungen, "daB eine 


Erfurt, im Augufl 1810, 


[2 
ty 


‘ . \ . N „ ” 
| 
Eurspäifchen Maͤchte fanden zum Theil in fo ungewiß ſchwan⸗ 


eviſton des erften Vandes noch 
zu wenig Entſcheidendes bringen konnte. — Jetzt, nad ber 


“Erifis zweier Sabre, wo fi fo Vitles wundervoll "vor unfern 


Augen umbildete, wo aus den Begebenheiten ber Zeit das Bild 
der Zutunft feſter hervortritt und in der Form bed Ganzen 
vielleicht nur noch die legte Akzunbung fehlt; jest möchte es . 
nicht mehr übereilt feyn, dem Publicun das Staats handbuch 


“ für 1811 anzukuͤndigen. 


Der Verfaſſer des erften Bandes, Herr Profeffor Haffel, 
kam in andere Gefchäftsverhältniffe urb mit deffen Buftimmung 
übertrug die Verlagshandlung die Ausarbeitung des: zweiten 
Bandes, fo wie die Umarbeitung des erflon, dem Unterzeichner 
ten, der es fich zur Pflicht machen wird, den Beifall, den das 
Beginnen des Unternehmers verdient und erhielt, ferner zu 


bewahren. \ 


! ! ’ 

Den Plan des eriten Bandes ſoll auch ber zweite verfolgen, 
fo ſehr aud, bei den Staaten des Rheinbundes, der Mangel 
authentifher Berichte die Addreßnachrichten, und, die oft noch 


ſchwankenden inneren und Außeren Beziehungen, die Statiſtik 


erfhweren. Der zweite Band wirb alfo jeden Staat hiſtoriſch⸗ 


ſtatiſtiſch, als Einleitung, darſtellen und dann ein Addreßbuch 


-der hoͤchſten Staatsdienerihaft folgen laſſen; ihm begleiten die 
Wappen ber teutfhen Bauptflaaten und bie Stammtafeln der 


Wniglidhen und herzoglich ſaͤchſiſchen Haͤuſer. 


‚Der Berfaſſer erbittet ſich ferner die Unterſtuͤßzung von 
Gelehrten und Staatsmaͤnnern; er kann den Wunſch nicht un⸗ 
terdruͤcken, daß ſein Unternehmen die Gunſt gewinne von de⸗ 
nen; bie bed Neueſten kundig find, was, vorzuͤglich, in den 
Staaten Xremberg, Hefſen, Hohenzollern, - Sfens 
burg, Naffau und Salm das Gtaats » Handbuc, betreffen 
tönnte und bittet um Mittbeilung folder Notizen. Er wird 
jeden Beitrag dankvoll benugen, der über die Verhältniffe der 
vaterländifhen Staaten Erläuterung giebt, | 


. De..Heintih Chor, Profeffor. 


% 


* * 


* 


Indem wir dem verehrlihen Yublicum obige Notiz, und 
zugleich bie Werfiherung geben, daß ber zweite Band unferes 
Staats⸗Handbuchs zur künftigen &, Ofters Meffe 1811 gewiß 
erfheinen, und zugleih die neueſten Berihtigungen bes 
erften, Bandes enthalten werde; vereinigen wir zugleich unjere 
Bitte mit der des Hrn. Prof. Schorch, um gütige und gaär 
dige Unterflägung teuticher Staats⸗ und Gefhäftsmänner durch 


N 


® 
1 


4 


— 93 — 
gittheilung der neueſten Staats⸗Kalender und anderer Motis 
jen, um unferem Staats: Bandbbude bie möglihfte Vollkom⸗ 
menheit zu geben. \ 

Beimor, im Auguſt 1810, 


9. ©. priv, Landes⸗Induſtrie⸗Compto ir. 


⸗ 


x 
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Inberfegungs = Anzeige ded großen" Pracht « Werts über 
Aegypten. 


° . Ä . x .. 

Bon bem großen Prachtwerke über Aegypten, bat im 
Paris erfheint, wovon die ordinäre Ausgabe. 900 Ihlr. ſaͤchſ. 
koſtet und bereits die erfte Lieftrung ausgegeben ift,, liefert 
unterzeichnete Werlagsbandlung im furzem dem teutfchen Publis 
tum einen ternbaften Auszug, welder hauptfäkhlid das Geo⸗ 
graphifch » Statiftifhe enthält, im einigen Großoctan = WBänc 
ten inder Sprengel Ehrmannfhen Bibliothel ber 
Reifen, doch auch einzeln zu haben. nn 


Ferner erfcheint bei uns balbigf eine teutſche Meberfegung 
des vor kurzem erſchienenen wichtigen Werl: La Mytho- 
logie des Indous par Mr. le Colonel de Polier, 
weldhes wir zur Vermeidung etwaniger Golliſionen hiermit 
anzeigen. u a - 


Weimar, im Auguſt 1810, J 
H. S. priv, Landes: Inbufrie Gomptoir. 


* 
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II. Eirschienene Neuigkeiten 
nn im August u 

’ 
'UND DEBEN INHALT: j 


f} . 





| 1. 
Keife mit der Armee im Jahr 1809. Zweiter 
0, Zheilmit 1 Zitellupfer. 2 Thlr. oder 3 1. 36 Kr. 


—N— — I 


t 


_ Bon biefer intereffänten Seife, wo ein Augenzeuge aus 
erſter Quelle die Kriegsbegebenheiten_des letzten Jeldzugs der 
franzöfifh scombinirten Mrmee gegen Deſterreich, vorzüali bie 
Greigniffe des unter dem Marſchall Prinzen von Pontea 
Sorvo fehtenden Bnigt. ſächſiſchen Armee: Corps fihilbert, 
ib fo eben der zweite heil: bei uns erfhienen. Diefer 
Theil führt und vom Gefechte bei Linz bis zu den erfien 
Jagen nad. ber mörderifhen Shladht von Teutſch⸗ 
Bagram, weidher der Herausseber mit beimohnte. — Doch 
nicht bloß Begebenheiten des Kriegs, ſondern die mannichfal⸗ 

‚ Mgften Beobachtungen Über die ganze Gegend des Marſches, 
vorzäglid; au über Wien, hat der geiftreihe Herr Verfaſſer 
anziehend aufgefielt. Ä ' or 

Der. Kunft: Anhang enthält eine Anfiht über bie Baus 
kunſt überhaupt, fo wie eine gebrängte Meberfiht ber haupts 
ſaͤch lichſten Meinungen über das Weſen ber gothifhen 
Bauflunft instefondere, kritiſch beleuchtet, und mit den eige⸗ 
nen Anſichten des Herausgebers verwebt. oo 

Das Titel: Kupfer zu biefem Bande zeigt bie Anfiht der 
Metropoliten» Kirche zum Heiligen Stephan, fo wie darunter 
eine kleine General: Anfiht der Stadt Wien. j 

Der dritte und letzte Theil wird ungefäumt folgen, 


Rubolkadt, im Auguf 1810. 
KHOSR priv, Hofe Bad: und Runfipandlung. 





N ı 


8 —- 
2. 
Thalie et Melpom?ne Frangaise Tome VL 
Cahier 2, : ı2 gGr, od. s4 Kr. 


, 
1 ! 





— % 


Bon der, von und unter obigem Titel veranfkalteten Samme 
lang der” neueften und .beften dramatiſchen Producte der frane - 


söfiihen Theater in Paris ift fo eben des VI. Theils 26 Seft 
erſchienen, mit folgendem Inhalt: 


1) Cendrilion, Opdra-feerie en trois actes et en 
rose, paroles de M. Etienne, Musique de M. 
icolo Isouard de Malthe. 


(Diefes ift die, dem dekannten Mährden ber Trinzeffin 
Aſchenbrödel nachgebildete Oper, welde in Daris fo grobes 
und fortdauerndes Aufſehen gemadt bat.) 


2) LaRevanche, Comedje en woi⸗ actes, en pre- 


se. —.:Par M. M***, 
Ein durch feine gut durchgefuͤhrte Sntrigue (das She 


fpielt in Polen), fo wie den gefaͤligen leichten Converſations- 


Eon empſehlenswerthes Stüͤck. 


Obige Stuͤcke ſind add einzeln zu haben, nämlich itbes 
u 6 g@r. oder 27 Kr. 


Zugleich zeigen wir an, daß die Sammlung ber Thalig 
et Melpgme&ne unthterbroden fortgefeht wird. — Noch 3 
nähen Micyaelise Meffe erfheint des VII. Theils erſtes Bett 


Rubolftabt, im Augnft 810. 
& S. R. prir. HotrBude: u. Kunthandluns 


N 


nn 3. | 
Neue General s Charte von Weſtphalen. 


. 
—2 
2 


So eben iſt bei uns erſchienen: 


General⸗Charte von dem Königreide Weſt⸗ 


phalen, zuerſt entworfen im Jahr 1807, 'Tpäter aber nach 
dem Tractate vom 14. Januar 1810 mit dem Zuwachs des ehe⸗ 


Maligen. Bannbvesfüen; Gebiets, vermehrt und berichtigt im, 


⸗ 


⸗ 


8v 
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>... | 
Sulius 1810. Von F. W. Streit, 12 gGr. ob. 54 Kr. auf 
ordinaͤr Papier und 18 gGr. od. ı Fl. 2ı Kr. auf DIif. Pap, 


Weimar ‚ den 23. Auguft 1810. 
n n Seosraphiſches Juſtitut. 
W 
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‚ Allgemeine Geograph. Ephemeriden.. 1810. 
“ - - VHL Stück. 


I, 


« 

U. INHALT. 

u Lade ' ß x N ‚Abhandlungen. 

; | 

sehienenen grolsen Französ. Werke üb, Egypten, auf Be- 

fehl u. Kosten. S. M. des Kaisers und Königs herausge- 
eben. Erste Lieferung. 2. Moreau’s statist. Gemälde 
er Inseln Amboina und Banda. „ 


0, 


Bücher - Recensionen.. 


> ...2I Catteau, :Voyage en Allemagne et en Sutde. T. 
I—IV. 2. Radloffig, Beskrifning öfwer norra Delen of 
Stockholmslän. Il, Delen. 3. H Potter’s, Reizen door 
en groot gedeelte van Zuid - Holland ete. 4. Voyage 
d’Alez. de Humboldt et Aime& Bonpland. 1V. Part. Astro- 
nomie etc. I—V, Lävr. J. Oltmann’s Untersuchungen 
über die Geographie des neuen Gontinents I. Theil. 
(Fortsetzuug u. Schlufs.) 


Charten- Recensionen. 
1. v. Liechtenstern’s Gharte v. Mittel- Europa in 64 
Blättern etc. Sect. 4. 5. IO. 20. 22. 23. 42.- Wien, im 
Cosmographischen Bureau. ı810. 2. v. 'Liechtenstern, der 


Oesterr. Kaiserstaat, nach seinem gdgenwärtigen Zustande: 


etc. in 30 Blättern, Taschenformat. Wien, Cosmogr. Bu- 


[3 . “ 
4 Ä 


L. Vorläufige Nachricht von dem jetzt zu. Paris er- . 


‚ 
. 


reau 1810. Das Erzherzogtb. Nieder- Oesterreich, „unter . 


u. ob der Enns, nach Angabe des Frhrn. v. Liechtenstern 


bearbeitet von G. Winkler, in'ı2 Blättern, Wien, Gosmo- . 


graphisches Bureau. 1810. 


Vermischte Nachrichten. | 
> 2. Geographische Ortsbestimmungen v, Schweden, 
Dänemark, Norwegen und Island, gesammelt von F. W. 


x 
l 
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Streit. 2. Nachricht an die Interessenten d. &rofsen to- 
pogr. milit. Charte v. Teutschland, in 204 Blättern, 


Zu diesem Stücke gehört: 
Das Portrait des Hrn. Prof. Heeren. - 
Weimar, im August 1810. 
L. s. privil. Landes-Industrie-Compt. 





| P 
Allg. 3. Garten: Magazin. 1810. VI. Stüd, 


Us 


. 
[2 


Tandbalt 


IV. Siumifterei. 1. Characteriftifche Zufammehftellung 
aller bis jest in Teutſchland hekannten Sriss oder Shwerbds 
Jitiens&Arten. 2. Bemerkungen über das Pelargonium 
tricolor. (Mit Abbildung auf Zafel 26.) 3. Dolichos pur- 
pureus. (Purpur⸗Faſeln. Indiſche PurpursBohne) 
als Zierpflanze. (Mit Abbildung auf Tafel 27.) VI Onft« 
Gultur. 1. Characteriſtik der Obftforten. Pflaumen. Die 
Heine Bricette, (Mit Abbildung,anf Zafel-28.) 2. Ueber 
die Stadelbeeren (Ribes grossularia), bereg. verfchiedene Sor⸗ 
ten, Pflege und Erziehung. Al Garten: Mifcellen. 


1. Beriht über dad nunmehr erfhienene meteorologifhe 


Jahrbuch für 1810. ded Seren Dr: Haberle. 2. Rügen 
im Fache bes Gartenweiend, 3, Erfahrungen im prackifchen 
Bartenwefen.. | | 
3u biefem Hefte gehören folgende Abbildungen : 

Zafel 26. Pelargonium tricaler. 

7 27. ‚Dolichos purpureus. 

- — 28. Die Heine Bricette, 

Weintar, im Auguſt 1810, | on 
9. S. priv. Landes⸗Inbduſtrie⸗Go mptoit. 
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.Neueſte Laͤnder⸗ und Voͤlkerkunde. 1310. X. Bbo. 
08 | 1 
a —— 82 ba4lt. 


zften Erſte Adtheilung. Einleitung. Allgemeine 
neberſicht Aſiens und feiner Cigenheiten. Beſchreibung ber 
einzelnen Länder von Aſien. A. Weft: Afien. .I Die Aſia⸗ 
tiſche Tuͤrkei. Beſchreibung ber einzelnen Landſchaften der Alice 
tiſchen Türkei. I. Klein» Aflen. Die Klein s Afiatifhen Juſeln. 


Bu diefem Hefte gehören folgende Kupfer: 
. Seneral: Eharte don Afien, ur? 
ATafel 1. Kameele, 
Tafel 2. Arabiſche und Tuͤrkiſche Pferde. 
Weimar, im Äuguſt 1810. 
H. S. priv. Landes⸗JInduſtrie⸗Compto ir.“ 





7. — 
RT Merkur 1810, VII. Städ 


’ ‘ I 


Inhalt. 

I. Gedichte. 1x. Pompeji. 2. Die Grotte im Walde. An 

die erſten Beilhen des Jahres: 3. Das Thal Tempe, II. Roch 

ein Wort über die Auffäge, welche vor einiger Zeit Aber das 

neuere Baiern in diefer Zeitfhrift erfchienen End. IH. Bruch⸗ 

ftüß aus einem Briefe Käftners an einen feiner Schüler in Un⸗ 

garn, vom Zı.-December 1796. IV. Der Dolman, = DU 

amd Kummer in Suhla. (Fragment eines Briefes.) V. Ueber 

den Begriff der Nemeſis. VI. Worrefpondenz » Rahrichten, 
"VII. Slegie um Johann von Müller, Im Sommer 1809. 


Weimar, im Auguſt 1610.. — | 


2 8. 6, priv, Landes: Induflrie-Gomptoiz: 
" ER: aut — * .. “ 
: 
j | 


No. IX. 


\ * ve ı 


Monats: Bericht 


des 


H. S. privil. Sanded» Inbuftrie + Comptoirs 
und des Geographiſchen Inſtituts 
| Ju Beiman,‘ . 
| fo wie aud der 
©. R. privil. Hof⸗ Buch⸗ u, Kunſthardiuns 
zu Rudolſtadt 


von allen im Laufe, des Monats’ bei dieſen Inſtituten 
erſchienenen literariſchen Neuigkeiten und Nach⸗ 
richt von ihren Unternehmungen. 








u September. 1810. | 





I. Ankündigungen. 


[U U} 
| 


1. | 
Description de l’Egypte. 


N 





Bon dem längit erwarteten großen Werke üben Aegypten, 
bat uns von dem Gelehrten und Künftlern, die den Kaifer von 
Srantreich, damaligen Ober: General Buonaparte, auf 
kinem Heereszuge in genanntes Land begleitet haben, verfpros 
hen war, ift gest zu Paris bie erſte Liefexung erſchienen. 


9 
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Das Werk iſt betitelt: | | 
Description de l’Egypte, ou Recueil des Observa- 
tions et des MRecherches qui‘ ont été faites en 
Egypte pendant l’Expedition del’armee frangaise. 
Publié par les ordres, de S. M. l’Empereur et 
Roi. 

Es erſcheint in drei Lieferungen und iſt uͤberhaupt in 3 
Abtheilungen zertheilt, naͤnlich: 1) Alterthuͤmer, 2) Heu« 
tiger Zuſtand und 3) Naturgeſchichte in 9 Bänden in 
"Mittel: Rolio, Mit 840 Kupfern in Atlas» Kocmat, — Auf 
- feines Schreibpapier koſtet das vollländige Exemplar in 3 Lies 
| ferungen zufammen 3,600 Sranc# (goo Athlr. fähf.) und auf 

‘2 Belin« Papier 5,400 Trans, (1350 Rthlr. ſaͤchſ.) 


Wie wenige teutfche Gelehrte werden fi aber dieſes koſt⸗ 


bare Wert anfhaffen können, und viele werden es doch näher 
. zu tennen nöthig Haben? 


Es möchte daher wohl niht unverdienftlih feyn, einen 
teutfhen Auszug davon zunähft für Geographiefreunde zu vers 

- anftalten, einen Auszug, der bauptfähli alles Geographifch = 

GStatiftifhe, von den Alterthümern nur die Glizzen, und von 
ber Raturgeſchichte nur das in’ die Produktenkunde Einſchla⸗ 
gende in gebrängter Kürze enthielte, » 


Einen folhen Auszug in einigen wenigen Groß⸗Oktav⸗ 
bänden, mit einigen ber nöthigften Kupfer und Charten dem 
teutſchen Publikum in dilligftem Preife in der Sprengel 
Ehrmannfhen Bibliothet der Reifen zc., aber auch 

* einzeln gebrudt, in Eurzer Zeit zu liefern, bat fi unterzeich 
nete Verlagshandlung entfchloffen, und Eündigt es hiermit an. 


Weimar, im Sept. 1810. 
H. ©, priv, Landes⸗JInduſtrie⸗Comptoir. 





— d 


2. 
Bord Valentia's Reiſen. 


Von dem wichtigen Werke: „Reiſen bes Lorbs Bas 
tentia durch Oſtindien, Ceylon, Abyſſinien, Ae⸗ 
gypten u. f. w.“, weldes im vorigen Jahre in London 
berausfam, erſcheiat von dem Herrn Profeffoo Rühres im 


— — — — 2 — — — 


J 
e 


— 91 — 


— 
Sreifswald nod im Verlaufe dieſes Winters eine teutſchh 
Uberfegung bei uns, _ 
Weimar, im Sept, 1810. 
" *® ©. priv, dandes-Indaſteie-Comptoit. 


‘ 


. 





U. Eirschienene Neuigkeiten 
im September 
UND DEREN INHALT. 





| I. 
Neue Verlagswerke, Porträts und andere Kupfer des “ 
Landes -InduftriesComptoirs zu Weimar, 
weldye zur Leipziger Michaelis— Meſſe 1810 eiſchie wa 
nen fi nd, 





* D’Alton’s, F., Naturgeschichte des Pferdss, Isten Theils 
2. Lieferung, mit 8 Kupfert. gr. Royal. Folio. -6 Rthlr. 
„ei 10 fl. 48 kr. 


— Dasselbe auf Imperial-Folio. 7 Rthlr. od. 12 fl. 36 kr, 


* Histoire naturelle du.cheval par E. d’Alton. T. I. Ga, 
“2. Royal. Pol. 6 Rthir. ou Io fl. 48 kr. - 


= — le möme Imperial -Folio. 7 Rthlr. ou 12 fl, 36 kr. 
(In Comwission.) 


Bertuch, D. F. J., Sammlung aller t.kannten geo- 
graphischen Ortsbestimmungen zum Gebrauch der 
Geographie - Freunde aus den A, G. Ephenuferiden ‚be- 
sonders abgedruckt.‘ IV. Lieferung gr. 8. 12 gr. odex 
54 kr. 

Bertuchs, T,, Bildesbuch für Kinder, mit teutschen, 
französischen, englischen und italienischen Erklärun- 
gen, mit ausgem. upfern. No, 119. 120. gr. 4. ı Rthlr. , 

. 8gr, od. 2 fl. 24 kr. “ 
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Kupf, gr. 4. ı6-gr. od. ı fl. 12 kr. 


Bibliothek der neueften und wihtigften Reifebes :D\ 
ch reibungen, zur Erweiterung der Erdkunde nad eluem .m 
—E Plane bearbeitet und in Verbirdung mit eis . 
nigen andern (Gelehrten gefammelt und herausgegeben vom — im 
M. G. Sprengel, fortgefegt von Th, F. Ehrmann, ;14 
XLII. Band, enthält: 3, Meermans Keife dur den Norde 
often von Europa, 2 Eh. gr. 8. 2 Nthlr. 18 gr. od. 4 fl. 
57 ir. | 


Ehrmann, Ah. F., neuefte Kunde von Afrika, nad Quels m: 
len bearbeitet. 2* Band, Güds Afrifa, und Aftilanifbe Li 
Seren 3 mit Sharten und Kupfern. gr. 8, 3 Athir. ob. 

5 . 24 17 . ' 


‚ Ephemeriden, Allgem, Geogr. , verfalst von einer Gesell- :., 
schaft von Gelehrten und herausgegeben von Dr. F& 

- J. Bertuch.‘ XIII. Jahrgang. 1810. 7tes, 8tes und fll- 
ende Stücke, mit Kupfern und Charten. gr. 8. Der a 
‚Jahrgang von 12 Stücken. 8 Rthir. od. 14 fl, 24 kr. a. 


Fragmens militaires extraits des Gampagnes du Mare- _ 
chal Prince C. de Ligne, gr. 8 ı Rthir. 12 gr. ou ., 
2 fl. 42 kr. 


Funke's, Ch. PH. ausführliger Text zu Bertuchs Bildere . 
bud für Kinder, Ein Sommentar für Eltern und Lehrer, Ger 
welde fi jenes Werks beim Unterrihte ihrer Kinder und 
Schüler bedienen. wollen. (Rortgefegt und bearbeitet von 
verſchiedenen Gelehrten.) Ro. 119. u. 120, gt, 8. 8 gr. m 
ober 36 fr. 


Gartenmagazin, Allg, Zeutihes, ober gemeinnügige Bei⸗ “1 
träge für alle Theile des practifhen Gartenwefens., VII. . 
‚Sahrg. 1810. 78 88 und folgende Stüde mit audgemalten J 
und ſchwarzen Kupfern, gr. 4. der Jahrgang von 12 Stuͤk⸗ * 
ten, 9 Rthlr. oder 16 fl, 12 ir, . ” 


‚Guide des Voyageurs dans le Nord, ctomprenant le Da- er 
nemarc, la Sudde, la Russie, par Mr. Reichard, Fai- va 
sant partie de ja sixi&me edition originale du Guide 
des Voyageurs en Europe par le me&me auteur etto- 
talement refaite.e Avec deux cartes routieres et les F 
Panoramas des Capitales gr. 12. 1 Rthlr. 6 gr. ou 
2 fl. 15 kr. - 


Haberle, D. C. C., Meteorologifches Jahrbuch zur Befoͤrde⸗ 
zung geöndlider Kenntniffe von Allem, was auf Witterung 
und ſaͤmmtl. Lufterfheinungen Einfluß bat 20. 1r Jahrg. 
1810. It Haupttheil, theoretifhe Witterungslehre 
ai 2 Kupfern und 1 Charte. gr. 8. 3 Athir. 12 gr. oder 
4 fl. 30 kr, ' ' 


Bertuchs, C., Bilderhuch für Kinder, mit schwarzen 


a 
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Jaberie, D. E. 6, 2 Haupttheil praktiſche Witte 
rung slehre mit 14 Kupfert, gr. 8.‘ ı Rthlr. ı2 gr. oder 
2 fl. 42 Er. ' 

sub unter bem Titel: meteorologifhes Zagebud 
für das Jahr 1810, nebft angehängten Witterungdvermus 
Zdungen des Herrn Samark und eines Prager Metereos 
ogen. , j " 
— deſſen - Meteorologie Hefte für Beohachtungen unb Uns 
terſuchungen zur Begründung der Witterungslehre. ır Heft. 
mit 4 Kupfertafeln. ge. 4. 1 Rthir. 6 gr. ob. 2 fl. 15 kr. 


Sournal bes Luxus und der Moben, herausgegeben 
ven ©. Bertuch XXV. Jahrgang 1810. 78 83 und fols 
gende Stüde mit ausgemalten und [hwarzen Rupfern gr, 8, 
Der Zahrgang von ı2 GStüden. 5 Rthlr. ober 9 fl, 


Kalender, Allgemeiner immerwällrender auf 2200 Jahre 
der christlichen Zeitrechnung von J. H. Voigt. Bro- 
schirt oder im Futterale. gr. 8. teutsch und franzö- 
sisch; auch unter dem Titel: Calendrier universel et 
perpeiuel pour 2200 anndes de l’Ere chretienne par J. 
H. Voigt. beoschirt 3 Rthir, od. 5 fl. 24 kr. 


— derselbe einzeln geheftet im Futteral zum Zerlegen, 
beim Geschäfts - und Comptoirgebrauch, 3 Rthlr. 6 gr. 
od. 5 fl. 51 kr, 

Rahmen daru von Mahagoni und Glas mit einem Schie- 
ber zum Einlegen. ı8 gr. od. ı fl. 21 kr. 

(NB. Da dieser Kalender jährlich neu ist, so wird er 

auch immer in unserer Novitäten- Liste von jeder 
Mich. Messe als ein neuer Artikel erscheinen.) ' 


Länder: und Voölkerkunde (neuefle), ein geographifdes 
Leſebuch für alle Stände, mit Eharten und Kupfern 1810. 
oder IX. und X. Band. gr, 8, der Band von 6 Etüden 
3 NAthie. od. 5 fl. 24 fr. NB. zwei Bände machen einen 
ehren von ı2 Stüden, welder 6 Rthlr. oder. 10 fl. 48 
r. koſtet. 


Majers, Ir., Mythologiſches Taſchenbuch, oder Darſtellung 
und Schilderung der Mythen, religidſen Ideen und (Ges 
braͤuche aller Voͤlker. ır Jahrg. für das Jahr 1811. mit 
zwölf Kupfern. 12. 2 Thlr. oder 3 fl. 36 Er, 


Meermans, 3, Reiſe durch ben Norden und KRorboften 
von Europa, in den Zahren 1797 dis 1800. A.'d. Hollaͤnd. 
and mit Anmetk. von Rühs, 2r Shell, gr, 8. 3 Kthlr. 
18 gr. ob. 4 fl. 57 ir. | 

Memoires et Actes autentiques relatifs aux ndgociations 

ui ont ptecedes le partage de la Pologne tirds du 
ortefeuille d’un anecien Ministre da XVIU. Sitcle, 
gr. 8. ı Rthlr, od. ı H. 45 kr. 

' ’ ' | + [ 


\ 
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Yallas, eine Zeitſchrift für Staates und Kriegstunft, ber» 

‘ausgegeben von R. v. L. 2r Rahrgang 1810. 78 35 und fols 
gende Gtäde, gr. 8. ber Jahrgang von ı2 Stüden, 8 Rthlr. 
oder ı4 fl. 24 tr. (In Commiſſion.) 


Schröter, Joh. Fr., das. menschliche Auge in einer ver- 
grölserten Darstellung auf einer ausgemalten Tafel 
nach Hrn. Geh. Rath Sömmering mit kurzer Beschrei- 
bung und einer Vorrede von Dr. J. Ch. Rosenmüller. 
gr. Folio. ı Rthlr. 12 gr. od. 42 kr. 


Wielands, E-M., Neuer Zeutiher Merkur vom Jahr 
1810. 78 86 und folg. Stüde 8. der Jahrg, v. 12 Stüden. 
3 Rthir. oder 5 fle 24 Er, 


Ä —W. 
Zu * * 


Kupferſtiche, Portraͤts unb Kunſtſachen. 


Portrait, D. Jah. Fr. Blumenbach. gr. 8. 4 gr. od. 18 kr. 
— Sam, Engel. gr. 8. 4 gr. od. 18 kr. 


Homologifhes Kabinett, enthaltend alle im teutfchen 
Obftgärtner und Gartenmagazin befdriebenen Obftfrüdhte 
Teutſchlands, über die Natur felbft geformt, in Wachs mit 
möglichfler Treue nahgebildet, unter Aufiht von 3. V. 
.&idjer. XXIV. Lieferung in einem Kaͤſtchen. 3 Rthir. 
12 gr, od, 6 fl. ı8 ie, 


* u ’ N 


Sommiffions » Artiker. 


—Porträt ber Krau Erbprinzeffin Saroline Euife 
von Medlenburg: Schwerin, nebornen Prinzeffin von 
Sachen : Weimar, nad) eıgem Bemälde des Hertn Profeflor' 
Zagemann geftohen von &. A. Schwertgeburt, Folio. 
tolorirt ı Rthlr. 8 gr. oder 2 fl. 24 kr. 


— baffelbe in fhwarzen Abdrüden, 1 Rthlr. ob. ı fl. 48 tr. 


Maleriſche Scenen aus Schillers Trauerſpielen, drittes Blatt: 
aus Wallenſteins Zob Act. III. Sc. XXIII. Trennung 
der Thekha und des Mr. Piccolomininad einer Beid- - 
nung von Nahl in Eaffel, in punftirter Manier geftochen 
von E. Müller, colorire, 17 Zol hoch, 33 Zoll breit. 
Subſcriptionspreis 5 Rthlr. oder. 9 fl, .. 
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Neue Verlagswerke des Geographiſchen Inſtituts 
zu Weimar, Leipziger Michaelis-Meſſe 1810. 


A. Seographiſch⸗militäriſche Atlanten. 


Topograph. Militair. Charte von Teutschland in 204 
Blättern. XXXI — XXXIV. Lieferung. Jede Lieferung 
enthält 4 Blätter in einem Umschlage in Fol. und ko- 
stet für den Abnehmer der ganzen Charte auf ordin. 
Pap. ı Rthlr. oder ı fl. 48 kr. auf Vel. Pap. ı Rthir. 8 gr. ” 
oder 2fl.24 kr. Einzelne Blätter kosten gedes auf ord. 

_Pap. 8 gr. od. 36 kr. und auf Vel. Pap. 10 gr. edex 45 kr. 

— « 
. 


B. Simmels- und Erblugeln. 


Neuer Himmebsglobus von ı Engl. Fuß im Durchmeſ⸗ 
fer, auf welhem mehr ald 3500 Sterne nad) ben genaueften .. 
‚Beobadtungen und Gilpins new eelestial Globe eingetras 
gen find, mit Bienbaumgeflelle 35 Rthlr. oder 63 fl. 

—— derſelbe mit Mahagonygeſtelle 40 Rtbir. ober 72 fl.- j 

Neuer Erdglobus von ı Engl. Fuß im Duchmeffer nad 
Cary’s new terrestrial Globe und ben beften ‚Hütfsquellen 
entworfen, mit Birnbaumgeftele 35 Rthlr. od. 63 fl. 

— derfelbe mis Mahagonpgeftelle go Rthlr. ob. 72 fi. 

Beide zufammen mit. Birnbaumgeftelle, 60 Rtbir. ob. 108 fl, 
Diefelden mit: Mahagonygeſtelle, go Rthlr. oder 144 fl. 
Boufjole und Quadrant dazu 4 Rthlr. oder 7 fl.ı2 ir. N 

Das meteorologifhe Planetarium, in einem faudern 
Kaͤſtchen, zu hen Erbglobus gehörig, 10 NRthlr, oder 


18 fl. 
, . f 


C. Neue Specials und Gabinetss Charten. 


Eharte von Tyrol und Vorarlberg. Nah den beſten 
Huͤlfsquellen und neueſten aſtronomiſchen Ortebeſtimmungen 
entworfen von F. W. Streit. Roy. Fol. Auf ord. Pap. 

. 8 gr. od. 36 Er. 

— Diefelbe auf Ollfant. Pap. 12 ge. od. 54 Ir. 

G harte von dem Fuͤrſtenthum Eiſenach und ben angränzenden 
Länderns auf hoͤchſtem Befehl nach Driginal- Aufnahmen und 
den fiherften Ortsbeflimmungen entworfen und gezeichnet 
von F. W. Streit. Royal, Kol. auf ort. Pap, 12 gr. oder, 

54 kr., Auf Olif. Pap. 18 gr. oder ı fu. ar it, 


* 4 m 
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D. Eharten zum Bafparifäen Handatlas gehoͤrig 
in großem Royals Bormat. 
| 
General »GCharte von. dem Königreiche Weſtphalen, zuerft N 
entworfen im Jahr 1807, dann aber nach dem Traktat vom 
14. San. mit dem Zuwachs des ehemal. Hannodveriſchen 
Gerrets permehrt uno beridhtigt fm Zulius 1810. von F. 
MW Girei. ı% Blätter auf ort, Pap. 12 gr. od. 54 ir. Ki 
— dieſelbe auf Dlif, Pap. 18 ar. oder LfL.2ı ii ä 
+] 
Chorte von Frankreich mit Einrsrleibung des Königreichs 20 
Hıland Nu ten ner fin Ortsbeſtimmungen und den bes - 
fien Hulfsmirrein entworfen und beridtigt im Julius 1810, 
von 8 W. Ztrert, "Auf ord. Pap. 8 gr. ob. 36 Er. 
— dieſelben kauf Olif. Pap., 12 sr. 0d.:54 Er, u 2 


— von Batanien, oder dem noͤrdlichſten Theil von Frank⸗ 
reich. Zuerſt entworfen vun Ad. Stieler, ſpaͤter aber bes 
xiäetint und ergänzt von F. W. Streit, auf ord. Pap. er 
89r. od. 36 Er, x 

— dieſelben auf Olif. Pap. ı2 gr. od. 54 kr. | A 


® 
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E, G&harten zum vertleinerten Handatlaffe für 
“Beitungslefer und Bürgerſchulen. 2 


Charte von Frankréich: Nah den neueſten Graͤncverichti⸗ 
gungen und Traktaten entworfen und gezeichnet von H. v. 
Rhein. 4gr. od 18 kr. 


— Batavien, oder dem noͤrdlichſten Theil von Fraut⸗ 
reich. aAsr. od. 18 kr. | 


' y 


! *. * %* 


F. Kleinere harten, 


Tablenu d’Assemblage der von Krayenhoffhen corogra⸗ 
Fhiſwen Charte des Koͤnigreichs Holland, el. Tol. 3 gr. ob. 
15 fr 


Eharte ber neuen Gränze zwiſchen Rußla nd and Galli— 
_ zien, ober ded dermöge Tractats vom F, März 1810. von 

Deftreih on Rußland abgetretenen Theile von Galizien. 
Rach Originalguellen entworfen von 5 W. Streit, tl. 
ı ol, 3 gr ob. 15 fr, 


o 


- 
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3 . 
Neuigkeiten dr Hof: Bud s und Kunfhaudlung 
in Rudotftadt, Leipziger Michaelis : Meffe 1810. 


Fuhrmann, W. D., Handbuch der claffifchen Literatur, 
oder Anleitung zur Kenntnifs der griechifehen und rö- 
milchen Schriftfteller, ihrer Schriften und der been 
Ausgaben und Uebexletzungen derfelben. IV. . Bd. 
gr.8 3 Rihlr. 12 er. od. sa . 18 kr. _\ 


, . 
Le Sur BE Ze Fa | 





Handbuch der —X fehen Literatur der Römer, I. Ba, 
BT. 8.” ser + 

London und Paris, eine Beitfhrift, mit außgemalten und 
(hwarzen Kupfern XII. Jahrg. 1810. 48 58 u. folg. Stüdd; 
ber Dong von.8 Stuͤcken gr. 8. geheftet 6 Rthlr. 8 er. - 
od. 11 fl. 


Neife mit der Armee im Bahr 1809. von R. 0 8. 2: 
heil mit Kupfern. gr. ı2. 2 Rthlr. ober 3 fl. 36 Er. 
(Der Zte und Jegte Theil ericheint nach der Meſſe.) 


Thalie et Melpomene 'frangaise, ou Recueil périodiquo 
de Pièces de ThéaArre nouvelles, representdes avec sR6- . 
c&s sur_les. meilleurs Theätres de Paris.. Avec des 
Notes et des Explications necess. pour les Etrangers. 
T. VI. Cah. II. 12 gr. ou 54 kr. 
eont. I) Gendrillon, Opera-feerie en 3 actes et en 
prose paroles’ de N. Etienne, Musique de N. Nicolo 
Isouard, de Malthe, 6 gr. ou 27 

9) la Revanche ‚ Comedie en trois acten en: :Prose par 
M.M**t 6 gr. on 27 kr. 

— le m&öme T. VII: Cah. I. gr. 8. 12 gr. ou 54 kr. 

sont. ı) le Secret du Menage, Coméd. en 3 actes et 
en Vers, 4 gr. ou 18 kr. 
3) la double meprise, Comedie en un act. en Prose 
p- R. de Chazet. 4 gr. ou 18 kr. 
3) Lantara ou le peintre au sabaret, Vaudeville en un 
acte. 4 gr. ou 18 kr, u 


_ Du . * 


’ 


In Sommilfion: Dr 


Ode & la joix, traduite de ‚Yalleimmd. de Schiller p. 
Ch. Froebel. 


’ m ——n 
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Lopographiſch⸗ mititärifche Charte von Teutſchland in 
204 Blättern. 31.32. 33. u. 34. Lieferung. 





Hiervon tft bie 31. 22. 33. und 34. giefe rung erſchienen 
und an die Derrem Subſcribenten verſendet worden. 

" Die 31. Lieferung enthälf die Sect. 82. Erfurt, Gert. 
. 196. Mitterfill, Sec, 177. St. Joh. in Pongau, Sect. 
184. Lienz. a 

" "Die 32. Eieferung enthält die Sect. 2. und 4. ber Ues- 
berſichts- und General» Eharte von Zeutfhland in 4 Blättern, 
welche auch. zu den Bein » Eremplaven ber T. Mil. Ch, v. T. 
nur auf orbinär Papier geliefert ift. — 


Die 33. Lieferung enthält die Sect. 54. Muͤnſter, 
a Rothenburg, Gection 159 Lienz, Sect. 174 


⸗ 


- 
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Die 34. Lieferung enthälf die Gect, 132.°Dinfelss 

bühl, Sect. 149 Zwetkl, Beck, ı51. Biftersdorf. Sect. 
354 Bibracd und jeden: Monat erfcheint eine ſolche Lieferung 
von 4 Blättern. Die Subfcription bleibt bis. zur Vollen⸗ 

_ dung der ganzen Gharte offen. Der Subfcriptions: Preis 
ift für den Unterzeichner auf ba Sanze der Charte, 6 Wr. 
fähf. Court. auf gute ordinäres Papier, und 8 Gr. auf 
Belins Papier, fürjedbes Blatt, gegen baare Zahlungs 

und man Tann. bei jeder guten Buch» und Kunſthandlung dars 
auf fubferibiren. Einzelne Blätter koſten 2 gGr. mehr, 


Reimar, im Sept. 1810. 
. GSeographiſches Inftitut, 





„Neue Charten. 


So eben find folgende neue Gharten bei und erſchienen: 


1) Charte von Frankreich mit Einverleibung des Kd⸗ | 
| nigreih8 Holland; nad den fiherfien Ortsbeſtim⸗ 
nn mungen und beſten Bülfsmitteln- entworfen und bes 


x 
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u 


| eihtigt im Julius 1870, von Fr. Wild, Streit, 
Ober »Lieuterant. Auf ordin. Papier 8 gGr, Auf 
Dlifants Papier 12 g@r, - 


2) Sharte von Tyrol und Vorarlberg; nad den 
beften Hülfsquellen und neueften gftronomifhen Orts⸗ 
beftimmungen entworfen von Er. Wilb. Streit, 
DObersLieut. Auf ordin, Papier 8 gGr. auf Dlifant » 
Papier 12 gGr. Zu 

3) Gharte des nördlihen Theils der Europäifhen Tuͤrkei; 

oder bermaliges Ruſſiſch⸗Tuͤrkiſches Kriegs » Shenter, \ 
Auf ordin. Papier 6 gGr. . 

melde in allen guten Buchs und Kunftpandlungen zu haben 
nd. - . ° 
Weimar, im Auguſt 1810. . 
| Geographifdes Infitut. 





6. 
Anzeige der Erſcheinung des ıflen Stuͤckes der 
Meteorologiſchen Hefte. u j 


Bon ben früher angekündigten meteorologifhen Hef⸗ 
ten für Beobachtungen und Unterfudhungen zur Begründung 
der Witterungslehre, bearbeitet von mehreren Gelehrten und 
Freunden der Naturforfhung, . betauspegeben vom Herrn Dr. 
Haberle, ift nunmehr has erſte Stüd, 12 Bogen flark, 
mit ie Kupfern inQuartformate erfchienen. Preis 1Rthlr. 

gGr. J | 

Bon der Mannidfahheit und Zweckmäßigkeit der in dem⸗ 


ſelben enthaltenen Abhandlungen und Abbildungen wird man 


fi) Thon aus folgender Inhaltsanzeige überzeugen koͤnnen. 


. ‚Den Anfang macht die Entwidelung bed Zweckes und Planes 
diefer Hefte, vom Herausgeber; fotann folgen Abhandlungen: 


I) Ueber die Atmofphäre der Erde in ihren Bewegungen zc. 
in Verbindung mit der Urfache der Brränderungen des 
Wetters, nebft einem Kupfer, vom Heren Baulonducteur 
Kirchner no 

2 — 6) Ausführligde Beſchreibung nebſt Kritik und Abbile 
büngen von fünf verfchiebenen neueften Reiſe- un& Höhen» 
Barometern, nad den Erfindungen. des Herrn Eollegiens 

Aſſeſſors Dr. Panfner zu St.Petersburgs des Herrn 





Profeſſor Schultes zu Landshutz deu E. E. Stabsarztes 
Hrn. Dr. Braun in Ungarn; des Hrn. Magiſters Tau⸗ 
ber zu Leipzig mit mehrfachen weſentlichen Verbeſſerun⸗ 
gen duch Hrn, Mechanikus Kleinfteuber, fo wie nad 
der neueften Erfindung des Herren Mechanikus E. Kleins 
fteubers alipier zu Weimar ſelbſt. Die Heifebaromes 
ter ber beiden legteren find bei dem Induflrie: Coms 
ptoir zu Weimar Fäuflich zu, befomnien, \ 
7) Sodann folgt eine allgemeine Ueberfiht der Witterung zu 
St. Petersburg, nad) 2ojährigen genauen Beobachtun⸗ 
gem der ruſſiſchen Faiferlihen Akademie ber Willenfchaften z 
als Beitrag zur Klimatologie jener Gegend des höheren 

Nordens. 

38) Ueber das Gefrieren des Quedfilbers in. der freien At⸗ 
mofphäre, nach Beobachtungen auf Reifen in Sibirien vom 

z Ders Colleg. Affeff. Dr. Panfner und anderen Naturs 
‘ ferſchern. 
9) Neue Beobachtungen über die Spinnen als Wetterverkuͤn⸗ 

‚ biger, vom Hrn. von Deynhaufen | 

Io) Ueber Witterungsbeurtheilungs» und Erfpähungälehre, vom 
Derausgeber. Diefer Auffag enthält mehrere neue Entbet- 
lungen und Erweiterungen ber früheren Lehren bes meteo> 
rologifhen Jahrbuches. ' 

21) Prüfungen über Wetterregeln und Loostage des Wetters, 
nad Prof. Pilgramz vom Herausgeber. 

12) Correfpondenz: Nachrichten ‘aus der Gchweiz Uber zarte 
Hornblaͤttchen, als eine fehr belehrende hygroſkopiſche Sub⸗ 
flanz vom Hrn. Dr. Martin zu Glarus; deögleichen aus, 
Schwaben von dem Hrn. G. R. und Leibarzt Mepler zu 
Sigmaringen über die zweckmaͤßigſte Art der. Berbins 

.: dung des Stubiums der Meteorologie mit der praftifchen 

Beilfunbe. | Bu ® 

13) Wiederpolte Bitte des Herausgebers um Mittheilung ältes 
rer und neuefler Witterungsbeobacdgtungen und Bemerkun⸗ 

: gen über den Einfluß der Witterung vergangener und ges 
genwärtiger Zeit auf Menſchen, nügliche Thiere und alle 

+ Bweige der Delonomie, fo wie der FKorftcultun 


Dieſe meteorologifhen Hefte erfcheinen, ohne an eine 
gewiffe Zeit gebunden zu feyn, und flehen ftets in engfler Ber 
3iehung mit dem meteorologifhen Zahrbude Man 
kann bei allen Buch⸗ und Kunfl» Handlungen und Poflämtern 
Beftellungen darauf machen; wer Abonnenten fammelt, erhält 
das fünfte Eremplar frei, oder 25 Procent. old Rabbat vom 
G@elbbetrage. . 


Weimar, ben Zoten Sept. 1810, 
H. ©, priv. Laändes⸗Induſtrie-Comptoir. 


% 


\ 











Ä 7. 
Allg. Z. Garten⸗Magazin. 1810. VII. Stüd. 


— » 
, Rn 
Inhalt. 


IV. Blumifterei. 1. Beiträge zur aͤſthetiſchen Pflanzen» 
Sultur für Dilettanten. Bom Hrn. Artill. &, Silber, (Kortf.) 
6) Lachenalia tricolor. 7) Lotus jacobaeus. 8) Oxalis 
parpurea. (Mit Abbildung auf Zafel 29.) 9) Pelargonium 
penicillatum. 10) Nolana prostrata. (Mit Abbildung auf 
Zafel 30.) VI. Obft- Eultur. x. Characteriſtik der Obſt⸗ 
forten, Aepfel. Die große engliſche Reinette, (Mit Abe 
bildung auf. Zafel 31.) 2. Bon dem Buftande der Pomologie 
in 2Livland. 3. Beantwortung ber Frage: Welches ifk die 
leichtefte Art, zu wälfhen Nußbäumen zu gelangen? 4. Anwei⸗ 
fung, wie die Krudt: Stand » Bäume zu. pflanzen find. Vom 
Hrn. Seh. Finanz: Rath Ransleben zu Berlin. 5. Vorfchlag 
zu einer neuen Art Gopulierbänderhen. XI. Gartens Mifs 
cellen. 1. Branntwein von wälfhen Niffen. Eingemachte 
waͤlſche KRüffe Warnung. Del, 2. Wie laffen fi Gewaͤchſe, 
die im Kreien nicht, ausdauern, ohne Glashaus durch den Wine 
ter bringen? 3. Meteorologifhe Notizen über die Witterung , 
des heutigen Sunius, Julius und Auguſt. Von Herrn Dr. 
Haberle. 4. Reuer medhanifher Garten » Stuhl, (Mit Abbils 
dung auf Zafel 32.) Ä 


Weimar, im Sept. 1810. 
"9.6. priv, Landes-Induſtrie⸗Comptoir. 


' 
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8. 


Allgerieine Geograph, Ephemeriden. 1810. 
Be IX. Stück. | 


By _ 
L 


INHALT x 


Abhandlungen, 


I, Bericht der von Sr. Maj. dem Kaiser Napoleon 
ernannten Geschwornen, zur Entscheidung wegen Zuer- 
kennung der zehnjährigen Preise, 2. Neueste Nachrich- 


j t 





5 


/ 
* Bücher- Recenstionen. 
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ten von der Brittischen Niederlassung in Sierra - Leona. 
3. Neueste‘ Notiz aus und über die Nordamericanische 
Landschaft Canada. 


1 


d . 

Y. Reise um die Welt, in den Jahren 1803, 1804, 
1805 und 1806, auf Befehl $r. K. Maj. Alexanders I. etc. 
etc. etc. von A. J.v Krusensternetc. I. Theiletc. (Fort- 
setzung und Beschlu/s.) 2. Annuaire statistique du Depar- 
temeut’du Mogt- Tonnere pour l’an 1808. par Ferdinand 
Bodmann, ‚Chef de division de la Prefecture. Idem pour 
Yan 1810. 3. Beskrifning om Svearike, författad af Da- 
niel Dierberg. Forra Bardet. (Beschreibung von Schwe- 
den, verfafst von D. D. ı. Band: - oder Utförlig Geogra- 
fie. Forfattad af D. D. Fjärde Delen. 4. Salzburg und 
Berchtesgaden in historisch - statistisch - geographisch - 


‚und staatsöconomischen Beiträgen. Herausgegeben von 


Joseph Ernst Ritter von Koch Sternfeld, wirklichem Re- 


.gierungsrath. 5. Reise von Böhmisch Krumau durch’ das 


t 


Öbereusische Salzkammergut nach Salzburg und Berch- 
tesgaden. Im Herbste 1807 von D. J. Eduard Mäder. 
. Charten„Recensionen. 

1. Plan und Ankündigung einer grofsen top. milit. 
Charte von Preufsen, Warschau, Galizien, Ungarn, Croa- 
tien, Slavonien und Siebenbürgen in 217 Blättern von F‘ 
W. Streit. 2. Charte von dem Fürstenthume Eisenach, 
und den angräuzenden Ländern; auf höchsten: Befehl 
entworfen und gezeichnet von F. W. Streit, 3, Die Ma- 
rien- Luisen- Stra/se von Liechtenstern. J 


W Vermischte Nachrichten. 


„‘I. De Lalande’s Character und Neigungen. 2. Königl. 
Westphäl. Decret wegen Eintheilung der mit dem König- 
zeich Westphalen vereinigten Hannövrischen Länder. 
3. Nachricht an die Besitzer der Charte von Ost- und . 
Westpreufsen. 4. Hommeyers reine Geographie. 5. Bio- 
graphische Notiz von Wadström. 6. Ankündigung wegen 


- Erscheinung einer Specialcharte von dem Grolsherzog- 


thum Baden. 7.. Novellistik. A. Einschränkung der Rö- 
mischen Bisthümer. B. Neuer Almanag Royal de West- 
phalie. C. Volksmenge der vornehmsten Städte-des Kö- 


 nigreichs Westpbalen. D. Neue Warschauer Münze. 


E. Schiffbarmachung des Quadalguivir. Berichtigung 
zum vorigen Band. | 
_ Weimar, im Sept. 1810. 
H. S. priv, Landes - Industrie- Comptoir, 


<< ’ 
. - 
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Ä | —W 
Zkondon und Paris. 1810. 


— 


Inhbalt des II. Städs, 


I. &ond on. Ueber bad Parlament der vereinisten Reiche - 
von Größdritahnien und Ireland. (Nach den beften Quellen.) 
(Dierzu Zaf. VL) — I. Paris. 1. Wanderung nad dem 
Edlofe Matmaifon und nah St. Germain. 2. Das 
kaiſerliche Vermählungsfeſt Napoleon’, mit ber Erzherzos 
ein Marie Louife von Deſterreich. 3. Lriumphbogen' an 
der Barriere de l’Etoile zum Ginzug bee Kaiſers Napoleon 
und der Kaiferin Marie Lonife, errichtet von ter Stadt 
Paris. 1(Dierzu die Zafeln VII und VIII) 4. Theätre des 
Varidtes. — Cri-cri; une jöurnde de Carnaval; les Re- 
jouissances autrichiennes. 5. Volks⸗Scenen bei bem kaiſer⸗ 
lichen Vermählungs» Einzug in Paris am 2. April 1810. (Nach 
dem Leben aufgefaßt und niebergefhrieben von einem Keis 
fenden,) 8* J 

% * * 


Inbalt des IV. Stücks. 

I. Bari, 1. Ueberſicht ber Pariſer Theater in ben 
drei erfien Monaten des Jahres 1810. (Dierzu Mile. Alerane 
drine St. Aubin als Cendrillon in der Oper Eendrillon auf 
Zof X.) I. Große Oper (Acaddmie impériale de musique.) 
II. Theätre frangais. IM. Theätre imperial de l’Opera - 
comique (Theätre Feydau). IV. Theätre de l’Imperatrice; 
1’Odeon. A. Theätre de PImpératrice. .B. Opera Buffa. 
2. Kortfegung ber Vermählungsfeiertichkeiten, welde in Paris 
in dem Berlauf ded Monats Zunius 1810 Statt gefunden has 
ben. Feſt der Stabt Paris. Feſt des Kriegsminifters, Feſt 
der kaiſerl. Garde. Belt des Fürften Schwarzenberg. 3. Zehn 
jährige Preiſe für die merkwuͤrdigſten GErfcheinungen der Wile 
fenfhaften, und Künfte in Frankreich. 4. Medaille, welde bie 
Stadt Straßburg zu Ehren der Durchreiſe der Branzöfiihen 
Kaiferin prägen läßt. (Hierzu Zaf. XL) I Eondon, 
Neber das. Parlament der vereinigten Reihe von Großbritan⸗ 
nien und Steland. — Nach den beften Quellen. II. Das 
Unterhaus oder Haus_der Gemeinen, The house of com- 
zmons. (Hierzu Taf. IX) 

° % r * 


Inhalt des V. Stüͤcks. 
I. Paris. 1. Begraͤbniß⸗Feierlichkeiten bes Marfhalls 
Lannes, Herzogs von Montebello in Paris, 2. Die neu 


— 





— 14 — 


anzulegenbe Kaiferftraße in Paris. (Hiezu die Kupfertafeln XII 
und XIII.) 3. Die geftohlene Uhr. — Ein Sittengemälbe 
aus Paris. -- IE Lond du. Biographiſche Rachrichten von 
Wilhelm Heinrih Cavendiſh Bentind, legt verftors 
benem Herzog von Portland. 


 Rudolftadt, im Sept, 1810. | 
F. G. R. priv, Hof⸗Buch⸗ u. Kunſthandlung. 


J 
. 1 ® 


7 





IO, 


Sournal des Luxus und der Moben. 1810. 
VII Stüd, 


R u h a l t. 

J. Ueber Blumendecorationen. TI. Verſchoͤnerung ber. 
Städte unſeres Zeitalters. ILL Ueber die Privatgeſellſchafte 
in Sf. Petersburg. IV. Produkte der’ ſchoͤnen Literatur von 
ber Ofters Meffe 1810. V. Muſik. Muſikaliſche Neuigkeiten 
der legten Leipziger Ofters Meffe. VI. Theater und Mus 
fit in Berlin. z. Concerts Spirituels und Kirchenmuñßk 
in Berlin. 2. Rational: heater in Berlin. 3. ketzte Kon⸗ 
zerte im Fruͤhjahre. 4. Der Better Kukuk, ein Pendant zum 
Rochus⸗Pumpernikel. VII. Beſchreibung der Feſte der Kaiſerl. 
Garde und der. Stadt Paris im Junius 1810. VIII Kunſt⸗ 

nd andere Nachrichten aus Carlsruhe. IX. Babes Chronik, 

aden bei Rafladt. X. Skizzen zum neueflen Gemälde 
yon Munden. Neunter Brief. — Theater und Muſik. 
Die neue italienifhe Oper Numa Pompilius. Konzerte 
XI. Moben, 1. Neue Moden in Parts. 2. Moben Bericht 
aus Münden, XII. Erklärung der Kupfertafeln. 


Weimar, im Gept, 1810. 
f 9. S. priv, Sandes-Induſtrie-Compto ir. 








No. . X. 





Monats⸗Bericht 
bes 
H. ©; privil. Sanded» Induftrie- Komptoird 
und des Geographiſchen Inſtituts 


su Weimar, 
ſo wie auch der 


F.S. K. privil. Hof⸗ Buch⸗ u. Kunſthandlung 
zu Rudolſtadt 


von allen im Laufe des Monats bei dieſen Inſtituten 
erſchienenen literariſchen Neuigkeiten und Nach⸗ 
richt von ihren Unternehmungen. 





October. 1810. 





I. Ankündigungen. 





‘ 


I. 


Nachricht wegen der Erweiterung diefed Monats - Bes 
rihts und Verwandlung deſſelben in einen allge: 
meinen typogtaphifhen Monatsbericht 
für Teutſchland. 


Unfer Monatebericht wär bisher befanntli hut für uns 
fer eigenes , und unferer beiden Pilial= Handlungen "(des 
Geographiſchen Inftiturs und der Hof: Bud s und 
Kunſt⸗Handlung zu Rudolftadt) Bedürfnis ber Ber 
Tanntmadhungen beftimmt: Wir ließen davon 8ooo Srems 

10 
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plare drucken, unferen monatlich erſcheinenden Journalen bei. 
beften, und verſandten die übrigen gratis, an alle Bude 
“und Kunft » Handlungen und Poſtaͤmter, mit melden wir Ge⸗ 
ihäfte machen, um foldye dann wieder gratis an ihre Runden 
zu vertheilen. Mir wurden durch die übermäßig hohen Ans 
ferats Gebühren in fremben politifhen und gelehrten Zeitun⸗ 
gen, welche bei größeren Anfündigunffen beträdtlihe Sum⸗ 
men madıten, (fo Eoftet 3. E. eine @®paltenzeile in einer nor 
bifhen politifhen Zeitung allein 5 gGr., und man muß ein 
Anvertiffement wenigſtens in 8 Beitungen einräden laſſen, 
wenn «3 in ganz Zeutfhland belannt werben fol) zu dieſem 
Huͤlfsmittel gendthigt, und fpürten in den 6 Jahren, feit« 
dem nun unfere Monatsberichte erfheinen, ben beflen Erfolg 
avon. 


Mehrere Bud sundb Kunft» Handlungen fowohl, als felbſt⸗ 
unternehbmenbe Autoren verlangten indeflen off von uns, daß 
wir fhre. Ankündigungen und Bekanntmachungen mit in unſern 
Monntsberiht aufnehmen follten, welches wir aber nah dent 
beſchränkten und befiimmten Plane diefer Anftalt 
nit Lonnten, wenn wir nicht inconfequent feyn wollten, 


Indeſſen bat fih nun feit Kurzem die Lage bes Buchhan⸗ 
dels in Zeutfihland ziemlich geändert, er Bücherliebhaber 
und Käufer find weniger geworden, und biefe Sowohl, als die 
Eortimentss Buchhändler wollen von ben erfheinenden litera⸗ 
rifhen Neuigkeiten gehörig unterrichtet feyn, leſen zum 
Theil nicht alle Zeitungen, worin folde Anzeigen fteben, bleis 
ben daher in Unkenntaiß derſelben; der Verlagsbud » Hände 
ler ſowohl, als der Gelehrte muß anjegt Inferat « und Zei⸗ 
tungeloften mehr fparen als fonft, und beiden muß daher 
eine Anftait, wo fie tHeils bloß für bie Papier » und Druds 
toften alle ihre größeren und ausführliden Anzeigen unb 
Dane wohlfeilee aUgemein bekannt maden, tbeils alle 
biefe typographiſchen Notizen und Belanntmaduns- 
- gen umfonft erhalten und lefen Eönnen, fehr willkommen feyn. 

Wir haben uns daher entfchloffen, vom Bünftigen Jahre 
an unfern bisherigen, bloß für unfer Privatbeduͤrfniß beſtimm⸗ 
ten, Monatsbericht zu erweitern, unb zum Beſten des teuts 
- [gen Buch » und Kunfthandels in einen 


Allgemeinen 
tppographifchen Monat - Bericht für Zeutfchland 
unter folgenden Modificationen und Bedingungen, zu vers 

wandeln, . 


1. Unfer allgemeiner typographifher Monats: 
Bericht, wird nad) wie vor, monatlich Booo Mal gebrudt, 
und ſowohl allen unfern Journalen beigeheftet, und 
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davon außerbem noch an alle Buch⸗ und Kunſthandlungen 
und Pofämter, mit welchen wir Geſchaͤfte maden, fo 
viel Exemplare fie verlangen, monatlid gratis verfens 
bet: fo daß jeder Welchrte und Buͤcherliebhaber denfelben 
auch von feiner Buchhandlung, die ihn bedient, gratis 
verlangen unb en kann. Dagegen hören mit 
dieſem Jahre die beſonderen Intelligenzblätterbeim 
Zournale bed Lurus und der Moden, dem Neyen- 
Zeutfhen Merkur, und bie Bücher» Anzeigen beim 
Aug. Zeutfhen : Barten: Magazine auf. Bei 
letzterem bleiben bloß bie Barten » Intelligenzen, 


2. Bär die Inferate®ebühren berechnen wir bem Eins 
fender nit mehr als bie Papiers und Drudkoften, 
naͤmlich für eine volle Beite in @roßartav, von 50 Zeis 
len, mit Petit: Schrift, Teutſch oder Lateinifh, eng 
gebrudt, 2 Athlr. Saͤchſ. Eourant oder 3 fl. 36 Kreuger 
Meichds Beld; und für bie halbe Seite alfo I Rthlr. oder 
1 fl, > Kreuger Reichs » Geld, als welches und biefe Are 
beit er Eoftet, und‘ für 8000 Auflage gewiß fehe 
wenig tik. ’ 


3. Alle Inferate mäffen uns ganz franco zugefhidt wer⸗ 
ben, außerdem nehmen wir diefelben entweder nit an, 
ober berechnen den Buchhandlungen unferre Porcos Kuss 
lage dafuͤr. Ä 


4 Alle JInſerate müffen rein und leſerlich gefhrieben, 
jebes auf einem befonderen Blatte befindlid, und 
gleich zum Drude fertig abgefaßt ſeyn; weil wir und mit 
Rebaction derſelben nicht befaffen können. 


5 Jedes Inſerat muß uns durch eine bekannte Bud » ober 
Kunftpandlung oder Voftamt, mit denen wir in Rech⸗ 
nung ftehen, eingefhidt, oder von unbekannten Private 
Dertonen die SInferatkoften, melde leicht zu Ihägen 

find, banr beigelegt: feyn, außerdem wir es nit ans 

nehmen, 


6, Alle Inſerate, bie bis zum 30. jedes Monats eingehen, 
werden nach der Numer, ſo wie ſie eingehen, in dem 
naͤchſtfolgenden Monatsberichte abgedruckt. 


7, Wir verechnen für Pad: und Verſendungskoſten, durch 
ben Weg des Buch handels, nichts. Verlangt aber ein 
Privatmann ober ein Poftamt ben Monatsberiht direct 
und feparat zugefchict ,„ To ſthicken wir ihm bdenfelben _ 
unter Kreuzband durch bie Pofl, und derfelbe trägt ba. 
Dorto bayon. \ 

8. Da unfer Monats: Bericht bloß typographiſche Gegen. 
fände und Buchs und Kunſthandels⸗ Notizen Hat, To 
eignen fi dbafürs 10 R 


NL —* 
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a. Anlündigungen und ausführlihe Plane neuer heraus⸗ 
zugebender Werke und Kunſtſachen. 


b. Anzeige neuerſchienener Buͤcher, ECharten, Kupfer, 
Muſikalien u. ſ. w. 


ce. Die Inhalte neuerſchienener Journal⸗Hefte und ande⸗ 
rer periodiſcher Schriften. 


d, Anfragen wegen geſuchter Bäder und Kunftſachen. 


e. Anzeige und Liſten verkaͤuflicher alter Buͤcher und Kunſt⸗ 
fahens Bücher und Kunft« Auckionen u. |. w. 


5, Anzeige von herabgefesten Bücher : Preifen; verkauften 
Verlagswerken, oder Buchhandlungen. \ 


g. Antündigungen neuetablirfer Buch⸗ und Kunfthandlune 
gen unb ihrer Werke, - 


h. Barnungen für biebifhen Nachdrucken und Nachſtichen- 
Bu Alles was den Zeutfhen Bud: und Kunfihandel im 
einem weiteften Untfange betrifft. 


9 Wir fhließen hin gegen von unferem Monats. Berichte aus: 


a. Alle eigentlid gelehrte ober Literarifche Anzeigen, Ans 
tikritiken, gelchrte Streitigkeiten u. f. w., als Wels 
che bloß für die Literatur» Zeitungen gehören, 


b. Anzeigen von anderen Waaren » Zabrilaten und dem 
Bud) = und Kunfthandel fremden Gegenfländten. - — 


| c. Ale Anzeigen von _politifhen oder andern anonymen 
Schriften, bavon fih ber Verfaffer nicht, wenigftens 
gegen und, nennt, und dazu befennt. | 


d. Anzeigen und Empfehlungen von allen Univerfal: Mes 
dizinen, QDuadfalbereien, Schminken und andern der⸗ 
gleihen gefährlien und das Publitum täufchenden Ges 
genftänden. 


Auf diefe Ark organifirt und von dem Publikum benugt, 
wird unfer Allgemeiner typographiſcher Monate» 
Bericht dem teutfhen Buchhandel gewiß Bequemlichkeit und 
Nutzen gewaͤhren; und wir ſchmeicheln ung mit bem Beifalle 
des Publikums. 


Beimar, ben 12. November 1810. Ä 
9. ©. priv, Landes-Induſtrie⸗ 
Comptoir. 











2. 
& ’ 
-  Charte des Großherzogthums Frankfurt. 


Da wir von ben verfchiebenen Theilen des neuen Groß 
berzogthbums Frankfurt theils fchon erſchienene, theile 
noch handſchriftliche und fih auf Vermeſſungen grünbende, 
febe gute Materialien befigen ,„ .fo trugen wir, glei nad 
vollendeter DOrganifation diefes Staats , dem durch feine geo⸗ 
graphiſchen Arbeiten ruͤhmlichſt befannten Herrn OÖberlieutes 
nont 5. W. Streit auf, eine gute Marte davon, in dem 
gewöhnlichen Kormate-unfers großen parifhen Hand⸗At⸗ 
lafies, und nah dem Maasftabe vo Parifer Zoll für ı 
geographiſche Meile, zu entwerfen. Diele fehdne Charte ift 
bereits feit einiger Zeit in ben Händen eines guten Stechers, 
und wirb, mit allee Gleganz , unfehlbar zu Ende biefes 
Monats in unferem Verlage erfcheinen. 


Weimar, den ı. Novbr. 1810. 
Das Geographiſche Inſtitut. 









Il. Erschienene Neuigkeiten 
im October | 
UND DEREN INH4LT. 





I, 


Memoires et actes autentiques relatifs aux nego- 
ciations qui ont precedees le partage de la Po- 
logne. Tirds du portefeuille d’um ancien mi- 
nistre du XVIII. Siecle. 1810. 0 


Diefe hoͤchſt wichtige Sammlung von diplomatiſchen Mes 
moiren und Driginat» Acten über die erfle Theilung von Pos 
len, zwifchen den 3 Höfen von Wien, Petersburg und 
Berlin, hebt zuerft den Schleier des Geheimniffes auf, in 
welche biefe große Bee ei des leßzten Sahrhunderts 
bisher verbüllet war, und verbreitet ziemlich viel Licht uͤber 
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bies politiſche Dunkel. An der Authentieitaͤt dieſer wichtigen 

Actenſtuͤcke iſt auf feine Weiſe zu zweifgge, und dieſe kleine 
Schrift, welde gewiß jedem Welt» und Geſchaͤftsmanne eine 

fehr intereffante Lecture gewähren wird, ift in allen guten. 
Buchhandlungen zu haben, und koſtet ı Rihle, Saͤchſ. oder 

1 fh 48 Kreuper Rhein. 


% 2, 


London und Paris 1810. VI Stück. 


Inhalt. 


L London. Sir Francis Burdett. Gine biogra⸗ 
phitae Skizze nebſt feinem Porträt als Zitellupfer (Taf. XIV.) 
. Paris. I. Meberfiht ber vier Kleinen. Pariſer Theater im 
3.1810. I. Theätre du Vaudeville, If. Theatre des Va- 
riétés. III. Theätre de la Gaiété. IV. Theätre de l’Am- 
bigu comique. 2. Die Jeux gymniques bes Herrin Ribid.- 
3. Ueberfigt neuer Kupfer: Werke, welche im Jahr 1810 in 
 BYaris erfhienen find. 4. Rüdlblid auf das Kaiſerl. Vermaͤh⸗ 
. Iungsfefl. — Abbildung. einiger vorzuͤglichen arditectonifhen 
Verzierungen biefes Tages. Srlunpgbe en am @ingange bes 
Gartens der Zuilerien, von ber @eite bes Place de la Con- 
corde. (Taf. XV.) Die Trauungs⸗Capelle. (Taf. XVI.) Er» 
leuchtung des Doms bes Pantheons, ober ber Sainte⸗Géne⸗ 
wiede. (Taf. AVIL) Ein Theil der Illumination des Gartens 
ber Zuilerien. (af. XVII. Fig. 1.) Die Thuͤrme ber Rotres 
Dame, (Zaf. XVII. Fig. 2.) ebp. 


NRudolftadt, im October 1810. 
8. 6.8. priv, Hof» Bud: und Runffanblung. 





J 3. 
Allgem. Geograph. Ephemeriden. ı810. X. Stück. 
INHALT Ä 


Abhandlungen. 


„I. Statistische Uebersicht des Herzogthums Warschau, 
und der neu hinzugekommenen Landstriche. 2. Frag- 
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nentarische Bemerkungen auf einer Reise in Norwegen, 
von J. W, Hornemann.: 3. Reise nach der Insel Socotora. 


Bücher - Recensionen. 


I. Connaissance des'tems, pour l’ar 1811. 2. Flatts 
Topographie des Herzogthums Warschau. 3. Edw. Scott 
Warings Reise nach Scheerag etc. Zweiter Theil. 
4 v. Duisburg, Hist. Top. Beschreibung der freien Stadt 
Danzig. 5. Reise von St. Petersburg nach dem Gesund- 
brunnen zu Liperk am Don. 


Charten - Recensionen. 


1. Amman - Bohnenbergersche Charte von Schwaben 
Sect. 12, nebst einem neuen Uebersichtstableau dieser 
Charte. 2: Champion und Baumanns polit. statistische _ 
Charte von Teutschland etc. Leipzig, Mitzky ıBıo. 
3 v. Both’s Relation der Schlacht bei Preulsisch- Eylau 
den 7. 8. Febr. 1807 nebst Plan. Berlin, Schropp. 1810. 


4, Lynkers Charte der Gegend, Blokade und Belagerung _ 


der Festung Graudenz. Darmstadt. Verfasser. 5. Topogr. 
Militair. Charte von Teutschland in 204 Blättern, 33. 
und 34ste Lieferung. Weimar. Geograph. Institut, 


Vermischte Nachrichten. 


I. Dr. H. Lichtensteins Reisen im südlichen Africa. 
%. Auszug eines Schreibens des Hrn. Dr. Lichtenstein an 
den Herausgeber. 3. Vorläufige Nachricht von Baudin’s 
und Ledrus Voyage aux Iles de Teneriffe, Saint- Thomas, 
Sainte» Croix et Porto -rico etc. 4. Eintheilung der 
Hannöverschen Departements, welche zum Königreiche 
Westphalen gekommen sind. 5. Neueste Eintheilung von 
Holland. 6. Nachricht über des Hrn. Bar. v. Hermelins 
Atlas von Schweden und sein neu eingerichtetes geogra- 
hisches Institut für Schweden. 7. Notis über den Grols- 
erzogl. Hessischen Obrist - Lieutn. Haas, und dessen 
grolse Situations -Charte von Darmstadt in 24 Blättern. 
8. Geographische Journalistik: 9. Geograph. statistische 
Novellistik. A. Neue Eintheilung des Königreichs Baiern, 
B. Baiersche Gränzberichtigung mit Würzburg. C. Sta- 
tistische Uebersicht der Französ. Kriegsmacht und deren 
Auxilier- Truppen am ı. Sept. 1810. D. Neue Einthei- 
lung des Ober - Etsch - Departements. 10. Nöthige An- 
zeige. — Zu diesem Hefte gehören: ı. Das Portrait des 
Hrn. P, Hupel. 2. Das neue Uebersichts- Tableau der 
Amman - Bohnenbergerschen Charte von Schwahgn, 


Weimar, im October 1810. 
H. 5. pr. Landes - Industrie- Comptoir. 
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4. u 
Journal bed Lurus und ber Moben. 1810, 


Inhalt des VII Stüdß. 


1. Feſtlichkeiten in Weimar, vor und nach ber Vers 
mählung 3 3. D. D. des Erbprinzen von Medlenburgs 
Schwerin und ber Prinzeflin Caroline von Sachſen— 
Wermar. II. Kunf. Ruͤckblick auf den Kunſthandel und 
die Runfterzeugniffe- der Leipziger Ofter  Meffe 1810. II!. Ried⸗ 
lingers Tochter nad Hebel. IV. Sfizzen zum neueften 
Semälde von Münden. Zehnter Brief. — Geburtsfeft 
von 3. M. der Königin von Baiern. — Theater und Muſik. 
— Gehensmwürdigfeiten ber diesjährigen Jacobi-Oult. (Meſſe.) 
V. Mifcellen aus St Peteröburg. VI. Empfindungen bei Ans 
ſchauung von Meifterwerken der gothifchen Baukunſt. VII. Bas 
de - Chronid. Krühreife durch die Bäder längs dem Rheine 
und der Lahn im Jahr ı8gIo, VIII. Mifcellen. 1. Die 
Brüder Hardy zu Köln. 2. Aögeriffene Blätter vom Baum 
der Erfahrung. '3. Rinon Lenclos Mittel gegen Ealtfinnige Ehes 
männer. IX. Moden. Die Stürze. (Eine Moden: Anekdote.) 
X. Parifer Moden » Berichte. XI. Ameublement. XII. Uebers 
fit der Kupfertafeln, XIII. Erklaͤrung bes Herausgebers. 
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Inhalt bes IX. Stüds, 


TI. Ueber die Reife des Kaiſers Alexander nad) Finnland 
im Sahre 1809, II. Allegoriſche Verzierung eines Gefellfhafts> 
Baals. II. Babe: Chronit, Ueber die erſte Saͤkular⸗ 
Beier des Laughftädter: Gefundbrunnen. Am 23. Julius 1810, 
IV. Sfizzen zum neueften Gemälde von Münden. 
Eilfter Brief. Wilhelm Kobels Schlacht bei Eggmühl. — 

ommervergnügungen und Bäder. — Zheater. V. Pros 
dulte der fhönen Literatur von ber Öftermeffe 1810. 
(Bortfegung ) VI. Schilderungen aus Gaffel, Giebens 
ter Brief. — Neueſte Erfheinungen auf dem hiefigen franzoͤ⸗ 


ſiſchen Theater. Achter Brief. — Der Orden der Krone von. 


Weſtphalen, nad feiner Stiftung und jesigen Veränderung, 
(Hierzu Zaf..22.) VII, Allegorifhe Daritelung bei der Anwe⸗ 
ſenheit des Königs und der Königin von Weftphalen in Goͤttin⸗ 
gen, VII Moden. Modenberidt aus Dlünden im Auguſt. 
IX. Ameublement. Bücher» Geftell von bequemer Form, 
X. Berihtigung und Erklärung bes Herrn Patrif Peale. 
XI Beſchreihung der Aupfertafeln, " 


® 


.. * * 
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Inhalt des X. Stile 


L Der finnreide "florentinifhe Kuͤnſtler Bernarbo ba 
Buontalenti im fechszehnten Jahrhundert. II. Bades 
Chronik. 1. Karlsbad und Adnlıs im Gommer 1310, — 
Anweſenheit der Kaiferin von Oeſterreich. 2. Die diesjährige 
Eurzeit im Wildbad. II. Skizzen zum neueftın Ges 
mäldbe von Münden. Dreisehnter Brief: — Die Biltmiffe 
bes Rapbael und des Albrecht Dürer. — Tbeater und Muſik. 
Vierzehnter Brief. — Neuigkeiten. IV. Theater Natios 
nal: Xheater in Berlin. V. Scenen aus Schillers Wer: 


‚ten, Drittes Blatt. Mar und Thea. VI. Einzug Kais 


fer Karl’6 des Fünften zu Rom, im Jahre 1536, 
VII Parifer Modenberihte. VIII. Amenblement. 
Entwurf eines Ofens in der Form einer abgekürzten kannelir⸗ 
sen Säule. IX. Erklärung der Kupfertafeln. 


* * 


Inhalt des XI. Stuͤcks. 


J. Ueber Sffland’s Spiel auf dem Weimariſchen Hoftheater 
{im September 1870. Won Johann Schulze. II. Ifftand in 
Botha. III Kunſt. ı. Ueber Gerhard von Kügelgen 
und Kriderich in Dresden. (Zwei Briefe mitgetheilt von 
einee Kunftfreundin.) 2. Ueber den Buftand des Herzogl. 
freien Zeichen =» Inftituts zu Weimar, die Zortfchritte und aus⸗ 
geftellten Arbeiten der Schüler deffelben im Geptember 1810. 
IV. Skizzen zum neueftlen Gemälde von Münden. 
Bunfzehnter Brief. — Feierlichkeiten während der Bermäbs 
lung Sr. KH. bes Kronprinzen Ludwig pon Baiern mit 
der Preinzeffin Thereſe von Gadfen » Hildburghaufen. 
V. üeberfiht der neueften Almanade für das Jahr 
1811. Taſchenbuch der Liebe und Freundſchaft. — Beders 
Taſchenbuch zum gefelligen Vergnügen. — Mythologiſches Tas 
fhenbuhy von Kr. Majer. — Leipriger Taſchenbuch 1811. 
VI. Bade: Chronif. Pyrmont im Julius und Auguft 810. 
VII Moden. Ueberfiht der Novitäten der Michgelis-Meſſe 


ng 


1810 in dem Modemwaarenlager der Herren Soͤhring und 
Berhard in Leipzig. VIII. Mifcellen aus Kaflel im Oktober 


1810. IX. Erklärung der Kupfertafeln, 
Beimar, im October 1810, 
H. 6, pr. Landes» InduftriesGomptoir. 


4 








5 

€. Bertuchs Bilderbuch für Kinder, mit teut⸗ 
ſſchen, franzöfifchen, englifchen und italienifhen Er⸗ 
Märungen, und ausgemalten oder ſthwarzen Kupfern. 
No. CXIX. u. CXX. gto. Nebft Funke's audführ- 
Tichem Texte bazu. 8. 


Diefe zwei Hefte find fo eben erihienen und enthalten fol: 
gende intereffante Gegenflände:: 


CKIX. Heft, af. gr. Anſicht bed: großen Plaged der 
Stadt Mertco in Amerika. Zaf. 92. die Ruinen Tops 
Hank zu Conſtantinopel. Taf. 93. bie verfteinerte Mes 
Bufenpalme, oder Pentacriniten. Taf. 94. Verſteinerte See⸗ 
Lilien, ober Enkriniten der Vorwelt, Xaf. 95. Arzneis 
Pflanzen. Fig. 1. Der gemeine Alant. Pig. 2. Das gemeine 
Seifenfraut. 

CKX. Heft. Zaf. 96. Der Morai ober Begräbnifplag 
auf ber Infel Nuka hiwah, in Südamerika. Taf. 97. 
Peters bes Großen Bildfäule zu Pferd in Gt. Petersburg. 
Taf. 98. Juſecten. Der Bernards «» Tagfalter aus Ghina. 
Taf. 99. Die Auſſiſche Hornmufil. Taf. zoo Bierpflanzen, 
Die purpurrothe Rudbeckie. — Auch find alle fräher erſchie⸗ 
nenen —* ſowohl in completen Exemplaren, ale auch ein⸗ 
sein beſtaͤndig dei uns zu haben. 


Beimar, im October 1810. 
9,6, pr. Landes : Indpufrie : Gomptoir, 


. EEE 


6. 


Thalie at Melpomöne Frangaise. Tome VII. Ca- 
hier. I. — 12 gr. ober 54 Kreußer. 
Bon biefer beliebten Sammlung der neueften franzoͤſiſchen 


Sheaterftüde ift bei uns fo eben das 7. Heft hes 7. Bandes 
erihienen uud enthält folgende Stüde: ' 


1. Le Secret du Menage. Comedie en trois actes et 
en vers. 


2. La double meprise, Comedie en un acte, en 
prose; par R. de Chaget. 


3, Lantara ou le Peintre au Cabaret, vandeville en 
un actes par M. M. Barre, L. Picafd, J, Radet, 
et F. Desfontaines, 

Jedes diefer Stuͤcke ift au einzeln zu 4 Groſchen, ober 
18 Kreuger zu haben, > 
Rapolftadt, ben 26. Detober. 
F. S. R. priv. Hof: Bud u. Kunftbandlung. 
Rachſchrift. Als Antwort if mehrere Anfragen ers 
wiedern wir, daß bie intereffante Sämmlung ber Thalie jet 
Melpomene ununterbroden fortgeht, und don denen in 
Yaris tebenden Hedactoren ftets mit Geſchmack und Einſicht 
ausgewählt und geordnet wird, 
Rudolſtadt im Dctober 1810. 
56 8. priv, Hofs Bud: u. Kunßhandlung. 





7. 
Vielands Neuer Zeutfcher Merkur 1810. 


Inhalt wves VII. Gtäds, 


IL Gedichte. 1. Hanovia’s Volt an den Großherzog 
von Frankfurt. 2, Die Wallfahrt. 3. Rah dem Arabiſchen. 
DI, Retrolog. Friedrich Karl Beinrih yon ber Lith,. 
II. Korais Zuruf ar -feine Landsleute, IV, Gorrefpondenze 
Rachrich ten. —6 
% “ 


Inhalt des IX. Stäczs. 


I Gedichte. 1. Die Nereide an Sappho. 2. Mein Helb, 
3. Genefungsfeier. 4. Die füßeften Thränen, 5. Wahre Größe, 
U. Brugfkude aus dem Zagebude einer teutfchen Frau auf 
einer Reife dur Holland im Sommer 1809 (Kortfeguug.) 
Il, Gorreſpondenz⸗Nachrichten. IV. Anzeige, 


® 
* * 


Inhalt des X. Städk, 


1. Gedichte. 1. Vater Milon, an feine Kinder und 
Ente. 2. An Afterius., 3. Abendfeier. 4. Dem Edelſten. 
5. Das wahre Leben, 6. Baubereien der Liebe 1806, II. Die 
Poetitk des Ariſtoteles. III. Fragmente aus dem Tagebuche 
einer teutichen Fran auf einer Reife durdy Holland im Sommer 
1809. (Borifegung.) IV. Gorrefpontenz «Nachrichten. J. Nach⸗ 
richten aus Petersburg. ı 2. Nachrichten aus Paris, 

Weimar, im October 1810. 


H. ©, prio, Landes» Snduftrie »Sompteir, 





‚ 
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8. 
Allgem. Teutſches Garten: Magazin, 1810. IX. Stüd. 


Inhalt. 


IV. Blumiſterei. 1. Die Ixora coccineP® (Mit 
Abbildung auf Zafel 33.) 2. Etwas uͤber die Plumeria rubra. 
(Mit Abbilbung auf Zafel 34.) VI. Obft-@ultur. 1. Cha⸗ 
racteriftit der Obft Sorten. A. Kirfchen. Die Dettingshäus 
fer oder Johannis⸗Weichſel. (Mit Abbildung auf Jafel 35.) 
B. Birnen. Die GitronensBirn. (Mit Abbildung auf Taf. 


35) 2. Einige pomologifche Bemerkungen. Bom Hrn. Pfarrer 


Büttner zu Dettingshaufen. 3. Weber die Eultur des Quita 
tenbaums und die Benugung feiner Früchte. X. Gartens 
Literatur, 1. Heren von Zacquin’s Monographie der 
©Stapelien. 2. Smith’s and Sowerby’s Exotic Botany. 
Vol. II. Cah. 12— 24. biß Febr. 1808. 3. Neue Garten« 
Schriften, welde zur Leipziger Michaelis Meffe 1810 erfhies 
nen find. XI. @arten = Mifcellen. ı. Reviſion ober'ges 
‚nauere Zufammenftellung der Gonftellations» und Witterungs⸗ 
Verhältniffe während des Julius 18105 zur Vergleichung mit 
dem meteorologifchen Tagebuche biefee Monate. Dom Hrn, Dr. 
Haberle 2. Aufbewahrung grüner Gemüfe im Winter mit 
Beibehaltung ihres Geſchmacks, To daB man fie von frifhen 
nicht unterfheiden Tann. 3. Ganz zuverläffiges Mittel wiber 
die Erdflöhe. 4. Zwei neue Rofen, 


Beimar, im October 1810, .. 
H. &, priv. LandessInbuflrie-Gomptoir 


Sn 


, 





Pallas. Eine Zeitfhrift für Staats⸗ und Kriegss 
kunſt. Von R. v. L. 1810, 


Inhalt des VI. Stäſdes. 


IL. De la defense des Places fortes par M. Carnot. 
II. Feldzug der zweiten Divifion des vierten Armeecorps ber 
Armee von Zeutihland im Jahr 1809. III. Bemerkungen 
Über den Auffas im 6ten Stück der Pallas 1808. IV. Die 


"Belagerung von Diu 1538. V. Ueber den Kriegsgebraud in 


ben Seekriegen zwiſchen den Staaten am mittelländifhen Meere, 
während des Mittelalters. VI. Mifcelen:Anechoten, VII. Ues 
berficht der Hanbdelöverhältniffe, ' 


ri * 
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Inhalt bes VIL Gtäds 


1. Sur la Defense des places fortes par Carnot, 
(Kortfegung. ) "II. Kortfegung einiger Bemerkungen über 
Gtaatsbankerut, Etaatsnothpfennige u.f.w. III. Miftel« 
len. IV. Ueberfiht der Geſchichte des Tages. B. Ueberſicht 
der Binanzverhältniffe. V. Ueber die Organifation einer Leibe 
nahe (Garde) des Regenten. VI. Heereszuͤge über die Alpen, 
VU. Fruͤher Gebrauch der Guillotine VIII. Krieg gegen bie 

% R * 


Inhalt des VII. Gtüds, ‚ 


I. Les deux Syst&mes d’Economie politique, ou com» 
paraison entre la theorie de Quesnay et celle d’Adam 
Smith sur la richesse nationale. Par J. C. Simonde de 
Sismondi, II. Auszug aus den Betrachtungen Über den Krieg, 
vondem Obriſt Eattilfe. III. Die Eroberung von Beßarabien. 
Ein Beitrag zur Gefhichte des Krieges der Nuffen gegen bie 
Zürfen. IV. Ueber Benugung der fogenannten Lehden, d. i. 
folder Ländereien, welche bloß als Hütungen, theils gar nicht 
benugt werden. V. Ueber bie Verpflegung einer Armee auf eis 
ner langen DOperationslinie. VI. Zur Geſchichte ber Schlacht 
vom 14. Oct ober 1806, 


Beimar, im October 1810. 
$. ©, priv. Landes⸗FJInduſtrie⸗Comptoir. 


8 
ee N U} 


10, 


Neuefte Länder = und-Völferlunde, X. Bds. IL. bis 
IV. Stud, 


Inhalt bes II. Stuͤcks. 


Alien, Beſchreibung der einzelnen Länder von Aſien. 
A. Veft»Afien. (FZortfegung.) Aſiatiſche Zürkei. (Beſchluß.) 
II. Zärkifh» Georgien. III. Syrien, Das Land der Drufen, 
Paldftina oder das Aghalik Jeruſalem. - IV. Meſonotamien. 
Bon den Jeſidiern. V. Irak Arabi. VI. Kjurdiſtan. VII. Zurs 
komanien. — Zu bdiefem Hefte gehören folgende Kupfer : 
Charte vom Osmannifhen Reihe in Aſien. Taf. 3. Käs 
melziege und Gazellen, Taf. 4, Der Caffee. Taf. 5. Des 
Gallapfel. 


4. * 
0) \ 
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Inhalt bes 10. Bos. III. Stüde, 


Aſen. Dritte Abtheilung. Beſchreibung ber 
einzelnen Laͤnder von Aſien. A. Weſt⸗Aſien. (Fortſetung.) 
JI. Arabien, I. Allgemeine Ueberſicht. — Name, Lage, Graͤu⸗ 
zen, Größe. 2. Naturbeſchaffenheit. — Klima. Boden. Ge⸗ 
birge. 3. Naturprodufte. 4. Einwohner — Die Araber, 
ihr Urfprung, ihr Charakter und ihre Leibeögeflalt,. 5. Ara⸗ 
bien. Sitten. Gpeifen und Getränke, Kleidung, Pug, Woh- 
nung und Hausgeräthe. 6. Lebensart. — Schilderung der Bes. 
duinen, 7. Die anfäffigen Araber unb ’ipre Lebensart und 
©itten überhaupt. 8. Veluſtigungen und. Beitvertreibe der 
Araber. 9, Heurathen. — Eheſtand. — Vielweiberei. Haͤus⸗ 
liches Leben. Sraiesung. 10, Unterricht. Kuͤnſte, Wiffenfhaften 
und Religion. 11. Künfte, Induſtrie, Handel der Araber, 
12. Adel der Araber. — Regierungsverfaffung. Juſtizweſen. 
13, Die Wahabiten. 14. Ropographie. I. Das wüfte Arabien. 
II. Das BPeträifhe Arabien, III. Das glüdlide Arabien. — 


Zu diefem Hefte gehören folgende Kupfer: Zaf. 6. Die 
Baumwolle. Taf. 7. Arabiſche Traͤchten. Taf. 8, Große Mes 
fee von Mekka, ” 


> > — 


Anhalt bes IV. Städe _ 


Afien. Vierte Abtheilung. Beſchreibung ber einzels 
nen Länder von Afıen. A. Weft:Afien. «Kortfegung.) 
III. Perfien. 1. Allgemeine Anfiht. — Name, kurze Bes 
ſchichte. 2. Perfien’s Lage, Graͤnzen, Größe. Allgemeine 
Raturbefchäffenheit. 3. Das Kaſpiſche Meer. 4. Natur⸗ 
produlte. 5. Sinwohner Überhaupt. — Ihre Zahl, ihre Ab⸗ 
ſtammung. — Ihre Eprade. Ihre Gigenheiten und Cha» 
zalter. 6. Nahrung, Kleibung, Wohnung und Lebensweife 
der Derfer. 7. Bitten und Gebräude; gefellfhaftlichre Le— 
ben. Srziehung. Eheſtand und Bergnünungen der Derfer. 
8. Beihäftigungen, Ackerbar, mechaniſche Künfte, In duſtrie, 
Fabriken und Handel ber Perſer. 9. Kuͤnſte, Wiſſenſchaften 
nnd Religion. 10. Staatsverfaſſung und Verwaltung, Juſtiz, 
Finanzen und Sriegsweien von Perfien. Bugabe Proben 
neuer perſiſcher Poeſie. 


Zu dieſem Hefte gehoͤren folgende Kupfer: Charte von 
Perſien. Tafel y. Das Perſiſche Wardiſch⸗Spiel. Tafel 10. 
Abbildung eines Arabiſchen Wohnhaufes. 


Weimar, im October 1810. 
H. ©. priv, kandes⸗Induſtrie-Comptoir. 


r 





II. 


Ueber Ifflands Gpiel. 


Folgende Leine Schrift ift fo eben bei uns erſchienen: 
Ueber Ifflands Spiel aufbem Weimariſchen Hofs 
sbeater von Joh. Schulze, aus dem Zournal der Moden 
beſonders abgedrucdt ; mit einem Kupfer. gr. 8. Broſchirt 

gr. ober go Kr. und durch alle Buchhandlungen zu beta 
ommen, 


Weimar, im Nov. 1810. 


d, ©, prid, Landesſs⸗Induſtrie⸗ Somptoir. 





12. | 
Charten⸗ Anzeige. 


GSharte von dem Fürſtenthume Eiſenach und den 
angränzendben Ländern, auf höchſten Welch nad 
Driginal: Aufnahmen und den ſicherſten Ortsbeflimmungen 
entworfen und gezeichnet von B, W. Streit, Ober 
Lieutenant. Ein Blatt. 1810. — 16 gGr. auf Dlifanke 
Vap. 1298r. für gewöhnt, Papier. 


Unter obigem Zitel if in unferem Verlage fo eben eine 
Special: Eharte des Fuͤrſtenthume Eiſengch erfhienen, vie 
"in jeder Hinficht die vorzügliche Aufmerkfamleit des Publikums 
verdient, wozu fie fowohl ihre Entitehung, als auch ihre Bes 
arbeitung berechtigt. 


Schon laͤngſt erfhien In Berlin von dem verewigten 
Bübefeld das Herzogthum Weimar als Gperials Gharte in 
2 Blättern, und wurde ünerall als ein (hägbarer Beitrgg zur 
Eänderfunde anerkannt. — Ge. Durchl. ber regierende Herzog 
von Sachſen⸗Weimar und Eiſenach, ſtets ber hohe Ben 
förderer der Wiffenfhaften, wuͤnſchte nun quch von bem Fuͤr⸗ 
ſtenthume Eifenad eine Specials Charte von gleihem Maß⸗ 
flabe zu fehen. 'Se, Durchl. gab dazu aus feiner Ehartens und 
Plan Sammlung die Original: Aufnahmen biefee Länder, und 





— 120 — 


ſo wurde die Bearbeitung obengedadhter Charte, dem als geo⸗ 
graphiſchen Charten- Zeichner ſchon dekannten Verfaſſer aufge⸗ 
tragen, welcher durch dieſes Blatt genugſam gezeigt hat, daß 
er aus vollkommenen Materialien auch ganz fehlerfreie Charten 
zuſammen zu ſetzen vermag. 


WBollkommen und fehlerfrei kann dieſe Charte in jeder Ruͤck⸗ 
ſicht genannt werden,. ba fie das genaueſte Detail, was den 
Staatsbeamten, ben Militär und den Reiſenden intereffiren 
kann, liefert, 


Auch der Kupferfteher, ber ſich eines netten Stichs, vor⸗ 
zügliher Gebirgsfhraffirungg, und einer zeinen beutlichen 
Schrift befleißigt hat, bat das Geinige zum Gelingen biefer 
Eharte beigetragen. 


\ 
Weimar, im Geptember 1810. 
Das Geographifhe Inftitut, 











-Monats- Bericht 


bes. 
s. S. privil. Landes⸗ Induſtrie ⸗ Comptoird 
— zu Beimar, 
on fo wieiaud ber 


| 3°. R. privil. Hof» Buch: u. Sunfianttung 
zu Rudoljtade \ 


yon allen im Laufe des Monats bei dieſen Inſtituten 
erſchienenen literariſchen Neuigkeiten und Rach⸗ 
richt von ihren Unternehmungen. 


\ 
4 } 





November. 1810. 





Erschienene Neuigkeiten 
im November 
UND nznzu Ivadın 





l, j ' 
Algen Geogeipi Üpbemeriden: 1810, XL. sück, 
” \ IN H A LT 
Abhandlungen. 


— I. Cloupets Bemerkungen auf einer Reise ins glück- 

liche Arabien. ‚2.'Beschreihung der Insel Nukahiwa nach 

ron Rrusantern. | 
“ I , 


. . . ‘ 
.. ot - i 


Ze oo ' 
s ' u} ‚. . 
— 
Pe) 23 . -. . v . _ , 4 
y) „uw. x ‘, - 12 N 
. B \ - „nr . . 


- | Bücher - Recensionen, | 
. I. Valentia (Georg. Visc.) Voyages and travels to India .' 
“.  Ceylon, the Red Sea, Abyssinia and Egypt efc. 3 Voll. 
» 29, Delamorre (GC. G.) Annuaire topograph. et polit. du 
. "Departement de Ja Sarre. Prem, annde, 3, Kesslers (G.. 
2 w) Briefe auf einer Reise durch Süd-Teutschland, die » 
Be . Schweiz nnd .Ober-Italien. -4. De Laborde (A.) maleri- 
sche und "historische Reise in Spanien. 3. Bändchen. 
3 Das Grofs - Herzogthum Baden etc. topographisch 
8 izzirt. j oo. r 


+ 
ne 


n 


N. 


"Charsen - Beiensionen. r 
1. G. M. von le Cog topogr. Charte von Westphalen. 
\ Sect. VII. IX. X. XIV. Berlin, Schropp. 1840. 2. M, de 
u Tratız Charte von Dalmatien und BRazusa. I8Io. Wien, . 
- „ Industrie-Gomptoir: 3. Seidel’s (G. E. F.) Charte von 
Frankreich. Nüxsberg, Homanns Erben. 1810. 98 
cm 00 Wermischte Nachrishten a 
J 1. Neueste Interims-Organisatiom ‘von Holland. a. 
“Länder - Austauschung und Gränz - Berichtigung zwi- 
schen Würtemberg, Baiern und Baaden. 3. Geographisch- 
statistische Novellistik. A. Bevölkerung des Fürsten- . 
thums Neufchatel, B. Abtretungen von Hanau an Hessen. 
C.. Neuester großer Titel des Königs v. Würtemberg. 
D. Neueste Notiz von den Wahabis. E. Neueste Nach- 
- rioht aus Afrika von Mungo Park.. E. Jakson’s Marocce _ 
- und Salt’s Mission nach Habesch. G. Neue Charte von 
.*  - Servien uhd Bosnien. H. Neue Monarchie- Charte von ’-- 
“  . Oesterreich. 4. Berichtigung an die Homannische Char--. 
-ten-Handlung zu Nürnberg‘ 5° An die Leser der A. G. - 
0,’ »E. wegen Streits Sammlun geographischer Ortsbestim- 
inungen. — Zn diesem Hefte gehört: Das Portrait des 
Hrn. Prof. Rühs zu Berlin. oo 
Weimar, im November 1810. tn 
A. $. pr. handes - Industrie- Comptoir. 
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en . u u. — u 
Allgem. Teutſches Garten- Magazin. 1810. X: Gtuͤck. 
W Inbal't. — 

IV. Blumifterei, 1. ueber bie Cultur ber Keſeda, u 
‘ fie Jahraus Jahrein blähend zu haben, nebft einigen anber — 


Bemerkungen daruͤber. V. BGemüfe- Bau im Satten und 
auf dem Felde. Etwas von dem Jena'ſchen Meerrettigedau 


r ⸗ 
— 


i 


- 


- un x 
f 2 J ‘ r 
u “ . 
— an | + 193 mtb / 1T \_ 
’ . , , . 


und Anlage einer Meerretiigs⸗ Plantage, VI. Obſt⸗ECultue. 
1. Eharacteriſtik ber Obſt⸗ Sorten. Pflaumen... A. Die 
St. Gatharinen >» Pflaume. (Mit Abbildung auf Taf. 38.) 
B. Die Spätpflaume. apitt Abbildung auf Taf. 39)“ 2. Ue⸗ 
ber den Ruſſiſchen Eisapfel. "Beantwortung bie Frage, in 


welcher Entfernung find Doftbäme auf. offenen frudhttragenben 
Grundſtäcken, ohne Rachtheil der auf beiden Seiten angräns ‘ 


zenden Atterbefiger anzupflanzen. XI. Gartete Mifcellen. 
I. Revifion’ oder genauere Bufammenftelung der Sönttellationde 


und Witterungs » Berhältniffe während des Augufl!s ıdlos 
zur Vergleichung mit dem meteordlogiihen Tagrduche tiefes . 


Monats. Vom Herrn Dr. Haberle. 2. Empfehlung zweier 
nothwendiger und ganz zweckmaͤßiger ee . 
(Mit Abbildung. auf Taf. 40.) „3. Des Handels s —28 
Herrn Breiters Wintergarten in Leipzig. 


Weimar, im November 1810. _ — 
9 G. pt. Landeſs⸗Induſtrie⸗Compto it· 
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rt, — 
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Pallas. Eine Zeitſchrift für Staats— und Kriegb⸗ 


kunſt. Von R. v. & 1810. IX. Stuͤck. 
. Irn eIh a | 65 


J 


1. Les deux Systöres. ü’Econoiie politique, ou eom- 
araison entre la theorie de‘ Quesnuy et celle d’Adam 


Emith suP la richesse nationale. Par J. G. Simonde de 
: Sismondi, (Bertfegung und Schluß.) I. Operationsplan für 


die k. k. oͤſterteichiſche Armes im Sabre 1800. III. Kriegskunſt 


und Fechttunſt. IV. Bemerkungen über die Reigtion der 
Schlaͤht bei Preupifh » Eilau, ‚ben 7. U. 8. Febr. 1807, 
Ve Neberficht der Geſchichte des Tages, Ar Politiſch- militäe 


riſche Chronik, (Bortkeung.) VL. Ueber die Spanier. Gtims u 


me ber Vorzeit VIL Bevoͤlkerungéverſuche in "Spanien, im 
fiebzebnten Fahrhunderte. VAII. Grötterung über den Zuſtand 
der Tartaten. —— 


u et N 
Beimar, im November 1310, 


g ©, priv. Bandes» Induſirie⸗ Gomptoik,- 


N F 
12 ” 


— en — — 130 — 
. 2, " 
London und Paris 1810. VIL Stud. .. 
sahealk, 


L Paris. 1. Einige Nochrichten von bem Leben Dalayrac’ 6, 
nebftdem volftändigen Verzeichniſſe feiner Gompofitionen. Gin 
Beitrag zur Berichte der franzoͤſtichen Muſik. (Hierzu Dalays 
Tac’s ParseaitZaf. XIX.) 2. Rüderinnerungen aus Paris im 3. 

"1809 u. 1820. (Aus bem Portefeuille eines teutſchen Gelehrten.) 
Erſter Brief. Leben und Zreiben auf ben Straßen. Bei« 
trag zur Lebensart ber Parifer. — Palais royal. Zweiter 
Brief, Monufnens francais. — Palais des quatre na- 
tions, — Deffentlide Sammlungen. 3. La fille à deux 
. meres. Melobrama von Caigniez. 4. leber daB Luflfpiel: 
La nourvelle Gendrillon, 5. Rekrolog des berihmten Ballets 
meifters Noverre. 6. Das kaiſerliche Schloß zu Compiegue. 
7. Bermäplungs : Medaille. (Hierzu bie Abbild. Taf. XXL) 
8. Urtheil über mehrere ber neueften in Teutſchland Über Paris 
. erfhieuene Schriften. II. Enalifhe Karikaturen. Die 
ne , ober. die junge Brut ber Mutter Carey. (Hierzu 
af. XX. nt 


Avubolſtadt im Dechr. 1810. . a 
B. S. 8. priv. Hof⸗Buch⸗ u Aunfkhanblung. 


v 





> 


- 


/ | ’ 3. . j u 
Allgem, Geograph. Ephemeriden. ı8ie.. XII. Stück. 
2 INHALT 

Abhandlungen, 


© 2. Reise auf dem Missuri bis zum stillen Meere, 
e Briefe von Capit. Clarke. 2. Ueber Herrn Felix Re 
nouard de Sainte - Croix Reisen nach Indien und Ost- 
ien. .. 
" Bücher - Recensionen, 
I. Voyage des Capit. Lewis et Clarke, depuis Dem 

, bouchure du Missouri, jusqu'àâà l’entree de la Colombia 
‘ dans la Mer pacifique. 2. Tahles baromdtriques, par 
Bernard de Eindenau. 3. Reise durch Norwegen und 
Lappland, ‚von Leopold .v. Buch. , 

⸗ 2 
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‚Charten-Recensionen, 


I. Charte' von West-Gälizien, von dem K. K. Oestr. 
General - Stab. 2. Plan von Dessau, von Vieth. Plan 
von deıh‘ Wörlizer Garten von demselben. oo 


Vermischre Nachrichten . 


1. Schreiben. des Herrım Acerbi, in: Betreff seiner 
Reise- Beschreibung nach Schweden, 2, Geographische. 
und statistische Journalistik. 9. Geogr. und stalist, No- 
vellisük, A. Neue Länder- Erwerbungen von Hessel, 

B. Neueste Eintheilung des Königreichs Würteniberg. 

. C. Neuer Etat der Staats- Binnahmen und Ausgaben des 
Grofsherzogthums Frankfurt. D. Neueste Verfassung dee + 
obersten Staatsverwaltung der Preulsischen Monarchie. 

E. Die Republ, Wallis. dem $ranzösischen Kaiserthume 

‘ einverleibt. 4. Geographische Ortsbestimmungen. Rus- 
sischr ‚Reich in Europa und Asien mit Spitzbergen, 

gesammelt von Streit. — Zu diesem Stücke‘ gehört: 

Die Charte der Entdeckungs-Reise vom Gapitän Lewis 

und Clarke, 


Weimar, im November 1810. 0.0 — 
H. S. priu. Landes - Industrie = Compteir.,  ' 


’ 


- 


% 


. | | | 4 | . | | . \ F 
Allg. T. Garten⸗Magazin. 1810. XI. Stuck. 
2 


0. Bahbatt 0°. ws 

IV. BIumifterei. : 1, Ueber die &tapelin. (Mit - 
Abbildungen auf Tafel 4I u. 42.) 1. Stapelia guttata. Die” 
. Nedige Gtapelie. (Mit Abbildung auf Tafel 41.) 2. Stapelia 
Pictn, Die gemalte Stapelie. (Mit Abbildung auf Tafel 42.) / 
2. Die Eiliaceen bes Herrn P. J. Redouts. V. Gemuͤſfe⸗ 

au im Garten und auf dem Felde. 1. Ueber tie Sule 
iur ber Artiſchocke, und der Cardone, oder Spaniſchen 
Sarde, VI. Doſt =. Sultur. ‘1. Characteriftif der Obſt⸗ 
Arten. Birnen. Die Winter Befte » Birn.. (Mit Abbildung‘ 
auf Zafel 43.) 2. Ueber den Mifpels und Azerolenbaum, 
deren verſchiedene Sorten und Gultur. XL Gartens 
Mifcelten. y. Ueber bie Colonial⸗Waaren und ihre Gurros . . 
gate ats dem Pflanzen Weihe, 2. Die Gartens Picbesfale, - 
(Mit Abbiidung auf Tofel 44). 3. Berichtigung, Er 


‚ 1911-0. 
Zournal bes Luxus und ber Moden. 1810. 
XI. Städ, 


[4 . 1 
J n bealt. 

J. Hoͤhes Feſt und romantiſches Turnier, gegeben und ges 
halten zu Bing im 3. 1549. II. Kunft. Der Dom in Gotu. 
dl Rıfie, 1. Muſikaliſche Neuigkeiten von der Leipziger- 
Michaelıs: Meffe 1810. 2. Reue Muſikalien von ber biesjährie 
sen Mihaelig:Meffe. IV. Bemerkungen über die neuen 
Amlazen und Kunflfammiungen in Gotha. V..ueßers 
fiht der neueften Almanade für das Jahr ıgıL. Minerva — 
Alpenrofen, ein Schweizer Almanad. — Taſchenbuch für Da⸗ 
men. — Taſchendbuch für denkende Frauen... (Kus Briefen an 
‚eine Dame.) VI. Skizzen zum neueften Gemälde von 


Münden. Sechszehnter Brief. — Yortfegung ber Feierlihe 


Teiten bei der Bermählung Gr. K. 5, des Rronprinzen Ludwig 
von Batern, mit der Prinzeffin Sherefe von Sadfen: Hilb- 
burghaufen. VII. Mifcellen aus Berlin. LI. Berliner 
"Rational » Theater. Mıbame Elife Bürger. 2. Muſikal iſche 
» Zottenfeier der hodfeeligen Königin Louiſe zu Berlin. 


VIII. Hof- Staat von 3. J. M. M. den beiden Kaiferinnem 
von Rußland. - IX. Reuiakeiten aus Carlsruhe und Baden, 


X. Berfudh einer phyſikaliſchen Erklärung der kille invisible 
‚oder der akuſtiſch ontiihen Kugel des Profeffors Schuar aus 
Wien. XI. Grllärung der Kupfertafeln.. 


Weimar, im Deibr. 1810, 
9.6. pr. Landes: Indufrie- Gomptoi« 


0 





. 6. | 

. Erinnerungen bed Enkels an Betrachtungen bed Groß- 

vaters; Patriaeque impendere vitam, 8. 1810. 

6 Gr. 

Diele kleine intereffante Schrift, welche fo eben im-uns 
ferm Verlage erſchien, gebt Sachſen und deſſen Staatsver⸗ 

" waltung zunähfi aan, und fheint anjegt, bei Annäherung 

des aroßen Landtages, ein Wort geiprogen zu feiner Zeit 


au ſeyn. Sie iſt bereits an alle Buchhandlungen verfendet 
‚worden, und in benfelben zu finden. 


Weimar ben 20. December 1810. 
S. S. priv. Bandes» Sabu tie sGomptoir, 
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Charte des Großherzogthums Frankfurt. 


Da wir von ben verſchiedenen Theilen des neuen. Großs 
herzogtbums Frankfurt theils fchon erfchienene ,„ theils 
noch dardſgrieuse und ſich auf Vermeſſungen gruͤndende, 
ſehr gute Materialien befigen , fo trugen wir,,, gleich nad 
yollendeter Organifation dieſes Staate, dem burch feine geo⸗ 
graphifchen Arbeiten  rähmlichft bekannten Herrn Oberlieutes 
nont F. W. Streit auf, eine gute Eharte davon, in tem 
gewöhntihen Format? unfers großen Gafparifhen Hand⸗At⸗ 
lofjiee, und nad dem Maasſtabe von ı Parifer Bol für 1 
geogrophifge Meile, zu entwerfen Diefe fhöne umd erfie 
Charte von dieſem neuen Staate ift bereitö erihienen, unb 
vereinigt mit aller Eleganz, die moͤgltchſte Gruͤndlichkeit. Sie 
Toftet auf orbin. Papier ı2 Er. und auf Dlifant 18 Er. fädhf, 
und ift in allen guten Buch» und Kunfttandiungen zu ‚haben. 


‚Weimar, den 21. Decbr. 1810. ' 
Das Seographiſche Inſtitut. 


3 t 


r 
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Zopograph. militaͤriſche Charte von Zentfchland in 204 
BE Blättern ı 35. und 36 Lieferung, 0 


it erſchienen und am bie Herren Gubfcribenten verfendet 
worden, . | oo. j 


Die 35. Lieferung enthält die Gert. 150 Znaym. Bert, 
160 Ips, Gert, 161 Wien, Gert. 162. Presburg. 


Die 36. Lieferung enthält die Sect. 8o, Hersderg, Sect, 

118 Mannheim , Bect. 171 Eiſenerz, Bect 172 Neuflabt, 

und jeten Monat erſcheint eine ſolche Lieferung’ von 4 Bläts 

tern. Die. Subfeription bleibt Bis zur Vollendung der 

, ganzen Charte offen. Der Subfceriptions:Preig if für 

den Unterzeichner auf das @ anze der Sharte, 6 Br. Saͤchſ. 

Ert. auf gutes ord. Papier, und 8 gr. auf Velin⸗Pa— 

pier, für jedes Blatt, gegen baare Zahlung; und man 

kann bei jeber guten Bud» und Kunfthandlung darauf ſub⸗ 
ſcribiren. Einzelne Blätter koſten 2 Gr, mehr, 


Weimar im November 1810. oo 
u Geographiſches Inſtitut. 


nu 
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. Tees, Gott für feine Nettung dankend, zur Erde nieder: 
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J Scenen aus Schillers Trauerſpielen. u 


"Bon, den Inalerifgen Gcenen aus Ghillere 
 Srauerfpielen, iſt das zte Blatt: Trennung dee - 
Thella und des Mar Piccolomini, aus Wallenſteins 

od Act. III. Ecene 23, erfhienen. Es ift nad) einer Beide 
nung bes Hrn, Rath Nahl in Caſſel, in punctirter Ma⸗ 
Nnier gefiohen, ı7 Bol hob, 22 Zoll breit,‘ colorirt, und 
die Herren, Subferibenten Eönnen daffelbe bei ihren reſpectiven 
Biüch⸗- und Kunſthandlungen abfordern. Liebhaber, die noch 
antreten wollen, Tonnen biefes, fo wie die zwei vorherges 
henden Blätter: Wallenfleins Lager unt Thekla und 
‚Seni im aftrologifgen Ihurm,. noch um ben Gubferips 
-tiönspreiß (jedes 5 Thlr. Sädhfiih oder 9 FI. Rdeiniſch) er⸗ 
halten, wenn fie ſich für ba Ganze Abonniten. Ginzeln aber 
oftet jedes Blatt 6 Thlre. Sächſiſch oder 11 Fl-Rheiniſch. 
Man kann ſich on das H. S. p. Landes: Snduflrfe-Coms 
ptolr albier, weiches davon bie Haupt» Sommilfion hat, 
wie auch an mid, ſelbſt, wenden. , 


Das gie Blatt, die. Ecene aus Wilhelm Zell," wo 
er dem GBeßler entſprungen, am Ufer bes Vierwaldſtaätter⸗ 


ſtuͤrzt, nah einem Gemälbe bed, vor Kurzem verftorbenen, ; 
Landfchaftsmalere Kaaz in Dresden , "wird zwifhen Rewjahe 
und DOftern kommenden Zahres-erfcheinen, Diele mit feltener 
Kraft und Wahrheit vom verewigten Kaaz ausgeführte Land⸗ 
fhaft, welche von Hrn. Hammer in Dresden ravirt, von 
Sm. Ermer in Weimar in Aquatinta bearbeitet ift, darf - 
mit Recht auf den Beifall der Kenner Anſpruch machen. Die 
vellendete Platte iſt bereits in meinen Händen, und wirb 
fih duch fhönen Drud, To wie durch fauberes und getreues 
Coloriren nad dem Original, gewiß empfehlen, . n 


Beimar im Nobbr. 1810, = u 
| SG. Müller, Kupferſtecher. 


Den Hetren Buch⸗ und Kunſthändlern empfehle ih meine 
“ eigene fehr gut einperichtete Kupferdruckerei zu Arbeiten in. je⸗ 
der Manier und jedes Formats. Billinfeit und aute Behand: - 
" Jung der mir anvertrauten Arbeifen. werbe ich mir befonderg | 
angelegen ſeyn laſſen. . | 
Derfelbe, ' 


2 


. 


.\ nn J Naͤchricht 


Hiermit förase nen ef Donattkeriät, und heht 
som” Jahr 1811 an in den von und bereits engeinigen 


Allgem. Typographiſchen Monatsbericht 
- für Teutſchland J 


N 


Aber; wre ebenfal an alle Buch⸗ und Kauf hant· 
lungen gratis don und gelefert mit, a u 


Beimas den ar Deibr. 1810, et 
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| Mythotogifches Taſch 


„tzzer das dunkle Bewußtſeyn der Vergangenheit 


LH ee nn \ 
‚ I. . Erschienene Neuigkeiten 
im December 
UND DEREN INHALT. 


— 


— 





enbuch, oder Darſtellunz 
und Schilderung der Mythen, religioͤſen Ideen und 


Gebräuche aller, Völker; nach. den beflen Quellen 


entmorfen von Friedrich Majer. Erfler Jah: 


gang für das J. 1811. Klein Octav. Mit vieen 


Kupfern, 


it in letzter Michaelis⸗ Meſſe in unſerm Verlage erſchienen 
G6GODrr Titel bezeichnet hinreichend den Inhalt und Zweck 


‚sines wichtigen, tängft gewuͤnſchten Werkes, weldes bermit 
‚begonnen wird. Die Geſchichte und Verfaſſung der chriklichen 
Religion, die ‚Mythologie iund - Religion der Aeldpter, 
Griechen und Römer find in den neueften Zeiten, deonders 


unter den Teutſchen, mit vieler Sorgfalt und Gruͤmlichkeit 


bearbeitet worden. Unverſucht ift e8 noch geblieben haitpt⸗ 


faͤchlich wohl wegen der biefem ungebahnten Pfade eigenen 


Schwierigkeiten, auf bie Mythen, religiöfen Jeen und 
Gebräuche ber Übrigen Völker, auf gleiche Weife Klannt zu 
machen; noch weniger dat man daran gedacht‘, !8 im Zus 
fammenbange mit: jenen, in einem allgemeinen Werke zu 
thun, Und doch kann und wird jene fehönfte um merkwuͤr⸗ 
digfte Blüte des Wunderbaumes menfchliher Cultſe, in wel⸗ 
Int Zukunft 

J 

1 4 , eu . y 


. 


- 


‘ nd 





' 
.. % 
. . 


J 2 
N t 
— 


— 1909 —— 


eines gottlichen Lebens und Daſeyns, in dem ſchnell vorüber⸗ 
eilenden irrdiſchen, ‚unter allen Himmelsſtrichen die zarte⸗ 
ſten Gebilde der Phantafie hervorgerufen, und die Anfänge 
aller Kunſt und Wifſſenſchaft veranlaßt hatz nun dadurch bie 
nöthige Beleuchtung erhalten, um ſich in ber ganzen 
Herrlichkeit ihres Karbenfhmudes zu zeigen, unb die tiefften, 
in ihrem Kelche verfchlöffenen Geheimniffe deutlih zu entfals 
ten. Beruf und Fähigkeit, ein ſolches Wert mit Slüd und 
zur Zufriedenheit bes Puhlilnms zu unternehmen hat deu”. 
Berfafier, dur fein Allgemeines Mythologifhes Lertie 
Ton, befien britter Band im Laufe des nädflen Jahres ges . 
wiß erfheinen wird, hinreichend beurkundet. Der verdiente 
Weifall, welden das anderen wichtigen Imeigen ber Ge⸗ 
ſchichte der Menfhheit gewibmete Taſchenbuch ber Reiſen 
von €, 4.8. v. Zimmermann, fortgebenb erhält, Hat, - 
ihn bei bey entſchiedenen Worliebe ber Leſewelt für biefe Form, 
zu bem Entihluffe veranlaßt, feine Geſchichte aller Re⸗ 
Ligionen, auch in einer Reihe von Taſchenbüchern mitzus ' 
iheilen: in einer unterhaltenben einfachen und gefreuen, für 
den Gelehrten und Forſcher aber in befonderen Anmerkungen 
mit beftändiger. genauer Rachweiſung ber Quellen nerfehenen, 


Darſtellung. In gewiffer Weiſe wird fi diefes Werk fogar 
. dem Zimmermanniſchen anfhliefen, und eins wirb das ans 


bere erfreulich ergänzen, Das neue fol vollfiändig ausführen, _ 
was in dem alten nur leicht angebeutet iſt, oder gaͤnzlich 
wegbleiben mußte; biefes dagegen Tann durch feine Darſtellun⸗ 
gen der Sitten und Gebräude ber Völker Überhaupt, ‚jenes 
um vieles verfländlihher madhen und ihm mande Etläuteruns 
gen, erſparen. Dies erfie Bändchen befchäftigt ſich mit den 
Mythen, religidſen Ideen und Gebräuden der Grönlän« 
ber und ber Urvdlfer des nordlichen Amerika. Die 


naͤchſtfolgenden folen, wenn aud den übrigen Originalbe⸗ 


wohnern von Amerika ihr Recht gefhehen iſt, dur die Süde 
fee nady. Aſien hinüberführen. Die Gründe, welche ben Verf. 
beftimmt haben, fein Wert mit den Urvdlkern merk» 


2a’ zu beginnen, hat er in dem MWorberichte bed erſten 


Bändchens - angegeben." “Eine Anzahl. guter Kupfer giebt . 
bein Werte nit nur größere Deutlichkeit,. ſondern auch 
eine angenehme. Bierde, unb man darf erwarten, daß es 
mit der Zeit die koſtbaren und ihres Folioformates wegen un. .- 
bequemen Goutumes et Geremonies etc. von Picard, mit. 
Den dazu gehörigen unvollfländigen und oberflaͤchlichen Erklaͤ⸗ 
zungen und Differtationen, in Wergeffenheit bringen wird. 
Erhält es den Beifall der Zeitgenofien , deſſen es fi ſchmei⸗ 


. Kelt, und eine hinreichende Anzahl von Käufern: fo. können, 
wie von bem Bimmermannifhen Taſchenbuche, jährlich au 


zwei Abtheilungen erfcheinen, um es befto früher feiner Voll⸗ 

eotung näher zu bringen, nt . . 
eimar im December 1810. un \ 

9. S. privik Landes: Inbußric- Gomptoit. 
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oc 8, | 
und Paris ı8ı0. VII. Stud. 


Iaheılet = 


I. Paris. 1. Einige Nachrichten vondem Leben Dalayrac' 6, 
nebſt dem volfländigen Verzeichniſſe feiner Sompofitionen. Ein 


⸗ 


London 


Beitrag zur Geſchichte der franzoͤſtichen Muſik. (Hierzu Dalays 


” 


Fac'8 Portcait Taf. XIX.) 2. Hüderinnerungen aus Parts im J. 
-1809 u. IBıo. (Aus bem Portefeuille eines teutſchen Gelehrten.) 


Erſter Brief. Leben und Treiben auf ben Straßen. Bei⸗ 


trag zur Lebensart der Yarifer. — Palais royal. Zweiter 
Brief, Monufnens francais. — Palais des quatre nA- 
tions, — Deffentliche Sammlungen. 3. La üille A’ deux 


. meres. . Melobrama von Caigniez. 4. Ueber das Luflfpiel: 


La_.nouvelle Cendrillon. 8. Nefrolog des berihmten Ballets , 
meifters Noverre, 6. Das Paiferlige Schloß zu Compiegue. 


7. Bermählungs Medaille. (Hierzu die Abbild. Zaf. XXL). 


‚8. Urtheil über mehrere der neueften in Teutfhland Über Parib 


. erfieucne Schriften. II. Enghiſche Karikaturen. Die 


Küchlein, ober. die junge Brut ber Mutter Carey. (Hierzu 
A. X) ©. DE 
MRuboiftadt im Decbr. 1810. 


BO. R. priv, Hof⸗Buch⸗ u. Aunfihanblung, 
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‚Allgem. Geograph. Ephemeriden. 1810. XII Stück. 
. OO U I IN BALT 


“ 


4 bhandlungen, 


. ı. Reise auf dem Missuri bis zum stillen Meere, 
& Briefe von Capit. Elarke. 2. Ueber Herrn Felix Re 
— de Sainte - Croix Reisen nach Indien und Ost- 

ien. J 

Bueceher-Reécencionen. 


1. Voyage des Capit. Lewis et Clarke, depuit Dem 
bouchure du Missouri, jusqu’a l’entree de la Colombia 


‘ dans la Mer pacifique. 2. Tahles barametriques, par 


"Bernard de Lindenau. 3. Reise durch Norwegen 
Lappland, von Leopold .v. Buch. *7 
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Ckarten-Recensionen, 


1. Charte' von West-Gälizien, von dem K. K. Oestr. 
General - Stab. 2. Plan von Dessau, von Pieth. . 
von deıh‘ Wörlizer Garten von demselben. . N, 


Vermischre Nachrichten, 


I. Schreiben: des Herrm Acerbi, in: Betreff seiner 
Rejse- Beschreibung nach Schweden, 2, Geographische. 
und statistische Journalistik. 3. Geogr. und statist, No- 
vellisük, A. Neue Länder- Erwerbungen von” Hessell, 
B. Neueste Eintheilung des Königreichs Würtemiberg. . 
. C. Neuer Etat der Staats- Binnahmen und Ausgaben des 
Grofsherzaogthums Frankfurt. D. Neueste Verfassung ‚der 
obersten Siaatsverwaltung der Preulsischen Monarchie. 
E. Die Republ, Wallis dem französischen Kaiserthume 
' einverleibt. 4. Geographische Ortsbestimmungen. Rus- 
sisches Reich in Europa und Asien mit Spitzbergen, 
gesammelt von Streit. — Zu diesem Stücke ' gehört: 
Die Charte üer Entdeckungs-Reise vom Gapitän Lewis 
und Clarke, . " 


Weimar, im November 1810. —— 
‚HA. S. prin. Landes - Industrie +» Compteir. ı 
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‚ Ag, T. Garten Magazin. 1810. XL'Stüd. 
N Jadbalt. 0 


_ IV. BIumifterei... 1, Ueber die &tapelien. (Mit 2 
Abbildungen auf Zafel 4I u. 42.) 1.,Stapelia guttäta. Die 
. Fledige Gtapelie. (Mit Abbildung auf Zafel 41.) 2. Stapelia 
picta. Die gerhalte Stapelie. (Mit Abbildung auf Tafel 42.) 
2. Die Eiliaceen bed Herrn P. J. Reboute. V. Gemuͤſe⸗ 
- Bau im Garten und aufdem Felde, 1. Ueber bie Kul« 
sur ber Artiſchocke, und der Cardone, oder Spaniſchen 
Carde. VI Obſt = Sultur. 1. Sharacteriftil ber Obſt⸗ 
Arten. Birnen. Die Winter Befte = Birn. (Mit Abbildung 
auf Zafel 43.) 2, Ueber den Mifpels und Azerolehbaum, 
deren ‚verfhiedene Sorten und Gultur. XL. Garten: 
Mifcelten. 1. Ueber bie Colonial⸗Waaren und ihre Surro⸗ 
gate aus dem Pflanzen: Reihe, 2. Die Gorten⸗Hiebes falle. 
(Mit Abbildung auf Tafel 44.) 3. Berichtigung. — 
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Zournal bed Luxus und ber Moden. 1310. 


XII. ‘ Stuͤck. 

| | In ba tt 

20°. Höhes Feſt und romantiſches Zutnier, gegeben und ges 

halten zu Bing im 3. 1520.. I. Kunſt. Der Dom in Colu. 
a 


. DIL MRufit, 1. Muſtkaliſche Neuigkeiten von der Leipziger- 
Michaelis: Meffe 1810. 2. Neue Muſikalien von ber diesjährie . 


» 
‚EI. 


re gen Michaelis: Meffe. IV. Bemerkungen über die neuen 


. 


wlagen und Kunflfammlungen in Botha. V..Uebers 
on fit der neueften Almanache für das Jahr 1814. Minerva — 
Alpenrofen, ein Schweizer Almanach. — Taſchenbuch für Das 
men. — Taſchenbuch für denkende Frauen. (Aus Briefen an 
.. ‚eine Dame.) VI. Stizzen zum neueften Gemälde von 
München. GSehszehnter Brief. — Fortſetzung ber Feierliche 
keiten bei der Bermählung Gr. 8. H, des Kronprinzen Ludwig 
ı von Baiern, mit ber Prinzeffin Thereſe von Sachſen⸗-Hild⸗ 
burghaufen. VII Mifcellen aus Berlin. 1. Berlineg 
“National » Theater. : Mabame Elife Bürger, 2. Muſikal iſche 
Todtenfeier der hodhfeeligen Königin Louife zu Berlin, 
VIII. Hof» Staat von 3. 3. M. M. den beiden Kaiferinnem 
von Rußland. : IX, Neuigkeiten aus Carlsruhe und Baden, 
X, Verſuch einer phyſikaliſchen Erklärung der fille invisible 
0... ober der akuftifch : ontiihen Kugel bes Profeffors Sch uar aus 
1— Wien. XI. Erklärung der Kupfertafeln.. 


Weimar, im Dechr. 1810, nn 
9.6. pr. Landes: Ind uſtrie⸗Somptoir. 


⸗ 





* 


.. \ 6. ' j | ' 
. Erinnerungen bes Enkels an Betrachtungen des Groß- 


Fr a | vaterd; Patriaeque impendere vitam, 8. 1810. - u 


6 &r.. . 


. Diele Eleine intereffante Schrift, : welde fo eben imun» 
ſerm Verlage erihien, gebt Suchen und deffen Staatsver⸗ 

* waltung zunähfi an, und fcheint, anjetzte, bei Annäherung 
bes nroßen Landtages, ein Wort geſprochen zu feiner Zeit 
zu feya. Sie iſt bereits an alle Buchhandlungen verfendet 
‚worden, und in benfelben zu finden. 


Weimar ben ao. December 1810. | 
9. S. priv. Landes: Sabuflries Gamptoir, 


’ 
’ 





. 





fi J 


⸗ 
Pa 


— 13,— 
Charte des Großherzogthums Frankfurt. 
Da wir von ben verſchiedenen Theilen des .neuen.@ roßs 


de rzogtbums Kranklfurt theils ſchon erfKienene , theils 
noch banbfiprifttiche und. ſich auf Wermeflungen gruͤndende, 


ſehr gute Materialien befigen , fo Trugen wit,,,. gleih nad 
yollendeter Organifation dieſes Staate, dem durch feine geon 
graphiſchen Arbeiten  rähmlidft bekannten ‚Herrn Oberlieute⸗ 
nant F. W. Streit auf, eine gute Ehorte davon, in dem 


gewöhnlichen Format? unfers großen Gafparifhen Hand s Ats, 
‚ loffes, und nad dem Maasflabe von ı Parifer Bol für r. 


geograpbifdge Weile, zu entwerfen Diele fhöne und erfte 
Gharte von dieſem neuen Staate ift bereits erſchienen, unb 
vereinigt mit aller Eleganz, die moͤglichſte Gruͤndlichkeit. Gie 


koſtet auf orbin. Papier ı2 Gr. und auf Dlifant 18 Gr. fühl, 


und ift in allen guten Bud» und Kunftbandiungen zu haben. 

„Weimar, den 2ı. Dechr. 1810. . 
Das Geographifhe Inſtitut. 

| 8. u 

Zopograph. militaͤriſche Charte von Zeutfchland in 204 

BEN Blättern 38 . und 36 Lieferung, on 


iſt erſchienen und an die Herren Subſcribenten verſendet 


Die 35. Lieferung enthaͤlt die Get. 150 Znaym. Bert, 
160 Ips, Sect. 161 Wien, ect. 269. Presburg. 


Die 36. Lieferung enthält bie Sect. So, Hersderg, - Beck, 
118 Mannheim, Bect. 171 Eifenerz, Bect 172 Neuflabt, 
und jeten Monat erfheint eine ſolche Lieferung von 4 Blaͤt⸗ 
tern. Die. Subfeription bleibt bis zur Wollendung der 
ganzen harte offen. Der Subfceriptions:Preiß iſt für 


den Nnterzeihner auf das Banze der Eharte, 6 Br. Saͤchſ. . 


Srt. auf gutes ord. Papier, und 8 gr. auf Velin- Pas 

pier, : für jedes Blatt, gegen baare Zahlungs unb man 

kann bei jeder guten Bud: und Kunſthandlung darauf fübe 

feribiren, Einzelne Blätter often 2 Gr, mehr, 
Weimar im November 1810. J 


Geographiſches Inſtitut. 





- — 14 — er 
\ R x j 9 x D 
‚ Wcenen aus Schillers Trauerfpielen, 


Mon, ben maleriſchen“ Scenen aus Ghillere 
 Xrauerfpielen, iſt das zte Blatt: Trennung der: 
Thekla und bes Mar Piccolomini, aus Wallenſteins 

Tod Act. III. Ecene 23, erſchienen. Es iſt nach einer Zeich 
nung des Hrn. Rath Nahl in Caſſel, in punctirter Mas | 
“nier gefioden, 17 Zoll hoch, 22 Sol breit,‘ colorirt, und ‘ 
die Herren, Subſtribenten Eönnen daſſelbe bei ihren refpectiven 
Bid) » und -Kunftpandiungen abfordern. Liebhaber, die noch | 
. antreten wollen, tönnen biefes, fo wie die zwei vorherge⸗ 
henden Blätter: Wallenſteins Lager uns Zhella und 
‚Sent im anrologiiäen Thurm, noch um ben Bubfcrips 
"tionspreiß (jedes 5 Thlr. Sädfifeh oder 9 FI. Rdeiniſch) er» 
halten, wenn fie ſich für das Gange abonniren. Ginzeln aber 
Toftet ' jedes Blatt 6 Eon, Saͤchſiſch oder 11 Fl. Rheiniſch. 

Han kann ſich an das H. S. p. Landes⸗Induſtrſe⸗Com⸗ 
ptoir allhier, welches davon bie Haupt⸗Gommiſſion hat, 

wie auch an mich ſelbſt, wenden. 


Das A4Ate Blatt, die Scene aus Wilhelm Zelt,“ 
er dem Geßler entfprungen ‚ am Ufer des Bierwalpflätters 
‚ fees, Gott für feine Rettung dankend, zur Erde niebers 
ſtuͤrit, nah einem Gemälde bed, vor Kurzem verftorbenen, , 
Bandfchaftsmalers Kaaz in Dresden, wird zwifhen Neujahe 
und Oſtern kommenden Zahres erfcheinen, Diele mit feltener 
Kraft und Wahrheit vom verewigten Kaas ausgeführte Laut 
fhaft, welde von Drn. Hammer in Dresden ravirt, von 
Hm. Ermer in Weimar in Aquatinta bearbeitet iſt, darf - Ä 
mit Recht auf den Beifall ber Kenner Anfprud machen. Die 
dellendete Platte iſt bereits in meinen Händen, unb wird 
füh duch Ihönen Drud, To wie durch fauberes und getreues 
Goleriren nad dem Original, gewiß empfehlen. - 


Weimar im Novbr. 1810, 
" & Müller, Rupferfieder. 


Den "Herten PrP3 s und Kunfthändfern empfehle ich meine 

\ \ eigene fehr gut einnerichtete Kupferbeuderer zu Arbeiten im. je⸗ 
der Manier und jedes Formats. Billiakeit und gute Behand: 
" Jung ber mir anvertrauten Arbeilen. werde ich mir befonderg 


angelegen feyn laffen, 
Derf elbe. 


®“ 





. 


Naͤchricht 


Hiermit förape nun biefer Donastberiät, nnd sehe 
son’ Jahr 1811 on in den von ung bereits engeinigen 


Allgem, Typographiſchen Monatsbericht 
- für Teutſchland 


uͤber; wir ebenfalls. an alle Buch⸗ "und Kunſt⸗ Sind» . 
kungen gratis von uns gelefert wich, .. 


w 


Weimar den 31 Decbr. 1810. . ’ 


Ed 


. 8 S. priv. vandes— Induſtrie⸗ Gomptsir. 


b R . ] 
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Allg em einer 
Hposrandifger 


Monats - Beriht 


1 r 
Ten eiölan 2 
sum Bepufs IJ 


| aller Anköndigutgen, Anzeigen und motihen des 
teutſchen Buch⸗ und Kunſthandels. 





— > 


Erſter Jahrgang 1811, 


EEE — _ : — * ⸗ — 
Bir gratis ausgesthen and gerieten 

—1 | von dem u .» 
v. &. ar Landes. Snöußetsagomptote 


3u Weimar. 
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Raygrige 


‚wegen ber 


Erweiterung unfers Monatö. Berichts und 


Verwandlung deſſelben 


‚in eimen 


Allgemeinen typographifchen Monatd- Bericht | 


für Tentihland. ' 


. 





q [ 


Unfer Monatsberiht war bisher defanntli nur für uns 
fer eigenes, und unferer beiten Zilials Bonhlungen (des 
——A Inſtit uts und ber Hof: Bud s und 
Kunfl-Handlung zu Rudolftabt) . Bevürfniß ber Ber 
Yanntmadungen beflimmt. Wir ließen davon 80oo Erems 
plate brucden, 'unferen monatii. erfcheinenden Sournalen beis 
heften, und verfandten bie Übrigen gratis, 'an. alle. Buchs 
und Kunft » Handlungen und Poflämter, mit welden wir Ge⸗ 
jhäfte madhen, um ſolche dann wieder gratis an ihre Runden 


Einleitung. 


zu berigeilen. Wir wurden buch bie übeemäfiig hoben Inn 


ferats Gebühren in fremden politifhen vad gelehrten Zeituns 
fen, welche bei größeren Ankuͤndigungen detraͤchtliche Aum⸗ 
men machten, (fo koſtet z. E eine ®paltenzeile in einer nor⸗ 


dischen golitifhen Zeitung allein 5 9@r., und man muß ein 
Avertiffement wenigfiens in 8 ‘Beitungen einrhden laffen, . 


wenn es in ganz Teutſchland befannt werben fol) zu dieſem 
Hülfsmittel gendthige, und fpärten in den,6 Jahren, feit« 


dem nun unfere Weonatsberihte ecſcheinen, ben beflen Grfolg 
davon. 


198 





. . { 
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rn. Einleitung. ©, 


L << 


Mehrere Bud »und Kunft » Handlungen ſowohl, als auch ſelbſt⸗ 
anternıhmende Autdren verlangten indeflen oft von uns, doß 
wir ihre Ankündigungen und Bekanntmachungen mit ın unfern 
Monatsbericht aufnehmen follten , "weiches wir aver nah dem 
beihräntten, und beflimmten Plane dieſer Anſtalt 


vicht konnten, wenn wir nicht inconſequent ſeyn wollten. 


Indeſſen hot ſich nun ſeit Kurzem die Rage des Buchhan⸗ 


dels in Teutſchland ziemlich geändert, Der Vücherliebhüber 


und Käufer find weniger gewoxden-,, und dieſe ſowohl, als die 
Sortiments -Buchhändier wollen von den erfcheinennen literas 


riſchen Neuigketen gehörig unterrichtet feyn, lefen zum 


Toeil niht elle Zeitungen, worin ſolche Anzeigen ſtehen, blei⸗ 
ben daher in Unkenntniß derſelben; der Werlags: Bud s Hänbs 
jerfowopl, als der Gelehrte muß anjetzt Inferat s und Zei⸗ 
tungttoften ‚mehr fparen als ſonſt, und beiben muß daher 
eine Anftolt, wo fie tdeils bloß für die Papter und Druck⸗ 
often ale ihre größeren und ausführlichen Anzeigen. und 


. Blane wohlfeiler alaemein dekannt maden, tbeils alle 


- 2 


dieſe typographiſchen Notizen und Bekanntmachum⸗ 


gen umfonft erhalten und leſen koͤnnen, ſehr willkommen feyn. 
Wir haben und daher entſchloſſen, vom fünftiaen Jahre 


an unſern bisherigen, bloß für unſer Privatbedürfniß beſtimm⸗ 


fürn Buch⸗ und Kunſthandels in einen 


ten, Monatsbericht zu erweitern, und zum Welten des teute 


. 4 


Aullgemeinen 


wyographiſchen Monats « Bericht für Teutſchland 


unter folgenden Modificationen und: Bedingungen, zu. dere 


wandeln, . 


"2, Unfer allgemeiner typographifher Monatts 
- Bericht, wird nad wie vor, mondtlich 8000 Mai gebrudt, 
und ſowohl allen unfern Sonrnalen beigeheftet, .und 
davon außerdem nod an alle Buch⸗ und KRunftbanbiangen 
und Poſtaͤmter, mit welden wir Gefchäfte maden, ſo 
wiel Exemplare fie verlangen , monatlich gratis verſen⸗ 
ders fo daß jeder Welehrte und MWBücherliebhaber denſelben 
auch von feime Buchhandlung, die ihn bedient, gratis 
verlangen Mad erhalten Tann. Dagegen hören mit 
” diefem Schere die beſonderen SIntelligenzblägter beim 
Zournale bes Ldrus und ber Moden, dem Neuen 
‚ Keutfben Merkur, und die Bühers Anzeigen beim 
Aullg. Teutſchen Babdten« Magazine auf, Bei 
legterem. bleiben bloß bie Öxsten - Intelligenzen. 


2, Fur die Inferät-Gebühren draehnen wir dem Eine - 
ſender nit mehr als die Papier: Uny Drudtoften, 


S iv . v . 
. ı 


oo. . v , N. 
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Einleitung. F J * 


namlich für eine veit e —X in Otojectad, von 50 Zeie 
len, mit Petit: Schrift, Zeutih over Eateinifch, eng 
gerrut, 2 Rthir. Sachſ. Soyrant oder 3 fl. 36 Kreutzer 
eihs -Belv; und für die halbe Seite alfo ı Rthlr. ober 
ıfl # Kreuger Reihe : Geld, als welches uns diele Ars: 
i wenig iR. elbſt koſtet, und“ für 8000 Auflage gewiß oe 
wenig iſt. 


3. Alle In ſerate müffen uns sans france zugeſchict ver⸗ 

ben, außerdem nehmen "wir dieſelden entweder mıht an, 
oder berechnen‘ ben Buchdandlungen unſere P orto Aue⸗ 
‚lage dafuͤr. . 


4. Alle Inſerate müſſen rein und ieſerlich zeſchrieben, 
jedes auf einem beſonderen Blatte⸗befindüch, und 
gleich zum Drocke fert ig abgefoßt feyns weil wir und 

mit Redaction derſelen nicht befaſſen können. 


5. Jedes Inſerat muß uns durch eine befannte, Buch⸗ ober 

- Kunftpandiung ı oder Poſtamt, mit bem wir in Rede 

/ nung ſtehen, eingeihidt, oder von unbekannten Private. ' 

Derfonen die Inſeratkoſten, welche leicht zu hängen 

nn baar beiselest ſeyn, außerdem wir es nicht ans 
nehmen. 


6. Ale Inſerate, bie bis zum 30, jedes Mongts eingehen, 
werden nach der Numer, ſo wie fie eingehen, In dem 
‚nädhflfolgenden Monatsberichte abgedruckt. 


r Wir berechnen für. Pack⸗ und. Verſenbangskoſten, durh 
ben Weg des Budhundels, nichts. Verlangt aber ein, 
Privatmann oder ein Poftamt ben Meonatsberiht Direct 
und feparat zugeſchickt, To ſchiken wir ihm benfelben 
unter Kreuzband durch die Poſt, und derſelbe trägt daß. 
Porto davon. 


3. Da unſer Monats« Bericht bloß typogtaphiſche Segen oo 
ftände und Bud. und Kunſthandels⸗ Rotihen hat, ſo J 
"eignen ſich dafürı - 
1. Ankündigungen und ausführliche Slane neuer deraus· 
zugebender Werke und Kunffadhen. 


> Anzeige neüerfäenener Bäder ,_ Charken, Kupfer, 
Muſikalien a, ſ. w 


e. Die Inhalte neuerfchienener Journal⸗ beſte unb ande⸗ 
rer periodiſcher Schriften. 


d. Anfragen wegen geſuchter Boͤcher und Runkfaßen. 


- 


e. Anzeige und Liften verfäuflicher alter Bücher und Kunfe 
ſachen; Bücher und Kunſt⸗Auctionen u. ſ. w. 


g Anzeige. von herabgeſetzten Bücher - Preifenz verkauften 
| Berlagéwerken, ober Buhandlunyen, 


. 


ı 


a 


4 


’ 


D * 
« r ’ 
. . 


9 \ 
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6 Einleitung 
| 8. Antänbigungen nehtetablicter Buß: und Kunfitanbiuns 

gen und ıprer Werke. 
h. Wornungen für diebiſchen Nachdrucken und Nachſtichen. 


Kurz, Alles was den Teutſchen Buch⸗ und Kunſthandel in 
feinem weiteflen Umfange betrifft. a 


9. Mir fließen hingegen von unferem Monats» Berichte aus: 


a Ale eigentlich -gelehrte ober literariſche Anzeigen, An⸗ 
tikritiken, gelehrte Streitigkeiten w. f. w., als wels 
che bloß für dig Eiteratur» Zeitungen gehören, 


“ 5. Anzeigen von anderen WBaaren » Fabrikaten und dem 
Bud « und Kunfthandel fremden Begenfländen. 


e. Ale Anzeigen von politifchen - oder andern anonymen 
Schriften, davon fi der Verfaſſer nicht, wenigftens 
gegen ung, nennt, und dazu bekennt. 


d. Anzeigen und Empfehlungen von allen Univerfal: Mes 
bizinen,. Quadfalbereien, Schminken und andern bers 

gleichen gefährlien und bas Publitum täuſchenden Ges | 
genfländen. u ’ 


Auf dieſe Art organifirt und von dem Publikum benugt, 
Br unfer allgemeiner typographiſcher Monats: 

er icht dem teutſchen Buchhandel gewiß Bequemlichkeit und Ä 
Nugen gewähren; und wir fchmeicheln uns mit bem Beifalle 
des Yublitums. 


Weimar, den 12. November 1810. 6 | 
9. S, priv, Landes: Inbuftries 
GComptoir. 


8 








Monats— 


u Allgemeiner“ | 
typographifger: 


Berior 


für 


Eentfätend * 





7 


Januar. ı8I% 


IB Dieser 4llv im Monats. Bericht wird. monatlich 
NB. Dieser Allg. Monats - Bericht wird monatlich 
von dem . priv. Landes - Industrie- Comptoir 


‚„ an alle Buch » ‘und Kunsthandlungen, auf Ver-. 
langen, gratis geliefert, und ist ebenfalls gratis | 
bei denselben zu haben. 





Reisen im südlichen Afriea.von Dr. Hıyaren 


Im Verlage der . unterzeichneten Buchhandlung er 


y . ‘ ) 


Ankündigungen. 





N 
/ 


j | L 


! Licarensteyn. 


scheint zur Ostermesse künftigen Jahres der erste Theil 
avon. 


Der Verfasser, der sich bekanntlich von den Jahren 


1802 his 1806 im Gefolge des holländischen Gouverneurs, 
General Janssens am Vorgebirge der guten Hoffaung auf. 
hielt, ward durch die Gunst der Regierung in Stand ge- 
setzt, auf fünf grölsern Reisen innerhalb und auf/serhall 


der 


Erfahrun Aw zu sammeln, der, in diesem Werke der Welt 
mitgethei 


Capcolonie, einen Schatz von Beobachtungen und 


s werden soll. 


v, 


‘8 on ‚Ankündigungen, Be 
:Wie :grols-auceh die Zahl der Reisebeschreibungen im 
"$ogehannten Innern des südlichen Africa seyn mag, s6_ 
bedarf es, döch wohl keiner Frage, ob. neuere Berichte 
über den ergenwärtigen Zustand der CGolonie- und die 
"Jorsschreitenden Entdeckungen aufserhalb derselben, die 
Aufmerksamkeit und den Dank des achtuugswerthen Pu- 
b)icums zu ewwarten haben, dei welchem die, von emem 
'Spaxrrmann, Thunberg, Le. Vaillant und Barrow mitgetheil- 
ten Nachrichten, eine so. günstige Aufnahme fanden. . 
Seit denen des letzigenannten verdienten Schriftstellers, 
. welche im Jahre 1799 bekannt gemacht wurden, fehlt es 
an einem ausführlichen Werke über das südliche Africa. - 
Die häufigen, immer noch mit Erfolg unteryommenen 
Auszüge ‘und Zusammentragungen aus Barrow's Nach-. 
Yichten und -äfteren Schriften, beweisen indessen das In- 
teressge, weicheg die Leseweit für die-Gapländer gewonnen 
hat. Von einem Teutschen haben wir seit Kolbe und Men- 
zel, die das Gap in dem ersten Drittheil. des vorigen ' 
. Jahrhungerts besuchten, keine Bemerkungen über diese, 
3m so vieler Hinsicht merkwürdige Gegend gelesen, und 
nach Allem, was uns seitdem von Ausländern darüber 
erzählt ıst, wird es gewife wünsehenswerth-erscheinen, 
die Ansichten und das Urtkeil eines Landsmannes .zu. ver- 
„nehmen, welcher iit:.reinem Sinze beobachtete, unmd- 
dem es nicht schwer ward, sich üher das Vorurtheil und 
die Nationalparteilichkeit, zu, erheben, welche sich so, 
‚ dentlich in den Berichten.der neuern, selbst der besten 
Schrifisteller-aussprechen. tt - 
- Den Ruf dieser Unbefangenheit und eines verdienst-- 
lichen Strebens nach wässenschaftlicher Griindlichkeit, 
hat der Verfösser unsere Werks bei einem nicht unhe- ’ 
deutenden Theile ‘des tentschen Publicums, durelr vdr- 
Jäufige Abhandlungen und mündliche Berichte hereits- 
gewonnen, Wir glauben daher nicht zu viel zu wagen, 
wenn wir, ungeachtet der gegen sonst weniger. günstigen 
Zeitumstände, sein Werk in einem mö lichst anständi- 
gen Gewande der Welt übergeben und die Verfertigung. 
: der Kupfer und Gharten, die wegen. ihrer Genauigkeit 
zu den wichtigsten Vorzügen des Ganzen gehören wer- 
.den, keineh andern als den geschicktesten Händen an- 
‚vertrauen, wie prols auch der- Kostenaufwand seyn mag, 
. der zu der vellkommenen Erreichung dieser Absicht er- 
. forderlich seyn wird. Die Zeichnung ‚der Charten wird 
‘ daher nach den. reichen Mäterialien des Reisenden und 
unter seiner eigenen Leitung, von unserm rühmlichst be- _ 
kannten Gesözraphen Gottholds. besorgt, welcher zugleich 
die Hand eines geschickten Kupferstechers leiten wird, 
um. diese für die Erdbeschreibung gewils höchst wich- 
——— möglichst vollkommen uud würdig dar- 
u8 8 4 >, . we .. 
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Die nähere: Einrichtung des Werks wird sich erken-' 
zen lassen aus folgender Debersicht des Inhalte: ' . - 


Erster Band. 


.. Reise ‚durch die ganze Gepcolonie und. an den Grän- 
. sen des Kafferlandes in den Jahren 1803 und 1804... 
Einleitung. Veranlassung Her Reoise. — Secreise — 
Anfenthalt am :Cap.: Vorbereitungen zu der Reise 
: durch die Colonie: '\ Er " ne 


Zirsier Abschnitt, 
.den der Golonie. J | 
(Saldanhabay, Helenabay, die 24 Flüsse, Pike . 

‚nierskloof, £lepliantenfluls, Unter - .Bockefeld 


| Zweiter Abschnitt. Reige längs. der :Südkliste, J 
(Goudinie, Brandvalley, Bosjesveld, Baviaans- 


Dritt 


* 


Vierter Abschnitt. Reise von Graaffreynett. durch die, 
Karroo nach der Capstadt, * 


' holland, Capstadt. ) 


Hantam, KRoggefeld, Karroo, kaltes Bockefeld, 
Witsenberg , Roodezand.) | " 


J 


kloof;-Zoetemeiksvalley,' Rivier sonder End, Brase- 
derjvier, Zweillendam, Krombeksrivier, Gaaritg- 
rivier, Mosselbay , Quteniqualand, Kaimansgat, 
Zwartrivier, Daukam ) 


Chamtoosrivier., van Stadesrivier, Algoabay.) . 


er Abschnitt. Reise von der Algoabay längs. den 
Gränzen des: Kafferlandes' nach Graafireynett, . ... 


(Beschreibung des Kafferlandes und der Kaffern, 
Nachrichten über den letzten Kaffernkrieg im Jahre 


1799. Unterhandiungen des General Janssens mit - 


diosem Volk, — Zwartkopsrivier, Zondagarivier, 
Bosjesmansrivier,. kleiner Fischflufs, Reise länge 
den Ufern des grofsen Fischflusses zu einer Zu- 


samınenkunft mir dem König Geika, Lager am. !' 
Herrmannskraal, Rückkehr nach Bruintjes oogte, 
gr 


Camdehoo, Graaffreynett, — Darstellung des Cha: 
racters’ der Golonisten in dieser Gegend und Nach- 


richten über die neuerlichen bürgerlichen Un- 


Reise durch die nörd’ichen Gegen- : 


ma, der Neisna- See, Pletten- . 
-bergsbay, Langekloof, Krommerivier, Zeekoerivier, . _ 


.» 
-n 


N 


ruhen in_Graaffreynett während der englisches . 


Regierung.) 


(Die Schneeberge, Keub, Chamka, der. Soekuh-, 
Huſe, die Buschmänner am Oranjerivier. Reise 


vom Chamka nach den Zwartebergen. — Katri- 


vier, Dwyka,  Rietfongein, Pinaarskloof, der He- 


xenfluls. Die Gegend um Breederivier. — Mitaio- 
näre. — Roodezand, — Der grüne Berg. : Wagen- ‘ 


makersvalley, Paar}, Stellenbosch, ‚Hottentottsch- 


x ro L 


x 


N 
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Fünfter. Abschnitt, Reise nach dem warmen : Bade, 
Zwellendam und die umliegende Gegend. Im Jahre 


1804 J 
Sechster Abschnitt. Reise zu den Bestjuanen, im Jah- 
. ze I " J 
 ... Aulfs, .‚Roodezandsklopf, bagh, warmes Booke- 
feld, die Karroo, Middelroggefeld, Rietrivier, 
Sackrivier, Kicherers Missionsinstitut, Brakrivier, 
Karreeberge, Beschreibung der Buschmänner, gro- 
fser oder Oranjefluls, : merkwürdige Hottentotten- 
geiheinden an Rietfontein und Leeuwenkuil. Die 
wilden Gorana - Hottentotten, Klippfonitein, Ge- 

‘, Fechte mit den Buschmännern, Sibilong, Büffel- 


‚und Giraffenjagden,” Rissipieng Koossi, Klabo- 


| rugani. Arkunft am Kurumanallufs.) 
Sisbenter Abschnitt. Aufenthalt bei den Beetjuauen und 


. Beschreibung dieses Volks. Rückreise nach der Go- 


. lonie, \ a 

Achter Abschnitt, Reise nach dem Roggefeld, Aufent- 
halt. daselbst zur Verbreitung der Schutzblattern und 
Rückkehr nach der Capstadt. 

Neunter Abschnitt. Reise nach Hottentottschholland, 
dem Bosjesfeld und Tülbagh. 


“ " Die Absicht dieses ersten Theils geht darauf hinaus, 


in dem Detail, welches die allmäliche Folge der Bege- 
benheiten verstattet, über die Natur des Landes im All- 
gemeinen, so wie über die Beschaffenheit einzelner 
Landstriche, über den eigenthümlichen, bisher völlig 
‚entstellten, Charakter des africanischen Colonisten, über 
die Art der innern Verwaltung und endlich. über den 


Zustand der ursprünglichen wilden Bewohner des süd- 
' chen Africa, wein helleres Licht zu verbreiten. Schil- 


derungen von Natarmerkwürdinkeiten und ethnographi-, 
merkungen wechseln mit der Erzählung der Rei- 
seabentheuer und mit Scenen aus dem innern Leben der 


' 5 Colonistenfamilien. Angedeutet und vorbereitet, wird 


hier historisch, was in der Folge in besser geordneter 


„Reihe mit kräftigern Zügen und in schärfern Umrissen 
als Resultat aufgestellt werden soll. | 


Dritter Band. 
Beschreibung des südlichen Africa vom Cap Agulhas, 


_ bis zum Wendekreise des Steinbocks. 


Einleitung. Kritische Aufzählung sämmtlicher Werke 
über das südliche Africa, m 

. Erster Abschnitt. atur’ des südlichen Africa. — 
(Physicalisch - geographische Beschreibung.) Klima, 
herrschende‘ Winde, Atmosphäre, Wärme, Wech- 


006 rnachen der Reise. Tigerberge, grolser Berg-. 
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“sel der Jahreszeiten 'u.. 8. w. Geologische Bemper- 

kungen. Figur des Landes, Gebirgsformen, Rich- 
tung der Gebirgsketten,  -Wassermangel, 

Pflanzenwelt. Ihre allgemeinen igenthümlieh- 


I 


‚In 


keiten, dargestellt mit beständiger Rücksicht auf. . 


die vorher genannten Bedingungen. 

Das Leben der Thiere, eigent ümlicher Charaktes 

“der südafricanischen animalischen Natur. 
Der Mensch: 
, I. Urbewohner des Landes. 
a. Mottentotten. ı) Abkömmlinge der erloscher 

_ nen Stämme, die vormals 
u in dem gegenwärtigen Ge» 

«biete derColonie wohnten. 

2) Selbstständige Hottentotten 


- 


aufser den Gränzen der Co= . 


lonie. 
3) Buschmänner. 
b. Kaffen. - 1) Im ‚Osten der Colonie. 
. J 2) Im Norden der Oolonie 
und im tiefen Innein dis 


Landes. 
Ge⸗niat: die Gestalt des Landes und dee 
‚Zustand seiner Völker vor der Entdek- 
kung durch die. Portugiesen.) 
a „Eingewanderte Menschenrassen. Uebergang 


Zweiten «Abschnits, Geschichte des südlichen Africa, . 
x) Entdeckungsperiode von 1486 bis 1652. 
2) Colonisationsperiode -von 1652 bis 1806. 

Beide, die Natur des Landes und die Geschichte sei- 
Jier Bevölkerung werden als die Factoren betrachtet, de- 
nen der Charakter des heutigen Geschlechts seine Ge- 
stalt verdankt, und nach deren Einwirken allein er 
‘ richtig beurtheilt werden kann. Daher 
Dritter Abschnitt. Betrachtungen über die Sitten und 

den Bildyugsgrad der jetzigen Bewohner des südlichen 


‚Africa. \ 
I. Europäer und deren. ‚Abkömmliöge. 


I) Stadtbewohner, Bürger. 
'2) Gutsbesitzer,. Colonist. 


69 Colonist, Bauer, Bewohner der innem Colof 
‚nie jenseits der ersten Gebirgsreihe bis an die 
Gränzen. 


T. Javaner, Chinesen, . £reigelasiene Solaven. 


* 


III. Dienstbare Hottentotten. | ur 


IV. Sclaven. ’ 
‘ Wiertep Abschnitt. Politisch - geog I phische Beschrei- . 
bung der ‚Gslonie mach den Dis tricten j verbunden 


\ 


t 


. _ mt Bezeichnung des Wohnorts und Charakters, an den 
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mit statistischen Angaben der Bevölkerung und. Pro- 
‚ductivität jedes einzelnen District, 
Fünfter Abschnitt. Verfassung und Regierung, Staats. 
‘ einhünfte, Ausgsben für die Unterhaltung öffentlicher: 
Anstalten u. . ° : nn . 
Sechster. Abschritt, Religion. Kirchen und Schulem. 
“ Zostand der Wıssenschaften, Künste und Handwerke. - 
Siebenter Abschnitt, Handel. Aus- und Einfuhr. Pa- 
piergeld. 5 


Abclicter Abschnitt. Landbau und Viehswcht. | 


Weunter Abschnitt.. ‚Bemerkungen über die Wichtigkei 
des Caps. im. politischer Hinsicht als Haven und Stapel- 
. „ort, ‚und über seine militärische. Lage. - 


. Das ganre Werk wird in drei’ Bänden, und zwar in 
. &r. 8. auf feinem weilsem Papiere erscheinen. Zu dem- 
selben werden 4 Gharien, wwei grofse und zwei kleine, . 
' und aufserdem 15 bis 20 Kupterstiche,. verschiedene 
afiicanische Landschaften, und naturhistorische uud 
- thnpgraphische Abbildungen darstellend , geliefert. 


Der erste Theil, woran bereits gedruckt wird, ent- 
hält eine grolse Charte und 5 his 6 Abbildungen. Die 
Verlagshandlung glaubt dem Publicum dadurch gebüh- - | 
rende Aufmerksamkeit zu beweisen, . dafs sie das Por . + 
txait des Verfassers, getreu‘ ‘gezeichnet und sauber in 
Kupfer gestochen, dem Werke vorsetzt. | 


Indem nun von Seiten des Verlegers Alles gesche- 


-ı hen wird, um die äulsere Form des Werks mit seiltem 


inneren Werthe in ein richtiges Verhältnifs zu setzen, 

. 80 schmeichelt er sich, das -Publicum werde sein Un- 

‚ ternehmen thätig unterstützen. Er’ bietet. daher den 
Freunden solcher Reiseberichte eine Subseription af, 

‘ die ihnen ‘die Anschaffung des Werks erleichtern und 

‘ zur schnellern Verbreitling : desselben beitragen soll. 

’ "Der Subscriptionspreis des üiher 40 Bogen starken ersten 
Theils‘, inc}, der Charte und Kupfer, ist 4 Rthir. Sächs,' 

Der nachherige. Ladenpreis ist um ein bedeutendes hö- 
her, Jedermann kann sich an die .unterzeichuete Ver; 
iagshandlung in frankirten Briefen wenden, unter der - 
Adresse C. Salfeld, letzte Stra/se No, 30.; . aulserdem 
nehmen alle sanlide Buchhaudlungen . Subscription. an, 

und wir bieten diesen, so wie Jedem, welcher sich, 
als Freund der Natur ., Länder- und Völkerkunde, für 
dieses Werk interessirt, das ıtte Exemplar gratıs an. | 
Vor Ende Decembers 'dieses Jahres bittet man die Na- 1 
men der respe«tiven Subscribenten deutlich geschrieben, 


"Verleger eınzusenden , indem sie dem Werke vorge- 


1 
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druckt‘ werden, Im Januar, spätestens Pebruer, kann 
dieser erste Theil schon an die Subscribenten’ ausgege- 
ben werden, welche noch den. Vortheil haben, die ex- 
sten Abdrücke der Charten und Kupfer zu erhalten, 
® Berlin, den 25. Ang. 1810... 


* 


Dekonomiſche Neuigkeiten und Verhandlungen, 
Zeitſchrift | 
‚für alle Zweige der Land, und Hauswirthſchaft det 


Li “ 


C. Salfıld, 


x 


Forſte⸗ und Jagdweſens 
im Deſterreichiſchen Kaiſerthum 
. herautgegeden 
— von 
Ehriſtian Carl Andrd 
u Beüon Su 
(ebemaligem Herausgeber des patriotiſchen Zagsblattd.) ' - 





Kaum hatte ich bie Idee zu-'einem Journale dieſer Art 
{m sten Heft meiner Beitfrift: Belehrung und Unter 
Yaltung, angelünbiget, fo. ſehe ih mi auch duch bie, - 
Mitwitlung und den Beitritt mehrerer der vorzuͤglichſten 
ofterreichiſchen Landwirthe und Borfimänner in den Stand ger 
fegt,' diefe Idee auszuführen, und hiemit diefe neue Zeitſchrift 
allen Freunden der Dekonomie, befonders Suͤterdeſttzern, Wirth⸗ 
» Safts- und Forſtbeamten anzuländigen. 

Der allgemeine fo oft ausgehrüdte Wunſch, eine ſolche 
inländifhe Zeitſchrift jegt zu befigen, mo der Ankauf alles 
auswärtigen Journale fo koſtſpielig iſt, fpricht deutlich ger 
nug für die Nüglichleit und Rothwendigkeit eines folchen Une 
ternchmens. Der Inhalt wird feyn: 


I, Verhandlungen und Debatten. Unter biefer Rus 
drik wird ein weites und fruchtbares Feld für die noch ſehr 
unbeorbeitete und doch fo wichtige dkonomiſche Kritik erdffs 
net. Hier ſoll jeder die Freiheit haben, unter feinem Ras - - 

mien ober anonym aufzutreten und alles bis jetzt in den 
- Delonomie und allen _bahineinfhla:enden Faͤchern, als dem 

Forſtweſen ıc. 2c., Bebauptete und Wülrige zu beleudten, 
‚zu prüfen, anzugreifen, Jeder Gegner darf den Angreis 
fenden widerlegen. Jeder Zweifel Toll bier zur Eprade . : 

gebracht werben, es iß ber Platz für Anfragen und Ant⸗ 

worten aller Art, " Nur bleibe es bem Herausgeber :ver« 
‚gönnt darüber zu wachen: daß gegen die guten Sitten und 


» 
\ 


N 
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ben böfferen Geſchmack weber durch bie Materie, noch burg 

bie Schreivart verfloßen werde, : No 
Angenehm und erwünfbt muß es doch allen gebildeten 

Delonomen feyn, wenn fie. fi) ihrer "Zweifel hier entledi⸗ 

gen und hoffen koͤnnen, baß unter den vielen. Eefern, "bey 
. ren’ fi dieſe Zeitfchrift zn erfreuen haben wird, fich ges 

wiß einige finven, welhe Belehrung, Rath und Hülfe 

oder Auskunft gehen koͤnnen. .. 

II Neuigkeiten. Nicht die fchon oft wirberholten bekann⸗ 
"ten Lehbren, ſollen meine Blätter füllen, ſondern neue 
Anfichten, Bemerkungen, Erfahrungen, Sifindungen und. 
Entdeckungen, unb fo viel. als möglih dag Allerneuefte fol 
ſchnell durch biefelden in Umlauf gebracht werben, ſowohl 
aus handſchriftlichen Nachrichten, ald aus der neueften 
dkonomifchen Literatur, Daher 2 Abthetlungen: _ 
A.) Literatur, Es find Veranftaltungen "getroffen, 
daß alte neuen dkonomifhen Schriften und Sournale, aud : - 
ſolche Bücher, worin nur theilmeife von‘ der Oekonomie 
gehandelt wird, gleich nad ihrer Grfcheinung im In» und 
‚Auslande in meine Hände kommen. Aus dieſen fihnell das -. 
Wichtigſte, Wefentlihfte und vorzüglich das danz Neue in 
‚gebränaten, bob deutlihen Auszügen (mo moͤglich gleich 
in .Zufammenftellung alles bdefien, was in mehreren Schriften _ 
Über denfelben Gegenftand vorfommt), klar und vouftändig 
den Leſern mitzutheilen, wird mein Beſtreben ſeyn. Dies 
kenigen, welche wegen des jest To hohen Preifed ber int. ” 

uslande erjheinenden Bücher, außer. Gtande find, ſich 

die neueren oͤkonomiſchen Werke zu’ taufen,, erhalten um 
einen geringen Preis in dieſer Zeitſchrift alles Weſentliche 
ihres Faches. - Diejenigen aber, benen ihre Vermoͤgensum⸗ 
ftände geftatten, die Hauptwerke ſelbſt zu kaufen, können 
Durch diefe Zeitfchrift zunor ihren Geiſt kennen Lernen und 
erhalten, mit‘weniger Mühe. und Zeitverluft eine Weberfiht 
. berfelben. Gin Vorzug biefes Journals wird auch feun, daß 
' alles unter beſtimmte, nady den Hauptadthrilungen ber lands 
wirthſchaftlichen Kenntniſſe rubricirte, Fächer eingetragen 

werden wird. . or Be 
B.) Vermiſchte handfhriftlihe Auffäge und 
. Sorrefpondenz. Letztere ift ſchon jegt mit einer  nams 
haften Zahl von: Güterbefigern, Wirthſchaſts⸗ und Forſt⸗ 
beamten und fonftigen Liebpabern und Kennern der Delonos |; 
mie und des Forſtweſens eingeleitet, und foll immer mepr 
erweitert werben. Zu erfiern haben bereit8 viele ver vor: 





5 züglichften Landwirthe Auffäge. veriprohen und eingefandt, 


‚ „Alle gebildeten Lanbmwirthe, Forſtmänner und 
fonftige Liebhaber und Kenner der Defonomie 
werden dazu aufgeforbert, den Herausgeber . 

- mitfolden Beiträgen und Correſpondenz⸗Nach⸗ — 
rihten zu beebren, Jo wie fie aud eingeladen 

‚Sind, üderpaupt als Mitarbeiter zur Beförde⸗ 


t ' 





s 
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zung biefes Nationals Unternehmens beizutres 
"ten. Die etwaigen Bebingungen wird man nad Kräften 
ju erfülen trachten. Der Herausgeber bemerkt, baß er uns. 
ter den vermiſchten Auffägen vorzuglich verſteht: ‚ 
7 .) Betrachtungen uͤder Vorzüge und Mängel ber Oeko⸗ 
nomie bes Forſtweſens zc. .2c. in unfern Staaten, nebfk 
Vorfälägen und Mitteln ihnen abzuhelfen. Zu 


2) Ausführlie und, genaue Beihreibung ber Vekono⸗⸗ J 


momie ganzer Herrſchaften, einzelner Guͤter ꝛc. c. 
;3.). Sondwirthfpaftliche Reiſebeſchreibungen durch inläns 
difhe Provinzen. 
4.) Berichte und. Notizen über oͤkbonomiſche Ereigniſſe, 
Erfaprungen, Merkwürdigkeiten, Anſtalten zc. 20. 
6.) Schilderung vorzügliher Delonomen, ihre Biogra⸗ 
en; Darflellung deſſen, was fie geleiftst und ausge⸗ 
führt haben. Wir werben dadurch viele vortreffliche Mäne 
ser, auf welde. Deflerreig flolz ſeyn taun; kennen ALer⸗ 
nen, und aus ihren muſterhaften Wirthſchaftomethoden 
durch Zhatfachen belehrt werben. 

III. DOelonomifde Dienfigefuge, Kaufss und 

BSerkauft⸗ Angelegenheiten, Preiſe, Adreffen, - 

BSqgilderungen von Subjelten, welde Dienſte ſu⸗ 
hen, Befhreibungen und Anſchlage von Gütern, . 
Unzeige von Sämereien, "Pflanzen, Bäumen 
ec, welche zu verlaufen find. Bu 

Durd bie Ausführung bes hier. vorgelegten Plans werben 
nun nicht mehr allein erlin, Hannover, ‚Leipzig, Halle - 
und dofwyl unfere Lehrer, ſeyn, fondern vaterländifche 

Setonomen, felbft vom erflen Range, werden in bien 

ee Zeitfhrift als anfere Lehrer auftreten und uns und dem | 

Auslande die wichtigſten Lehren geben, @ie werben in biefer 

Zeitfhrift jenen wirtfamen Verein finden, bur welchen kuͤnſ⸗ 

. tig neben einer Berliner, Schweizer und Engliſchen land⸗ 
wirthichaftuchen Schule au eine Oeſterreichiſche mit, Verdienſt 
und Ruhm blähen wird, " N | a 

"Brünn im Oktober 1810. Andre. 


[U [U 7} 


Den Berlag der Hier angetänbigten Zeitſchrift, hat bie 
unterzeichnete Buch handlung bernommen, und wird kuͤr qus 
ten und I a Dtuck und gutes Papier Borge tragen, 
- - Bom ıflem Januar 1811 anzufangen, exſcheinen woͤchent⸗ 
U 1 und aud zumeilen 2 Bogen in groß 4to, um jähes: ° 
‚Jidy wentgftens 60 Bogen zu liefern. Fünf Bogen machen 
einen Heft ans, wozu ein Umſchlag Tommt, -toorauf ber jes 
’ deemalige Inhalt und die Namen Det Herın Pränumes 
., .zanten abgeprudt werden follen, | Ä \ u 
er diefe Beisfärift wöchentlich zugefendet haben will, 
- beliebe fih an die E. k. Poſt⸗Aemter gu wenden, für welde 
die. Ef, k. Oberpoflamts » nie Bi in Prag und 
Brönn und die & k. Oberhofpoltamte » Zeitungserpebition + 
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aumeration auf den ganzen Jahrgang ift 20 fl. Wancozettel. 
Durch’ alle -folide Buchhandlungen in Wien und allen 
Provinzen des deſterreichiſchen Kaifertbumsd kann man biefe 
Beitichreift monaslid geheftet um benfelben Preis empfangen, 
und für Böhmen, in Prag bei ber: unterzeihneten 
Berlagshandlung pränumerizen, . 2 j 
Prag ım Oktober .18 Lo. et 
0. &alvefde Buchhanblung 
auf der Altfladt am kleinen Ring Nr. 458. 


v1 
den. 


200 ML. 


Euer ⸗ 


Paris, Wien und London. Ein fortgebendes 


Panorama biefer drei Hauptitäbte, als. Forts 


| ſetzung der Beitfihrift: Condon und Paris. 


Die Zeitihrift Loudon unh Paris, welhe im Jahre 
1798 ihren Anfang nahm, lieferte bisher, -ihrem Plane nad, 
ein vielfeitiged Panoram » Gemälde jener beiden großen Mes 


.teopolen, untermiſcht mit Schilderungen und Streifjügen . 


durch bie Provinzen von Franfreih unn England, weldes 


legtere als Wechſelwirkyng zwifchen Hauptſtadt und Provinz 
urfprünglih mit zu dem Plane gehörte. .- ' 


in Wien bie Hauptfaebition übernommen haben, | Die Yra. 


> 





Auf diefe Weiſe erfreuete ſich unfere Zeitſchrift bis je 
eines geneigten . Beifalld des Publikumo. Die Mebaction 


glaubt nun, ihre Dankbarkeit dafür am beften durch folgene 


den größeren. und erweiterten, Plan, welcher Teutſchland noch 
mehr und näher intereffiren muß, zu beweifen. - 


Als in ben letzteren Sahren die allgemeinen, noch fort⸗ 


dauernden Maßregeln bed Eontinents gegen England eintraten, 


machte es ſich die Rebaction dieſer Zeitſchrift zur ſtrengſten 


Pflicht, von Aufſaͤtzen und Berichten über Lnd o' n oder 
England überhaupt nichts mehr mitzutheilen, als was 
dieſelbe aus den, unter oͤffentlichet Autorität in Paris ges 
dructen, englifhen . und franzöfiigen Sournalen ſchoͤpfen 


konnte, fo. wie bied au fernerhin immer der Kal feyn wird, 
Daß —28 der Artikel Lonbon gegen ben Artikel Par . 
vis an Biel 


eitigkeit weiche nur durch Driginal- Auffähe gie 
ter Beobachter an Ort und Stelle dezweckt werden kann } bie 


gum allgemeinen Frieden nachſtehen muß, iſt wahl natürlid. 


Die Völker beglüdende Vermählung Br. mai; des Kal⸗ 
ferd Rapoleon mit einer Teutſchen Fuͤrſtin, de 


Erzherzo⸗ 
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Ain’arie Sonife non Deflegreih, gab uns num aber auf 


einmal einen Bingerzeig, unferer Zeitſchrift ein neues größer 

res und. vielfeitigeres. Intereſſe !5u geben. Frankreich und 

Oeſterreich find vereint, Paris und MWigm treten dadurch in 

eine freundlide Verbindung und Wechſelwirkung. Daher tritt 

Wien mit größtem Rechte nun auch auf den Schauplag un« 

feres Panorama, und unſere Zeitfchrift begiant vom Januar 
- ir NEE > 


1811 an unter dem neuen Titelr 


0 Parid, Wien, und london 
nad) -einem größeren erweiterten Mlane eine neue Laufbahn, 
mb zmwar’fo, das ſie fuͤr die Adteren: Theilnehmer bie.ununs 


terbYiohene Fortifegung von Lond.as.unb Paris iſtz 


hingegen aber au .ein anderer großer, Iheil des Publikums 
daburdh eine neue, ‚vrelfeitige: uud intereffante Lers 
täre und fomit eine neue Zeitfhrift erhalten wird. 
Wien, ber Gentralpunft aller verfchiedenartigen Theile 
der Oeſterreichiſchen Monardie,' ihrer reihen Großen,. und 
der daraus entipringenden ungemeinen Pracht und Lilxus; 


dee Sammelptatz für bitdende Kunſt, Muſik, Theater und 


deren, neuefte Erſcheinungen — bietet hellſehenden und un,s 
befangeneu Beohbädhterg eine unerfhöpflihe Quelle. zu in⸗ 
tereffanten Auffägen für jede! Jahreszeit dar. Deswegen 


widmen wir wohl mit Rechte biefer maͤchtigen Kaiſerſtabdt eine‘. 


beftimmte Tortlaufende Rubtik in unferer Jeitſchrift. Schon 
find wir der Theilnahme mehrerer achtungswerthen Gelehrten 


und vielfeitig gebildeten. Beodachter als Mitarbeiter gewiß, - 


und koͤnnen alfo im Iantar 1811 beſtimmt das erſte Städt voh 
Paris, Wien und London, welches ſchon Unter der 


Dreffe ift, mit reihhaltigen Artikeln über: Wien liefern. 
Auch dur intereffante Kupfer fol dieſe Rubrik gleich den ' 
übrigen_noch genußreiher werden. Go llefern wir 3. B.. 


gleich im Erſten Stuͤcke die Beſchichte des Kaiſ. Deere. Seo⸗ 
polb⸗Ordens mit der -oloristen Abbildung Gr, Maj. des 
Kaifers Kranz in der-Kleibung der Großkreuze, nedſt einer 
beſondern Kupfertafel der Ordens» Anfignien. 


Uebrigens bleibt bie - Einrichtung unfecer Zeitſchrift zu 


acht Stüden, welde in zwei Bänden den jebesmaligen. laus" 


fenden Jahrgang ausmachen, fo wie der Preis von I Garol, 


oder 6 Rthlr 8 Er, oder IT UI, NRheini,., wie bisher unvers . 


ändert, 
 BRudolfkabt, ben 1, December 1810, 0 
58,8. priv. Hof» Bud: und Runfidandtung, 
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Nachricht an das Publiku— 


"wegen Ergänzung, des Special-Atlaſſes vom 


Königreihe Weſtphalen. 
* Wieberholte Beftellungen und Anfragen im Betreff unferes 


Departements » Atlaffes vom Koͤnigreiche Weftphalen fordern 


uns auf, dem Yublilo nachſtehendes darüber zur Beruhigung 


zu.fagen. 0 8 
» 


- Die ältıen 8 Departemente, in welchen ebenfalls beden⸗ 
tende Veränderungen eingetreten ſind, befanden ſich bereits 


in den Händen der Stecher zu Eintragung von jenen, und 
‘Sonnten bald mit der vollſtaͤndigen Generalcharte derichtigt 


wieder im Publiko erſcheinen. Die Eharten der 3 neuen: Des 


partemenfe,. zu melden wir nur mit vieler Mühe, und für 


nicht geringe Koften bie .nöthigen Materialien (die bloß in 
Handzeichnungen und Origidal: Aufnahmen beftehen) herbeis 
ſchaäffen Eonnten, waren bereits. in Beihnung begriffen und 
foUten bald den Stechern übergeben werden, als die wichtige 
Veränderung mit denfelben durch das neuefle Kaiſ. Franzoſi⸗ 
fche Decret vom 10 Dechr. 1810 eintrat, Wir mußten alfo mit 
diefem Geſchaͤfte innehalten, und die neue Meftphälifche Ter⸗ 
ritorial» Eintheilung erwarten, um .leine vergebene Arbeit n 


iefern. Um indeffen dem Publiko doch (Etwas zu geben, 


einftweilen auf unferer Generalcharte bes Königreiche Weſt⸗ 


phalen die neue franz. Bränze durch die 3 neuen Hannover- 


fen. Departements gezogen worden, und fobold nur bie 


neue Weſtphaͤliſche Rerritorial » Gintheilung beflimmt feyn ' 


wird, fol unfer Special » Atlas bes Königreihs MWeftphalen 
wiederum ergänzt und völlig berichtigt erſcheinen. | 


, Weimar, ben zıflen. Dechr. 1810. ' 
Das Beognappifge Inftitat, 


’ . ; BR 
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.»Ewror4, nach seinen politisch - geographischen: 
‚Veränderungen seit Ausbruche der französi- 


"sehen "Revolution, Jergestellt in Charten und 


statistischen Uebersichten. Zweite Lieferung 


von drei Charten für die Periode’ vom Sepibr. 
1806 bis‚zu Anfang des Dechr. ı810. ‚Weimar 
‘ im Verlage des Geographischen Instituts. 

Imperial- Folio. 1811. ı Rthir. 12 gr. Säch». od. 
3 Fl. 42 Kr. R. Geld. u ' u £ 


> Es ist fast unmöglich, sich ohne einen sichern und 


wersinnlichenden Leitfaden durch das schwies.ige Laby- 


zinth der so raschwechselnden Begebenheiten der fran- 


zösischen Revolution hindurch zu finden. Eben dieses 


allgemeine Bedürfnils des ganzen gebildeten Publikums, . 


gab uns Veranlassung zu diesem Werke, davon wir im 
J. 1806 die erste Lieferung mach$en, welche in" 5 Charten 
‚der 5 ersten Perioden mit ihrem Texie die Uebersicht 


des ganzen Zeitraums von der zweiten ‚Hälfte d. J. 1789. 


an bis zu Ende des Sept. 1806 lieferte, und mit allge- 


"meinem, Beifalle aufgenonmen. wurde. , Hiex erscheint - 


nun davon die zweite Lieferung, welehe den äulserstt wich- 
tigen und für Tentschland so verhängnilsvollen Zeitraum 
der letzten. 4 Jahre, nämlich vom Septbr. 1806 bis zu 


',Anfange des Dechr. 1810 enthält, und durch 3 Charten, 


.  zämlich von der dten, 7ten und gten Periode mit ihrem 
- Texte, alle seitdem Europa betroffenen geogr. Veräinde- 
zungen versinnlicht, und ‚hoffentlich mit gleichem Bei- 
falle aufgenommen werden wird. — Es sind auch Exem- 
plare von der ersten Lieferung. zu'ı Rthlr. ı2 gGr. oder 
2 Fl 42 Kr: bei uns zu haben. oo. re 
Weimar, den 2. Januar 1811. Bu 
nt Dras Geographische Insritus, 
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em Tone. 


In der Beitmannifäen Buchhandlung in eeipzig iſt 
folgendes Bud fü eben fertig. geworden: 


Tittmann's, D. Carl Ehriftian, Gebete zum. 


Gebrauch bei dem öffentlichen und bäuslicden Got⸗ 
tesdienfte, gr. 8. Auf weiß. Drudyayier ı Rthlr. 
8 gGr. — — Daſſelbe Buch, auf- Schreibpapier X 
Rthlr. 18 gGr. 


Se unläugbarer das Vedarkniß iſt, durch eine größere 
Mannichfaltigkeit chrifllicher Webete den Sinn für.das Gebet, 
biefen wefentligen, ‘aber felten gehörig gewürdigten, Theil 
ber Öffentlichen Gottes verehrungen zu weden und zu erhalten, 
deſto weniger iſt e8 nöthig, die befondere Aufmerkfamteit auf 
biefee Buß zu Ienten, das feiner @inrichtung nah zum Ge⸗ 
brauche bei ‚bew öffentlichen Bottesdienfte eben fowohl, als 
bei‘der häuslihen Andacht geeignet iſt, und-alfo bei Freun⸗ 

-den der Tegteren niht weniger ,,. als denen willlommen ſeyn 


muß, denen an weſentlicher Verbeſſerung ber Cinrichtung des 


Öffentliden Gottesdien ſtet wirklich gelegen iſt. 





IIT. 
In der Beibmannifden. Buchhandlung in Seipzig_ 
Nib im Jahre 1810 folgende Büder fertig geworben. 


Aristophanis Compediae Auctoritate libri pratclaris- _ 


simi saeculi decimi emendatae a Phil. Invernirzio. 
Accedunt crit. animadvers., scholia graeca, imlices 
‚et viroernm doct. adnotationes. Vol. IV._Commen- 
tarios interpretum fcomplexum. Vol. U. Curavit 


- 


Christian, Dan. Beckius. 8 maj. Chärta script. 3 thlr. j 


. — — Idem liber, charta helg. opt. 5 thlr. 16 gr. 
Etiam sub titulo: 


“Commentarii in Aristophanis Comoedias. Gellegit,' 


digessit.. atıxit C. D. Beck. Vol. II. Prolegomena. 
Commentarii in Nubes cönt. 8 maj. 

Bell's, Benjamin, Lehrbegriff der Wundarzneikunſt. Aus- 
dem Englifhen nad der fiebenten Ausgabe überfegt; mit 


Bufägen. und Anmerkungen, 7ter, und Iester Theil,‘ nebſt 


einem Regiſter über alle Theile und mit vier Kupfertafeln, 
Dritte vrrmehrte Auflage. dr. 8. 2 thlr. 16 


gr. 
. ‚Burbad's, Dr. und Prof. Karl Beier, vᷣboſi iologie . gr. 


2 thir. 18 € 


— — Dofi eibe wu, auf Screibpapier. 3 thlr. 6 gr, 


Ciceronis,. M. Tullü, Philospphica' omnia. Ex scriptis 
recens collatis editisque libris ‚sartigatius et ezplichtius 
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edidit 2. A. Goerenz. ' Vol. Ium, Academicorum 
libros contiaens,. 8 maj. Charta impress, ı thir. 160 gr. , 
— — Idem liber, charta’ script. gall. . 2 thle. —' 
* — — Idem liber, charta membran. (velin) 3.thlr. — 
> Etiam eub titulo: nn 
Ciceronis, M. T., Academica, c. F. .A. Goerenz. 8 maj. 
Sihhorn’s, Joh. Sottfr,, Einleitung ing Neue Zeftament. ' 
2ter Band gr. 8. Zr I Rthir, 6 gr, 
. 02 Auch unter dem Ritel: 
Eichh orns kritifde Schriften. 6r. Vand. gr. 8. W 
Heinriches, Ghrifteph Gottlob, Handbuch der Sächſiſchen 
Geſchichte. ıter Theil. gt, 8. - > I thie. 8 gr. 
Jördens, Karl Heinrich, Lexikon teutſcher Dichter und 
Proſaiſten. 5ter Band. © — 3, & 8. — 2 thlr. 21 gr 
— — Daſſelbe Bud, auf franzoͤſ. Schreibpapier. 3 thlr. 16 gr. - 
Kalender, Königlih Sädhftiher Hof: und Staats =, auf 
das Jahr 1810. auf Schreibpapier. 1 thlr. 
Supphuc Lesbiae Garmina et Fragmenta. Recensuit, 
commentärio ilInstravit, schemata Aıusiea adjecit et- 
Indices confecit Henr. Frid. Magnus PVolger. 8 Charta . 
‚ script. . | L.thir. 
— — Idem liber, charfa meliori “ . 1.tkle. 6 gr. 
*_— — Idem liber, charta membran. (velin) ı thir. 16 gr. 
Zittmann’s, . D. Garl Chriflian, Gebete zum Gebrau« 
che bei dem dffentlihen und häuslihen Gotteödienfte. gr. 8, 
auf weiß. Drudpapier oo U thlr. 8.98%, - 
— — Daſſelbe Buch, auf Schreibpapier « x thlr. 18 gr. 
Weber's, D. Georg Michael, Handbuch bes in Teutſchland 
üblihen Lehenrechts, nah den Brunbfägen Georg Lubm.. 





x Böhmer’s. Zter Theil. ar. 8. 2 thle, 12 gr. 
— — Daſſelbe Bud, auf Schreibpbapier. .„ thir. 
IV. J | 


Di. Joh. ©. 3. Meifter, über den Eid nad) reis 
‚nen DBernunftbegriffen. "4. Zuͤllichau und Leipzi, 
bei Darnmann. 1810. 18 gGr. 
Dieſe Schrift behandelt eine Materie, welche bie ge: 

Tammte Menſchheit intereſſirt; und alfe nit nur. jeden Su: 

riften, -jeden Michter, jeden Geiſtlichen, welcher bie Wars 

ung für Meineid als eine feiner ehrwuͤrdigſten und wichtig⸗ 
ſten Zunftionen fu betrachten hats fondern.auc jeden Selbſt⸗ 

Denker, jeden gebildeten Menſchen, zumal’ da ein. folder- 

ganz in die Ideen und in bie Sprache bes Verfaſſers fih hin⸗ 

ein zu denken vermag, Das Gemein « Intereffe meines Uns 
ternehmen‘ verbärgte ſich mir ſchon dadurch, daB biefe Schrift 

‚von einer Auswahl Gelehrten auf der hochberuͤhmten Univer⸗ 

‘fität, Senden mit dem Preife gekrönt worden. Aber. in, die: 

Tem Augenblicke ergtebt ſich in Abſicht ihrer eine noch ungleich 


v \ ' 
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denkwuͤrdigere, und im Bebiet der Literatur feltene Erfegete 
nung. Die Allerhoͤchſte geſetzgebende Macht des Preußiſchen 
Staats hat ſich nämlich: bewogen gefunden, eben biefe Meis'- 
ſterſche Schritt über den Eid duch ein Allerhöchſtes Publican-* 
dum vom 2ten DOctober‘d. 3. an’ alle hochpreißl Dber » Lans 
des Juſtiz⸗ Golleaien zu empfehlen, denfriben nicht dur den 
Antauf. verzufchreiben, fondern aud die Mmöglichfte Vrbrei⸗ 
tung dieſer Schrift unter dem aefammten Perfonal des Juſtiz⸗ 
Weſens; und fogar die Benutzung des Inhalte — auch in 
' einzelnen Matekien — bei Eibes » Abnahmen und Warnungen 
- für Meineid. En offieieller volländiger Abdruck dieſes Pu-- 
-, blicandi findet fib in ter Allgemeinen juriftıften Monats⸗ 
ſchrift. Berlin, Band 9. Stud 3: Geite 308. Ich bin,.es' 
2 „ber Gemeinnügigteit fhuldig, das gefammte Yublitum “mit 
-  biefer Erſcheinung befannt, und auf die Schrift defto aufs 
merkſamer zu maden. u , oo 
“ Bugleid darf ih mit Recht Folgende Werke empfehlen, 
welche aud in diefem Jahre bei mir erfüienen find, 
Denkmale glücklicher Stunden - von Friedrich Rochlitz 
ur Thl. B. — —2 
Theoretiſch⸗ praktiſches Handbuch der teutſchen Sprache mit 
Aufgaden zur häuslichen Beſchäftigung. Zum beſondern Ge⸗ 
brauche für Toͤchter⸗ und Elementarſchulen entworfen von 
‚Kuhn. 8. u ’ 16 gr. 
. Erfteres ift bereits mit verdientem Lobe, wie alle früheren 
Shriften des Berfaffers, in mehrern kritiſchen Journalen 
„angezeigt worden, "und letzteres wurde ſchon in . mehreren 
' Schulen mit Nugen eingeführt, weshalb auch ein Parties: 
Preis und Kreis Exemplare Statt finden, wenn man 10 ob. 20 
Exemplare auf einmal nimmt.: , 
u Zuͤllichau im November 18170. -- Darnmann: - 
3— V. 
Ernopa's Palingeneſie. Oder Oeſterreichs Kriegsge- 
ſchichte im Jahr 1809. Dritter und letzter Band. 
r. 8. Rthlr. I» r. 4 — Ze “ 
iſt fo eben erfchienen und an alle folide Buchhandfungen vers 
fandt worden. Der. Verleger Hält es für uͤberfluͤſſig, zu dem 
£obe diefes gewiß einzig intereffanten Werks, welches über;- 
jene großen Begebenheiten erichienen iſt, noch erwas zu ſa⸗ 
gen, da mehrere unſrer geabtetften Fritifhen Blätter 
bereitö darüber. einftimmig mit fo viel Beifall entfchieden has 
ben, wie es von Schriften des verehrten ‚Herrn Berfaffers : 
"nur immer zu erwartın tft. en 
- Diefer dritte Band enthält ander bem Schluß der Kriegs. 
geſchichte von’ 1809. noch einen Henblick auf Rom, Holland, 
Spanien und Sonftantinopel. a . 
_ Alle 3 Bände koſten 3 Thlr. 12 gr. .— 
Leipzig und Altenburg im Der, 1800, . 
J Wilh. Ernſt Richter. 
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Bi art Eno b lo ch in veipzig iſt erfienen und in allen 
Buchhandlungen zu haben. . 


Sörgs Dr SE. ©, diätetifche Belehrungen. für 


Schwangere, Gebärende und Wöchnerinnen, welche 
ſich als folche wohlbefinden wollen. In zehn an ges 
bildete Srauen gehaltenen Borlefungen. Geb. 20 gr. 


Die Recenſion in ber hallifchen eiteraturzeitung über bier 
ſes Werkchen ſchließt ſich mit folgenden Worten: „Recenſent 


‚  bofft_ durch die kurze Jahaltsanzeige' diefer kleinen Schrift 
3, manche Männer zu veranlaſſen ‚ ſie um Geſchente für ihre 
„Gattinnen anzukaufen. 5 

VIE 


v. 


Bei Sarı fe oblod in Leipzig find nadftehente Bäder 


J 


erſchienen und durch alle ſolide Buchhandlungen zu‘ bekommen: 


1) Clementine oder mein Wonneleben am Friedrichs⸗ 
brunnen von J. G. D. Schmiedtgen. Rthi. 1.8 gr. 


Der Verfaſſer iſt als guter Erzähler fhon hinlaͤnglich bes ’ 


kannt, dieſes Buch bedarf alfo weiter keiner ‚&mpfeblung,.. 
3) Choix des plus jolis contes arabes, tirds des 
.. mille et une nuits par M. A. Henri, aYoll. avac 
:‘ figures broch. Thlr._1, ı6 gr. ’ 
Diefe Auswahl aus den trefflichen Erzaͤhlungen ber tans 


ww und eine Bir MAN, ft mit vieler Sorgfalt gemacht, das 
für die Jugend 'Anflößige meggelaffen, und die auf Sitten-und, 


Gebräude der orientalifhen Wälker fi beziehenden dunkein 


Stellen find duch Noten erläutert; Aeltern und Erzieher koͤn⸗ 


nen alfo ihren Kindern und ‚Söglingen kein nügliheres und 


’ imterbaltenderes Buch zur Uebung in ber franz. Sprache in 
‚bie Haͤnde geben. 
Der Herqusgeber hat aber dieſe Auswahl nicht bloß für 


bie Jugend berechnet 4 ſondern, jede Claſſe von Leſern im 


x Auge behalten; fie net ſich daher auch fehr gut für geipe 
‘Hihliothelen. "Der Drud i gut und correct, das ‚Papier 
ſchoͤn und ber Preis billig. 


3) Weber 'den Seelcafrieden, dem: Gebildeten ihres 
Geſchlechts gewidmet. v. d. Verfaſſerin. Geh. 18 gr. 
Alles was hierin auf Lehre und. Beben ſich bezieht, iſt au 
Lange ‚geprüfte Etfahrung gegründet, und keine Dame, die auf 
WBildung nur einigen. Anſpruch macht, wird dieſer Schrift 
iheem, Beifän verſagen; und der Verfaſſerin herzlichen. Dank 
sollen. a. 
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4) Jörg de funicwi . ambilicalis ‚deligatione haud 

. nogligendla, 4. 6 gr. 
) Die Erfcyeinung biefer kleinen Schrift mus heben Arzt 
und Geburtshelfer ſehr willkommen ſeyn, da der Verfaßer 
darin über einen, ohncdies ſchon fo wiqtigen. Sestuſtand eine 
ganz neue Anſicht gie tut. — — _ 





N OVMIL 


haben 
 Entwiirfe und Andeutungen zu einer fruchtbaren 
Benutzung der Abfchnitt: heiliger Schrift, welche 


u — im J. 1811 in den koͤnigl. faͤchſ. Landen öffentlich 
erklärt werben folen. Herausgegeben von Dr. 


J. G. A. Hader, koͤnigl. fähf. evangei. Hofpres 

diger. ıfles Heft. gr. 8. Dresden und Leipzig 
ei gartinod. Geh. 12 Gr.; auf Schreibp. 
16 Gr. 


Bei Bearbeitung dieſer neuen Terte hat ber Herausgeber 
auf die Buͤnſche, die er von mehreren Seiten her erhielt, Ruͤck 


- 


nollftändigen, mehr ober weniger ausgeführten Entwurf 
"Liefert, feiner Schrift zugleich eine größere Brauchbarkeit für 
Prediger geben wollen, die über freie Zerte zu prebigen haben, 


und fih zuweilen von Geſchaͤften gebrängt fühlen. — Uebri⸗ 


gend. hat auch bei dieſem Sahrgange der Herr Ober hofpre⸗ 

J diger Dr, Reinhard, die Güte gehabt, dem Herausgeber 

nn die Entwürfe, der von ihm ſelbſt ausgearbeiteten Predigten 

. mitzutheilen. - | 
Leipzig, den 8. Detender 1810, 

. . | er Br. Hartung. 


⸗ 





IX. 

J Bei 30h. Bild Schmidt in Berlin Ah eefienen und 

in allen Buchhandlungen Teutſchlands zu haben: 
“ Ueber die Natur, Erkenntniß und Kur ber. Krankhei⸗ 
ten des reproductiven Syſtems, im Geiſte der. ges 
Iauterten neuen Heilfunde und nad eigenen Grund» 
. fägen; von Dr. Fr. Wälh. Wolf jun. prakti⸗ 

ſchem at: und Privatdocent au Berlin. 


&o eben. iſt cxſqhienen und in allen Buäganplungen zu 


ſicht genommen. und dadurch, daß cr Über jeden Tert einen ' 


an 
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. Bei k G. Schöne in Berlin if erfhienen und in alle .. 
Buhhandiungen verfanbdt: . 
Neu⸗Berlin, oder vaterländifche Ideen über Wie⸗ 
dergedeihen und Emporbluͤhen dieſer Hauptſtadt; 
von Julius v. Voß. 8. Zr 
Zn biefem Buche wird bie Hauptſtadt ber Preußiſchen Mo⸗ 
narchie nad) ihrem bermaligen, durd ben @influß einer une . 
freundlichen Zeit gefuntenen Zufland befradptet und demnaͤchlt 
eine Reihe von patriotifden Vorſchlägen hinzugefügt, nach 
welchen der Verf, glaubt, daß, fie den alten Glanz, bie vorige 
"Berüpmtpeit retten unb zu neuem erfreulihen Gebeihen em⸗ 
porblüpen könnte, Buͤrgerlehr, Handel, Künfte, Wiſſenſchaf⸗ 
ten, Soldaten, Öffentlidder Grebit, flartiftifhe Verhältniſſe, 
Werhfelwirkung, Bergnägungen u. f. 1m. kommen zur Sprache. 
Es ift dem Verfaſſer darum zu thun, ben Geift des vaterläne 
difhen Alterthums mir wohlthätiger Neuheit auszugleichen. 
Sr tritt bei manden von feinen Vorfhlägen in eine durchaus 
neue Anfict. . - . 





| xL - 


In Potsdam bei Borvath if fo eben fertig geworben, - 
and durd alle gute Buchhandlungen zu erhalten: 
LEehrbuch der beutfchen Sprache, beſonders zum Ges 

brauch in Schulen bearbeitet von Dr. Heinrich 

Bauer, Conrector am Eönigl. Lyceum in Potsdam. - . 

Erfter Band, gr. 8. 18 Gr. preuf. Courant. 
Jerner: EEE u 
Bufäße zum erſten Bande vos Dr. Bauers Lehr: 

buch der beutfchen Sprache, von cbendemfelben. 
gr. 8. 10 Ör. preuf. Cour. v*8 
Als ber Herr Dr. Bauer vor mehr als zehn Jahren feine 

Bemerkungen über die teutfde Sprache, in Zufägen zur Eleis 
nen teutfhen Sprachlehre von Grup, berausyab, 

wurde er im mehreren, für ihn fehr ehrenvollen Recenftonen üfs 
fentlich aufgefordert, ein eignes Lehrbuch unfrer Mutterfprache 
abzufaſſen; er wollte aber damit, um bie unzählige -Dtenge ber 

Sprachlehren nicht noch zu vermehren, fo lange warten, bis das 
Zehrbud des feel, Stu faft vergriffen feyn würde, und erſt 
jegt, da dies nun der Fall iſt, erfüllt er jenes Verlangen, 
durch Herausgabe des oben genannten Werkes, welches auch 
den Zitel:. Stug Fleinere teutfhe Sprachlehre, wen 
arbeitet don Dr. Bauer, führt. Es .entpält die Reſul⸗ 
1ate feines mehr als zchnjährigen Nachdenkens, und entſpricht 
gewiß ben Korderungen und Erwartung aller denlenden Sprach⸗ 


n 
- ⸗ P 
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forſcher. Der erſte Theil enthaͤlt außer eine wichtigen. Eins 


‚ x,leitung, bie £chre von den’ Redetheilen, der Orthoepie, Ety⸗ 


” 


mologie, unb Ditboprapbie, und iſt ganz dazu geeignet, beim 
Schulunterricht zur Grundage zu dienen. ‚Die Zufäße ente - 
halten weitere Ausführungen, Begrundungen ber vorgetrages 
‚nen Lehren, Widerlegungen entgegengefegter Meinungen u. f. w. 
und find Sefondbers für Lehrer und folde veſer be⸗ 
flimmt, welche fi felbft gruͤndlich und vollfländig . 
: in ünferer Sprache unterrichten wollen. Der 2te und letzte 
Band, nebſt Zufägen, werben unfehlbar. zur naͤchſten Ofters 
Meſſe erſcheinen. Der Verleger ift erbötig, auf 10 Eremplare 
einen berkältnifmäßigen billigen Preis zu maden, um die Ein⸗ 
- führung in Schulen zu erleichtern. | | 


J 





Xu. | 
De Zertig gewordene und verfenbete ‚Hefte 
" I ber u ‘ 
Journale unfered Verlagd 
| und deren Inhalt, 


x 


I ... . 
Varis, Wien und London. ıgır..L Stud. 2 
2 na, | 


I. Paris, 1. Maria Louife, Kaiferin der Franzoſen, 
Königin von Stalien, geb. Erzherzogin von Defterreih. (Biere 
‚gu das Porträt v. I. Maj. al Ziteltupfer.) 2. Wanberufg. 
nach Verfarlles, Groß⸗ und Klein» Zrianon. (Bon einer teut⸗ 
fhen Dame in Parie.) (Hierzu die Abbildungen der ländlichen 
Dütten ‚in Klein» Zrianon auf Taf. IIL) 3. Provenzalifhes 
Eied, 4. Eramconi’d Kunftvereitergefellfgaft und - Pantomis 

- mens Sheater, u ” 

‚IL Wien. 1. Ginleitung ber Herausgeber bei Gröffnung 
biefes Artikels. 2. Wien im Sommer 1310. 3. Der oͤſtetreichiſch⸗ 
kaiſerliche Leopold8:Orden. (Nebſt Abbildungen auf Taf. J. u. IL) - 
4. Kunſt⸗Anſichten aus Wien. — Joſeph Abel und ſeine 
heueren Gemälde, 5. Anſichten eines. Privatmannes uͤder den 
detzigen Stand der Bankozettel,. “ 

Ill. &£ondon, Kiubbs in England; 


» 
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ige. Teutſches Sarten- Magazin. 1810: XII Stud. 
Inbalt.6— 

IV. Blumiſterei. 1. Ueber die Diät ber Pflanzen und 

derm Einfluß auf ihre Gefundheit und Lebensdauer, mit bes 


fonderer Ruͤckſicht auf die Blumen: Sultur. 2. wel ſchoͤne 
exotiſche Zierpflanzen. A. Solanum vespertilio. Der Ganari⸗ 


ſche Nacrticatten. (Mit Abbildung auf Taf. 45.) B. Protea , 


mellifera. Der Honig ; Gilberbaum, (Mit Abbildung auf 
Tafel 46. in halber Ratur- @röße) VI. Obſt⸗Cultur. 
3. Characteriſtik der Obſt- Arten. A. Pflaumen » Sorten.. 
Die Martıns : Pflaume, (Mit Abbildung auf Tafel 47.) B. Birns 
Sorten. Die Wlad > Birn. (Mit Abbildung auf Zafel 48.) 
2. Ueber Fruchtbarkeit und Unfruchtbarkeit einiger Obftbäume. 
ZI Garten: Mifcelten. 1. Ueber bie Colonial⸗Waaren, 
und ihre Surrogate aus dem Pflanzen«Reide.(Bortfegung.) 
2. Empfehlu 


Babats : Sorte, | 
| 3. = 
Thalie et Melpomödne Frangaise. Tome VII. 
Cabier I. — 12 8Gr. od. 54 Kr. 
Inhalte '‘ 


.  „ Les Templiers, Tragedie en 5 actes, par M. Ray- 
nouard. 2) Les Oisifs, Comedie &pisodique, en un acte 
et en prose, par L. B, Picard, de Institut. 


\ 


v * 


| ' 4. 
Neueſte Laͤnder⸗ und Voͤlkerkunde. X. Bds. VI. Stuͤck. 
Inhalt. 


Alien. Schöte Abtheilung. Beſchreibung ber ein ⸗ 


zelnen Länder von Aſien. B. Mittel» oder Hochaſien. L. 
Kaukfafien. 1. Name. Lage, Gränzen. Größe. Kurze Ger 
dichte. 2. Naturbefhaffenpeit Überhaupt. — Klima, Boden, 

ebirge und Bewäfler.. 3. Raturprobutte, 4. Einwohner überz 
haupt. 5. Topographie. Kurze Beſchreibung der einzelnen 
Zänder,, Völker unb bemerkenswertheſten Drtfchaften in Kaus 
Zaften. IL Die Tartarei. 1. Name, Lage, Größe. Um⸗ 


. fang und Beftandtpeile. 2. Raturbefhaffenheit. — Kiima, Bor 


den, Gebirge. Gewäſſer. 3. Naturprodukte. 4. Einwohner, | 


5. Zopograpbie. Kurze Befhreibung der einzelnen Länder _ 


und merfwärdigften Octe,. — Literatur der Runde von Aſien. — 
Bu biefem Hefte gehören folgende Kupfer: Zaf, 12. 13. 14.15. 
Zrachten Kaukaſiſcher Völker. | 


nl [3 


ng einer noch minder belannten, fehe ergiebigen " 


, 


' 


+ 
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Daltas. Eine Zeitſchrift für Staats⸗ und Rriegds 
u kunſt. Bon R.v.2. 1810. X. Stüd, 


- 
‘ 


Kunze " Sohbarlt. 


« 1 Journal der Dperätionen ber Refervearmee, vom 24. 

loreal bis zum 25. Prairial (14, Mai bis 14. Junius) des 

ahrs 8 «1800). II. Ueberfiht ber Geſchichte des Tages. 

A. Politiſch⸗ militärifhe Chronik. (Kortfegung). III. Ueber 
bie fHanifhen Aufwandsgefege Ein Beitrag zür Berichte der . 
Gewerbſamkeit, der Sitten und des Lurus in Spanien. . 


Wielands Neuer Teutfcher Merkur 1810. XIL Stüd. \ 


Inhalt. 

1. Gedichte. Hymnmus an bie Erde 1810. II. Zur Ver⸗ 
muͤhlung des Kronprinzen Ludwig von Baiern mit der Prin⸗ 
zefiin Therefia von Sachſen Hildburghaufen. III. Kabeln. 
I. Der Loͤwe und ber Bär. 2, Der bewirthete Hund. -3. Das 
‚ alte Bild. 4. Der Löwe, der Bär und:der Wolf. IV. Eife: 
nad am I. Gept. 1810. Eine Etegie. V. Chios. VI. Fraa⸗ 
DZent aus Seume's Gelbfibiographie, feinen Aufenthalt in 
. Borna beim Hector Korbinsty enthaltend. VII. Nekro⸗ 
na en nlverfitäten. VII. —— einen Btelle . 
' enbach's Parcival. Womit fi zuglei efe Monats⸗ 

ſchriſt ſchließt. ſich zugleich Dice 2 
Beimar und Rudolſtadt, b. 2. San. 1811. 


S. ©. priv. Landes⸗Induſtrie-Comptoir. 


DEE 56 8. priv; Hof⸗Buch⸗ u. Kunſthandlung. 





_ XII 
Neu berihtigte Charten. 


- Bei uns find die, nach ihren Länbervertaufhungen unbe 
nad, ihrer neueften inneren Eintheilung neu berichkigten 
. Eharten, 1) vom Königreihe Beiern, 2) pon Würtems 
berg und Baaden,, erihienen, und bei allen foliden Buch⸗ 
“und Kunfthandlungen zu haben. 


Weimar, d. 26, Deche. 1810. W 
J Das Seographiſche Inſtitut. 
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Franzoͤfiſch Kaiſerliches Decret in Betref 
e ber Bücher Einfuhr. | 


" — Im Palaſt der Tuilerien, am ıgten Dec. ıBıe, 

Napoleon, Kaifer der Franzoſen, König von 

Stalien, Beſchützer des Rheinbuüdes, Bermittr 
ler des Schweizerbundes ⁊c. ⁊c. 


Im Betracht des sten. Artikels unfer® Decrets vom stem 
Februar 1810, welches eine Berorbnung in Betreff der Buchs 


druckerei und bed Buchhandels, und das Project eines Zarifs 


des Staatsraths (Gensräls Direltors der Buchbruderei und des 
Buchhandels enthält, ann 
haben Wir auf den Bericht unſers Miniſters des Innern, 
nad Anhörung unſers Staatsraths beſchloſſen und beſchließen, 
was folgt: 


Art. 1. Die durch unfer Decrst vom sten Februar 1810 j 


beflimmte Abgabe von 50 pro Cent ‚für. die. im Auslande in 
lateinifcher. gder franzoͤſiſcher Sprache gedrudten Schriften iſt 
nun auf. 150 Franken von Ioo "Kilogramm (etwa 200 Pfund) 
Gewicht gelegt. ‘ | ⸗ 


2. Diefelbe Abgabe iſt auch von den Nationalwerken zu 


- entrichten, fo wie von ihren Ueberſetzungen, die im Auslande 


gedrudt find, . 


3 Die von Fremden, in fremben Sprachen, im Aus⸗ 
lande geſchriebenen und gedruckten Buͤcher, ſind bei ihrer 


Einfubr nur einer bloßen Staͤmpelgebähr vog 2 Gentimes 


(Heller) auf das Kilogramm (2 Pf.) am Gewichte unterworfen. 
4 Die in Frankreich gedruckten, und aus dem Muss 


delswage uaterworfen, 


Iande zuruͤckkehrenden Bücher find dloß der Abgabe der Dans. 


— 


y . D - u ‘ > ® 
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5 Die bier genannten Abgaben werben von ben Zollhaus⸗ 
@innebmern eingenommen, welde diefe Sinnahme ald Spe⸗ 
cial = Konds in die Amortiſations⸗Caſſe abzuliefern, und jedes 


- Mal dem General» Direktor des Buchhandel von bem Zeit⸗ 


punkte und der Summe der Zahlung fehuldige Anzeige zu mas» 
hen 'baben. Sie follen bavon. denfelten Nachlaß, wie von 
F Einnahme ber Taxe zur Unterhaltung der Seechaͤven ges 
nießen, . re ’ 

6. Die gegen diefe Verordnung unter falfherh Zitel ober 


Angabe als Gontrabande eingeführten Bücher follen confiscirt, 
und die Urheber des Betrugs nad) Vorſchrift des Art. 287 des 


Griminal⸗GSeſetzbuches geriptlich verfolgt und beſtraft werben. 


7. Alle Uebertretungen dieſes Decrets follen unterfudt 
und verfolgt werden, wie ed in der 2ten :@ection bes 7ten 


Titels unfers Decrets dom zten Februar 1810 deſtimmt iit. 


8. Unſer Miniſter des Innern ſoll auf den Vorſchlag des 


Generaldirectors der Buchhandlung, wann es der Vortheil 


der Künfte und Wiffenfchaften erfordert, berehfigr ſeyn, 


'@efeltfpaften ber Künfte und Wiffenfhaften oder 


Privatperfonen, weldhe feinen Budhandel treiben, 
die Befreiung von ber oben (Xrt. 1. u. 2) beftimmten Abgabe 


- oder wenigftens eine Berminberung bderfelben für Bücher, die 


fe für ihren eignen Gebrauch aus dem Auslande kommen Laf- 
eg, zu bewillign. Dod muß der Grlaubnißfdein bie Zahl 


der Gremplare enthalten. W 
.9. Unſer Großrichter, Juſtizminiſter, und unſre Mi⸗ 


niſter des Innern und der Polizei ſind jeder an ſeinem Theile 
beauftragt, für bie Vollziehung dieſes Decrets zu ſorgen, das 


in das Geſetz⸗ Bulletin eingeruͤckt werden ſoll. 


uUnterzeichnet: Napoleon. 

Im Ramen des Kaiſers der Miniſter 
Staats⸗ Secretär 

Unterzeihnet: H. B. Herzog von Baſſano. 





J Anmerkung 

des Redacteurs des A. I. Mon. Ber. zum Art. 3 
des obigen Decretel. 

Die in dem Kaif. Franz. Decrete vom sten Februar 1810 in 


. Betreff der Einfuhre der fremden Bücher nah Frankreich vor⸗ 


gefriebenen Kormalitäten wegen Einhohlung eines Per⸗ 
miffionsgs Scheines aus Paris für jeden Artikel, find 
dadurch Feinedtweges aufgehoben,  fondern beftehen, laut eine 


gezogner Nachricht hierüber, nad wie⸗vor. 
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Fe · 
Nechricht wegen Completirung der ..alten .Jahr- » 
gänge der Allg, Geögr.. Ephemeriden.: | 


» Die Allgem. Geegr. Ephemeriden, welche seit 
1708 ‚bei uns erschiehen, sind nun bis zu ihrem vierzehn, 
‚sen Jahrgange und bis zum 39. Bande incl. fortgerückt, 
und unstreitig das einzige Jourusl, 'welches eine voll- 
ständige Uebersicht aller seit dieser Zeit in der ganzen 
Welt eingetretenen geographischen und statistischen Ver- 
änderungen und Merkwürdigkeiten liefert. Es ist dadurch 


ein sehr schätzbares Bibliotheken - Werk, und für alle: 


Geographen :uud Staetistiker eine wichtige gleichzeitige 
Quelle von unserer verhängnilsvollen Zeit und ein fast 
„anentbehrliches Htndbach geworden. Viele ‚Leser der- 
selben, weiche späterhin antraten, oder jetıt nach antre- 
ten wollten, ‚wünschten da8er dje complete Folge dersel- 
ben zu besitzen, klagten aber häufig gegen uns,.. dals 
ihnen nun das Ganze der dreizehn Jahrgänge für den ge- 
wöhnlichen Abonnements- Preis zu resp. 6 und 8 Rtbir, 
enzuschafien,. zu schwer falle, und verlangten von uns 
einen beträchtlich erniedrigten Preis für die Alten Jahr- 
gäuge. - ‘ Fang un 

Da es uns gewils nie an gutem Willen fehlt, dem 
'Pablicg möglichst zu dienen, so wollen wir auch hier 
thun, was wir können, um diesen Wunsch zu erfüllen, 
und den neu antretenden Abonnenten complete Exem- 
plare zu machen, so weit noch unser sehr geringer La- 


ger-Vorrath reicht, obgleich wir, um selbst diesen zu 


ergänsen, 2 Hefte vom ersten Jahrgange nachdrucken 
lassen müssen. Wir erbieten uns daher, den neu antre- 
tenden Aborinenten alle dreizehn Jahrgänge oder drei und 
drei/sig Bände, welche bis zum Schlusse des vorigen Jahr;s 
ehen, und nach dem ordentlichen Abonnements Preise 
Rthlr. 02 kosten würden, gegen baare, und an uns diress 
eingeschickte Zahlung, um die Hälfte oder zu 46 Rthlr, 
Sächs. oder Fl. 82. 48 Är. Rheinl. abzulassen. Auf diese 
Art kosten also die 6 ersten Jahrgänge von 1798 —1 


‘zu 3 Rihlr, jetst 18 Rthlr. oder 32 Fl. 24 Kr. uod die 


7 letzıen von 1804 — 1810 zu 4 Äthir. jetzt 28 Athlı. oder 
so ki, 24 Kr. Dals man für diesen Preis gedachte Jahr- 
' gänge nıcht durch die dritte Hand, sondern allein direct 
von uns, und gegen‘ baare Zahlung. besiehen könne, 
leuchtet von selbst in die Augen. zur 


Weimar, dei ı1, Jan. 1811. | 
| H. S. priu Landss- Industrie - Comptoir. 
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"NRahridt wegen bes Journals bes Lurus 
| und der Moden, 


Die verehrten Sefer des Zournals des Lurad und ber 
- Boden werben es nit unbillig finden, baf wir vom J a⸗ 
‚ auer 1811 an, ben- Preis biefer Zeitfhrift von 5 Rthlir. 
onf 6 Rthir. oder 10 Wl. 48 Kr. Rheinl. erhdden. Bei einer 
Zeitſcheift von 12 Monatsüden (zu 4 und 5 Bogen Drigis 
nal: Beiträgen (begleitet von 24 colorirten und 12 (dwam 
zen Rupfertafeln (nicht Copien, fondern nad, theuern Drigis 
nal: 3eiynungen geftoden) nebſt muſikaliſchen Ertra: 
Beilagen, ifl der Preis von 6 Mthlr. oder 10 Fl. 48 Kr. 
Rheinl. bei Ben jchigen Berhältniffen des teutfhen Buchhan⸗ 
dels gewis Außer bikig, ba ähnliche Zeitfpriften anderer 
WBerlags : Handlungen wit untez 3 Athle. gegeben werben, 


Beimar, den 2, Sanuar 1311. . 
®. S. priv, Landes Iubuflrie: Gomptoir, 





- 
- 


IV. J 


- Nachricht wegen des Schlusses. von Wielands 
. Neuem Teutschen Merkur, 


Da der ehrwürdige Herausgeber dieser Zeitschrift 
sich bewogen findet, sie nicht weiter unter seinem Na- 
men fortzusetzen: so wird sie mit diesem ihren 38sten 
Jabrgange geschlossen seyn. Da es aber auch. weder 
\gäuchlich noch ziemlich ist, dafs die Sterbenden auf 

- sıch selbst eme Standrede halten, so hehält sich’s der 
KRedactenr vor, an einem andern Orte über den rühm- 
lichen Lebenslauf dieser ältesten und einflufsreichsten 
aller teutschesn ‚Monatsschriften seine Bekenntnisse nie- 
derzulegen , dankt allen treuen und "uneigennützigen 
Beförderern derseiben hiermit öffentlich, und vereint 
seine frommen Wünsche für das Leben des, der mit 
wunderbarer Kraft einer so langen Reihe von Jahreu 
"Aieser Zeitschrift das Leben erhielt, mit allem, was 
teutsch spricht und teussch fühlt. Uebrigens hat_nicht 
Bloſe Lucian Kevisiscentes geschrieben. Wiedererweckun- 
gen sind selbst in diesen Tagen nichts unmögliches. 
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20 Herabgefester Bücherpreis. 


Um mehreren Aufforderungen zu genägen,: und folgende - 


Schriften, welche ſich vorzüglich. zum Scqulunterricht eignen, 


gemeinnügiger 'zu maden, fo haben wir bie Labenpeeife bes . 


Deutenb Herabgeiegt, und finb nun folde durch alle Buchhand⸗ 
lungen für ben bemerkten Preis zu haben. x 


Meile, J. H. Unterricht im Zeichnen für Kinder, Kunfts | 


» feeande und angehende Kuͤnſtler, 3 Hefte mit Kupfern, 
gr. 8. ſonſt 2 Thlr. jeot 1 Thlr. 8 su 


Pperſchkke's Orthometrie. Kür Schulen jeber Art, beſonders u 


beren Lehtet für beginnende Dichter, für höhere Lehrſtuͤhle 
und Kanzeln, für Schaubühhen, und für Muftlfegung poe⸗ 
tifher &täde, gr 8. 1809. ſonſt 1 Thlr. 16 gr. jegt 1 Thir. 
23. Merk iſt bei der Peſtalozziſchen Lehrart vorzuͤglich 
auchbar... 


Scherwinzky. 8. Lt, ©; praktiſche Zugenbiehre ah Bens 
jamin Franklins Anleitung, Kür die erwadfene Jugend in 
allen Ständen. 8, 1806. gebunden, fonft 14 gr. jedt 9 gr. 


Srankfurt a. M, im Rovbr. 1810. 
5, Wademifge Buch handlung. 


- ‚ „. , 





v 
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ve. 
Buͤcher im herabgeſetzten Preiſe. 


Anſich ten des Rheinbunbes, Briefe zweier ©taatsmännen 


gte veränderte Auflage, 1809. 8. broch. Labenpreis 1 Thl. 
zu 16 906. nn | 


Gleminius, J, ©, merkantiliſch⸗ terminologiſches Taſchen⸗ 
wörterbuch, oder Woͤrterbuch ber im Land » und Seehandel 


⸗ 


und bei der Schiffabrt vorkommenden Aütbräde, mit An⸗ 


gabe der franzdſiſchen und engliſchen Termen. 8. 1807. 

Ladenpreis ı Ipl, 12 gör. zu TAhir. . | 
Konradin, ein Zrauerfpiel in 5 Aufzügen 1806. ge 8. Las 
denpreis ı Thl. zu 16 g@r. J 
Beift’s, J. C. Sammlung von Acten. Jolio, 1807. Ladenpreiß 

ı Thlr. zu 16 gGx. = 


. 
1 s 


x 


34 ‚ Wermicechte. "N schrickten, 


Müller, WW. Handbuch der ‚Verfertigung des groben Ge- 
schützes für diejenigen, welche ieh eine allgemeine 
Kenttaifs derselben zu erwerben Suchen, mit 5 Kup- 
fertafeln 1807. gr. 8. Ladenpreis 3 Thlr.- ‘za 2 Thlr, 


Dbige Büder ‚And bis zur nädften 


Seipgiger Dftermee 
. um beigelegte . Preife gegen beare Jahlung in - Gourant- 


Münge im 2a. Fl. Fuß dur alle folide Bubhanblungen zw 
aupalten, Gpäterkin tritt der der Eadenpreiß wieder ein. 


Göttingen, im December 1810, 


. 
* - 


J. F. Dandwerte. - 





vIL 
Neu beridtigte Eharten. 


’ Durs das Raif. Franz. Dekret von 10 Dechr. 1310 find 
folgende Gharten 1) General : Eharte von Kraufreig; 
2) vergl..von Zeutfäland; 3). bergl. von. ben Großherzeg⸗ 
tpämern Deffen und Berg; 4) Bergl. vom baigt. Well 
phalen, unribtig und undbraudbar geworben; und werden 
anjegt, ſowohl für unfern geofen Gafparifhen Hand» 
Atlas als auch für den verfleinerten Band - Nrias 


bderichtigt mb ergänzet, unverzüglid Lei. uns erfhienen; da 


es unfer inwandelbarer Grundfag tft, alle unfte Charten ſtets 
richtig, und für das’ meuefle geographiſche Beduͤrfaiß brauch⸗ 
bar zu erhalten. 
Weimar, ben 28ften Decbr. 1810. 
Das Geographifge Jaſtitat. 





No, IE 





Allgemeiner. 
typographiſcher 


Monats— Bericht 


Deutſh r'an d. 





gebruar. 18 Ir 





NB. Dieser Allg. typ. Monats- Bericht wird monatlich 


von dem H. S. priv. Landes - Industrie- Comptoir. 
an alle Buch. und Kunsthandlungen, auf Ver- 
langen, gratis geliefert, und ist ebenfalls gratis 
bei denselben zu haben. 





Ankündigungen. 





Prospectus “ 


einer gro/sen topographisch- militärischen Charts 
von Preufsen, Warschau, Galizien, Ungarn, 
Croatien, Slavonien und: "Siebenbürgen, in 217 
Blättern entworfen und gezeichnet: von Farız« 
DRICH WILHELM STREIT, Ober- Lieutenant, 

‚ herausgegeben von. dem geographischen 
Institute zu Weimar, 1810. 2 
Schon bei der ersten Entstehung unsrer grolsen to- 


Ber hisch - militärischen Charte von Teutschland, in 
204 Blättern, dachten wir darauf, diese Gharte einst 


— 
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weiter nach Osten, Westen,. Süden'und Norden- auszus 
dehnen, .da wir zu sehr von der Wahrheit überzeugt 
waren, dals wir iur dann uns vollkommener Charten 
unseres Welttheils erfreuen könnep, wenn wir alle Län- 
der nach Einem Maalsstabe entworfen, neben einander 
legen, und so nach einander beurtheilen können. Dafs 
dies nun wohl auch in einem kleinern Maalsstabe ge- 
schehen und Statt finden kann, ist zwar unbesweifelt; 
wenn aber diese Charten zu allem Gebrauch dienlich 
seyn, ‚und jede Bedi g erfüllen sollen‘, so ist dazu 
kein kleinerer Maafsstab, als der von,unsrer top, milit, 
Charte von Teusschland anwendbar. 


Obgleich der Plan einer so grofsen Ausdehnung vom 
einer Charte dieser Art, allerdings ein weitaussehendes 
Objeot ist, so ist doch dessen wirkliche und solide Aus- 


führung (besonders bei dem täglichen Zuwachs neuer . 


und vortrefflicher Materialien) keineswegs unmöglich. 


oder zu bezweifeln; nur gehört daru, dals solcher mit 


den Anstalten, Eifer und Fleilse, womit wir gewöhn- 
lich unsere Unternehmungen betreiben, durchgesetzt, 
und von dem geographischen Publicum gehörig unterstützt 
werde. 
- _ Da wir mit der grolsen Charte von Teutschland jetzt 
schon so weit vorgerückt sind, dafs bereits drei Viertel 
der Sectionen und Lieferungen ausgegeben sind, so 
edenken wir nun die Ausführung unseres weiteren 
lans so schnell wie möglich anzufangen und darin 
fortzugehen, und in kurzer Zeit schon die erste Liefe- 
sung unserer ersten Ausdehnung, nämlich der nach 
Osten auszugeben. oo 
Mehrere Anfragen und Aufforderungen, aus Aufs- 
dand, Preufsen, arschau, Galizien, Liefland ete., 
unsere grolse Charte moch von’ der Ostsee bis an das 
schwarze Meer fortzusetzen, bestimmien uns diesen 
Wunsch zu erfüllen, diese’ Fortsetzung so schnell als 
möglich anzufangen, und ihre Lieferungen neben den 
Lieferungen der Charte von Teutschland mit fortlaufen 
su lassen, da jene Läuder anjetzt; wegen der neuesten 
Rreignisse darin, .vorzügliche Aufmerksamkeit verdie- 
nep. Kenner der. Geographie werden aus den bekannten 
Materialien zu jenen Ländern wissen, dafs wir in die- 
ser Winsicht hier weit weniger Hindernisse, als bei 
Teutschland wu übersteigen‘ haben, und das Publicum 
darf also hier um so weniger uweifeln, dafs wir mit 
den versprochenen Lieferungen .gehörig einhalten wer- 
den, da wir schon bei Teutschland, wo täglich neue 
Hindernisse sich uns in den Weg warfen, und’ den Fort- 
gang zu hemmen versuchten, stets mit unsern Liefe- 
zungen einhielten. \. u 


⸗ 
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U ' . 

Bei Ankfindigung unsrer t. m. Charte von Teutschland 
waren wir genöthigt, das Publicum in Zeiten su benach- 
richtigen, dads die vorhandenen Materialien, die bei 
manchen Ländern Teutschlands, nur mit schweren, Ko- 
sten kaum mittelmäfsig. zu erhalten und herbeizuschaffen 
sind, nicht erlauben würden, alle Sectionen dieses gro- 
Isen Unternehmens gleich gut und vollkommen zu lie 


. fern. Diese Bevorwortung fällt bei unserer dermali- 


gen Ankündigung ganz weg, und wir käunen versichern, 
dafs von dieser Gharte unfehlbar: alle Blätter von glei- 
chefn innern Gehalte seyn werden. | 


Beı Unternehmung unsrer grofsen Charte von Teutsch- 
dand waren wir ferner genöthigt, mehrern Mitarbeitern 
Blatter zur Zeichnung zu ertheilen, da wir sonst so 
schnell mıt den Zeichnurgen nicht. hätten folgen und 
nit den versprochenen Lieferungen einhalten können! 
umser jetziges grolses Unternehmen wird hingegen vom 
einem und demselben Zeichner von Anfang bis zu Ende 


bearbeitet werden, und da der Hr. Ober - Lieut. Streis 


schon dem Publicum als guter Chartenzeichner und Geo- 
graph bekannt ist, so dürfte auch diesar Punct sicher 
der neuen Charte zur Empfehlung gereichen. Der Herr 
Verf. hat bereits einen ziemlichen Vorrsth von fertigen 
Sectionen liegen, uud die zu der ersten Lieferung bo- 
stimmten, sind bereits unter den Händen unserer besten 
Chartenstecher. 

Unsere neue grofse Charte von Preufsen ete., erstreckt 
sich vom 33° bis 44° der Länge von Ferro, und vom 4 
bis 56% nördl. Br., wird ganz nach demselben Maalsstabe, 
wie jene von Teutschland, bearbeitet, und im Wesent- 
lichen sich durchaus nicht von solcher unterscheiden. 


Sie zerfällt von selbst in 4 grofse Haupt- Abtiheilungen, j 


oder Special- Atlanten, nämlich in den 


1. top. milit. Atlas von Preu/sen. 

2. — — vom Herzogihum Warschau. 

3. — — — Galicæien. 

4. — — — Ungam, Croatien, Slavonien, und 

. Siebenbürgen .. 

und jeder Interessent kann von diesen 4 Hauptahthei«- 
lungen nehmen, welche ihm beliebt, wenn er nicht für 
die ganze gro/se Charte antreten will. Pie Sectionen 
erhalten ebenfalls dieselbe Gröfse uhd Einrichtung zu 
einem Repertorio, nur werden wir solchen, um Ver- 
wechsiungen mit Biättern der Charte ‘Yon Teutrchland 


zu vermeiden, einen andern ebeifkild. geschmackvoll 


figurirten Rand geben. - , 

Die Haupt-Nro. der Sectionen des Ganzen bleikt, wie 

bei Teusschland;; aulser solcher erhalten die Sectionen 

unter der rechten Ecke eine zweite Numer, welche be= 
Pe .— 4 


J 
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zeichnet, die wievielste Section eines besondern Lan- 
des, 2. B. von Preufsen, Galizien etc. sie ausmacht... . 

In Hinsicht der Zeichen- Erklärung werden wir zwar 
‚keine Abänderung, jedoch aber (da es unsere Materialien 
“ durchgehends erlauben) einige für Geographen, Statir 
‚stiker, Militärs und eisende bedeutende Zusätze ma- 
chen, ind darurch die Charte ansehnlich vervollkommnen, 

‚, Alle Gränz-Sectionen, in welche 2 Länder fallen, 
werden doppelt gestochen werden, damit die Abonnenten 
bei jedem neuen Lande, welches in unsere Charte fällt, 
zeu hinzutreten können, nämlich so, dafs die, welche 
die ganze Charte nehmen, ihre 'Sectinn, unabgerissen, 
hinter einander fort erhalten, jene aber die zum Beispiel 
blofs die Blätter, welche Preufsen betreffen, verlangen, 
ebenfalls eın Ganzes mit allen Gränz-Sectionen erhalten; . 
und so 'wird eine Section, die in 2 Länder fällt, dop- 
pelt auf drei Platten gestochen, ein Mal als volles Blatt, 
zweitens als halbe Section für das eine, und drittens als 
halbe Section für das andere Land, 

Wır 8edenken auch hierdurch der Charte mehr Be- 
uemlichkeit zu geben, und den Abonnenten das Ab- und 
inzutreten, ahne jedoch Bruchstücke zu erhalten, zu 

erleichtern. / 

Mit der ersten Lieferung erhalten die Abnehmer das 
kleine Uebersichts- Tableau, welches dieser Ankündigung 
beiliegt, um darin alle erhaltene Blätter, mit der Feder 
oder dem Pinsel auszuthun, und am Ende jedes Landes 
wird als letzte Section für die einzelnen Länder - Atlanten 
eine kleine Uebersichts-Charte, von der Gröfse einer 
Section, mit den Hauptorten und Flüssen, und der 
Sections - Eintheilung gegeben, welche aber nur dieje- 
aigen erhalten, welche auf einzelne Länder abonnirt .. 
haben, da hingegen die Abonnenten der ganzen Charte 
in der’Mitte oder am Schlusse des Werks eine Uebersichts- 
Charte,' so wie wir solche in 4 Blättern zu Teutschland 
geliefert, zu erwarten haben. | 

Da es inHinsicht des Preises, Papiers, Abonnements, 
und der Versendung ‚mit diesen Charten vollkommen bei 
der Einrichtung, :wie mit Teutschland, verbleibt, und 
wir überhaupt nach unserm Plane und Einrichtung mo- 
natlich immer hur eine Lieferung von 4 Blättern zu 6 Gr. 
(diese Lieferyig mag nun aus der Charıe von Teutsch- 
land, oder der neuen ‚Charte seyn) zu geben, streng halten, 
fo] lich der Abonnent jährlich nie mehr, als ı2 Rthlr. 
auf diese Unternehmung zu verwenden hat, und dadurch 
nach und nach Einem herrlichen Chartenschatz bekommt, ' 
so dürfen wir sicher voraussetzen, dals nıcht al- 
lein unsere bıgherigen geelrten Abonnenten der topagr. 
militärischen Gharte von Teutschland diese Fortseizung 
. derselben sehr gern von uns annehmen, sondern auch 
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neue Abonnenten, welche diese neue gro/se "Charte be- 

sonders interessirt, für dieselbe besonders antreten, und 

sich bei ihren resp. Buch- und Kunsthandlungen darauf: 

abonniren werden. 
* ri % 


, Nachschrife. 
ap die Herren Abonnenten der Top. mil. Charte' 
von Teutschland' in 20g Blättern, 


Wir zeigten hereits im vorigen September- Hefte der 
Allg. Geogr. Ephemeriden,S..61, unser Vorhaben,. unsere. 
Topographisch - militärische Charte von Teusschland, nach 
dem Wunsche so vieler.Liehhaber, weiter naoh- Osten, 
nämlich über Preu/fsen, Warschau, Ungarn, .Croatien, 
Slavenien und Siebenbürgen fortzusetzen, Öffentlich au, , 
und hatten das Vergnügen, darüber schon manchen yor- 
läufigen Beifall einzuärnäten, Anjetzt schreiten wir nun 
zur Ausführung dieser “Wütersehmuhrg, und theilen da- 
"her ' unsern verehrten Herren -Abonnenten 

1) den ausführlichen Prospectus, nebst dem Uebersichts- 
Netze aller Sectionen von unsrer neuen Charte; und 
3) die Sect,.37 Thorn, als ein fertiges Probe-Blatı zur 

“ Ansicht mit. . . N. u 

Wir haben Beides der 37. Lieferung unserer Topogr. 
militär."Charte van Teutschland beiheften lassen, damit 
es Ihnen sicher in die Hände und vor die Augen kom- 
men, und zu Bestimmung Ihres Entschlusses dienen möge. 

Obgleich wir nun daran nicht zweifelg können, dals 
jeder Liebhaher guter Charten, „und resp. Abonnent auf: 
unsere Topogr. militär. Charte von Teutschland, auch ' 

diese Fortsetzung derselben gern von uns annehmen, und 
sich auch für, diese neue Unternehmung interessiven werde, 
(zumal da sie ihm keinen Heller mehr. Kosten, als er. 
bisher darauf verwendete, macht;) so müssen wir dach . 
dahei unserer Sache gewils seyn, und schlagen dazu den . 
kürzesten und sichersten. Weg, der alle Weitläuftigkeiten 
vermeidet, ein, indem wir bei dieser Anzeige folgende . 
unerläfsliche Bedingung mi unsern Herren Abannentien - 
machen und festsetzen, dafs’ nämlich J 

jeder Abonnent, der nicht von jetzt an Dis zum 16. 
März d.)J., also innerhalb ı0. Woohen, ausdrücklich 
und schriftlich erklärt, dafs er diese neue: Charte 
nicht: als Fortsetzung der’ Charte von : Teutschland . 
annehmen wolle,. sondern auf diese unsere Auffor- 
derung schweigt, durch sein Schweigen uns seine 
Genehmigung, sich auch quf diese Charte zu abonni- : 
ren, erklärt.: ı - ! 


° 


n 


⸗ 
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| 
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im Entstehen si 
| werden, welche zy erwarten wohl 


. ” II. . ’ 
Die Dreödner Anzeigen mit ihren Beiträgen zur Bes 
ſehr dürftig und wenig gekannt. Durch das raftlofe Beſtre⸗ 


ſpringend. -Die- Nachrichten ericheinen nad Verlauf von 24 
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In diesem: Falle bekommt sodann. jeder Beifällige. 
Abousert zu Ende März die erste Lieferung -de= T. M. 
Charte von Preufsen, die abfälligen Abonnenten hingegen 
erhalten blofs die Gontinuation von Teutschland, und 
werden sich bei der jetzigen Lage der Dinge. gefallen 
lassen,, zuweilen einen Monat kein Blatt, von Teutsch- 
land zu erhalten, da so viele schöne neue Materialien 

ha, und bald im Publico erscheinen 
besser, als die jetzi- 


gen schlechten zu brauchen, seyn dürfte, , 


Durch diesen Vorschlag und Bedingung, von welcher 
wir schlechterdings nicht abgehen können, wird jeder 
Milsverstand und nachtheilige Irrthum von beiden Seiten 
vermieden,. und eine Menge unnützer Schreiberei er- 
spart; und wir schmeicheln uns, dafs alle unsere ver- 
ehrten Herren Abonnenten, nach Ihrer Billigkeit, hier- 


- 


über mit uns einverstanden seyn werden. 
Weimar, den 2. Januar 1311. 
| Das Geographische Institut, 


lehrung und Unterhaltung. 


Diefe Zeitfhrift aus zwei verfhhiebenen Blättern beſtehend, 
haben aud jedes für fih ein Intereffe. ik beſtehet bereits 
länger als 70 Jahre, aber noch nie war fie. ihrer Vollkom⸗ 
menheit fo nabe als jetzt. Noch vor wenig Sahren waren fie 


” 


ben des jeßinen Unternehmers, ber weber Fleiß noch Koſten 
ſcheuet, find fie .zu einer Stufe erhoben worden, welde fie im 
ben Stand fest, Alles zu. leiften und Jeden zu befriedigen. 
Anfänglih wurden dieſe Blätter ein Mal, dann zwei und 
drei Mat. wöchentlih ausgegeben. Im jegigen Sabre 1811 
aber, erſcheinen fie alle Lage. Die Vortpeile, welche fie dem 
großen Yublitum gewähren, find nur zu leicht in.die Augen, 


und weniger Gtunben in Dresden und in einigen Tagen 
durchs ganze Land und im Auslande. Sonſt hatten fie nur 
für Dresden ein Intereſſe, jetzt aber find fie niht nur im 
ganzen Königreihe Sachſen, fondern auch in ganz Teutſchland 
verbreitet. Die fämmtlihen Bude, Kunfts, Muſik⸗ und andere 
Handlungen laflen ihre Verlagsartikel darin einrüden, und 
Jeder, der fein Intereſſe befördern will, bedient fi ihrer, 
Die Beiträge zur Belehrung und Unterhaltung, welche biefe 
Anzeigen begleiten, erſcheinen woͤchentlich zwei Mal, jedes Mat 
z Bogen ſtark und haben fi einen ziemlihen Ruf erworben, 





Biele und befannte Männer arbeiten daran, Reichhaltigkeit im. 


\ 


— 
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ber großen Verſchiedenheit der ausgefuchteften Materlälien ere - 
Böhen ihren Werth. Die Bogenzapl der Anzeigen iſt jährlich gegen 
400 Bogen und die der Beiträge 104. Der Praͤnumerations⸗ 
preis beider Blätter auf ber Stelle und bei’ ber Geldflabhgs 
lung 4 Rthlr., mit portofreier Zufendung durch die K. S. Lande, 

welche durch uns arfchichet, 4 Rthlr. 12 Br. Durch die Poſt⸗ 
ämter und Buchhandlungen 5 Rthlr. Im Labenpreife 6 Rthir, 
Die Beiträge befonders 3 Rthir. Jedes Poftamt, fo wie jebe 
Buchhandlung nimmt darıuf Beftellung an. VWorzuͤglich ſpe⸗ 
Dirt die K. ©. Zeitungs» Expedition in Leipzig. Die Inſer⸗ 
tionsgebühren find gegen andere Blätter bei der ſtarken Ver⸗ 
fendung, Außerfi wohlfeil. Die Spaltenzeile mit gewöhnlichen 
ober lateinifher Schrift von. derſelben Bröße, oder durchſchoſ⸗ 

“fen, koſtet ı Gr., mit größerer Schrift 2 und 3 Sr. Inter⸗ 
eſſante Nachrichten und merkwürdige Vorfälle, Notizen und 
Tagsgeſchichten werden gratis aufgenommen, Mitarbeiter erhals 
ten eim Kreieremplar, Rachrichten, Auskunften und alle der 
Erpedition übertragene Gommiffionen möffen beſonders unb 
nad Berhältniß der Geſchaͤfte bezahlt werden, 


Dresden am I, Januar 1811. 
u | Koͤnigl. Saͤchſ. privil. Adreß⸗Gomptoir. 





ov 


III. 


Zur Oſtermeſſe d. Jahres erſcheint unter andern in mei⸗ 
nem Verlage 

„VBVertraute Briefe eines Schwediſchen Officiers an feinen 

Freund in Wien. Als ein Beitrag der Geſchichte damg⸗ 

"Tiger Zeiten, gefchrieben in den Zahren 1698 bis 1740. 

Aus der Tateinifhen noch ungedrudten Handfhrift ins 

Zeutfche Üderfest und herausgegeben von *****, 2 Thle. 

—8gr. 8. 
GSdrliz. © G. Anton. 





IV. 


Nichſtens wird von dem, ſowohl in Frankreich, als auch 
in. Teutſchland mit ausgezeichnetem Beifall aufgenommenen, flie⸗ 


Lend gefhriebenen und gehaltreichen Werte, bes Staatsrathe “ J 


nthion: 


„Velchen Einfluß haben die verfchiebenen: Arten Steu⸗ 


ern auf die Moralitaͤt, bie Aktivitaͤt und die In ⸗ 


duſtrie ver Völker? | 
von inem in Achtung flebenden befannten Melchrten und Ges 
ſchäftmann, eine teutfche Ueberfegung mit gewichtvollen Ans 
merkugen begleitet, eriheinen. Wan macht diefes hierdurch 
zu Berkeidung aller Gollifionen bekannt. oo. 


Bann 2 





Ss 


Bu 


“a | "Ankündigungen. 
/ | ‚ V. 2 
j Antündigung - \ 
einer neuen, das geſammte Finanzfach umfaffenden Schrift: 
 , Sinanz: Erfahrungen 
| von | | 
Chr. Ulr. Detk. Freiherrn von Eggers. 





Yeberzeugt, daß die Kinanzwiffenfhaft unter ben jegigen 
eitumftänden für das innere Wohl der Staaten, wie für ihre 
ußere Mut, mehr, wie jemals, dringendes Bebürfniß ift, 
gianbe id ein nüglihed Werk zu-unternehmen, wenn ih fortr 

ährend dem Yublifum Beiträge dazu Liefere, Bieljährige 
Ardeiten und eigene Erfahrungen, das vollſte Bewußtſeyn reiner, 
nur auf das bürgerlihe Wohl gerichteter Abfihten, die gün- 
ſtige Aufnahme meiner bisherigen Binanzichriften laffen mid 
hofien, daß auch meine jegige Bemühung nicht ganz vergeblich - 
ſeyn werde. on un 

Vorzüglich werde ih bie neueften Thatſachen fammeln: 
allgemein, intereffante Gelege und Cinrichtungen, lehrreiche 
Finanzetats und Calcuͤle, umfaffende Ueberfihten der Handels⸗ 
verhättniffe, Geld: und. Wgehfelcourfe, die einiges Licht ges 
ben über den Erfolg der Finanzverwaltung. Defterer fchon 
babe ih mid über den großen Merth der Erfahrungen im Fi⸗ 


nanzfache erflärt: je vielfachere eigene Anſichten ich Gelegen⸗ 


heit hatte zu verfolgen, deſto feſter ward dieſe Ueberzeugung. 


Freilich erfordert die Anwendung der Theorie in dem eins 
zelnen Staat. unnachläßlich eine genaue Kennıniß des Lokals, 
aller” befontern Verhältniſſe, aller. beftehenden Einridtungen: 
aber dieſe Kenntnifje laffen fich Leichter erwerben, wenn man 
wiſſenſchaftlich vorbereitet tft, ausgerüftet mit früheren Eifah⸗ 
rungen auf. anderer Koſten, gewohnt fremde Einrichtungen 
nad der wahren, einzig richtigen Staatobalanz zu prüfer, von 
der man nie ungeftraft abweiht. Um alfo zu diefem wichtis 
gen Ziel — zur Bildung geſchickter allgemein braudbarer Fis 
nanzierd — beizutragen, was ich kann, werde ih em Aus⸗ 
wahl der oben gedachten Thatſachen treffen, fie mit Einleis 
tungen und freimuͤthigen Bemerkungen begleiten, wo das 


‚ allgemeine Intereffe, der Wiffenfhaft. mid dazu auffordirt. 


Ihre Tendenz wird. fo unverkennbar gemeinnügig feyn, ber 
Ton fo gutmüthig und befdyeiden, daB ich nirgends zu vers 
mwunden fürdte, aud wo idy abweichende Wünfche äußern nuß. 
Dielmehr wage ich mich mit ber Hoffnung zu fchmeiheln im. 
Fortgang nieiner Arbeit von mehr als einer. oberen Finnzbes 
börde vertroulihe Mittheilungen zu etbalten, bie meins Ans 
ſichten berichtigen oder erweitern Fönnen, Go unbedeklih es 


\ " \ \ / 
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l , 
iſt, zu einem foldhen Zweck Grläuterungen zu geben, die un⸗ 
mittelbar nicht immer angemeffer ſeyn möchten, fo wuͤnſchens⸗ 
wertb dürfte es für eine Regierung fenn, Berfügungen oder 
Berhältniffe, von denen bier die Rebe ift, eben buch einen 
Sachverſtaͤndigen, ' unparteiifhen Fremden in das Licht geſetzt 
zu feben, wozu fie fi in der That einnen. | J 
‚ Aber auch außer jenen Hauptmaterialien werde ich do 
Zeit zu Zeit mertwürbige, Stellen aus den neueften Schriften 
in dem gefammten Finanzfach mittheilen, räfonnirte Analyſen 
vorzüglib wichtiger Werke, andere wiſſenſchaftliche Auffäge, 
die eine nähere Beziehung auf das unmiitelbare Bebürfniß des 
Zages haben. 2 j 
Eine gewiffe Zahl ober Beitfolge yon Bänden im Borauß. 
zu beflimmen , geftatten mir meine Dienftverhältniffe nichtz 
aber. das Hoffe ich doch mit Sicherheit verfprehen zu können, 
das um Johannis jedes Jahres ein Band von 30 bis gr Bor 
gen in gr. 8. erfcheinen Toll, der den Finanz» Erfahrungen dei 
verfloffenen Jahres gewidmet ift. . en 
Kopenhagen, den 14. Decbr. 1810. ° ' . 
C, U, D. Freiherr von Eggers, 
Königl. dänifher Konferenzrath, Ober⸗ 
procureur und erfler Deputirter der 
I &chlesmig # Bolfteinifchen : Canzelei, 
RF MNittter vom Danneborg, mehrerer ges 
- Yehrten Gefellfihaften Mitglied. 
Unterzeichnete Buchhandlung hat den Verlag biefer Fi⸗ 
nanz= Erfahrungen des rühmlihft bekannten Herrn Eon= 
ferenzrathe von Eggers übernommen, und macht einfls 
weilen das Publikum auf die Erfcheinung diefes intereffanten 
Werks aufmerffam. Wir werden daffelbe mit der. dem Jater⸗ 
effe des Werks ungemeffenen typographiſchen Eleganz erſchei⸗ 
nen, laſſen, und Hoffen den erſten Band in ber Mitte dieſes 
Jahres fertig zu liefern, on 
Wien den 17, Januar 1811. oo, \ 
0 Carl Shaumburg u. Comp. 





"VI \ BE 
Baterländifche Blätter fuͤr den Defkerreichifchen Kaifer- 
- float für 1311. Preis. 8 Thlr. Sad. ’ 


Seit drei Jahren beftehen die vaterländifhen Blaͤt⸗ 
ter. Treu ihrem urfprünglicen Zwede, umfaffen fie Alles, was 
zur Kenntniß des DVaterlandes in den intereffanteflen Bezieh⸗ 
ungen beitragen kann. Ruhig und beſcheiden werben fie ihren 
ernften Bang fortfchreiten, obne zu bee Höhe einer reinwiſſen⸗ 
ſchaftlichen Zeitfehrift fich erheben, aber aud) ohne nach dem Chas 
rakter eines bloßen, ephemeren Unterhaltungs: Blatts ringen zu 


— 


N 


44 . Ankündigungen. 


wollen.” Darfkellungen Sffentliher Anſtalten unb 
Verfügungen für Wiffenfhaften und Gultur, für 
"Bie Aufnahme des Stäats-Gredits, ber Künfte, ber 
' Babriten und Manufacturen, bes Handels unb ber 
Gewerbe, für die dffentlihe Sicherheit, für Be 
THäftigung und Unterflüßung der Armen, Beiträge 
zur Kenntniß der Bewohner der Monardie und 
zur Beurtheilung bes Standes der religidfen, fitts. 
lien, wiffenfdaftlihen, dlonomifden und in 
duftrielten Eultur, Reifen im Baterlande, Schil⸗ 


— berungen von Bitten und Gebräuchen, Lebensbe⸗ 


‘ 


Threibungen ausgezeihneter Perfonen, ſchoͤne, 
vorzüglid pyatriotifhe Handlungen, Privat» Ans 
Halten, Urtbheile des Auslandes Über die öfer- 
zeihifhe Monarchie; ⁊c. diefes find die vorzuͤglichſten Bes 
. genftände eines Rational» Blattes, daß eine lange und tief 
gefübtte &üde in ber vaterländifhen Literatur ausfällt. 

Beifall des Monarchen, welder der Redaction Sein befons 
dberes Vergnügen über ben Fortgang diefer Beit- 
Thrift bezeugen ließ, verbunden mit ber vortheilbaften öffent» 
lihen Stimme bed Inlandes und des Auslandes, verbürgen 
diefem Inftitute feinen Werth und feine Fortdauer, 


Ein achtungswuͤrdiger, immer ſich erweiterndber Kreis vom 
“ Männern, beren Berbienfte anerkannt find, hat zur ununters 
brodenen Fortfegung beffelden fih vereinigt. Der Jahrgang, 
1811 wirb außer ben bereits beftebenden Rubriten noch einen be=_ 
urtheilenden literarifhsartiftifh- unb commerziellen 
Anzeiger, zugleid aber eine fortlaufende Ueberſicht ber. 
Zagss Ereigniffe, Polizei: Borfälle ec. 21. in der 
Monarchie, mit befonderer Rüdfiht auf bie Haupt⸗ 
Rödte Wien, Prag, Dfen, Peſth, Sräz, Linz Brägn, 
Lemberg zc. enthalten, fo daß dasjenige, was hier aus 
ädten Ouellen mit Schnelligkeit, Wahrheit und Freimüthig⸗ 
Zeit geliefert wird, als das Medtefte und Zuverläffigfte 
.. aus ber Ööfterreigifhen Monarchie betradtet wer« 
den kann. Nur eine fehnelle, ächttrene Yublicität kann 
albernen und oft gefährlihen &erüdten vorbeugen. 


Zür Eleganz bes Aeußeren, ( Papier wie jenes be# „Ars 
&ivs für Geldichte 26.‘ und Leitern, wie jene bes ‚„Bamme 
lers ‘‘) vorzäglidy aber für die bisher zuweilen vermißs 
te Puͤnktlichkeit ber Erſcheinung wirb die nöthige 
Serge getragen werben, . 
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VII. 


Carl Sqhaumburg u. Comp. in Wien haben von nachſte⸗ 
henden inter-ffanten Zeitſchriften die Commiſſton fürs Nus⸗ 
land übernommen, und erſuchen die Liebhaber, ſich mit ihren 
Reſtellungen an die nächfigelegene ſolide Buchhandlung zu 
wenden, burdy weldye felbige in monatlichen Heften um beiges 
fegte Preiſe bezogen werben koͤnnen. 


. i L. en ; 
Defterreichifcher Beobachter, zweiter Jahrgang. 
Preis 10 Thlr. 16 gr, . 


welcher mit dem 1. März vor. &, feinen Anfang genoms 
men hat, und au fernerhin nicht nur forigefegt, fondern no 
beträdhtlih erweitert werben und vom I. Januar 1811 AU 
gerechnet, erfcheınen wird, % 


Das Inland mıt ben merkwärbigften Greigniffen und 
Begebenheiten des Auslandes bekannt zu maden, dem Auslans 
de das Wiffenswärbigfte des Inlandes mitzutheilen, tft der 
erſte Zweck des öfterreihifhen Beobachters. Die Re 
bactıon biefer Beitfchrift ſieht fih im Stande, durch mannich⸗ 
faltige Berbindungen dem Inlande die auswärtigen Rachride 
ten eben fo ſchnell und häufig noch fhneller mitzutheilen, als 

folches duch Nie Blätter des Auslands gefhehen kann Außer 
den vorzuͤglichſten franzoͤſiſchen, enalifhen‘ Tofern es die Com⸗ 
munication geflattet) und andern ausländifchen Zeitungen wird 
dazu hinfäro auch eine ſehr ausgebrritete und zuverläffige un» 
mittelbare Gorrefpondenz benugt, unb alle officiels 
len Actenſtücke und Berihte jedes Mal vorllſtändig 
nah ibrem Zerte geliefert werben. 


' Der literarifhe Anhang des äfterreihiihen Beobach⸗ 
ters enthält fürzere Auffäge, Beurtbeilungen unt ver» 
miſchte Rach richten aus bem Gebiete der Wiſſenſchaft und 
Kunft, fo wie auch Meurtheilungen ber porzäglichiten neuen 
Darſtellungen der Hiefigen Bühnen nebſt Anzeigen der jedes 
Mat auf benfelben aufzuführenden Stuͤcke. 


| In den Lliterarifhen Anzeigen wirb auf alle wichtige neue 

1 @rfheinungen ber teutfhen, ungarifhen, franzdfie 
Then, engliſchen, italienifgen, ſpaniſchen und Übers 
haupt jeber auslaͤndiſchen, aud der orientalifdgen Literae 
tur Rüdiiht genommen werden, und namentlid aus franzdfis 
fhen Blättern von Zeit zu Zeit eine Titerarifdhe Weberfiht 
erfheinen. "Aber nur folhe Werke werden angezeigt, welde 
von ausgezeihnetzm Werth und dur ihren Inhalt aus dem 
Gebiete der Geſchichte, der f(hönen Kunft, und Philos 
fopbie bes Lebens geeignet find, das größere Publicum 
zu intereffiren, a 
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Der Sammler auf bad Jahr 1811, dritter Jahrgang. 


> 


Preis 3 Thlr. Saͤchſ. | j ot 


Diefe Zeitſchrift, welche dag Yublicum, wie die täglich fi 
vermehrende Zahl der Abnehmer beweift, zwei Jahre hindurch 


mit Beifall aufgenemmen, "und fi durch die Pünktlichkeit ide 


be 1 


rer Erſcheinung, und durch die gefällige Form auszeichnet, 
wid aud im Tünftigen Jahre förtgefegt, Cie wird, wie bid« 
ber, das Unterhattendfte aus ber geoben Ynzapt teütfher und 
franzoͤſiſcher Zeitfchriften mit forgfältiger Bay ausheben. Er⸗ 
jäblungen, Gedichte, humoriftıfhe, moralifhe Auſſätze, Bei⸗ 
träge zur Länder: und Voͤlkerkunde, zur Bittengefchichte ältes 


‚zer und neuerer Zeit, kurze Bebensgeihichten und Anekdoten, 


werden baher ben Inhalt Kerfelben ausmaden. Auch Drigis 
nal: Beiträge wird der Sammler, wie biöher gefcheben, mie 
Vergnügen und Danke aufnehmen, in fofern er felbe für. biefe 
Beitinrift geeignet findet. Unter den. Rotizen werden Tages⸗ 
vorfälle, Erfcheinungen im Gebiete der Kunſt u. f. w. nebſt 
einer 'beurtheilenden Literatur» Anzeige ber neueften Producte 
der vorzüglichfien Theater der Hauptfladt, geliefert, werden. 


Archiv fir Erdkunde, Gefihichte, Staats: und Kriege: 
kunſt, zweiter Jahrgang. Preis 8 Thlr. Saͤchſ. 


Unter dieſem Titel erfhien vom Jahre 1810 an, "zur Bes 
friedigung eines. der dringendſten Uterariſchen Bepürfniffe des 
Augenblids, eıne Zeitfhrift, „deren gemeinnügiger Endzweck 
war, dem Gelehrten, wie jedem verftändigen Zeitungstefer, 
ſchnell, volftändig und mit Auswahl, nıht nur das Vorzüge 
Lifte deſſen zu liefern, was die gelefenflen Iournafe des 
Auslanbes im Fache der Hiftorie, Geographie, 
Staatswirthſchaft, Politik und Kriegskunſt ent⸗ 
hielten, ſondern e8 auch an ausgezeichhneten Originalauf⸗ 
fäsen, zumal über inlaͤnd iſche Gegenſtaͤnde nicht erman⸗ 
geln zu laſſen. ee 


Obgleich jebe neue Unternehmung, fie ſey groß ober ge⸗ 
ring, ihre Binterniffe und Mängel zu befämpfen hat, bewies 
gleihwohl die fo fehr ausgezeichnete und die gehegten Grmars 


J 


tungen noch übertreffende Aufnahme, welche dieſes Archiv fand 


‚und erhielt, daß die Semeinnügigkeit der ganzen Unterneh⸗ 


mung, ohne irgend eine Anpseifung. von felbft deuflich ges 
nug in die Augen gefallen fey. * 


» Was bie Driginale:.Auffäge.. betrifft, fo. erwähnt man 
als ganz neu gelieferter und wichtiger Actenfüde aus der var. 


I} 


\ 
! 
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terländifhen Worzeit, nur ber Briefe des großen Königs Mas 
thias Huniady Gorvin und Luthers, des Tagebuches 
Maximilians I. über feinen ungarifhen Feldzug, jene von 
fremden und einheimifhen Kunſtrichtern bes größten Beifalls 
gewürdigten Charakterzüge aus der Epoche und aus dem 
wahrhaft univerfalhiftorifgen Leben Gars V,, feiner Staats⸗ 
männer und Helden durd bie fo viele, ganz neue Kucta zu 
Tage gebradt, fo mander, bieher blind nadgefchriebene und 
fortgepflanzte Irrthum in feiner ganzen Blöße gezeigt wich, 
des Atınerärs eben dieſes großen Kaifers, aus ber Feder 
feines geheimen KGabinets @ecretärd Banbeneffe, Ritlers 
Anekdoten aus ben ſchoͤnſten Momenten bes öfterreichifchen 
Waffenruhms,. der erfien und einzigen Neberfegung von Johann 
von Müllers. genievollen Essais historiques, der Geſchichte 
des geheimen Staatsarchive in Wien, unb der viel zu 
wenig befannten Smitmerifcd » Löfhnerifchen Sphras 


gitothet ıc. 2. — Kollin's Rudolphiabe und fein 


Kaifer Mar auf der Martinswand, ragen unter- den 
bichterifhen Geburten unferer Tage fo hoch hervor, daß fie 
billig als das ſchoͤnſte Blatt dieſes Kranzes geachtet werben, 

Daß die, am Ende jedes Blattes ftehenden Mifcelleg 
eine, um der Auswahl und Vollſtaͤndigkeit willen gleich Teltene 
und anziehbende Sammlung biftorifher Anechoten bilden, hat 
bie Zimme des Publikums mehrmals mit lautem Verlangen 
ewiefen. - 

Die Sammlung dffentliher Staatsacten, melde 
ganz befonders Über. die verfprodene Bogenzahl abgegeben 
wurde, enthält die vollſtaͤndige und diplomatiid = genaue Reia 
benfolge der Kriedensfhlüffe, Waffenftilftände, Evacuations⸗ 


Tractate 2c., welde die vier legten franzöfifhen Kriege geens 


det baden (jenen von Campo Kormio, Luneville,„DPreße 
burg und Wien), die Haupturfunden des teutſchen Enta 
Ihädigungswertes, Oeſterreichs Grhebung zum 
Erbkaiſerthum, bie Auflöfung des gefammten teutfhen 
Reichs und die Rheinifhe Bunbdesacte, bie zur Voll- 
ftändigkeit unentbehrlichen, in die Geftaltung der Weit fo tief 
eingteifenden Zractaten von Amiens und Zilfit 2c,, ben 
legten Krieden mit der Pforte zu Sziſtove und die Grunblar 
gen der fo wichtigen commerciellen Relationen mit derfelben, 
endlich Oeſterreichs fämmtlihe Freizügigkeits-Verträge; — 
lauter Staatsurkunden, die der Gelehrte, der Geſchäftsmann, 
ber Beitungsiefer, mit Recht jo gern zufammengeftellt findet, zw 
deren Inhalt man felbft in fo manchen Verhältniffen des bürs 
gerlihen Lebens zu recurriren genöthiget ift. 

Die Redaction des Archivs hat ferner bie Idee aufgefaßt, 
felbes nad) ‚der Weife der Alten, mit einer Blumenlefe ber 
herrlichfien Stellen aus irgend einem teutfhen Claſſiker als 
Motto’s zu ſchmuͤcken. Kür den erften Jahrgang wurde hierzu 
eine Anthologie aus Johann von Müller gewählt, Welche 


Bühne Neuheit, welde, nicht felten prophetifhe Richtigkeit . 


= 


— 
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ber Anſichten, welde Kraft bes Ausdruckes, endlich Fdelchem 
Schatz von Gtaats » und Menfchentenntniffen diefe Fulgura⸗ 
tionen_eines großen Geiſtes in fi begreifen, bleibt -Telbfk 
von flädhtigflen Leſer nicht ungefühlt. Die Wahl der kom⸗ 
menden Motto’d wird zuerſt Schil ler's und Gdthes uns 
ferdliche Werke treffen. — Dem heurigen Jahrgang wird 
ein prachtvolles Zitellupfer beigefügt, die folgenden werden 
mit wohlgetroffenen und forgfältig gearbeiteten Porträts aus: 
gfezeichneter Männer aus dem Baterlande geziert. 

; Vebrigend wird das Archiv nad einer weſentlich erweis 
terten Anlage und auh mit vermehrter Bogenzahl, wenn 
gleich trog des Kortichreitens aller Preife, im unveränbers 
ten Pränumerasions » Betrag erſcheinen. Vorzüglich wird 
wan bedacht ſeyn, intereffante Notizen über bie neueſten po⸗ 
Kitifhen Greigniffe, über die befprohenflen Begenftände des 
Zaged, und über das Leben und bie früberen Thaten ber da⸗ 
* dorzuglich auf die große Scene tretenden Männer zu lies 
ern. / . 





W vol 
Anzeige 
Bon der fehr intereffanten, erſt vor Kurzer Zelt in Ya eis 
erſchienenen Reifebeihreibung: 

Voyage aux lles de Teneriffe, Saint- Thomas, 
Sainte- Croix et Porto ſticco etc. par An- 
dre- Pierre Leoavu; ouvrage accompagne de 
notes et d’additions par M. Sonnini, Avec 
une Carte. II. Vol. . 

wirb nähftens eine etwas abgekürzte teutſche Ueberfegung, 
wobei jebod nur das allzugroße, den Geograpbiefreunden 
unndge naturbiftorifche Detail, wiewohl, ohne der Hauptſache 
zu ſchaden, tWeggeihnitten iſt, überhaupt planmäßig bears - 
beiter, in der Sprengel⸗Ehrmannſchen Bibliothek 
berausfommen. . Sn 20 
—Beimar, im Januar 1811. . 

d. 6. priv, Landes⸗Jnduſtrie⸗Fompto ir. 


— — 








Erschienene Neuigkeiten: 


® 





tt. ‚ L u 
Special-Charte der Küften»Länder ver Nord⸗ 
See an den Mündungen ber Wefer, Jahde 
und Elbe nebft Umgebungen der vormaligen 
‚Hanfe » Städte Hamburg, Lübel und Bres 
men, nad) Original. Quellen ber neueflen Orts⸗ 
beflimmungen und. beften Hülfsmitteln entworz ' 

fen, in 8 Blättern, Be . 

Diefe fhöne Special « Eharte, an welder fhon feit 3 
Jabren bei uns gearbeitet: wurde, iſt fo eben zum intereflane 
teften Zeitpunkte fertig gewo und erfhienen, Sie ift zu» 
fammengefegt, 27 Par. Zoll body und 62,2 Par, Zoll lang und 
begreift die ganze Nordſeekuͤſte tfchlands zwiſchen dem Dol⸗ 
Tarrund dberStednig mit allem Dei! verzeichnet, denn ihr 
Maapftab ift derfeibe, wie von unfert Top. mil. Charte von 
Teutſchland, namlich u; Parif. Zoll für die Geogr. Meile, 
Sie ift bereits an alle bekannte Bud) » und Kunſthandlungen 
von une verfendet worden‘, und koſtet 2 Rthlr. Saͤchſ. Get, 
oder 3 Fl. 36 Kr. Rheinl. 

Beimar, ben asflen Januar 1811, | 

. 70 = . Da8 Geographiſche Inſtitut. 


II. 
Neuberidhtrige Charten. 

Folgende theils durch die neueſten Laͤndertauſche, Sheila 
durch das Kaiſerlich Franzoͤſiſche Decret vom ıo. Decbr. Io 
unrichtig gewordene Gharten ſowohl unfers großen Gas» 
parifhen Hand »Atlaffes, als auch des vertleinerten 
Hands Atlaffes find bis zum Januar diefes Jahres berich⸗ 
zigt bei uns erſchienen, nämlid) ‚ | 
1) Sharte von Europa 


— — Frankreich 
3 — — Feutſchland 
4) — — Bayern 
5)3 — — Mürtemberg und Baden 
6) — — Weſtphalen 
7) Berg und Heſſen 


und im allen guten Buch⸗ und Kunſthandlungen zu unſern bes 
Rimmten Preifen zu haben. 
Weimar, den 30. Januar IdIL., 23. 
Dae Seographiſche Infitut, 











so | Ers chienene Neuigkeiten, 
oo I. 
Fertig gewordene und verfendete ‚Hefte 
en 0 der . 
Sournäle unfered Verlags 
und deren Inhalt. 


— ⸗ 


1. J— 
Journal bes Lurud und der Moden. 1810. 
* — I. u. II. Stüd. 


Inhalt tes I. Stüdk, 

‚ 1 Die Herrfhermwahl. Ein Göttergefpräh zum neuen 
Jahr 1811. — Als Erklaͤrung des Zitellupfers II. Kunft, 
I. Almanad aus Rom von 8. Sidler und ©. Reinharf. 
Zweiter Jahrgang 1811. 2. Profeffor & Sagemann’s 
neurfte Gemälde. III. Neujahrstays s Keier der Teutſchen. 
IV. Muſik und Theater in Berlin. Erſter Brief. Zweiter Brief, 
V. Mifcellen aus Kaffel im November 1810. VI. Skizzen 
zum neueften Gemälde von Münden. Erſter Brief. — 
Die Colonialwaaren. Theater und Mufit, Der Antikenſaal. 
Zweiter Brief, — Dar Mufeum und die Harmonie. Theater 
and Mufif. Bildende Kunfl. Der diesjährige Chriſtmarkt. Mo: 
ben. VII. Der @idtanz von Herder, componirt von Mar 
Ebermwein. VII Moden 1. Motenberiht aus Gaffel, 
im Winter von 18TO—I8IL, 2. Parifer Moden s Neuigkeiten. 
IX, Erklärung der Kupfer: Zafeln. 


Inhalt des IL Stücs. 

I. Reife über, den Simplon. (Auszug aus einem Reifen 
journal.) II. Theater. SItalienifhe Aufführung der Oper 
Achilles von Paer in Weimar — Brizzi ale Achilles. 
I. Kunſt. Koftume auf.dem Königl. Wational« Theater zu 
Berlin. 2ıftler Heft. IV. Faſtnacht ber teutfhen Vors 
zeit. V. Schilderungen aus St. Petersburg. Par 
lowqek db. aaften Julius 1809, Große Fahnen: Geremonie, bei 
ber Krönungsfeier am 15ten September 1810 Die Feier des 
xaten Oktobers. Theater-Nachrichten. VI Mifcellen aus 


Berlin. Dritter Brief. — Theater. — Beimont und Sons . 


ſtanze. Die Dorf: Sängerinnen. Bierter Brief. — Theater. 
Beilegung der Theaterfehde. Mahomet. GCäfariv. VII. Wihs 
., tervergnügungen aus Saffel, VII. Hof-Staat von 
%. 8. H. der Erb-Großhrrzogin von Baden, Stephanie 
Louife Adrienne Napoleon, IX. Moden, I. Ueber 
Bernhardt’s neue Zheorie ber Bekleidungskunſt. 2. harter 
Moden. X. Ruſſiſcher Schlitten. XI. Erklaͤrung der Kae 
pfertafeln, . 
*. I — 
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2. . 
Allgem, Geograph. Ephemeriden. 1811. I. Stück 
” Inhalte ’ 
Abhandlungen. “ . 


Ä 


, I. Beschreibung von Nukahiwa. Fortsetzung von 
Hrn. Hofr. Blumenbach und Langsdorf, über das künst. 


. liche Tatowiren; nebst 3 Abbildungen. 2, Blick auf den 


gegenwärtigen Zustand der Insel Java. 3. Einige Bes 
merkungen über zwei derältesten handschriftlichen Welt- 
Charten in der Charten- Sammlung Sr. Durchl, des Her- 
z0gs von S. Weimar; vom Herausgeber. 


« Bücher -‚Recensionen, 
. 1. Voyage pittoresque de la Gr&ce; par Mr. le Com- 
1e de Choiseul - Gouffier. T. II. 2. Voyage- aux lIles de 
Teneriffe, la Trinite, Sajnt Thomas, St. Groix et Porto- 
Ricco etc. par 4. P. Ledru. T. I. et II. 3. Le streize 
journdes ou la Finnlande. 4. Gottschalk, (F.G.) die Rit- 
ter: Burgen und Bergschlösser Teutschlands. 5. v. Hum- 
boldt (A. F.) Versuch über den politischen Zustand des 
Königreichs Neu- Spanien I. u. Il.Th. . 
Charten- Recensionen 

I. Charte von dem Grolsherzogthume Frankfurt.und 
den-Fürst!. Isenburg. Ländern, von Streit. Weimar, 
Geogr. Iustitut. 2. Graf v. Mellins, Atlas von Liefland. 
Leipzig bei Hartknoch. 3. Zeune’s (A.) Erdbälle für 
Sehende und Blinde. Berlin, in der Blinden- Anstalt, 

Vermischte Nachrichten. 

I. Kaiserl. Französ. Decret vom 10. Oct. 1810. wegen 
Einverleibung der 3 Hanse-Städte, Hamburg, Lübech 
und Bremen, und Bestimmung der neuen Gränze des 
Franz. Reichs. 2. Kaiserl. Franz. Decret in Betreff der 
Eintheilung des Depart. der Scheldemündungen in Can- 
tone und Mairien. 3, K. Französ. Decret in Betreff der 
Eintheilung des Bezirks von Baaden. 4. Nachrichten aus 
Africa. 5. Königl. Preufs. Edict, über die Einziehung 
sämmtlicher geistlicher Güter in der Preufs. Monarchie, 
6: Geograph. statistische Novellistik. A. Teutschlands 
ZLänder- Verlust darch die neue im Kaiserl. Französ, De- 
crete vom 10 D2c. 1810 bestimmte Reichsgränze. B. 
Neuer grofser Titel des Grolsherzogs von‘ Baaden. 
C. Aufhebung des Sequesters zwischen Frankreich und 
Oesterreich, wegen der Güter der gegenseitigen Unter- 
thanen. D. Neueste geograph. Notizen über Nord Ame- 
rica. E. Russische Mortalitäts-Liste. 7. Berichtigung 
eines Fehlblicks, und Bitte um Belehrung. — ' 

Zu diesem Hefte gehören: 1. Abbildung eines tatowirten 


4 


‘ Mannes aus Nukahiwa. 2. Brustbild eines Kriegers aus Nu- 


kahiwa. 3. Tatowirtelinke Hand derKönigin von Nukahiwa. 


5 


— 
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dem neuen Kriminal⸗Geſetzbuche des franzdfiihen Reichs vor⸗ 
tommenden PolizeisUebertretungeh und Strafen — 
Verfügung , der Bersinfachung der Geſchäfte ım Niederrheini⸗ 
fhen Departement, durch Ernennung gemwiffer Kantons s Koms 
mfjäre betreffend, — 109. St Sedbr merkwürdiger Krımis 
nal: Prozeß in Preußen mıt Anwendung ber Jury — ein Beis 
trag jur Beurtbeilung der widhtigen Frage, "ob die nach dem 
neuen”franzöfiihen peinlichen Geſetzbuche beibehaltenen geihwors 
nen Gerichte all,emein eingerübrt zu werden verdienen. — 
Wichtiger Beweis von der Untrüglikeit der Wella: Dons 
na, und bes Kirſch-Lotoeer⸗Waſſers geaen die Kolgen des 
Biſſes wüthender Thiere, durd eine neuerlihe Kur, des Mes 
dizinalraths Dr. Schaller in Baireurh geliefert — Eine Hıne 
rsihtung in Berlin, ın pſychologiſcher Rüdfiht. hetradgtet. — 
110. u. 111. Gt. Sehr merfwürniger Rriminals Prozeß 2c. 
en. — Selbſtmard in Kaffee — Bereinigung des 
Königl. Weſtohaͤliſchen Monitenrs, und der Gaflellden Jets 
tung, in den vom 1. Okt. ı810, in veränderter Geſtalt er⸗ 
fhieinenden Weftpp. Moniteur. — BPoft: Taren» Verminderung 
in Weflphalen. — Mordbrennerbande in ber Gegend von !Bers 
iin — 112. &t. Sehr merkwürdiger Kriminal: Prozeß 2c. 
(Beſchl.) — Der Bluttaufh als Beförvderungs : Mittel ber 


Viehzucht. — Feſtſetzung ber Verhältniſſe des Buchhandels im 


Canton Bern. 113. St. Gin Wort über Preis: Besmindes 
rung des Betraides und Grund« Eigenthums, und über Pas 
pier: Münze von bem Hrn. Grafen von Soden. — Neue 
Dienftboten » Ordnung für Paris. — 114. u. 115. St. Kaiferl. 
franz. Defret über die Erbauung der Manufafturen,’ Fabri⸗ 
ten und Werkflätte, welche ſchäbliche und läſtige Gerüche vers 
breiten. — - Ordnung und Inftrultion für die Erhebung der 
©traßenbau « Abgaben in dem Koͤnigreich Würtemuerg — 
116. u. 117. St. Ordnung und Inftrultion ıc. Beſchl) Die 
Anerkennung des Nugens der Allmenden : Antheilungen vor 
vierthalb hundert Jahren. — Vorſchlaͤge zu künftigen Sinn⸗ 
bildern vor: unfern Kinbelhäufern/ und mandyer großen freien 
Gebärsänftalt, wobei man bie Auf. und Unterfchriften ent» 
behren kann, von NMüdert. — Generals Etat der König. 
Weftpbälfhen Armee 1810. — Statiſtiſche Ueberfiht des 
Bevoͤlkerungs Standes der ehemaligen Hannöveriſchen Pros 
vinzen; berechnet nad den Geburtss und Gterbeliften vom L. 
Senner bis 31. Dez. 1809. — 
. 2. 


% ’ j 
2, Europäifhe Annalen 1810. Eilftes Stüd. 


Inhalt. 
I Beiträge zur geheimen diplomatiſchen Seſchichte von Holland 
in den Jahren 1792 -- 1795. 
1. Matte unter den fünf letzten Großmeiflern. 1741 -- 1801. 
(Beidtuß.) 
Biertes Kapitel, Paul I. ald Großmeiſter von Malta, 


\ 


— * 
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— Blotade von Valette. — Aufforderung. — Lage im 
Innern. — Buglielmo’s Verſchwoͤrung. — Steigende Roth. 
— Zweites Jahr ber Belagerung. — Maasregeln bes Ges 
Bern Squbois. — Letzte Erfhöpfung. — Eapitulgtion, 
— uß. 

III. Der Feldzug in Spanien. = . 
Fuünfter Abſchnitt. Erſte Abth. Von ber Eroberung 
von Saragoſſa bis nach der Schlacht von Talaveira. 

. IV. Tagebuch des franzöfifch » Öfterreihifchen Feldzugs im Jahr 

1809. g3ortfeguna.) 
Fuͤnfter Abſchnitt. Bor ber Schlaht bei Raab bie zur 
Schlacht bei Wagram. 
V. Baierns neuer Laͤndergewinn. (Befchluß,) 
3. Das Fuͤrſtenthum Bayreuth. 
4. Das Fuͤrſtenthum Regensburg. 
* Wuͤrtembergiſche Gebietstheile. 
. Wuͤrzburgiſche Parzellen. 





Zwoͤlftes Stüc. 
Inhalt. 


I. Beiträge zur geheimen diplomatiſchen Geſchichte von Hol⸗ 
lond in ben Jahren 1792 — 1795. (Beſchluß.) i 
II. Neutralität s VBerbältniffe der Schweiz, im Jahr 1809. 
1. Auszug bes Abfcheibes der ſchweizeriſchen eidgenöffifhhen 
außerordentlihen Zagfahung, gehalten in Fryburg 
vom 30. März Pis 5. Aptil 1809, 
‚IH. Diplomatifhe Merkwuͤrdigkeiten. 
IV, Inhalt der europäifchen Annalen 1810, 
- * . = 
3. Morgenblatt für gebildete Stände 1810. November. 
Saba I dt | 


Nr. 262. Die Promenade nah den füßen Waffen zu Con⸗ 
“ fantinopel. (Aus Briefen von A. 8. Gaftellan) — The⸗ 
mata und gelegentlihe Bemerkungen von Karl Morgen» 
Ren. — Gorrefpondenz : Radyrihten aus Strasburg, Er⸗ 
angen. ' 

Nr. 263. Herbfllied. Von W. Blumenbagen. — Gnome. 
Von Hg. — Die Promenade nah ben füßen Waffern zu 
Sonftantınopel, (Beihl.) Von Rbd, — Notiz, —' Eorres 
fpondenz : Radyrihten aus Hamburg. 

Nr. 264 Eoban Heß und die Milh. Von Bernhard Hirt. 
— Der Waſſerſtuhl. — Gorrefpondenz =: Radhridhten aus 
Hamburg. — Logogriphen. — Charade, — Auflöfung ber 
Charaden in Nr. 258. — (Vermeintliche) Berichtigung. 


. Bon ® . . 
Rr. 265. Kurze Bemerkungen auf langwierigen Berufswegen. 


\ 


. 


o 
’ 
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— Der Zod aus Liebe. — GKorrefpondenz » Nachrichten aus 
Darid und Ungarn. — Beilage: Monats: Regifter vom 
Oktober. - 

Mr. 266. Bruchſtuͤcke zur Literatur und Sittengefchichte Frank⸗ 
zeihs 21. —- Kurze Bemerkungen auf langwierigen Berufs 
wegen. (Kortf.) — Gorrefpondenz » Radyrichten aus Paris 
und aus ber Schweiz. j 

Mr, 267. Epiktet. Von Horftig. — Kurze Bemerkungen auf 
langwierigen Berufswegen. (Kortf.) — Holzerſparniß. — 
Bemerkungen über die Notiz im ı33flen Stüde des Morgens 
blatts, den Zarantelbiß betreffend. Bon Ritter. — Gors 
reſpondenz⸗-Nachrichten aus Baffel und Defterreidh. 

Mr. 268. Kurze Bemerkungen auf langwierigen Berufswegen. 
(Kortf.) — Rath und Weiffagung. An Lirax. Tom’s taͤg⸗ 
liche Plage. Guido's Redtfertigung. (Sämmtlid von, Hg.) 
Zweilämpfe eigner Art. Bon 3. 8. Hdd. — Correſpon⸗ 
denz: Nahridhten aus Leipzig, Gotha und der Schweiz. 

Mr. 269. Kleine Gedichte eines Reiſenden. Bon Morgen: 
fern. — Kurze Bemerkungen auf langwierigen Berufs 
wegen. (EHEN) — Correſpondenz⸗Rachrichten aus Wien. 

Nr. 270. Heiliges, Lied. Bon v. Matthiſſon. — Kurze 
Bemerkungen acf langwierigen Berufswegen. (Belhluß. ) 
Bon B.....n. — Gorrefpondenz: Rahridten aus Wien. 
— Gharade. — XAuflöfung der Logogriphen und ber Cha⸗ 
raden in Nr. 264. lt “ 

Nr. art. Hymnus an bie Erde. 1810. Bon Knebel. — Phi⸗ 
Iologie und Hiftorie in Frafkreich, oder Auszüge und Bes 
mu ungen 70. V. — Correſpondenz⸗Nachrichten aus Paris, 

reslau. , 

Nr. 272. Die Apotheofe bes Kaifers Titus, ein antiles Ges 
mälde. Von Bdttiger — Gedanfenfplitter. Bon Rod. 
— Fabel Bon Hg. — Franzöfiichrliterarifher Anzeiger. — 
Correſpondenz⸗-Nachrichten aus Wien. " 

Ne. 273. Gifenad in den fhrediihflen Augenbliden. Bon 
Perlet. — Die Apotbeofe des Kaifers Titus, ein antiles 
Semaͤlde. (Beſcht.) Bon Böttiger. — Korrefpondenzs 
Nachrichten aus Genua, Berlin, Wien. j 

Kr. 274. Die Genefung im Mai 1810. Bon Amalie v. Hels 
wig, geb. v. Imhof. — Boucicauts Kampffpiel bei 
Salais, Bon &b. — In Pacem, — Hyperbeln. Bon 3. X, 
HdR. — Eorrefpandenz: Radridten aus Leipzig aid, 

Nr. 275. Die Freunde des Verſchwenders. Cine Scene aus 
den Mähren der Scheherazade. Bon Weiflfer. — Sqhrei⸗ 
ben aus Paris über bie Briefe der Lespinaſſe. — Tag 
und Naht. Mann und Weib, Bon Bod. — Gorrefpondenze 
Rachrichten aus Leipzig. 

Mr. 276. Welde Ration Kat den Kompaß erfunden? Rad 
Hrn. Hager's neueſter Schrift beantwortet. — Die Freunde 
des Verſchwenders. (Beihl.) — An Yaulinen. Bon Hg- 

— SGorreſpondenz⸗Rachrichten aus Berlin. — Charaden. — 
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»Aufloͤſung der Charade in Nr. 270. — Beilage: Intelli⸗ 
genz: Blatt Nr. 22. \ 
Rr. 277. Ein Vorfall eigener Art, der den römifhen Künfts 
ler Arancesco Staccoli im Sommer 1810 betraf. — 
Sharakterzüge und Anekdoten aus bem Leben bes Profeflor. 
Engel während feines Aufenthalts in Mecklenburg Schwe⸗ 
„rin. — Denker im Hirtenftande. „Bon 3. K. Höck. — . 
Notiz. — Korrefpondenz: Radridten aus Paris, Wien. 
Tr. 278. Brudhftüde zur Literatur » und Bittengefhidhte 
Franfreihs, ıc. — Ein Vorfall eigener Art, der den ds 
milden Künftler Francesco Staccoli im Sommer 1810 
betraf. (Beihl.) Bon G. — Gorrefpondenz » Nahrihten 
aus Ungarn, Wien, Gotha. , 
Nr. 279. Beife nady den Philippinifhen Infeln in ben Jah⸗ . 
ren 1803ebi8 1807. Erfler Brief. Bon Fiſcher. — Brude \ 
flüde zur Literatur« und Sittengeſchichte Frankreichs u. f. w. N 
— Correſpondenz⸗Nachrichten aus Eaffel, Berlin. — Beis 
lage: Ueberfiht ber neueflen Kiteratur Ne. I6. J. 
Nr. 280. Allgemeine Mythologie. Bon Boͤttiger. — Meile 
nad den Philippinifhen Snfeln in den Jahren 1803 bis 
1807. _ Zweiter Briefe — Born und Rache. Bon Y. — - \ 
Correſpondenz-Nachrichten aus Paris. 0 
Nr. 281. Joh. Phil. v. Weiffe, Direktor der teutfchen Haupt⸗ 
Shule zu St. Petersburg. Bon Hn. — Ginige Züge der 
Gultur » Befhihte der Stadt Frankfurt a M. — Der pers 
Ne fifhe Weife. (Nah Ie Bailty,) Von Abd, — Grabſchrift. | 
(Nach dem Franzöfifhen.) Bon Schrbr. — Pähter Jod ’ 
an die Nadtinallen. Bon Hg. — Notiz. — Correſpon⸗ 
denz⸗Nachrichten aus Stuttgart. | 
Nr. 282. Die Freude. Bon D. $. %. Krummader. — 
Der Rabe und die Nadtigellen. Das Lämmchen und das 
oe" Schwein. Der gute Ratb. (Sämmtlid von Rbck.) — Phi⸗ 
Intogie und Hifforie in Frankreich, oder Auszüge und Bes 
| merkungen 2c. VI. — Correſpondenz⸗Nachrichten aus Bere 
| ‚ In. — Gharaden. — Auflöfung der Charaden in Nr, 276. 
| Nr. 283. Reife nach den Ppilippinifhen Infeln in den Jade 
| ren 1803 bi8 1807. Dritter und vierter Brief, — Corre⸗ 
fpondenz : Rahrichten aus Gtuttgart, — Beilage: Intels 
 ligenz- Blatt Nr. 23. 
Nr. 284. Als die gute Charlotte &. in ihrem fiebenzehnten 
Jahre im Anfange bes Frühlings flard. Von ©. W. E. 
Starte. — Reiſe nah den Philippinifchen Infeln in den . 
Jahren 1803 biß 1907. Fünfter Brief. — Gorrefpondenz s 
Nahrihten aus Peſth. — Beilage: Weberfiht der neue 
feen Literatur Ne, 17. | un 
Nr. 285. RunftsMifcellen. Bon B. — Ueber die Schaufpiele 
und die Schaufpiellunft der Sinefen, —_ Notiz. — Corte _ 
ſpondenz⸗Rachrichten aus Berlin. — 
Nr. 286. Die Weerenge von Meſſina. (Mit zwei Anfichten 
derfelben.) Von Rehfues, — Landinis Pferd, Bedauern, 


\ 
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. als Lirus Oper fiel. (Weide von Hg.) — Ueber bie Schau: 
fpiele und die Scaufpiellunft der Sineſen. (Zortf.) — Vor⸗ 
refpondenz = Radrichten aus Paris. . 

Nr. 287. Die Prinzeffin Zoe. Bon ©. W. Sp. — Ideali⸗ 
» The Bezauberung. Bon Horſtig. — ueber die Schaue 
fpiele und die Schaufpiellunft der Sineſen. (Beſchl.) Bon 
Martyni: Laguna. — Notiz. Bop v. Kogebue — 
Correſpondenz⸗ Rayrihten aus Wien, _ 


. 


VIII. 


Bailey's, Nathan, Dictionary English - German 
and German - English. Engliih = Deutfches und 
Deutic > Englifhes Woͤrterbuch. Ganzlich umge: 
arbeitet von Dr. 3. A. Fahrenkruͤger. Eilfte, 
verbefferte und vermehrte Auflage. Zwei 

» ter Theil, Deutfch = Eaglifch, groß Lerifons s For: 

mat. 1 Thlr. 18 gr. 

Beide Zheile auf fein Franz. Schreibp. 5 Thlr. ı2 gr. 
—, — auf gut Drudpap. 4 Thlr. 8 gr. 

Der 2te heil if in lezter Mid. Mefle ausgegeben wor» 
ben und mit ihm biefe eilfte Auflage wieder vollftändig zu 
haben. Sie iſt, wie ih nochmals wiederhole, durchaus 
verbeffert und bebeutenb vermehrt, jede Geite bes 
weift bies. So wird auch dieſes Hand s Lerilon ben fo lange 
bewährten Ruf fi ferner erhalten. 

Jena, ben 28flen Decbr. 1810. 

j Friedrich Frommann. 


Ix. 


In letzter Mich. Meſſe iſt als Fortſetzung erſchienen: 

Lateinisches Elementarbuch zum öffentlichen und 
Privat- Gebrauch von Priedrich Jakobs und 
Fr. Wm. Döring. Drittes Bändchen. Zwei- 
ter Cursus. 8. 18 gr. , 


für Schulen (bei mir ſelbſt) 12 Exempl ? Thlr. 

Die erſte Abtheilung enthält wieder Auszüge aus dem Gicero; 
bie 2te hiſtoriſche aber aus dem Caſar, Surtius, Livius, 
Salluſt, Tacitus, und zwar fo ausgewählt, daß jedes Stuͤck 
fhon dem Inhalte nach ein Ganzes bilde, Die Anmerkungen 
find aus guten Gründen in lateinifher Sprache abgefaßt, fo 
daß auch fie fhon den Uebergang zu den lateinifch gefchriebenen 
&ommentarien bilden, wie mit diefem Bändchen aud der Ues 
bergang zum Leſen ganzer Schriftfieler gebahnt werben follte. 


4 
[4 
m 
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Mir kommt es nicht zur, mehr zu fagen, bie lehrreiche Vor⸗ 
rede giebt die deſte Rechenſchaft und der Gebrauch wirb mie 
bei den beiden erſten Bännden bie Zweckmaͤßigkeit am beiten 
bewähren. Die Sorrectheit, Reinheit, Deutlichleit bes Drucks, 
De Ziniskeit des Preiſes ſind wie bei allem meinen Schul⸗ 
erlag. 
Jena, den 28. Dechr. Friedrich Frommann. 





«X, | 
Jakobs, Frdr. Elementarbuch der. griechischen 
Sprache für Anfänger und Geübtere. IV. Th. 
Poetische Blumenlese. | 
oder ; j oe 
Jakobs, Fr. Poetische Blumenlese aus griechi- 
‘schen Dichtern verschiedener Gattungen zum 
Gebrauch für Schulen., Nebst einem Anhang 
von Frdr. Thiersch. 8. 20 gr. 
für Schulen (bei mir felbft) 12 Exempl. 8 Thlr. 
Diefed zur Ergaͤnzung bes griech. Elementarbuchs bes 
ſtimmte Baͤndchen foll nah der Abfiht bes Herrn Berf. nicht 


nad den erflen drei heilen, fondern neben benfelben ges 
braucht und damit wohl ſchon bei dem 2ten Gurfus der An⸗ 


"fang gemacht werden, ſo wie ed auch ganz unabhängıg beftcht 


. 


und beöhalb ein eigenes Wort = Rezifter erhalten bat. Es 
enthält: 1. Elegifhe Dentfprüde. 2. Epigrammas 
tifhe Gedichte, 3. Homeriſche Gedichte. 4. Idyllia. 
5. Eyrifhe Gedichte 6. Dramatifhe Bruhftüde., 
aus Euripides, Sophocles, Ariftopbanes. 7. €9s 
rifhe Beilage aus Aeſchylus, Sophocles, Euri— 
pides, Arifiophanes, Yindaros. — Den näheren 
Plan entwidelt die lehrreiche Vorrede, und der Gedrauch 


wird bie Zweckmäßigkeit ber Ausführung am beften bewähren. 


Der Druck iſt correct und deutlich, das Papier gut, der Preis 
billig. | 
Sena, ben 28ften Dechr. 1810. Ä . 

. 0 Friedrich Frommann. 





XI. 
Loeffler's, Dr. J. Fr. Chr. Magazin fuͤr Prediger. 
V. Band ı8 Stud. Mit Dr. J. ©. Chr. Ad⸗ 
ler’3 Bildniß. gr. 3. 18 gr. U | 
Deffelben V. Bandes 28 Stud mit einem alphas 
betiſchen Verzeihniß des Inhalts der erſten fünf. 
Bande. gr. 8.18 gr. 


— 


? 


N 


. 
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— Der Tod aus Liebe. — Gorrefpondenz » Nachrichten aus 
Darie und Ungarn. — Beilage: Monats: Regifter vom 
Oktober. ” 

Mr. 266. Bruchftüce zur Literatur und Sittengeſchichte Frank⸗ 
reihs 20. —- Kurze Bemerkungen auf langwierigen Berufs 
wegen. (Kortf.) — Gorrefpondenz » Nadhrichten aus Paris 
und aus der Schweiz. . 

Nr. 267.. Epiktet. Von Horftig. — Kurze Bemerkungen auf 
langwierigen Berufswegen. (Fortl.) — Holzerfparnif. — 
Bemerkungen über bie Notiz im 133ften Stüde des Morgens 
blatts , den Zarantelbiß betreffend. Bon Ritter. — Bor» 
reſpondenz⸗Nachrichten aus Saffel und Defterreidh. 

Mr. 268. Kurze Bemerkungen auf langwierigen Beruföwegen. 
(Kortf.) — Rath und Weiffagung. An Lirar. Tom's täg« 
lie Plage. Guido's Rechtfertigung. (Sämmtlid von, Hg.) 
Zweikaͤmpfe eigner Art. Bon J. 8. Hd. — Correſpon⸗ 
denz⸗Nachrichten aus Leipzig, Gotha und der Schweiz. _ 

Mr. 269. Kleine Gedichte eines Neifenden. Bon Morgen: 
flern, — Kurze Bemerkungen auf langwierigen Berufs⸗ 
wegen. (Fortſ.) — Gorreipondenz: Radhridten aus Wien. 

Mr. 270. Heiliges Lied. Von v. Matthiffon. — Kurze 
Bemerkungen MT langwierigen Berufswegen. (Beſchluß.) 
Von B.....n. — Gorrefpondenz: Rahridten aus Wien, 
— Gharade. — XAuflöfung der Logogriphen und der Cha⸗ 
raden in Nr. 264. N Zu . 

Nr. 271. Hymnus an die Erbe. 1810. Bon Knebel. — Phi⸗ 
Iologie und Hiftorie in Frafkreich, oder Auszüge und Bes 
mer ungen 26. V. — Correſpondenz⸗Nachrichten aus Paris, 

redlau. i . 

Nr. 272. Die Apotheoſe des Kaifers Titus, ein antiles Ges 
mälde. Bon Bödttiger — Gedanfenfplitter. Bon Rock. 
— Babel Bon Hg. — Franzöfiih-literarifher Anzeiger, — 
Correſpondenz⸗-Nachrichten aus Wien. \ 

Ne, 273. Eiſenach in ben ſchrecklichſten Augenbliden. Von 
Pperlet. — Die Apotheofe es Kaifers Titus, ein antiles 
Gemälde. (Beſcht.) Bon Boͤttiger. — Korrefpondenzs 
Nachrichten aus Genua, Berlin, Wien. j 

Kr. 274. Die Genefung im Mai 1810, Bon Amalie v. Hel⸗ 


wig, geb. v. Imhof. — Boucicauts Kampffpiel bei - 


Calais. Von 2b. — In Pacem, — Hyperbeln. Bon I. 8, 
Hd — Sorrefpagbenz. Racriäten aus Leipzig, Paris. 
Nr. 275. Die Freunde des Verſchwenders. Eine Scene auß 
den Mähren der Gcheherazade. Von Weiffer. — Schrei⸗ 

. ben aus Paris über die Briefe der Lespinaffe — Tag 

und Rat, Mann und Weib, Bon Bod, — Gorreſpondenz⸗ 
Nachrichten aus Leipzig. 
Ar. 276. Welche Nation hat den Kompaß erfunden? Nach 
Orn. Hager’s neuefter Schrift beantwortet. — Die Freunde 
des Verſchwenders. (Beſchl) — Un Paulinen. Bon Hg. 
— GCorreſpondenz⸗Rachrichten aus Berlin, — Charaden, — 


Zn 
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feiler. Deſſenungeachtet zeichnen fi alle drei’ Ausgaben durch 


Eleganz des Druds aufs vortheilhaftefte aus und ſeitſt die 
geringere bat, ein gutes, fg wie die beiden beffern ſehr vors 
zöglidhes Papier, Br 

Jena, d. 28, Decbr, 2810. 


=, “ 


Friedrich Frommann. 





— 


XIV. 


Ueber die Literatur Frankreichs im achtzehn⸗ 
ten Jahrhundert. Zwei Abhandlungen von Ba— 
rente und Jay, aus dem Franzoͤſiſchen uͤberfetzt 
und mit Anmerkungen herausgegeben von F. A. 

Ukert. 8. 1 Thlr. 12 gr. 


! 


Ich barf hoffen jedem Freunde her Literatur, wie übers 


haupt jedem Gebilbeten, mit diefer Verteutfhung ein fehr ans 


genehmes Geſchenk zu madhen. Beide Abhandlungen find an 


ſich ſehr intereffant und verdienen diefe Berpflanzung in unfere 
Literatur in jeder Hinfiht. Barente prüft ernft und firens 
ge, mit ſeitenem Scharfdlick und einer noch feltenern Unbefan⸗ 
enbeit, fo daB wir in feinen Urtheilen oft eher einen Zeuts 
hen, als einen Franzofen zu leſen glauben; Jay aber, mrur 
befangen in den berrfchenden Meinungen feiner Landsleute 


Aber die Literatur, freut fi mit froͤhlicherm Sinne und mit 


£iebe, mehr des Dafeyenden und fpenpet reichlicher Lob. Beide 
ergänzen fich wechlelfeitig, indem der eine berührt, was der ans 
dere übergeht. Die Weberfegung iſt Tehr ausgezeichnet und bie 
Anmerkungen enthalten Eurze, aber intereffante Notizen über 
das Leben der im Bude felbft genannten Schriftiteller. So 


gewährt das Ganze eine eben fo unterhaltende, als beiehrende 


Lektüre, 
Jena, d. 28. Dechr, 1800. ° . 
Ariedrich Frommann. 





XV. 


Bon Dr. Adalb. Friedr. Marcus Ephemeriden 
der Heilkunde erſter Band, ſind nun in den 
J. A. Goebhardtiſchen Buchhandlungen in Bam⸗ 
berg und Wuͤrzburg 


das erſte und zweite Heft erihienen, und an alle gute Bus 
handlungen verfandt. Sie enthalten: Vorrede. Ueberſicht 


der Jahre 1805, 6, 7, 8. Ginleifung "zu den Krankheitsge⸗ 


ſchichten Über die Hirnentzändung, Sechszehn Krankheitsgee 
Thihten von Hirpentzündungen, — Kritik der neueſten Schrifs 
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ten aus dem Geblete der Heilkunde. Notizen. Beiträge für 
die Spewtität der Hirnentzündung und des Typhus, aus Hrn. 
Horns Archiv für mebizinifhe Erfahrung, 


Die Wichtigkeit dieſer literäriſchen Erſcheinung ſpricht 
ſich dadurch von ſelbſt aus, daß ſich der verdienſtvolle Verfaſſer 
in dieſer Zeitſchrift über das geſammte Gebiet der Heilkunde 
\perbreitet, das Tagebuch des dUgemeinen Krankenbauſes zu 
» Bamberg mittbeilet, und Rechenſchaft von ben undſaͤtzen 
giebt welche ihn bei feinem kliniſchen Unterrichte leiten, — 


Ein weſentlicher Zweck biefer Zeitſchrift gebt dahin, bie 
von bem Berfafler in dem Entwurfe einer fpeciellen Therapie 
entwidelten Ideen und Grundfäge, buch Grfahrungen am 
Krantenbette, zu würdigen und zu. belegen. 


Sie zerfänt in drei Abfchnitte, wovon einer bie herrfchende 
Witterungs: und Krankheit: Conftitution entbält, ein zweis 
ter eine Reihe von Krankheitsgefhichten,, mit Epilriien, ums 
foßt, ein dritter aber Literärifh=polemifhen Inhaltes if. — ' 


Das dritte Heft ift unter ber Preffe. Drei Hefte, jebes 
zu acht Bogen.in gr. 8. maden einen Banb,. und Toften 3 fi. 
30 Er. oder 2 Thlr. 8 gr. fühl. In der Folge wird alle zwei 
Monate ein Heft von 8 Bogen regelmäßig erfheınen, — 


Bamberg, im Januar 1811. ' s 
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Typographiſche Notizen aus Frankreich — 


und Neapel. 


Zum Behuf der Auffiht über Pa und Bud 
brudertien im Banzen Umfang des franzöfiihen Reichs 
find für Jeden Appellations « Bezirt befondere Infpectoren 
‚ ernannt, welde nun nad und nad in Functionen tres 
ten, und unmittelbar unter dem Generaldirectoe des Bude 
handele ficken. Man erwartet nun mehrere Decifionen 
Diefes Oberheamten in Anſehung der Buchhandlungen und 
Buchdruckereien, deren Zahl, wie man verfichert, vermindert 
werben fol, jedoch ſo, daß die fupprimirten eine billige Ente 
ſchaͤdigung erhalten. In Betreff der im Auslande gedruds 
ten Bücher hat bisber der Generaldirector die größte Liberali⸗ 


tät bewielen, indem bie verlangte Autorifation zu deren Eins. - 


fuhr in Frankreich ohne Schwierigkeit geflattet worden iſt, 
in fofern es nicht Schriften waren, deren @irculätion die 
Polizei ohnehin nicht hätte erlauben koͤnnen. Da aber bier 
ber die Einfuhr fremder Buͤcher ftets auf fo lange fuspendirt 
war, bis die Autorifation von Paris in den Graͤnzorten ans 
langte, fo werden nun, außer den bereits in der Hauptfladt ans 
geftellten Cenſoren, audı in denjenigen Stäbten des Gränz⸗— 
Departements, wo die Importation im Auslande gedruckter 
Bücher Statt haben ann, befondere Genforen ernannt, 
um fogleih an Ort und Stelle diefed Werk zu unterfuchen, 
und die Autorifation zu deren Girculation zu geflatten, wos 
durch den Reklamanten viele Zeit und Mühe erfpart wird.» 
Da übrigens die Maaßregel der Regierung in ‘Anfehung ber 
Verfügungen bed Dekrets wegen der fremden Büder nur bie 
Aufftelung einer über diefelden auszuübenden Polizei bezweckt, 
und den literarifchen Verkehr keinesweges hemmen foll, fo ift dem 
Minifteer des Inneren, in deſſen Departement das Bücherwer 
fen gehört, geflattet worden, den @elehrten und Kiteratoren, 
welde im Auslande in franzöflfher ober Lateinifher Sprache 
erſchienene Werke zu erhalten wänfhen, den Betrag. der auf 
biefe Bücher gelegten Abgaben völlig zu exlaffen, oder nad 
Befinden der Umftände zu vermindern. 
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Neapel, ben 20. Dechr. 1810. Um Aufllärunk une 
ter den Unterthanen zu verbreiten, hat ein koͤnigl. Dekret bes 
toblen, daß Bücher, in fremden Sprachen verfaßt, zoll⸗ 
freı in das Königreich eingeführt werden koͤnnenz italienifche 
und lateiniſche Bücher bezahlen bei der Ginfuhre 6 Procent: 





= 


I. 


Nachricht für ‘die Beſitzer bee Allgemeinen 
Wecelthiſtorie. 


Aufgefordert von mehreren Beſitzern der 
Allgemeinen Welthiftorie in gr 4. 


ihnen die zur Gompletirung ihrer Gremplare fehlenden Theile 
för einen billigern Preis zu überlaffen, habe ich mich entfchlofs 
fen vom Januar 183 1 an auf ein Jahr jeden Theil dieſes 
Werkes im Preis auf ı Ihlr. 8 Sr. berabzufesgen ; jedoch mit 
Ausnahme des 63, 64 und 65 Bandes, welche id noch für den 
Praͤnumerationspreis à 2 Thlr. abzulaffen mid erbiete. — 
‚Mer fi directe und mit Poftfreier Einſenbung des Betrags 
an mich wendet, erhaͤlt jeden Theil, obige drei Baͤnde ausge⸗ 
nommen, für ı Thlr. — Sollte jemand ein completes Exem⸗ 
plar, wovon bis jetzt 65 Theile, oder mit den Unterabtheilun⸗ 


gen 73 Bände erſchienen find, zu haben wuͤnſchen, fo will ich 


ẽs für 70 Thlr., gegen baare Zahlung auf dem möglihft wohl⸗ 

-fejlen Wege überfenden. Nach Ablauf bes oben angefegten Sera 
mins tritt der gewöhnliche Preis von 3 Thlr. für den Theil 

wieder ein, | | 

Halte, im Dechr, 1810. 

| Sohann Iacob Gebauer, _ 


‘ 
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NB. — 5 Menats- Bericht. wird monatlich . 
‚von dem A..3. priv. Landes - Industrie- Comptoir. 


an alle Buch- und Kunsthanglungen, auf Ver- 


langen, gratis geliefert, und ist ebenfalle grasis, 
bei denselben zu. haben. 
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or 1. ch 
Curt ofirfäten 


i literariſch Atiſtiſch⸗ bittor iſ en 
Pdf nr J se Mitweltz Br 9 | 


angenehmen. Unterhaltung für gebilbete Befer, 
' geſammelt von 


einer Geſellſchaft Selehrtem 


es if eine fehr wahre, — cden nicht —** Be⸗ 
merkung, die man im practiſchen Leben: oft macht, daß naͤmlich 
unfere Mitwelt immer die Vorwelt veraißt, over fie doch ſehr · 
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wenig Eennt, % viele-Mäpe ſich au bie Geſchicht⸗ gab und 
giebt, bie merkwuͤrdigſten Thatſachen für dig Nachwelt 
N * zuzeichnen, fo wenig wirkt dies doch —* auf uns, 
_ ., and fo fauer wird es oft dem fleißi — — ein 
| hiſtoriſches Foctum richtig zu entwideln und zu ‚bewahrpeiten: 
Gewohnüch befhäftigt fi die Hifkerie nur mit bem gros , | 
- Er Gange der Weltbbgebenhetten und mit ber politiſchen Ge⸗ | 
\ ee Sue unb Gtaaten, ‚oder mit der Literar⸗ Ge⸗ | 
_ — ber Wiſſenſhaften. Es⸗ giebt aber außer dieſen reſpet⸗ | 





bein Fa | nfer6 Wtffene, no eine Menge ſehr ihterefs 
Santer Mebendinge, welche hie Geſchichte nicht berüprt, und | 
7‘, 006 welden man den Geiſt und das Willen, bie. Meinungen 
A, und Borupgheilg, . die Sitten und Gebräuche, bie Zugenden, 
borheiensund Lafer, Rısz bad Eeben- der- orwelt mit feinen 
oe dtmen ‚und feinen bunten Farben weit beffer kennen lernt, als | 
aus der ernfleren Weltgefchichte,. . Ein Studium, weldes dem | 
philofopbifigen Welts und Benfäen: Kenner ungemein intete | 


efſſant if. - 
Die Schatkammer, worinne die reihen Materialien zu 
— dieſem vielfeitigen Weitgemälde ruhen, find große und reiche | 


WMW übe und Gehutd, dieſe Fundgruben zu durchſuchen und ihre 
Goldkoͤrner aufzuſiaden und — Bas hoͤlfen uns 
fonk große Bibliot heken, weiche unfere ſleißigen Voralten 
_ fanımelten, wenn wir fie nicht auch von biefer Seite zux Ausbil⸗ | 
kung unfers Geiftes, und zum unterrichte unfver Mitwelt bee 
F nugen wollten? 
Es find alſo dieſe Intereffahten, Settenfeiten der Natur, 
Kunft, Eitegatur, Gitten und ‚Gebräuche unfrer Vor⸗ und 
R Mitwelt, die der Herausgeber diefer Zettſchrift, welcher ſelb ſt 
0". WBorfteher einer großen. Öffentlichen Bibliothek iſt, und mit 
ı mehreren andern in Berbindung fleht, unter dem Kittel: — - 


Sf 


liche und Privat » Bibliochefen. Es koſtet aber Zeit, | 


ww — 


. ‚Guriofitäten 
der. xbpſiſs— literariſch-artiſtiſch⸗ bittoriſchen 
Vor⸗ und Mitwelt Zu 


zu ſamwein un als ein Intereffantes anb anterholenbet Schau 
‚gemälde aufzuſtellen gedenkt. 


Zu dieſer biforifch .. fiteratitd ⸗ artiſtiſchen Eu⸗ 
rxrioſitaäten⸗Kammer qualifiziren ſich beſonders: m 


1) Eonberbare Gitten und Gebrauche unſrer Bormelt,.. der 
poaͤfe und bes gemeinen Lbebens. 


” un: '2) en fremder Sdiker und ethnogrophiſche Merk, 


% * 


win ten. 


\ — 9P— Wu n , 
x . / / 
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3) Sqhwaͤrmereien and Rwhorhellen moſtiia⸗r und andere 


Sonderl inge. 


er) CEhdaracier · Egilderungen fonberbarer Mehihen, großer 
. —E Gelebrten, Abentheurer und ‚fogenawäter uns, 
erthaäter, 


-5) Enthuͤllung merkwuͤrbiger Blfcägereien und Zanſchungen; 


Entlarvung von Aberglauben, Geiſlerſeherei und Pexerei. 
6) Mertihürdige Hiftorifche Facta, bie peniger befannt En nd,’ 


— Literariſche Merkwuͤrbigkeiten. 


3) Sonderbare arſcheinungen und. Seltenheiten in kei Rd 


turgeſchichte. 
9) Berühmte und noch wenige bekannte Kunftwerke. 


20) Litarariſch⸗artiſtiſche bikorifhe Mifcelen, Heine Notizen 
und Anekdoten. 


' Kur, dies Feld, das wir zu bearbeiten vorhaben, - if, . 
groß und rei) genug, am allen debildeten Ständen ein allge 


meines Intereſſe, und eine fehr unterhaltende Leeräre su ger 
währen. ’ v 


Unfere. Zeitſchrift nmird in freien Heften, jeder zu 6- 27 


Bogen, mit einigen, gut “gearteiteten, theils colorirten, 


theils T dwarzen Kupfern erfgeinen , and ber Preis aͤußerſt 


pitig feyn. 
Der erfte Heft, welcher 'bereits' unter ber Preſſe ift, wird: 
.. „zur naͤchſten Dfler « Meffe erfheinen; und ‚fotambe intereffante 
Artikel enthalten: | i 


z) Plan und Einleitung. u I 


Die Furniere, mit 2 Kupfertafein, aus ‚einem foftbaren “ 


hdandſchriftlichen Werke mit Originalgemaͤlden. 


3) Wolf Wolfraths Begebenheiten auf bem großen Zurniere | 


Fu Wie him 3. 1565, 


4) Der Narr; nt einer colorirten Zafel nach einer Drigle 


nalzeichnung. 
DJ Vifibler myſtiſcher Unſinn, und Erlcheinungen ben’ bes 
rühniten Seherin Jane Leade. Mit 1 Kupfer: Zafel, 
6) Die bärtigen’ Weiber. Mit ı Kupfer nad einem Origi⸗ 
nalgemaͤlde auf der Herzogl. Bibliothet zu Weimar, 7 


7) Sonderbare Leichenbegaͤngniſſe und Zefamente.. 


8) —** Wage » Aeddei, und Nachrichten von viekmirgenben - 


ſchen. 
9) Eigenheiten, Sonderbarkeiten und ,unterhaitende Anek⸗ 
doten von Gelehrten. — 
10) Curioſe Miſcellen. F 
6* 
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’ 
Kuf dieſe Let: zufammengeſett, werden unſre Guriofiläten 

nicht allein eine weit angenehmer unterhaltende und nüͤtzlichere 

Lectüre, alte ein ſchaaler Roman ſeyn, ſondern auch ein reich⸗ 


haltiget VBibliotheken⸗Werk werden, pa unſte Materialien alle 


den Staͤmpel ber DOriginalität haben. - 
‚Der Herausgeber der Gurisfitäten, 


1 
« . * 


Da biefe intereffante Zeitſchrift in unferm Verlage erſcheint, 
b u wir fie mit Allem, was an Drud und Kupfern zu 
rer 


ſcheidenen ‚Eleganz noͤthig' ifb, gebührend ausftatten. 
Bu Oftern erfheint ber erſte Heft, in einem farbigen Um⸗ 


. flag. broſchirt, unb wir eriuden bie ſaͤmmtlichen wohllöblie 


hen Buchhandlungen und Poflämter, ihre Beftelung darauf 


‚ zeitig bei uns zu magen. Privatliebhaber, welde für fid und 


ihre Abonnenten eine Beſtellung von wenigtens fünf Exem⸗ 
plaren maden, und ſich beshalb direct an uns wenden wollen, 
erhalten das fünfte Eremplar frei oder go Procent Rabe 
dat vom Geldbetrage. a Zu 


. Weimar N ben 1. März 1811. ” ! . 
pri. Landes-⸗Induſtrie⸗Compto ir. 


XREMX Ir 
J 


- 


’ J | \ IL. , ' \ 
Nachricht wegen der neuerſchienenen Charte v. Frankfurt. 


Erft nad Verſendung unferer, fo eben erſchienenen neuen 
und erfien Charte des Broßherzogtbums Frankfurt, ents 
deckten wir einige weſentliche Illuminations Fehiler, welche 
durch einen ſonderbaren Zufall entſtanden, dieſe Charte uns 
richtig machen, und uns ſehr unangenehm ſind. Um dies wie⸗ 
der gut zw machen, werden wir moͤglichſt eilen, dieſelben aus 


der beſten Quelle zu derichtigen, an alle unfere Correfponpens 


ten andere: berichtigte Gremplare von. birfer harte zu 
derfenden, und Ddiefelben erfuhren, gegen biefe bie vorigen 
unrichtigen. wieber einzutauſchen. Wir bitten -die Liebba⸗ 
der deshalb um Werzeihung, unb glauben ihnen unfern @is 


". fer und guten Willen, 'entvedte Fehier ſogleich zu verbefferm, 


nicht beffer als auf diefe Art beweifen su können, 
Weimar, den 23flen Januar 1811. u 
nl Das Geograppifäe Snfkitut, 
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J ines, —W | | - 
in ber Königlichen Refivenz volsb m auerridhtenden. 

Denkmals, zum Yoventen Ihrer Majeftät, der 

verewigten Königin, Louife, von Preußen. -_ 


“ Der anhaltende tiefe Schmerz Über den Tod unferer voll 
endeten Königin, fordert eine höhere und wirkfamere Befrie 
digung, ats die der flilen Zrauer und der verhallenden Klage. . 
Webergegangen in best Ernß einer frommen Wehmuth, übers 
ſchauet er die Größe des uherfeglichen Verluſtes und Bann das 
fi immer erneuernde Bedürfniß nicht abweifen, fi auszus. '. 
Jprechen in Dentmälern, errichtet im Geiſte der Unvergleich⸗ 

lieg, und fo das Andenken an ie, und das was Sie uns 

war,, als ein heiliges: Vermaͤchtniß, an unfere Kinder und 

Enkel würdig zu Überliefern, — 

Auf eine vielfache Art hat bereits dies edle Verlangen in 
Bandlungen und Vorſchlaͤgen Gh geäußert, und eine ee 
Sheilnahme iſt überall fihtbar, geworden. Unterzeichnetetr _- „ 
darf darum hoffen, in bie er Stimmung des Volks . 
einzugeben, : wenn er, auf feinem Gtandpunfte, und in den 
Sraͤnzen, die fein Amt und Beruf ihm ‚anmweifen, am bem 
Odte wo ar lebt, ein, zwar nicht in die Augen fallendes und . 
pruntvolles, aber doch edles und wirkfames, bes hochgeſtimm⸗ 
ten ‚Herzens der Verklaͤrten, mwöürbiges Denkmal, zu errich⸗ 

: ten wünjds, a an 
Mit tiefem unb hellem Blick durchſchaute unfere Königin 

die Quellen, aus welchen Suͤnden und Slend entfpringen, Ihre 

rege Zugendliebe ſüchte fie auf, um fie zu verflopfen, und 
Ihr berrlicher idealifher Simn ftrebte, in der Kraft eines reie 
nen Gemütryy, ſtets zum Beſſeren binau;. man kann in Wahr⸗ 

‚heit fagen, daß Ihr innexes. und Äußeres Leben, in dieſem 
geiftigen Elemente, fih bewegte, Vorzuͤglich voll. war Ihre. 
‚heitere menfeenfreunbliche Geele, don dem widtigen Gebans 

ten, ebeliges und haäusliches GLüc zu befördern, über⸗ 
‚zeugt, daß in diefem ber Grund und Anfang jeder wahren 
' Werbefferung Hege, und daß nur. aus tugendhaften Chen eine -,- " 
‚gute und edle Generation hervorgehen könne. Sie fprah dam 

er mit einer Begeifterung und. Fülle von Liebe und Ernſt, — 

wie Sie, ‘dad Muſter der Frauen und Mütter, das Recht 

und den Beruf hatte, darüber zu xeben. — Un eben bem Bu 
Tage, wie Gie den fchönen Munfch äußerte, in dieſer wide -— 
tigen Beziehung wirkfam und ber Nation nüglic werden zu 
innen, — battt Sie die Gnade, mir in Anwefenpeit des 
Könige Majeſtaͤt, zu befeblen, bie in den Monaten April, 
Mai und Zunius biefes Jahres, in Gegenwart Beiber Majefläs 

en und des Königlihen Hoſes, in der Hofkirche Biefeläf ge 


% \ 
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2 - und dem vorhin geäußerten Wunſche, ber Vollendeten gemäß, 
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paltenen religidſen Vorträge drucken zu laſſen, mit bein hulb⸗ 


“ vollen Zufage, fie. Ihr, zu deoiciren. 


v 


ARE | 
Diefe und einige andre, nad dem Tode ber Unvergeßlichen 
gehaltene, Predbiagen, die etwa einen Band von 24 bis 30 Bo⸗ 
gen ausmachen mödten, kuͤndige id ajen Verehrern der volle 
endeten Königin, "im Inn- und Auslande Hiermit auf Sub⸗ 


fcription‘an. Das daraus firh Hildende Kapktal fol fiher uns - 


tergebracht, und der jährlihe Binfen s Ertrag, dem Geifte 


auf folgende Art verwandt werben. 


Es bilde fih in der Königlihen Melidenz Potsdam, wo - 


Big, wie ein Engel aus der beſſern Welt, einen großen Theil 
Jyres ſchoͤnen Lebens zubrachte, tin Kamilienrath, aus 


„ſechs anerkannt würdigen Srauen und fehs Männern — Der— 
 jenıgen Bradut, aus dem Stande ber Unbemittelten, bie fi 
nach allgemeinem Urtheil — durch Eindlihen Gehorfam, durch 
"Bildung und Unfhuld, durch Reinheit, der Sitten und Häuss 
lihen Sinn, ausgezeichnet, überreicht ber Familienrath, am . 


Zage ihrer Verheirathöng, die jährlichen Intereffen bes obi⸗ 
gen Kapitals, — als eine freumblidye' bebeutungssolle Ausſtat⸗ 


.. 


tung. Die Zrauung geſchieht alle Jahr, an dem Todestage 


und in der Todesſtunde der Königin, — in ber Hofkirche, am 
Altare, dem, Königlichen Stuhle gegenüber, wo die Werklärte 
fo off. Ihr reines Derz zum Himmel erhob. Ihre Birſte werde 


‘ bann.jedesmal auf bie, — ad! mun leere Stelle Hindefeat, — 


. wo Gie fribft einſt in Ihrer menſchlichen und Finiglihen Würs - 


v 


\ 


v 


uns aufgehen. 


“ 


de ſaß. In dee Zrauungsrede, die der Prebiger- Hält, zu 
deffen Gemtine die auserkohrene tugenbhafte Braut gehört, 
werde jedesmal ber vollendeten Königin, als bes MWenfters der 

attınnen und Mütter gebacht, — und eine wärdt. und kraft⸗ 


volle Anrede ergehe an alle anweſende Jungfrauen, in jeder 


weiblichen Zugend, bie bie Unvergleichlide ſchmuͤckte, Ihr 
ähnlich zu werden. — Der Name der auserlohrenen Braut, der 


nad) der Mehrheit dar Stimmen des Fomilienroths, — sder 
wo die Wahl ſch wierig if, darchs Loos, ber Preis. der Aus⸗ 


- Fattung zu Theil geworben, werbe des aönios Maiekkät, und 
te, fi 


Shro- Königlichen Hoheit, der-Pringeffin Charlot n ber die 
unvergeßlihe Mutter hoffnunasvoll aufbluͤht, jährlich anges 
zeigt. — Go lebe das Andenken der heimgegangenen Königin, 
in Iddnen Erw dungen zum @uten, in treuer Erfuͤllung der 
Wünfhe, die Ihe veines Herz befseiten, in-Echftiger Befdes 
derumg der Tugend, . dit Ihr Kleinod war, unter uns fort. 
&o gehe hier. und aus jedem aͤlterlichen Haufe des Preußifchen 
Stogtes, ein Kreis edler Jungfrauen ımo Jünglinge hervor, 
und. die beffere Zeit, die wis. münjcen, wixcb. fegenareid - Über 


Der Gubſcriptions⸗ Preis auf bie angekündigten Predig⸗ 


u ‘ten; iſt thle, (16 Gr, Coutantz, und iWohihabende wer⸗ 


den, in Hinſicht auf die Wichtigkeit bes 3wecks, abgefehen 





ey 


| 


von ;dex · Seringfuͤtigkett des Mittels, gern mehr geben. : _ * 


⸗ 
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In Berlin. wollen die Bäte haben Gubfeription- auzunehmen, 
„ bie Herren Hofprediger Sad, Mich gelis, Stofd nnd Eh⸗ 
renberg, ‚die Herren’ Ober⸗ Conſiſtorial⸗ Raͤthe Ribbed - 
und Hanſtein und ber Herr Director Snethblage, In den 
Hrovinzial: Städten und Dörfern Bitte ich um dieſe Bafällig: 
Seit, meine lieben Amtöbrüber, die Herren Guptrintententen 
und Prediger,’ — wie um bie gefällige Mittheilung der Sub: 
feriptionstifte, die bi8 Ende Julius ı8ı1 offen che. Saͤmmte 
liche Subfcribenten follen ‚dem Werke, . mit. Bezeichnung ihrer 


x '4#nkündigungen... 


* 


auf reibpapier, geziert mit dem wohlgetroffenen Bildniſſe 

der Koͤnigin, und begleitet mit einer Charakteriſtik derſelben. 
Aus der Anzahl der Subfcribenten wird ſich die Total⸗ 

ſumme ergeben. Mit Zuverſicht hoffe ih, daß fie der Mid» 

tigkeit der Sache — und dem erhabeneh Gegenflanve berfelben: ' 

angemeffen (eo wird. Sollte biefe Hoffnung mid täufchen, — 

fo tröftet m 

Drts, wo die Vorfehung mir mein 

an gewollt zu haben. *) 

0 


en Wirkungslreis anwiet, 
“dam, den Hten November 1810, j 


. 
[2 





* 


Eylert, N 
: x, Königliher Hofprediger und Eonfikoxjalratk. 


N IV. 


- Gabferiptions » Anzeige. | J 


v 


Ruchſte Oftermeſſe erſcheint im Verlate bes unterzeichneten: — 
Grundriß der geſammten theoretiſchen Aſtronomie, mit 
einem Anhange uͤber den Kalender, nebſt vorausge⸗ 
ſchickter Theorie der Kegelſchnitte und einiger Cur⸗ 
ven böherer Ordnung. Zum Behuf der Vorleſun⸗ 
en von Johann Schoͤn, dee Philoſophie Doctor, 
—— und ordentl. Profeſſor der Mathematik an 
der Univerſitaͤt zu Würzburg. — Mit 8 Kupfer⸗ 
tafeln und 4 Zabellen, in gr. &:und 26 Bogen 
. Q ü .. . 


‚> 


Diefes Buch, deſſen Herr, Werf. durch feine mathemati⸗ 
(den Schriften dem gelehrten Publikum ſchon vorteilhaft ber. -- 
kannt if, dürfte nicht nur ataemiihen Zünglingen, fonbern ‘ - 
aud allen aus ben gebildeten Gfänden, welche einen etwas 

‚tieferen Blick in die erhabene , Biffenihaft der. Aftronomie thun 
wollen, willlommen feyn, inbem es zwiſchen dem moyulalsın 
und lediglich für Aftronomen beflimmten. Schriften biefer "Art 
dag Mittel Hält. rt 


nun jenen, wit Bisfn, felbſt ua gi Seren Berl. "| 


um 
Wunfh, ben Ankauf db eſes uchs mdgit 


»YNuch das Bandes: Sndufltiee Fomptoſr u Wetinor ninmmt Hera. 
Subſcription am 


iu erleihtern, 


& das reine Bewußtienn, das Gute und Befte des _ ' 


Ve \ 
‘ 


1 


—— werden. Die Schrift ſeldſt wird gedrucke— 


> 


— 


De 


4 
f} \ 


[7 \ 
. 


— 


DE 
L 
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s 


erbietet: ſich Unterzeichneter dinem jeben, weder Dis zu Dtern 


darauf fubferibiren wird, das Gremplar um a Kthlr. ſächſtſch 


oder 3 fl. rhnl. zu erlaſſen, deſſen Ladenpreis nach Verlauf 


* Gubiceiptiondzeit 2 Rthlr. 16 gr. ſaͤchſtſch oder 4 fi. vhnt, 

eyn wird J 

pt Wer auf 10 Exemplare fubferibirt, erhält das ııte grafis, 
Subſcription ‚nimmt gefälligft jede folide Kunſt⸗ und Bude 

Bandlung an. W — 
Ruaͤrnberg, ben 18ten Januar 1811. - . on 

0 . Sarı Felßecker. 





Rom erſten Januar ı8ıı. an erfcheint mit Großherzoglich 
Badifher' Drud » Genehmigung in Garlsruhe die Zeitſchrift: 
„Suüd⸗Teutſche Miscellen 


En füür— 
| ‚ iXeben, Literatur und Kunſt. 
Der Inhalt berfelben batenihts mit Politik zu ſchaffen. 
Er ſucht fich einer geiftreichen, aber barmlofen geſellſchaftlichen 
Unterhaltung anzupaffen, theile, inbem er das Material ders 
feiben lietert, theils die, im Umlauf befindlichen Ideen auf⸗ 


1‘. 


klaͤrt und berictiget, und zerfäßt in fofern in, folgende Zweige: 


1) Eröffnung jebes Blatts mit Erinnerung an einen gro⸗ 


Sen Mann, an ein merkwürdiges (Ereigniß, bie mie dem Tage 


N der Erſcheinung defjelb n zufammenhängen ; 


2) viſtoriſche Auffäge, in einer angenehmen Form vor» 
getragen; u Ä . ot 
3) ftatiffifhe, zum Berflänbniß ber Beit s Geſchichte, fo 
‚wie zur Erweiterung der Welt « Kenntniß überhaupt: 
4) artiſtiſche, über bildende Fünfte, Theater u. bal., bes 


0 fomders in Binfiht auf die Großherzojliden Bande; 
5) poetifhe Arbeiten, bie einer allgemeinen Verbrei⸗ 


tung werth find; ' 


6) philofophifhe Auffäge, welde in einer allgemeins 


’ 
‘ 
. 
. 


„Taßlihen und angenehmen Form ſich uͤber die Haupt» Interefe 


1 fen des Lebens verbreiten; 


x 


/ 


7) Viterarif s Eritifche, in fofern die Beurtheilung der 
ausgezeichnetflen Erfheinungen, ſowohl teutſcher als auslaändi⸗ 
ratur, in den Kreis einer gebildeten Unterhaltung 
'gebötens on 


8) Tags⸗Seſchichte, fobald ſte nicht politifch iſt, ſon⸗ 


j ‚bern die, bisher genannten, "einzelnen Zweige umfaßt. 


Bon dieſer Beitfchrift erſcheinen wödentlih zwei halbe Bor 


.. 
N en in Median Quart, mit ſchoͤnem Drud und auf vorzäge 


ch guten Papier. Won Zeit zu Zeit wird ein Kupfer, ober 
ein Rotens Blättchen, fo wie. auch ein Sntelligenz » Blatt, zur 


- Berbreitung literariſcher Raqrichten, mitgegeben. Viertel⸗ 


J .- S 








| oo "Ankündigungen. man 75° | 
jäpetiä wird ein Liteldiatt, f6 wie die Snpatttongeige als 


ang. beigelegt. 


Das Abonnement auf die Füb:teutfhen Miscellen \ 


ür Leben, Literatur und Kunſt Ift vierteljährlidy, ‚and 
trägt 2 Gulden rheiniſch. 


Zwecmaͤßige Beitraͤge werben pon der Redaktion, fobalb - 


fie frei eingeſendet werben, = mit Dant aufgenommen , und, 
auf Berlangen anftändig honorir _ 


Die Beſtellungen auf dieſe — werden auf ſaͤmmt⸗ 
lichen teutſchen Poſt-⸗Aemtern, fo wie von allen ſoliden Buch⸗ 
handlungen angenommen. Beitraͤge und Briefe bitte man 


unter ber Auffchrift: an die Redaktion der Tüdstemts 
Tgen Miscellen u. f. w. in Carisrune, einzuſchicken. 


‚Garlisrupe, ven ıgten December 1810. .. . 


Die Redaktipn der ſüdteutſchen Miscellen e 


für geben, Literatur und Kunſt. 
34 der € 8, Mällerfcen Hotbugbrudereh,. 
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Byecial-Charte der Kültenländer der Nordfee, an 
den Ründungen der Wefer, Jahde und Eibe 
nr nebft Umgebungen der vormaligen Hanfe, Städte 
‚ ": Hamburg, Kübel und Bremen, nah Dri⸗ 
.. ginalquellen, den neuelten Ditsbeflimmungen, und 
. ‚beſten Hülfsmitteln entworfen ,- in 8 Blättern. 
En Diefe ſchoͤne Special» Eharte, an welcher ſthon feit 3 Jah⸗ 
, von bei uns gearbeitet wurde, iſt fo eben zum interefjanteften 
Beitpuncte fertig geworden, und erfhienen. Gie ift, zufama 
mengeſetzt, 27 Par. Zoll hoch und 62,2 Par. Zoll lang, unb 
begreift die ganze Nordſee⸗Küſte Teutſchlands zwiſchen dem 
„Dollart und der Stecknitz mır allem Detail verzeichnet, 
denn ihr Maasſtab iſt derſelbe, wie von unſerer großen top. 
milit. Sharte von Teutſchland, naͤmlich ı$ Pariſer FoH für 
- ‚ bie Seogr. Weite. _ i = 
nl “ . Sie ift bereits an alle befannte Buch⸗ und Kunſthandlun⸗ 
en von uns verfendet worten, und koſtet 2 Rthlr. Sädf. 
our. ober 3 Il. 36 Kr. Rhein. 





= Weimar, den 28. Ian. 1811. 4 
J Das Geographiſche Inſtitut. 
IL. | “ 


Topographiſch⸗ militairifche Charte von Teutſchland in 
204 Blättern, 37. Lieferung | 


9 Äfl erfhienen, und an bie Herren Gubfcribenten verfendet wor⸗ 
den. Sie enthält die Sect. 57 Goslar, Gect. 64 Düffel 
dorf) Gert. 67 Cafſel, ©. 119 Mergentheim und jedem 
>. Monat erideint eine folde Lieferung von 4 Blättern Die 
„.: Grubfcription bleibt bi® zur Belenbung der ganzen Gharte 
Ä offen. Der Subfcriptionspreis ift für den Unterzeichner 
\ auf das Ganze ber Charte, 6 Br. Sähf. Ert. auf gutes 
dred. Papier, und 8 gr. -auf Belin⸗Papier, für jebes 

Blatt, gegen baare Zahlung; und man kann bei jeber gutem _ 


[4 x 


- 
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‘+ 


Buße und’ unſthandlung darauf füßferibiren. Einzelne | 


Blaͤtter koſten 2 Sr. mehx⸗. 


Weimar, im Januar A818. ‚ Boon, Iupitat., 





rn Fr Br 
Neuberiqchtigte Charten. a, 


. Folgende, ‚tHette bun die neweften Bänbertaufche, theils 
Surf das Kaif. :Kranzöf:. Deeret vom 10. December 1810. uns 
ibrio gewordene Eharten, fowohl unfers großen Gaſpari⸗ 
Then gandXrtattes, als auh des Herfleinerten 
Dand:Atlaffes, find bis zum Januar ‚bien Jares 
berihtig et bei uns erfchienen‘, nämfi 9: 
. . Eyatte von @uropa,. 
2. Frankreich. 


3. — pe Keutfäland, 

4. — — Baiern, 

5. — — *Wuͤrtemberg und Baaben, 
6. — — 'Weillphalen. . 
7 —— Berg uad Heſfen. 


ſtimmten Preiſen zu haben. . 
Weimar, den 30. San. 1811. 
| ' Das. Seost. Inſtitute 
. A | A 
50 g eia empiriſche Pſychologie und allgemeine Logik. 
Ein Leitfaden für Studierende uc. 8. Gera, bei 
Heinſius 1810. | 
Dieſes, bereits vor zwei Jahren angefünbigte: und ſeit bier 


) 
\ 





— 


fer Zeit fo ‚häufig verlangte Bud, hat jegt die Preſſe verlafr 


fen, und {fl in allen guten Buchhandlungen für ı8 Gr. zu. 
Daben, Sowohl zum "Sridftftudium als zum Lehrbuch auf 
@ymnafien und Univerfitäten vorzuͤglich brauchbar, wird dies 


ſes tängft erwartete Werk ein, großes Publicum auch ohne 


weitere tobpreifungen finden. 


— 
.r s 





Pa — V. 


u 


Bon J. W. Schneider, "der wohlerfahrne Mälzer u 


und Brauer , ift jest bie zweite Audgabe- mit Ku⸗ 
pfern erfchiönen und für ı2 gr. ‘in -allen guten 
uchhandlungen brochirt zu haben. u 


‚Der Herr Verfaller, welcher ſelbſt eine fuͤrſtliche Srauerei 
ſeit vielen Zehren dinigitte liefert in dieler Schrift die. Mer 


\ ⸗ 


‚und fr allen guten Bud)» und Kunhanhtungen | zu unfern der 


1 ° 


N \ Schrift ift in allen gzuten Buchhandlungen zu befommen. 


f . 
‘ 


c 


x B ⸗ — — 
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ſultate feiner rfahrungen, und giebt deutliche Anweifung, wie 
“. man an jedem Orte mit leichter Mühe gefundes, ſtarkes, kla⸗ 


res und wohiſchmeckendes Bier brauen Tann.‘ 





Üeber bie‘ befte Benutzung "ber beutfchen Landespro⸗ 
Dukte, ein Katechismus für, Jung und Alt. 8. 
Zeipzig und Gera, bei Heinfius 1810. Preis 
18 gr. brochirt. , | 
In diefem Volksbuche findet jeher Land» und Hauswirth 


deutlichen Unterriht,. wie man bie Erzeugniſſe unfers Waters 


‚landes ſowohl veredeln, als auf das moͤglichſt vortheilhaftefte 
benugen koͤnne. Diefe für unfere jegigen Beiten fo widtıge 





= | WIL., ee 
Ueber Geiſter und Gefpenfterwefen 


wird Pin wieber ſo Vieles gefchrieben , gelefen und gehört, bag 
es fi wohl ber Mühe lohnt, Urtheile eines denkenden parteie 


‚.Iofen Kopfs darüber nadzulefen. Man findet biefe in ber 
* neuen Ausgabe der geiſtreichen und doch für‘ Zebermann leicht 
faßlichen Schrift: ’ N a , 


Können höhere Weſen auf ben Menſchen wirken, und ſich 

ı mit ihm verbinden ? Freimäthig unterſucht vom Profeffor 
Ybıiy. Gera, bei Heinfius 18120, Preit 12 gr. , 

N VIII. B 

‚Bon dem fo allgemein geſchaͤtzten Communionbuch für 
.  aufgefiärte Chriften, von D. 3. O. Thieß, 

iſt die vierte Ausgabe in Sera bei Heinflus erfdienen, und is 


- allen Buchhandlungen für 9 gr. zu haben. 


Urtheil mehrerer verehrten "Männer. erkennt biefem 
Buche die Hohe Beflimmung zu, bem bentenden und gefählvol» 
len Ghriften eine Gemuͤthsſtimmung zu geben, in welder er 
die kirchliche Handlung der Kommunion, mit. Andacht, Erhe⸗ 
büng und zu moralifcher Beſſerung feiert. on 


‚%. 





N , 
“ ’ IX. . , J 

Unter den Schriften des verewigten D. J. O. Thies, 
verdienen ſeine Borleſungen über die Moral, für ges 
bildete Lefer aus allen Ständen, von welden die 
neue Ausgabe in zwei Bänden, bei Wilh. HeinTius in 
Gera erſchienen if, und 1 Ahl. 10 ar, koſtet, ganz befondere 
. : 1 


Is 








x 
4 
“ 
I er 4 P 2 . 
a fi ' ‘ , % 
‚ . un r 


V. Sa x 
0 Erschienens Nauigkeiten:.: 79' 


Theilnahme, Wärbigung und ein großes Publikum. , Der Bera - 
faffer ſchrieb dies. Buch unmittelbar nad dem Werluft feiner - 
geliebten ‚Bottin, wo feine Geele, erhaben Aber das Irdiſche, 
nur von dem erfällt war, was ewig wahr unb ewig glei. fi 
bleidt, und Er Seldſt, erklärte dieſe Vorlefungen Tür bie Beſte 
feiner Schriften. Gie lehrt Ppilofophie des Lebens, praktiſche, 
populäre Moral, und Alles hasjenigr, was deren Befdrberung 
bewirken muß, in einem fo herzlichen, klaren unb binreißenden 
©tyie, dad diefes Buch nicht genug empfohlen werben. kann, 
und in allen Hand: und keihbibliotheken, in allen Schulſtuben, 
fo wie in dem. Wohnzimmer gebildeter Menfchen nefunden und 
benugt werben jopte. U , J. 88—% 


u 





1 1 " X., 4 
Tabingen, in der 3. ©, Sotta’fhen WBudhandluhg 
iſt erſchienen? ze | 
Morgenblatt für gebildete Stände 1810. December. 
| Babel . wu 
Rro. 288. Bruchſtücke zur Literatur s’ und Sittengeſchichte 
Frauktreichs u. ſ. w. — Blick ins Lipiner- Thal, Bon Kers 
nom. — Rotizen. — TCorreſpondeffz⸗Nachrichten aus Pa⸗ 
| ris. — Wortſpieldialog. — Charade. — Aufldfung der Cha⸗ 
4 in Nro. 282: |. | wi 
Ned. 289. Meile nad den Philippiniſchen Inſeln in. den Jah⸗ 
ren 1803 bis 1807. Sechſter Brief. — Züge aus Bayards 
Beben. I. — Correſpondenz⸗Nachrichten aus Yaris. 
Nro. 290. Rachleſe Tiniger allgemein intereffanten Züge, gur 
| Charakteriſtik des in diefem Jahre in Liefland gehaltenen 
| ꝓatriotiſchen Feſtes. — Pamphylus und fein Weibchen. — 
| An Beniehlinge. (Beide von Hg.) Griffe aus einem Geban- _ 
x Sentopf.. Bon Häfeli. — Gorrefpondenz : Nahridhten aus . 
. Strasburg. — Beilage: Monatsregifter yom November, 


ye 


Rro, 391. Züge aus Bayards Leben. IL III. Bon &d. — 


Rachieſe einiger allgemein intereffunten Züge zur Charakte⸗ 
rißik des in biefem Jahre in Ütiga in Liefland aebaltenen _ 
patriotifchen Feſtes. (Beſchl) — Correſpondenz⸗Nach richten 
aus Paris, Wien, Berlin. — Beilage: Ueberſicht der 
neueſten Literatut Nro. 18. 
Nro. 292. Tanzkunſt. Bon F. Treitſchke. — Klagelied 
eines zehnjährigen Galeren⸗-Sklapen, 1810. — Reiſe nad 
"den Dbitipp/nifchen Infeln in den Zahren, 1803 bis 1807. ' 
@iebenter Brief. -- Gorrefpondenz : Rahridten aus Wien. 
Aro. 293. Bruchflüde zur Literatur: und Bittengelhihte Franke 
reihe u. — Ausftelung der franzoͤfſſchen Akademie in Rom 
im Okt. und Rov 1810. — Correlpondenz: Nachrichten aus 
WMWien. — Fünfte Bitte an bie Lefer meiner Herbſt⸗Blumine. 
Bon Jean Paul, — Beilage: Intelligenz Blatt Rro. 24. 


ı D 
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0 ‚Zrschiensane Neuigkeisen. 

MRro. a94. Zum Feler des fünf und zwanzigſten Btiftimgstages 

Eu der mufitwiifchen Gefeufchaft zu Warburg. Bon E. v. Wils 

' bangen. — Reife nad den Philippiniſchen Inſeln in den 


Jahren 1803 bis 1807. Achter Brief — Gnome. Ban Hg. ' 


un tn Goreefponbenz: Nachrichten aus Königaberg in Preußen, 
. Weimar. — Dos Echo. Eharade. Bon v, Holzing. — 
.— Aufloͤſung der Charade fn Nro 288. Bu 
"Mo. 295. Kunftberichte.aus Dresden. Bon B. — Die Dras 
N hendänbiger. — An Bictorinen. Bon Hg. Gorreſponden z⸗ 
' Nahrihten aus Ungarn, Paris. — Beilage: Ueberfigt 
ur der neueften Literatur -Rro. IQ. 
Nro. 296. Die Schleier. Bon J. Treitzſchke. — Gufav 
Adolph, König von Schweden, Freund bes ſchoͤnen Geſchlech⸗ 
tes. Bon Wagenſeil. —, Die Drachenbandiger. (Fortſ.) 
— Correſpoͤndenz⸗Rachrichten aus Ober⸗Ungarn, Kaſſel. 
‚Ro. 297.’ Reinhards SGeſtändniſſe. Bon Boͤttiger. — 
Nacricht von einiggn für die Sammlung des Kronptinzen 
— von Baiern gekauften Antiken. — GSorteſpondenz⸗Nachrich⸗ 
x ten als Wien. — Beilage: Ucberfiht der neueſten kitera⸗ 
g tur’ Rro, 20. un a 
. Mo. 298. Der vierzehnjährige Gelbfimdrber. Von Depping. 
Rachricht von, einigen für die Bammiund bes Kronprin 
— "gen von Baiern gelagsten Antiken. (Beſchl.) Von G. — Die 


Dradenbänbiger. (Bortf.) — ' Eorrefpondenz- Nachrichten aus 
\ n ar“. « . ' _ ._ 


. Nro, 209. Klingemanns Mofes. Bon ©. 8. 9. Wie: 
> verd, — Die Dradenpänbiger. (Beil) Bon F. WB. - Sue 
' big. — Gorreſpondenz⸗Nachrichten aus Paris. _ g 
Rro. 300. Neife nad) den Philippiniſchen Inſeln in den Jah⸗ 
ten’ 1803 bis 1807. Reunter Brief, — Gorrefpondenz: Nad- 
' richten aus Mannheim, Wien. — Charaden. — Auflöfung 
ne der Charade in Rro. 294. — Berihtigungen. 
j Rro. 301. Ditober: Erkurfion, oder Aüge "und Bilder aus bem 


gemeinen Zeben,, auf dem Wege zum Monte⸗GCavo aufgefaßt. 


 — Berbrennen oder Beerdigen? I. Bon Böttiger, — 
> Skolie an den Zod. — Gnome. — Bav über Köpfen md 
-, Hängen. (Sümmtlih von HH.) — An Nine. Bon Chr 
— GCorrefpontenz: Rachrichten aus Bremen, bem Deſterrei⸗ 
chiſchen, Paris. . 
ro; 302. Eyndor an Warte, (Aus einer ungebrudten Ro⸗ 
W mnmanze.) Ron Karl Reinhard. — Nina's Gang. Bon J. 
OR WM, — Oktober⸗Exkurſion, oder Züge und Bilder aus 
bem gemeinen Leben, auf dem Wege zum Monte: Gavo "aufs 
gefaßt. (Fortſ.) — Meine Reime, von Bdg. (Nicht in der 
. j Hamieriihen Ausgade.) — Orpheas Ueberzeugung. ‚Ben Dg. 
oo — Die Sornetanifhe Höhle. (Mus Micali’s Italia avanti 
_ ' il dominio dei Romani.) Von Depping — Gorrefpon: 


neueften Literatur Rro. 2ı. - 


W ‚benz: Rochrichten aus Berlin. — Beilage: Ueberfidht der 
Nro. 303. Licht⸗ und Gcattenfeite ber Schul⸗Deklamationen. 
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"(Bon Prof. Saner in Nagkburg.) — Oktober: Erkurſton, ıc. 
(Sefchl.) — Sorreſpondenz⸗ Rachrichten aus Rige, Parie. 
Mro. 304. Werbrennen ober Beerdigen? II. Von Wörtiger. 
— Lichts und Schattenſeite ber Schul⸗Deklamationen. (Beidt.) 
— KSGarreſpondenz⸗Rachrichten Aus ber Schweiz, Fa? © 

ı Rro. 305. Die Legende vom’ großen Shriftoph. Boni Kalk. 

— Heber bie Echiffahrt des Hindus. (Aus der franzbſiſchen 

Haubſchrift bes dritten heile, von Solvyns Hindus ges /- 

zogen.) Bon Depping. — Notizen aus der Schweiz. — 
ligenz⸗Blatt Rro. 5 0 oo 30. 

Nie. 306. Bruchſtuͤcke zur Literature und Gittengeihichte 
Frankreiche ac. — Die, Legende vom großen Ghriſtoph. 
(Beſchl.) — Eorreſpondenz⸗Nachrichten aus Goͤttingen, Dale, 
SGðbarade. — Zuftäfung ber Gharaden in Nro. 300. —- 

Q ” D . 


Beilage: Intelligenz: Blatt Nro. 26. Ä 


Nro. 307. Der König von Dahomay. Bon v. Kogebue.—. .,- 


" Sorcefpondenz, Rahrihten aus Wien. . ü 
Rro. 308. Angebinde auf Ehuards Wiege. Bon v. Matthifs 


fon, — Ueber Dorats Drohung. Bon Hg. — Beparde Sun. 


gend uni erfle Abentheuar. Bon Cd. — Correſpondenz⸗ Rad: 
richten aus. Rom, Paris. — Die roͤmiſchen Notaren auf den : - 
ı Straßen. bien Ey Kupfer won miepenbaufen.) q RR 
NMro. ayards Jugend und erſte Abentheuer. (Kortf.) = 
— vder Wiertigen ? III. Bon 88 38 Gor⸗ 
reſpondenz⸗ Nachrichten aus Bexlin, Augsburg. — Muſik⸗ 
Beilage: Adelaide, Lied nach Seguͤr von Haug, kom⸗ 
ponirt von J. 8. Seidel. 
Mio 310. NRabbomantifde Berſuche. — Bayards Jugend 


\, 


(eorvefponbeng Ra@riten aus Paris, — Beilage; ntele " J | 


und erfte Abenteuer, (Beſchl.) — Correſpondenz⸗ Nadrigten . . 
.r - ; Eu ⸗ 


J 


aus Berlin. ) | 
o. 311, Regulus. (Zum Theil nad Horaz) Wan Schreis _ 
GL Robbomahttide Verſuche. (Beihl.) Bon D. Ich 
likofer. — EorrefpondenzNghrihten aus Berlin. — Beis 
"Tage; Yeberfiht der neueflen Literatur Nro. 22. - " 
Rro. 312. Der Humor. Won D. Köthe. — Verbrennen’ober 
.» Beerbigen? IV. Bon Böttiger. — Gorrelpondeng Wachs - 
ten aus Yaril. — Logogriph. — Charade. — Aufiäfung der 
Charade in Nro. 300. 
Nro. 313. Auszug aus dem Schreiben eines In Nord⸗Amerika 
befſindlichen Börtembergers. — Correſpondenz⸗ Nachrichten 
aus Bein, Kaſſel. — Beilage: Monatöregifler vom, 


\ >» 
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Bei Abolp Schmidt m vamburg ift erſchienen und in allen 
Ruchhandlungen zu haben: 
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Coſtenoble. Taſchenduch dramatiſcher Spiele für isti. R 


* 


—Mit Kupf. Gebunden 1 Thlr. 10 G. 
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der mufitwiifchen Seſellſchäft zu Marburg. Bon E. v. Wils 
i bangen — Reife nad den Philippinifhen Infeln in dem 
Jahren 1803 bis 1807. Achter Brief. — Gnome. Bon Hg. 
— Gorrefponbenz: Nachrichten aus ‚Königsberg in Preußen, 
Weimar. — Dos Echo. Gharade. Won 0, Solzing: — 
Aufldfung der Gharade fn Nro 288. un 
Nro. 205. Kunſtberichte aus Dresden. Bon B. — Die Dras 

chen bandiger. — An-Bictorinen, Bon Hg. Correſponden z⸗ 


Nachrichten aus Ungarn, Paris. — Beilage: Ueberſicht 


der neueſten Literatur -Nro. 19. 


. Nro, 206. Die Schleier. Bon % Zreitfhte:— Suſtav 


Adolph, König von Schweden, Freund des ſchoͤnen Geſchlech⸗ 
tee. Bon WBagenfeil —, Die Dradenbändiger, (Kortf.) 
— Correſpoͤndenz⸗Rachrichten aus Ober sUngarn,. Kaflel. 


Mro. 297.’ Reinbards Geftäntniffe. Bon Boͤttiger. — 


Nachricht von einiggn für die Sammlung des Kronptinzen 


von Baiern gekauften Antiken. — Gortelpondenz: Radrichs 


x - Ten-als Wich. — Beilage: Ueberfiht der neueſten Literar 
tur: Nro. 20. " 


Nrs. 298. Mer vierzehnjährige Gelbfimörber. Von Depping. 


Nachricht von einigen für die Sammlung bes Kronprin: 
zen don Batern gekatgften Antilen. (Beſchl) Bon. — Die 
| Dragenbänbiger. (gortf.) — CEorreſpondenz⸗Nachrichten aus 
Dark: 5 = Zu _ 
Nro. 299. Klingemanns Moſes. Bon ©. 8, P.“ gie: 


vers. — Die Drodenpänbiger. Geſcht) Bon F. W. "Bus 


big. — Gorreſpondenz⸗Nachrichten aus Paris. _ 


Mo. 300. Reife nad den Philippiniſchen Inſeln in den Jah⸗ 


: fen’ 1803 bis 1807. Reunter Brief, — Eorreſpondenz⸗Rach⸗ 


riäten aus Mannheim, Wien. — Charaden. — Aufiöfung . 


der Sharade in Nro. 294. — Berichtigungen. 
ro. 301. Dftober: Erkurfiön, oder Age und Bilder aus dem 


„gemeinen Leben, auf bem Wege zum Monte⸗Cavo aufgefaßt., 


 — Berbrennen oder Beerdigen? I. Bon .Böttiger, — 

Skolie an den Tod. — Gnome. — Bav über Köpfen und 
Hängen, (SÄhmmtlih von Hg.) — An Nina, Bon Schr. 
— ‚Goriefpondenz: Radrichten aus Bremen, dem Drfteigeis 
chiſchen, Paris. . | j ' , 

Mro: 302. Lyndor an Marie, (Aus einer ungebrudten os 


, manze.) Bon Karl Reinhard. — Rina's Gang. Bon I. 


N. W, — DOftober: Erkurfion, oder Züge und Wilder aus 
dem gemeinen Leben, auf dem Wege zum Monte: Gano "aufs 
gefaßt. Fortſ.) — Meine Reime, von Boͤtz. (Niht in der 


Ramileriſchen Ausgabe) — Orpheas Ueberzeugung. ‚Bon de. 


— Die Sornetanifhe Höhle. (Mus Micali’s Italia avanti 


- No. 2. Zur Feler des fünf und zwanzigſten Suftumgetages 


‚il dominio dei Ramani.). Von Depping — Gorrefpons . 


‚benz: Rachrichten dus Berlin. — Beilage: Ueberficht der 


t 


‚neueften Literatur Nro. 21. 


Nro, 303. Licht⸗ und Scattenfeite ber Schul Deklamationen. 


4 
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. Charten-= Recensionen 


1. Post- Charte von Raiern, entworfen auf Befehl Sr. 
Maj. des Königs von A. v. Coulon. München, 1810. Ober- : 
Post - Directorium, 2. Special Charte der Küstenländer 
der Nordsee, an den Mündungen der Weser, Juhde und 
Elbe, nebst Umgebungen der vormaligen .Hausestädge, 
Hamburg, Lübeck und Bremen etc. in 8 Blättern. Mii- 
mar , im geogr. Institut. 1811. 3. Die‘vereinigten Stam- 
ten von Nord- America etc. von C. G. Reichard. Nürn- 
berg, Homanns Erben. 1809. 4. Plan von Berlin und der 
am jegenden Gegend etc., vom Major v. Both. Berlin, 
bei Schropp u. Gomp. 1810. 5. Relation der Schlacht bei 
Pulsusk den 26. Dechr. 1806, vom Major v, Both, Ber- 
Jin, in Comm. bei Schropp und Comp. 


Vermischte Nachrichten, \ 


1. Biographische Notiz von dem berühmten Reisebe- 
schreiber Hrn. v. Beurgoing, zu dessen Portraite' ge- 
hörig. 2. Novellistik. A. Eintheilung der den Depar- 
tementen von Holland einverleibten Länder von Teutsch« 
land, B. Organisation des.neuen Simplon- Departements, 
C. Anlegung einer neuen Colonie in der Calumbia - Bay. 
in Nord - America. D. Bositsnahme der Länder zwischen 
dem Missisippi und dem Flusse Perdido, für die verei- 
nigten Staaten von Nord- America. 


Zu diesem Hefte gehört: 


‘Das Portrait des Herrn v. Bourgoing, \ 
Neueſte Laͤnder⸗ und Völkerkunde, 1810, XI. Bos. 
ze . . u . 18 Stuͤck. 


aha it 

Alien. Siebente Abtheilung. Beſchreibung der eine 
zelnen Ränder von Afien. G. Süd s Afien. I, Dindaften ' 
und Dekan. 1. Name. — Allgemeine Anſicht und Geſchichte — 
Lage. Gränzen. Größe. 2. Naferbeichaffenheit überhaupt. — 
Klima und Witterung. 3. Boden, — Gebirge und Vorgebir⸗ 
ge. — Gewaͤſſer. 4 Naturprotufte, 5. Die Einwohner yon 
Indien überhaupt... Ihre Anzahl. — Die einzelnen Völker⸗ 
fhaften, aus welchen fie beleben. Die verihienenen Spraden. 
6. Die Hinduer inäbefondere. — Ihre Beibesfarbe und Ge⸗ 
Halt. — Sittlicher Charakter und Beitesfähigkeiten, Kultur 
und Abtheilung in abgefonderte Stämme, '7, Eigenthümlids 
Seiten der Hinduer in ıhrer Lebensart. — Nahrung, Woh⸗ 
nung, Kleibung. 8. Lebensart. — Beſchäftigungen. — Acer⸗ 

7 | 
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dau. — Biehzucht. — Fiſcherei. — Jogb u. ſ. w. — Hande 
arbeiten. 9. Haͤusliches Erben. — Gheftand. Hochzeiten. Kins 
ders Erziehung. Häusliche Eitten und Gebräude, Genuß des 


Betels, Opiums und Zabale. 


Su diefem ‚Hefte gehören folgende Kupfer: 


Charte von Vorder⸗Indien. Xaf. 1. Hinduſtaniſche Ra⸗ 
tional » Trachten. af. 2. Inbiſche Devedaſchis oder Zaͤnze⸗ 


5 | | 
London und Paris. VIIL Stuͤck. 1810. 


.: gabe lt . 20 
J. Yaris. 1. Lebensbeſchreibung des Kronzöflfhen Künſt⸗ 
ters 3. 3. von Boifffen. 2. Ueber die Reiſe aus Teutſchland 
. wa Yaris, über Stradturg und Mainz — -Radlefe zur 
Hilderung des Schloffes Matmeifon. — Die Ecole rdtdri- 
n zu Sharenton. (Aus dem Zaaebude eines Rue 
IH. kondon. Prozeß des Herzogs von York und der Miflr 
Starke, (Hierzu die Karikaturen, Zafel XII. und XXILE) 


RER 
‘ 
— 


Paris, Wien und London. Il. Stück. 1811. 
Inhalt. 


I. Paris. 1. Werlichte Glaͤckeritter beiderlei Geſchlechte. 
2, Pariſer Poiſſarden⸗ und Auſtern⸗Weiber. Eine Volke⸗GSecene. 
DSierzu Taf. IV.) Authentiſche Rachrichten von dem Drden der 
Trinkbrüder im Nieder, Banguedoc 4. Miſcellen aus Paris. 
5 Reue Kupferſtiche, welche in Paris erſchienen find. Eu 

I. Bien. 1. Beife nad WBien Ankunft. Wirthehäufer. 
Privat » Quartiere. Straßen. VBromehaben. 2. Theater. — 
Neuigkeiten auf denſelben. 3. Ausflelung von Kisling’s 
Bildhauer: Arbeiten im Beldedere. (Hierzu die Abbildung Taf. V-) 
4. Bermiſchte Nachrichten aus Wien im Ianuar ı8ı11. (Aus 
Briefen.) 5. Berzeichniß bergkitglicher bes Deſterreiqhiſch⸗ Kais 
ferlihen 2eopolb Ordens, 

IH. London. 1. Kunft-Mifcellen aus England.’ 2. Eis 
terariſche Mifcellen. " 


Beimarm. Audelkobt, im März 1811. 
9. ©. priv. Bandes: Andaflrie-Gompteir, 
56 8. priv. Hof-Bug: u. Runfkhandluug 
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"on einer neuen Auflage dep großen 
° Dictionnaire 
des langues | | 
frangoise. et allemande 
dompose ° " 


‚sur les Dictionnaires de Facademie .- , 


frangoise et d’Adelung. 


— Enricbi , 
des termes propres des sciences et des arts, des noms des prin- 
eipaux pays, vi j } 
mes et de femmes qui s’dcrivent et se prononcent en allemand 


d’une autre manitre qu'en freangois; et de quantit# de muots ' 


récemment adoptes dans leg deux langues 
_ 2 par. B 
1— ‚ - Chreiien Frederic Schuean 
welches wie Unterzeichnete auf gemeinſchaftliche Koſten zum 
Druck uͤbernommen haben und in zwei Ausgaben in groß 8. 


und in groß 4. erſcheinen wird, iſt eine vorläufige Ankündie 


gung bei uns und in allen Buchhandlungen Teutſchlands zu 
Haben. ‚Der erſte franzoͤſiſch⸗ teutſche Theil iſt bereits —* 


und ber zweite ſchon ziemlich vorgeruͤckt; zugleih wird am .. 


erften teutfchen heile gedrucrt.. u 
- . Diefe neue Ausgabe, die in der erflen Auflage 40. Gulben 
koſtete und aus 7 Bänden in gr. 4. beflanb und: jegt durch 
die unendlie Bereicherung von, Zufägen,; wobei zugleid bee 


teurſch⸗ franzdfifbe Theil ganz umgeſtaltet wurde, ſehr aut 


8 Bände- hätte füllen koͤnnen, ift durch die ölonemilhe Ber - 


handlung deö Banzen, ohne der Deutlichkeit zu ſchaden, bier 
in- 4 Bände gebradt worden, um baburd einen fo billigen 
Preis zu erzielen, daß auch der uur wenig bemittelte Liebhas 
ber es. fi anfchaffen kanns wir beſtimmen ihn nämlich für bie 
Edition ‘in. 4. auf 16.8. 30 Kr. oder 9 Rthlr. fächl. 5 für die 


in 8. auf 12. 81. 48 Kr. oder 7 Rihlr. fähf. Dieilnigen, bie: - 


es von jetzt an bis zur Leipziger Jubilate-Meſſe bei uns bes 
&ellen (wobei ‚beliebig das Jormat zu beftimmen ifb), werden 
durch einen angemefienen Rabatt begünftiget. 


— :& 2. Beede 
Buchdrucker, Bud » u, Papierhänbler in Offendach 
Rriedr Wilmans 
Buchhändler in Jraukfurt am M. 





⸗* 


les, rivitres etc. comme auatj des noms ho - 


— 
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Beſchreibung ber Inſel Rukahiwa, der vorzügliäften 
ber Was hingtons⸗Inſeln im großen Suds Mpere, nach F. v. 
Krufenfiern’s. Reife um die Welt fuftematif geordnet und 


mit Anmerkungen verfeben. Nebſt Sofrath Langsdorff’s 


und Blumenb ah’s Abhandlung Äber das Tatowiren, mit 
3 colorirten. Kupfern. Aus dem XXXII. und XXXIV. Bande 
von Bertuchs Ag. G. Ephemeriben befonders abgedruckt; ift 


"in unferm Verlage erfpienen, und bereits .an alle Buchhand⸗ 
lungen verſendet worden. Weima Egon 6. Februar 1817, 


D, S. priv, Bandes -InduftriesGomptoir. 





Xv. 
ueber | 
. meteorologifde 
—Beobachtungen 


— nebſt | 
— Empfeblung 
a eines . 
uenen, bequemen und vollſtaͤndigen tabellariſchen 
Schema dazu | Bun 
BE von‘. 
.. Dr. & © Haberle. \ 


&.dem II. Stüde der meteorologifchen Hefte befonders abs 
us gerzudt, Mit einer in Kupfer dekodenen —XX 


Weimar, im Verlage des Landes⸗Jubuſtrie⸗ 


.Comptoirs, 1811. 


Der berühmte Meteorolsg, Herr Dr. Haberle, Liefert 
mit diefer Eleinen Abhandlung ein möglise volftändiges und 
‚weit bequemeres in Kupfer geſtochenes Schema zu Witterungse 
Beobachtungstabellen, weldes allen Witterungsbeobadptern, 


“wegen ber leichteren Ueberfiht und Wergleihungen ber Beobad): . 


tungs s Refultate, und befonbers ben Ober⸗Medicinal⸗ olizei⸗ 
und Sanitaͤts⸗Eollegien, wegen ber eminenten Vorteile, die 


es gewährt, fehr empfohlen zu werben verbient, 





— 


% 
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x | | XVI. | . ⸗ 
Bei Schwan und Go in Mannheim iſt erſchienen und 
in jeder ſoliden Vuchhanblung zu haben: Zr 
y) Cours de’ Langue et de Litterature francgaise & 


lusage des Lycdes et Ecoles du Grand-. 
'Duche& de Bade, par le Professeur Lö uis de 


. Graimberg, ı?“ Partie, Grammaire, gie. ' 


Partie. Premier Cours; avec Priviltge de 
S. A. R. Msgr. le Grand - Duc de ‚Bade. Ä 
Preis ı fl. 48 fr. 1 Thlr. 6 gr. 


Dbder: . 
Elementarifcher Curſus der franzöfifhen Sprache und 
 Riteratur, zum Gebrauche der. Lyceen und 

Schulen des Großherzogthums Baden, vom 
Profeſſor Ludwig von Graimberg. ıfer Theil: 
Grammatik. ater Theil: Erſter Curſus; mit 
großherzogl. badiſchem gnaͤdigſten Privilegium. | 
* Diefes Merk foU den franzoͤſiſchen Sprachunterricht in 
einer elementarifhen Stufenfolge anfangen und vollenden, auch 
fuür Schüler jedes andere franzöfifhe Buch während des Unter« 


richte entbehrlich machen, Der erſte Band enthält die Bram» 
matik, mit einer Abhandlung üder bie franzoͤfiſche Verſifika⸗ 


"tion, faft ganz nad Woisters Dictionalre. Der zweite ente 


daͤlt nebungen für Die unteren Klaffen eines Lehr⸗ 
infituts, und das Nöthige über Germanismen. Der brit» 
te, der fo wie der vierte bis Oſtern 1811 erfheint, enthält 
eine Abhandlung Äber den Styl mit zwedmäßigen Aus⸗ 
'zügen aus franzöfifhen Klaffikern und ben mefentlichiten Syno⸗ 
nymen. Der vierte Banb verſchafft den Lehrlingen Bekannte‘ - 
ſchaft mit allen Sheilen ber franzdfifhen Literatur, in 

To weit. fie in Hinſicht auf bie Sorache nöthig iR. . 
.Einige Glieder bed oberfien Schulcollegiume lernten bie 
Methode des Herrn Verfaffers dei Öffentlihen Prüfungen ken⸗ 
zer und munterten ihn zu biefem Werke auf, das er nad 
dem ungefteengteften Fleiß einiger Jahre zu Stande brachte, 
es dieſem. Kollegium zur Prüfung im Manufcript, unb nad. , 
dem es durch ejne Gommiffion gepräft worben war, zum Drud 


- übergab, Bon der Seneralſtudien-Commiſſion wurde die Eins 


— 


führung. deſſelben in allen höheren Lehranſtalten des Landes 
verordnet, und der Verlagshandlung daruͤber ein Privilegium 


ertheilt. 


Der Herr Verfaffer iſt In Frankreich geboren und erzogen, 
wohnt aber feit vielen Sapren in Zeutihland, und tft der 
tentfhen Sprade, fo swie wenige Nuslänber funbig. Indeß 
hat er doch den reutſchen Theil feines Werks einem feiner 


® " ns 


- 


J 


\ * . . . \. 
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_ | - Eollegen, ber mit der teutfhen Sprache, ihren‘ Regeln uns 
Zeinheiten ſehr bekannt iſt, zur Durchſicht übergeben, auch 


bie Gorrectheit des Abdrucks ben ſorgfaͤltigſten Fleiß ver— 


wendet, alſo Alles gethan, um das Merk-fo brauchdar und 
nüutzlich zu machen, wie man es ſicher bei anhaltendem Ge⸗ 
brauche finden wird. re 


. 9), E wald, J. L., kurze Anweiſung, auf welche Art bie 


Jugend in ben niedern Schulen zu unterrichten iſt. 


24 it. od. 6 gr. 


8 oo | 
3) — — Einige leitende Ideen über das richtige Ver⸗ 


vo 


Ber 
5 


"Ne 


haͤltniß zwiſchen religiöfer, fittlicher, intellectueller 
und aͤſthetiſcher Bildung. 36 fr. od. 8 gr. 
— — Borlefungen über die Erziehungslehre und Er⸗ 
Hedungsfunft für Väter, Mütter und Erzieher. 3 

heile. 7 fl. od. 3 Thlr. 18.9. on 
— — Geiſt und Vorfchritte der Peftalozzifchen Ele⸗ 


— mentar s Bildungsmethode. mit 1 Kupfertafel. 3 


Fl. — 1 Ahle. 18 gr, 


7 Worte mehr als Zojähriger Erfahrung von einem Man⸗ 


‚ der Altes und Neues unparteliſch prüfte, und ber nug, 


wos er felbft erprobt fand, barreiht, nicht in ber fleifen 
dorm des Oyflems, Sondern im Gewande väterlicher lintere 
Haltungen über die große Brage: Wie durch Erziehung 


ussdbem Menfhen ein Menſch werde im-böhften. 


Sinne des Worts? oder: wie das Wenfdenwefen, fobalb 
es dem Schooße der Mutter entiproffen, am Kärper erflarken, 


- 


G 
Pan 


. wie fein Wille eräftig, fein Herz mild werben, und im @laus 
, den, und Tiebevollen 

Bilbung erringen möge. Zur Probe der Darftelung diene der 

hiuß des aten Bandes, ©. 220, „Beifpiel jſt verkörperte, 


nfchauen des Heiligen ‚die Krone feiner 


8 Lit geborene ꝛc.“ bis Geite gar zu Ende, 


Der dritte und legte Band verbreitet ſich beſonders über 
die Peſtalozziſche Methode, und bie intellectuelle Bildung. 


— 6) Arithmetiſche Abhandlungen uͤber jurxiſtiſche, 
.ſtigats⸗und forſtwirthſchaftliche Fragen, Mortalls - 


taͤt, Bevoͤlkerung und chronologiſche Beſtimmungen, 


‚von Karl Chriſt. Langsdorf, großherzogl. bad. 


geh. Hofrath und Profeffor der Mathematik. ı I. 
30. kr. od. 1 Thlr. 5 8 


* Dem Rechtsgelehrten koͤnnen In Bezug auf jaͤhrliche fies 


venuen, auf jöpetıche gegote, auf die quarta falcidia, auf 


das factum archiehretichm, Fragen vorkommen, beren Bes 


auntwortung er ablehnen Muß, wenn ihm die bier vorgettage⸗ 
. nen Lehren undelannt find. Contracte aller Art, die fi auf 


ä 
9 

\ A 
[] 


pP 
. 
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ginen jährlichen Ertrag beziehen, koͤnnen ihn in Berlegenpeit- 
egen. Der Kameralift ift dieſes Namens unmwertd, wenn er 
als folder ‘in vorkommenden Fällen feine Zuflucht zu einem | 
damit befannten Rechner nehmen muß. Dem Forſtmann iſt bei WW 
feinen Taxationen die Kenntniß dieſer Lehren unentbehrlid. Ä 
MDie Regeln über die franzöfifcpen Partici- .- 
—A einer Phrafen“ Sammlung aus ben be⸗ 
Ken franzöfifchen Werkenk gezogen und mit Anmers 
“ Zungen begleitet, Ein Anhang zu allen biöher rs 
. (gienenen franzöfifhen Spradhlehren, von Dr. :- 
Michaelis, Lehrer der Poiofophie der Sprache, 
der franzöjighen Sprade, Geſchichte und Literatur 
‚in Heidelberg. ı fl. od. 16 gr. | - 

# Der Berfaffer des genannten Werks gehört keineswegs 
unter die große Zahl der Üfterfheiftfteller,, - welche die Feder 
nur mechauiſch laufen laffen; fein Werk zeugt durchaus von. 
phitofophiichem . Geifte, und if nah Grundſaͤgen abgefaßt, Er. 
weile einft die grammatiſche Kunft zur Wiſſenſchaft bilden 
werben. Es wäre zu mwünfdhen, bafı kein Zeutfcher, ber 
mit dem Gtudium des Franzdfiſchen deſchaͤftigt, diefe Schrift 
-ungelefen Tieße, "und daß ferne Grammatik bet franzdſiſchen 
Sprache in ber Folge auftreten moͤchte, ohne, von Wort zu 
Dort die 39. Seiten aufzunehmen, auf welchen der Berfaffer 
den Gegenitand erfhöpft Hat. Das wäre fo ein Bud, wels N 
bes bie feanzöfiihe Uninerfität unter bie Zahl den Glementate 
bücher aufnehmen follte; ein Buch, das die Meinungen über. 
einen fo freitigen &egehftand mit einem Male feſtſtel. Mehr. . 
als einmat hat Rec. zu feiner eigerien Belehrung, den Anhang 
don Beiſpieien und vorzuͤglich bie Bemerkungen über das Suu— 
pinum und Gerundium elefen, welche has Buch beſchließen. 

(ſ. Bibliothek für Paͤdngogik. Mecde., N 
8) Sponeck, Graf v., Forſtwirthſchaftliche Bemerkungen 
and Auffäge, mit einer illumin. Kupfertafel. Preis 
ıfl 48 kr. ı Thlr. 6 gi. N 
42 Der Rame des Verfaffers verbürgt hinlängli den Werth. . 
dieſer für den Forßmann fo intereffonten Schrift. 
HSedichte von Earl Theod. Beil. broch. 48 Fr. od. 
' 12 gr. .. j . . 
Jerer beffere Erjeugniß der. Siteratur verdieut eine aäne“ 
Wise Aufnahme ded Pubiikums, um fo mehr aber, wenn 
in demfelden die fchönen Blüten bes hehren Genius Io rein 
uhd zart entfalten, wie in dieſen ‚Kiedern®, N 

Das Hoͤchſte des Menſchen if der Inhalt diefee Didiuns - 
gen. — Den Denker wich ber reine Geift und bie Wahrheit . 
derfeiden tief anſprechen. — Auſ eine Meltweisheit it bed 
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Banze gegründet, und diefe au im ſchoͤnen Gewande ber 
Poeſie dargefteift. v rn 
Verbreitung reiner Moralität, und bes kindlich frommen 

Glaubens, if das einzige Beſtreben bes Dichters. 

10) Dictionnaire abrege et portatif allemand francois, 
à l’usage des commengans et des dcoles, pre- 
cöde d’une introduction qui, instruit Te lecteur 
de la meıhode, qu’oß a observee en composant 
ce dictionnaire, et de la manitre de s’en ser- 
vir. Suivi d’un vocabulaire frangois - allemand: 
Par Chretiien Frederic Schwan, Conseiller de 
la chambre des finances, membre associe de 
Y’Athenee de Vaucluse s&ant à Avignon, gr. 8. 

+76 Bogen ſtark. 

.. * Diefes auch vorzuͤglich für Ausländer, bie teutſch ler⸗ 

nen wollen, ſehr braudhbare Handwoͤrterbuch, ift für teutſche 

Anfänger auf eine doppelte Art nutzlich, da fie durch die deu 

teutiden Kenn » und Zeitwörtern beigefügte Declination und 

Conjugation, nit nur für ihre MWutterfprade einen richti⸗ 

‚gen Reitfaden finden, fondern auch durch eine forgfältige Aus⸗ 

‚wahl der unentbehrlichften Nebdensarten und Synonymen, mit 

der beiden Sprachen eigenen Wendung in Abficht des Ausdrucks 

- befannt werden. Auch bie gewöhnliden Kunftwörter findee 

man in diefem MWörterbuh, bas tur den Ramen bes Vers 
faffers ſchon Hinlänglid empfohlen wird. Der Preis ift auf 
ord. Drudp. 5 fl. 30 Er., od. 3 Thle. 4 gr., auf weißes Drude 
pop. 6 fl. 30 &r od. 3 Zhir. 18 gr., und auf Schreidp. broch. 
"fl. ız kr. od. 4 Thlr. nn 


XVII. 


Es iſt erſchienen und in allen Ruchbandlungen zu haben: 
Woeigtels, T. G., genealogische Tabellen zar Erläunteruug 
der Europ. Staatengeschichte, für Preunde der Wis- 
senschaft und Studierende. Fol. 4 Rthir. 18 gr. auf 
Schreibp. 5 Rthlr. 12 gr. 
Ciceronis, M. T., Epistolae ad famil. tempor. ord. dispos, 
sum annot. C. G. Schützii Tom. IIL 8. ı Rthir. 8 gr. 
- Buchers K. System der Paudekten. 8. ı Rthlr. ı8 gr. 
Arqchir des Eciminalrechts, herausg. von Klein, Kleins 
fdrob und Konopak 7ten Bandes Ztes Stüd 8. — 12 gr. 
Jakods £. 5. Grundriß der. Erfahrungs Seelenlehre, ate. 
verbefferte Ausgabe. 8. ı Thlr. — 
Schramm's X. praftifche Anleitung zum Denken und Urthet- 
len. 8,6 gr. (12 Erempt. für 2 Thir. 12 gr.) 
" Hemmerde.und Schnmetſchke 
Buchhändler in Halle. 
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- , xXVIII. . ‚ “ 
Bu Nürnderg bei Schrag if erſchlenen: 


1) Natalie Percy. eine Rovelle, und Voltaire 6 
Semjramiß in Jamben uͤberſetzt von Fr. H., mit 
‘ einem Titelkupfer. 8. Nürnberg, Schrag. Rthly. 
6 gr. ‚oder fl. 1.54 kr. 0 
Die Übrigens anziehend gefchriebene Novelle dient in der 
Nähe eines Werks, wie Boltaires Semiramis, die 
fem doch nur als Aolie, um ben Blanz des Juweels zu erhös 
ben, Die Verteutihung des Stüds darf fih an Goͤt hes Ma⸗ 
bomet und Schillere-Phädra fielen, und hat mit dies 
fen Arbeiten vielleicht gleiden 3weck; den allzueinfeitigen 
Hang der Teutſchen nad ber brittifchen. Bühne in feine Graͤn⸗ 
zen zu weifen, und zwiſchen bem faft ſchrankenloſen Weift ders 
feiben und ber vollendeteren Form der franzöfifchen jene Bermitts 
ung zu. begründen, welche den univerfellen Kunftfirm allein. 
befriedigt. \ oo 
2)Gefhichte bed Zwil lings a Pede von Iohanne® 
Zulpor. 8. Nürnberg, Shrag. ı8.gr. oder fl. ı 
kr. | m 
Ein an Saunen und Weqſeln des Schickſals überreiches Bes 
ben, in dem ungemeinen @eifte, der es erichte, reflektirt, 
giebt freilich ein ganz eigenes wunterfames Gemaͤlde. Dennoch 
mweilt das finnige Gemuͤth gern bei den geifkechaften Bilden 
‚ und ergögt fih am bunten. Gpiel und an der phantaflifhen 
Willkür ihres beweglichen Lebens, wenn auch nit unter jes 
dem Näthfel die Auflöfung verkehrt gebeudt ſteht. — Man 
wird in diefem genial » baroden Werke die Meifterhand eines 
unferer erſten Humoriſten und Satyriker nicht verkennen. 


3) Blumenblaͤtter aus den Gefilden der Phantafle - 
and Geſchichte, gefammelt vom Freiherrn non 
Danlelmann. 2 Bändchen mit 2 Kupfern. 8. 
Mlürnberg, Schrag. Athir. 1.4 gr. oder fl. 1. 
48 Ir. BE 
"Bald auf der Flur des ſchoͤnen griechiſchen Mythus, balb 
im Gefilde der Wirklichkeit windet des Werfaffera Mufe ihre 
beſcheidenen Kränze. Am meiften gefälit fie fih jedod in Ge⸗ 


maͤlden Lcibenfchaftlicher Liebe, . zumal aus Zeiten, deren tor  _ 


mantiſche Ferne fhon an fich felber reizt. Aber aud die Ser 
gerwart wirb von ihre nicht verſchmäht und fie weiß . ihr muus 
den wahten,. treffenden Zug abzulaufden, 
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nn Repertorium. . 


’ . 


des Neueſten und Wiſſenbwürdigſten 
ausder 


u 1 
geſammten Naturkunde. 
Gine Zeitſchrift für gebildete Leſer in 

. allen Ständen. x 

Mit ſchwarzen und ausgemalten Kupfern. 

Unfer Zeitalter iſt ſehr reich an Fortſchritten in ber Keunt⸗ 
niß der Natur. Auch fehlt es nicht an Werken, welde- bie 
neuen Entdeckungen an den Tag bringen. Doch find dieſe mein 
ſtentheils zu firenge wiſſenſchaftlich abgefaßt. Bür das größere 
Yubdlilum, das doch auch ein Reit hat, an den Refuitasen 
der Korfehungen Theil zu. nehmen, bie ben Geiſt fo F erhe⸗ 
ben, if weniger gelorgt. Bei meiner regen Vorliebe für das 
Studium ber Ratur, und im Befige beträdtliher Hülfsmite 
tel, Habe ih mi, ia Verbindung mit einigen Freunden, 
baher entfhloffen, ein periobifhes Werk unter dem obigen 
Zitel herauszugeben, und darin das Merkwuͤrdigſte und Ans 
ziehenbſte aus alten zur Naturwiflenfdaft gehörigen Faͤchern 
-Jo vorzutragen, baß es ſich zu einer eben fo angenehmen als 
Lebrreidhen Unterhaltung eigne. Eingebildete Wundergeſtalten 
zum Staunen ber Gaffer erwarte man aber nit, vielmehe 

ſoll immer die Wahrheitsliebe unbedingt darin berrigen um 
bdeshalb auch mandes alte oder neue Borurtheil ale ſolches aufe 
. gebedt werben.’ — ‚ 8*6 
‚Berlin, im Decbr. 1810. 
2* 3 ® 


* . 

Bon biefer Zeitfchrift, welche bie Wortfcritte In der Ras 
tur nad ihrem weiteften Sinne, in Form belehrender Unter 
baltungen, in der nämlidhen Art barzuftellen bemüpt ſeyn wird, 
als das beliebte Hermbſtaädtſche Bülletun fih mit den 
‚durch Aufpellungen in der Naturkunde bewirkten Fortſchritten 
in_ ben dewerben, und bad Journal für die neuefken 
Land: und Seereiſen mit den Erweiterungen ber Länder- 

‚ und Voͤlkerkunde befhäftigen, hat Unterzeichneter den erlag 
‚übernommen, und es ift. das erfle Heft derielden ober der 
Sanuar 1811, bei dem fi die Abbildung des Schnabel⸗ 
thiers befindet, bereits in allen guten Buchhandlungen eine 
aufehen. Der Name bes Herausgebers, des berühmten Forts 

“, feßers bee Krünigifhen Encyclopädie und die für dies 

Unternehmen fo günftige Lage beffelben als Auffeher über die 
Wibliothef und die Sammlungen der hiefigen Geſellſchaft na» 
turforfhender Freunde, bärgen bafür, daß man in.dem Res 

- getter nichts Alltagliches finden wird. In Oinſicht ber Au» 

Heten Einrichtung wird mir noch bemerkt, daß monatlich ver 


7 


\ 











\ 


— — DE En + u 
« . ” . — 


- 


1 — * 
28 


s 


, Erschienene Neuigkeiten: 93 


gelmäßig ein Heft. von 6 Bogen in, gr. 8., geheftet in einem 
fauberen Unifhlage, und mit wenigſtens einem ſchwarzen ober 
'ausgemalten Kupfer geziert, erſcheinen fol. Sechs "Hefte 
werden einen Band ausmahen. Der ganze Jahrgang koſtet 
nur 7 KAthlr., wogegen einzelne Hefte nicht anders, als für 
36 ge., erlaffen werden können. Alle Buchhandlungen find 


‚in den Stand gefeht, dieſe Preife zu halten, und nehmen . 


Beflelungen an.  - | 
Berlin, den Zıflen Dechr, 1810, u 
70 Zufius Gbuarb Higig. 


3 " % 


rn NN \ 
Der Inhalt des erften Hefis iſt folgender :: 
. 1 Die wahrſcheinlichſten Bermurhungen über die vom Him⸗ 


mel foRenden Steine. Il. Ein Blick auf das Pflanzemerih im 


den fädteutichen. Xipen. TII. Das feltfame Schnäbeithier aus 
Neuholland; (befehtieben und abgebilbet) nebft einigen Bemerk⸗ 
ungen über bie Btufenleiter in des Natur. - IV. Der große 
europaͤiſche Höhlendär, — ein ausgeflorbenes Thier ber Bors 
zeit. V. Raturkoͤrper, welche abwechſelnd Pflanzen und Thies 
ze find. VI. Ueber Heren Dapvy’s künſtliche Metalle und Dias 
manten. VIL. Ein Paar Worte über Heren Doctor Haberie’s 
WWetierprophezeihungen. VIII. Kürzere Rorizen und Bemerk⸗ 


ungen: 1. Der verfändige Leitbod. 2. Der Kampf ber Adler 


mit den Ochſen. 3. Merfwärdige Dirtenyunde in Paraguay, 
4! Die Blitzroͤhren. 5. Erklärung des Blutregens. 6, Roth⸗ 


gefärbter- Schnee. 7. Die Schmarogermeve, welche audere 


Boͤgel für fih fiſchen läßt. 8. Abrichtung. der WBrieftauden, 
"9. Merkwuͤrdige Sigenthümlichkeit des Kreuzſpinnenneges. 10, 
Schraak's Hypotheſe des Befruchtungsgeſchaͤftes ber Blumen. 


% ! " 





nn . . ' ' XX. 
VDeber die Schafzucht, 
nn insbefonbere oo. 
ber die Race der Merino's. 


Huf Befehl Gr. Ercellenz des Minifter bed Innern herausgege⸗ 


ben. Bearbeitet von Zeffier, Mitgliede des Rational : In⸗ 
- fituts ic. ꝛc. 20. und Generals Infipector der Staataeſchaͤferei⸗ 
en, Ins Teutſche Übertragen mit Anmerkungen und 
W aufägen von * 8 tete, 
\ (01 . 
gr. 8. elegant Bro it Babenpreiß ı RKRthlr. 18 er. 


Dies vor. Kurzem,- ald unter der Prefle befindlih, ans ' 


‚gezeigte Werk, ift nunmehr wirklih erfhienen und in allen 
guten Buchhandlungen zu baden. Ueber die Entftchungss Art 
deffelben bemerkt die Vorrede, daß’ der Kaif. Franz. Minifter 
des Innern dem Berfaffer den Auftrag gemacht, das Belle 
von Allem, was Über dieſe Materie 
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gefchtieben worden, und 


r 


‚Rod im vorigen Zahre in 
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belonders die in den’ legten yehn Jahren gemachten. Erfahrungen 


zufammenzutragen, und die gegenwärtige pollftändige Une 
terweifung über das Schaf» Vieh daraus abzufaflen > 


» "man ift aus diefem Grunde, wie ber Hr. Ueberſetzer verſichert, 


aud in Frankreich ſelbſt ange auf feine Erfihrinung begierig ger 
wefen, mehr aber noch in Teutſchland; theils weil eg uns wirklich 
bisher ſehr an’ genauen Nahrichten uͤber die Merino's, ſowohl 
in Spanien als in Frankreich, gefehlt; theils, weil der 
Name des Verfaſſers ſchon zu großen Erwartungen berechtiget; 
endlich hat der teutſche Bearbeiter, ſelbſt als dkonomiſcher 
Originalſchriftſteller auf das Ruͤhmlichſte bekannt, ſeiner Ues 
berſetzung hoch große Vorzuͤge vor dem Driginal durch feine, 
faſt die Hälfte des Ganzen ausmachende, Anmerkungen und 
Zuſaͤtze verliehen, die um bedeutender ſind, als er ſelbſt 

Frankreich, und zidar an ben Or⸗ 
ten, wo vie fpanifhe Schafzucht hauptfählid betrieben wird, 
Hambouillet, u. f. w. anweſend war, und überal bie Be⸗ 
bauptungen bes Verfaſſers mit ben feinigen zufammenftelt, 
fo wie durch neue Kupfer, die er an Ort und Stelle gezeiche 
‚net, und bie bei ber Pranzöfifhen Ausgabe nit vorhanden 
find — es iſt alfo wohl mit Recht zu behaupten, baß in ber 


| Bibliothek keines. teutfchen rationellen Landwirthes dies le ſt 


‚wichtige Buch fehlen bürfe, 
.. Berlin, im Ianuar ısır. | | 
" . Julius Ebuarb Hikig. 





— X. 
WBitte's Rindvieh-Racen. | 
Das zweite Heft meiner Rindvieh⸗Kacen iſt eben 


‚ fertig gewarben, Es enthält bie. - 


Race des Canton Freiburg 
in der Schweitz. 
Groß⸗ Querfolio mit 3 autgemalten Platten. 

Ih erſuche bie H. H. Pränumeranten, gefaͤlligſt ihre 
Exemplare gegen Ruͤckgabe der Scheine abholen zu laſſen. Die 
allgemeine gütige Aufnahme war ‚mir ein Sporn, den Plan 
ber Ausführung biefes Werks bedeutend zu ermweis 
fern. Es enthält von nun an, ben Zert felbft, den Un 
ſchlag und die Schrift unter ben Platten ' in teutfcher und 
franzöfifger Syrache. Diefe Platten flellen nicht meht bloß 
dae Abzubilbende hier bar,. fondern fuchen, als tableaux 
ın aqua tinta don mir ausgeführt, einen anfchaulihen Bes 
griff ter Gegend zu geben, wo die Race einbeimifch iſt; wels 
ches befonders bei den vorteefflihen Gchweizerragen, bie bie 
naͤchſten 3 Hefte, ausfüllen werben, intereffant ſeyn dürfte, 
Die moͤglichſte Schoͤnheit des Drucke anf peglättitem Schwei⸗ 


| 
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zerpapier, To wie das forglihfte Ausmalen ber Plalten, find 


ebenfalls mein Beſtreben geweſen. J 

Dies Gat die Koſten dergeſtalt vermehrt, daB ih auch 
den Preis hätte erhöhen müffen, um bei den unabänberliden' 
Berhättniffen des Buchhandels zw befteben. Ich bin baher ges 
udtfigt, ganz allein ben Abfag bes Werks zu über 
nebmen, und. bitte, ſich mit ben Beftellungen unmittel: 
bar wur an mikh zu wenden. Ich werde für ſchnelle und ſorg⸗ 


fame Weberfendung franco Leipzig. forgen,- muß aber bitten, , 


die Zahlung gleich baar-oder durch fihere Anmweifung beizufügen, 
meil ich aubre Briefe unbeantwortet müßte zurädgehen laffen: 
Den 8: H. Buqhaͤndlern ‚erbiete ich mid 163 9. Et. Rabat 
au 0 en. \ . ‘ " 
gie Yränumeration auf bas te, bie Hohalpen: 
Hasli-Race enthaltende Heft bleibt bis Sohannis d, J. mir’ 
einem Ducaten in Golde offen, Wer bis dahin die Zahlung 
für alle 3 Hefte einfendet, erhält fie für den Pränumera- 
tions» Preis, — 3 Ducaten. Rach, Johannis iſt der, Ladens 
preis, wie gewöhnlid, 4 Ahle, I2 Gr. pr, Cour. Mer auch 
das ıfte Heft mis franzoͤſiſchem Bert zu haben wüniht, findet 
bei Madame Huzard in e 
% eine franzoͤſiſche Ansgabe mis benfecben Kupfern für 16 
tanc | oo. 


Ich hoffe. noch im Laufe dieſes Jahres die nädften 3 Hefte | , 


fertig zu liefern, | 
Berlin, Kochſtraße Ro, 67, — 
den 7ten Januar 1811. | N 
BE Witte 


. zu aauf Falkenwalde. 

‚Auch ich beſorge das eden angezeigte Merk, wenn die 

Präzumeratich ap mid) eingefandt wird, un 
erlin Ä 


1 n 


Buchhändler. 
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. Wei Auguſt Bauer in Leipzig find folgente Bücher 


erſchienen und in allen Buchhandlungen zu bekommen: 

1) Dr. Al. Erihton’s ‚Unterfuhung über bie 
Natur und den Urfprung der Weifleszerrüttung, 
zweite, mit Anmerkungen und Bufäßen vom Pros 
"fefior 3. © Hoffbauer vermehrte Auflage. 8 
-1810.: Preis ı Rthlt. 16 Or, 

- Unter alleg- in Enaland und. Frankreich über den Wahn⸗ 

ſinn und die ihm-ähnlihen- Krankheiten erfhienenen Werken, 

behauptet das obige unftreitig ben erſten 

zath Heil deutet a 


\ 
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in. Paris, rue de l’dpdron Nr. . 


Sulius Ednarditzig, 


Rang. — Hr. Hof⸗ 
feinen Sihapfodien üben die plochiſche Rut⸗ 
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metbhobe Seite 3r dies Urtheil beſtinimt an, indem er Grid 


7. ton vor allen andern, die Äber. Wahnfian gefdrieben haben, 
den Vorzug giebt und ihm deshalb feine Hochachtunß bezeugt. 


3) W. Nisbet praktiſche Abhandlung über Diät, 
ober faßlicher Uriterricht zum Gebrauch der zweck⸗ 
maͤßigſten Mittel, Leben und Gefundheit zu erhals 
ten, aus dem Englifhen von Dr. Toͤpelmann, 
prakt. Arzt im Leipz. ate Aufl. 8. ı Rthlr. 8 Gr. 


Die Diöterit if für die Menihheit ein Gegenſtand von 
großer Wichtigkeit, und bennod wurde ihr leider bis jegt weit 
. Weniger Aufmerkfamkeit aewibmet, als es ihr Werth nothwen⸗ 
dig erfordert, Jedes Individuum, fo wie aud Famtlien - Wäs 
" ter und Sausmütter,, finden: in obiger ‚Schrift, was für fie 
ſelbſt und für ihre Kinder in jeder Lebensperiode in diätetiſcher 
infidyt zu beobachten ift, um Krankheiten zu verhäten, und wo 
olche entftanden find, fie zu heben. ı 1 


3) Lateinifch s beutfches und deutich s Iateinifches Ta⸗ 


fhenwörterbuh, nah Schellerd und Bauers 
größern Werken abgefaßte, und mit mehr als 


600 neuen Wörtern vermehrte, 2te Auflage. 


ı Rthlr. 8S8r. . 
. .. Grändlibe, fachkundige Philologen haben die Brauchbar⸗ 
Leit diefes Wöterbuhs für Schulen und zum Privatgebraud 
ſchon binlängliy allgemein anerkannt. Mehrere Eritiihe Blaͤt⸗ 
ter, fo wie auch bie Hallifhe Literaturzeitung Jahrgang 1806. 
Ro. 37. Brite 294 fagt: dies Duch leiſtet, was der Zitel 
verſpricht und Tann jedem, der ber lateiniſchen Sprache bedarf, 
wit Recht empfohlen werben. 





XXIIL 


90 ber Budhandlung ber Erziehungéanſtalt zu 

2. n fenthal if erſchienen und durch alle Buchhandlungen 

zu a N. . N be Fand 
Sammlung inteteffanter Anekdoten und 


Erzäblungen, größtentheild aud dem Leben bes 


rühmter Zonkünfier und ihrer Kunflverwandten. 


‘ Ein Unterbaltungsbucd, für Muſiklehrer, ihre Schuͤ⸗ 


Ver und andere Freunde der Tonkunſt, herausge⸗ 


"geben von Sternberg 1810. Preis ı6 Gr. 

. aber ı El 12. Ir. rheinl. 0 

Dirieſe ungen werden nicht allein eine 
angenehme — —ã—nù [onen —ãA 


N 
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Beranlaffung eben, mit ihren Schuͤlern über mehrere, auf 
Muft Bezug habende Begenftände zu. ſprechen und fie, auf 
eine angenehme unterhaltende Weile, mit ben vorzüglihften 
Gomponiften und ihren Werken ‚. fo wie auch mit den Runfte 
ausbrüden der Mufit (die in einem Anhänge nebft andern 
fremden Wörtern erkiärt werden )-befannt zu machen. Auch 
ie beigefügten biographiſchen Nofizen Über Benda, Roufs 
frau, Martini, Hendel, von Dittersborf, Haydn, 


Reidard, Himmel, Weber u.a. werben dem Eefer wis u 


kommen ſeyn. 


Berner find folgende Werke bei uns erſchienen. 

1) Ausfeld, (3 W.) Wie aelangt man zur Freiteit v von 
Rahrungsforgen? odet Anleitung, zur Sicherung eines bins 
ee Auslommens, 8. geheltet 6 Br. ſaͤchſ. ober 27 

r. rhein! 

8) Autfeld, (3. 6.) Spradatphabete ber Völker alter 
‚ und neuer Zeiten; ihre Ausfprade, verglichen mit" der 
Sprache der Teutfhen und mit ihren Gigentbümtidfeiten 
dargeſtellt, und in Kupfer geflohen. 1. Bett, Quer 
fotio.. 1 Schle. fädhf. ober 2 FI. 48 Kr. rhein 

3) Blafhe, (B. 6) Eaͤmmlung neuer Maſier von Papp⸗ 

arbeiten, dargeſtellt in Abbildungen derſelben und ihrer 


Retze. Rebſt fpeciellen Anleitungen, bie als Nachträge zum 
Dapparbeiter zu betraditen find. Mit 5 Kupfertafeln. 8. 2 


Gr. ſaͤchſ. ober ı Fl. 3 Ar. rheinl. 

* eue Anweifung zum Leſenlehren, für Muͤtter 
‚und für Lehrer in Öffenttiihen Schulen. Mit 6 Buchſta⸗ 
kier = und Lefetafeln. 6 Br. fähf. oder 27 Kr. rheinl. 

6) Salzmann, (GC. ©.) Erſter Unterriht in ber Sitten⸗ 


lehre für Kinder von 8 bis 10 Jahren. Zweite Auflage 


8 18 Gr. ſaͤchſ. oder ı FI. 21 Kr. rheink - 
®alzmann(E. ©.) Heinrich Gottſchalk in feiner‘ Banitie, 
oder: Erſter Unterriht in ber Religion, 8. 18 Br. fä 

“ ober 1 Kl. gı Kr. rheinl. 


6) Salzmann,. (EC. ©.) Ueber die — 


au Schnepfenthal, ton ihrem gegenwärtigen Vorſteher, 
mit einem Grundriffe von dem kandgute Schnepfenthal. 
8. 16 ®r. ſaͤchſ. oder 1 Fl. 12 Kr. rheinl, 


7) Salzmann (E. ©.) Ioftpb Schwarzmantel. Ein un⸗ 
terbaltungssug für die Jugend. Mit einem Kupfer, - 


20 Gr. fädf. ober ı „Be 30 Kr. rt 


int. 
8)-Salamann, (Philıpp,) Herbarium vivum Südfran- 


' sösischer Pflanzen. ste Centurie. Folio, 4 Rthlr. ſaͤchſ. 
der 7 Fl. 12 Kr. rheinl. 
9) GBalzmann, (8.® ) Unterricht in der Heiligen ‚Re 
ligiog, 8, 6 Br. fähf. oder 27. Kr. rheinl. 


Bughanblung dv, Erziehungsanftalt . 


zu Sänrpfenipak 
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oo. XXIV. 


Nachrichten fuͤr angebende Studirende in Berlin, über 


mehrere hiefige öfonomifhe und wiſſenſchaftliche 
a . Angelegenheiten; 
son Johann Ehriftian Gadicke, 


Gommiffiondratde, Univevfitäts s Kogid - Gommiffarius, und Gaflellaz 


ded Univerfitätd : Bebäuded. 
. | Yreisea Srofden. 
Berlin 1811, gebrudt bei ben Gebrüdern Gädide und zu haben 
‚ . bei tem Verfaͤſſer. 


Anhalt. :I, Päffe und Sicherheittkarten. — IT. Mkie 


„verfitäts » Revier. — III. Wohnung mit Möbeln und Aufs 


wartung. — IV. Matricul und Signum Facultatis. — V. 
Anfang der Gollegia und Ferien. — VI. Preife der Gollegis 
und deren Bezahlung an ten Quäflor. — VII Zpeurung 
überhaupt. — Vill. Eſſen und Trinken. — IX. Feurung 


soder Dolg und Liht.:— X. Waͤſche. — XT. Kleidungs⸗ 
füde. — XII. Kleiderreinigen und Stiefelwichſen. — XIII 
Das Univerfitätsgetäude. — XIV. Bittentofigleit. — XV. 


Berftreuungen und Beräufg. — XVI. Hülfsmittel zum Stu⸗ 
divm. — XVII Verdienſt durch Unterriätgeben unb Freie 
tifhe. — XVIII. Geldcours. ALL Gelder oder Wechſet 
der Studirenden. — AX. Anhang. 





XXV. 


Coſtuͤmes der Koͤnigl. Sächfifchen Armee. 

Die zweite Lieferung der Goftümes ber Königi. Sächf. 
Armee, nad der neuen Organifation don. 1810, in 23 
Blättern, abgebildet ven A. Sauerweidb, und herausge⸗ 
geben von H. Rittner, ift nun aud fertig, und enthält: 
General in Parade » Uniform. Hufar, ebenfo.. Sergeant 
ber zeitenden Artillerie: Brigade. Regiments » Chirurgus, ein 
WBieflirter vom Regiment vac, Rechten. Tambour vom Regi⸗ 


. ment Prinz Friedrich Auguft. Musketier vom Reginient 
 wac. Löw. Die erften 3 zu Pferd, die legtern zu Fuß. 


Dreis 2 Zhlr. 12 Groſchen. 
So wie die erſte Lieferung den ungetheilten Beifall ber 
Kenner erhalten bat, fo wird es biefe gewiß nicht minder, 


HOeswegen wünfdt. man nur, daß jeber Liebhaber Gelegens 


heit Hätte, etwäs bavon zu fehen. 
‚Dresden b. 7 Februar 

I811, . 

Heinrich Rittuer. 








4 * ⸗ 
* 
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"Web Georg Friedrich Taſche in Gießen erſcheint: 
Rechenſcheibe zur Beſtimmung des Cubic s Inhalts der . 
Eylinder, Kegel und abgelürzten Kegel, entwors 
fen und berechnet vom Kriegsrath Pfaff in Gießen. 


Wine. äußerft präcife Erfindung, um jede aufgegebene Berech⸗ 
nung fogleid aufzufinden. Zu ber Rechenſcheibe gehört eine Kleine 
Drudichrift, welde über den Gebrauch terfelten Auskunft 
giebt. — Forſtleuten, Kameralifien , Octonomen , Baus 
meiftern und Holzhähdlern, welche mit Anmweifung und Ab 
Ihägung der Holzungen zu tyun Haben; iſt tiefe ausgezeich⸗ 
nete Erfindung, als ein getreuer Begleiter in ihren Berufs« 
arbeiten zu empfehlen. ie BEE 
Wer darauf fubferibirt, erhält dad Sreriplar für 2 AA 
ber nahherige Ladenpreis if 3 Fl. 20 Kr, — Ale Bug - 
bandlungen nehmen Beftellungen an, —, - ' “ - 

Er 


N t 





N 


Xxvil. 


Dr. Ang. Siegm. Kori’s Theorie der Verjaͤhrung nach 
gemeinen und fächfifchen echten, nebfl einem Ans 
bange tiber die Givilverjährung: nach dem Gefehbu> 

che Napaleon’s J. gr. 8. Preis ı Rthlr. 8 gr. 

- Nach einer Einleitung über Quellen, Literatur, Geſchichte, 
Grund und Ziel der Berjührung, bat der Berfoffer die 
&rundfäge ded gemeinen und Fähfiftben Rechts über Verjährung 

in -wiffenfhaftliher Ordnung bargeftellt und erläutert, Gen ' - 

. genftände und praktiſche Fragen abgehandelt, welche in din 
vorhandenen Schriften Über Verjährung theils uͤbergangen, 

theile zu kurz abgefertigt oder unriht:g dargeftellt worden , 

Äind. — Um diefem Merle die möglichfte Vollkommenheit zu 

geben, hat es det Verfaſſer vorher im Manufcript burd) eis 

nen Mitarbeiter an der Halliſchen Literaturzeitung beurs - 
tbeilen lafen und bie ihm barüber mitgetHeilten Bemerfungen 
bei -einer nochmaligen genauen Hevifion benugt. Nach dem 

Urtheil bes Mecenfenten felbſt wird diefe Schrift ein den prak⸗ 

tifdyen Juriſten, beſonders aa Badıfen, fehr angenehmes 

Gefchenk ſeyn und ihren Werth felbft bei Einführung fremdch . 

Sechts in mehr ala einer Rückſicht noch behalten. — 

Ben demfelben Verfafſer iſt in unſerm Werlage-auh zu , 
Haben: N 
Syſtem des Concursproceſſes nebft der Lehre von den 

Siaffen der Gläubiger. gr. 8. Preid 1 Rthir — - 

Br 0 8. 


⸗ 
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Xvxxv. 


"Radrißten für angebende Stubirende in Berlin, über 


‚mehrere biefige öfonomifche und wiſſenſchaftliche 
. Angelegenheiten; 


von Johann Ehriftian Gadicke, 


Eemmiſſtonsrathe— Univerfi täts — Gommiffariub, und. Caftellass 


ded Univerfitätd : Bebäudes, 
g Dreiseg Srofden. . 
Berlin 1817, Fedruckt bei den Gebruͤdern Saͤdicke und zu teter 
bei tem Verfaͤſſer. 


Anhalt. IJ, Päffe und Sicherheitskarten. — m. nni⸗ 


verſitaͤts⸗ » Revier. — IM. Wohnung mit —5 — und Auf⸗ 


wartung. — IV. Watricul und Signum Facultatis. — V. 
Anfang der Sollegia und Ferien. — VI, Preife der Gollegia 
und deren Bezahlung an ben Quaſtor. — VH. Theurung 


sberhaupt. — Vill. Eſſen and Trinken. — IX, $eurung 
‚oder, Holz und. Licht. — Waͤſche. — XI. Kfleidungss 


füct. — XU Kieiberreinigen und Btiefelwidfen. — XII. 


a6 Univerfitätsgek äube. — XIV. Sittenlofigleit. — XV; 
Berfireuungen und Geräufd. — XVI. Hülfsmittel zum Stu⸗ 
divm. — XVII Verdienſt durch Unterrichtgeben und Frei⸗ 
tifhe. — XVII. Geltcours. — AKIX Gelder ober Wechſet 
ber Studicenden, — AX. Anpang. 





Coſtuͤmes der Koͤnigl. Sächfifchen Armee. 

Die zweite Lieferung der Coſtümes der Königk Sädf. 
Armee, nah ber neuen Drganifation don. 1810, in 24 
Blättern, abgebildet von X. Sauerweid, unb hetaudges 
geben von H. Rittner, ift nun aud fertig, und enthält: 
General in Parade s Uniform. Huſar, ebenfo. . Sergeant 
der reitenden Artillerie: Brigade. Regiments » Chirurgus, eim 
WBieflirter vom Regiment vac, Reiten. Tambour vom Regie 


. ment Prinz Fried rich Auguſt, Mustetier vom Regiment 
rac. Lim, Die erften 3 zu pferd, die legten zu Küß. 


Dres 2 Zhir. 12 —* 
So wie die erſte Lieferung den ungetpeilten Beifall ber 


Dein erpalten bat, fo wird es biefe gemiß nicht ‚minder, 


Dedtoegen Gt. man nar, daß jeber Liebhaber Gele 
Beit hätte, —* 8 bavon zu fehen. d gene 


‚Dresden d. 7 Februar 
1811, 0 
Heinrich Rittuer. 
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allein nur’ von. ihm ferok. und feiner andern Bude 
handlun zu fordern und zu erhalten iſt. 
Die fämmtliden 13 Bände, welche alle Werke Klos 
. zians enthalten, find. bereits fertig gedruckt, "und fuͤr \übers 
- fandte Pränumeration von 5 Rible. 8 gr. erhält man bas 
complette Wert fogleid). Der Pränumerationd Termin dauert 
bis Ende Decembers 1811., und nad ihm tritt der kaden⸗ 
preis mit 8 Rthlr. wieder ein, 


Leipzig im Sanuar 1811. 


. Gerhard Bteifäer ber Baier, 
| XXX... 


Sr Studierende, Erzieher und Vrediger. 


&o eben iſt bei uds eine Scſtift erſchienen bie einen alls .4 


gemein irtereffanten Gegenſtand von einer bisher ganz uns 
beachtet geblieenen, aber von feiner wichtioſten sie bes, 
tadhtet:N :;8 
Die päbagogifche Veſimmung dee. Geſtlichen, als 
Weſen ſeines Berufs. Ein Handbuch fuͤr ange⸗ 
hende Theologen, Erzieher und- Prediger, von, 
-tydwig Thilo, ordentlichem Profeffor der 
Phildfophie auf der Univerfität zu Frankfurt an 
‚der Oder. 8. (Preiß 18 Br) 
Bei dem alfgeihein erwachten Intereſſe. für Berbefferding 
der Volkserziehung, und bei dem ernſten Willen der Regierun⸗ 
‚gen, beſonders die Beiftlichen in dieſer großen Angrlegenheit 


tHätip. zu ſehen, ſchien es wahres Zeitbeduͤrfniß zu feon, - . 


diefe dringend ausgeſprochenen Anforderungen in der weſentlich 
pädagopifkhen Beſtimmung d68 geiftlichen Standes. barzuftellen. 


Welches von dem Verfaſſer auf eine fo Befriedigende Werfe 


aus einander gefept ift, daß diefe Schrift für ‘den ganzen 
Bktand der Geiſtuchen und Erzieher ein allgemeines, Juter⸗ 
eſſe hat. 

drankfurt ad Ober: im Fedtuar I8Ir. 


5 


Karemifge Digsanttung. 1 





EL TRRE | 
. — uns iſt efäemen und in allen‘ Buöhanbtangen zu 
aben: . - 


LEuden's, Dr. 8. Einige Worte , ‚über. das Stubium der | 


vater laͤndiſchen Geſchichte. Bier Öffentliche" Vorjeſung 
gen, welche ar. feinem erſten Vortrage der teutſchen 
iaich 1808 5 vorausgeſchici bat. 8, a0, — — 
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12,8 4mjd’s €. C. E. Allgemeine Endyclopäbie und da 
y thobdologie der Wiſſenſchaften. 4. 1 Atbir. 16 Gr. 
BSuetowꝰs, Pr. W.! C. F. Pharmacopoe für klinische 
-,  ‚Intitute und 'selbst dispensirende , Aerzte. a2ter 
Zu Theit gr. 8. 1 Rthir. 16 Gr. .. 


Jena im Februar 1811. 


3 Akademiſche Buchhandiung. 


— 


J — 
I XXxX. 
Bei: Julius Eduard Hittzis in Verlin iſt erſchienen, und 
‚in allen Buchhandlungen zu haben: ulnn 
Repertorium des Neueften und Wiſſenswuͤrdigſten 
aus ber gefammten Naturkunde. Eine Zeit⸗ 
ſchrift für gebildete Leſer in allen Staͤnden, her⸗ 
ausgegeben von Heinrich Guſtav Floerke, mit 
ſchwarzen und ausgemalten Kupfern, -ıflen Ban⸗ 
des etes Stuͤck, oder Monat Februar 1811. 
| ‚Snhalt: Wergleihung ber vorzüglihfien Berghähen auf 
— ber Erde, dem Monde und dem Planeten Venue. — Natur⸗ 
7, gefhichte des Draden, (mit Abbildung) und Kritik ber fa- 
. — Thiere dieſes Namens. — Erienntntg bes Muſchel⸗ 
thieres aus der Schale. — Sonderbare Wirkung der Fluth 
auf einige Ströme. — Geſchwindigkeit des Schalles, und 
Fortpflanzung deſſelben durch feſte Körper und durch ſehr lange 
= Röhren, — , Die Wuͤnſchelruͤthe. — Ueber den Bau des Blut⸗ 
ige: ·—— — ” — . 
Kürzere Notizen und Bemerkungen. 
Lorb Nelfon’s natürliches Felſenbild. — Ein Anflug ober 
Reif von Küchenſalz. — Bäume unter dem Wafler, — Bes 
, richtigende Bemerkungen über- den Xheebaum. — unten, 
‚0. durch ſchnell zufammen gepreßte Luft. — Intellectuelle Faͤ⸗ 
higkeiten abgerichteter Vogel. — Sentimentalitäͤt einer 
5ELerche. — Ueber den Brand im Weizen und bad Mutter⸗ 
korn. — Arakatſcha (Aragacha), die neue Kartoffel, — 
J Einige Menſchen leuchten im Dunkeln. — 
* W — — 


u ‘ '- XXXIL " 
‚ : Bon der Bibliotheb der neueflen und widtigften Rei- 
ö febefchreibungen, zur Erweiterung der Erdkunde, 
nach einem foltematifchen Plane bearbeitet, gefam- 
melt und herausgegeben von M. C. Sprengel, forts 
geſetzt von T. F. Ehrmann, 
N iſt ſo eben der 43ſte Baud in gr. 8. (2 Rthlr. ı2 gr. S. 


oder 4 Fl. 30 Kr.) erſchlenen und an alle Buchhandſungen ver⸗ 
fendt worden, 0 J ILI 
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Diefer Band enthält folgende, Reifen, welde au ein. 
zein für beigeſetzte Preife zu haben find. "ı) H. Potter’s. 
Keife durch. die‘ alten. und neuen öſtl. Departemente des Ks 
nigykichs Holland und das Herzogthum Didenburg im Zaht 
1808; a. b. ‚boltänd. gr. 8. 21 ar. S. oder ı Fl. 36 Kr..2) Def 
ſelven Reifen durch einen großen Theil vom Suüd⸗Hol⸗ 
land, in db. 3. 1807 und 18685 aus bem Hollaͤnd. gr. 8. 12 
gr. ©. od. 54 Kr. Rheinl. — 3) J. Housman's Reiſe dur 
die nördlihen Gegenden von England, nebſt einer Beſchrei⸗ 
bung von Sumberiond, Wellmoreland‘, Lancafhire, u. ſ. w.3 
* Engl. mit 2 Planen. gr, 8. ı Mthie, 3 gr. S. od. 2. .' 

inl. - j . 3 

‚Weimar, im März ısir. nn 
\ H. S. priv. Landes⸗Induſtrie⸗Comptoir. 





. 
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- XXIII. , \ , \ \ 
Nouvelle Grammaire des Dame et des autres 'per- 
sonnes qui ne savent pas-de Latin. cf 
Neue Branzöfifde Grammatik für Krauenzimmer 
ober andere Perfonen, welche kein Latein verſtehen. Nebſt 
einem kleinen Woͤrterbuch u.-f. w. 85 Reue Aufl, brodirk 
. Z2 98. iſt bei ung erſchienen. FB DEE e 
Ein kleines Werken bedarf wohl Eoiner großen Votrede, 
and eine neue Furzgefaßte und dennoch möglichit yollftändige .- 
franzoͤſiſche Sprachlehre für teutſche Frauenzimmer und uͤber ⸗ 
haupt für junge Leute, dic Fein Latein gelernt haben, braucht 
‚wohl in unfern Zeiten weder einer Entſchuldigung, noch einer 
Iobrebnerifhen- Empfehlung: Es ift, fo zu fagen, die Fortſetz⸗ 
ung ober weitere Kortfhritte von dem franzöfiihen Nothhel⸗ 
fer, welcher bloß für die unterfle Klaſſe unferer teutſchen Mite 
bürger beflimmt war, und feıne G@emeinnÄglichkeit ſchon durch 
wiederholte Auflagen bewiefen hat, — Das Werk felbft muß 
Ben Meifter loben. a 
Rudolſtadt im Februar 8rL. | Ä 
569. R Hof: Buch» und Kunfthandlung, - 





’ . 


. N XXXIV. ne , 
Der franzdſiſche Nothhelfer: oder kurzgefaßte Anlei⸗ 
tung, mit leiter Mühe, in Eurzer Zeit und ohne Spradhmeis 
fer Sranzöfifh fprehen zu denen, um fid wenige 
ftens im Nothfalle verſtaͤndlich machen zu Tönnen, gr. 8. 
broſchirt 9 gr. Reue Auflage. W 
iſt bei und erſchienen, und man) hofft einem großen Thei⸗ 
ie bes teutfchen Publikums, welder der franzdſiſchen Spra⸗ 
‚he unkundig ift,, und ihrer doc befonbers jest bedarf, im‘, 
dieſem Beitpuntte keinen unbebewtenden, Dienft burdy bie Her⸗ 
ausgabe eines Werkchens zu ermeifen, dag au den wenigfe 
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| Ünterrichteten doch in ben Stand fegen wird, fich inf Noihfalle 


. s "einem Franzoſen wenigſtens verſtändlich zu machen, und ihn 


ſelbſt, was die Hauptfachen betrifft, zu verftehen, ohne ben 
zeitfplittirigen Wea des mündlichen unterrichts oder der Erler» 


nung aus (“rammatiten einzüfchlagen. 


. Die Noth ift dringend? — bier ift dev Nothhelfer — ein 
wahres Noch und Hätfsbüdlein für ben gegenwärtigen und 

‚vieleicht noch meßrere folgende, Augenblicke, en 
Rudoiftadt im Mac 1ıt. nn 
° S. | . R. Hof: Bud» und Kunſthandlung. 


x 
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\ XXX. J 


+ 
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. An der J. 8. Votta'ſchen Buchhandlung za Zflbingen iſt 


erſchienen: N er . re 
Europäifhe Annalen. Sahrgang 1811. Erſtes Stüd. 
or Tgnpett ' u | 


v 


. I Hiſtoriſche Dentmärbigkeiten aus Oftindien. 


I. Gefdichte der Einnahme von Colombo auf Ceylon durch 
die Engländer im Jahre 1796. Nach Berichten von Au⸗ 
genzeugen. 


2. Die Englaͤnder und Franzoſen in Pondicherv, bei dem 


MWiedersusbrude des Krieges, im Jahre 1803. 
3. Streittgkeiten der Engländer mit den Ehinefen in Canton, 
. U. Reutraliärs: pechättniffe der Schweiz, im Jahre 1809. 
2. Auszug aus dem Abfchei 


S 


heid der ordentlichen dihgenöfftfhen 
Tugſatzung zu Fryburg, im Zun, 1809. u 
IV. Brrigtigung. 1 > 0 
V. Altenftüde, die Unterhandlung zwiſchen Kranfreih -und 
England die Auswechslung bet Gefangenen betreffend. 

“ (Bon der franz. Regierung bekannt gemakht.) 


VI. Kietne hiſtoriſche Dentwürdigkeiten, u 
Eine biſtoriſche Kleinigkeit. J — 
‘ * E *« 


| r — J B 2 
Worgenblatt fuͤr gebildete Staͤnde. 1811. Januar. 


⁊ W J nh Q l t. 
Das neue Jahr an die VBuͤnſcheuben. Von Weiſſer. — 


A ein’ Knabe auf dem Kirchhofe fpielte. Bon Hg.‘ neber 


" Marfhol Boucicaut bei Ricopolis. — Rotizen— Correfpondenzs 


t 


' Nachtichten aus Petersburg, Stuttgart. Rüderinnerungen an Kr, 


Everharb don Room. Aus dem Briefe eines Reifenden, — 


- 1 Der Marfhal Boncixant bei -Nicd olis. (Beſchluß) Won: 


2b — Die Doſen. Bon I. K. Hoͤck. — Hieb und Stich. 
. Ben Hg. — Sorreſpondenz⸗Nachtihten aus Paris, Stutt« 


gast, Der Morgen eines Opferfeſtes. Landfchaft⸗ Gemälde 





» 
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Neuigkeiten -- 205 
8 F 6 N Ze ’ 
von den Steintopf.aus Stuttgart. — Nüderinnerunges 
an Br. Gberhard von Roch o w. Bon-E. F. Pockeis. (Bor -. ' 
ſchluß.) — An Vates. Er Dg. — Gorsefponpenz: Nachrich⸗ 
ten aus Stuitgart. (J 
‚Burg 1810. — Der Mosgen ‚eines Opferfeſtes. Landihaftsgen 
mälde von Drn. Gteinkopf aus Stuttgart. (Beſchl) — 
Correſpondenz⸗ Nachrichten aus Gtuttgart, Paris. Helden⸗ 
und Biographen-Muſter. Eine literariſche Seltenheit. — 
J zus he Beobachtung. Bon — * —. — Anekdote. Bon 
— Sorrefpondenz : Nachrichten aus Rom, Paris, Würze, 
burg. — Logogriphen. — Xuflöfung des rogogriphs und ber ⸗ 
Sharade in Xro. 312. Der polnifhe Köniysfohn.” Eine alte 
ı Gage. — Kreſtowety-Oſtrow und feine Umgebungen. — Cor⸗ 
refpondenz s Kadridten aus Berlin, Paris. Der — Koö⸗ 
nıgefohn.. (Fortſ, — Roten zur Anthropotozie. Von . F. 
Pockels. — Correſpondenz⸗ achrichten aus Berlin. Beiſpie⸗ 
le wunderbarer Katzen. (Aus F. Quatremeères mémorres 
'geographiques et hisioriques sur PEgrpte.) Won D..— 
Der polnıfipe Königsfohn, (Fortſ.) — Gortefpondenz : Nach⸗ 
richten aus Wien, Parcs. Bas Neujahr ın Paris. — Der. 
polnifhe Königsfopn. (Fortſ.) — Eorreipondenz : Nachrichten 
aus Münden. Auch ein Wort Über Erziehungs: Injtitute, 
Peſtalozziſche Methode und Schmidts Anjichten. Won Gwald, 
— Der polniſche Königsfohn. (Bert) — An Aſot. Bon“ . 
Hg. — Eorrefpondenz= Nadrihten aus Berlin. Gewohnheit .. 
des Ledens. Bon Nehrlid, —.- Minerga über. Dannelders 
„Amor... Bon Dg. — Der poiniſche Kanıgsfohn. (Beihluaß.)— 
Bon Ih. H. — Eorreipondenzr Nachrichten aus Paris, Sträs: 
burg, Karlöruhe, — Charade — Auflöfung ber, Cogogripben 
in Nro. 5. Ueber den Berfall der teutihen Bühnen und -die 


Mittel dagegen, — Gleim ay Mattyiffen. — Griffe aus einem. - 


Gedankentopfe. Bon Häfeli.) — Correſpondenz⸗Nachriche⸗ 
ten aus Paris, München. a den Weitgeifl. — Stammes, 
badsbiatt für Peregeinus. " Beide von v. Matthiffon — 
Veber den Verfall der teutſchen ſhnen und die Mittel dage⸗ 
gen. (Zorti.) — An Bettys Kldyge. Bon Hg. — Stalienifhe 
Mifcelen. — Correfpongenz » Rahrihten aus Braunfchweig. 
Neueſte Arbeiten des Hiſtorienmalers Sch ick aus Gtuttyart. - 
— Weber den Berfall dev teutfhen Bühnen und Mittel dages 
gen. (Zortf.) — Correipondenz » Nachrichten aus Paris. Aben⸗ 
teuerlihe, doch wahrhafte Schidfale zu Waſſet und zu Lande. 
Bon 3. 3. Staͤhelin, Privatiegrer in St. Ballen. — es 
ber’ den Verfall der teuffhen Bühnen und die Mittel. dagegen. 


-(Kortf.) — Der Strogonoffhe Park bei St. Petersburg. — :' -. 


STorreſpondenz z Nachrichten aus Paris, Die Gouterrains von 
Eoverfined. — Weben den Verfall der teutſchen Bühnen und bie. 
Mittel dagegen.’ (Beihl.) — Gorreipondenz: Nahrihten aus‘. 
-Sotha. Der Bildhauer Auguſtin Pajou. (Nach Labertone.) 
— Trinklied. Von Hg — * Parifer Lokal⸗Erinnerungen. 


Bon ©. Horflig. — Gorrefpondenz: Nachrichten aus Ber⸗ 
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106:  .Erschienene Neuigkeiten. 


lin, guͤriqh. — Eharaden. — Xufläfung bey Eharade in Nro. 


, 124. Worte für die Zeit von Dr. Reinhard. — Geeleben. 


Bon Fiſcher. Erſter Brief. — Gprrefpondenz » Nadhridten 
aus Paris, Strasburg. Der Zadber menfhlider Geftatt. 
‚ Bon Horftig..— Worte für bie Zeit von Dr. Reinhard, 
Beſchl.) Von Böttiger. — Ein Brief des verfi, Moritz 
an ben verſt. Oher⸗Conſiſtorialräth D. A. J. Büfhing, 
and die Antwort darauf. — Korxeſpondenz⸗Nachrichten aus 
Bien, Neber Muſikpflege. 1. — Seeleben. zter Brief. — 
SBrurus, Bon DH. — Carreſpondenz⸗Nachrichten aus Caſſel. 


Wrzählungen ‘von 'vem Hippokrates. — Ueber Mufltpflege. 2- 


C. G. 
Garreſpondenz⸗-Nachrichten aus Caſſel und ſaus der Schweiz. 


8. — KGorreſpondenz⸗Rachrichten aus Petersburg, Paris. — Er⸗ 
gebung. Bon Eliſe v. Hohenhauſen. — Erzaͤhlungen von 
dem Hippokrates. (Beil) Bon B. — Seeleben. Zter Brief. 
— Correfpondenz » Rachrihten aus Wien. Goͤtz an die Frau 
von —. Micht in der Ramlerfchen Ausgabe), — Mailieb, 


Nach einem alten Liede von 1659. Bon. Hg. Ueber’ Muſikpfle⸗ 


e. 4. — Geeleben. gter Brief. — Gorrefpondenz » Radırids 
en aus Paris. — Kreie Nachbildung des franzdfifhen NRäthe 


ſels des Buchſtaben &. — Charade. — Auflöfung der Chara⸗ 


den in Nro. 17. Meverien über Baukunſt. Rebſt einen, kur⸗ 
gen Nachricht von einigen Zdeen = Entwürfen bes Achitelten 
dr. Arnold aus Karlsruhe, — Geeleben, ‚ster: Brief.- — 
Des Veteran Lange Abſchied von der Bühne, — Gorrefpons 
benz» Nach richten aus Parie. Der Gtaar. Von v. Kopes 
bue.— NReverien über Baukunft, zc. (Beſchl.) Bon — 
Wichtige Entdeckungen. — Seeleben, 6. 7ter Brief. — Corre⸗ 
WwWondenz⸗Nachrichten aus Wien, Paris. Die Blumen. Von 

Böttiger. — K. 8. Akademie ber bildenden Künfte in 

Wien, — Der Liebe Sehnen. Bon 3. Hottinger, — Gors 


. reſpondenz⸗ Nachrichten aus Berlin, Paris, Baden. 
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Neueſte Verhältniffe des Buchhandels in- 


Frankreich. 


Zum Behuf der Aufſicht über Buchhandel und Drudereien 

{m ganzen Umfang des franzöfifhen Reichs find für jeden Ap⸗ 
pellations bezirk befondere Infpektoren ernannt, welche nun 
nad) und nad in Funktion tresen, und unmittelbar unter dem 


- . Generaldirektor des Buchhandels, fiehen. Man erwartet nun 
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Vermischte 

mehrere Decifionen diefeg Oberbeamten in Anfehung ber Buds 
bandlungen und Buchdruckereien, deren Jahl, wie man verfihert, 
vermindert werden fol, jedoch fo, daß tie fupprimirten eine bils 
lige Entfhädigung erhalten. In Betreff der im Auslande gedruck⸗ 


' Nachrich ten. Dr so, 


ten Bücher het bisher der Generaldirektor die größte Liberaliät bes . 


wiefen,, indem bie verlangte Autorijation zu deren Einfuye in 


Frankreich ohne Schwierigkeit geftattet. worden ift, in fofern es 


nidt Schriften waren,. deren Girculatien die Polizei ohne, 
bin nicht hätte erlauben koͤnnen. Da aber bisher die Einfühe 


fremder Bücher ſtets auf fp lange fuspenbirt war, bis bie . 


Autoriſation von Paris in den Sränzorten anlangte, fo wer: 
den nun, außer im bereits in der Hauptſtadt angeftellten 
Genfoten, auch in denjenigen ‚Städten des Sränzdepartements, 


wo bie Importation ini Auslande gedrudter Bücher Statt ha⸗ 


ben kann, beſondere Genforen ernannt, um fogleih an Ort 
und Stelle biefe Werte zu unterfuhen, und die Autorifation' 
zu deren Girculation zu geftatten, woburd den Reklamanten 
viele Zeit und Mühe eripart wird. Da übrigens die Maas⸗ 
zegel der Regierung in Anfehung ber Verfügungen des Dekzets 


— 


wegen der fremden Bücher nur. bie Aufſtellung einer über bier . 


felben auszuübenden Polizei bezmedt, und ben literariſchen 
Verkehr keinesweges hemmen fol, To ift dem Minifter des 
Innern, in beffen Departement bas Büchermefen gehört, ges 


Rattet worden, ben Gelehrten und Literatoren, welche im 


Auslande in. franzöfiiher ober Iateinifher Sprache erſchienene 


Werke zu erhalten wuͤnſchen, ben Betrag der auf dieſe Buͤ⸗ 
 sher gelegten Abgabe völlig zu erlaflen, ober nad Befund der 


Umflände zu vermindern. f 
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Herabgefegte Buͤcher⸗Preiſe. 


WMWegen bäufig an. uns ergangener Anfragen, ob wir nit. 


mandhe Buͤcher unfers Verlages zu einem herabgefegten 


: Preife verfaufeh wollten, indem die jegigen geldarmen J 


Zeiten eine große Aufopferung fuͤr Buͤcher 'unterlagten, 
finden wir uns beiwögen, unten verzeichuete Bäder bem 
geshrien Yublitum zu den beigefegten -Preifen in Conv. 
Münze anzubieten, zu welchen fie durch alle folibe Buch⸗ 
banblungen gegen baare Zahlung zu erhalten find. . Diefe 


Preiſe finden aber nur bis zur Leipziger Jubilate- Meffe . 


781:- Statı,. wo dann der gewöhnliche Ladenpreis wieder 
. eintritt. En ae 

Göttingen im December 1810, Ä 
9 Vandenhoͤk und Ruprecht. 


Aunſons Reiſe um die Welt in den Jahrn 740 — 44, aut 


dem Engl, mit vielen Kupfern 1763. Ladenpreis 2 zu - 


12 gt, jetzt ı Shle. 16 gr. 
D “ ' y ' ‚ \ 


- 
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Aruemavn⸗ Magazin für . die Wundarıney wissenschaft 


‚ ‚mit Kupfern ir Stücke 797 — 804. ‚ Ladenpreis 5 Thlr, 


182, gr. jetst 4 Thlr. 
, Bedmanne ohprrauife donomiſche Bibliothek, 23 Bde, ie⸗ 
. ber von 4 Stuͤcken 1770 —1807. „ Yäbenpr, 19 Thlr. 4gr. 
F. 14 Thlr. 
Bergs teutſches Gtagtömagazin. 3 Baͤnde, jeher non 3 Städen 
: 206 — 800. kadenpr. 4 Thir. 12 ge. jetzt 2 Thir. 12 gr. 
Bibliothet, oͤtting, der neueſten theot. Literatur von Schleuß⸗ 
a Ber unerhuhn, 4 Bände 795 — 99. . Ladenpr. 6 Thir. 
3 4 
— philologiſche, unter ber Kuffiht des Heeen D. Walde, 
3 Bde. .771.— 75. -Badenpr: 3 Zhlr. jept 2 Thlr. 
"Bertrand. ? Moleville letztes Regierungs jahr Eutwigs xvi. 
52 EThle. 798. Ladenpr. 2 Thir 12 gr. jegt Thir. 8 gr. 

Böhmer, G. 2, . auserlefene Rechtsfaͤlle aus allen Theilen 

: der Rechtsgelehrfamtert ir Bd bis Zn Bis 2te Abtheil. 799 
bis 802. Ladenpr. 12 Thlr. jetzt 8 Zhlr. 

Buhte, B. I. @., Lehrbuch der Oeigigie der‘ Phlioſophie u. 

einer Eritifhen eiteratur berfeiden, 8 Thle. 796 — 804. La⸗ 
.....» _denpreis ı2 Thlr. 12 gr. jegt 9 hr. _ . 
Catalogus, vollftändiger, von alten unb neuen Bädern, 4 
“ Bor. 786 — 97. Eadenpr. 2 Thlr. 16 gr, jept 1 IHle. B gr. 
Eloproth Sammlung von Akten mit 3 Rachtraͤger 790 — 792. 
Edpr. 6 Ihr. 8 gi. jetzt 4 Thlr. 
m Rehtsfälle 2 Ihle. 794 — 96. Lhpr. 3 Thle. jegt 2 Thir. 
. Elariffa, die Gefchichte eines vornehmen —— a,b. 
- “ Engl. 8 Thle Ladenpt. 4 Thle. jest 2 Thlr._ 12 gr. 

‚Commentar'i societatis. Bagiae scientiarum. Göttin ‚IV. 
T. 752 — 54. Ladenpr. 10 Thlr. 16 gr. jetzt ? Thir. 

Gonzepte der Reihslanımergerihtsordnung auf Befehl ber 
jüngft. Bifitation veronlaßt, von 3. 9. ©. Geldow, 3 
Thle. 782. Ldpr. 5 hir. jetzt 3 Thlr. 

:Eyring, Jer. Nicol. Synopsis histor.: liter., pfiv. lite- 
ratura Orientis. ‚Graeca, Romane, tabul. synChronist. 
exhibita Ill. Partes 783. 4. Ldpr. 2 Thlr. 8 gr. jetzt ı 
Thlr. 16 gr. : 

— — — Literarifcher Almanad der: Deutſchen auf - bie Sabre 
2775 — 77. Rabenpzreid 5 Shir. Io gr. jegt 3 Ihr, 

Slünge, L. W., Einleitung in das Stubium und in bie Lite: 


ratur der Heligions : und Kircheageſchichte. ge. 8 1801. Las 


7 — denpreis 2 0 jegt ı Thir. 8 gr. 
0 Gatterers, Ehr., hiſtoriſches Zournal, von Mitgliedern 
des — bift. Kine. 16 Thle nedſt Haupfregiiter, gr. 

48. 772 — 7Bı. Ldpre. 13 Ahir. 20 ges jegt 8 Ahlr. 
. Gmelins, 3. F., Grundriß der allgem. Ehemie. 2 Thle. Ste 

“ Auflage 804.8. Eadenpreis 3 Thlr. 8 gr. ſetzt Thir. 
.. 2a Strange, andlytifhe Mechanik, a. d. Kranz. mit Anmerf. 
- 07 and Zufägen von W. A. Mutpard, 4 Ladenpreis 2 
Thlr. 6 Br. jegt ı So 8 gr. 


x , u > 


⸗ 


⸗ 


* 





Permischte ‚Nachrichten. , "109 | 


Grelinmin; HB, M.. :@.,. statistische Aufkiärungen über - 


‘ wichtige Theile und Gegenstände der österreich. Mo- 
narchie, ‘3 Bde. gr. 8. 795 — 803. Ladenpr.. 4 Talr, 6 
- gr. jetzt a Thir. 20 gr. 
— —— — 'hisfor. statist. Handbuch von Teutschland. 2 Thle, 
sot — 804. Ladenpr. 2 Thlr. 14 gr. jetzt ı Thlr. 16 gr. 
Halleri, Alb. de, disputationes änatomicae ot selectae VII 
Vol, tam Iudic. c. fig. 4. 750 — 52. Ladenproi⸗ 16 Thir. 
gr- jetz 10 Phlr. 
— "elömienta Physiologiae corporis humani, VIH Tomi’ 
4 maj. Lausannae 2759 — 2766. 28 Thlr, 16 gr. jetzt. 22 
r. 
Haſſelberg, ©, juriſt. Bibliothek 2 Bde oder 8 Stüfe 758 
:— 90. Ladenprris 3 Thlr. 8 gr. jegt.2 Thir. 
Himerii ecclogae cura Wernsdorfü, &. 700. Ladeupr. 3. 
Thir. 4 gr. jetzt 2 Thir. 8 gr. 
"Hollmanni, $. C., Comment.’ in reg: Soc. scient. ab 
Ann. e: fun 56. 2 Part. cum iconib. 4 maj. 762. — 84 
hir. 8 gr. jetzt a Thir. 


Hot z narratio tonrersioaum,.. quae. theologia mo- , 


zalis experta est Saec. XVII, 4. maj: 803. Ladenpr. E 
Thlr. 8 gr. ‚jetzt 20 gr. 


Zacobsy, Las.“ Ph, ausfährlidder Unterricht in der Pers 


fpective mit 60 Kpf. gr. 3. Amſt. 767. Ladenpr. 2 Thlr. 12 
gr. jegt 2 Shlrs 
Zus, FJoh. H. G., Bötting. Polizei - Amts « Nachrichten 
auf die Jahre 755 — 57: 8 Auazsale 4, Ladenpreis 2 Iplr. 
16 gr. gett ı Shlr. 16 gr. 


Leß, Gotifr., Palfionsprebigten neue. Aufl. nebſt 3 Anhaͤn⸗ 
J und z Beilage 77 — 84. gr. 8. LSadenpreid ı Thlr. 


gr. jegt ı Ihr. 4 


— — — über die —8 ihre Geſchichte, Wahl und Be⸗ 
ftätigung 2 Thle. st. 8.\6te Auflage, Ladenpr. Ahle.'20 gr. . 


- jet 2 Thie. 16 9 
— — — Hanbbud er sei it. Religionstheorie für Aufgellärs 
tere x. ste Auf. gr. 8 Ladenpr. 2 Tylr. jegt. ı Ahle. 


8 gr. 
— — — heil; kehre von ben gefellfchaftl, Tugenden Mn Pre 
digten, 2te x gr. 8 .. 785. ‚Badenprei6 ı ähle, 20 gr. 
pet ı 2hle.4 9 
—— art der ‚Heißt Moral, e. 8, 787. er. u 
Thlr. 4 gr. jeht 20.9 
Marheineke, 9. ©, Predigten für gebitbete Gpeiften, 8..801- 
—8 1 able. jet 16 gt. 


Anmertungen und Zufäge zu Michaelis Einleis 


tung ins N. Teſt. 2 Thle. 4.795 — 803. Ladenpr. 3 Thlr. 
20 gi. jetzt 2 Thlr. 16 er. 
Meifter, Shr. Fr. @,, rechtlige Erkenatniſſe und Gutachten 
in peinlichen Fällen, 5 Thle. Bol, 783 — » Ladenpr. 7 
hir, jeet 4 Thlr. 12306. = , 
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Meiſter, Chr. Ir. G, ausfuͤhrliche Abhandlung bes ꝓeinl. Pros 
zeſſes in Deuütſchland, 5 Ahle. 266 — 75. gr. 4. Ladenpr. 2 
XTher. 12 gr. jetzt 1. Thlr. 16 gr. en 
Michaelis, J: Dav., Spicilegium geographiae Hebraso- 
rum externäe post Bochartum 2 Spec. 70I — 780, Ldpr. 
ı Thlı. 17 gr. jetzt ı Thlr. 6 gr. 
— — — Observationes philolog, In Jeremise vaticinia 
et thraenos cura J. Fr. Schleusneri. 4. 793. Lihdenpr. 
“> , ı Thlr. 16 gr. jetzt:ı Thlr. 6 gr. NER 
Mihaelis ,‘ J. D. Ueberfegung dep Neuen Tefkaments, nebſt 
den Annerkungen fuͤr Ungelehrte, zufammen-6 Thle. 4. 790 
bis 92. Ladpt. 9 Thlr. 12 gr. jest 6 Thlr. 12 gr. 
— — — deutſche ijeberſetzung des A. T. mit Anmerkungen für 
Ungelehrte, 13 Bände, 4. 773 — 83. Ladenpr. 19 Ahlr. 
r7o gr. jedt 13 Thlle.. 
.— — vieſeibe ohne Anmerlungen 2 Bände, 4. 789 5 
Thlir. jegt 3 Thir. 12 gr... | | 
— — — Finleitung in vie göttlihen Schriften bed Neuen 
Bundes, nebft Marſh Anmerk. und Bufägen 4 Thle. 4. 788 
bis 95. 2dpr. 9 Thlr. 20 gr. jetzt 7 Thlr. 
— — — neue orientäl. und eregetifhe Vibliothek, 9 Thle. 
26 — 93. 8. Ladenpreis 3 Thir. 18 gr. jetzt 2 Thle. 
mrönten Handbuch, der älteflen Kriftl. Dogmeligeihichte,. auf 
dem Dänifden, 3 Bde. gr. 8. 802 — 806. SBadenpreis 3 
„ %ble. 20 gr. jegt 2 Thlr. 16 gr. 


"2 Deferley, &. 9, Grundriß des bärger!, und, pein!. "Pros 


zeſſes in den Churbr. Landen. gr. 8. 800, Ladpr. I Thlr. 
16 grajegt 1 Thlr. on 
Osiander, Fr. Benj;, Denkwürdigkeiten für die Heil- 
"kunde und Geburtshülfe mit Küpferh. 2 Bde oder 4 
Stücke, gr. 8. 794 — 95. Ladenpr. 3 Thlr. 18 gr. jetzt 
2 Thlr. 12 gr. BL 
+’ Dasselbe mit illum. Kupf. 5 Thir, jetzt 4 Thlr. . - 
Pütteri, Joh. Steph., opuscula rem judic. imperii illu- 
„strantia 4. m. 766. Ladpr. ı Thir. 8 gr. jetzt 20 gr. 
= — — auserlefene Rechtöfälle ac. Ir Band bis 4u Bandes Ze 
. heil 763 — 809. Ladenpreis 25 Thlr. 4 gr. jegt 16 Thlr. 
— — — Debuctionen für d. Geraiſche Hitter = und Landfchaft 
gegen Heinric, den XXX. Grafen Reuß jüngerer Einie, Bol, 
773. Ladenpreis 1 Thlre. 16 gr. jeht 20 gr. ' 
— — — hijiſtoriſch⸗ politifches ı Handbuh von den befondern 
teutfhen Staaten, ır Theil von Deflerreih, Baiern und . 
. Pfalz. gr. 8. 758. Ladenpreis ı Tkir. 2'ge. jebt 16 gr. 
— — — Berfud. einer academ. Gelehrtengeſchichte von ber 
Georg ⸗Auguſt⸗Maiverſitaͤt zu -Möttingen, mit Kupfern, 
— 2 &hle, gr. 8. 765 — 88. 2 Thlr. 16 ar. jegt 1 Thlr. 16 gr. 
— 7 vollftändiges Handbuch ber teutſchen Reichshiſtorie 
26 Aufl. gr. 8. 772. Ladpt. 3 Thir. jest a Thir. 
— — — kiteratur des teutſſhen Staatsrechts, 3 Thle gr. 8. 
776 = 783. 4 Ahle. 161gr. jegt-2 Thlr. 16 ar. 
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Pätter’s, Johr Steph. Erörterungen und Beifpiele dys teut⸗ 
(chen Staats und Fürſtenrechts, 2 Bde. von 4 Stuͤcken, 
und des Zn Bdos. 1. St. gr. 8. 790— 797. Labpr. 3 
hir. 9 ge. jept 2 Shle. 12 gr. BR . _ 

— — — Geiſt des weſtphaͤl. Friedens, hiſtoriſch und ſyſte⸗ 
merifh Largehell, gr. 8, 795. Ladenpreis ı Thlr. 16 95. 
jegt 1 r. ü 
— — — über Miß heirothen teutſcher Fuͤrſten und Grafen, gr, 
8. 796. Ladenpr. ı Thlr. 16 gr. jegt ı Abe  —, 

— — — Selbſtbiographie 2 Thle. gre. 8. 798. Labenpr. 2* 
Thlr. 12 gr. jetzt 1 Thlr. 12 gr. tn | \ 
Raff's, ©. G., Abriß der allgem, Weltgeſchichte, fortge⸗ | 
fegt von · Gospari, 6 Thle. 2te Aufl. 8. 789 — 801. Sabenpt. 
2,6 Z9le. jege 4 Shlr. - | „. DE 

Belationes de libris novis ad Annos 1752 — 55. XUT ° - 
| fascic. 8. maj: Ladenpreis 4 Thir. 8 gr. jetzt 2; Thlr. 


\ 


Riccii,. G. G., exereitationes XVII., de jurd cambiali 
universo 4. 779 — 81. 6 Thlr. 8 gr. jetzt 4 Thlr. | 
Rossi, I. B., variae lectiones Vat.. Test. etc. 4 Voll. 
a, mei. Permas 784 — 89. Ladpr. 20 Thir, jetzt 15 
T r. ‘ , . ‘ . " , , 
— — — annales bebraeo typographici Saeculi XV. 4 maj, 
"295. Ladpr. 4 Thlr. jetet'3 Thir. en 
Nofenmäders,, E. J. %., Gondbug für bie Literatur ber ' 
bibt. Kritik und Exegeſe, 4 Bde. gr. 8. 797 — Bao, Labpr, | 
5 Thlr. jeht 3 Shle, . .. a 
Gammiyng neuer und merlwürbiger Reifen zu Waſſer und zu | 
Eande mit Kupfern ıı Ahle. gr. 8.750 — 769. Ladenpr. 
11 Thlr. 18 ar. jest 8 Se 
Schloͤzers, Aug. Ludw., Briefwechſel meiſt Hifkor, und poli⸗ 
rtiſchen Inhalts, neue Aufl. 60 Hefte nebſt vollſtaͤndigem 
Regiſter. gr. 8. 780 — 823 Labenpreis 11 Shle, jegt 7 Thlr. 
12 9%, . or J 
— — — Staatsanzeigen, als Fortfegung bed Briefwechſels, 
+2 ‚Hefte nebſt 3 vouſtaͤndigen Negiftern. gr. 8. 782 — OB. 
‚Labpt. 28 Thlr. 17 gr. jetzt 79 Thlr. | a 
— — — krit. Sammlungen zur eſchichte des Deutſchen in 
@icbenbürgen, 3. Et, sr. 8. 297. Ladenpreis. 2 Shle. 4” 
gr. jest ı-Ihle. 8 gt. BR 
—— — — Lndwig Ernst, Herzog. zu Braunschweig und 
Lüneburg, ein actenmälsiger Bericht, 3te Aufl. er, 
8. 787. Ladpr. 2 Thjr. jetzt I Thir.. 8 Sir _ 
Scqhmeizer, Kr. Aug. , Sontumazialproceß der höchften Reicht: 
" gerichte, gt: 8. 792. Ladenpreis ı Thlr. 26 gr. jegt y Ehle. | 
Selchow, Joh. H.,Cht. von,  jurikifhe Bibliothek, 5 Be, 
8. 764 — 82. Ladenpreis 5 Thir jetzt 3 hir. | 
Gtaatsonzeigen, Holländifhe, von Sacobi und Lüber, 6 Thle. 
gr. 8.784 — 86, Labenpreis 4 Thir. au gi, dest 3 Ahlx. 
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GSteindrenner's, -W. L., Bemerkungen auf einer Reife durch 
‚einige teutſche, ſchweizen⸗ und franzoͤſ. Provinzen, in Brie⸗ 


— fen, 3 Thle. gr. 8. 791 und go. Ladenpr. 3 Thlr. iest 2 Ahlr. 


FTJreuers, Geo. Sam., Geſchlechtshiſtorie d. hochadl. Hauſes 


Boldertb, J. F., 


v. Muͤndhaufen mit vielen Diplom. und. Urlunden. Fol. 

739. : &abpr. 6 Ale. jetzt 4 Thlr. rg - 

chriſti. Predigten Über die evangel. Zerte 
auf ale Som⸗- und Feſttage des ganzen Jahre. gr. 8; 791, 
Babenpreis z Zhlr. 20. gr. jeht ı Thir 4 gr. , 

— — — — — Über die Epiftel » Teste aller Sony: unb Feſt⸗ 
tage bes ganzen Sahrs. gr. 3. 793. Ladenpreis 2 Zhlr. 4 
gr. jegt 1 Ihle. 8 er... rn _ 

Waehneri, Andr. Ge., antiquitates Ebraeorum de Israe- 
liticae gentis origine, satis, rebus sacris civilibus a - 
domesticis, fide eic. AI Vol. 8 743. Ladenpr. ı Thlr. 
17 gr. jetıt ı TAlr. 


Bald, ©. &. F., Grundfäge der Kirchengeſchiote des R. 


3. 4 Ahle. 8. 775. Labenpueid 2 Ahle, 12 ge. jeht ı Shle, 

12 gr. Su “ 
Welf, Jo. Chr., Mulierum Graecarum, quag oratione 

prosa usae sunt, f{ragmenta ct elogia, graece et la- 
 tine, etc. 4 maj. 739. Ladenpreis 4 Thlr. jetzt 3 Thir. 
Youngs Nachtgedanken etc. in deutschen Versen ven L 

C. A. Steingrübers gr. 8. 789. Ladenpr. ı Thlr. 12 gr. 

inn descriptio. oculi humani, c. icom. 4. 780. enpr. 
- ı Thir. 16 gr. jetzt ı Thlr. 6 gr. * * 
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untaändigung 

zweier Werte im berabgefesten Preis. 

- "Die wmterzeihnete Buchbandlung hat fi entfätciien, fols 
gende zwei Verlags» Werke, zur Grleihterung bes Ankaufg, 
in Preife herabzufegen: 

I. Almanach (oder Ueberficht) ber Hortfchritte, neue: 
Ken Erfintungen und Entdeckungen in Wiſſen⸗ 
ſchaften, Künften, Manufacturen zc. Bon meh 
teren Gelchrten bearbeitet, herausgeg. von 


. Bufd, und Trommsdorff— 


25 Sahrgänge, nebſt 2 Negifter: Bänten, mit vielen Ku⸗ 
pfern, 8. (auf Gcreibrapier gebrudt.) * 


Radenpreis von 17 Bänden 34 Athle. IT Gr. 


"Deradaelegter Preis baar ı5 Ntbir, 
Dieler. rühmlich befannte Almanach enthält eine vollftän⸗ 

dige Ucherfiht und Beſchreidung auet, ſeit ‘1795 bis z81a 

gdemaqten Ecliadigen, Gutbrdungen und Fori ſchritte: 


2 
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_ Vermitehte Nachriehtem 114, 
a in den Wiffenfhaften.. B inten einen Ban 
ten. C. in den mechaniſchen Küniten und Gr 
werben - Slave | en 
‘11. Almanach (oder Ueberfiht) der. neueflen Forts 
ſchritte, Erfindungen und Entdedungenn Weis 
“nungen und Gründe in den fpefulativen uhb poa 
‚ fitiven Wiſſenſchaften. Herausg. von Dr. J. 3. 
Bellermann. : — . 
6 Sahrgunge und L Megier» Band, 8. (auf Schreibpapier 
gedrudt. ) Ladenpreis von.7 Bänden 13 Rthir. 3 Gr, 
. 2... BDerabgefegter Preis baar 7 Kthlr. 
Der Herr Birator Bellermann liefert, in Verbindung 
der ausgezeühnetken Gelehrten Teutſchlands, in dieſem Alma⸗- 
nad eine barflellende Ueberſicht des Widtigften und Intereſ⸗ 
fonuteſten, was bon den’ Jahren 1800 bis 1806 über die auf 
dem Ziel ‚genannten Bıffenihaften befannt worden iſt. Wer 
alfo an der progreffiven. Ausbiltung, der Wiſſenſchaften Ans 
theit nimmt, findet, bier aus allen Zäcern der Ipeculativen 
und pofitiven, das Wichtigſte angezeigt, und factifh aus den 
Schritten concentrirt daxaeſtellt. Die’ Hauptabtheilungen aus ' . 
jedem Jahrgangae find ungefähr Folgende: Kouegebe hen 
" Ingie, Staatswiffenigaft, Rechtswiſſenſchaft, Pädagogik, phie 
lofophiſche Wiſſenſchaften, Archaͤologie, Geographie und Bee 
ſchichte, Diplomatik zu . Pe 
“Han Tann beite Werke um den herabgefegten Preis dom 
iſten Kebruar- bis zym legten September dieſes Jahe 
res durch und, ſo wie urch jolide Buchhandlungen erhalten. 
Eiprelme Theile folen, um die Cowpletirung diefer Werke 
eben falla zu erlaidtern, um ein Drittheil pniebriger 
* alt ver Ladenpreis, erlaflen wetden.  ( Ausgenommen: 
hiervon ift der 2te Jahrgang von Bufd Almanad, da: 
: von diefem nur noch eine geringe Anzahl vorräthig. ) Wer fih an . 
uns feibſt wendet, wird erſucht, den Betrag frei einzuſen⸗ 
den, Dagegen mir die Wücer » Paquete, fo weit ſichs nur. 
thun läßt, freimaden wollen. Ausführlihe Anzeigen. find 
in allen Buchhandlungen zu bekommen. 16 
Erfurt, am Ziſten Jantar.ıgır. 3 
a Keyſer's Buhhandlung. 
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— WZiederhalte Aufforberungen zu beantworten, zeige ich hier⸗ 
durch an, taß id bereit bin bis Ende diefes Jahres, vom:_ 
" Magazin für Prediger 12 Theile A 20 Gr. Las - 
.. benpreis und von ’ u 
Teller’s Neuem Magazin 16 Bände oder 20 Stüde 
a 18 Gr. Badennteis N Ä 
einzelne. Theile aber Gtüde für 14 Sr. zu überlaffen, - ia 
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wer bavon wenigftens 10 nimmt, erhält diefelben für 5 Thlr. 
and auch “ | 
ce258ffler's Magazin 5 Be A 7 Ahle 18 Gr 
Ladenpreis . | . 
für 6 Thle. — Doc bleiben bei diefem einzelne Stuͤcke ober 
Bände im gewöhnliden Ladenpreife, und Tonnen vom aͤltern 
Magazin der gte und zote Tbeil nnd von Tellers Magazin 
v8. ı9 2. 2. Stuͤck nicht für obigen Preis gegeben werben. 
Gine weitläuftigere Anzeige bavon, wie auch ein Vers . 
zeichniß mehreren Bücher aus meinem Werlage, befondard 
für Prediger, unter fehr billigen Bedirigurrgen zu 
überlaffen,, findet man in allen Buchhandlungen. Will man 
Ad, diéeſes Vortheils aber durch ‚andere Buchhandlungen dedie⸗ 
nen; fo gebährt dieſen natuürlich bei’beiden Kine Porto⸗Ent⸗ 
ſchaͤdigung. 
83enaa, im Februar 1811. 


Friedrich Fromman. 


* 





\ V. 1 

Meinen Hanblungsfreunden zeige ich hiermit an, daß 
meine Goesietätöverbindung mit Hrn. Müller, welche unter 
ber Firma: TascCch%.Müllersche Buchhandlung in 
Giesen betannt if, feit den iſten October 1810 aufgehoͤrt 
“bat und daß ich jest alle auf den Buch handel Bezug habenden 
Getchäfte unter meinem eignen Namen führe. Das Nähere 
 Kber diefe Befchäftsveränderung enthält das an die Buchhands 
‚Jungen erlaffene Gircular. Wein bisperiger Aſſocie G. 
Müller führt feine Geſchäfte ebenfalls unter feinem eignen 


mn. 
‚Georg Friedrich Taschd&, 





VE | 
„ Nahtrag zu Reichards 
Guide des Voyageurs en Italie et en Suisse, 
Bon uns wird gratis an die Befiper bes Guide. des 
Voyageurs en Italie et en Suisse, 6me Edition ori- 
ginale, ausgegeben, Su plemeut au Guide des Voya- 
geurs en Suisse. GEs ench it eine fehbr gwedmäßige Reifen 
Route, um in Beit von 5 — 6 Wochen die vorzuͤglich ſten 
. alten und neuen Schweizer s Merkwürdigkeiten, mit Bequems 
lichkeit zu fehen und zu vereinigen. Jeder Schweizer » Hei: 
Kr wirb fie gewiß wählen, und feinem Plane angemeffen 
nden,: u 
H. S. priv. Land, Imduſtr. Komptoir 
zu Weimar 
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April 1811.. 


:NB. Dieser Allg. 'zP. Mopats- Bericht wird monatlich . 


von dem priv. Landes - Industrie- Comptoir 

an alle Buch.. und Kunsthandiungen,. auf Ver- 
"langen, gratis geliefert, und ist ebenfalls gratis 
-bei denselben su haben. 
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ER : Uebersicht 00 


von Dr. Royenmüller’s anatomisch - chirurgischen | 
Abbildungen. . Mit lateinischem und teutschem 


Text, gr. -Fal. Im Verlage des. Herzogl. 8. 
priv. Landes- Industrie. Comptoirs zu. Weimar. 
Bei der Beurtheilung äufserer und innerer Krank- 
heiten, und hei ‚der Vorbereitung‘ auf irgend eine chi- 


zurgische Operation sowohl, als hei gerichtlichen Un: . 


tersuchungen, fühlt der practische Arzt und Wundarst 


oft das Bedürfnils, sich die Lage der Theile recht an-" ' 


schaulich zu machen. Meistens ist eg aber hier. an einer 


schnellen Aufklärung gelegen, die sich wegen der sel- 
| 9 nr 
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“ genen Gelegenheit und’ der damit verbundenen Umständ- 


lichkeiten die wenigsten practischen Heilkünstler durch 
Zergliederung von Leichnamen sogleich verschaffen kön- 
nen. Die meisten der jetzt vorhandenen anatomischen 
Abbildungen haben den Zweck, ‚die Form und Strpetur 
der einselnen, : mühsam von den ührigen gesonderten, 
Theile zu ' erklüren, aber auf die eigentliche Lage 


“ derselben konnte ‘wegen der Zergliederung nicht immer 


‘ 


"Rücksicht genommen werden. 


Dies veranlaiste. vor mehreren Jahren in mir die 
Idee, eine Zergliederungsmethode ausfindig zu mathen, 
durch welche die' wichtigsten Theile des menschlichen 
Körpers,‘ mit beständiger Rücksicht auf ihre Lage und 
Verbindung, klofsgelegt werden könnten... Nach einer 
Menge ‘von theils versuchten, theils gelangenen Zer- 
gliederungen glückte es mir endlich, ‚eine Suite von. 
anatomischen Abbildungen, die durchaus Beıl und nach 
der Natur gefertiget sind, auszuarbeiten. 


Ich nahm debei vorzüglich auf ‚diejenigen Theile 
Rücksicht, welche häufiger örtlichen Krankheiten un- 
terworfen sind, und suchte sie so darzustellen, dals 
sie mit allen ihren Umgebungen und Verbindungen auf 
einmal ins Auge fallen, nnd nur so weit zesgliedert er- 
scheinen, als es nöthig war, um sie sichtbar za machen. 
Der Deutlichkeit wegen wurde überall die natürliche 
Grölse beibehalten, und die’ Ueberladung der Gegen- 
stände durch die Darstellung der äufsersten Gefäls- und 
Nervenzweige vermieden, dafür aber der Lauf der, grö- 
fsern Gefäls- und Nervenzweige so bezeichnet, wie er 
im Verkältnifs zu den Muskeln, Häuten und andern 
Theilen sich darstellt. . Durch neue Durchschnitte sind 
die Höhlen des Körpers, ihre Form und Beschaffenheit 
anschaulich gemacht, und alle Theile schichtenweise 


von der Oberfläche bis zu den Knochen, in ihrer Ver- 


bindung unter einander hlo[s gelegt worden. 
Nun da sich meine anatomischen Abbildungen 


- ihrer Vollendung nahen, so dafs sie eine möglichst 


vollständige Topographie der Theile des menschlichen 
Körpefs ausmachen werden, glaube ich auf die Ein- 
richtung des ganzen Werkes. das Publicum aufmerksam 
machen, und auf die Unterstützung desselben um so 
mehr rechnen zu müssen, da die Verlagshandlung diese 
Unternehmung, bei den ungünstigsten Zeiten, mit der 
grölsten Uneigennätzigkeit ausführte. Zu 

Das ganze Werk besteht aus drei Theilen, und jeder 
Theil aus mehreren Lieferungen oder Heften. Um den 
Verkauf zn erleichtern, wird die Verlagshandiung so- 
wohl jeden Theil, als auch "die Lieferungen einzeln 

en, . 








> U 


Der. erste Theil enthält die Theile des Kopfer und 


Balses, und von demselben sind bereits erschienen‘:  ' 
Erste 'e Lieferung, a) schwarz 9 Rthl. od. 7 Pl. ı2 Kr, 
b) mit ganz nach der Natur ansge- 
' malten Tafeln gRehl. .od. 12P1.36Kr. 
Zweite te Lieferung. 38— schwar: 2 Rthl. 18Gr. od. 4 Fl. 57Kr. 
i b) 5 ansgemalt 5 Rthl. 6 Gr. od. 

9 27, K 
Dritte Lieferung, a) sch warza Aihl. 18 Gr. od.4 Fl 57Kr. 
DE ausgemalt 5 Rthl. 6 Gr. od, 


2 
_Letstere’ enchält Burchschnitte des Kopf und 
« ‚Abbildungen der Blutleiter. 


Der zweite Theil ‚enthält die Theile der‘ Brust „und ' 


die Brussglieder. Von demselben sind bereits erschienen: 
Erste Lieferung. a) schw. 3Rthl, 12 Gr. od. 6 Fl. 18 Kr, 


b) ganz ausgem. 6. Rthl. od. 10 Fl.48Krs 


) 
Zweite Lieferung. a) schwarz 4 Rthl. od. 7 Fl. ı2 Kr, 


:b) ausgem. 7Rthl. mGr.od. 13Fl.30Kr,, 


Dritte Lieferung: a) schwarz 4 Rthl. od, 7 Fl. ı2 Kr. 
b) ausgem. 7 Rthl. od. 12 Pl. 36 Kr. 

Vierte Lieferung. a Y schwarz 4 Ritßl. od. 7 Fl. 12 Kr. 
b) ausgem, 7 Rihl. od. ı2 Fl. 36 Kr, 
J nmit welchen der zweite Theil,geschlossen ist, 
Der dritte Theil enthält die Theile des Unterleibes 
und die Bauchglieder, und von demselben ist erschienen: 


Erste Lieferung. he) schw. 3 Thl. 12 Gr. od. 6Fl. Iı8Kr, 
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b) nach der Natur gemalt gRıhl. 12 Gr. 


Ä od. gEl. 54 Kr. 


Ein vollständiges Exemplar aller bis jetzt erschiene«- 


nen acht Lieferungen kostet 


a) mit schwarzen Kupfern 28 Rthl. 12 Gr. od, 5ı Fl. 18 Kr. 


b) mit ganz nach der Natur ausgemalten Tafeln auf engl.. 


Papier go Rthl. iz Gr. od. go Fl. 54, Kr. - 
* Die drei leıztm. Lieferungen des dritten Theils, 
‚welche das Ganze vellenden, erscheinen gewils noch 
im Laufe dieses Jahra, ‘und zwar ' 

Die zweite Lieferung des dritten Theils ‚fur Oster: 


Messe, und: wird in vier Tafeln Durchschnitte des 


Beckens enthalten. 


N 
v. 


u 


_ Die dritte Lieferung des dritten Theils zu Johannis i 


d. J. und wird in vier Tafeln die vordere und hintere 
Ansicht der oberen Hälfte der. ‚Bauchglieder darstellen. ° 


c.. 


Die vierte Lieferung des dritten Theils zur Michaelis- 
Messe d. J. wird Auf vier Tafeln die untere Hälfte der 


Bauchglieder in der vordera und hintern Ansıcht ent 
halten. | 


g® 
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118 Anxundigum gen. 
doder dieser drei Hefte wird mit schwarzen Kupfern 
ungefähr 4 Rthl., und nach der Natur ausgemalt 7 Rthl., 
' und folglich das’ ganze complete Werk kostem:. : 
a) mit schwarzen Kupfern go Rthl. 12 Gr. od, 72 Fl. 54 Kr. 
) mit nach der Natur ausgemahen Kupfern 71 Rithl. 
“ra © Gr. oder. 128 Fl. 42 Kr. BEE 
‚ Auf diese Art,, und da Alles damu vorbereitet ist, 
und die Verlagshandlung mit ihrem lößlichen und 'schon 


längst evprobten Eifer für wissenschaftliche Unterneh- - | 


mungen unabläsdig daran arbeitet, kann ich dem Publico 


"Ale gewisie Zusicherung geben, dafs mein-Werk heuer 


[4 


zur Michaelis-Messe gewils vollendet seyn wird. 
#. , Leipzig den ı. Februar. 18ır. | 
u VDVr, E. Chr. Rosenmülle,. 
- XKönigl. Sächs. Hofreth, und der Anat. und Chiz. 
n 0 Professor. ord, ° 


* 


v 


on . ’ * 
Auch wir geben hiermit dem Publieo Me gewisseste 
Versicherung, dafs dieses wichtige, und jedem practi- 
"schen Wundarzte unentbehrliche Werk des {Hrn. Hof- 
zuths Dr. Hosenmüller, das wir mit sehr beträchtlichen 
Kosten unternahmen und durchsetzten, heuer zu Michae- 
lis gewils ganz vollendet seyn wird. Wir ersuchen da- 
her die Liebhaber, welche es zu besitzen wünschen, 
‚30 wid. auch alle öffentliche meditinische und chirur- 
_ gische Lehranstalten, sich mit ihren Bestellungen bald 
und direct an uns zu wenden, weil wir ihnen bis zum 
,.Schlusse des Werks (zu Michael. d. J.) gegen baare Zah- 
Jung noch den Subscriptions-Preis, nämlich einen Rab- 
. bat-von 20 p. C., accordiren können, welcher nach 
‘dem Schlusse aber wegfällt, Wir erbieten uns auch 
Liebhabern jeden Theil einzeln abıulassen. Die nach 
‘ ger Natur ausgemalten Exemplare aber müssen besonders 
estellt werden, weil wir diese nicht in’ Vorrath ma 
„ jusen. Weimar den 10. Fehr. ı8IL., 6 


H. 8. priv. Lundes- Industrig- Comptoir. 
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Bemerkungen . 
auf einer 


Reife um die Welt— 


in den Jahren 1803 ‚bis 1807, 
U von . 
— G. H. Langsdorff, 
.KMKaiſerl. Ruſſiſchem Hofrath, 
mehrerer Akademien“ and gelehrten Geſellſchaften Mitglied, 


— 8wei Bände u 
j mit vielen Kupfern. 


Die Haupturſache, warum ich es wagen barf, diefe Xrbeit . - 


- eben dem vortrefflichen und ſchon befannten von‘ Kruſenſtern⸗ 
ſchen Werke ’erfheinen zu laſſen, beſteht darin, daß ich mein 


‚Augenmert’ als NRaturforfher und Menſchenbeobachter auf 


- andere Brgenftände zu tigten verpfljätet war, als dieſer ger 

Iehrte Nautikerz daß ich deſſen -Erpebition 1805 ‚in Kamits 
ſchatka nerlieh, und eine völlig verſchiedene, nämli bie nad 
ben Aleutifhen Infeln und der R. W. Küfte pon America 
unternahm. on 


Jeder Beobachter bat „feinen eigenen VGeſichtspunkt und . 


feine eigene Sphaͤre, fo bag man in meinem Werke. wohl 
berührt, oder in einem andern Lichte dargeftelft finder, , 


Mandıe 

als in dem von Kruſenſternſchen; biefes um fo mehr, da «6 

nit meine Abſicht iſt/ eine nautiſche, fondern eher eine‘ 

pittorifche Neilebefchreibung zu liefern. -—— — J | 
‚Die ganze Arbeit zevfänt- in zwei Theilez ber erfle ent⸗ 

yalt: Die Reife .von Kopenhägen. nad England, Teneriffa, 

“ Braftlien, der Südfee und Kamtfchatla, die Geſandſchaftsreiſe 


nad) Zapan und Rüdkehr nad Kamtſchatka. Der zweite Shell : 


foW die Reife-von da nad) den Ateutifhen Inſein, Unalaſchka, 
ben neuen Inſeln St. Georg und St. Paul, Kodiak, Norfölts 
Bund, Reu⸗-Albion, Ruͤckkehr nad Kamtihatla‘, Beſchrei— 
bung diefer Halbinſel, Ochotzk, und bie Reiſe durch Sibttien 
nach St. Pekersburg enthalten. EG 
Bei Bearbeitung diefes Werkes habe ih größtentheilg vas 
zu befeitigen gefuht, was dem. Gelehrten oder Nautiker Ense 
‚befondere, oder bloß allein merkwürdig iſtz folgli habe ich 
hie Beihreibungen neuer Pflanzen und Thierte, die Veraͤnde⸗ 
tungen des Windes und Courſes, Strömungen der See, Abs: 
weihungen-der Magnetnadel,; Beſtimmungen und Gang. der 
Uhren u. f. w., als nicht in meinen Plan gehörig, weggelaffen, 
uay mich hingegen beffrebt, "die. mir. allgemein ſcheinenden Be⸗ 
merkungen, Sitten und Webräude verſchiedener Voͤlker, ihre 


u | 
B 


% 
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m Mnkündigungen; 


4 
‘ Lebensart ; bie Yrobucte der Länder im Allgemeinen und tem 


Hiftorifhen Verlquf der Reife auszuheben, und in einen popu⸗ 
lären ungelünftelien Vortrag nur folde Begebenheiten‘ mitzue 
teilen, von, benen ich vermuthe, daß fie der Lefewele aller 


- , Gtände unterrichtend und willlommen ſeyn Tönnten. In wies 
- fern ich meinen Iwed.erreiht Habe, bas muß Ich der Beur⸗ 
kheilung Anderer überlaffen. | ’ ' 


- 


‚Meine Abfit- Üfk, . dem Werke durch gute Abbilbungen 


merkwuͤrdiger und neuer Segenftände ein größeres Interefie zu 
-verihaffen und daſſelbe mit zwedtmäßigen erläuternden Kupfer⸗ 


ſtichen zu verfehen, bie von gefhidten Künfllern nad guten 
Seihntngen vertertiget werben. J 
Zu dem erſten Bande, ber etwa 35 bis 40 gebrudte Bogen 


: ‚Hark werden wirb, erfheinen :' 


.z, ‚@in ‚Rordlit, das am roten Sept. 1803 an .ber 
norwegifden Köfte beobachtet wurde. , - 
‚2. Goftüm der Bewohner in Tenerife. 
3. Wohnung und Hausgeräthfchaften in WBrafllien. 
- 4, 'Anfiht von ber Nachvarſchaft des. Hafens zu Nukahiwa- 
$ Anſicht der Infel Nukahiwa. 
and 7. Bewohner bdiefer Inſel. 0 
8, Das Innere einer Wohnung von Nukahiwa, unb ein 
Snfulaner, der fi mit der Tatowirung befhäftiger. 
9. Zeichnungen und Figuren zur Grläuterung ber Tatowi⸗ 
zufig biefer Inſulaner. . 
zo. Portrait und Figur. eines verwilderten Srangofen, ber 


7.27 auf diefee Infel gefunden wurde. - 


231, Grundriß und Ausmeffung eines. Ganots diefer Infus _ 


-‘ Janee,. , 


22 ‚Moffen und Honsgeräthfaften der Nulahiwer. :. 


. 23. Grunbriß eines Ganots ber Sandwich⸗Inſulaner. 
. 34. Anſicht von Kaminofima, einer Sandfchafe in der Nach⸗ 
‚ . barſchaft von Rangafali in Japan. . 
15. Beierliher Empfang und Zug bes Ambaffabeur& zu 
ber Aubienz bed Gouverneurs von Nangafati. 
26. Die An nung bes Amdaſſadeurs 'von Befanoff in 
egaſari. > 
17. a pantfüer militair⸗Offieier „der auf die Wache 
zieht. on 


"-...328,'1Q, 20 und 21, Japaner in verfchiebeneng Soflüm. , 
22, Eine japanifche Feſtung. 
23: Ein japaniſcher Doctor, nach einer, Original⸗Zeichnung. 
24. Ein japaniſches, dem Ambaſſadeur gemachtes Neu⸗ 

.  Jjahrgefchent, ’ — 
Su dem zufeiten Bande, ber in berfelden Bogenzahl 

erſcheinen wird, Tommen folgende Kupfer: u 

x und 2.” Anfichten des ruffiihen Erabliffements in Una⸗ 
.” Ipfla und Godiak. N ' 
3. Grundriß eines lebernen Canots don 

Godiat. 


Unalaſchka und 


- 


48 D ‘ 
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1 pi , rn j un - u u 
4. Grundriß einer Lebernen Baibara ober eines Boott 
"der Halbinfel Alaſchka. 
5: Die Indianer in Norfol Sund. , . 


2 


⸗ 


6 Srundtiß -eined Boots der "Bewohner in Rorfoie 


und, 
- 2. Indianer in Neu⸗Albion. 


8 Kamtihadaliiher Schlitten und’ alle Theile, die zur 


Hundepoſt gehoͤrig find. 
9, 30, II, 12. Mehrere: Anſichten und Geraͤthſchaften 
‚biefer noͤrdlichen Völker, .. 
13. Grundriß eines Ganots der Bewohner non. Matmai 
und Gachalin. N 
St, BYetrröburg im Iannar 1811. 0 
et © 9. von Langsbeorff, - 


W 


u. 
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7 Es iſt allgemein dekannt, wie. ſehr ber Buchhandel in 


Teutſchland gefunken, und wie es beinahe unmöglich iſt, bei 
den jedtgen Zeiten bie Herausgabe eines Werkes zu uͤberneh⸗ 
men, das mit betraͤchtlichem Koſtenauſwand verbunden iſt. 
3% babe mich daher, mit Genehmigung des würdigen Herrn 
Berfaſſers, entſchloſſen, obige hoͤchſt intereffante.Meife 


um die Welt, burch Unterflügung einer Praͤnumeration, 
unter „folgenden Bedingungen dem geehrten Publikum zu 


übergeben. . 
Dos gätige Vertrauen, das ich durch meine früheren 
Unternehmungen bei dem :literarifchen Publikum gewann, 
werde id bei der Herausgabe biefer merkwürdigen Keife immer 
mebr zu: befefligen fuhen, und Alles aufbieten, dieſelbe mit 


moͤglichſter typographiſcher und artiflifher Schönheit, auszus 
ſchmuͤcken. Da es ader nie möglih ift, bie erforderlichen 
Koften im Voraus genau zu befliimmen, mwornad der ganze. 


Pränumerationspreis feſtgeſeht werben lönnte (der ſich jedoch 
nit über 22 Fl. oder 12 Thlr. fächf. belaufen wird), fo fehe 
id mid gendtHiget, folgende unabänderlide WBebingungen 
feRaufegn: 


1. Alle Liebpaber, die geneigt find, biefe wichtige Reifen 


beſchreibung um ben Pränumerations: preis zu befigen, erhals 


ten diefelbe auf ſchoͤneres Papier gedrudt mit den erflen un 


beiten Kupfer-Abdräden, ‚und um 25 Procent wohlfeiler, als 
nad Abdrud des erften Bandes der Endenpreis für das ganze 
Wert beſtimmt werden wird. ' | 


! 


i 2.” Dagegen macht ſich der refp. Pränumerant. gerbindlich, 
das ganze Werk zu nehmen, zahlt im Voraus eilf Gul⸗ 


den ober ſechs Thaler ſächſ., und bei Ablieferung des 
erften Bandes, der am Ende biefes Jahrs erſche wird, 
den noch fehlenden Reſt der beſtimmten Summe. 
3. Auf den Genuß dieſer TVortheile koͤnnen indeß nur 
biejenigen Anſpruch machen, welde bis am Ende Junius hiefes 
\_ - . ’ 


- 
. 


‚» 


, 
N \ .. 
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Zapıts wirklich praͤnumerirt haben, ‚„ indem nur Ar dieſe und. 
nicht mehr Eremplare auf ſchoͤneres Papier adgebrudt werben, 

Da die reſp. Pränumeranten dem Werke vorgedruckt 
werben foden, fo erfdde id um genaue Angabe dee Namen 
und des Standes. 

Ä Das Wert forin groß Quart, wie ie Geldichte der 
Seereiſen von Cookbrnund Georg Forſter 2c., erſcheinen; und 
‚zwar aus Ruͤcſicht für die reſp. Praͤnumeranten, die jenes 
Bert ſchon befigen, da dieſes als eine Fortſehuns zu bes 


trachten ifk, 


6. Das / Werk fall in einer raͤhmlichſt bekannten O fiein, 
geihmadvol und auf großes ſchoͤnes Papier mit neuen Typen 
druckt werben; da ich aber die reſp. Pränumeranten ent⸗ 
been? ‘iaffen md, te, ob fie der: teutichen oder lateiniſchen 
Schrift den Vorzug geben, So babe. ich für ben Proſpectus 
„beide Schriftarten gewählt. Ich erfuhe daher bei der Unters 
geiönung die Mahl gütigſt zu bemerken, Die Diehrgapt‘ wird 
ann entfheiben, welche ich zu beforgen. habe. 

7. Wer 6 Pränumeranten fammelt, unb ben Betrag 
derfelben direct an den unterjeichneten Berleger, ober "meis 
“ zen Sommiffionär, Herrn Friedrich Auguſt Eeo in Leipzig, \ 
portofrei einfendet, erhält Tür feine Bemuͤ hung a8 7te 
@remplar unentgelblig. Außerdem Tann man au in dien 


numeriren. 


loliden Buchhandlungen unter ben nämliden Vortheilen pruͤ⸗ 


) 
u Grantfurt am Main im Februar ı8I1. 


0 0 Breiedrig Bilmans. 


”) Auf obtges intexeſſante Wer? nimmt auch das Landes⸗ 
Inöufries Gomptoir, fo wie das Geogr. Inkit wt 
8. Weimar. Dränumeratton an. 


R 
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2 Bubfcriptious- Anzeige 

Un BB er te. 
so 

von 


Cajus Cornelius Zacitus, 


\ 


teutſch mit Abhandlungen und Anmerkungen 
von 


Garı Eudwig von Boltmann. 


(Aud der Boxrrede.) 
’ Kor fünf und ſechs Jahren erfhienen Proben meines 
teutichen .- ‚Zacitus: das ganze Werd wurbe angekündigt. 
Allein ber. Krieg, welder bald darauf Über bas nördliche‘ 


Rentlqhland ſtarite, die Seiten, bie Stimmungen, ber 8 


._ 


_ 
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f D 
\ 
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möther, "welde ihm foigten, „, untefbeochen die Arbeit, bie 


Rad jenen Proben beurtheile man nicht bie gegenwärtige 
Art meiner Verteutſchung des großen Römers. Bein Mer 


fentlides, duͤnkt mid, brach aus 


ihnen hervor; doch 


mitunter war defrevelt in ihnen wider den Geil ber teutſchen 
Sprache; und viel zu häufig der künftigen Kortbilbung bers 


feiben, viel zu frühzeitig für die gegenw 


areifi vorgegriffen. . 


rtige teutſche Welt, 


‚.. „Die vier erſten Theile faffen bie Weberfegung in ſich: ein 
"fünfter enthält einen Verſuch über. das Leben und die Gedichte 
der Werke von Tacitus, dann Abhandlungen über bie’hiftos “ 
rifhde Kunſt, das heiße, bie Geſchichtforſchung, und 
Gefqhicht ſchreibung deſſelben, und über feine politifhen 
Anfichten. Im festen Bande folgen die Anmerkungen zu ben ' 


einzelnen Bädern, Kapiteln und Stellen, Tritifhe über 


den Zert,,- hiſtoriſche über ſchwierige Punkte, Aftyeti« 
[de und politiſche, in Beziehung auf die vorangeſchickten 
Abhandlaungen. Schwerlich Tann, zuee der An⸗ 


merkungen, über den Genius ber Vertent 


vdigendes Urthell gegeben werben, 
Berlin im Januar 1811. 
— 


a . > 


+, Dee erfte Theil diefes Werkes in gr. 8. erfheint vor 
Oftern, der zweite wenigftens zu Michaelis diefes Jaͤrs. 3 
Oſtern 1812 follen -der dritte und vierte, zum folgenden 
Richaelis der fünfte und fehäte ausgegeben werden. - Diefe. . 


beiden Testen mögen jeder wenigftens dreißig Bogen, bie vier - 


fen jeber kaum ein Aiphabeth Mark werben, 
©ubfeription iſt bis zum ı5ten October biefes Jahre ere 
Affnet, nicht auf einzelne Theile, fondern fie macht ver« 


- bindli für das ganze Werk. 


Aber bezahlt wird von den Gubferibenten nur der Preis 


für den einzelnen Dheil des Werkes, 
er abgeforbert oder abgeliefert wird. 


. 


welder, und wann. 


. Der eubicciptionspreiß für jeden Theil iſt Ein Than 


ker in Gold. 


Kamen und. Zitel ber Subfcribenten, ned Anzahl‘ der 


verlangten Exempl. werben vorgedruckt. 


dem erſten Theile erfcheinen, fo bittet 
des Märzmionat® db. 3. einzufenden, 


Bollen fie vor 
man, fie vor Mitte \ 


+ Db jemals, und zu welhem reife das Werl in dem 
Buchhandel kommen werde, ift unentfeieden, En 
- Subfeription für das füblihe Zeutſchland in pörto⸗ 


freien‘ Briefen übernimmt 
u Warl Zelßeder 





, in Nuͤrnberg. 


chung ein befrie⸗ 
v Woltmann, 
3 


‘ 
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t 
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‚Neues Bürgerblatt. 
Eine Wogenrärift..”. an 


7 ‚Mit hoͤch er Gentpmigung. . 


Bei ber Verminderung politifcher Tagesſchriften wird die 
Erſcheinung «eines Blatted, bas ſich bie Befoͤrderung der 
allgemeinen Cultur zum Augenmert macht, vielen Freunden 

‚ber Lectuͤre nicht unmwilkommen ſeya; eines Mattes, bad, 
ohne in das Gebiet irgend einer vorhandenen Zeitfhrift eine 
augreifen, feinen Leſern forafältig gewählte Auszüge aus den 
‚Werken gufer teutiher Schriftfie ler mittheilt, die vollffäns 
dig, aus keit begreiflien Grunden, nie allgemeine Lectüre 
des Bürgerftandes find, nie werben. innen. — Almäblid, 
hofft man, follen diefe Blätter eine Familienbibliothek bilden, 
glei unterhaltend und erbebend, gleich anziehend und beleh⸗ 
zend. — Man ſieht, es iſt nicht die Abſicht ber Heraus⸗ 
geber, den Leſer mit neuen Anſichten und Darſtellungen zu 
unterhalten. Sie begnügen ſich nur das Bewährte, nur 
das Gediegege, nur das anerkannt Gute zufanimenzutragen, 
befonders aus. dem goldenen Zeitalter der vaterländifhen 
_Mufen, und aus. jenen unfterblichen Merken, weiche bie | 
Zierde und der Stolz ber teutſchen Literatur finds ! 
„Mit einem ſolchen deeichthum an Mitteln. dauf das heue 
Mürgerblatt hoffen, ‚feinen Zweck zu erreihen, und auf die 
äftpetifhe, möralifge und infellectuelle Suitur feiner Sefee 
harmoniſch su wirken. VWorzuͤglich ſoll dies gefchehen dur 
Aushebung von Beilpielen dus dem Gebiete bes Schönen. un 
Erpabenen, — vom Schilderungen unferer Gitten, unſerer 
geſellſchaftlichen Zer gautr „und von uUrtheilen daruͤber, — 
‚ von Bemerkungen über Erziehung, über unfere Sprade, — 
don treuen. und anziehenden Darflelungen aus der Länbers 
: und Volkerkunde, befonders ber Eänder, welde der Tages» 
geſchichte zum Schauplage dienen. — Weil auch die neuelten 
ı Borfälle nur allzuoft Wieberholungen liefern aus grauer Vors 
zeit,, und bie GSeſchichte fo reih iſt an Parallelen, deren 
Grörterung das alte Wort des gefrönten Weiten befläfigt: 
Es gefdieht nichts Reues unter der Gonne! — fo. wird das 
. neue Bürgerblatt ſich befonders bemühen, ſolche Begeben hei⸗ 
‚ten aus claſſiſchen Geſchichtſchreibern zuſanimen zu ftellen; — 
Mr Mi „aid “ ob ie, den A} fpelien Boden der Doll 
udren, einen flebenden Kommentar zu allen politiſchen 
Nachrichten bon Bedeutung liefern... . - 

Rod Pönnte man ben Schauluſtigen ein. weites Panorama 
eröffnen von al dem Wiffenswärbigen aus ber Naturichre, 
. aus ber Raturgefhichte, aus dem Labylinth der Erfahrungs⸗ 

- feelenlehte,, von ferien Mebungen des Wiges und Kügliden 
. ‚ Grfindungen des "Scharffinnes, von — aber. wozu fromme 
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Aa . 
es; Bergäunungen anzulegen in bem unbeſchränkten Gebiete, 
in weldhem wir unfere Eefer herumzuführen gebenten! — 2 
„Unſre Sprade — ſchreibt der geiſtvolle Stollberg — unſre 
„reihe, kraftvolle, edle; herzliche Sprache bleibe ein Band 
des Vereins, wo andere Bänder riffen I Biele Edle legten - 
„ große Gedanken und warme Empfindungen ber. guten Mut⸗ 
„terſprache in den Schoos. , Diefe find Gemeingut für uns, 


7 Alle.“ “ 

Die Redaction des neuen Bürgerblattes. 

rn ah * * L \ 

Das neue, Bärgerblatt erfheint ſeit Anfang des Jahres 
811 in meinem Verlage, und werden bayon wöchentlich zwei ' 
halbe Bogen in 4to⸗ Format, in gefpaltenen Solumnen, auf 
Ihönem weißem Schreibpapier correct und ſauber gedrudt, 
ausgegeben. Jeder halbe Jahrgang bildet einen Band, wozu 
ein Titelblatt geliefert wird. ' Der Preis des ganzen Jahres 
ganges, einſchließlich der Stämpeigebühr, ift:4 Bl. 30 Kr, 
melde halbjährig, mit 2 Fl. 15 Kr. vorans bezahlt werden. .. " 
Die zwei erfien Rumern werben als Probeblätter zugleich mit 
biefer Ankündigung unentgeltlich ausgegeben. BEE | 

Diefige Subfcridenten und Abonnenten wenden ſich gefäls ) 
ligſt unmittelbar an mid 53 auswärtige hingegen an bie ihnen, | 

ı gunächft gelegenen Buchhandlungen, ober bie Id6l. Ober⸗ und J 
DVoſtamts-Zeitungserpeditionen, welche Letttere desfalls erſucht 
werden, fich mit ihren Beſtellungen an die hochloͤbl. großßer⸗ 
zogliche DberpoftämtssBeitungserpebition allhier zu "wenden, _ 
von ber fie ber fhleunigflen und puͤnktlichſten Werfendung ge “ -- 
waͤrtig ſeyn koͤnnen. I 

Frankfurt am Main, im Januar 1811. 

Philipp Wilhelm Gihenberg, Buchhändler. 
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Ankündigung .. 6 
ber Jdortſetzung von Thaers Annalen des Ackerbaues 
"unter verändertem Titel. W 


Es wird den Leſern und Käufern, fo wie dem Graue 
geber und Verleger eines pexiodiſchen Werks in mander Rüde: ,,. 
fficht beſchwerlich; wenn ſolches eine zu große Zahl von Baͤn | 
den ausmacht. Won dieſen Annalen. bes Ackerbaues find num 
_ 12 Bände erſchienen, und eben fo viele -Eeinere-waren vom... — — \ 
', den ‚Annalen der Nieberfähfiihen Landwirthſchaft herausg ekoͤm⸗ 
men.: Ich finde mid daher. bewonen, Hier witderum einen | 
Abſchnitt zu maden, und biefem Werke folglih einen num 1 
Zitel,- und guglei eine etwas veränderte Tendenz, welche ' 
' “ .114 
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diefe Annalen jeboch ſchon won felbft,.. pen. Beitumfänden ger 
mäß, gemwiffermaßen genommen haben, :zu geben. .. _ 
Es find ſeit Begründung biefes Inſtituts mehrere perios 


x 


€ ‘ 


diſche landwirthſchaftliche Schriften ‚ erſchienen, welche dem 


ypractiſchen Sanowirthe faſt jeder Gegend Gelegenheit geben, 


N 


feine Beobachtungen \und Gedanken darin niederzulegen und 


- dem Publicum- mitzutheflen 3 um fo mehr Tann ich ntın dieſe 
- Annalen demjenigen ausfhließlih twibmen, was unfer Wiſſen 


‚in biefem Fache wirklich erweitert, und nicht bloß überfläfftge 


„ Wiederholung bed Bekannten mit andern Worten’ iſt. "Was 


wir bis jegt wiffen, was wir als “glaubwärbig annehnien 


koͤnnen, und was noch zweifelhaft, folglich genamerer Unter⸗ 


' 


⸗ 


⸗ 
\ 


Y 


= 


ſuchungen bebürftig ift, babe ich in meinen Brundfägen- ber 
rationellen Landwirthſchaft kurz und deutlich darzuftellen und 


zu unterfheiben geſucht, und ich bar hoffen, daß biefes Werk ı 


den Standpunct, worauf fick die Landwirthſchaftswiſſenſchaft 


v ‚gegenwärtig befindet, nad. feiner Vollendung, beflimmt und 
richtig angeben, folglidy dazu Bienen werbe, das fhon Be⸗ 


kannte und Anerlannte von, bemjenigen, was Fortſchritt ums 


‚ fers Wiffens iſt, — ‚und wer fann zweifeln, baß dieſe in 


unſerert Kunk anenbid fon werden — zu unterfäeiben. 
5 Birfee periodifhe Werk erſcheiat daher don Reuem unter 
em Zitel: — 


„Annalen ber Sortſchritte der. Sand 
- wirtpfhoft in Theorie und Praxis.” 


ch werbe Sorge’ tragen, daß Alles, "was: hierher zur 


3 
Igehdrey ſcheint, "in dieſer periodiſchen Schrift dargeſtelt und 


verhanbelt werde. 


Auf ſormliche Recenſionen kann ich mich ſelbſt zwar nicht 


einlaffen, ba’ bas eigentliche Recenſiren und Kritiſiren nicht 


‚ meine Sache iſt. Dennoch werde ich fie, von andern mir 


zugeſchickt, wenn fie der Sache und dem Geiſte dieſes Zour⸗ 
nals angemeſſen ſcheinen, darin aufnehmen. Was aber bie 


ealitäten, welche ‚neuere Druckſchriften enthalten, anbes 


trifft: ſo werden dieſe, wo es noͤthig iſt, genauer analyſirt 


‚and nad eigener Anſicht deurtheilt darin aufgeſtellt werden3 
fo daß dieſes Journal eine kritifche Ueberſicht qUes Neuen und‘ 


Merkwärdigen in unferm Fade liefern foll, Es follen indeſſen 
‚eigene neue Beobahtungen und Neflerionen, die unfer Wiffen 
bereichern und unſere Anfihten berichtigen, allerdings bie 
Bauptfache bleiben. Ze 

Ich fordere daher alle diejenigen, welche gern in Bereints 
gung mit mir an bem geoßen, ewig- fortichreitenten Werte 


dieſer Erfahrungswiſſenſchaft arbeiten wollen, auf, - mi mit 


“ihren Beiträgen zu imterftügen. ; 


Das Honorar iſt zwar, zumal bei ber jegigen age bes | 


Buch handels, nicht von der Art, daß es Iemand zum Schrei⸗ 
ben in dieſem Bade reisen koͤnne. Indeſſen bat es doch man⸗ 


- er zu diefem ober jenem mwohltgätigen Zwecke beſtimmt, und. 


J ⸗ 
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„Seshatt- ſage ich, daß es der Verleger dieſer Annalen ami liche _ 
flen ‚auf der Leipziger Ofter» und Michaelis: Meffe, gegen 
Anweiſung von der Handfohrift der Auffäße, auszaplen- Werde, 
Man wendet fih alfa diefer Zahlung wegen nicht an mid), | 
- fondern on ben Berleger. Wenn jedoch wegen. der Ausmitte 
Yung beffelben Mißverſtaͤndniß ensflände, fo Äberläßt mir dee . 
‚Berleger die Entſcheidung. Auch erbiete ih mid, “gern Vers 
mittlere bei einer vorläufigen Beſtimmung deffelben zu febn, j 
Es liegt mir als Derausgeber od, Anmerkungen :zu. den 
"Auffägen zu machen, wo ich fie nöthig finde... Dieſe haben 
zuweilen manden zu fchneibend geſchienen. Diefer Schein 
Tann aber bloß von ber Kürze, worin id) meine Gebanten- in 
folchen Anmerkungen mittpeilen muß, herruͤhren. Ber dies‘ 
bebenft, wird mir gewiß nie bie Abſicht zutrauen, deleidi⸗ 
gend ‘gegen folche Berfaffer, die mich mit ihren Beiträgen 
erfrenen, ſeyn zu wollen, Ich babe mich indeſſen aus diefer . 
Urſache meiftentheils der Anmerkungen zu folden Auffägen, 
die gegen meime, befonbers in ben Grundfägen dir rationellen 
Landwirthfhaft-geäußerten, Meinungen ‘gerichtet finb-, enthal⸗ 
ten. Denn id wünfche nichts fo fehr, als eine freimätbige -. 
‚ Prüfung .derfeiben von andern, und gwat in diefen Aunaten, ..“ 
damit Alles, was dawider und dafür geſagt werden fann, 
R an einem Plage vereinige, und damit nicht, wegen bed 
augels volftändigee Acten, ein unrichtiges Urtyeil gefaͤle 
:. werde, Ich behalte mir allerdings meine Erklaͤrang vor, vers“ 
- fidjere aber, daß fie ohne die geringfle Witterkeit gegen Wider 
fprüche feyn werbe, wenn biefe nicht in Perfänlichkeiten aus⸗ 
arten. Lestere, worüber id) mid jebod noch nie zu beklagen _ 
Urſache gehabt habe, würde ih nur in dem Falle beantwors - 
ten, wenn unrichtige Thatſachen angegeben wären. Gtreite - 
fat verliert fi in meinen Jahren und Werhältniffen, wenn - 
fie’au fonft in ber Ratur gelegen hätte. Aber meine ueber 
zeugung mitzutheilen, erforbert, fo lange Ih Schriftſteller ‘bin, 
meine Hit, - ‘ N 


* . _ 
2 it, — 
Bon diefem Journale werben jährlich ſechs Stuͤck von der 
Boppelten. Stärke ber einzelnen Monatsflüde der bisherigen 
Annalen erfheinen, Die verdoppelten Monatshefte waren aus 
manden Urſachen bisher ſchon noͤthig, vornaͤmlich deshalb, 


weil fonft unangenehme Abbrechungen ber Abhandlungen hatten 


ſtatt finden nrüfen. Deshalb jege ich ed bei dieſer neuen Ab» 
tpeilung des Werks Hieber gleich fo fell. Zeitungsnach richten 

- aus dem Webirte der Landwirthſchaft, bie ich in’den Annalen 
der Nirderfächfiichen Landwirthſchaft mittheilte, und zu Ans 
fange auch bei den Annalen bes Aderbaues beabfihtigte, muß: . 
ten aus mehreren Urfahen wegfallen, und findeh_beffer in ' 
ſolchen Blättern einen Platz, bie fih auf einzelne Provinzen: 
befränten, unb in benfelben allgemeiner gelefen werben. 
Darum ift eine monatlige Ausgabe für dieſes Werk um fe. 
uandthiger, - on a Er 


128 Ankündigungen. 
Der geneigten Unterftägung meiner Gönner und Freunde, 


und aller derer, melde meine Bemühungen für bie Lande 


wirthfhaft mit ihrem Beifall beehren, empfehle id dieſes 
nege Zournal infländigk. ' 
Ich verbinde hiermit die Anzeige, daß an einem genauen 
GSachregiſter von allen zwölf Bänden der Annalen deẽ Acker⸗ 
vaues gearbeitet wird, rn 

| . E 

Die übrigen Berbältniffe dieſes Journals bleiben unvers 
ändert ,. fowohl was die Bogenzahl (go bis 100 Bogen für 
ben Jahrgang von zwei Bänden,. nebſt den etwa erforbers 
lien Kupfern) anbetrifft, als aud ben Preis. Der letztere 


. beträgg dei wirklich er Borausbezahlung 1 Friedrichsd'or für 
: ben ganzen Iahraang, und bei Erfülung dieſer Bedingung 


. Yann man fin mis feiner Beflelung an bie nabgelegenfte 


figere Budhbandlung, ober an das nädfte Poſtamt wenden, 
und die Ausrihtung ber Beſtellung unfehlbar gewärtigen. Da 
indeß häufige Klage über die Schwierigkeit, biefe Annalen 
anderwärts zu erhalten, geführt wird, ſo erbietet fih bie 
Berlagshandlung aud zur unmittelbaren Lieferung, wobei 
fie nod zur vortefreien Sendung bis zur Preuß. Graͤnze ſich 
verbindlich macht, wenn wenigſtens fünf Intereffenten fh - 
pereinigen, und die Verſendung aller Exemplare ‚unter einek 
Adreffe Statt finden kann. Wer die Entrihtung der Pränus 
meration im Laufe des Jannars veradfäumt, muß. ſich den 


: gabenpreis von 6 Kthlr. 16 Gr. gefallen laſſen. 


J 3 * %* . 


Bei dieſer Gelegenheit macht bie Realſchulbuchhandlung gu 
Berlin befannt, daB fie bie ſechs nunmehr gefdloffenen Jahre 
gänge biefer Annalen, melde im Labenpreife go Rthlr. und 
‚im Yränumerationspreife 6 Friedrichsd'or Eoften, für 25 Rthlr. 


. bis zur Öftermeffe 1811 erlaſſen willz auch kann man bis 


dahin einzelne Jahrgänge für den Preis von 5 Rthirn. echals 
ten. Rach dem Verlaufe biefer Zeit aber treten die alten 
Preiſe wieder ein, 


\ J 





F 
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V. EEE 
Praͤnumerations⸗ Anzeige. | 
Ae bisher erfchienene Anweilungen zur Orthograpbie ber 
teutfhen Sprache feinen, ba noch die Mehrzahl der Teut⸗ 
fen unorthographifd und zum Iheil hoͤchſt fehlerhaft fchreibt, 
entweber den rechten Weg zur leichtern Griernung derſelben 
noh nie eingefhlagen zu haben; oder es mangelt ihnen 
virtmehe an der fo noͤthigen Vollſtaͤndigkeit für Anfänger. 
Alle mir feit 20 und mehreren Jahren zu Gefiht gelommene, 
mitunter [ehr ſchaͤtzbare Buͤcher ber Art, find SHeild nur Hin⸗ 
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' wellungen, theils Füllen- fie au nicht alle Läden aus, und 
manche find nur für die Provinz’ der Verfaſſer berehnet. Da \, 

. aber mein Bud für jede teutſche Provinz gleih brauchbar 
feyn ſollte, und vorzüglih für Anfänger beſtimmt ifts fo’ 


fegte ih nichts voraus, ließ aber auch nichts Weſentliches x 
weg, bad man mit 2c, angezeigt fände, Meder jeden vors 

Tommepben Fall ſtellte ich, wo es möglih war, ‚entweder - + ” 
üeichtfaßliche Segeln, ober Kormeln auf, und fügte ‘alle dahin 


gehdrige Wörter benfelben bei, und bemerkte die Ausnahmen; » 
ober id gab,. wo Feine Hegel Statt findet, die Menge ber 
vorhandenen Wörter an, und beförberte auf dieſe Weile die - 
leichtere Erlernung derſelben. Mehr zu fagen wäre Überflüfs. ' 
fig. Mein Bud führt folgenden Tilel: - 


Drehograpnpifhek Methodenduch, oberi Einzig 
mögliher Weg, die Ortt ‘graphie ber teutſchen Sprache 
durch leicht faßliche Regel. in moͤglichſt kurzer Zeit volle“ 

 “ Rönbig und gruͤndſich ohne mündlihen Wnterricht, zij er⸗ 
lernen. Gin Bus für Anfänger und Ungelehrte. “ 

Kür allgemeine Brauchbarkeit, für Leichtigkeit und möge 

liche Vollſtaͤndigkeit kann 2 mit meiner Ehre bäraen. Lehe 
zern ſowohl ald Lernenden wird die Erſcheinung dieſes Buches 
ein angenehmes Geſchenk ſeyn, und jeber biedere Teutſche 
wird fi freuen, zur Herausgabe biefes Buches beigetragen 
gu haben. “ u * J N3 W 
Der Praͤnumerationspreis iſt 12 Gr. ſaͤchſiſch. Je fruͤher 
hie Gelber eingeſendet werben, deſto eher kann der Druck be⸗ N 
ginnen, da das Bud, ausgearbeitet da liegt. 
„Ber gefälligft Pränumeranten fammeln will, ‚erhält für 
. feine Bemühung das Ste Gremplar. Briefe und Gelder aber 
mÄfen ganz portofrei eingefendet, und ber fehlende Be⸗ 
"trag beigelegt werben. I 


Aubolflabt, im Monat Januar i811. 


—JZohann GhriſtopheStieler,“ 
dritter Lehrer an der Buͤrgerſchule. 


. 
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Fertig gewordene und verfenbete Hefte u 


der 


Journale unferes Werlaps 


und deren Inhalt. 


‘ T. 
% 


Allgem. Geograph. Ephemeriden. 181 1. II. Stück. 


Inhalt °* _- 
. Abhandlungen, oo. 

- I ‚Ueber den Canal von St. Quentin, welcher die Seine 
mit der Schelde verbindet. 2. James Grey Jackson’s Nach-. 
richten über Marokko. u Bi . 
Bücher- Recensionen. . , 

"2.06%. Krusenstern’s (A. J.) Reise um die Welt eto, 
II. Theil. . 2. Peron’s (P.) Entdeckungsreise nach den 
Südländern‘ete: E' Theil, übersetst von - Hausleutner. 
3. Baucarel, Collection abrege des Voyages anciens "et 
modernes autour du monde. Val. I—XIk -4. Bemerkun- 


m 


‚ gen auf einer Reise durch einen Theil von Teutschland, 


4 
m 


der Schweiz, Italien und'Frankreich im J. 1806. 5. Helve- 


tischer Almanach für d, Jahr 1811. 6. Lyncker, (L). An- 


‚leftung zum Situations- Zeichnen. 


| Chorten - Recensionen. ”, 
, .ı, Ein Paar Worte über Hrn. Streit’s nene Charte 
des Grolsherzogthums Frank/urt,. und Hro. Hundeshagen’s 
in Hanau, Kritik derselben. 2. Engelhardt’s, (F. B.) 


Charte der Landesgränse zwischen dem Königreiche 


Preufsen und dem Hertogthume Warschau, nach dem 
Tilsiter Frieden, vom 10. Nov, 1802. 3. Streit und Harsd’s 


” - 











| 


- \ - 


allgemeine Charte‘ des Kaiserthnms "Oesterreich ». 'entwor- 
fen von Freih. von Liechtenstern. Wien. Kunst- und 
Industrie-Gompteir. - oo 
Ä Vermischte ‚Nachrichten. 
1. Krusens historischer Atlas. III. Heft. 2. Fr, Aug. 
Peron’s Tod.‘ 3..Uebersicht des gegenwärtigen Bestandes 
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der Russischen Armed, 4. Ankündigung von v. Langs- 


dorff’s Bemerkungen auf einer Reise um die Welt. 5 Be- 
richtigung. 6. Novellistik. A. Organisation der 3 neuen, 


Frankreich@inverleibten, Departements v. Nord- Teutsch- 


land. B. Einverleihung der Grafschaft Recklinghausen in 
das Gr. Herz. Berg. . 

desKönigreichs Würtemdberg ih seine Laudvogteien. D. Ver- 
'theilung dex neu acquirirten Gebietstheile vom Inn- und 
* Hausruckviertel im Rönigreiche Baiern. E. Neueste Con- 
stitution des Fürstenthums Anhalt- Cöthen. F. Auffindun 
grolser Steinkohlenlager bei Altdorf in Franken. G. Ent= 


Neueste detaillirte Eintheilung. 


deckung neuer Quecksilber - Minen bei Klagehfurth in 


Kähnthen. H. Bevölkerumg des Kaiserthums Frankreich, 
* I. Neueste Bevälkerugg von Ungarn. K. Detaillirte Be- 


völkerungs- Liste von Oösterreich ob der Ens, “m Jahr: 


1810. L. Herrn Henri!s neues Werk über Vervollkomm- 
zung der geograpnh. Charten, \ — 


. Zu_ diesem Hefte gehört: .- 
Das Portrait des Hrn. Capit. 4. J. v. Krusenstern. - 
’ Be 2. | . 
Journal des Luxus und ber Moden, ıgır. II. Städ. 
. ‚Inhalt. 


+ 1 Ankuͤndigung einer Atademie ber ſchoͤnen Shawlkuͤnſte. 
-II. Miſcellen aus Caſſel. Mas diesjährige Karneval. 
Muſik. Theater, Moden. IM. Skizzen zum neueften 
Semälde von München. Dritter Brief. — Der Neus 
Aubtereg. Heue Ordnung ber Garnevalsbeluftigungen. - Die 
drei Königs» Dult. Muſik und Theater. Vierter Brief. — 


Das Ramensfeſt non 3. Mai. ber Königin voo Baiern. Die _ 


Gemaͤlde «Sammlungen zu Schleisheim ‚und Luftheim. Theater 
u. Muſik. IV. Kunſt. Der suffifhe Künftler Nicolaus Atferof. 
V. Muſik. Aufführung der Jahreszeiten von 3. Haydn, und 
Dopauers Wlolonceli: Eönzert in Weintar.. VI. Mifcellen 
aus Berlin, Fünfter Brief. — Die Veftalin von Spontint 
auf bem großen Operntbeater. Mile Hercft erſcheint wieder 
als Myrrha. Nationaltheater. Gongerte. VII: Fragmente 
aus. dem Tagebuche einer Pleinen Reife bur® 
ESatqhwaben im Sommer 1811. Schloß Hohenzollern. Tuͤ⸗ 
dingen. — Wieland’s Aufenthalt dafelbft, VIII. Fröhlingse 
a0 
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Feier ber teutfhen Vorzeit. IX. Gorreggio von Oehlenſchlaͤger. 

X, Oſtern. XI Mifeellen und, Modenberidte aus 
. Paris. 1. Spaziergang im PalaissRoyal’ am letzten Abend 
‚ de& Jahres 1810. 2.“Parifer Moden: WBerihte, XII. Ertlaͤ⸗ 
“ zung dev Kupfertafeln, on . 


⸗ . 


y 4 
U} 


* . . . ‘ 3. f 
Neueſte Länder: und Voͤlkerkunde. 1811. XI. BbB. 
28 Stuck. 
Shark 


Afien. 46 te Abtheilung. Beſchreibung der einzels 
‚nen Länder von Añen. C. Suͤd⸗Afien. (Fortfegung.) I. Bor: 


.. . der⸗JIndien. — Hinduftan und Deban. (Kortfegung.) 


30, Leibesgebrechen, Krankheiten, Krantenpflege, Tod und Bo 
sräbniß der Hinduer,. ız, Verbrennung der Hinduifchen Witt: 


at wer, 12. Handwerker und mehanifhe Künfte.. Fabriken. + 


Handel. — Münzen, Maaße und Gewichte. 13. Kunft und 
Wiffenfdhaften. 14. Aberglaube und Vorurtheile der Hinduer. — 
WMahrſager, Geifterbanner, : Gaufler-und andere Wolksberrüger. 
15. Das Neligionsfyftem ber Braminen: oder die Religion 
ber Hinbuer. 16. Tempel, Gottes s oder Wögendienfig— 
Prieſter und Moͤnche. — Neligidfe Geremonien. — Zelte — Bür 
/ Ber und Einfliedler. 17. Andre in Indien theild herrſchende, 
theils gebuldete ‚Religionenr 18. Staatsverfaffung. Juſtiz. 
Ban s und Militärweien ber Staaten in Hinduflan und 
etan. 19. Ueberfiht:der zu Hinbuften und Dekan ges 

3u dieſem Hefte gehören folgende Kupfer: 
j Eharte von Hinters Indien. af. 3. Indiſche Gaukler. 
Baf. * Indiſche Buͤßende. Taf. 5. Indiſche Trachten und Ge⸗ 

g e. 


B 
‘ Par Zr 


| 4. ”ı 
- Dallas. Eine Zeitſchrift für Staats s und Kriegs: 
| kunſt. Von. v. 2, 1810. XI, Gtüd, 


N “ j R 8 b, a I t. 
I. Schreiben des F. M.L£, Mayer von Helbenfelb an 
‚ben Prinzen de Ligne IT. Zur Berichtigung ber Belage⸗ 
‚zungsgefhichte von Danzig. III. Bemerkungen über ben in 
Myo. 6 und 7. b26, zweiten Jahrgangs ber Pallas enthaltenen 
‚Auszug, don Garndts Abhandlung über die. Vertheidigung 
ber Feſtungen. IV. Barum Hat man Preußen in den legten 

’ v - A j 


= . 
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zwanzig Jahren alles politiſche Syſtem abgeſprochen. V. Jour⸗ 
nal der Operationen der Italieniſchen Armee. Vom 1. Meſſidor 
des Jahres 83 (20 Jun. 1800,) die zum ı. Pluvioſe des Jahres 
(21 Januar 1801.) a | 
Weimar, im Aprik sr, 0 ü 


#» ©. pro, ——— Somptoit, 


i. 

Reife mit.der Armee im Jahre 1809. Drit⸗ 
. ter und letzter Theil. Mit einem Titeltupfer. Ä 
1811. ı Rthlr. 18 Gr. S. oder 3 Fl. 9 K W 
Mit dieſem dritten Theile iſt nun dieſes, uͤber bie Ge ' “ 
ſchichte des letzten franzoͤſiſch⸗ dfterreichiſchen Krieges von einem 
hellſehenden Augenzengen ausgearbeitete wichtige Werk geſchloſ⸗ 
fen, welches, außer ber Krieg epelhinhte „ bie vielfeitigften 
Anfı ten Über bie, duiedreif'ten Länder und beren Bewohner 1 
enthaͤlt. Dieſer letzte Band hebt an im 30. Brief mit den— 
Abmarſch der franzoͤſiſchen Armee von der Lobau auf das 1 
Marchfeid, und giebt die Begebenheiten vor und nah ber 
Schlacht von Teutih» Wagram. 31. Brief. - Befichtigung en. 
des Leichenfeldes. 2 Bt. Das Corps des Prinzen Ponte 
Gorvo wird: ‚aufgelöf Der Berfaffer geht nah Wien, , : , 
23. 8x. Wien, eo vier intereffanten Beilagen. 34, Br, 
Meife von Bien nad Presburg. 35° Br. Reife von Wien 
über Begenäburg nad) Beantfurt 6 M. 36. Br. Aufent⸗ 
halt in Frankfurt a 'M. Der Faͤrſt Arimas, Rüdreife von - 
Srankfurt nah Dresden. Der. Dom in Erfurt. Weimar. 
"Gedanken über die Kunftanftalten im Dresden. 97. Br. 
Müdtehr nah Weimar. Wieland’, Geburtsfeſt. Antenten x 
an. die Herzogin Anna Amalia. 38. Br Schilderung von 
Weimar und feines Fuͤrſtenhauſes. 39. Br. Fortgefegte Ber. ı_' 
merkungen uͤber Weimar. u 

Diefe kurze Angabe des Inhalts wird am beften bie Beh 
feitigleit auch dieſes dritten und ledten Teiles darthun. 


Rubolfbabt im März 1811. 





x 8.6, ‚Rubel, Hof Bud. und Runfjandiung, u 
un | 
In ber e ® Madlot’fhen Goltußgenttung in catis⸗ J 
zu ift erſchienen: 


be en 
Dav —* s Erhoͤhung, ein Schauſpiel; von — 
a2 Grimm. gr! 18 gr 
Die Verlagshandlung hofft dem Publicum mit biefem u 
Berkihen ein. um ſo angenepmeres. Seſchent zu machen, ba 
10 


3r x 
R x 


. I ‘ J - x 
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die für die Bühne geeigneten Etäde, die ſich ein wenig abor 


die Fraubaaſenſtuben in Arähmwinkel erheben, wirklich von 
Zag zu Tage feltener werben; und da der Verfaffer biefes 
Sqauſpiels Überall auf bie Möglikeit einer Vorſtellung Rüde 
fiht genommen hat, ohne jebod dabei bas Intereffe bes 
Lefers, Her nicht Zufheuer iſt, aus.den Augen zu lafjen. 
Man hegte fonft wohlein ungünftiges Vorurtheit gegen Thebter- 
Rüde, deren Sujets aus der Wibel entiehnt find, Möde bier 
ſes Borurtdeil nicht auch diefem Schauſpiele das Urtheil 
fpreden! — Warum folte ſich aus ber. Bibel⸗Geſchichte nicht 
‚eben fo gut, als aus ber Profan-Geſchichte, ein Stoff Zum 
Drama eignen? — „Haben fit die Dramatiker der bibliſchen 
Gitoffe vielleicht jenes Vorurtheil felbft zugezogen, inbem fie 
eus zu weit getriebener naͤrriſcher Orthudorıe fid feine Wendung 
ihres Stoffes, keinen Sufag erlaubten; fo dürfen wir für Das’ 
vid's Erhöhung eine um fo günftigere Aufnahme hoffen, ba bie 


Geſchichte David's fo reich an. bıamatifhen Situationen if, 


‘ 
- 


und der Dihhfer dieſes Schaufpiels fi die Freiheit genommen 
bot, ben Stoff nad feinem Plane zu formen. Auch werben 
ibm die in der. jüdifhen Altertbumstunde unerfabrenen Leſer 
"Dank wiffen, daß er von dem Koflum nur fo viel einmifchte, 
als unumgänglich nothwendig wor, und’ fie nicht in eine ganz 
unbetanute Welt eintdbret, was immer etwas Unbehagliches 
dat. Fuͤr ein ſchoͤnes Aeußere hat die Verlagshandlung geſorgt. 





IV. 


Beim Buchhaͤndler Horvath in Potsbam iſt gun wieder 
zu haben die achte verbeſſerte Auflage, von dem in 
vielen Lehr⸗Anſtalten, zum uUnterricht in ber franzdſiſchen 
Sprache eingeführten Bude: . 


_Abrög6 de tontes.les Sciences & V’usage des fen- 
fans de six ans jusg’a& douze:. joint de l’histo- 
‚ire de Brandebourg 8. à Potsiam chèr Horvath. 
I811. 16 gr. | 
Daß dies Unterrichtsbuch einen Reihthum von Materien in allen 

Wiffenfhaften enthält, wird man dem erften Blick wahrneh⸗ 

men. — Gin gefdidter und unterridteter Lehrer findet im 

diefem Leitfaden reihen Stoff, feine Schüler in der franzöfts 
fen Eprade, Yurd Erklärungen, Ausarbeitungen, über die 
herein vorkommenden Gegenflände zu bilden. — Gefdichte und 

Geograppie find bis auf die neueſte Zeit forigefegt. B 
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beachtet gebliebenen, aben von ſeiner wichtig 
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Für. Studierende, Erzieher und Prediger, 


-  @o eben ift dei uns eine Schrift erſchienen, bie einen ofls 
gemein intereffanten Wegenfland von einer an an; Uhr 

en Weite bes 
trachtet: 


Die paͤdagogiſche Beſtimmung des Geiſtlichen, als 


Weſen feines. Berufs, Ein Handbuch für ange⸗ 
hende Theologen, Erzieher und Prediger, von 
Ludwig Zhilo, ordentlichem Profeffor' der 


Philofophie "auf der Univerfität zu Frankfurt an . 


DE Ober. 8. (Preis 18 Sr.) 
Bei dem allgemein erwachten Interefe für Werbefferung, 


der Bolkserziehung, und bei dem ernſten Willen der Regierun 


— 


gen, deſonders die Geiſtlichen in. dieſer großen Angelegenheit 
. tätig zu ſehen, ſchien es wahres Zeitbeduͤrfniß zu — F 
ntlich 


dieſe dringend ausgeſprochenen Anforderungen in der weſe 
pädagdgiſchen Beſtimmung des geiſtlichen Standes barzuflellen. 


Welches von dem Verfaſſer auf eine fo befriedigende. Weiſe 
. dus einander gefegt ift, daB dikfe Schrift für den ganzen- - 


ne Geiftlihen und Erzieher ein allgemeines Inter⸗ 
effe hat. _ J 
Fraukfurt a, d. Oder im Februar ı8ır. 
' Alademifge Buchhandlung. 





4* x vl “ \ x \ ’ 
Em. Tonlougeons Geſchichte ‘von Frankreich, ſrit *D 
der Reyolution von 1789. Aus zeitverwandten Ur⸗ 
-‚Eunden und Handſchriften der Civil-und Militaͤr⸗ 
Archive‘, deutſch herausgegeben von P. A. Petri. 
Muͤnſter, bei P. Wal deck. zter Band Rihlr. 1 
20 gr. oder Fl. 3. 15 Kr rheinl. _. | u u 
“ Dee Inhalt diefes Bandes ift folgender: J 
Heunte Eporhe. Lane des Convents nad dem gten Ther⸗ 
mibor, — Gpanifher Krieg: Begebenheiten in Atalien und 
Benf. — ‚Eroberung Hollands. — Kogciusko in Polen. -— 
Angelegenheiten des Eonvents. — VDerſchließung bes Bigunger 
fanies der Iakobiner. — Geetreffen zwiſchen ZeansBonı Geint . 
Andere und Admixal Howe. — Lafayerte. — Sebate Epo⸗ 
He. Sinfatı in Holland und Holdndifde Revolution. — 
Zuftand des Convents. — Friede mit Preußen. — Begeben⸗ 
heiten der Menden; die Gpouand, — Angelegenheiten des 
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. Sonvents. — Die Pyrenäen s Armer. — Friede mit Spanien. — 


Benerer Zuftanb des CGonvents; — Brobmangel: — Urteil 
oquier » Zinvilles. — Der erfle Prairial. — Auffland fm 
ben mittägigen: Departements. — Befihäftigungen des Gon⸗ 
vente. — Tod Ludwigs XVII. —. Quiberon. — Ausliefes 
tung der Tochter Ludwigs XVI. — Italienifher Feldzug. — 
Weldyerung- von Mainz. — Webergang über ben: Rhein. — 


 Gopnille Fortſchritte und Rädzug der Sambres und Mofels Are _ 


meen. — Aufbebung ber Belagerung von Maynz. — Zufäms 
menberufung der Urverfammiung. Annahme ber Berfaffung. — 
Der 13. Bendemiaire. — Ginführung ber Directorials Regie⸗ 
rung — Schlacht von Loans. — Zuſtand Frantgeihs und 
politifce Lage Europa’s, bei Anfange der Directorials Be: 
gierung. 


Beilagen ber 9ten Epoche. I. Die öſtlicheMyre⸗ 


‚ ndens Armee betreffend. — II. Seeſchlacht zwifhen Jean⸗ 


⸗⸗ 


‘ 
0 
BD 


Bons Saint Andre and Admiral Howes ein aus dem Naval- 
Cronicle überfegter Auszug. — III. Die Berhaftung kafayet⸗ 
tes. Schreiben Lafayettes an ben Herrn Hitter von Archen⸗ 
holz zu Hamburg. IV. Gin im Engliſchen Parlamente vers 
befferter Antrag des Generals Fitz Patrik; für ben Genes 
ral Lafayerte. — Replik bes Herrn For. — Behnte Epo⸗ 
he. IT. Bürgfhhaftslunde der Gectionen von Paris. — Bürgs 
ſchaftskunde. — II. Aufdrift der GSectionen des Theätre 
frangais an bie Armeen. — LI. Beſchluß ber Section Eepels 
Letier. IV. Bericht von dem bentwürdigen, am 2. $rimaire 
des Jahre V., von der’ fränzöftihen Armee bei Loano erfoch⸗ 
tenen Siege. — Allgemeiner Angriff der ganzen Linie. — 
Baͤnzliche Rieberlage des Feindes. — Wichtiger Erfolg biefer 
großen Schlacht, welche mehrere Zage währte — Der ö6te 
und legte Band wird bald nad bem Driginal erfheinen und 
mit ihm follen ben Lefern bie zu biefem Werke gehörenden 
Driginal: Kupfer und Karten geliefert werben, eine Zugabe 
die Ihnen eben fo angenehm ſeyn, als fie der meifterhaften 
Berdeutſchung zur Zierde gereihen wird, 


>... VIL 
Dürfen wir und fhämen, Deutſche zu ſeyn? 

Dber einige Blicke auf Dann Vergangenheit und Zu⸗ 

kunft, nebft einer tabellarifchen Ueberſicht der vornehmflen 

Erfindungen, welde buch bie Deutihen gemacht worben 


‘ find, von Friedrich von Wredebrod. 6 g@r. oder 27 
‚Kr Rhelnt. 


In biefen verhängnißpollen Tagen, wo Eeinmüthige Une 





l 


deutſche geſchreckt durch den Yntergang alter herfömmlicher 
Zormen und vonfo Manchem, was durch Zeit und Gewohnheit ge« 


deiligt, uns werth geworben war, ſich ſoweit vergeffen, das 
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X 

deutſche Vaterland zu verfchmaͤhen und den Glauben ‚Haren wie 
an fid) felbft zu'verlieren, iſt es gut, wenn Achte deutiche Maͤn⸗ 
ner ein! Wort der Ermuthigung und Beruhigung fpredien, um. 
urıfer Seldfigefäht gu erıwedien und uns daran zu erinnern, was 
Oeutſche waren und find. ‚Dies ift det Zweck gegenmwärtiger 
kleinen ‚Schrift, ; weicher viele Leſer zu" wünfden find. Denn. 
3. Verf. ſpricht von ‚Herzen und [eine Diebe wird sum Herzen 

gt R+ \ j 


we. u > .” " — \ ‘ . 6. 
⁊ J 
VII. N 





‚Bei Julius Eduard Higig in Berlin it erfßienen: 


Roepertorium. 


des Neueften:: und -Wiffenemärdigfien J 


gefammten“ R'aturkunde— 
Eine Beiepärirt für gebildete Sefer in 
len Ständen, 
Herausgegeben cn Hein rich Guſtav Fıere, s 
Mit ſchwarzen und audgemalten Rupfern. .’ 
Erſten Bandes drittes Stuͤck, Maͤrz 1811, 
— Inhalt.— 

XVII. Ueber bie Binnitäufhungen, Phantaemen, Ahn⸗ 
ungen und Seſpenſter. XVILL Beobachtung eines vorzuͤglich quf⸗ 
fallenden Sonnenfleckens, nebſt einigen Bemerkungen Über die Ober⸗ 
flaͤche der Sonne überhaupt. XIX. Die groͤßten Baͤume der Welt. 


es 
[ 


v 


4 


Mit Abbildung der Wachspalme.) AX. Entſtehung der Pers... 


u, und die Perlenfiſcherei. XXI. Die giftigen Wirkungen. 
des Fliegenſchwammes. XXI, Die verſchiedenen Grade der 
Maͤrmeleitung einiger Gtoffe, "deren man fi gewoͤhnlich zur 
' Kleidung bedient, XXLIE Kürzere Rotizen und Bemerkungen: 


1. Die Bauchſprache. 2. Einige neue Kotzlarten. 3. Ein fonsi‘ 


Derbares Meteor. 4. Spulmürmer gebären lebendige. Zungen. | 


5. Daß Bacciniren flellt die Schafe ſicher gegen die Schafblat⸗ 
teen. 6. Gemachtes Blut. 7. Raupenfchnre, Wurmſchnee. 


8.: Das ewige Feuer.’ 9. Die Seibeiguen und die vausthieye 


der Ameiſen. 





. 2 


IX. 


In der Sind’ Buchhandlung in Berlin ' it erfähienen: 


Naumann, 3. G., Lehrouch der Pfervefenntniß. Zur 


. Grundlage feiner Vorlefungen bei’ der Königlichen 


Kriegsſchule zu Berlin. 8. Preis 20: gr. 


‚ Die wohlthätige Einrichtung der. Kriegsichulen machte ein 
swedmäßges. kehrbuq nothwendis . De rabmiuchũ betanute u 
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>. Here Verkaffer Liefert in, der vorgenanaten Schrift ein foldhes, 


⸗ 


das nicht allein für-einen jeden Studierenden noͤthig iſt, Tone 


dern. auch von einem jeden Offizier, Delonomen, Berelter 


“m ſ. w. nüpdlich gebraudjt werden kann, indem eg zugleich ei⸗ 


% 


* 


nen volftändigen unterricht Üben, dasjenige enthält, was bei 


bem Antauf von Pferden nothwendig zu beobachten iR, * 





— na X. N, i 
Die dritte Lieferung der Coſtuͤms der Koͤnigl. Saͤchſ. 
Armee, nah der neuem Organiſation von: 1810, 
in 24 Blättern, abgebildet von %. Sauerweid, 
- und ‚herausgegeben von Heinrich Rittner, 
it nun auch fertig, und entsält: Mitimeifter ber Garbe 
Bu Korps. Oberſt⸗ Lieutenant vom Regiment Priv; lernen 
in der Interims- Uniform unb ein Unteroffizier vom: Regiment 


‚+ !einz Morimilion. Regiments Sambout von ber Leib » @re- 


nadiere Garde. Bemeiner: von der leichten Infanterie Die 


- erftern drei zu Pferd, die letztern zu Buß. Preis = Thlr. 


/ 12188 


‚ „Wie ift nit minder ſchoͤn, als die beiden erſtern 3 “ber 


Serleger wiederhott alfo den ſchon geäußerten Wunſch, baß 


W Acber Liebhaber Gelegenheit Hätte etwas davon zu fehen. . 


+ 


„Tr 


2, Steinbuch, gr. 8. Thlr. 1. Br. 12. | 
ine Schrift, durch welche biefer Theil ber Yhyflologie, 


72 


5 Dresden, den 25flen Februar 1811. 


* 


⸗ 


‘ 


Heinrig Rittner. 


P Zn . J 





BET Shrag in Nürnberg iſt erſchlenen und dur 
alle Buchhandlungen zu haben, . OL 
Beitrag zur. Phyfiologie der Sinne, von Dr. J. ©. 


⸗ 


beſonders was die pſpchologiſche Seite der Sinnenlehre 
Betrifft, eine danz neue Geſtalt erhält. Was bie Vorgaͤnger— 
und Zeitgenoſſen des Verfaſſers vergebens geſucht haben, das 
Prinzip, auf welchem die reine Form der ſinnlichen Anſchau⸗ 
ung des Menſchen, der ſubjektive Raum deſſelben, bes 


rubet, hat er gluͤcklich aufgefunden, und indem er durch feine 


Darſtellung der wahren Wirkungsweiſe des äußern Sinnes, 

dieſen äußern Sinn, den man biäher nur von feiner paffi⸗ 
ven Beite ‚kannte, zu tinem altiven MWirkungspermögen 

erhoben bat, bat. er für die Kenntniß des menſchlichen Geiſtes 

- geroifferinaßen eine ganz neue Epoche begonnen. Auf gleide 
eife Hat auch die ſpezielle Sinnenlehre durch biefe Scheift 


“ bideutende Erweiterungen erhalten. gr ben Taſt⸗ und Ge» 


ſichteſina hat der Verfaſſex ganz neue Theorden aufgeßellt, md 
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bei dem Sinn bed Gehoͤrs bat er die Yunktion des Sörens ges 
‚ nau in einen räumlihen und in einen eigentlich alufifden Va + 
theil geſchieden, und jedem in dem Werkzeuge diefes Sinnes 0 
feinen befonbern Wirkungskreis angewieſen. Endlich Yaben 1F 
auch der Geruch » und Geſchmackſian in räumlicher Hinſiche 
‚manche ſchaͤßzbare Aufklaͤrungen erhalten. Ueberhaͤupt bat ber . 
Berfaffer in diefer Schrift weit mehr geleiftet, als: der bes 
ſcheidene Titel derſelben erwarten Iäßt, und ber Werleger darf. 
ed daher getroft dem eignen Urtheil der Leſer überlaffen, ob er . 
bei biefer Ankündigung zu ihrer Empfehlung zu viel gefage  ı _ 


hat. » R , 
u . * . 


% ’ ” 
Rudhard's, J., Unterfuchung über foftematifche Eins 
theilung und Gtellung.. der Verträge für Doktrin , 
und Legislation. , Eine gekroͤnte Preisſchrift. gr. 81 
gl. 300 kr. oder Thlr. 1. Gr. ı2. v* | Re 


Zum erften Mal findet fi hier einer der wichtigſten Ge⸗ 
genſtaͤnde der Geſetzgebung, die Seele des geſelligen Lebens, 

der Vertrag, mit erſchoͤpfendem Scharfſinn behänbelt, Was 
Vorgänger, was bisherige Geſetzgebungen uͤher dieſen Punkt 

geleitet. wird hier mit umfaſſender Kenntniß des Gegenſtaußs 

des gewuͤrdigt, und die große Angelegenheit bis in ihre feine --' _ 
fien Beziehungen: auf Wohl und Web des Ganzen wie her E > 
zeinen allſeitig durchdrungen, und zwa? mit einem Ginn und 
Blick für's Leben, ber — zumal in unferer juriſtiſchen Literae . 

tur — eine bisher boͤchſt feltene Erſcheinung if; — der vo: 
Art waren es, melde biefem ibeen » und lebönsreihen Merle . - N 
ben wohlverdienten Preis erranggen. ’ . 


N 


Bun ) 


/ s 
, .' 1. — ⸗ 


N XII. u 
Neue Verlags : Artikel von H. Braun in Hei⸗ 
nn delberg: —. 
- Haindorf; X. Dr., Verſuch einer Pathologie und Therapie | F 
der Beifles » und Gemuͤths⸗ Krankheiten, gr. & 1811. a fl ron 


. 3 


40 kr. oder ı Shle, 12.9 
rifefhatten von dem Gihattenfpieler Luchs. 8. BTL. z fl. 48 

RK oe 1 Thlr. — un — 
Stoll, J. &,. poetiſche Schriften ze Theil. 8. 1611. 1 fe —* 
« 20 Pr, oder 18 gr. Br | BEE 


t — 
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.  Vermischie "Nachrichten. 





s . I. ” 
 .,* Buchhandel nach dem Königreich Italien. 
’ / Da die Regierung des Königreihs Italien ebenfalls ine 
- x @eneralsDireckidn bes Buchhandels eingeführt hat, 
. 16 ift befannt gemad;t worden, daß die Stadt Como als das 
Einzige und Gentralmauth » Bureau für die Bücher beftimmt 
Yſt, die aus ber Schweiz nad Italien geführt werben, 





\ 


‚Herabgefegte Bücher s Preife. 
Theils bie vielen Mufforderungen, mande meiner Berlags: 
4* Buͤcher um einen wohlfeilern Dreis zu verkaufen, theils au 
der nur noch kleine Vorrath von einigen, ben ich yollends auf⸗ 
räumen mödte, bewegen mid, Nachſtehendes don meinem - 
‚ Verlag, von jegt bis Ende biefes Jahrs um einen herabgeſetz⸗ 
"7. en Preis zu verlaufen, naher tritt der Ladenpreis wieber 
.. ein. Aufträge koͤnnen durch jebe folibe Buchhandlung, aber 
nicht/ ohne baate Pezahlung, gemacht werden. 


on Hamburg, im Februar ı8ı1. 
| n ae Karl Eraft Bohn. 
, nt \ . ’ , .‘ *« t x + 


7 * 
', W’Aubertenil, H., hiſt. 


unb polit. Berſuch über bie Anglo-Ames 
| ritaner und die Gtantö-Beränderung in Norbs Amerika. 
.2Theile, a, d. Franz. 8. 1783. Eadenpr. ı Kthlr. 8 gr. jest 
“ 20 gr. | i 
Bartels, &. ©. , über ben Werth und die Wirkungen der Gits 
tenlepre Jeſu, eine Apologie derfelben gegen das fogenanhte 
einzige wahre Syſtem der Krifil. Religion. 2 Ahle. 8 
-1788. Ladenpr. 1 Rthir. 8 gr., jegt 20 gr. ' 
— Belis, 3. D., Reifen von Petersburg in verſchiedene Gegen⸗ 
den Aftens, nach Perſien, Sina u. ſ. w., a. d. Engl: gr. 8. 
1787. Labenpr. 20 gr., jett 12 gr. 
Bemerkungen auf einer Reife durch die Niederlande nah Pas 
giß. 2 Thle. 8. 1804. Ladenpr. 2 Rthlr. 12 gr,, jept ıAthlr, 


20 gt, + 
Beobachtungen über den Orient, aus Neifebefhhreibungen, 
zur Aufklaͤrung ber heil. Schrift. A. d. Engl. überf., und 
mit Anmerl. von I. E. Faber. 3 Tdle. gr, 8. 1772—79. 
„ Sabenpr, 3 Rthir, 8 gr., jeht 2 Bithlr, ° 


⸗ 








‘ 


Beiträge. zur Befherrun theologiſcher und anderer wichtigen 
Kenntniffe, von Kielifchen- und ausmärt. Gelehrten, her⸗ 
ausg. von ‚3. A. Cramer, 4 Thle. 1777-83. Ladeupr. 3 
Sthir. 8 gr., jetzt 2 Rthlr. 

Allgemeine Deutſche, Vibliothek. 107ter bis ırzter Thl. gr. 8, 


1792—1708.. Labenpr. 1 Kup. ı2 gr. ber Band, jetzt 16 8% ’ 


der Band. ' 


MDerfelben 118ter Bant, ats Begifter. 1794. radenpr. 2 Beth. 


12 gr., jegt ı Athir. 8 


Neue allgemeine Deutſche Bibliothek. ı. bis sälter Band, gr, 8. 


Ladenpr, J Ahle. ı2 gr. ber Band, jent 16 gr. 


Anhänge zu berfelben, 1. 2. 3. 4. 5. und 6ter Band; Sabenpr, u 


ı Rtblr. 12 gr. der Band, jedt 16 gr. 


Eprengels” Erdbeſchreibung von Aſten. 1. und ate ũoth. 170 


186%. Ladenpr. 2 Rthlr. 4 gr., jetzt ı Rthlr. 12 gr. 
Wagqhls Erdbeſchreibung von Oſtindien. ıfler und 2ter Theil. 8. 

1805..7. kadenpr. 6 Rthlr. 12 gr., jetzt 4 Rthlr. 8 gr. 
Hartmanns Erdbeſchreibung von Afrika, ıfter Theil. 8. 1799. 

Ladenpr. 3 Rthle., jegt 2 Rtihlr. 


Eberts, 3. X., Epifteln und 'vermifchte Gedichte. 2 Thle. gr. ur 


8. 1789. Zabenpr. ı Rthlr. 13 gr., jegt 1 Rthlr. 8 gr. 
Fiſchers Naturgeſchichte und Raturichre zur Dämpfung bes 


Aberglaubent, 8. 179%. gabenpr.- 1 KRihlr. 8 gr., iegt 


18 9 
"Koreeft Reife nad Reu » @uinen und ben Moluckiſchen Inſeln. 


2 Theile. gr. 8. 1782. Ladenpr. 1 Kthlr. 16 gr., jett 


1 Rthlr. 
le Sentiis Reifen in den Indiſchen Beten, bei Gelegenheit 
bes Durchgangs der Venus duch bie BSonnenfiheibe, 176X 


und 69. a. d. Franz. 3 Wände. 1781-83. Ladenpr. 2 Kthlr. 


10 gr., jetzt ı Rthlr. Sıgr, 

Geſetzouch der Sentoo's;z oder Sammlung der Befege des Yuns 
dits, nach einer-Perfifhen Ueberfegung des in der Sanſctit⸗ 
ſprache gefchriebenen Deiginals, AU. d. Engl. von Raſpe. 8. 
1778. Eadenpr, ı Rtbir. 6 gr., jetzt 20 gr. 


Wermischte Nachrichten: ET | 


Gilii Nachrichten vom Lande Guiana, dem Oronokofluß und on 


ben dortigen Wilden. X. d. Ital. sen. „son Sprengel. 8. 
1785. Ladenpr. ı Rthlr. 48 jet 18 

@lovers Leonidas. Ein Ged 
8. 1788. -Labenpreiä 20 gr. , jest 1 


Halems Blide auf einen Zeil Zeutfölanie, ber Schweiz un. u 


Frankreich, bei einer Neife vom Jahr 1790, 2 She, & 
adenpe, ı Rthlr. 16 gr., jest x Rthle, 


4 97 
Henkes Beurtheilung der eartien, das preufifäe Regies | 
rungs⸗Edikt betreffend. gt. 8 . ‚1793. ‚Ladenpreis I Kthlr. | 


12 gr., jetzt 20 gr, 


Heſtods Gedichte, überf, von Gb. $ Säit. gr. 8. 1797... 


Ladenpreis ı Mthir. , jegt L 


sr f 
Ivernois hiſtoriſche und —X — @ Schilderung ber Verluſte, 
welche die Revolution und er Kein. dem ‚Sranz, Bolte ww Zu 


I ’ 
J J 


I ” ' # 
, ' . 


ht, a. b. Engl "äberf. von Ebert. 
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124% : WVermischte Nachrichten? ' _ 
‚gezogen haben, überf. von Welthufen, 2 Ihle. 8. 800. Las 
enpr 2 Rthlr. 4 gr., jent.ı &thir. 12 gr. 
Krohn Geſchichte ber fanatifchen und enthuflaflifhen Wieber⸗ 
täufer, vochemlidy ihn Nieder » Deutfchland. gr. 8, 1758, Las 
‚denprei® 1. Rthlr. 4 gr., jegt 18 gr. BR 

Luthers Lehren, Räthe und Warnungen für unfere Zeiten, 
ı- gefammelt und herausg. von I, D. hieß, 8. 1792. Laden⸗ 

* ‚peeiß 16 gr., jetzt 12 £ j 


\ gr. W 
Amerikaniſches Magazin., oder Authentiſche Beiträge zur Exd⸗ 


Ü 


beſchteibung, Staatskunde und Befchichte von Amerika. 1Iſter 


“Bd. gr. 8. 1795. Lonpr. 2 Rthlr. 8 gr., jest ı Rthle. 12 gr. 


WMeyer/ F J. 8, Zramente- aus Paris im ten Jahre ber 
ranzoͤſiſchen Republik. gr. 8. 1798. Ladenpreis auf 
Schreibp. 3 Mthie., jest. 7 Rıhle. 13 gr., auf Welinpar 
gier 5 Rthlr., jegt < Kthle. 12 gr. ‚ . 
Mufen: Zimanahe auf bie Jahre 1776 biß 1706 , herausgeg. 
von 3. H. Boß, jeher Zahrgang jest 8 gr. . \ 


. 


7" Derfelbe für die Jahre 1797 u. 98, jeder Jodegens jetzt 12 gr.; 


> wer alle Rahrgänge zufammen nimmt, bezahlt nur 5 Athlr. 
—Pius der Sechste und fein Pontifllat. Cine hiſtoriſche und 
.. phllofophifhe Schiiberung. A. d. Franz. bes Hrn. Bourgoing 
. züberf. vom Domberen Meyer. gr. 8. 1800. Fabenpreis 2 
Kthlr. I6 gr., jest ı Rthlr. 16 gr. " . - 
Prieſtley Geſchichte der Verfälfhung des Chriſtenthums. %. 
d. Enal. 2Bbe, 8. 1785. Eonpr, 1 Kthlr. 16 —r., jeht 1 Rthlr. 
Ypyles pPaxaphraſe Über ‚die Apoſtelgeſchichte und bie Apofkolis 
Shen Briefe des R. Teſt. A. d. Engl., mit Anmerk. von 
. . Köfter. 2 Shle gr.8. 3778. kdnpr. 3 Rthir., jetzt IRLHIT. 16 gr. 
Reifen buch „Helvetien und Italien, in ben Jahren 1276. 77. 
78.” Gin Auszug a. d. Franz. 2 Bände. gr, 8, 1784. 85. La⸗ 
denpr. ı Thlr. 22 gr. jept ı Ale. | | 
Schulze, G. E., Kritik der. theoretiſchen Philoſophie. 2 We, 
“gr. 8. 1801. Ladenpreis 5 Athlr. 12 gr., jetzt 3 Rthle. 
Swinburne Reiſe durch beide Sicilien in ben Jabren 1777 bis 
1780. A. d. Engl. von J. X. Forſter. 2 Wide. 1786. Las 
denpr. 3 Ntbdlx. 6 gr., jegt a Rihlr. 
©: Cornel. Tacitus faͤmmtliche Werke, uͤberſezt von I. S. 
Müll’r. 3 Bde. gr.8. 1765. 66. Ednpr. 4 Rthlrx., jett 2 Athlr. 
Thieß, J. O., Predigten, nad den beſondern Beduͤrfniſſen 
der Zeit und bes Orte. 8. 1790: Lbnpr. 20 gr., jett 12 gr. 
Berſuch Über das politiſche Sleichgewicht der Guropäiihen 
- Staaten, mit Tabellen von G@afpari, 8. 1790. Eabenpreis 
. "22 gr., jegt 12 gr. u EEE, 
Bidaure kurzgefaßte geograph. natuͤrl. unb bürgerliche Se⸗ 
ſchichte des Koͤnigreichs Chili. A. d. Ital. gr. 8. 1782. Bar 
denpreis 16 gr., jest 10 gr. 
Wunderlich Additamentorum ad.B. Brissonii opus de 
“,‚verborum; quae ad jus civile pertinent, signif. volumen. 
‚Fol. 1778. Eabenpr, ı Rthlre, jett 16 gt. 


. 
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N Kenßarft wohlfeile N. 0. 
franzöfffhe Nomanen-Biblistheh: 

" Die Sommer'ſche Buchhandlung in Leipzig (Nicolaikirch⸗ 
bof, Nro. 561.) iſt, durch den wohlfeilen Anlauf einer frans 
zöffhen Buchhandlung, in ben Stand gefeht, ben, Freune 
ben ber, Unterhaltung und ber franzöfifhen Sprache eine Bihlio- 
theqte amusante de Romans, befiehend in einer Samm⸗ 
lung von 100 Bänden artiger Romane mit nieblihen Ku⸗ x 
pfern, welche im Labenpreife 53 Rthlr. Eoflet, für den aͤußerſt 
erniebrigten Preis von 20 Btbir., oder 36 Fl. vheinl:, zu ern . 
lafien. Gig iſt überzeugt, daß die Käufer, nicht bloß der Uns 
terhaltung, fondern auch der Sprache wegen, die Anſchaf⸗ 
fung sderfelben nit beveuen werben; und bemerkt nur nod, 
daß diejenigen, welche etwa darauf reflectiren dürften, ifo ges 
‚neigt feyn möchten, Ihre Aufträge baldigſt einzufenden, weil 
die Anzahl diefer franzöfifhen Romanenbidliotheken nicht ſehr a 
groß iR. Eu ' 

n | 4 
\ ” a IV. Br \ j , 
-. Collection des Poetes francois, . ° 
paotit format, \res.jolie edition originale. 


"In der Sommer'ſchen Buchhandlung zu Leipzig ſind einige. 

wenige Eremplare einer nieblichen Xusgabe frangöfifher Dich⸗ on 
‚ teg, unter dem &itel:’ , Gollection des mieilleurs Poätes " 
frangois et dtrangers, et autres bons auteurs, tels que 

Gelwner, Boileau, Dorat, Bernard, Chaulieu , Grecaurt, ‘ 
Rabejais, la Bruy&re,'la Rochefoucault, Vade, Thomp- 
son, Malberbe, Lafarre, Milton, Voltaire, Lafontaine, 
etc. ste., in 6o Bänden, mit vielen Kupfern und Muſik, 
welche im Ladenpreiſe 45 BI. koſtet, für den Außerfi erniedrigs 

ten Preis_von 20 Athir., oden 36 Fl. rheinl. zu bekommen. 
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Stammbücher is. 
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Verſe und. Gemäldein Stammbücher. 


. Eins ber angenehmiten Geſchenke für junge Leute beiber 
Geſchlechter if unflreitig wohl ein’ Stammruch. Im maͤnn⸗ 
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lichen, und felbſt ſogar im Greiſenalter, nimmt man es mil Ku 
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Sergnügen in die Hände, unb die frohverlebte Jugendzeit 
‚west in feelennofer Erinnerung unfrer Fautafie vorüber, — 
In diefer Ueberzeugung glaubt die Sommer'ſche Buchhand⸗ 
lung in Leipzig mehrere in ihrem Verlage erfhienene Stamm: 
bücher, besgleihen Auffäge in Stammbuͤcher, und endlih Ti⸗ 
telblätter und Gemäjde für Stammbüder, auf eine beſcheid⸗ 
ne Art erwähnen, und fie empfehlen zu bärfen, Erſtere find 
von einer ganz befonderen. Art; fie enthalten nämlich viele 
ſchoͤne colorirte Lanbfchaften, die die Stelle der Gemälde vers 
treten, und es Eoflet das Stück, in rothen Maroquin elegant 
eingebunden ) einen vollwichtigen Friedrichsd'or. Gine' andre 
Sorte, mit ſchwarzen Landſchaften, in lofen Blättern, mit 
einem geſchmackvollen Umſchlage und mit Futterale, koſtet 
2 Rthlr., ober 3 FI. 36 Kr, rheinl.; noch eine andre Sorte, 
nur etwas kleiner, ı Rthlr. 16 gr., oder 3 fl. „Außer biefer 
befondern Art von Stammbüdern, - find auch noch mehrere 
ondre Yon verfhiebner Größe, durchaus von fhönem aeihen 
VPapiere, ſaͤmmtlich elegant eingebunden, zu x Athir. bis zu 
zZ .Rthle., ober zu 1 Sl. 48 Kr., bis zu 5 Sl. 24 Kr. (nad 

Verhaͤltniſſe des Binbanbes) zu befommen. — Die unter dem 
Zitel: Schreibers Auswahl Tleiner Gedichte für 
®tammbäüder, erfdienenen 218 Auffäge find, in Zorm 
eines Stammduchs, elegant eingebunden und mit einem Kuts 
‚ terale verfeben, unb koſten 20 gr. ober ı fl. 30 Er, Keiner 
diefer 218 Auffäge iſt unwerth, eine Stelle in irgedd einem 
Stammbuche zu erhalten; denn fie unterfheiben fih durchaus 
vom Bemeinen, weldes von Meſſe zu Meſſe von Buͤcherkraͤ⸗ 
mern zufarimengefubelt, und unter bem poffierlihen Zitel: 
Stammbuchs ſfuͤckchen, verkauft wird, und haben Göthe, 
- Herder, Zacobi, Klopſtock, Matthiſon, Salis, Stollberg, 
Wieland, und mehrere achtungswerthe Dichter zu Verfaſ⸗ 
fern. — Endlich Tönnen aud diejenigen, weldhe oft um ein 
Gemälde in ein Stammbud) , ober, um ein Zitelblaft, verle⸗ 
gen find, recht niedlihe Decorationen- in Stammbüder, für 
‚ben geringen Preis von 6 bis 8 gr., oder 27 bis 36 kr., in 
der Sommer’fhen Buchhandlung in Leipzig befommen. 





u. vr. 
Fuͤr Kunſtkenner und für Kupfer: 
ſttichſammler. 


Die Sommer'ſche Vuchhandlung in Leipzig erſucht bie 
Kreunde ber. Kunft, und die Sammler von Kupferſtichen, fich, 
buch die Buchhandlungen Ihres Orts, unentgeldlich au ha» 
bende Berzeidhniffe mehrerer gusen Sachen, welde fie im ber- 
untergefegten Preife verkauft, gefälliaft verfchreiben zu laſſen; 
und bemerft, daß fidy unter diefen Soden auch folgende, un» 
Awar, in ſehr guten Abdruͤcken, befinden: 


u) . 


> 
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1) Fables de la Fontaiie. Edition de Gräpefet, or 
mde de 276 gravures executdes sur les desseins de Vivier, 
par Simon et Coiny. 6 Vols. 1796. papier velin. Laden” 
preid 30 Kthlr., jegt.ao Rthlr., oder'36 fl. rheinl. “ 

2) Histoire: de l!’Art chez les Anciens. \ Par Winkel- 
mähn. Traduit de l’Allemand; avec des motes histori- 
ques et critiques de differens auteurs. 3 Vols. ornds de 
360 plAnches, vignettes, et culs-de lampe. Paris. 1803. . ' 
gr. — in — 4, Labenpreid 19 Rthlr., jetzt 12 Rthlr. 16 Gr.. 
oder 22 Fl. 30 Kr. — “. 0 m 
3) Monument de Costüme physique et moral de. la fin 

du XVlIl sitele; ou Tableaux de la vie. Par Retif de-In- 

Bretonne.: Ouvrage ornd de 26 superbes figures dessindes 
et gravdes par Moreau le jeune, et par d’autres celehreg 
artistes. gr.-in-Fol. Ladenpreis ıo Athlr., jetzt 3 Rthir. 
ader 5 Fl. 24 Kr. ’ on 

4 Roland furieux, PoEme heroique de Il’Arioste, 
Traduit ner d'Ussieux. 4 Vols. gr.-in-8. KEdition super 
be, avec les mäagnifiques figures de Oipriani, Moreau, 
Eisen, etc. executees par Bartolozzi, Delaunay, Duclos et 
autres adlebres artistes de Paris.et de Londres. NB. Unter 
Diefen-93 vortrefflihen .Kupfern in 4 befinden fich mehrere der  . _ 
feltenften Blaͤtter Bartoloa2i’6, weswegen auch ein gutes Exem⸗ 

plor diefeh.Ihönen Mierkes gewöhnlich mit 40 und mehreren Tha⸗ 
Iern bezahlt wird. Sept 20 Rthlr. oder 36 RL.. - - 
5) Theätre de Gorneille,, avec les Commentaires de 
Voltaire. Nouvelle Edition ornde de 35 figures, gravdes ' 
par les premiers artistes sur les desseins de Gravelot, 
12-Vols., Paris 1799. gr.«in-8. Ladenpteis 16 Athlr. 12 &r. .. 
jetztes Aehir. 6 Gr., oder 14 Kl. 51 Kr. | oo 

6) P. Virgilius Maro. Bucolica, Georgica, et. Aeneis., ” 
Voll. I. Londigi. 1800, 8. maj. 2adenpr.. 14 Rthir., jetzt 
10 Athir., oder 13 Fl. IB. Diefe auf geglättetes Belinpapier 
gedrudte vortrefilihe, Ausgabe. zeichnet ſich durch ſehr ſchoͤne 
Kupfer von Bartolozzi, Kitfler, Reagle u. Sharp aus. 

Aud konn die Sommer’fde Buchhandlung den Sammlern 

von Blättern alter und feltner Meifter, besgleichen non neueren . 

Blaͤttern, (z. B von Dan. Chodowicky) zu Sompletirung Ih⸗ 

zer. Sammlungen behuͤlſlich ſeyn, wenn es Ihnen gefällig iſt, 
uu melden, was fuͤr Blaͤtter Sie ſuchen, und was Sie dafür 

bezahlen wollen. U | 





‘ 
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Englifche gepreßte Difitenkarten. 

Die Sommer'ſche Buchbandlung in Leipzig hat die Ehre, 

ben Freunden des Geſchmackvolley und Schönen anzuzetgen, nn 
daoß fie eine fehr grode Menge feiner englifker gepreßter Vifitens - + 

“Tarten von 24 verichiedenen Deffeins, vie ſich durch beſondre na 
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ne" ähnpeit anszeiäänen, erhalten hat. Sie find nach Verhaͤltn iß 
ihrer Größe, das Dugend zu 3 Gr. und zu gEr. ‚oder zu 14 Kr. 
- und zu 18 Kr. Rheinl, za Haben, Papierhändler, Buchbinder 
' und andere Yerfonen, bie bamit handeln, fo wie Diejenigen, 
welche 100 Srüdreiner Sorte auf einmal kaufen, erhalten einen 
f bedeutenden Rabbat, — Auch beforgt die Sommer'ſche Buchhand⸗ 
oe ng auf Verlangen, bad Eindruden ber Namen, und es Toftet 
dei erfte Hundert einzubruden ı Rthlt. oder 1 Fl. 48 Mr., je 
e8 folgende Hundert aber nur 8 Gr., ober 36 Kr., und folglich 
, Biel weniger, «lb wenn man ſich eine Kupferplatte ſtechen und 

< abdruden laͤſßt. | = 


_ . \ . \ VIII. 
Anzeige für Damen. 
In ber Sommerrfhen Buchhanblung zu Leipzig find erſchie⸗ 
nen, und duch alle Buchhandlungen zu befommen: Funfzie 
eſchmackvolle Wälhzeihen. Rebft zwei Alphabeten. Kür 
unge Dames, und für Stiderinnen. Don Madame de Genlis. 
 aRıple. 22 Gr Man wird, glei beim erften Anblide, ſich 
Überzeugen, daß ſich deſes dem ſchoͤnen Geſchlechte gewidmete 
- Merk, durch geſchmackvolle Erfindung, und durch Sorgfalt ber 
Lo Ausführung, vor aͤhnlichen Werlken, bie groͤßtentheils Gebur⸗ 
ten kleinlicher Spekulation find, ehreavoll nuszeichnek, 
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Aufforderung und Bitte an Verlagshandlungen. 


Die Unternehmer bes meteorologifhen Jahr⸗ 

duchs und ber meteorologifhen Hefte allhier er 

ſuchen hiermit jede Werlagshamdlung, ein Berzeihnig 

’ «. von denjenigen älteren ſowohl, als neusten erfhienenen Büchern, 

einzelnen Abhandlungen und Auflägen, welche die Witte» 

‚ zungstunbe zum Gegenftanbde haben, nebft Bemerkung, 

‚ bes Preiſes gefälligf. au entwerfen, und. bald möglihft an uns 

- einzufendens um auf diefe Weiſe die Exiſtenz mander wenig 

bekan getwarbenen Schrift aus früheren Jahren, den Verlags⸗ 

pet -und ben Press derfelben in Erfahrung zu bringen, ‚Was bie 

a  Muternehmer von_biefen Schriften zur Zeit noch nicht befigen, 

werden fie fobann ſich ſogleich anfdaffen, und durch uns beziehen. 
7.12 Weimar, den 2. April 1817. J 


VWMO ©. priv, Landes Zuduſtrie Gomptoir. 





: Allgemeiner 


typographi ſchher— 


Monats— Beriht, 


für \ 


Zeutfäland 





„Mai. ı8 IL 


— — — —— — — 
NB. Dieser Alp: typ. Monats- Bericht wird monatlich 
von dem S. priv. Landes - Industrie- Comptotr 
an alle Buch. und Knnsthandlangen, auf Ver- 


langen, gratis geliefert, und ist ebenfalls gratis 
bei denselben zu haben. 
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W L- 

Naturgeſchichtliche 
Beluſtigungen oder. Abbildungen naturgeſchichtlicher 
Gegenſtaͤnde; 
aus Bertuchs Bilderbuche für Kinder 
mit dem neuberichtigten Funkiſchen Texte; 


> zum Gebraude für dffentiihe Schulen und Privats unterricht 
— ausgehoden. 


Mit ausgemalten Kupfern 
Meimar, im Verlage des Landes : Induftrie s Gomptdirs, 
Als id vor 21 Jahren mein Bilderbud für Kinder 


Berauszugeten anfieng, war babei mein Bauptzwed, bei ber 
Jugend ſoweohl, als auch bei Eltern und Jugend Lehrern Liebe 
Ä 3 


N 
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für Raturgeſchichte und Naturkenntniffe Überhaupt zu erwecken, 
uub-auf mein größeres ſyſtematiſches Werk, die Tafeln der 
allgemeinen Naturgefhidte nad ihren drei Reis 
hen, das Yublitum pleihfant Ipielend vorzubereiten. Dies 
ift mir auch fo wohl ‚gelungen, baß, wie ich mit Vergnügen 
bemerkt habe, der erſte Glentenzarzlinterriht ih der Naturges 
ſchichte feitdem faft in allen Voiks⸗ und PrivatsSchulen eins 


‚ geführt worben if. 


- Da nan aber jeber naturgeſchichtliche Unterricht, befonbers 
bei Kindern, immer mit bem Xuge, db. h. mit Vorlegung einer 
uten und treuen Abbildung des Naturkörpers, von dem die Rede 
ß ‚am beſten anfängt, und nun gute naturhiſtoriſche Figuren 


‚nöthig wagen, fo Ssaudten dazu bisher die Jogendiehrer ims 


mer mein Bilderbuch in den Schulen, und befhwerten ſich oft 
gegen mich darüber, daß ich theils die naturgeſchichtlichen Bes 
enſtaͤnde barinne nicht ſyſteinaͤtiſch geordnet hätte, theils auch 
u meinem Rilderbuche nicht bloß naturgeſchichtliche Abbildun⸗ 
gen, ſondern au noch viele Tafeln uͤber andere Gegenſtaͤnde 
borkäͤmen, bie zwar an ſich ſelbſt intereſſant genug, aber ih⸗ 
nen nicht zweckdienlich, und folglich dazu uͤberfluͤſſig wären. 


Diefe Beſchwerde, fo angenehm und ehrenvoll fie mir auch 
fonft wäre, trifft mid; wenig oder gar nit, da id) mid in 
der Einleitung zu meinem Bilder» Bude für Kinder (und zwar 
im L. Hefte, ber 1790 erſchien) beflimmt genug über meinen 
Plan defielben erflärte und fagte, daß ih mit allem Fleiße 
nichts darinne foftematifd ordnen, fondern nur mit ber Zus 
gend über einzelne intereffante Gegenfiände, die fie ſchon einmal 
ce:nen lernen folle, Ypielen wolle. Man brauchte alfo mein 
Bilder-Buh für Kinder, aus Mangel eines andern Hülfsmits 
teld zu etwas, wozu es nicht beflimmt war. Den geordneten 
Unterriht, und die foflematifhe Weberfiht aller Producte der 
drei Raturreiche follte mein größeres vielfeitiges Werk, meine 
im Jahr 1806, angefangenen Tafeln der Allgem. Raturs 
geſchichte lieferns denn dieſes war dazu beflimmt, die Ras 
turgefhidte zu popularifiren, und fie in das ‚gemeine 
practifhe Leben einzuführen, wie die Lefer bereits aus meinem 
befonder& gelieferten größeren Programm *) darüber wiffen. 
Da nun aber die feit d. 3. ı in Teutfchiand eingetretenen 
verhängnißvollen, ‘und für alle literarifhe Unternehmungen fo 
hochſt ungünftigen Zeiten mid genöthigt ‚haben, meine Zafeln 


der A. N. Geſchichte einſtweilen ruhen zu laſſen, ſo iſt 


”) Ueber die Mittel Naturgeſchichte gemeinnüsine 
TA aben,,und in das vracttioe Leben insufäbren N nebit 
an und Ankündigung einer Folge dahin abzwerender Bertiz 
von 5. J. Bertud. eimar, u 4. — & werde nädz 
ftend dem Publico eine helle Ueberiät meiner Unternebmun: , 
wie weit biefelbe bereitö gebichen, maß davon ericienen iſt; 
Se, wann ich fie aufs neue au deleben und fortzufegen gedenl:. 





Pr 
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fertti mein Bilder Wu für Kinder faft bas einzige übrig 
gebliebene Huͤlfsmittel, den naturgeſchichtlichen Unterricht in 
ben Schulen zu verfinnlihen, - und bes Zugend eindruͤcklicher 
zu maden. ' . . 

Oft und viel bin id daher von Eltern und Lehrern aufs 
gefordert ‚worden ,: : bie „naturgefhichtlichen Abbildungen aus 
dem Bilder: Buche für Kinder audzuheben, und, mit einem ers 


ü 
L 


läuternden Zerte begleitet, zu diefem Behufe befonders heraus⸗ 
sugeben, bamit man fie wohlfeiler haben, und zu diefem Bwede 
nidht das ganze Bilder: Buch kaufen muüͤſſe. Lange fland ich 


bei mir an, diefen Wunſch zu erfüllen, um ben wohldurch⸗ 
bachten Plan bes Bilderbuchs nicht zu flören. Allein da dies. 
fet weit mehrere interefionse @egenflände der menſchlichen Kennts 
niffe umfaßt, und flets als ein Elementar» Orbis pictus ‚für 
bie Jugend, den Fein Syſtem feffelt, feinen Frtgang Kehalten 
‚wird, au wenn id niet mehr lebe, und da das Bebürfniß ber. 
Jugendlehrer anjegt dringender wird, fo babe ich mic enti 
fhloffen nachzugeben, und biefen Wunſch zu erfüllen. | 


Ich habe daher alle Abbildungen der  naturgefchichtlichen 
Gegenſtaͤnde aus meinem. Bilderduche für. Kinder ausgehoben, 
fie ın 7 verfhiedene Abtheilungen, nämlid 1. Saͤugethiere, 
2. Vögel, 3. Fiſche, 4. Inſecten, 5. Amphibien, 
6. Sewürme, 7. Pflanzen georbnet, umd liefere diefelben, 
nebft dem vom feet. Funke, Lippolb und andern Raturfors 
ſchern bearbeiteten, neu revibizten und berichtigten Terte, unter 
dem Zitel: naturgeſchichtliche Beluffigungen, ebenfo 
wie das-Bilder Wu in einzelnen Heften, damit den minder 


bemittelten Eltern uͤnd Lehrern die Anſchaffung derſelben nicht . 


zu ſchwer falle. - Alle. dieſe Suiten find Theile des Ganzen, 
jede Abtheilung aber macht audy ein Ganzes für fi, und kann 
don Liehabern einzeln gekauft werden. Faſt alle Zafeln find‘ 
neu geflohen, und werben mit grbßter Sorgfalt iluminirtz 
Auf diefe Art wird, -wie ich. hoffe, dem einftweiligen Bebürfe 
| - niffe der Säulen abgeholfen feyn, und ih ſchmeichle mir, daß 
deas verehrte Yublicam auch dieſer bequemen Einrichtung ſei⸗ 
ner Beifall ſchenken werde. 1: 
Weimar, ben 1. März 111. 


‘ 


. 33 5 I. Bertuch. 3 
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Bon dieſen Naturgeſch. Weluffigwagen iſt hereif# ber 
erſte Heft von folgenden: 6 Abtheilungen, nämiıh I. @äus 
gethiere, IL Bdaet, I. Fiſche, IV. Infecten, 
V. Zmphibien, VI. Pflanzen. .erfhienen, und koſtet 


jeder Bott 1 Rihlr. Taf. oder TR. 48 Kr. R Selb Gun. . 


iĩehrer ober andere Liebhaber, die ch deshalb direct am uns 
wenden, unb entweder 5 Gremplare oder 5- Hefte. zufammen 
J —M 


[ 
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gegen dbaare Dezahlung nehmen, erhalten das ste Greme 

plar frei, ober 20 Procent ald Rabatt vom Geld : Bes 

drage. Man kann aud jede Abtheilung, fo wie jeden Hefs 

einzeln belommen, 
Weimar, deu 16. April. 1811. 


E 9. ©, priv, Landes « Ind uſtrie⸗ Tomptoir. 





.. 3 
° 


I. 


IJ Allgemeines 
Blumen: !ericon 
„., , oder. . . . - 

-Befdhreibung“ 

aller bis jegt in Teutſchland bekannten in - "und ausländifdier 


Sartendiumen und Ziergewädfe, mit Anweiſung zu ihrer 
Behandlung, j . 


Für Gartenliebhaber, 

na alphabetiſcher Ordnung bearbeitet 

i a vor. 
Theodor Then 

u Mitte Rupte vr 2 FB 


Wir liefern hiermit den Garten⸗ und beſonders der Blu⸗ 
men « Liebhabern ein höochſt braudbares und faſt unentbehr⸗ 
liches Handbuch Über bie, anijept! fo allgemein ausgedreitete 
Blumiſterei, weldyes außer feiner Vollſtaändigkeit unb Ges 
meinnägigkeit, moch die boppeise Gupfehlunghat, daß es come 
pendids (nämli nur zwei mäßige: Bände ſtark) und «hr 
bidig im Preiſe if. Ueber den Plan und Bearbeitung bes 
Werks heben wir folgende Gtellen aus der Vorrede des Ver⸗ 
faffere aus, welche den Liebhabern die nöthige Notiz davon 
geben werden. 


- 


« 


— N % - 

„Igq Habe bei Bexfeffung bes Biumeniericond-vorzüglidy ben 
Zweck beabfihtiget, ten Blumenfreunden ein dharakt:riflifches, 
Werzeihniß. aller in Teutſchland bekannten, ‚und durch An: 
Wand Überhaupt, ober durch ſchͤne Blumen insbefontere ſich 
empfeblenden Pflanzen in die Bünde zu Irefern, und- damit 
eine bisher nody offene Lücke in der Literatur der fhönen oder 
Luſtgaͤrtnerer auszufüllen, , Mir deſitzen jet in. Jeutſchland 


2 
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eine große Dienge exotiſcher Pflanzen, wovon die Gataloge bet ' 
@ärten zu Berlin, Dresden, Belvedere (bei’ Weimar), Ders 
renhauſen 2c.. zeugen, von welchen aber did wenisften noch, 
außer ten Namen, den Blumenliebhadern, vie nicht an jenen 
Drten wohnen, bekannt find; es entſteht hieraus die Schwier 
rigkeit dev Wahl einer aͤſthetiſch geordneten Blumenfammlung, 
die weder dur Berger's Taſchenbuch für Blumenfreuade, 
noch, burd die Beiden * (ſchoͤn) ** (febr Ihn) in. den Ver⸗ 
zeichniffew der Blumiſten und SHandelsgärtner gehoben worden 
iſt. Dinn zur Beſtimmang biefer Wahl iſt es nie hinrei⸗ 
end nur zu wiffen, daß die Pflanze ihönblühend , die Blume 
blau, vöth 2c. it, fondern: es kommt auch hauptſaͤchlich mit 
darauf an, ıhren Habitus überhaupt zu kennen; z. B. Höye 
der Pflanze, Groͤße, Farde und Korm ihrer Blätter:und Bius 
men, Farbe der Befruchtungtwerkzeuge ꝛc., weldye legtere bei 
manchen Blumen in: äftyetiidyer Hinſicht eine große Rolle fpiea 
len. Dietrih’s Lericon‘ der Gärtnerei Hat‘ diefe Bedingung 
gen auch ‚nur zum Theil erfüllen können, indem es mehr auf 
otaniſche Kennzeichen der Pflaͤnze, als auf ven äfthetifchen 


Merth- ihrer Blume: firht, und daher oft’ nicht einmal die 


Be er letztern angiebt-f au ift vies vxo Wände ſtarke Werk 
u blAe Diledanten .der Blumiſterei viel zu koſthatr. 


> „Abbildungen ver Vlumen ſind freilich (außer ben Gaͤr⸗ 
wen) Das nädfte Mittel zur nähern Kenntniß berielben, und 
wir haben hierzu mehrere ; theils auslänbifhe, kheils teutſche 
Prachtwerke *); aber au dieſe find ihres hoben Preiſes we⸗ 
gen nur in wenigen Händen, und. mehrere derſelben noch unvolæ 
kentet; ‚Es fehlte wlfo noch an einem: Weite ,: weldes dem 
WBiumenfreund Über bad Daſeyn, die richtige Benennung, bie. 
botanifchen Kennzeichen und äfthetifhen . @igenfchaften der - im 
Teutſchland vorhandenen -Zierpflanzen und ihre Kultur, ohne 

oben · Koſtenaufwand beichren konntez und dies veranlaßte 
wich zur Verfaffung des" gegenwärtigen Buchs Ich babe da⸗ 
bei, in Abſicht auf botaniſche Beſtimmung, Willdenomw, Dier 
ri und Miller zum Grunde gelegt, in Afthetifher Hin⸗ 
fiht aber vorzüglidy Andrew’s Bot. Repos. Curtis Botan. 
Maga. . Jacquin hort. Schoenbr. Kentenat .‚Jard. de Im. 
Malmaison, Redoute Liliacdes, Decandolle Plantes gra- 
ces (bie mir. durdy bie. Güte des Herrn Legationsrath Ber- 
tw aus deſſen Bibliothek zum Gebrauch überlaffen wurden) : 
nebft mehrern blumiſtiſchen Kupferwerken, benuzt. ©. 


‚ „Außer den bloßen Eiebhabern der Blumiſterei glaube ich, 
daß das Blumen Lexicon auch den Beifall der nicht botaniz, 


») Das Allgem. Zeutfge Sarten- Ma azin empfie bit ft 
) unter vn teutſchen Blumeniwerten, in —8 auf treue in 


bılvung der, Bluinen, befunder&; ed. hat. bie ietzt ſchan mehr, 


al& 30 vorzüglich ſchone und nicht allgemein bekannte Blumen 
geliefert, Ma ig N rn 
. vr ... .. ı 0. ”.. J — \ 


⸗ 
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“den Bärtnre und ‚Banbelögärtner verdienen wirds nud zwar 


aus ‚folgenden Gründen. 1). Beichren fie fih barin über 
Arten und Abarten einer Gattung und ihre richtigen "botanis 
fhen Benennungen; und dierdurch wirb ber .bäuflg Boch vor⸗ 
Tommende Febler der Verwechslung des einen’ mit dem andern 
vermieden. : Indem fie ibre Pflanzenegemplare mit ter im WE, 
Ber. befindlihden Charakteriſtik derfeiben vergleihen, koͤnnen 
fie mehr Ordaung in ihre Pflanzenſammlungen und die Were 

ichniſſe darüber bringen: 2) Mande fhöne Pflanze (over. 
er Saame derfeiben) bleibt unverlauft, weit — fie unbekannt 
iſt. Der Blumenfreund durchſteht das Verzeichniß und mähıs 
immer nur biefenigen Pflanzen, bie ihm fchon befannt find; 
durch das BI. Lex. wird er aber, in den Grand gefegt,. ſich 
aud mit dem Charakter der ihm nach unbelannten und ihrem 


äftyetiihen Werthe befannt zu machen. „Dies gewährt Vor⸗ 


sheile für die Blumifterei überhaupt unb für den Hanbelägärte 


ner insbefondere,! — 


„Ich Habe. bier. nur noch einige Punfte über meinen, zur 
entworfenen. Plan und über 
Lie Ausführung beffelben zu berühren, 

„Zufoͤrderſt muß ich bemerken, daB ich nit für wiſſen⸗ 


ſchaftliche Botaniker, Sondern hauptfſaͤchlich nur für Liebhaber 
von Blumen unb andern Bierpflanzen gefchrieben Habe. Ich Hape 


mid daher ber botanifhen Zerminologie weniger bebient, 


- als vielmehr durch Vergleihung mıt andern allgemein belanns 


ten Pflanzen, mich den Dilettanten der Blumiſterei deutlich zu 
mathen gefacht. Da indeffen doch ohne weitläuftige Umfchreis 


. bungen mancher botaniihe Ausdruck niht vermieben werden 


konnte (mie dies hefonderd bei den Gattungstennzeihen der 
Fall ift), fo habe ich der Einleitung zum Blumen: ericon 


‚eine veraleihendbe Erklärung ber gewöhnlichften und im 


BlumensLericon am  meiften vorlommenden botaniſchen Kunfte 
wörter beigefügt, ‚bie dem Richtbotaniter zur nähern Kenntd 
niß mit der Pflanzenwelt — fo weit e8 nämlich‘ der gegen« 
wärtige Zweck erfordert — hinreichend genligen wird. Denjes 
nigen Naturfreunden, die fih Yierin weiter unterrichten wollen, 
empfeble ih. Bat! Grundzüge der Naturgeſchichte des Pflan⸗ 


zenreichs (neue Aufl. mit 6. Kupf. Weimar, 1806.)$ jeine 


Sechrift, die zur Seibſtbelehrung vet gut geeignet und dabei 


wohlfeil ift. 


„Bei Beſchreibun der anzen habe ich folgende Drd 
Hung beobachtet: ng pr i ’ 9 fo 2 i 


’ 1) Kennzeichen dei Battung. — 
2) Vaterland, — \ 


* 


33) GEbharakteriſtik her Art. — | 


J 


4) Vermehrung und fernere Behandlung — 


4‘ 
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5) Abbildungen. — ' et 
6) Berkäufli.— — | 


„Die Linne’fhe lateiniſchen Namen mußten in Bine 
fit auf botanifhe Beſtimmung die alphabetiſche Ordnung bils 
' den, und alfo deu .teutihen Namen norauögeben: indem jene 


einer ganzen Battung eigen bleiben, - inbefjen bie Arten der⸗ 


felben. im Jeutſſhhen verſchieden benannt, werden; 1. B. 

Cheiranthus, . .. Ä 
2) Cheiranth. annuus. @omnter » Levcoje. 
22) — ebeiri. Gelber kad, 

wodurch alſo die vorausgeſchickten teutſchen Benennungen eine 

Menge Nachweifungen und Wiederholungen erforderlich ges 

macht, und damit das Volumen des Buchs vergrößert haben 

würden. Zum Beduf berjenigen Blumenfreunde, pie mit ber 

Linnefhen Nomenclatur nicht vollkommen befannt find, if 


dem’ Biumen » Lericon ein Regifter über die teutfhen 
Namen beigefügt. n 
„Die, zur Verſinnlichung einiger in der Einleitung abge⸗ 
handelten Gegenſtaͤnde beigefügten Kupfer, find aus bem X. 
3. Sarten: Magazin (mit Erlaubniß bes Herrn Heraus⸗ 


gebers befjelben J entlehnt, und werben hoffentlich denjenigen, 


die das Bart. Magaz. nicht felbft befigen, zum Theil will: 
Sommen fen. | 


“ » 

Diefe kurze Ueberficht wird hinreichen, um bie Liebhaber 
auf die Gemeinnuͤtzigkeit dieſes Werks aufmerkſam zu maden. +- 
Wir tiefern den I. Band dauon in der bevorflehenden Leipziger 
Zubilate» Meile, und den II. Band, welcher auch beinahe auge 
gedruckt ift, gleich nad derfelben. Weide Bände werben nus 
gefähr 6 Rthlr. Saͤchſ. Sour. koſten, welchen Preis man ges 
wiß fehr billig finden wird, Liebhaber, welde fünf Eremplare 
zuſammen nehmen, und fi mit ihrer WBeftellung direct du 


uns wenden, erhalten das fünfte Eremplar frei, - 


oder 20 p. C.. Rabatt vom Geldbetrag. Weimar, ben 10, 
April 1811. 6 


H. S. priv, Landes⸗JInbuſtrie-Comptoir. 


J 
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Ankündigung 
einer neuen Auflage des großen ’ 
DLCTIONNAIRE 
“ DES LANGUES 

, Allemande et F rangoise. 

Compose& sux les Dictionnaires de l’Academie frangoise et 
d’ädelung, enrichi des termes propres des sciences et des 
‚arts, des noms des principaux pays, yilles, zivieres etc. 
comme aussi des noms d’hommes et de femmes qui s'écri- 

‚vent et se prononcent en allemand, d'une aufre manitre 


“ qu’en frangois, et de quantit€ de mots röcemment adoptés 
dans les deux langues, 


par Chretien Frederic Schwan. 


Diefe neue Auflage ift nicht etwa nur bin und wieber vers 
beſſert, fondern das Werk har, zu den Veränderungen, bie 
nach dem Mathe mehrerer gelehrten Kranzofen, welde bie 
deutfhe Sprache fludieren, damit vorgenommen worden, - eine 
beträdhrlihe Bereiherung von Wörtern erhalten. BBefonders 
aber ift der Deutfch : Kranzöfifhe Theil ganz umgeftaltet wors 
den. Der Berfaffer bat aus den Werken der neueften Schrifts 
keller, vorzüglich was die Technoldgie betrifft, Alles aufge: 
nommen, was ıhm zweckmäßig ſchien, veraltete Phrafen ver: 
-worfen, und an ihrer Stelle ſolche gewählt, die ſcharf be: 
ſtimmt den vihtigen Sinn ausdräden. Die Berlnäpfungen 


und Wendungen, in welchen jedes Wort vorkommt und, wie es 


gebraudit wird, find‘ deutlich gezeigt. Ueberall, durch das 
ganze Werk, finder man die Homonymen und Synonymen der 
Wörter angemerkt,  d. h. ſowohl die mehreren Bedeutungen, 
welche oftmals ein und demfelben Worte eigen find, als aud 
‚andere Wörter, die den nämlichen Begriff ausdruͤcken, und 
folglich flatt des Wortes, wovon dermalen bie Rebe ift, nad 
Belieben gebraucht werden koͤnnen. Bei jedem Worte ift ber 
ſprichwortliche Gebrauch, wenn es dergleichen hat, beigefügt. 
Ueberall iſt bie verſchiedene Abweichungseigenſchaft ber Wörter 
uno Ausdrücke bemerkt, z. B. ob fie in der gefitteten und 
feinen Welt oder niedrigen und pöbelhaften Sprache, 
05 fie in der hoͤhern poetifhen Gprade und Gchreibart, 
ob fir nur im gemeinen Leben gäng und gebe, ob fie noch 
sebräudtih, veraltet, ober neu gefhaffen find, ob 
und wie fie neden bem eigentlichen Ginne auch im figürki- 
Ken und uneigentiigen Sinne gebraudt werden u, f, w. 


! 


_ 
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"Im Deutſch⸗Franzoͤſtſchen Theile jſt, um ben Erlernenden 
eine beſondere Erleichterung beim Urderſetzen zu verſchaffen, 
der Geſchlechtsunterſchied der franzoͤſiſchen Wörter hinter jeden 
Worte, wo ed noͤthig, durch die Buchſtaben mi: oder f. be '. 
merkt worden. en | 


"Der Berfaffer hat: ferner im Deutfch s Kranzöfiihen Theile, 
Busch. Accentuation ber Anfangswdrter eines jeden Abſatzes, 
ben Ausländern die fo ſchwierige Ausſprache erleichtert. Einen 
großen Stein bed Anftoßes Finden bekanntlich diefe aud in den 
hoppeiten Bocalen aa und ee 09. Richt gewöhnt, diefe als einzels 
ne Laute, bloß verlängert, auszufprerhen, Iefen fie: A-al, - 
Be-ere, Scho-08. Bor diefer Klippe führt der Berfaffer fie’ ı 
nun leicht vorüber, indem er, zwifchen Parentheſen, die Aus» 
fprame auf folzende Art beifügt :"3 B. Urt (U) Beere J 
(Bere) Schoosß (Schoͤß) zc. et den daraus hergeleiteten ' 
Compoſiten bat er es für überflüffig. erachtet. Des Eircumes ' 
ſlexes bedient ſich außerdem det Verfaſſer auch zuk Betonumg\dec 
langen Sylden z. B. Art, Bart, Börfag; ürfache ze.” Eben 
fo ficher leitet er zu der richtigen Ausſprache des e, 3 B. 
Erde, beerdigen, lehnen fappuyer) um es von lehnen (em- 
prunter) zu unterfcheiden, Schere (ciseaur) und in ber Woͤr⸗ 
tern, bie ee haben, und’ wie im Sranzöflfhen Ausgefprochen 
‚ werbenz 5. B. Armee (armee),, Beet, Gartenbeet (planche), 
©Shte (ame).“ Was die Subftantiva anbetrifft, deren a, o, u 
‚Im Singular ſich in A, &, Aim Plüral Seymandeln, ale das 
Bad (le bain), plur. die Bäter, der Sohn (de fils), plur. 
"die Söhne, das Gut (Te bien), plur. die Süter; fo hat der 
Berfaffer fuͤr hinlaͤnglich erachtet, bloß den Nominativ bes 
Pinrals, (nicht, wie in der erften Ausgabe, bie ganze De- 
elination) beizufegens denn der Verfaſſer ſetzt es voraus, 
daß, wer ſich feines Woͤrterbuchs bedient," ſchon fo viel don 
der deutfchen Sprache wilfen witd, um biefe Weitſchweifigkeit 
zu entbehren, Das Haupt: Beftreben bei diefim Werke war 
gedrungene Kürze bei lichtvoller Deutlichkeit. Wo ein Subſtan⸗ 
tiv Leinen Plural hät, ift dies ebenfalls bemerft. Die Unre⸗ 
gelmäßigteit der -Zeitworte, fo wie ihre Participes, findet 
man im Alphadet an ihrer gehörigen Stelle eingeführt. Im 
Branzöfiihen Theil ift die yon der Regel abweichende Ausfptar 


1 


che jedesmal beigefügt worden u, ſ. m. 


Durch ranmfparende Behandlung des Banzen bringen wir 
die 2 Qyartbände der eriten Ausgabe, famf den neuen Ein , 
Ihaltungen, womit fi, auf gleiche Weife gedruckt, wohl eim 
achter Band anfüllen würde, in 4 mäßige Bände. MWir- verans 
flätten zwei Editionen, - eine in gu; 4to. und eine in gr. 8007 
und erlaffen erftere für 9 Rthlr. ſaͤchſ. oder 16 fl. 30 Er. over 
36 Rranten, und letztere um 7 Rthlr. oder 12 fl. 48 Er. oder 
28 Fr, wofür man fie in allen foliden Buchhandlungen ber 
fellen kann. Wir liefern im Laufe diefes Iyhres das Merk 
complet, ba. bereits Über ein Jahre daran ‚gebrudt wird, Dem 

1 
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ſchen Gaͤrtner und Handelsgaͤrtner verbienen wirds mid zwar 
aus folgenden Gruͤnben. 1) Belehren ſie ſich darin uͤber 
Arten und Abarten einer Gattung und ihre richtigen botani⸗ 
hen Benennungen; und bierbueh wirb ber bäuflg Boch vor⸗ 
ommende Fehler der Verwechslung bes einen‘ mit dem andern 
vermieden. Indem fle ibre Pflanzenesemplare mit ber im WE, 
Ser. befindlichen Charakteriſtik derfeiben vergleihen, koͤnnen 
fie mehr Ordaung in ihre Pflanzenfanmlungen und die Wera 

ichniſſe darüber bringen. 2) Wande ſchoͤne Pflanze (oder 
er Saame derfelben) bleibt unverlauft, weit — fie unbekannt 
it. Der Blumenfreund durhficht das Verzeichniß und waͤhlt 
immer nur biefanigen Pflanzen, die ihm fhon bekannt find; 
durch das WI. Lex: wird er aber, in dea Grand gefegt,. fick 
aud mit dem Eharokter der ihm nad unbekannten und ihremg 
aͤſthetiſchen Werthe bekannt zu maden. Died gewährt Bor⸗ 
sheile für die Blumifterei überhaupt unb für den Handeltgaͤrt⸗ 
ner insbeſondere.“ — 


u ed Habe. bier nur noch einige Punfte über meinen, zur 
Bexfaſſung des A Prag enen Plan und über 
Bis Ausführung beffelben zu berühren, A 


„Zufoͤrderſt muß ich bemerken, das ich nit für wiſſen⸗ 
ſchaftliche Botaniker, fondern hauptſaͤchlich nur für Liebhaber 
son Blumen uab andern Bierpflanzen gefchrieben habe. Ich Habe 
mich daher der botaniihen Terminologie weniger bebient, 
als vielmehr durch Bergleihung- mıt ‚andern allgemein befanns 
ten Pflanzen, mid den Dilettanten ber Blumiſterei deutlich zu 
mathen gefucht. Da inbeffen doch ohne -weitläuftige Umfchreis 
. bungen mander botaniſche Ausdruck nicht vermieden werden 
tonnte (mie dies beſonders bei den Gattungskennzeichen der 
Fau ift), fo Habe ich der Einleitung zum Blumen: ericon 
‚eine veraleihende Erklärung' ber gewöhnlichften uns im 
BlumensLericon am meiften vorkommenden botaniſchen Kunfte 
wörter beigefügt, ‚bie dem Nichtbotaniker zur nähern Konnte 
nid mit der Pflanzenwelt — fo weit es nämlich der gegen« 
wärtige Zweck erfordert — hinreichend genfgen wird. : Denjes 
nigen Naturfreunden, die fih hierin weiter unterrichten wollen, 
empfebte ih. B ati Grundzuͤge der Natırrgefhichte bes Plant 
zenreichs (neue Aufl. mit 6 Kupf. Weimar, 1806.)$ jeine 
Ma de zur Seldſtbelehrung recht gut geeignet und babsi 
wohlfeil tft. 8 . 


ea ar ieung der Pflanzen habe ich folgende D eb 
1) Kennzeiden bei Battung. — 

FON Vaterland. — u — 2 
3) Sharakteriſtik per Art. — . 

H, Bermeprung und fernere Behandlang — 


d 


FE Brechtanens Neuigkeiten; 2 R; | 


Berrücks, : Ei Bilderbuch für. Kinder; mit teutschen, 
. französischen ‚ englischen und: italienischen Erklärun- 
gen, mit:ausgem: Kupfern. ‚No. 10. 192. 123. 12% 

gr 4: 2 Rthir. 16 er. od, 4 fl. 48 kr. Ä 

— Dasselbe. mit st schwarzen . Kupf., Br. 4 ı Rthin, 8. er. 
od. 2 fl. 24 kr. 

Beschreibung der Insel 'Nukahiwa‘, der vorzüigl. der Was- 
hingtons - Inseln In’ grolsen 'Sitdämeer‘; nach A..J. vos 
'Krusenstern‘s Reise um die Welt, mehst Langsdorfsund . 
et. - Abhandl. ü über. das Tiatowiren mit 3 Kpf. 

IS gr: ® 1 v 8 kr. 

where der neueften und wichtigen Beifebefjreibungen me 
Erweiterung ber Erdkunde, nad einem ſyſtematiſchen Plane 
bearbeitet und in Verbindung mit einigen’ andern Seledrten 
:gefammelt und herausg. von M. G, Sprengel, fortgeſett 
.von T. F. Ehrmann, XLIL. Band; enthält: y Potter 
Reife dur bie öͤſtlichen Departemente von Holland, 2) 
Deſſelben Reife durch einen aroßen Theil von Suͤd⸗Polland. 
D 3. Housman'sa Reife durch die nördlichen Gegenden von 
Enaland,, mit 2 Planen. gr. 8. 2 Mthir. 12 gr. ob. 4 RB 
—— XLIV: Banb, enthält: des Bord G. ®. Balentia Refe 
«nah Inbien,: Eeylon F dem rothen Meer, Adyifinten und 
-Goypten. I. Theil. gr. 8. 2 Rthir. 12 gr. oder 4 fl, 30 Fr. . 

Euriofitäten, ber phufifc : s fiterarifch "artikifdh « hiſtori⸗ 
den Bor» und Mitwelt, zur angenehmen Unterhaltung fie 
‘gebildete Leſer gefommelt von einer Geſellſchaft von Belchr, 
ten, mit ausge. und (hmarzen Kupfern. ıc Bdo. 18 He 
ge 8. 18 gr. od. vr fl. aı fr. 

. &hrmann’s, Th. 3, neuefte Kunde von Aflen. Nach Dude 

Ten bearbeitet, *ıe Band, Affen Überhaupt , Weft: Aften 
und ARittet Aſien. Mit Gparten und Kupfern. gr & 
"3 the, od. 5 I. 24 kr. 

Kphimeriden , Allg. Geogr., verfalst von einer Gesull- 

aft von Gelehrten und herausgegeben von Dr. F. 
7. Bertuch XIV, Jahrg. 1811. ıstes, 2tes und folgende 
Stücke, mit Kupfern und Charten. gr. 8. Der Jahr- 
gang von ı2 Stücken. 8 Athir, oder 14 fl. 24 kr. 

Erinnerungen des Enkels an Betrachtungen des Groß vaters. 
‚gr. 8. 6 gr. od, 27 Er. (In Commiſſion.) 

gun ke's, Ch. Ph. ausführlicher Text zu Bertuchs Bilder» 
buch für Kinder. Ein Gommentar ‚für Gitern unb Lehrer, 
welche fi. jenes Werks beim Unterrichte ihrer Kinder und 
GSchuͤler bedienen wollen. (Hortgefegt und bearbeitet von 
verſchiedenen Belehrten.) Ro. 121. 122, 123. u. 124. 90. 8. 
16 gr. oder 1 fl. 12 Er. 

Gartenmagazin, Alg. Teutſches, oder. gemeinnätige Belı 
teäge für alle Theile des Srackitäfen Battenwefens. VIII. 
„Zahrg. 1811. 10, 26 und folgende Stuͤde mit eusgemalten 
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nad stärsarzen Kupfer ,' gr. * der "Jahrgang von 12 U. 123 


‚“ Ien, :9 Rtöle. oder ı6ıflı ı2 kr 


Guide: des. Voyageurs en. Alltmagne p-. Mr.. Reichand, 
Faisant ıpartie de :la sixidme ddıfion originade du Guide 
.:des Voyugeurs.‘en Europe p. le-m&me auseur et totale- 
ment refaite av. Cartes et Plans. ‚Br 12. - «2 Rithlr. oder 

-3 fl. 36 kr. 

paberle, D: 6.6 ar Jehrduch zur Betdmerung aruͤadlicher 
Kenntniſſe von Allem, was auf Witterung und fämmitl. 
.„Qufterigeinungen Ginfluß: hat 2c.. 2r Jahrgang. 1811. ır 
Daupttpeil, theoretiſche witterungsiehre mit Kus 

"pfen. gr. 8. (erſcheint nad der Mefle) : 

‚. — bffelben 2r Hauptteil Brattifge Mi tterung siegte 

ı mit Kupfern. gr. 8. 

aud unter dem Kitel:  meteorologifhes Kagedhuß 
ı für das. Jahr 1811. ‚Zanuar bie. Zuntus, I‘ Rtbir. 

6. ar: od. 2 fl. ı5 ’ 

wi defich ke rotlartde Hefte für Beobachtungen und Unter 

ſuchungen zur Begründung der Witterungslehee. al. delt. (Me. 
.Kpfen. gr. 4: 2 Nthie. od. 3 fl. 3 Eu 


— dessen neues geocentrisches Planetarium „ als ein 


: teorologischss Constellatorium zuns täglichen Gehzanche 
cheim Selbstunterrichte für pract, Liebhaber der Erd-, 
Himmels - und. Witterungskunde. er. 8. mit. dasu geh3- 


‚ rigem Instrument. 20 Bthir, od. 36 


+ dessen Schema zum: Eintragen der dal, meteorol. Be- 
obachitungen. Ein Jahrgang von 12. arolsen. Tabellen 
auf 12 Monste. gr. Fol, .ı Rthr. 8er. od. g fi . 24 hr,. 

— derfelbe über meteorolog. Beodachtungen, aehſt Empfehs 

lung eines neuen, begusmen und vallfländigen Saema dazu, 

‚Aus dem 2ten Stuͤck der meteorol. Hefte beſonders abgedruckt. 
Mit einer Tabelle 8. 6 gr od. 27 fr, - 

Hassels, G., allg. Europäisches Staats- und Addrefs- 
Handbuch, fortges. y. D. H. Schoörch. II. Bd. für d. J 
AIsti. die RheinPundsstaäten. mit 6 Kupfern. gr, 8. 
2 Rihlr. 12 gr. od. 4 fl. gokr. 

2, danselle auf‘ Schreibpapier. gr. 8. 3 Rthlr. od. 5,1 fl. 

4 kr. 

Housman’ 8, J., Reife durch bie nördlichen Gegenden 
v. England. Rebſt einer Seſchreibung von Wumberland, 
Weftmoreland ꝛc. A d. Engl. mit 2 Planen. gr. 8. ı Rthir, 
Yor.od 2 ß 3% 

sen (and, D dr. + über Sympathie. gr. 12: 18 gr. od. 
r fl. ar kr. ' 

Lournal des Luxus und ber Moden, herausgegeben 
von E. Bertuh XXVI Jahrgang ı8ır. 18, 26 und fols 
‚ gende Stüde mit ausgemalten und ſchwarzen Kupfern, ge .8. 
‚Der aprgans von, 2 Grüden, 6 Atkir, od. ıo fl. :8 - 

Kirgner, % X; das Berpältnih des Stoßes leter 
Korper. m, I Kupfiite ax. 8, 6 ge. ober a7 et 
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Bänder: und VoAßblorkunde neue) } ein geageaphifkes 


Leſebuch für alle Stände, mit Eharten und Kupfern ISrT. 
oder. XI. und XII. Band. gr. 8. der» Banı von 6 Gtüden 
. 3 Atple. od..5:fl 24.fr.  NB, zwei Hände. machen einen 
ee von 12 Gtüden, welder 6 Rtyhir. od. 10 fl.ı48 
re. Toftet. 
Seriton ailgem. mythologiſches, aud Originolquellen bearbeitet, 


Bweite Abtberlung, weiche die -altslaffıfhen Mpthete⸗ 


" gien der Aegypter, Griehen und Römer enthält. IL. Sb, 
gr Bi (Sierb zu Jſhamuis fertig) +" v -. 0 or 


Majer E Irdr.) Geſchichten aller Religioneh, ober Darſtellung 


und Schilderung der Mythen, religioſen Ideen und Gebraͤuche 
aller Völker.‘ Erſtes Baͤndchen, als mythologiſches Sa⸗ 


ſchenbuch für das Jahr 1811. herausgegeben. (Bweite - 


Auflage). Mit Kupfern. kl. 8. Weimar, 2 Atbir, ob, 


.'3f. 36 tr. 
(Das II: Bänden für 1812 ericheint zur mid, e.)-- 
‘ Manüel inssraccfi du Voyageur ou renseiguefnens, ob» 
servations et:nntices, d’une utilitE generale et reconr 
zaue pour les Voyageurs, par Mr. Reichard. Faisant 
partie de la sixien 
Yageurs en Rurope. Edition totalement refaite, gr. 12. 
. 18 gr. ou a fl. 2ı kr. —A 


me edition originale dır Guide des Vo- 


Morter’s, I Keife durch bie alten’ und neuen zſtlichen Depars " 


temente bes Röninreihs Holland und des Herzogthums Olden⸗ 
dad im Jahr 1808. 4.’d. Holläntl gr. 8; 2ı ge. oder ı fl. 
.* | . 


— deffen Reiſe durch einen großen’ Theil von Eüd: Holland in 
: 9 J. 1807 and 1808. A. d. Hollaͤnde gr. 8.12 gr. ob 4 te. 
Rosenmüller’s, D. J. C., anat. ehirurg: Abbildungen für 

Aerzte und Wundärzte, lateın. und. Ssutsch. I. Theils, 


. welcher die Theile des Kopfes und. Halses begreift, - 


Ste Lieferung. gr. fol. g:Rthär.pd. Zfl, ızkr. , .. & 
— derselben Ill. Thle, welcher die Theile des Bauchs und 
die Bauchglieder begreift, 2te-Lieferung. gr. fol. (er- 
scheint nach der Messe. 
Schröter, J. F., das menschliche Ohr nach den Abbildun- 
gen des Hrn. Geh. Rath Sömmering mehr vergröfsert 
. "dargestellt au? 1 Kupfer. nit?! Ziexte.gr. Fol. : Rıklt. 
od. ı fl. 48 Kr. aan Fe Peru BL W 
Theuß, Th., vollftändiges Blumen⸗SLexicon, ober alphabeti⸗ 
jche Beſchreihung ‚aller in Teutſchland befannten nd zur 
-Blumengärtnerer gehoͤrigen ſchoͤno ühenden ins und ausläge 
difchen Pflanzen, ihrer Characteriſtik und Pflege. Nah Ort: 


ginal: Quellen und eigener Erfahrung bearbeitet. mit Kus 


pfern. ir Bd.’gr. 8. 3 Athltl od. 5 fl. 23 — 
C(Der te Band erſcheint nach der Meſſe). 


Uebersicht der vielen reichhaltigen Mineral "Quellen im 


Königreiche Baiern, entworfen von C. R. aus den A. 
. Lee ....- on ..€w. eo 
t 


..r 


1 Zrichisnane Neuigkeiten. 
6 Ephemeriden besonders abgedruckt; gr. 8. 9 er. o@. 


46 kr 
WBalentia, Lorbs, ©. V., Heife nah Indien, Cehlon, d 
: rohen Meere, — and Saypten. LAU. 02,8. 2 kon 
e:22 96. od. fl. zq kr. 
| 5 ü 
” B .. : 
Rupferfice, Portratts und andere Kunkfasen. 


Yortrait der Kaiserin Marie Louiss von Frankreich. gr. & 
4 ar od. ı5 kr. , 

— A. W. Hupel. er. 8. 4 gr. od. 18 kr. 

— Fr. Chr. Rühs. ar. 8. 4 gr. ad. 18 kr. 

— Jean Frangois. de Beurgoing. gr. B. 4 gr. od. 
. ° 18 re 

— Ad. Joh. v. Krusenstern. gr. 8. 4 E .od. 18 hr. 
— Nic. Dalayrac. gr. 8. 4 gr. ed. 18 

— Dr. L. F..v. Froriep. gr. 8.4 gr. od. 18 kr. 


Pomologiſches Cabinet, enthaltend alle im teutſchen O*fts 
ärtner. urd Gartenmagazin befchriebenen Obfifrüchte Teutſch⸗ 
ande, über bie Natur felbft geformt, in Wachs mit mög: 

lichſtet Treue nachgebitdet, unter Auffiht von J. V. Sick⸗ 

En XXV. Lieferung in einem Käflden. 3 pl. 12 gr. 

‚6 fl. 18 kr. / 
= *. . 0. 
‚ Sommiffions » Krtitel 


Maleriſche Gconen aus Schillers Zrauerfpielen, Biertes Blatt: 
aus Wilhelm Zei, nad einem Delgemälbe bes verflorbenen 
Landſchaftemalers Kaa;, vadirt v. Hammer, in Aquatinta vd. 
Ermer, colorirt, 17 3. 9. 22 3. Br. Subſcriptions Preis 

‚5 Athk, eägf. o od. 4 fe Rheinl. 


ns 


tin 





ei IM... nn 
Neue Verlagswerke des Geographiſchen Inftituts zu 
Weimar. Leipziger Jubilate⸗Meſſe 1811. 


A. Geographifge Werte und Atlanten, 


Zuropa, nach seinen, polit. geograph Veränderungen 
seit Ausbruch der Französischen Revolution darge- 
stellt, in Charten und statistischen Tabellen. Von R. 
v.L. Zweite Lieferung, in 3 | Charten. Fol, ı Rthl, 
12 Gr. od. 2 fl. 42 k 

Baſpari, 4.6, Tenrtus der Erddeſchreibung „zur Erldu⸗ 

‚derung des neuen meipopifgen Eaulatlaſes. ıe Surfu‘. 


° ,, 
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E @ilfte, nach den neueſten Veränderungen bis zu Ende des 


8.-1810 berichtigte, zum Theil veränderte Ausgabe. gr. 8. 
. 18 gr. od. ı fl. au ir. . ER 
Gaſpari, A. @., neuer methodiſcher Schulatlas, entworfen von 

5.2. Guͤßefeld. 1r Curſ.in ı5 Blättern; Eilfte verbefs 
." ferte Ausgabe, Roy. 4. 1 Rtbl. a ar. od. 2 fl. 6 fr. 
Mifcellan »: Atlas für Freunde des Erblunde und Charten⸗ 
—ſammler. VIII. und IX. Sieferung, Jede Lieferung von 12 
Blaͤttern. Roy. Kol, 2 Rthl. od. 3 fl. 36 kr. Beide Lie⸗ 
ferungen zufammien 4 Rtht. ob. 7 fl. 12 Er. 

Gpecials Sharte der Küftenländer ber Noxrdfer an 
den Mündungen der Wefer, Jahde und Ebbe, nedft Um⸗ 
gebungen ber vormaligen Danfeefläbte Hamburg, Lübert 
und Bremen, nad DOriginalguellen, ben neueften Orts⸗ 
beffimmungen und beften Hülfsmitteln entworfen; in 8 

‚ Wlätteen, Hop. Kol. auf ord. Pap. 2 Rthl, ob. 3 fl. 36 Er, 

— Diefelbe auf Bel. Yap. 2 Rthl. ı2 gr. od. 4 fi. 30 kr. 

Topogr. militair. Charte von Teutsehland in 20; Blät- 
tern. XXXV-XXXIX. Lieferung. Jede Lieferung ent» 
hält 4 Blätter in einem Umschlage in Fol. und kostet 

: für den Abnehmer der ganzen Charte auf erd, Pap. 
I Rthl. od. ı fl. 48 kr., auf. Vel. Pap. ı Rthl. 8 gr. 
od. 2 fl, 24 kr. Eimzelne Blätter. kosten jedes auf ord, 

 Pap. 8 gr. od. 36 kr., auf Vel. Pep. Io gr. od. 45 kr. 

Topogr. milit. Charte von Preufsen, Warschau, Gallizien, 
Ungarn, Croatien,. Slavonien und Siebenbürgen in 217 

- Blättern, entworfen und gezeichnet von F. W. Streit, 


I. und II. Liefer. Jede Lieferung enthält 4 Blätter in: 


einem Umschlage in Fol., und kostet für den Abneh- 
mer der ganzen Charte auf ord. Pap. ı Rthl, od. 1 fl. 
48 Kr., auf Vel. Bap. ı Rthl. 8 Gr. od. 3 fl. 24 kr. 


.36 kr., auf Vel. Pap. ıo’gr,.od. 45 kxr. 
(Erſcheint nah der Meffe.). 
— ’ * a 
B. Neue. Specials und Gabinets » Sparten 
und Pläne 


Neuefie Charte von Europa in 4 Blättern, Rach den 
beften Materialien, den fiherfien afttonom. Ortsbeflimmune 
“gen, und mit den gangbarften Haupt: und Poftftraßen vers 
ſehen, entworfen‘ von 5. W. Streit, gezeichnet von H. 
* „dein. Roy. Bol, auf ord. Yap. 2 RKthl. ob, 3 fl. 
, 5 12 ’ , . 
— Diefelbe auf Olif. Pap. 3 Rthl. od. 5 fl: 24 fr. 
General» Eharte von Teutſchland In 4 Blättern, 
welde als Ueberfichtss Zableau Ber großen top. milit, 
Charte von Teutſchland in 204 Blättern, zugleid aber’ au 


J 


\ 


Einzelne Blätter kosten jedes auf ord, Pap, 8 gr, od. 


* 


108 Erschi snene Neuigkeiten: 


.alsı vouſtändige Hofts "und orograph. Eharte bimen 
ann. Rad den n vaszögtigten Quellen bearbeitet und ges 
zeihnet von F. W. Streit. Roy. Fol. Gect. 3: und 4, 
auf orb. Pap, illumin, das Blatt 16 ge. od. ı fl. 12 fr, 
beide zufammen z Rthl. 8 gr. ob. 2 fl. 24 fr. 

Benerats: Sharte von Teutſchland ıc. auf Olif. Yap. 
21 or. ob u fl. 34 kr., beide zufammen ı Rtyhli. 18 gr. ob. 


«38.9 

Sharte a bem Große suogtbum Beantfurt und ben 
Kürftl. Iſen burg. Ländern, Nah den beften vorhandenen 
Hülfsmitteln entworfen und gezeihnet von F. W. Gtrsite 
Roy. Kol. auf ord. Yap. 12 gr. od. 54 Er. 

* Dieſelde auf Olif. Pap. 18 gr. ob ı fl. aĩ kr. 

(Erſcheint nad ber Meſſe.) 

Sparte von denn Ruſſiſchen Reiche, afiatifgen Ins 
heile. Nach den ficherfien Ortsbeflimmungen entworfen 
und gezeichnet von 8 W. Streit. Roy. Kol. auf ordin. 
Yap. 8 gr. ob. 36" 

— —X auf Olif. vap. 12 at. ob. 54 ir. 

Sharte von bem Fürftentbume Weimar, bem Gebiete 
von Erfurt, unb der Graffhaft Blankenhayn, nad 
- Driginalquellen entworfen und gezeichnet om %. Balbauf, 
- Königl. Preuß. Lient. der Artillerie. Roy. Fol. auf orb. 
Pap. 12 gr. od. 54 Er. 

— — auf Olif. Pap. 18 gr. ob. ı fl. 2ı kr. 

\ (Srfdeint nad der Meſſe.) 

Neuer Plan ber Reſidenzſtadt Weimar, geaeiäinet von ..» 
Gtreit. Fol. auf ord. Yap. 8 gr. ot. 36 Er. 9 

— Derfelde auf Diff. Pap. 12 gr. od, 54 &. 


% r « 


GC. Charten zum großen GBofparifgen Hanbatlas 
\ gehörig; im großen Royal⸗Format. 

Ghatte von Europa, mad den vorzůglichſten Hulfemittela 
entworfen und gezeichnet von Ferd. Soͤde. Neu derichtigt 
im San. ı8ı1. auf ord. Pap. 8 gr. ob. . 

— Diefelbe auf Dlif. Pap. 12 ge. od. 54 Er. 

‚Starte von Teutſchland, zuerſt entworfen im Sept. 1807 
von F. 2. Büßefeld, in orogr. Dinfipt aber, und nad 
den neuelleh Beräriterungen neu berichtigt im an. "1811, 
von F. R. Streit. auf ord. Pap. 8 dr. od. 

— Dieſelbe auf Olif. Pap. ı2 gr. od. 54 Fr. 

e vom Königreihe Baiern, entworfen von %. 8, 
Süßefeld, nad feinen bermaligen Beſtandtheilen und ber 
neueften Gintheilung in 9 Rreife neu derichtigt im Dec. ‚810. 
auf ord. Pap. 8 gr. ob. 36 fr. 

— Diefelde auf Olif. Pop. ı2 gr. ob. 54 fr. 


. 


- 


+ 
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Eharie vom Königreige BWürtemberg und dem Großherzogs 
ihume Baben, nach den vorzäglichften vorhanbenen-Hälfsmite . 
teln und ben neueften Ortsbeſtimmungen bearbeitet von F. W. 

Dir i . neu berichtigt im Dec. 1810. auf ord. Pap. 8 gr. 

‚© “ 3 r. N 

— Diefelbe auf Dlif. Pap, 2 gr. ob. 54 Er. 

Sharte. von den Großherzogthümen Berg, Heffen unb 
Frankfurt, bem.Herzogtbum Naffau,'und ben übrigen 
darin begränzten, zum Zheit noch uneingerheilten Ländern. ' 
Nach den neueften Hälfsmitteln entworfen und neu berichtigt 

im San. ı8ır, von 8. W. Streit. auf ord, Pap. 8 gr. 
od, 36 tr. ” . " 

— .Diefelbe auf Dlif. Yap. 12 gr. 0d..54 Er. 

Gharte von Frankreich. Nad ben fiherfien Ortsbeſtimmun⸗ 
gen: und ben beflen Hülfsmittelt entworfen und neu berich⸗ 
tigt im San. 1811. von 8. W. Streit. auf ord. Pap. 
8 gr. ob. 36 fr. 

— Diefelbe auf Dlif. Yap. 12 gr. ob. 54 Er. 

Eharte von Batavien, oder dem noͤrdlichſten Theile von 
Frankreich, zuerſt entworfen von Ad. Stieler, fpäter 
aber neu berichtigt und ergänzt von 8 W. Streit, im 
Dct. 1810. auf ordb. Pap. 8 gr, od. 36 Er, 

— Diefelde auf Dlifs Pap. 12 ar. od. 54 kr. 


| * * * u 
D. GSharten zum verfleinerten Handatlas für Zeie 
tungdlefer und Bürgerfhulen, | 


Eharte von Europa. Neu berihtigt im Jan. 1811. 4 gr. 
od. 18 r. . 
Charte von Teutfhland, New beritigt im Ian. 1811. 

4. gr. od. 18 tr. . 

Charte vom Könige. Baiern, nad feiner neueften Einthei⸗ 
lung vom Jahr 1810. 4 gt. od. 18 Pr. 

Sharte vom Königr. Würtemberg und dem Großherzogth. 
Baden, beridhtigt im Dec. 1810. 4 gr. od. 18 Er, 

Gharte von den Großperzogthämern Berg, Helfen und 
Frankfurt, dem Herzogthum, Naffau, und ben übrigen 
darin begränzten, zum Theil noch nicht vertheilten Ländern, . 
Neu beribtigt im Ban. 1811. 4 gr. od. 18 fr, .n 

Gharte von Frankreich, nad den neueflen Sraͤnzderichti⸗ 
gungen und Xractaten entworfen und gezeichnet von H. 
v. Rhein, berihtigt im Ian. 1811. 4 gr. od. 18 Fr. 

Gharte von Batavien, oder dem noͤrblichſten heile von 
Frankreich, berihtigt im Oct. 1810, 4 gt. od. 18 fr, 


* *4— 


en . 


= 


x 
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. . E. Kleinere Charten. 0: 


Reueſte Ucberfiht der Amman:Bohnenbergfäien Charte 
von Schwaben, gefertigt im Oct. 1810. Bol. 6 gr. 

98.27 fr. oo 

Carte Four servir an Voyage des Capjtaipes Lewis et 

“> Clarke a 1’Ocean pacifique. -Fol. 3 gr. od. 15 kr. 


u 


‘ 


N 
N 





F IL ' ‘ . 
Neue Verlagsbiicher ber Hof» Buch» und Kunſthandlung 
in Rudolſtadt. Leipziger Iubilgtes Meffe 1811. 


Grammaire, nouvelle, des Dames et des autres person- 
nes, qui ne savent pas de Latin. Reue franz. Srammas 
tie für Krauenzimmer oder andere Perfonen, welche kein 
Latein verftehen, nebft einem Beinen Woͤrterbuche nad den 
Hauptgegenfländen georbnet von dem Verf. bes franzdfifche 
Nothhelfere. gr. 8. 12 gr. od. 54 Er, - ‘ 

Hildebrand, der Beteran, ine beiehrende Unterhaltung 

- : für Weftphalens Söhne. gr. 12. 2ı gr. ob. 1 fl. 32 fr. 

NRothhelfer, der franzöfiihe, ober, kurze Anleitung, mit 

leichter Mühe in kurzer Zeit und ohne Sprachmeiſter Frans 
zoͤſiſch ſprechen zu lernen, um firh wenigſtens im Rothfalle 
verſtaͤndlich zu machen. III. Aufl. gr. 8. 9 gr. ob. 40 fr, 

Paris, Wien und London, ein fortgefegtes Panorama . 
diefer drei Hauptfläbte, mit Kupfern. ıfler Jahrg. 1811. 
18, 28 und folg. Städe. gr. 8 6 Rthl. 8 gr. od. 11 fl. 

Reife mit ber Armee im Jahr 1809. von R. v. &. III. 

"und Iegter Ibeit, mit 1 Kupfer. gr. 12. I Rthl, 18 gr. 

” . od. 3 « 9 r. 

Thalie et Melpomène frangaise, ou Recueil périodique 
de Pitces de Theätre nouvelles, reprösentdes avec ' 

"succ&s sur les meilleurs Theätres de Paris. Avec des | 
Notes et: des Explications necess, T. VIII. Cah. L 
gr. 8. 12 gr. od. 54 Er. 

Auch bifonders unter dem Titel: _ 

Les deux Gendres,. Comedie en cing actes et en vers, 
‚p« Mr. Etienne. gr. & 12 gr, od, 54 kr. 

* ’ * 
Commiſſionsartikel. 


Porträt Ludwig Friedrich, Fuͤrſt von Schwarzburg⸗Rubol⸗ 
ſtadt, gezeichnet von Gotta, geſtochen von Martini 
z Athl. od. ı fl. 48 fr, 
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Eraleriſche Anfihten vom Ehwargöurger Thale im Fuͤrſtenth. 

Schwarzburg⸗Rudolſtadt, nach ber Natur —B und 
geſtochen von J. G. Martini. 18 Blatt: Einnang in® 
Schwarzdurger Thal vor dem Dansiben Haufe. Quer⸗Fol. 
im farbigen uUmſchi. 16 gr. od. ı fl. ı2 kr. 

‚Die Weide, von 3. G. Pforr, mit der Gegend Rubolſtadts 
.vom Morgen, tin fauber illuminirtes Blatt in. Quer Folio, 

nebſt — Biographie. Im farbigen umſchl. 3 Reh: 
8 gr. 0 


.6 
Anfiöt dem oeiſtadt vom Abend, gezeichnet und geſtochen 


‚don Martini. u Bol. 2 Athl, od. 3 fl. 36 Er, 


’ 
' - 





' 


wo u 
Fertig gewordene und verſendete Hefte 


der 


Journale unſeres Berlags 


und deren Inhalt... . 


— 


| Br Pe 


Allgem. Geograph. Ephemeriden, 181 t, IV Stück, 


\ 


no. Inhafrt. 
Abhandlungen. . 
1. Ueber das Höhenmessen mit dem Barometer und 
über die beste Einrichtung der Reise- Barometer und der 
Tafeln zur Berechnung der Berg-Höhen, von Hrn. Dr; 
Bensenberg. 2. Ueber die wahre Höhe des Montblanc, von 
Herrn Dr. Benzenberg. 


Bücher - Recensionen. 


I. Voyage aux. Indes Orientales pendant les anndes 


1802; 35, 4, & et 6, contenant la description du Cap de 
-Bonne- Esperance, des iles de France, Bonaparte etc. la 
campagne du Contre-Amiral Linois ete. etc. par Ches. Fois. 
Tombe. — Revu et angmente de plusieurs notes et éelair- 


v 


cissemiens par Mr. Sonnini. Paris, chez Artus Bertrand 


1510. Tome ]J. et II. 2. Beschreibung eines einfachen 


Reisebarometers. Nebst einer Anleitung zur leichten Be- . 


rechnung der Berghöhen, von J. Fi Benzenberg. Düssel- 


dorf, bei J. G, H, Schreiner, 1811. 3; Statistik des Rö- 
nigreichs Baiern. Erster Cursus, aum Gebrauch für die 
13 % . 


* 


F ” 
J 


1866. Erschionene Neuigkeiten, 


%. B: Schulen bearbeitet, von G. H. Keyser, Professor 
‚ München, bei J. Lentner, 1809. 4. Salzburg und Berch- 
'tesgaden in hist. stat, geogr. und staatsöconomischen Bei- 
trägen, herausgegeben von J. E, Ritter von Koch- Stern- 
feld, wirklichem Regierungsrath, zweiter und letzter Bd. 
. Salzburg, in der Mayerschen Buchhandlung, 1810. 5. Die 
Erde und ihre Bewohner von E. A. W. von Zimmermann, 
ater Theil. Guinea. Zweiter Theil. Westindien. Leipzig, 

ei G. Fleischer, 1810. 


Charten- Recensionen. - 


1. Charte von Servien, Bosnien und dem grölsten 
Theile von.Illyrien, als Fortsetzung der Charte des Herrn 
Oberst Lipszky v. $zedliosna in 4 Sectionen, gezeichnet 

ı von J. Riedl. Wien, 1810. Im Verlage des Kunst- und 

‚  Industrie- Comptoirs, gestochen vom Fr. Reiser (in 4 Blät-_ 
tern) 2. Plan von der Stadt Warschau, gestochen von 
Bach in Dresden, ur 


Vermischtre Nachrichten. 


1. Weitere Notiz über die Amman- Bohnenbergersche 
Charte von Schwaben, aus einem Schreiben des Veriegers, 
2. Bevölkerung von Wien im Sommer 1810. 3. Novellistik, 
A. Endliches Schicksal der Wiener Banco - Zettel. B. Bei- 
- ‚tritt von Florida zu der. Union der nordamericanischen 
vereinigten Freistaaten. C, Bestimmung der Gränze von 
Magdeburg jenseits der Elbe. D. Biot’s Tables Barome&- 
'triques. E. Sir Robert Steele’s nene Reise durch das at- 
lantische Meer. F. Peuchet’s u. Chanlaire’s Description 
topograph! et statist. dela France. 4. Geographische Orts- 
bestimmungen, Galizien, Warschau, Osmannisches Reich 
in Europa und Asien, die sieben Inseln und Ragusa, von 
EF. V. Streit. 


I) 


x 


Zu diesem Hefte gehört: 
' Das Portrait des Herrn Hofrath », Langsdo rf.. 





' 2. £ . 
Neueſte Länder= und Völkerkunde. ıgıı. XI. Bos. 
38 Stud. 


Inhalt. 
Aſien. Neunte Abtheilung. Beſchreibung ber 
einzelnen Länder pon Aſien. C. Suͤd⸗Xſien. (Fortſetzung.) 
Topographie von Hinduſtan, Bengalen und Dekan. J. Hin⸗ 
—** 1. Das Land oder der Staat der Seik's od. Sik's. 
2. Dihatwary oder das Dſchaten Land. 3. Die Länder 
ı und Staaten ber Mahratten. A. Weſtliches Mahratten⸗ 


- 
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Sand.“ B. Oeſtliches Reich der Mahratten B. Benga⸗ 
len, nebſt den Übrigen Brittiſchen Beſigungen in Hiwduftam 
I. Dekan ober bie Halbinſel diesfeite de8 Banges. -III. Die 
gerüttifge Praͤſidentſchaft Bombai. IV. Dat Reich Sole 
onda. Pr \ nr . .. , a... . ’ 
- ‚Bu dieſein Hefte gehören folgende Rupfer: 
—SGbarte von Senlon. 
Tafel 6. Moſcheen und Pagaben in Hinduſtan. 
— 7. Pagode mit Edultry und Teiche. 
— 8, Innere Anſicht einer Hinduifhen Pagobe auf ber 
Kuͤſte von Koromandel. 


TE N. 
| ri 3.. 
KSournal bed Lurus und der Moden. 1811. IV. und 
. a "nn Ve Stuͤck. Eu . wo iv 
Inhalt des IV. Städt, " 


. I Wird unfes Zeitalter nicht ‚bald reif für bie Märkigung. 
weiblicher Anlagen ſepyn? IE Sophonisbe Ungodciola,. III. Mar. 
ſtenball am Sole 78 Rubolftadg., IV. Müufif.: Conzerte 
von Madame Werner und vom Mufitdirester Hrn, Gerke 
gu Kiew, in Weimar, V. Kunfl. Shfland’s.mimifche 
Darftellungen,' von, den. Gebruͤdern Henſchel. VI Das diese 
jäheise Sarneval in Gaſſel (Beihluf)., VII. ueberſicht der 
Kmanade und Zafchenbürher für das Jahr 1811. (Boztfegung.) 
VIII Miftellceh aus Berlin, Sechster Brief. — Thea⸗ 
3 und Lonzerte Stebenter * er Die Braustfeist des 
burtstages de nigin Louiſe,den ofen ra Bio. 
De nahen Äun. Gerisruße: 2 Ser Abbe de Rats 
taignant. XI. Eurus und Moden.” 1. Anekdoten und 
Beiträge zur Geſchichte der Sitten, des Luxus und der Moden. 
Erfte Lieferung. 2. Hiftorifches Zragment über die Mode ber 
eruquen. 3. Ueber die Berfertigung bes Zulle in Frankreich. 
U. Erklaͤrung ber Kupfertafein. 


21 ⸗ 
‘.r t » . \ 
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“ on . -3, ws 
np des v. Btüde, 
I. iz⸗Kulleffy, bee Mädchenthurm, auch Thurm des 


nuders genendt... (Hierzu die. Abbild. Zaf. 15.) II. Kanſt. 
Die Kunftguäfiellung in Dresden, am Friedrichztage den Ste 


ärz 1815, JIL Mifcellen aus St. Petersburg. Err 


er Brief. Brand des fleinernen Theaters in Gt. Peters- 
5 ae. „Bmeiter Brief ‚Die diesjährige But? 
terbode (Maslaniza) in &t. Peteräbyrg, ; Shester. ‚Mafkerad 
den. (Bon einem anbern Gorceipondenten.) -IV. Mufilin 
Beimar, Gonzert ber Herzogl. Gapelle am Charfreitage — — 


* 
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Sonzett der Demoif, Garolina LongYi aub Neapel, 
V. Skizzen zum neueften Gemälde von Münden, 
Fünfter Brief. Der landwirtbſchaftliche Verein in Waiern. 
Bildende Kunſt. Literatur. Theater amd Muſik. Beſchluß 
des diesjährigen Carnevals. VI. Moden. 1. Modenbericht 
aus Caffel. 2. Modenberichte aus Muͤnchen 3. Pariſer Moden. 


VII, Ertlaͤrugg der Kupfert. . 
Paris, Wien und London, III. Stück. 1811. 
Sahbart. 


I. Paris. 1. Die Colonne des Place--Vendörhe unb die Zegu⸗ 
bes Generals Defair zu Paris, Gierzu die Xbbildungen auf Taf. 
VIIL.u.IX,.) 2. Bal masque bei Herrn von Marescaldi, 
den 29. Ianuar ı8ır. 3. Les six pantoufles ou le rendes- 
vous des Cendrillons, zum erften aufgeführt auf bem Thea⸗ 
‚ter des Vaudevilles, ben 29. Dec. 1810. 4. Etwas. Über die 
ePariſer Gemälte: Ausflellung von 1810 — 1811. 5. Persde 
et Andgomkde, Ballet von Gardel. Rewed Etabliſſement 
ber Kamille Frauconi. Ba J 
I. Wien. 1. Brteiigleit, VolksCharokter. (Rortiegung.) 
2. Theater. Schlaͤgels Relief. der ‚Säladıt von Afpern, 
Freiwillige Sudferigionen für bie Wiener Landwehr: Mäns 
—F 3. wolf Reife durd Bon 3 ne Flen, asien 
u Ende. Januar 1811... 4. Der ZofephE » Plag. i ie 
—— Tafel VII. ‚+ Be " 
“TI London. 7. Kunft e Ausſtellung zu London im 
Jahr 1810. . a 
Pe En Pe . W 


- 


.r 


Dallas Bine Zeitſchrift fuͤr Staats⸗ und Kriegds - 
kunſt. Von R. v. 2. 1810, X. Stüd. . 


JIn halt. 2... 


. 3. Fortſetzung und Schlus des im eilften Hefke abgebroche· 
wen Tagebuchs. II. Fortſetzung der in Nro % enthaltenen 
Bemerkungen über den’ Auszug yon Earnot’% Abhandlung 
yon Wertheibigung der Feſtungen III, Eloge historique d 
, General Montalembert., (Par J. de l!Isle da Sales et PX 
Sulpiee. de Laplafitr.) 00. * 
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I. Cahier .  - 


_ | — 
OoOntenant 


Les Deux Gendres, Comédie en cinq actes et en vers, 
par M. Eitenne. | | 


Thalie et Melpomène francaiae. Tome huititme. 


Allgem. Teutſches Garten⸗ Magazin. 1811. II. Stud. | 


Shark 


IV. Biumifterei. 1. Gharafteriftifce Zuſammen ſtellung 


aller bis jetzt bekannten Arten der Gattung Ixia; nah Re 


N 


do uté, Curtis, Andrem’s, Schneevoggt 2. 2. Etwas 


über richtige und prackiich = erprobte Behandlung ber Hydran- 
gea-hoftensis. 3. 3ierpflahzen aus Reu s Holland. (Kortfegung.) 
A. Bignonia pandorea. (Mit Abbildung auf Taf. 5.) B. In- 
digofera australis. Der NeusHolländifhe Indigo. (Mit Abr 


bild, auf Taf. 6.) VI. Obft: Eultur. zı. Charafteriftit der 


Obſt⸗Sorten. A. Atpfelb Sorten. Der Weinapfel oder 
auch ber Weihling. (Mit Abbildung auf Zaf. 7.) B. Birns 
Sorten. Die Zannen»Birn, (Mit Abbildung auf Taf. 8.) 
2. Ueber hie Erziehung und Behandlung der Zwerabäume. (Fortſ.) 
XI Gartens Mifcellen. Ne.er die Golonials Waaren umd 


ihre Gurrogate aus dem Pflanzenreiche. (Zortfegung. 


Weimar u. Rudolftabt, im April 1811. 


9. ©, prid. Landes Induftrie-Gompteir. 
86 8. priv, Hof⸗Buch⸗ u. Kunſthandlung. 
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| v. | 
In ber Goͤpferdtſchen Werlagsbuchhanblung in Zena ift 


"fertig geworben und nady der Leipziger Oſtermeſſe in allen- fo> 


liden Buchhandlungen zu haben: — 
Griesbachü, Jo. Jac. D. commentarius criticus in 
textum graecum Novi Testamenti, Particula II. 


Accedunt meletemata de vetustie textus recen- 


sionibus. LXVIII. und, 206 ©. in gr. 8. Preis 1 
Kthlr. nu j . 
Der Fritifhe Sommentar Yäuft in biefem zweiten Faſcikel 


. fort vom Matthäi Kap. 2ı did zu Ende des Marcus, und es 


wird bei Abfaſſung deſſelben, laut ber Vorrede, die Erreide 
ung folgender Zwecke beabfihtigt: 1) an einer großen Menge 
von Beifpielen aller Arten die Anwendung ber Eritifhen Res 
geln anfhaulid zu machen, 2) die Aufmerkfamkeit. darauf zu 


"Ienten, daß der ädhte Kritiker nicht bloß auf die Zufammens 


ſtimmung der verfdhiebenen alten Zertes » Recenfionen, ſon⸗ 


u dern auch auf die innern Merkmale der Urſpruͤnglichkeit und 


ber größern oder geringern Wahrſcheinlichkeit zu achten habe, 
) die Urfahen bemerklih zu machen, warum der Verfaſſer 
n feiner Ausgabe des NR. T. gerade fo, wie es gefchehen if, 


"den Text in einzelnen Stellen gebildet und bie verſchiedenen 


2esarten beurtheilt habe, und damit zugleih 4) bie gänzliche 
“Nichtigkeit der , dagegen vorgebrachten Matthärfhen Einwen⸗ 


dungen barzüthun. Won’ den zwei dem Gommentar vorausge⸗ 
fhidten Abhandlungen führt die erfle den Beweis für die 
ichtigfeit der neuen, von: dem Verf, gemachten Beobadtung, 
baß Origenes bei Abfaffung feines Commentars über den’ 30» 
bannes einen Gober bes Marcus, der ganz auffallend ber Alex⸗ 
andrinifhen Recenfion folgte, hingegen bei Berfertigung feines 
Commentars über den Matthäus einen andern Gober jenes 
Evangeliſten, der die Abendländifche Recenſion barftellte, im 
Händen gehabt habe; wodurch benn bas hohe Alter und bie 


‚wirkliche Berfchiedenheit befagter zwei Hauptrecenfionen außer 


Bweifel gefegt werden fol. In der zweiten Abhandlung vers 
gleicht der Verfaſſer das neuerlich von „Hug aufgeftellte Recen« 


ſionenſyſtem mit feinem eignen früher vorgetragenen, zeigt, 


daß beide in der Hauptfade harmoniren, und giebt die Gründe 
an, warum er iM manchen Punkten jenem Gelehrten hicht 
beiſtimmen koͤnne. Durch das Alles erhält die aͤlteſte Geſchichte 
des neuteſtamentlichen Textes, nebſt ben Verhandlungen ber 
neueren Kritiker daruͤber, mancherlei Erlaͤuterungen. 
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Belehrung und Unterhaltung 


für die ur 
ı: Benohwur. | ui, 
. 1 des u 5 . 
Ssferreihifhen Staats 
Zeitſchrift vom Seransgeber bes Patriotiſchen Zageblatte, 
| Zweiter Jahrgang, Erſtes Stuͤckk. 
Bränn bei Sodann Georg Gafl. 1811. 


. Inhalt des L Hefts ...- 


‚ Te Neue Lichtblicke in das Innere der Natur 9. Dr, Hes 
bertle, IL, Theorie der Meuern Aber, das Weſen des Eiſens und 
Stahls und den Unterfchieb zwifchen deiden vom Zreiheren v. 
Meidinger. III Das Kupferbergwerk zu Herrengrund in 
Niederungarn befchrieben v. C. A. Bipfer. IV, Der Staht 
erſter Bärger-Schreiben an ben Berattsgeber'v: Br. V. Der 


- 


oſter reichſche Plutarch und feine Kranzdfifche Ucberfegung. VI. 


Ueber die Perlenfifcherei in dem Oeſterreichſchen Kaiſerſtaate, 
deren Beſtand und Ergiebigkeit von X. Hittig von Flam⸗ 
menftern.2&. d. 8. 8. %.. VAL, Borfhlag in Betreff der 
Hornviehzuht, als Mittel gegen die jegige Fleiſchtheuerung 
v. Freih. My.) VIII, Freie metriſche Urberfegungen von 
Sr. Excellenz dem Hrn. Appellatiouspräſidenten Grafen von 


Enzenberg in Klagenfurt. IX. Anfiht über bie Zuders . 


Erzeugung in den Deſterreichiſchen Staaten. X, Eitit!vergols 
dete Pille oder Über die Rechnungsmethoben ber Alten von Sr. 


Ercellenz Straf, Engendberg, XI SBritanniens allgemeiner 


politifch » flatiffifchee Sharalt. XII. Gedichte von Schieß⸗ 
ler. XII, Englands Sinanzen. XIV, Der Ahornzuder [don 
zu Anfang des XVIII. Zaprhunderts und noch früher befannt. 
XV. Mungo Park. XVI, Fortgang der Nunkelräben » Zuders 
fabrilation in Baiern. VII. Neuer Wafler : vahiſtuhl. 
XVIII. Sorrefpondenzs: NRahridhten. 1. Shromerz TA ' 
Steiermark, 2, Mineralogifche Nachrichten über bas weſtüche 
Oberſteiermark von Hrn. :WBergperwelten von Paz, 3. Reue 
Foflilien in Steiermark und Kärnthen. 4. Desgleichen in Une 
garn. 5. Sraubenzuder zu Wien im Handel, 6, Wermuth⸗Ge⸗ 
rauch in Ungarn. 7. Ginſter. 8. Gitronenkraut. 9. Unerwarte⸗ 
tes Mittel gegen Zaubheit. 10. Schloͤgels plaflifche Borftellund 
ber Schlacht bei Afpern. Wagntes mehanifger Wagen. XIX. 
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WSinige Tufſchlüͤſſe beim Siſenprozeß. XX. Verhalten bet an 


ſteckenden Krankheiten. Gebrauch der origenirten Galzfäure. 
XXI. Feuerhaus in: Wänden. XXL. Entdeckungen und Gr: 
findungen. 1. Wohlfeile Vergoldung. 2. Afazien in fauern 
Sründen. 3. Bortheilhaftes Aufrbieten für Lederfabrikanten. 4. 
Berbindenn bed Einſrierens ber Räder bei „Hüttenwerfen. 5. 
Geſuͤndere Glaſut. 6. Ledetne Refonanzbäben. 7. Rettungsgeräth 
bei Peuersgefahr. 8. Dr. Hahnemanns paradore Curmet hode. 


p Der cömpendidfefte Kalenbes. auf 1811. Ein Belhen? Gr. 
Ercellenz des Hrn. Grafen Enzenberg für die Lefer (Zum 
Herausfhneiden.) - . ı 

Anzeiger: 1. BSüder Anzeige son Schrag'in Rürnberg. 2. 
Geſuchte Steine. 3, Mineralogifge Nachricht. 4, Berichti⸗ 
‚gung, 5. Drüdfehler, _ | 
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VII. 


Bei mir iſt ſo eben erſchienen und in allen ſoliden Bud; 
. banblungen Teutſchlands zu haben, folgendes Original⸗Werk: 


Grundlinien 


der 
Arithmetik des menſchlichen Lebens, 
nebf u nn 
inten für beren Anwendung auf Beographie, Staats⸗ und 
Ä Naturwiſſenſchaft. 
Von Dr W. But-te, 
' Dofrath und Profeſſor in Landshut. - 


Zu bem Werke gehören IX, Zabellen, wovon Tab. L in 
Kupfer geflohen. -- . 2 
Preis auf Schreibp. 5 fl. 30 tr. J 
— auf Drudpap. 4 fl. 24 kr. . 
Diefes Bert hat folgende Abſchnitte: 
Prolog I XXL ' 
Ueber den Standpunkt, aus weldem bie Arithmetif des 
menſchlichen Lebens ſtudiert und gewürbigt werben fol, — Gi 
‚ falgt ein betaillirtes Anhaltss Verzeichniß.  . | 
— Theoretiſcher Theil. Seite 1 — 102. 
Einleitung. 
Die Arithmethik des menſchlichen Lebens ſoll mittelſt bes 
Rimmter Zahlen bie Umriſſe zeichnen, nach welchen bie Dar⸗ 
Relung, bes. Menſchen in der Zeit, das heißt bie Dauer und 


> ® 


> 


u 
. 
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Entwidileng feiner- Bitalität, gefetzlich projektirt wurde, es Zu 


woänt den Zahlen eine ‘tiefe, von: der galten Welt fehe rich⸗ 
tig geadnete, jegt dentlih zu ertennende, Vedeutung ein! 


Abſchnitt. J. 


en — 
Ideen über den Typus des menſchlichen Lebens. — Zur 
nächſt zu dieſem Abſchnitt gehoͤrt Tab, I. mit 5 geſtochenen 
Figuren, an melden des Lebens zeitliche Sermidtlung 
räumeich dargeſtellt wird; Das Reben in der Gattung i 


erponirt:niit dem Quadrate ber Hiftorifchen Zahl (d. 4. 3? ==) . 
9. Die Stufen deſſelben find: ‚9,18,27,36 (bie 408) auffteie 
genbe, fobann (von 40%) 453,54,63,72,81 anfleigenbe Linie, . 


Der naturgemäße Schlaß Fällt ın 3* oder 97 — 81. — Dat 


männtihe@eichtehts:Lenen ſt exponirt mit 9 und halb. - 
9. Die Gtufen beffeiben find: 45, 9,13%, 18,22,-27, 315, . 


uuffleigende, fobann 26,40), 45,498, 54,584, 63 abflelgende 
£inie, . Bier, (in 9X72%63) Rüdtehr im den Krieden der Batd 
tung. Das weihlihe GSeſchlechts⸗Leben ift erponirt mit 
7 und halb. 7. Die Stufen deſſelben And: 35, 7,10%, 14,17%, 
21,248, auffleigende, ſodann 28,318, 35,38%, 42,45%, 49 ab» 
Beigende Linie. Von-hier, (in. 7 X7, 'oder 7? = 49) Rüllchg 
in ben Frieden der Battung. (lieber die. Bariasionen be 
Geſchlechts⸗Lebens peagl. Abfnitt IV.) .:. - 
Abſchnitt 1, Sen Bu 
Bergleihung diefer Ideen mit. Wahrnehms 
ungen, ln \ ' 
Berüdfihtigung der. Ausnahmen, die keinesweas das Ge⸗ 
feg ber ‚Regel umfloßen. . Shorakteriftif aller Stufen des drei⸗ 
fachen Lebens. Die Typen des individuellen Lebens find ber, 
nur üunendlid verjüngte, Maaßſtab für das Leven ber Menſch⸗ 
heit im Ganzen, und dies, beflätigen namentlih bie beflen 
Sortalitäts: Eiften, m W 
—Abſchnitt IL «= 0.0 0% 2 
Harnionie der den Typen liegenden Proportionen, — 
Es zeiqt fi durchaus ein wunderbar herrlicher Rhythmus, ring 
taufendfäftige Beziehung, innerhalb hoͤchſt einfacher Geſetze. 
Abfhnitt IV. . —W 
Beſondere Beachtung der Geſchlechts Diffe eng:  ‚Sierge 


⁊ 


gehdren Tab. II. Normal.⸗Verlauf. Tab. III. und IV. Berech⸗ 


nung aller (in allen Klimaten und Kultur⸗Verhältniſſen) mög⸗ 
lichen BWarietionen des Weldlehtss Berlaufs. - Der Eins 
tritt der weiblichen Fruchtbarkeit iſt bie große Hierogly⸗ 
phe.: Er erfolgt im Optimum mit 14 (als 7X2) und va⸗ 
siiet innerhalb ber 7, fo zwar, daß er erfolgen kann: erſt 
mit 144p 33221753 als Marimum, ober Thon mit 14 — 33 
202 ale Minimum, (fo 3. B. bei den NRegerinnen.) Sogar 
jede Familie kann, nach diefer Erſcheinung an ihren Zöchtern, 


den Kalkul füc die: Gefchlechts » Evolutionen nit bloß ihrer. 
weidligen, fondern: an ihrer männt idyen: Iubivibuen - 


N 


— — 
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* äußerfie Graͤnze der Wirthbarkeit findet 


sieben. . Das Beharren bes menſchlichen Mannes in ber 9 


derhuͤtet das Zerfallen der Menſchheit in agetuse Ragen, 


Der Güben, muß (innerhalb beflimmbarer ‚Bränzen) allerdings 
eine beflimmbare Quantität mehr weibliche als maͤnnliche Indis 
viduen produziren und zur Weife, bringen; bdennod keine 
währe Polygamie. . 

Prattifher Theil. Seite 103 — 420. 
Abſchnitt J. Anwendung auf Geographie. 

- Bon den Sägen an ber Spite zeichnen fib aus: 1) 
Die-Erde und ihr Menſch verhalten fih wie Raum und 


Zeit; fie ift der Raum, er tft die wahre (irbifche) Zeit. — 


Es wird gefolgert: die Räume der Erbe müffen mit dem Zei⸗ 
ten des Menſchen diefeiben Srponenten haben. "Mas in 
dem Leben Jahre, bas find in deu Räumen, Grade, 2) Au 
das Gattungs⸗ und dad Geſchlechts⸗keben muß an dem leide bes 
Erde ſelbſt ausgedbrädtfeyn. 3) Die Erbe ſtellt das 
Battungsteben felbft wieder unten bee Form bed Bes 
ſchlehts⸗Dualismus bar. . _ Zu 
. Sso erhaͤlt ber Verfaſſer eine männlidge und eine weibs 
he Hemiſphäre. Diefe iſt Amerika und Zugehör, des 
zen erfter Meridian nothwendig in der mänhlidhen Hemifppäre 
feinen Kontinental » Gtügpuntt har. In jeder Hemifphäre fine 
det ein männlicher (nördlicher) und ein weiblider (ſudlicher) 
Quadrant Statt. Weſten ift Jugend, Dflen Alter, Norden 
Männliheeit, Süden Weiblichkeit. Der weſtliche Anfang 
des Kontinents der männlihen Hemifphäre (Kıp Verb, in 
gleicher Lage mit Ferro) ift ber nothwenbdig abfolut erfie 
Meridian. Won ihm bis zur Hälfte Des Globs finden Statt 
8ı Grade männfiher Länge, an welden fi Sr ber 
weiblihen Länge anfchließen. Won bem Aequator is zu 
ben Polen hat man gleihfalts 81 Grade, and‘ zwar zum Rord⸗ 
pol männlider, zum Guͤdpol weibliper Breite. Die 

männliden Quas 


. dranten bie 63, im weiblichen nur bis 49 Grab Statt. Die 


Längen » Brade der - männliden Hemifphäre tragen anf ber 
Skala der Breite in Summa auf (Br — 63 =) 18, die der 
weibliden (8r — 49 =) 32 (noch genauer 314) Grabl. In 
dem männlicher Quadranten fängt mit-63, in dem weiblichen 
mit 49 die. Regiam des Zobesm - - | | 
- Unter diefen Praͤmiſſen charakteriſiet das Weib bie Laänbder⸗ka⸗ 
gen der Erbe, wie er früher bie Sahre bes Lebens charakteriſirte. 
Außerdem kommen zunähft die Höhe, die Erhebung bes Lan⸗ 
des über die Meeröflähe und ber Umſtand in Anſchlag: 0b 
ve Land feinen Schoos noͤrdlich oder ſaͤdlich öffne: Zus 
end und Alter, Männlichkeit und Weibligleit wieberbolen 
665 darin... In dem man bisher füdlihe und ndrblihe Grade 
nah nominaler Gleicheit für real gleich hielt, begieng 
man eben den Fehler, den man begehen würde, wenn man 
3. B. das Weib von iq oder aa Jahren dem fo alten Manne 


- 


' Erschienene Neuigkeiten 175 


gleichſtellen wolte. Die fämmtli großen. Tabellen V. VI, 
und VEI, erläutern das Ganze diefer dvurhaus neuen Erd⸗ 
Anſicht, melde ſo Vieles erklaͤrt, was bisher ben größten 
Naturforſchern unerkiärbar feyn mußte, . 0 

Abſchn. II. Anwendung auf Begistotiond: Holitil, 
Volljährigkeit, Heirathsfaͤhigkeit, Conſcriptionszeit, Amtes 
fägigteit und beren Dauer im Allgemeinen, ſodaun bie (für 
Knaben und Mädchen nothwendig .verfchiebene) Dauer bew 
Schulzeit, find die 5 Hauptfälle der Anwenbung. Die Res 
fultate weichen zum Abeil von den Beflimmungen des Code 
Nap. ab, melden fie als rationale @efeh gegenüber treten. 
Es gebdren Tab. VIE und IX zu biefem Abfchnitt, betrefs 
fend die im Staate traveflitten Ratur » Werbältniffe des Lans 
des, und die Napol. Ehegeſeße. Das Geſetzbuch fehlt. im 
erſten Anfag des Verhältniffes ber Geſchlechter und dadurch, 
daß e8 nominal gleihe Quoten, des ungleichen Lebens dei 
Geſchlechter, für real gleih haͤlt. ur w 

Abſchn. III. Berfält in Sragen und Phantafien, 
Die Fragen find gerihtet an Aftronomen, Phyſiker, 
Boologen und Kerzte.. Sie laffen Feine ſummariſche Ans 
gabe zu, Die Phantafıen (p. 360 — 420), wie fehr vor al⸗ 
Ien fie zur_Unterhaltung ‚dienen möchten, ſollen gleichwohl 
von dem fireng wiffenfhaftlihen Theile des Werks unterfhies 
den werden. Gie find überfhrieben: 1, Wie fi die Geſchlech⸗ 
4er in der Zeugung zur Einheit’ herftellen? 2) Wie das Aeon 
ber Erde feinen Werlauf nehme? — So oft bie Erde 59,049 
Sabre alt ift, ſteht fie da, wo das Individuum mit gr ſteht. 
Ihren Standpunkt im Firmamente wirb die Erde jebodh nicht 
änbern jfönnen, bevor fie 814 ==43,046,721 erreit hat. Das 
große Sternen s Jahr wird in der Urprojeltion von "26,244 
(nad Newton nur 25,920) angenommen. 3) Wie des after 
riſche Urfprung feines Srponenten den Menſchen zum aufrede 
ten 2 emporziehe? 4) Wie alt die Menfchheit der fird« 


menden rd» Keons fey?‘ Gin Kalkul, der ſich bier nicht aus⸗ 
ziehen laͤßt, tendirt zu dem Refultate, daß die Adamiti⸗ 


ſche Menfhheit (geboren um 22,963 des Srd» Aeons) von bee 


nen ihr zulommenden 81 Menihentheils s Jahren (A 243 tropi⸗ 
fen) faſt 35 zurädgelegt habe, Wir Ichen heute in dem ſchwe⸗ 
ren Uchergangd » Wiomente in ben Zenith der Menſchheit. In 
dem "Leben der Menfchheit fpielt‘ die franzöfiihe Revolution 
mit ihren ſchon gebabten und nod zu erwartenden Folgen 
eben die Rolle, welche einft die Noabitiſche und Deukaleoniſche 
Fluth im Leben des Erd » Acons fpielte. ‚ 


Die Berlags » Handlung enthält ſich aller Anprelfungen 
biefes Werks, überzeugt, daß ſchon diefe, wenn gleih noch 
fehr mangelhafte, Inhalts s Anzeige deſſen reine Ori⸗ 
ginalität, vefien umfang und Tiefe hinlaänglich beurs 
Funde, Wir bemerken nur, daß der Dr. Berfaffer fi burde 
gehenbs einer ſolchen Sprache und folder Rehnungss Mes 
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| 26 Erschionene Neuigkeiten.“ 


_ Morgenblatt fuͤr gebildete Stände." Februar, Mär 


“ 


theben. bediente, bie jedem Bebitbeten verſtaͤndlich fern 4 Kol 
ten ohne daß er fid in eine befondere phil oſophiſche 
Echule, oder in etwa mehr als: das gemeine Rechnen 
einftupiert Haben dürfe. 
andshut, ben- Iten März 1817, 
| Yhilipp Kein: 
’ univerfitäre.Buggändter, 





| \ VIII. 
An der J. S. Gottal'ſchen Buchhandlung iſt erſchienen: 


und April. No. 78 — 103. 
Europäifche Annalen. ıgır. 2. 3: und 4. Stud. 


Allgemeine Juſtiz und Potigeiblätter von Hartleben. 


IBMBBII. Sebruar. 





IX. 


So eben iſt bei mir erfätenen und in allen Buhhandlun 
gen für Rthlr. 1. 16. Gr. zu haben: 


Wildberg's Iahrbuch der Univerfitäten Zeutfhiande, | 


Zweiter. Jahrgang. 

Yud unter dem Zitel: 

Univerfitäten = Almanach für das Jahr iger. 

Dieſer Jahrgang enthält außer der Zeitgeſchichte der Uni⸗ 
verfitäten Teut ſchlands, die ſich nun auch über die im erſten 
Jahrgange noch fehlenden Univerfitäten zu Berlin, Kiel, 
Lanböhut, Prag und Wien erflredt, noch 2) einige 
kurze Anffäge, die Univerfi täten Teutſchlands betreffend, uud 
alle 3) Nachrichten von der Berfaflung einiger fremder Unis 
verhtäten. 
Reuſtrelitz, im min 1811, 
B Aibanus. 
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Vermischté Nachrichten. 
* 1— 
I. J 
Leihbibliotheken in Deſterreich. 
Se. Majeſtaͤt, der Kaiſer von Oeſterreich haben als Zolge, 


ber erweiterten Leſe⸗ und Preßfreiheit auch die Wiebererrichtuug. 
von Leibbibliotheken in ben Hauptſtädten geſtattet. In Wien, 


dürfen deren brei, in Prag zwei, in Peſth zwei, in Ofen eine, 


in Preßburg eine, in Brünn eine, in Gräz eine, in Leinberg 
eine eriftiren. ‚Allein um dieſe Anftalten ihrem befferen 3wecke, 
als Befärberungsmittel zur Nationalbildung entgegen zu fühe 
ren, iſt den Unterthanen zur Hauptbedingung gemadht worben: _ 
in ihren Bidliotheken die vorzüglichſten hiſtoriſchen, ſtatiſtiſchen, 
geographiſchen, ſtaatswirthſchaftlichen und natuchiſtoriſchen 
Werke, eine Auswahl guter Keiſebeſchreibungen; die beften 
Schriften über aͤltere und neuere Kriegsgeſchichte, über Taktik 
und andere militärifche Wiſſenſchaften, die beften Claſſiker der 
Zeutfhen und Franzoſen, zugleich aber auch bie griechifchen 
und lateinifhen Claſſiker in der Urſprache und in guten Uebere, 
fegungen, bie beften Zugendfhriften 2°. aufsüflelen, und dies. 
felde von Meffe zu Meile mit neuen Merken zu vermehren. 
Daß biefe Bedingungen genau erfüllt werden, darüber hat bie 
Polizei: und Genfurs Hofflelle Zu wachen. In Hinfiht auf 
jene gebaltlofen Bücher hingegen, Melde, ohne daß Kopf und 
De sabei gewinnen Tönnen, nur auf. bloße Zeittöbtung des 

efepdsels berechnet find, find den Unternehmern engere Grän= | 
zen gefigt worden. . Kür die Beobachtung diefer-Srundbgelege - 
muß jeder Unternehmer eine Caution von 3 bis 500 Gulden 
niederlegen, 





' II. 
Biderlegung. 

Erft jegt erfahre ih, daB das Morgenblatt vom 22. Febr, 
meinen Namen unter mehreren Parifer Häufern aufgeführt hat, 
weiche fallirt haben follen. Ic, erfiäre diefe Nachricht für eime _ 
Unwohrheit, und überlaffe der Öffentlihen Meinung das Bes 
stagen des Einſenders, To wie des Redacteurs, der fie aufges 
nommen hat, zu charakteriſiren. 2 

Paris am 15. April 1811. 3_6dhoel,, 

, \ , — Buchhändler. 
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‚m. 
I ,Nachricht 
on bie Lefer ber Pallas. 


Bande, theils perfönliche, theils im heutigen Zuſtanbe 
des teutiden Buchtandels gegründete, KRüdfihten beffimmen 
mid, die Pallas auf bie bisherige Weite nicht länger forts 
dauern zu laſſen. Mis eine in biefer Hinſicht günftigere Periode 
eintritt, wo ſich der’ einftweilen abgeriffene Faden mit neuer 
Liebe wieber anknüpfen laſſen mödte, werden, fo oft fi Bins 
längliche Weranlaffung dazu finden wird, einzelne Hefte ober 
Wände in Drud gegeben werben, beren Eeideinung, Preis 
und Inhalt zu feiner Zeit in den Meß⸗GCatalogen und literas 
riſcen Monats s Anzeigen bem Yublico zu willen getham wer⸗ 
ben fol, u‘ 
.d 


n 


? IV, v 
Todes > Anzeige 


Am 23. Xpril ſtarb allhier am Schlage ber befannte Ges: 
bifhe Schriftfielee, Here Profefor Friedr. Theophil 
brmann, weldes wir im Namen ber hinterlaffenen Wittwe 
dem Yublico und feinen auswärtigen Freunden hierdurch an« 
zeigen. " “ ” 
Weimar, ben 25, April 1811. 
Das Geographiſche Zufitut. 
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Bu No. VI. 





Monats - 


Allgemeiner 
typographiſcher 


Bericht 


für 


Seutfätenb 





Ssuniu& 18112 


2 L 


— — — —— — — — — 
NB. Dieser Allg. typ. Monats-Bericht wird monatlich 


:von dem H. S. priv. Landes - Industrie- Comptoir 


an alle Buch-. und Kunsthandlungen, auf Ver- 
langen, gratis geliefert, und ist ebenfalls gratis 
hei denselben zu hahen. 
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— Rei de 


yo 


burg Standinapien. 


in ben Jahren „1806 und 1807. 
Sob. Friedr. eubw. Hausmann, 


Dr. » HL. Profeffor eh Sättingen, und mehrerer geiebrten 
Geſe 


(haften, Dtitglied. 
Erſter Theil. Mit drei Kupfern. 


Goͤttingen, bei Joh. Friedr. Roͤwer. 1811. 


Der Wunſch, die metallurgiſchen Werkſtätten kennen zu 


lernen, aus benen das welsberäpmte Sqwediſche silen, und 
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180 Ankündigungen. 
' 
has treffliche nerbifhe Kupfer hervorgehen, gab bie nähfte Ber 
anlaſſung zu diefer Reife duch einen Theil von Dänemark, 
Korwigen und Schweden Idtem Hauptzwecke lag aber 
das ganze Feld der Raturkunde, bveſonders der Mineralos 
gie zu nabe, um nit überall zugieidy mit betreten zu 
werden. und Beobachtungen barzubieten, bie um fo unzıebene 
der feyn mußten, da in ber Kenntniß der norbifhen Ras 
tur‘, .befonders ber unorganifirten , bisher noch fo große 
Saden waren. Rede Ausbeute, nıdt allein in diefer Hin⸗ 
ft, ſondern auch im ‚berg » und bättenmännifhen Fache 
hat jene Heife gewährt, beionders burg die Belchrungen, 
weiche von allen Geiten mit ber zuvorkommendſten Güte, frei 
von allee Zurückhaltung dem Neifenden von Gadlundigen 
geihentt wurden. Die Mittheilung bdiefer, im Norden ges 
fammelten Beobadtungen und Erfahrungen im Kelde ber 
Naturkunde, befonzers der gefammıten Mineralogie, und im 
engen Zweigen der Technologie, vorgüglid der Berg » und 
Hüttentunde, in berieiben Folge, in welcher fie geſammelt 
wurben, ift Hauptgegenſtand der Schrift, welche durch dieſe 
Zeilen angekündigt werden fol. Man erwarte alfo keine, 
hauptſaͤchlich auf Unterhaltung berechnete Reiſebeſchreibung. 
Eine ſolche zu liefern, lag um fo weniger in dem Zwecke des 
Berfaffers, als es an unterhattenden Schriften über die . Dom 
ihm bereiten Länder mit fehlt, ſeitdem dieſe von einem 
Küttner, von einem Arndit befadht wurden , deren Darftels 
lung chrehin von dem Berfaffir obiger Reife auch nicht ents 
fernt hätte erreiht werden Tönnen. iefe gieng von Brauns 
ſhweig über Hamburg, Kiel nah Kopenhagen; 
nad einem Aufentpalte in der Ichteren, höchſt merkwärdi⸗ 
gen Gtadt, durch Shonen, Smäland, Weftgothlanb 
nah Norwegen. Bier wurde vornehmlich der füdlihe, am 
. Metallurgifchen Gtabliffements und an Naturmerkwuͤrdigkei⸗ 
ten fehr reihe Theil berüdfihtigt. Dann kehrte der Ber- 
fafler wieter nah Schweden zurüd, um einige Wintermos 
nate in der Hauptflatt des Reihe zuzubringen und dadurch 
fid zu einer darauf folgenden Bereifung der merkwürvdigften 
Werte von GSödbermannland und Upland, von We 
mannland und Balefarlien vborzubereiten. Gr unters 
‚nabm von Falun eine abenteuerlihde Winterreife durch 
Weftdaletarlien nah Röraas in Norwegen; mußte 
auf bemfelten Wege nah Falun zurädlehren und reıfte 
dann durch einen, vorher von ibm nod nicht beſuchten Theil 
‘von Weflmanniand nah Wermeland. Bon biefer 
- eifenreihen Provinz trat er feine Rückreiſe dur Reride, 
Dfigcthiand, Smaland und Schonen an, um fid 
über. Dänemark wieder im das Baterland zu begeben. 
, Der erfle Theil von der Belchreibung dieſer Reife, wels 
der bald bie Preſſe verlaffen wird, enthält die ın Dänes 
mark, Shonen, Gmälond, Weftgothland und. bis 
nadq Chriſtiania in Rorwegen gejammelten Demer⸗ 


R 
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kungen. Er liefert bauptfählic Beiträge zur Naturkunde, 
beſonders zure Geognofie; wogegen bie folgenden Bände reis 
Ser an berg.» und hütsenmännifchen Bemerkungen: ſeyn wers 
ben.- Das ganze Werk wird aus drei, hödftens vier mäßis 
gen Oktavbaͤnden, jeder mit einigen erläuternden Kupfern 
begleitet, deſtehen, und die Ichteren Theile werben dem ers 
fen ‚in nicht fehr langen Zwifhenräumen hadfoigen. - 
Die Herausgabe dieſes Werts könnte dielleicht Mandyer 
für Hberflüffig halten, ſeitdem die hoͤchſt merkwärdige Reife 
bes Herrn von Bud, durd Norwegen unb Lappland erſchie⸗ 
nen und gewiß in.ben Bänden eines jeben Freundes der Ka, 
turs, ber Länder» und Voͤlkerkunde if. Gin flüchtiger Bli 
auf bie oben angegebene Reiſeroute zeigt aber, daß biefe 
von ber des Herrn von Bud get tentheils ganz verſchieden 
war, fo wie benn aud der nädfle Reiſezweck tiefes großen 
Geologen von bem bes Berfaſſers der bier angekündigten 
Schrift abwich. Einige Begenden des Nordens , namentlich 
das ſuͤdliche Rorwegen, wurben inteffen von Weiden bereift. 
Da, wo Weide. in der Mittheilung von Beobadhtungen konkur⸗ 
riren,. wird eine Vergleichung berfelben hoffentlich beweiſen, 
daß, wenn es bem Lchteren gleich nicht verliehen war, mit 
dem "Geile , dem Scharfblicke und den Erfahrungen des 
Erſteren zu fehen, bod fein größtes Beſtreben dahin gieng, 
—ã zu beobachten und das Beobachtete treu zu 
ers. ' 





U. ı 
Ankündigung 


Non einer neuen Geschichtsquelle des tentschen Al- 
terthumes, die sich meinem längeren Studium’der per- 
sischen Sprache aufgeschlossen hat, sprach ich im Mor- 
genblatte vom 9. October ı810, und schon vordem in 
der vierten meiner persischen Commentationen, welche, 
nebst dem Anhange über den Namen German, auch 
eine Probe von dieser Quelle lieferte.- Zur Mittheilung 
derselben fordern mich nun umfassende Historiker, 
kenntnilsreiche Philologen und geistvolle Liebhaher viel- 
fältig auf. Deswegen bin ich entschlossen, jene neuen, 
Forschungen mit ihren, bisher unbekannten, Resultaten 
zum allgemeinen Gehrauche durch eine Schrift zu öff- 
nen, die ich unter dem Titel herausgeben will: 


Linguae Germanicae origo Persica, 
‚ Eiymologicum Persico- Germanicum, 


‚Ungefähr zweitausend Worte der teutschen Sprache 
findet man hier in alphaketischer Ordnung, verglichen 
| . 33 


> 





a 4 , 
182  : Ankündigungen « 


11 


mit gleichlautesiden und. gleichbedeutenden persischen, 
bestätigt ,„ besonders, wenn die Identität ihres Ur- 


aprungs, durch Wanderung und Entwicklung oder Ver- 


büllung der Zeit entstellt, unkenntlich scheinen möchte, 
erläutert aus den altteutschen und altpersischen Dialec- 
ten,. und abgeleitet mit ihren eigenthämlichen Biegun- 
gen, und sich absondernden Bedeutungen. Die teutsche 
und persische Sprache können nun beide nicht, mehr als 
‚ zwei verschiedene Sprachen, sondern müssen als zwei 

unmittelbar verschwisterte Mundarten von einer un 
derselben Sprache, oder als Mutter und Tochter erkannt 
werden. | 

‘ Aber nicht blofs im Allgemeinen wird dieses_merk- 


würdige ‚Factum ‘durch eine grolse, die zahlreichste, 


Induction bier aulser Zweifel gestellt; auch im Ein- 
zelnen ergehen sich daraus fruchtbare Analogieen der 
Elemente und Structur beider $prachen, so wie der be- 
sondern Gefühle und Denkarten beider Völker, und 
mehrere dunkle Regionen ihres Alterthums, zugleich 
andere Stammsprachen und Völkerverwandtschaften klä- 
ren sich auf. In - diesem unbearbeiteten. Felde der Ver- 
gleichung mulste wohl jeder Schritt‘ eine neue Entde- 
ckung seyn. .Oft treten daher alle Thatsachen, die auf 
keine andere Weise mehr bestimmbar waren, hier mit 
Einem hervor aus dem alten Schutt, noch immer be- 
seelt von der Einstimmung des lebendigen Worts, das 
selbst nach dem Sturze der marmornen Denkmale sich 
Jahrtausende lang und fortwährend aus dem inneren 
Grund der Seele durch die verwandte Brust der Germa- 
.'.nen und Perser wieder von Neuem bildet. So öffnet 
sich hier jene uralte, in Teutschland und Pexsien, ob- 
schon mannichfach gebogen, durchkreuzt, oft verhor- 


. "gen, dennoch frisch flielsende Quelle dieser beiden Na- 


tionen, erfüllt von den Bildern ihres tiefen Gemüths, 
ihrer originellen Anschauungen, Begriffe, Sitten, Ge- 
bräuche zugleich mit den hinzugekommenen Verände- 
zungen, Nebenideen, Mitempfindungen. Aus diesen, 
sich selbst gruppirenden Bildern sehen wir vor uns 
neue, grolse, ächte Gemälde des altteutschen Lebens 
und Charskters erwachsen, und wie nach der Auswan- 
derung der Germanen vom Orient ihr Sinn und Ver- 
stand aus dem Persischen schied, welchen Sprachreich- 


thum, sie auch von höherer BildAng auf uns fortpflanz- _ 


ten, wie.zu altpersischer Mytlıe_und Geschichte sich 
verhalten unsere Nordischen Sagen, u. d, m. " 


Nürnberg im April 1811. 
u En u Othmar Frank, 
‚ Professor der Philosopbie zu Bamberg. 


N 


- 


\ 
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Zwar: wird der Werih und Nutsen dieses Werks 
schon durch die gute Aufnahme der, bisher ‚hekaunt ge- 
wordenen Arbeiten des Hefrn Verfassers Über den Drien- 
talismus verbürgt. Denn 'seine, das Licht vom 
Orient betitelte,. 1808 von nus übernommene Schrift, 
und die 1809 von uns verlegte, welche den Titel führt: 
De Persidis lingu&ä et Genio, Commentatio- 
‚nes phaosophico - persicae, beide sind von unbe- 
Tahgenen Forschern und Kennern, wie von unserer aller- 
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höchsten Regierung mit Beifall aufgenommen worden. . 


S. die Oberteutsche Lit. Zeitumg 1808 den 7 Julius, die 
Hallische Allgem. Liter. Zeit. 1310. Febr. Num. 52—54. 
Vergl. Heidelb. Jahrb. IH. Jahre. VI. Heft. S. 60. u. a. m. 
Selbst befangene Gegner des H. Verf. waren genöthigt, 
gerade in Betreff des hier angekündigten Gegenstandes, 
nämlich ‘der Vergleichung des. Persischen und Teut- 
schen ‚,. sofern sie auch nur in seinen Commentationen 
von demselben dargestellt ‘wird, schon sein Verdienst 
ausdrücklieh anzuerkennen, wie in den Heidelb. Jahrb. 
IV. Jahrg. I. Heft S. 56. geschehen ist,‘ Dennoch soll 
sine Pränumeration entscheiden, ‚wie Viele für eine 
solche Vergleichung beider genannten Sprachen, wie sie 
noch von keinen andern existiet, und für deren histo- 
zische ‚und ‚philosophische Resultate Interesse haben, 
um darhach die Zahl der aufzulegenden Exemplare der 


Schrift bestimmen zu können. 


Sie wird sich: ungefähr auf dreifsig Bogen belaufen. . 


Ein Muster von Papier und Format derselben soll diese 
“Ankündigung *) seyn , vom Drucke der obige Titel der 
Schrift.- Der Pränumerationspreis ist 4 fl. Rhein. oder 
2 Thir. 6 gr. sächs., der nachherige Ladenpreis 6-fl. 
#hein. oder 3 Thir. $ gr. sächs. Mit Ende des Julius 
wird die Pränumerationszeit geschlossen. Die. Namen 
der resp. Herren Pränumeranten werden den Werke 


vorgedruckt. Wer auf 4 Exemplare pränumerirt, er- 


hält das ste gratis. Man wendet sich deshalb in post- 
Ireien Sendungen und Briefen an die u 


Stein’sche Buchhandlung zu Nürnberg. 


*) Nämlich die won der Verlagshandlung vertheilte. ! 


— 
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— aküändbigung 
.  elner neuen‘ periobifhen Schrift. 

Kür Verehter der Religion und bes Chriſtenthums erſchelut 
zur Sſtermefſfe 1817 in unferm Verlage das er ſte Bänud⸗ 
chen von folgender Särift: | 


Religion, Cheiftentbum und Menſchengeſchichte. 


m: Bon 
.. Georg Konrad Horf, ö 
Sroßherzoglich⸗ Heſſiſchem Kirchenrathe und Pfarrer zu Lindheim. 
- Die Gegenſtaͤnde dieſer Schrift (doch wird nicht jedesmal 
ein jedes Bändchen eben alle dieſe Abtheilungen in ſich bes 

,„ greifen) , werben folgende ſeyn: " 

. I. Auffäge über wichtige Aufgaben und Materien aus der 

- Religions: und Menſchengeſchichte. 

II. Beiträge zur Veredlung und geiflvolleren Würdigung 
unferer kirchlich⸗ religidfen Rituale, Feſte und - Feier« 
lichleiten. Diefe Abtheilung wird jebesmal ‚aus mehre⸗ 
zen Abſchnitten, hiſtoriſchen, Liturgifgen 20. Inhalte 


‚beftehen. - . . 
III, Auseriefene Prebigten über vorzuͤglich widtige Degen 
ſtaͤnde, in beſtaͤndiger Weziehang auf bie näpern Swede 


biefee Schrift. ‚ 
und Wünfhe zum weitern Radıs 


W. Ideen, Beorfchläge 
denken. 

V. Ausführliche Anzeigen von Altern und neuern Büchern, 
welche fuͤr Religlon, Chriſtenthum und Menſchenge⸗ 
ſchichte ein befonderes Intereſſe habenz Auszüge aus dem 
Gtteften Kirchenlehrern zc, ꝛc. 

VI. late Rachrichten, beſondert kirchlich⸗ ſtatiſtiſchen 

nhalts. — 

Den Geiſt bes Ganzen bezeichnet ungefähr ‚folgende 

Stelle aus der Vorrede zum erflen Bänden: 

u ‚Das Heitige und Zieffte in dem Menſchen iſt Jeine An⸗ 
tage für Religion. Diefe — die Religion — zugleich in 
ihrer erhabenen Würde und in ihrer freundlichen Llebenswärs 
bigleit, alg Angelegenheit des HBatzen Menfchen barzuftellen; 
Überall auf den unzertrennlihen Zufammenhang zwiſchen ihren 
Lehren, Rorderungen und Gebräuden, und den Anlagen und 
Beduͤrfnifſen unfers rigenfien Inneren aufmerffam zu mas 
den; bie Ueberzeugung von der Wirklichkeit und geheimniß« 
vollen Wirkfamteit bes Höperen im: Univerfum zu beleben, 
zu erhöhen, zu ſtärken, damit wir bie Welt, in der wir 
Ieben, die Greigniffe der Vergangenheit, wie ber Gegenwart, 
vie ganze Gedichte unfers Geſchlechts ale Wirkung und 


—26 


1 
3 








Tr 


| 
| 


* 


: Ankündigungen, 185 


Sinriätung Gottes betrachten lernen: bie Himmliſche, unab⸗ 
bängig von ihren vergänglihen Außern' Formen, weder ale 
tobte Bucflabenfahe, noch als ein müfliges Beſchauen beß 
Umendliden, .fonbern als nothwendiges, thätiges. Erzeugniß 


unfers. ungetheilten Inneren — als ein Denen, Leben, u 


Seyn und ‚Handeln-in Bott zu empfehlen, um fie. mit der, 


- 


Weiherdes Lebens an fih nah allen feinen Zweigen in 


ihrer friedlichen. Verbindung anzuerkennen. und. zu lieben; 
dies find die erhabenen Zwecke, welche wir in unſern Tagen, 
wenn wir von dem Heiligen reden, zu erreichen, ftreben 
mügfen. ‚Und gerade dies find die böheren, bie Geſchichte 
unferd Geſchlechts veredelnden Anfihten, worauf und das 
Shrifkentbum na feinem wahren, wohlverflandenen inner 
fen Geiſt und Weſen leitet 3 das Chrifteneyum, dur 


welches das Unendliie zuerfl in einer Öffentlihen Bolt , 


zeligion audgelprocdhen wurde u, f. w.“ J— 


„Da ich die verſchiedenen Adwege des Zettalters Fr nur . 


fo wird die Sprache bey aller Herzenswärme, weiche bie 
Kellung religidfer Wadrheiten erfordert, von allem dunkren 
Myſticismus fern feyns gemiß aber auch eben To fern von den 
ſtoizen Soppiftereienn und dem inhaltsisecen Spiel mis todten, 
ſchulgerechten Worten und Begriffen, worin ſich Andete ik 
unfern Tagen fo fehr gefallen.‘ 

—— Welt in dem Zuſtande einer Gaͤhrung befindets ba. die 
telultarte von dem Aufbraufen in Widerſtreit aerathener 
Kräfte nod nit bdeſtimmt angegeben werden können — ik 
einem ſolchen Zeitalter iſt es Bedürfnis, daß das Hoͤch ſte 
und Heilige, unabhängig von Schulſtreitigkeiten und wech⸗ 
felnten Anfihten, allein auf das zurädgeführt, und allein 
dur das begrändet werbe, was in dem Menfhen if, — 
burh das menfhlide Herz und Gewiſſen — damit ber 
Menſch im Bebränge Außerere und innerer Stürme feiner 


Sache in Abfidt auf bie wichtigſte Angelegenheit des Lebens 


gewiß werde u, f. w.“ u 

Die Lefer werden daher überall Belehrung und Er- 
bauung in biefee Schrift mit einander verbunden finden, 
und fie eignet ih nah Inhalt und Darflellung füg jeden 
gebildeten 'undb denkenden Leſer, welder für bie 
bödften Angelegenheiten der Menſchheit — Religion, 
Shriftentyum uad Geſchichte feines eigenen Ge 
ſchlechts, Sim und Intereſſe befist. WW 

Jede Mefle wird ein Bändchen von 12 Bogen erſcheinen, 
deren drei einen Theil ausmachen werben, und die Verlages 
handlung wirb in Abſicht auf Drud und Papier für ein ges 
faͤlliges Aeußere ale Gorge tragen. — : 


Sof. Ghriſt. Dermannfde Buhpandiung .. 


in Frankfurt am Main. 





„In einent Beitalter, ‘da ſich bie philofophiſche und theoles ” 


° 


o 


dieſer Kadelg gehören. 
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Antündigung und Plan 
Der 
a dE e.:. in, 
eines Sournafes in zwangloſen Heften, herausgegeben 
' “ von - 
Friedrich von EdlIm. 


. Um ben Menſchen die dunkeln Pfade zu erhellen, bie fie 
durch das unermeßlihe Gebiet ber Wiflenihaften, dur die 
Iabyrinthifhen Gaͤnge der Begebenheiten zu wandern haben, 


‚entzänden fi. diefe Faden. Sie werben bie allmäliden 
Kortfhritte im Süten, Nüglihen, Schoͤnen beleuhten ; 


kein phyfifher noch moralifher Zuftand werde vergeffen — 
Keine Wiffenfhaft und Kunſt fey ausgeſchloſſen. Doch neben 
ben Kortfchritten werden auch die Rüdfhritte fliehen und 
im wahren £ichte gezeigt werden. Dann werden alle politis 
Then .Ereigniffe mit. ihren Refultaten für das Ganze, wie 
für.das Einzelne unb endlich alle denkwürdigen Bege⸗ 
benheiten, bie in der Natur überhaupt ober insbefondere 
durch die Elemente. derfelben fi ereignen, im ben Lichtkreis 
Mit .dem Herausgeber. hat fih Hierzu mander wadere 
Mann verbunden. Unb fo werde benn jedes Borurtheil 
vernichtet, jeder Mißgriff verföhnt! — Was bizerz und 
otest ift, das kann freilich nicht anders erſcheinen. Schwarz 
leibt ewig ſowarz! und trägt das Lit die Schuld, wenn 
fein Object das -Auge nit erfreut? i 
Xlfo: un 
Darfiellungen ber Dinge, wie fie inb und 
gefhaden, lichtvoll, faßlich, zum leichten Ueberfhauen 
— Hinbeutungen auf Berbefferung, Berede 
Iung, Andeutung der Mittel zum Kortfäreis 
ten — Erweiterung des Wiffens und Unter 


r bYaltung ber Gebildeten, wie ber minder Unterrichteten: 


— dies iſt die Samme bes Gedankens, beflen Ber 
wirklichung hier geſucht wird: 
Wahrheit, Gerechtigkeit, Billigkeit, Frei— 
müthigkeit mit Befheidenheit: — die der 
Wablſpruch, ter an ber Spipe ſtehe. 
SHnelles, richtiges Auffaffen des Zeitgeiftes, Aufiinbung 
der Wirfungen deſſelben auf uns und die Folge, werden zum 
Zwede führen. 
In zwangloſen Heften, um bes Gelingens fidgerer zu 
fon, wird zu dieſer Abfiht folgendes Schema bearbeitet 
werden. - m ” 


> 
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2) Original: Auffäge Über ale Gegenſtaͤnde, bie. bin 
Menſchen einmal’ als ſolchen im Allgemeinen und ſodann 


in feinen befonderk Beziehungen rald Staatsbürger anges 
- ben. Alte Syſteme (beſonders iu der Staatswirthiehaft), 


- welde auf @infeitigkeit, laͤngſt verſchollenen Zeitgerft und 

ortliche Verhaͤltniſſe gebaut find, werben befehdet, ſobald 
He Gefahr drohen; ber Rettung werth if nur das, was 
unfere Zeit beutlich begehrt: - 77 37 

2) Neuere Gefchächtez politiſch und: wiſſenſchaftlich be⸗ 


trachtet. Alles was in dem Zeitraume der letztverfloſſenen 


zehn Jahre geſchah, geſagt, erfunden, entdeckt wurde und 


von allgemeinem Intereffe iſt, aber noch unbekannt blieb, 
oder doch der klaͤrern Darſtellung, der. Berichtigung de⸗ 
darf, gehoͤrt hier herein. wett, R 
3) Neueſte Seſchichte oder Bilder ber Begew 
- wart. Mas vom rien Ianuar 1811 an gefheben, er⸗ 
funden.ıc. werben wird, nimmt diefer Abſchnitt in Ueber» 
fihten uf. 0. - 3 
4) Annalen. der Literatur . Was wirfiih Gutes 
in allen Fächern erfpfen und entweder bereits ber Kritiä 
Ausſpruch erhielt ober auch noch nit, wirb herausgeho⸗ 
ben werden. Aber auch Giftpflanzen’ wird man zur Wars 

- sung bezeichnen. ' 


5) Mifcellen und bumoriftifhe Anuffäge Die 


fee Abſchnitt fey ausdruͤcklich dee leichtern Unterhaltung 
gewidmet. Korrefponbenz: Nachrichten, Erzählungen wah⸗ 
rer Begebenheiten aus alter und neuer Zeit in gefälligem 
Bewande, Anekdoten 2. werben in ihm, aufgenommen. 


Borzüglih aber fey hier eine unbegränzte Bewegung is - 


Gebiete der Laune und des Wißes erlaubt, um dadurch 


Das zu treffen, was im Ernſt anzugreifen gefährlich wäre. 


Jede liebgewonnene Thorheit, alles was für unantaftbar 
gilt, bloß weil es herkͤmmlich und von Papa oder Mama 
vererbt worden ift, werde durch jene Waffe befämpft! — 
6) Sntelligenzblatt. Gin nothmwendiger. Anhang, bes 
fimmt um Anzeigen 2c., in bie Fitel der vorftehenden 
Abichnitte yaffend, aufzunehmen. 2 | 


Zweckmaͤßige Beiträge, bie man portofrei einfenden \ 
wirb, follen auf Verlangen anftändig honorirt werben. Man 


wende fic deshalb an die Redaction unter ber Adbreffe 
des Verlegers. Uebrigens verfteht ed fih von ſelbſt, daß 
der Einſender hiſtoriſcher Notizen fuͤr die Wahrheit derſelden 
ſtets buͤrge. — 


So viel von unſerer Seite. Alles uebrige iſt Gache des 


Verlegers. 
Im Januar 1811. 


- 


uud, 


* 


Der Herausgeber, Die Rebactiom . 


* 
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Nachſchrift des Berlegers. 


« Dieſe Beitfchrife erfgeint in meinem Verlage und id 
werde mir eifrigft angelegen ſeyn laffen,, daß das Heußere dem 
Inhalt derfelben an Werth nicht nachſteht. Das erfte Heft, 
befonders merfwärbige Auffhläffe Aber Spanien entgaltend, 
14 bis 18 Bogen ſtark und mit ſolchen Kupfern und Gharten 
Verfchen, welche zur größern Verdeutlichung eines abgehandels 
gen Gegenftanbes beitragen, wird zur bevorfiebenden Oſter⸗ 
effe dieſes Jahres erſcheinen. Der Preis folk fo billig als 
eudalie fon, und bei Erfheinung eines jeden Heftes amgeges 
n werden. —,7 
Ich Hoffe, daß mein Unternehmen, welches einem bringen: 
den Bedürfniffe der Zeitaenoffen abzuhelfen fuhrt, von bem 
Zuetito, das den Herrn Berfaffer kennt, und das weiß, daß 
un Wahrheit heilig iſt, bie noͤthige Umterflägung finden 
erde. 
‚ 2eipzig, Im Ianuar 1811. 
. Wilhelm Bein. 





V. 
Anzeige. 
Offendach und Frankfurt den 15. März 1811. 


Das von uns angefündigte Dictionnaire von Schwan, 
weldes wir in der bevorflehenden Leipziger Zubilatemefle vers 
rechnen, und was davon fertig Teyn wird, abliefern werben, 
erlaffen wir unter folgenden Bedingungen : 
Der Eadenpreis ift für die Quartausgabe, 4 Bände 
emp . 0-2... fl. 16.30 ir. od. Rthl. q. ſaͤchſ. 
N für die Octavausgabe — 1.8 — ober — 7. . 
Gegen contante Zahlung in gr.4. — 8. 15 — ober — 4. 1298. 
‚ingr.8— 6. 24 — oder — 3. 12 — 
Kuf beftimmte Sechnung, jedoch nicht unter 6 Gremplare von 
jeder Edition, ingr 4.netto — 9. 36 — oder — 5. 8 — 
inge.d — — 7.12 — oder — 4.⸗ 
Zuf Rechnung unter 6 Gremplare mit }, nämlich: 
imngr. 4. netto — It.» oder — 6.⸗ 
IL, ing 8. — — 8.32 — oder —4.15 — 
Mir erſuchen Sie hiervon Notiz zu nehmen unb beigelegte 
Untändigung Ihren Freunden mitzutheiten, 


Brede und Wilmans. 


x 











N 
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, . P. 8. v J 
Mein Vertrag mit dem Herrn von Langedorff über 
feine Reife um bie Welt, wovon id Ihnen einen ausführlis 
hen Prospectus fandte, verbindet mid, die Namen faͤmmt⸗ 
licher Pränumeranten, bie fih bis zum angelegten Termin 
gemeldet haben, dem Werke genau vorzubruden; ich erſuche 
Sie daher, mir die Namen und ben Stand der durh Sie 
gejammelten Theilnehmer, beutlih geſchrieben, wo möglich 
in ber bevorflebenden Leipziger Jubilatemeſſe anzuzeigen. Wo⸗ 
bei id) nochmals wieberhale, daß nicht ein einziges Exem⸗ 


plae Über die fih bis dahin nemeldete Pränumerantenzahl 


(worunter jebody nur diejenigen verftanden find, deren Pränus. 
merafionsbetrag mir wirklich zugeftellt wurde), auf das dazu 

gewählte fhöne Papier gedruckt wird, und’ es mir daher uns 

moͤglich bleibt, nad Verlauf bed Pränumerationstermins noch 

ſchon gebrudte Yränumerationds Sremplare abzugeben. 


Friedrich Wilmans, 


) 


l 





VI. | 
Antündigungen- 
| ber Bu 
Hueberſchen Berlagd- Handlung 


in Augoburg. 


I, 


Dur die neueſten Zänder » Beflimmungen iſt dem Gange - 
bes Handels eine veränderte Bahn vorgezeihnet. Derjenige 
wird diefe ſchnell mit dem größten Vortheile betreten Tönnen, 


welcher die vielfeitigfle Kenntnis aller der Mittel hat, durch 


deren gefhidte Anwendung bie Geſchaͤfte dem Zeitgeiſt anges 


paßt werben. Daher findet gewiß ein Taſchenbuch, welches 


ich Bearbeitet habe, ‚billige Aufnahme unter ben gewerbtreis 
benden Klaffen. Sein Titel ift: 


Hand s und Addreßbuch für den gefammten Ges - 


. werbs » und Handelöfland bed Königreihe 


Dee Inhalt deſſelben befteht in folgendem : 
L Augem:iner umeiß vom Könıgreih Baiern, von Teinee 
merlantilifhen Seite detrachtet. 
Landſtraßen. 


SFSlußſtraßen. u \ 


⸗ 


i) 


y 


‘ 


t 
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Kommunilationen mit benachbarten Ländern, 
Bon nothwendigen freihben Stoffen. > 
. Don den Mitteln, fie im Sande zu erfegen, ober von 
= ben. inlänbifhen Surrogaten: u , 
on a) der Baumwolle. h) bes Kaffees. 
u e) bed Zuckers. d) bes Indigo. . . . 
Bon ben einheimifhen nathwendigen Stoffen. 
» WVon dem Ginfluffe des fremben Mauthweſens auf unfee 
Snduftrie.. _ 0 - 
II. Bon ben hauptſaͤchlichen inlaͤndiſchen Gtoffen für unſre 
Fabriken, Manufakturen und Gewerbe insbefondere. 
UI. ®on den Orten wo? und von der Art: wie? fie wir: 
lich verarbeitet werden insbefonbere, J 
IV. Uevberſicht aller vorzuͤglichen Hauptgewerbe, Fabriken, 
Manufakturen, Apotheken ꝛc. alphabetiſch geordnet. 
.. V. Alphabetiſche Ueberſicht aller Haupt» Waarens Gpebi- 
._ tions: Gommiffions: und Wechſel⸗ Hathlungen. 
ı ; XI. Intändifher Geldfuß, Maaße und Gewichte. 
., VII. Vom Poſtweſen, infofern es den Handelsſtand berährt, 
Ueberſicht der ſaͤmmtlichen Haupt⸗- Poſt⸗ Straßen und 
- Doft:. Expedꝛtionen - , 
VI, Bom Zuhrs und Bothenweſen. on 
IX, ueberfiht aller Meffen und Märkte und ber Geſchäfte, 
bie fih auf benfelben effeftuiren- laſſen. 
Dieſes Taſchenbuch erſcheint in zwei Abtheilungen, wovon 


die erſte zu Dſtern bie zweite zu Sohannis, jede zu 24 Bor 


gen, die Preffe verläßt. Man pränumerirt ober fubfcribiet 
barayf., ‚Der Borauebegabiungs » Preis für ‘jede Abtheilung, 
if 26 ggr., der Bubfcriptionss Preis 23 gör. Die Namen 
der Pränumeranten werden vorgebrudt. Das Ganze wird: in 
niedlichem Taſchen format auf ſchoͤnes weißes Drudpapier ge 
druckt, aud erhält jede Abtheilung einen gefhmadvollen Um: 
Ichlag; die refp. Pränunieranten aber erhalten ihre Sremplare 
auf ſchoͤnes Schreibpapier und noch überdies bei ber zweiten 
Abtheilung eine Gharte von Baiern, melde die ſaͤmmtlichen 
Orte, wo größere Meffen und Märkte gehalten ‚werben, 
Varftent. u u Zn 

Augsburg im März 1811. . 
un | Drofeffor Keyfer. 

Die’ unterzeichnete Hanblüng hat ben Debit diefes Hand⸗ 
buch s übernommen, und bemerkt, baß ber Termin jur Gubs 
feription und Pränumeration für die 1. Ab beilung bis Ende 
April bauert, dann wird es auf ı Thir. 4’ gr. erhoͤhet. Man 
wendet fi) daher in portofreien Briefen an die ” 


2..5 Hueber'ſche Verlags⸗ ſSanblung 


in Augsburg, Lit, D. Nro. 107, 


“N, 
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Bon den Blättern zur Verbreitung der nüglid» 
Ren Kenntniffe in der Oekonomie, Fabrikwiſſen⸗ 
ſchaft, Pharmazie, Chemie und Naturgeſchichte, find 
bereits 5 Bogen nebſt Muftern und einem Kupfer erſchienen. 


Der ungetheilte Beifall, welchen dieſe Blätter bis jest erhielten, 


und bie für unfere Tage wirklich bebeutende Menge der Theilneh⸗ 
mer und Gnbferibenten, fegt mi in den Stand, vom Januar 
1811 an meinen Blättern noch mehr Ausdehnung zu gehn, und 
Zeine Mühe und Ein Opfer zu ſcheuen, um fie fo intereffant und 
nuͤtzlich, als es nur immer möglich if, zur machen, Des Inhalt 
der. bereits erihienenen Bogen ift folgender: „Zweck und Ab— 
ſicht biefer Blätter “— Ausſcheidung bes Zuders aus ben Run⸗ 
kelruͤben — Yufbewahrung grüner Gemüfe im Winter — Er, 


zeugung einea feinen Blaus, welches dem Bergblau nicht nach⸗ 


zufegen ifl-—- Vereitung des Phosphorkalks, eines fehr intere, 
effanten Präparate zu hemifhen Verſuchen — Ueder die 


unverlöfhlihen Raqueten ber Engländer — Ausfcheibung des 
Salpeters und Schwefel aus einem nick mehr tauglicen. 
Schießpulder. — Notizen. — Einige Bemerkungen üder dem 


Waid, befonders über den Anbau deffelden, — Neue Berei⸗ 
tungsmethode des blauen Karmins, — Zufällige Salmiak⸗ 
Erzeugung. — Ueber bad Einfammeln vegetabilifcher Gegen« 
fände Zum Arzneigebraudhe und die Werfihiebemheit bes Mene: 
geverbältniffes ihrer wirkfamen Beſtandtheile zu verſchiedenen 
Seiten. — Berritung des Eſſigäthers. — Leichte Wetbebe,: 
den Zink zw puͤlvern. — Erfparung einer bebeutenben Menge 
Salpeterfäure in der Faͤrberei. — Notizen. — Von bes 
Nothwendigkeit und dem Rutzen der Raturalientabinette für 
den Staat und feine Bürger. — Beſchreibung einiger feltenen 
Schnecken, welhe um Augsburg gefunden werden. — Waffers 
widerftehende Pappendeckel. — Leichte Methode das Zinn vom 


Golde zu trennen. — Leite Methode das Kupfer vom Golde 


u trennen. — Mittel gegen den Maulwurf. — Reue und. 
einfache Methode ben Flachs in einen'baummollenartigen Stoff 


umzuändern,, daß derfelbe wie die Baummolle am großen Rabe. 


geiponnen werden kann. Fernere Bearbeitung ber. Rurldelrüs 
ben auf Zuder und. Branntwein, welder jo gut wie Rum iſt. 
Beide Gegenſtaͤnde find _für gegenwärtige Umflände hoͤchſt ins 


tereffant, — Bereitung des Mufivgolded, — Motizen,. -, : 


Der Preis diefer-Beitfhrift iſt x Rthlr. 8 gar. jährlich, 
Die Zahl;der Blaͤtter befteht monatlih in I ober 13 Bogen z: 
wo es erforderlich ift, werben Kupfer beigefuͤdt. 9 


Man ſubſcribirt oder praͤnumeriri mit 16 ggr. für ein: . 


s 
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\ halbes Jahr bei dem Herausgeber in Augsburg, ober bei dem 
gefäligen Gommiſſionaͤr in andern Städten Teutſchlands. 


Man wendet fig mit Beftelungen 


Augsburg im März 1811. y 
R . Rn 

D.r. Garı Bi Sud, 

N 

als Hexausgeber in Augsburg. 


3. 


4Bon einem geaudlichen keitfaben für das frühere Stubium 
ber Geſchichte wird billig gefordert, daß er den geſammten 
Lehrſtoff darftelle, bie Verbindung ber einzelnen Thatſachen 
aber zum lebendigen Ganzen dem freien Vortrage des Lehrers 
überlaffe. Untere vielen hiftorifhen Zabellen haben biefe Auf⸗ 
gabe felten ſtrenge genug berüdfihtigt. Um / nun den Lehrern 
und Schülern biefes Reiches ein eben fo wohlfeiles, als ficher 
führendes Lehrbuch in tabellarifher Form zu liefern, babe id 
mid ber Zertigung von: 


Geſchichtstafeln zum Gebraud der Bildungsanflalten 


anterzogen. Ich war bei denfelben bebadht, die wahrhaft uni⸗ 
verſalhiſtoriſchen Momente jedes Zeitalter volftändig und 
genau zu bezeichnen, um auch dem Gebildeten überhaupt ei: 
nen Uaren und umfaflenden Blid in bie Bergangenheit zu 
gewähren. Ueber bie Anwendung der Zafeln bei dem unters 
richte und ben hiflorifen Vortrag in Glementar« und böhern 
Schulen habe ih in einer befondern Borerinnerung gehandelt. 


8 ee» fer, 
Profeffor der gefhichtligen Studien, 


7 Vorbemerkte Geſchichtstafeln erſcheinen in der unterzeich⸗ 
neten Verlagshandlung, und man wird ſich beſtreben, durch 
gutes Papier und reinen korrekten Druck, denſelben ein ge⸗ 
faͤliges Xeußere je geben, und hHierdurd ben innern Werth 
noch mehr zu erhöhen; auch haben fi der Herr’ Berfaffer und 
der Verleger dahin verfländigt, durch einen aͤußerſt billigen 
Preis, die Anfhaffung jedem Schüler aufs beſte zu erleichtern, 

Das Format wird das nämlide, wie bei den Bredow⸗ 
Then Geſchtchtstafeln, und zwar auf hübſches Drudpas 
pier gebrudt; doch koͤnnen auf befonderes Verlangen, aud 
Gremplare auf Schreibpapier abgereicht werben; nur wird 
bemerft, dab dies fogleich gefhehen muß, weil nur wenige 
hiervon vorräthig find, 

Dad ganze Werk erfheint zur GErleihterung ber Ans 
ſchaffung in 9 Heften; wodon das erſte bereits fertig, und 
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die andern In gebrängter Kürze nachfolgen. Es wird darauf, 
und ziwar immer auf 3 Hefte fubfcribirt; ber Subſcriptionspreis 
if für das Heft in groß PYlacatformat 4 agr. Die reſp. Heren 
Profefforen, Lehrer der Clementarſchulen 2c. 26. erhalten noch 
überdies bei gzößern Beſtellungen einen bebeutenden Rab⸗ 
bat, nur muß man fi in folden Faͤllen birect an bie Vers - 
Iogshandlung wendenz — andere Sammler erhalten das ote 
Eremplar gratis. Der Termin zur Gubfeription dauert noch 
für die erſten 3 Hefte bis Ende April; nachher tritt der ers. 
höhte Ladenpreis ein. Die Namen ber Zitt. Hrn. Subſcri⸗ 
benten werben vorgebrudt. , — 

Man wendet ſich in frankirten Briefen und Geldeinſen⸗ 
dungen an die unterzeichnete Handlung, wo das erfie Heft be» 
seits abgelangt werden kann. \ 


. Augsburg, im Monat März 1811. | 
| Hueber'ſche Verlags: Handlung - 


ı\ “ 4. \ \ 

An alle Profefforen und Studierenden höherer 
Lehranſtalten, und an alle Zreunde der claififchen . 
Lectuͤre. | | J 
Im früheren philologiſchen Schul⸗ untetrichte und für 

die eigne Lektüre der alten Klaſſiker iſt nichts erwünſchter, 

als ein reiner und korrekter Abdruck des Textes. Wir haben 
mehrere Sammlungen, welche dieſen um einen billigen Preis 
bezweckten, Allein bis jegt geväbrt nur für bie Griechiſchen 

Schriftſteller den fo eleganten als richtig beforgten Ausgabew. 

von Tauchnitz ın Leipzig, der Kranz. Daher habe ich den 

Entſchluß gefaßt, auch bie Roͤmiſchen Klaffiter in niedlichem 

Taſchen⸗ Format fo herauszugeben, daß ich in jeder Lieferung 

' den Banb eines Dichters und eines Profaiters zu ı2 bis ı8 

Bogen mit ganz neuen, eigens hierzu gegoffenen, da& Auge 
nit zu ſehr angreifenden Lettern, und ı Kupfer um den 

Außerfi geringen Preis von 8 ggr. pr. Band liefere, Ueberall 

wird ein forgfältig durchgeſehener Text zum Srunde gelegt: 

. zu dem Ende habe idy mehrere, dem Geſchäfte gewachſene, Ges 

Yehrte bereitö annefprohen und von ihnen bie erwünfdtefte 
Zufiherung erhalten. Allen Drudfehlern vorzubeugen, twerbe 
id kein Mittel anzumenden fcheuen. Den Anfang werde id 

mit Horaz und Livius machen, die claſſiſchen GSchriftftellee . 

werden befonbers und unter bem gemeinfdaftlihen Titel ' 

einer Sammlung abgegeben. 0, 

Da diefes Unternehmen dem ſaͤmmtlichen Lehrſtande und 
den vielen fiudierenden Zünglingen, für, welche die gewöhnlis 
&en verflimmelten oder inkorreften Ausgaben verderblich, fols 
de mit gutem Texte zu koſtbar find und ben zahlreichen 


} 
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Freunden claſſiſcher Lektüre To ſehr erwuͤnſcht ſeyn muß: To 
boffe ich als Foige meiner Ankündigung eine anſehnliche Zahl 
von Subſcribenten. Die erſte Lieferung erſcheint befimmt 
zur Jubilatemeſſe und fo lange iſt der Subfcriptionss Termin 
offen, nachher tritt der erhöhete Labenpreis ein. Alle 2 Monate 
‚folgt dann ein Band, .... 2 


Hueberſche Verlags— Handlung. 


Gebetbuch, mehr zum Denken als zum Leſen, meiſt 
aus den Worten Gottes ausgehoben, und mit 
einer nothwendig zu leſenden Vorerinnerung ver⸗ 
eben, von Franz Zaver Chriſtmann, 8. I811. 
hreibpapier mit ı Kupfer. Subſcriptions⸗ 

preis 8 ggr. 

Diefes in bem Geift der jegigen Beit geſchriebene Gebet: 
Bud empfiehlt fih tur feinen guten lehrreichen StyI und 
beabfihtigt, den Lefer mit dem Worte Gottes noch vertrauter 
., gu maden; indem auf jeder Seite bie Zertbezeihnung beiges 
fügt ik, und dadurch dem Lefer Gelegenheit verfhafft, eine 
feinem Geelenzuftande angemeffene Stelle aufzufinden. Webers 
Dies Hat ſich die Verlogshandlung bemüht, durch fchönes 
Schreidpapier unb reinen Drud, bem Banzen noch ein ges 


faͤlliges Aeußere zu geben. 

Capiteld= Conferenz= Fragen, nad ber Reihe, 
wie felbe im Land: Gapitel Geislingen, Conſtan⸗ 
zer Bisthums, zur Beantwortung vorgelegt wors 
ben find; beantwortet durch Franz Zaver Chri ſt⸗ 
mann, Pfarrer in Dradenftein, gr. 8. 1811. 
Subferiptiondpreis 16 ggr. . 

Etwas über Mufd, — Drgel, — deren Erfin: 

dDung ac. nebſt einigen Bemerkungen darüber. 
Eine Skizze, von Franz Bihler, Kapell: 
meifter an der Domkirche zu Augsburg. 8. 1811. 
Subfcriptiondpreid 3, ggr. 
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Charten - Anzeige. " 
So eben sind ersghiegen und an die Herren Sub- 
scribenten versendet worden: ', 


ı) Topogr. Milit, Charta ‘von Teutschland in ' 


204 Blättern. XL. Lieferung, welche die 
Sect. ı und 3- der "'General- und Uebersichts- 


Charte von Teutschland 93a 4 Blättern‘ 
a — e “rs u A 


ne Temthält + - 
a) Topogr. Miltt. Ckurte von. Preufsen, War- 
. "schau, @ablizien, Ungarn, Cr»atien, Sla- 
. Donien. apd.:Stebenbürgen m 217 Blättern, als 
‚ı Foxtsetzung der Top. Mil, Charte ven l'’eutschland, 
‚entworfen und gezeichnet von F. W.. Streit. I. 
Lieferung, weiche die * 
Sect.I. Memel, Sect. If. Titel,; Sect. III Rufe, 
Se«Úect. IV: -Zeichenerklärtung) : . 


* J V ‚ 
enthält. Jeden ' Monat erscheint eine solche Liefe- 
rung von 4 Blättern von einer dieser beiden Charten, 
Die Subseription bleibt bis zur Vollendung einer jeden 
ganzen Charte offen. — Der Preis für den Subscriben- 
ten ist 6° gr. Sächs. oder 27 kr. Rh-ın. auf guies ord. 
Papier, und 8 gr. Sächs. oder 36 kr. Rhein. auf Velin- 
Papier für jedes Blatt, gegen baare Zahlung, und man 
kann bei jeder guten Buch - und Kunsthandlung darauf 
subscribiren. — Einzelne Blätter kosten 2 gr. oder 9 kr, 
mehr. \ ’ “ . - 
Da uns anjetzt wieder berichtigte Materialien zu 
den noch fehlenden Sectionen der Gharte von Teutsch- 
land 'zugekommen sind, 30 werden wir möglichst eilen, 
die noch übrigen ıı Lieferungen derselben zu vollen- 
den, und somit dem Verlangen derjenigen unsrer Her- 
ren Abonnenten , welche für die Fortsetzung uns- rer 
Charte nicht mit angetreten sind, entgegen zu komnıen, 
Indessen wird uns dies, wenn es sich auch ruweilen, 
zu lehhaft, und sogar etwas unartig äulsern sollte, kei- 
nesweges vermögen können, .die Arbeiten zu übexeilen, 
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und dadurch dem, Werthe der Charte su schaden. : Wer 
die grolsen Schwierigkeiten kennt, über mehrere Ge- 
genden Teutschlands gute Topographische Materialien 
zu schaffen, die entweder als Staats- Geheimnisse be- 
handelt werden, oder eras jetzt noch im Werden sind, 
wird bilh$ —*5 und Kihles:däße wir nach Lage der 
Dinge unser Möglichstes thun, und ultra posse_nemo 
obligatur, Dies diene auch-unserm anonymen Corre- 
spondenten an der Schlesisch - Böhmisch - Sächsischen 
Eränze zur Antwort auf seine unzeitige Aeulserung vom 


⸗ 


1. Junius d. Jahres. | 
Weimar deä T5. Jünius igsit. 


4 
an Geogräphischer Institne. 
8 ıp® J t * 


IT u 


Allgemeines Europäisches Staats - und Addre/s- 
‚ Handbuch, fortgesetzt von. Dr. Heinrich 
Schorch. Zweiter Band. für dasJahr 1811, 
weicher die sämmtlichen Staaten des Rheini- 
- schen Bundes enthält. Mit 5 Kupfern. Wei- 
mar im’ Verlage des ‚Landes. Industrie- Com- 
ptoirs ı8ır. Auf ord. Papier 2 Rthir. ı2 gr. 
Sächs. oder 4 A. 30 kr. Rheinl. Auf Schreib- 
papier 3 Rıhlr. oder 5 fl. 24 kr. 
_ Auch einzeln unter dem Titel: . | 
Staats- und Addre/s: Handbuch der Staaten des 
Rheinischen Bundes für das Jahr ı8ı1, von 
Dr. Heinrich Scehorch. Mit Kupfern und 
Tabellen. Weimar im Verlage des Landes. 

Indusizie- Comptoirs 1811. 

Eine oft wiederhoite Nachfrage nach dem zweiten 
Theile dieses Staats- Handbuches hut der Verlagshand- 
lung bewiesen, dafs die Herausgabe desselben atff ein 
‚allgemeines Bedürfnils des Publicums gegründet war; 
sie ist daher überzeugt, dals die endliche Erscheinung 
desselben mit Theilnahme aufgenommen werden wird. 
In der That kann keine Kanzlei, kein Geschäftsmann 
ein solches Handbuch leicht entbehren. Wie häufig sind 
nicht die Fälle, wo der letztere sich über die Geschichte, 
Statistik, Verfassung und Organisation benachbarter 
: Btaaten, ‘ja des eigenen Vaterlahdes. unterrichten will; 


‘ 
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F 9 
and wer hat es nicht erfahren, dals er oft mühsam: in- 
zwanzig Büchern Auskunft auehen mulste, und.aus Ende 
doch ‚wenig Trost fand ?- Wie erwünscht und nützlich 
mufs also ein Werk sey», wo, nach einem verständigem 
Plane, hei jedem Staate ‚die Genealogie des regierinden 
Hauses, ein, sich auf das Wesentlichste hesghräuken- 
der, ‚Ueberblick der Geschichte, eine statistische Uebers 
sicht, -eine. Skizze der Staats - Verfassung und Staats. 
Verwaltung, und endlich eine Angabe der vernehnsten 
Staatsdiener gefunden wird! Eın solches Staats,- Hand- 
huch also, wie das vorliegende, das, wir können es frei 
behaypten, den Anforderungen der Kenner und der Art 
des Bedürfnisdes entspricht,. kann mit. Sicherheit auf 
Beifall rechnen.: Wenn schon der erste Theil sich des- 
selben_im verdienten Grade in erfreuen Halte: 40'kön- 
nen ‚wir bei diesem zweiten Theile. um so sicherer die 
Theilnsehme des Publicums erwarten, als die Staaten des 
Rheinischen Bundes die teutschen Leser noch näher in- 
teressiren, und die seit einigen Jahren sich gehildete 
gäntliche Umstaltung des Vaterlandes, eine Uebersicht 
des ganzen Bundesstaates und der Verfassung und Ein- 
richtung der einzelnen Theile zu einem Ariogenden Ber 
dürfnifs machte. In keinem andern Werke findet man - 
bis jetzt die einzeln bekannt gewordemen Nachrichten 
über die Organisation der neuen Königreiche und des 
andern souverainen Staaten in Teutschland, systematisch 
für ‚den: Zweck des Geschäftsmannes geordnet. Das mit 
ausgeseichnetem Fleilse ausgearbeitete Staats- Handbuch 
des Herrn Professors, Dr. Schorch, ist daher eine neue, 
eine Lücke in der statistischen Literatur ausfüllende 
Erstheinung, und ‚wie seın Werk sicher bäld als eim 
Hüjlfsbuch in allen, Kanzleien gefunden werden wird; so 
glauben wir es auch als ein Handbuch für Vorlesungen \ 
über die Statistik der Rheinischen Bundes- Staaten em-- 
pfehlen zu können. > & . ji 
‚Mässer zweite Theil het zwar im Wesentlichen gleiche “ 
Einrichtung mit ‚dein ersten; eine sehr zweckmälsige ' 
Veränderung aber acheint es uns zu seyn, dafs die Ad- 
dressen abgesondert, und als eine zweite Abiheilung, dem 
Ganzen beigefügt sind. Bun | 

Die Auddressen- können, ihrer Natur nech, nur einen 
ephemaeren - Werth haben; mit jedem Tage ergeben sich 
Veränderungen, und jede Zeitung, die eine Beförderung 
anzeigt, macht einen Rils in den Plan des Sammlers, _ 
dex nach Vollständigkeit riugt. Weberdies: muls die 
Verlagshandlung anführen, dals, »0 dankbar sie für die . 
grolsmüthige Mittbeilang mehrerer hoher Länderstellen; 
ist, die anf ihr unterthäniges Gesuch Rücksicht nahmen, 
und ihr die Addressen .aukommen liefsen; sie zugleich. 
hei einigen zu. bedauszn hat, dals: Gleichgültigkeit sie 
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aulser Stand setzte, die Addressen zu' liefern. Dies war 
besonders bei einigen Staaten der Fall, in denen keine 
geiruckten Staats - und’ Addrels - Kalender erscheinen. 
Wenn hier also noch Lücken iind Unrichtigkeiten be- 
merkt werden,‘ so is? wenigstens Mangel an Pleilse und 
Betriebsamkeit von unserer Seite nicht Schuld daran. 
Wir werden jedoch mit unermüdlicthem Eifer unser Mög- 
Hichstes thun, diese Lücken in dem folgenden Jahr. ange 
für 812 auszufüllen, und unserm’ ‘Staats- Handbuche 
die möglichste Richtigkeit und Vollständigkeit zu geben. 
Berichtigungen , die 'man uns darüber zukommen lalsen 
will, .und um‘die wir inständigst bitten, werden uns 
zum lebhaftesten Danke verpflichten. 


Weimar den 1 Junius IBII. + - 
H. S. priv. Landes- Industrie- Comptoir. 





» 


Il. 


' Dr. Haberle's Meteorologifche Hefte. 1I, Stuͤck. 


In unferem Berlage ift zur Oſtermeſſe 1811 bereits ers 

ſdienen. 
Meteorologiſche Hefte fuͤr Beobachtungen und 
UAnterſuchungen zur Begruͤndung der Witte⸗ 
rungs- Lehre, bearbeitet von mehreren Gelehr⸗ 
ten und Freunden der Naturforſchung, und 
herausgegeben von Dr. Haberle. I. Bandes 

' 2. Stud; mit 3 Kupfen c·.. 


' Diefes EI. Stüd enthält folgende Abhandlungen, 


1) Ueber die Atmofphäre der Erde in ihren Weziehungen 
‚auf ben menſchlichen Organismus, Ben dem K. Pr. Hrn. 
Staatsrathe und keibarzte Dr. Hufeland zu Berlin. 
Eine fehr wichtige Abhandlung - für Aerzte und alle Pers 
fonen von reizbarem empfindlihen Körper, fo wie für 

wirkliche Patienten, — 

° 8) Ueber die Klimatologie des Gaar » Departements ober 
ber Gegenden um Stier, aus. bem Branzdfifchen uͤberſetzt 
nad) Delamorre, — \ . 

3) Beobadtungen Über ‚ben natärlihen Wagnetismus des 
weidhen Eiſens, unb Gntdedung, daß bie Wariationen tn 
Ber Kraft des thierifhen Magnetismus, durch bes Beobach⸗ 
ters Berührung des magnetifchen weichen Giſens, auch Varia⸗ 
tionen in der Rüdwirkung deſſelben auf die davorſtehende 
Magnetnadel dee Magnetometers hervorbringe, - Bon 
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. dem Hrn. Dr. Medie. Schneider zu Julda, nebfl 
Abbildung des Fuldaer Magnetometers. Das Magnes 
tometer iſt folglid nad biefer neueflen Entdeckung des 
‚Hein. Dr. Schneider. ein fehr wichtiges Prüfungs: 
inſtrument für die Stärke und die Variationen der Stärke 
des, dem menfhliden Organismus beimohnenben,. bisher 
häufig mit Unrecht bezweifelten ober gar geläugneten 
thierifchen Magnetismus: - '- | | 
4) Beſchreibung und Abbilhungen zweier. Magnetometer non 
neuer Bauart, nebſt dem Berfabren, Beobachtungen mit 
. »denſelben anzuflelen. Bom Herausgeber. — Gr 
5) Ueber. meteorologiihe Beobachtungen, nebſt Empfehlung . 
eines. neuen bequemen. und vollftändigen ‚tatellarıfgen - 
Schema’: dazu. Bom Herausgeber. . 
6) Ueber bie Natur ber Atmofphäre und Photoſphäre une 
ferer Sonne, unb den Einfluß der Variationen derſelben 
auf die Atmofphäre und Mitterung, ber Erde. Bon dem 
AM. Gr. Britt. Aſtronomen Hrn. Dr. Herfdel; mit Ans 
merkungen vom Herausgeber, und Abbildungen, — 
7) Einige Beobachtungen und Schluͤſſe über die: Atmofphäre 
der Sonne von dem Aftronomen Hrn. Zuffizrath Schr» 
» ter. . Rebfi Anmerkungen vom Herausgeber; . oe, 
8) Ueber die Aehnlichkeit und Verfchiedenheit des Licht» und 
Waͤrmeſtoffs von dem Hru. Profef. und Dr. von Knod, _ 
Min Anmerkungen vom Herausgeber. Diefe drei Abs 
handlungen, 6. 7. 8, find für das: Studium der Meteoros 
logie doͤchſt wichtig, und verbienen nad ihren Bezichuns 
gen auf Witterungslehre- zur Kenntniß jedes gebildeten 
Menſchen zu Tommen. | J 
9) Was laͤßt ſich aus der Witterungsbeſchaffenheit des Wins 
‚ters. und des Fruͤhlings für die Zukunft vermuthen? nad 
Pilgeam,. kürzer zuſammeygefaßt und mit Anmerkungen 
begleitet vom Herausgeber. .. vu. 
10): Ueber Witterung: Beurtheilung und Erfpähung. Erſter 
Abſchnitt: Was fehlte bisher zur wahrhaft: wiffenfhaft» 
‚ lichen Begründung ber Meteorologie, und. was iſt feik 
einem Zahre dafür. gefchehen? Zweiter Abihnitt: Was 
iſt nun noch ferner zunaͤchſt für wiſſenſchaftliche Begruͤu⸗ 
dung der Witterungslehre und ntetsorologie za thun23 
Beides beantwortet vom Herausgeber. Auch öffent 
lihe Bitte des Herausgebers um freiwillige _ 
Beiträge zur Unterfügung der Teutſchen na 
tionalen. Begründungs » Anllalt für Witte. 
zungslehre und Meteorologie; um, dadurch im 
Fürzerer Zeit zum gewuͤnſchten Biele einer zuverläffigen. 
Witterungs⸗ Vorausſicht zu gelangen. Diefe Abhandlung 
Nro, 10. ift auch befonders abgebrudt einzeln zu haben. , 
= 23): Antwort des Herausgehers auf -ein Paar Worte 
ber Dr, Haberlbe's Wetterprophezeifungen in Dr, 
Siörke:s Mepertorium für bie gefammte Naturkunde, — 
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: 39) Mehrere tateicffänte Correſpondenz⸗ Nachrichten, befons 
ders add über zwedmäßig flafionirtd Anlegung meteoro- 
logiſcher Dbfervatorien. — 

13) Als beſondere Beilage, ſo wie (audh einzeln für ſich zu 

"haben! tabellariſche Ueberſicht der Conſtellations = Wer: 

bäitaifft jedes Tages im Jahre 1811 vom Januar bis 
ulius — - 

Man wird fhon aus diefer Inhalts⸗ Anzeige bie Reichs 
daltiakert, zweckmäßige Auswahl und Zufämmenflellung der 
Bntegraltbeil«: dieſes zweiten Stückes der meteoros 
loaiſchen Defte zur Menge entnehmen und daraus ers 
feten kdiinen: wie belehrend dieſe Zeitfchrift Äber bie GSegen⸗ 
ſtaͤnde ſey, die ihrer Natur nach aewiß das aflgemeinfte Su: 
tereffe für Leſer aller Stände gewähren. 


Weimar im Junius 1811. 
9 ©. priv, Bandes » Induftrie « Gompkoir., 
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IV. 


Bertuchs, (Sail) Bilderbuh für Kinder, mit 
Zeutfhen, Sranzöfifhen, Engliſchen und Stalieni- 
[hen Erklärungen, und mit ausgemalten ober ſchwar⸗ 

—zen Kupfern. 4. No. CXXIII. und CXXIV. Mebft 

"dem ausfuͤhrlichen Texte dazu 8 


Diele Hefte find fo eben erihienen unb enthalten. folgende 
Intereffante Gegenflände., GXXIII. ‚Heft. T. 11. Anfibten von 
der Küfte von Japan, nebft japanifchen Rahrzeugen. T. 12. 
Würmer. Die tannenartige Serkularie. T. 13. Geltene Voͤ⸗ 
gel. Der gefranzte Kakatu. T. 14. Vermiſchte Gegenſtände. 
Schomadn, ober der goldne Tempel in Pegu. T. 15. Seltene 
Inſecten. Der große Waflerfcorpien oder die Wafferwanze aus 
Surinam, CXXIV. Heft. T. 16. Erläuterung des Geſichts⸗ 
Drgans, durch Darftelang des menfhlihen Auges. T. 18. 
Sertene Zierpflanzen. Die Eaifeft. Napoleona, T. 19. Ver⸗ 
ſchiedene Arten von Zoophyten ober Zhierpflanzen. Fig. 1. 
Die borftige Seefeder. Fig. 2. Die Häutige Goralline, T. ze. 
Keutihe Nachtſchmetterlinge. Fig. t. Die Räfherin. Fig. 2. 
Die Brautjungfer. - 

Kuh find immer fowohl ganze Exemplare vom Anfange 
75 — auch "einzelne Hefte um den gewoͤhnlichen Preit 
u haben. 


+ Weimar im Junius i811. nn 
9. S. priv. Landes» Indufries Gomptofr, 
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0. “ Bu V. er) " 
. . . 4 
Dr. Fr. Hufeland über Sympathie. 8 18 gr. 
Iſt im unſerm MWurlage fo eben erſchienen. J 
x... Der Hr. Verfaſſer ſucht in dieſer kleinen, ſehr intereſſanten 
Schrift auf die Wechſelwirkung der organiſchen Körper untel 
fiy und mit der gllgemeiten Katur aufmerkfam z& machen 
und die Erſcheinungen, durch welche ſich dieſelve offenbaret} 
‚unter gllgemeine @Befihtöpunfte zu bringen, " Worgligtich rich⸗ 
tet er hierbei fein Augenmerk auf die Grfpelnungen bes thie⸗ 
rifhen- Magnetismus und bemüher ſich, dieſe ſo oſt verfanntd 
und durch Eharlatanerien ‚herapgemürdigte Naturerfheinung 
nah ihrem wahren Gehalt und Werthe zu beurtheilen und de 
ſcheinbaren Widerſpruch berſelden mit ben allgemeinen Raturs — f 
nefegen zu Idfen. Wehrere intereſſante Vesbachtuagen über 
dieſen Begenfland, weldde der Pr. efaf. zu machen Gele _ 
genheit hatte und bier ausführlich erzählt, werden dem Ras ⸗ 
turforfher und Arzte um fo willkommener ſeyn, ba fie mandye 
Bisher noch nicht * annte Thatſachen enthalten, weiche für 
Die Lehre bes thieriſchen Magnetismus und ber Ihm verwand⸗ 
ten @egenflänbe ber P yſik neue Auffläffe verſprechen. j 
Weimar ben 2a. Diap 1811. . 
d. ©. priv, Egpbess Indukrier Gomptole 
j Tr he , ' on 
on | ” , . VL . IJ 
Hiſtoriſche und geographiſche Ephemeriden. J 
Eine Zeitſchrift fuͤr Freunde der Biograͤphie, der Ger 
fhicte unſerer Tage, der neusten Länder : und 
Bölferfunde, dann für Zeitungsleſer. Bon J. B. 
Schub Mit Portraiten und Kupfern. Hierauf 
wird Pränumerätion Angenommen für den ganzen 
Zahrgang in 13 Heften brofchirt mit 6 Rthir., bei 
ton Doll, dem Süngern, ‚Buchhändler zu 
sten. nn | 200 
Die Aufierordentlichkeit der Weltbegebenheiten neuefter Zeit, Ä 
die Almacht ihrer Einwirkungen auf ben Zuſtand des aanzen 
Menſchangeſchlechts, die gegenwärtigen folgenreihen Verhaͤlt⸗ " 
niffe beider Bemisppären, Pie angemeine Anzahl, von Helden, 
Staatsmännern und Belchrten) die fi) aus dem Schaofe der 
Nationen, wie Sterne erhaben, um durch Groͤße der Idee 
oder der Kraft das Niegeahnte zu vollenden, ‚bringen jedem 
für Hoͤheres Empfängligen die Ichhaftefte Sehnſucht ab, al’ 
diefe HÄhR bedeutenden Erfheinungen in deutlicher Ordnung 


J 


Ei 


| | Brschienene Neuighditen 207 
| 


os 





le Be _,; 


y 


903  "Erschiönene Neuigkeiten, 


und Klarheit erfaffen und fefthalten zu Fönnen. In bee hat, 

des, Neuen, das Anferorbentlihen und Ginflußreigen ift fo 
‚ Bieles in der Nähe, daB man feinen Bli nit bloß im 
die Berne richten kann, io döoͤchſt anziehend auch bie 
Pr : ber neueſten Entdeckungen in andern Grbetheilen 

n kann. ’ un: 

. aus biefen Rückſichten erflärte bie. unterzeichnete Buch⸗ 
yanslung „als fie in ber zweiten Hälfte des Jahres 1809 bie 
R gut aufgenommenen Länders und Böller, Gemählde, 
der damaligen Jeitumflänbe wegen ſchloß, fie werbe biefelben 
in der Folge nad einem neuen, ausgebehnteren Plane 
ertöeinen Jaffen, und nun beeilt.fie fi, .. ihre Zuſicherung zu 
erfällen. - 

“ Diefe Blätter weihen fi) bemnad, ber Darftellung bes 
Lebens jener intereffanten Perfonen, welde fo eben 
die ungetbeilte Aufmerkſamkeit auf ih ziehen, und wieder 
ſolcher, die unfeser Erinnerung befonders theuer find. 
Aud die wicht igſten und enffdeidendfien neuen Bes 
sebenheiten, welde fih zu bleibenden Gegenfländen der 
Zhetinabme oder Bewunderung eignen, follen im Raume bies 
fer Blätter mit Zreue, Bolftändigkeit und in einem ihrer 
Würde entipredhenden Glanze vorgeführt werben. An biefe 
Zableaus, weiche die Erweiterung’ des Planes ‚bilden, 
reiben fih fobann in jebem. Bändchen bie Schilderungen 
neu unterſüchter Länder, Böller und Städte, an 
ziehender Naturmertwärbdigleiten, Kunſtwerke 
und Ruinen. ' f 

Die Menge der vorhandenen und immer zu erwartenden 
Materialien giebt Hier Gelegenheit, nur Gegenflände vom 
böchften Intereffe auszuwählen. In geſchmackvollen und 
moͤglichſt präcifen Auszügen, die fih nichts entgehen laſſen, 
‘was für uns wichtig feyn kann, erhält bier das Publikum 
eine weit mehr genußbare Lektüre,. als die oft fo weitlaͤufti⸗ 
gen Originale fie darbieten. Hierzu kommt noch, baß- bie 
Derausgeber diefe Auszüge, Bearbeitungen und Ueberfegungen 


. wit. beiehrenden Anmerlungen verfehen und ihnen von Zeit 


zu Zeit Driginalarbeiten beifügen werden. 

So umfaffen diefe Ephemeriden Alles, was in Bezug 
auf Länder und Menfhen .in heuefler Zeit’ und 
auf der ganzenErde widhtig ifl. Die Herausgeber Hoffen, 
ihre Arreiten werben ihre Achtung gegen das Publikum und 
Ihr Strebeh nad, dem Beifalle deffelben beweifen. 

\ Seit dem Neujahr 1811 erfheint am Enbe jeden Monats 
ein Bänden, das immer .entweber "mit einem Portraite 
oder mit eınem Kupfer geziert, und in einem faubern Um⸗ 
fhlage broſchirt fegn wird. | nt 
‚ Die zwei bis jegt erfhieneneh Hefte haben folgenden ins 
tereffanten Inhalt: I. Bändchen. r. Jöohann Garl (Bernabotte) 
Kronprinz von Schweden. Mit feinem Portrait. 2, Baron 
von Vukaſſovich, doſterreich, Feldmarſchallieutenant. 3. Krufens 


| » 
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ſterns Seife um bie Welt. 4. Humboldt's Anfichten ber Cor⸗ 
dilleren und Amerilanıiher Dentmahle. 5. Neueſte Ereigniffe . 
auf Port Jackſon II. Bändchen. 1. Don Santjage Einiers. 
2. Alerander Foreſter Cochrane, engl. Wiceadmiral. 3 HSraf 
Gabarrus. 4. Ferdinand von Schill, ajor und Befehlehar 
ber eines Freicorps 5 Die Brlagerung und. der Fall: von 
Saragoffa., 6. Briefe über Morea und. die Inſel Gerigo, 
Hydra und Zante. Bon Gaflellan. Wit einer Anfiht. der 
Stadt Hydta. 7. Humboldt's Anfihten ber Gordilleren. 
Fortſetzung. on 


Anton Doll, der Jüngere, Buchhänbter in Bier, 


* 





nt VD, — 
Ebendaſelbſt wirb Pränumeration angenommen, mit 6 Rthlr. 
,* für den gayzen Jahrgang in 12 Heften broſchirt auf die 


Annalen der Literatur und Kun 
in dem Deflerreigifhen Kaiſerthume. 


Die bedeutenderen Erſcheinungen der eiteratuy bes Deſter⸗ 
reihifhen Kaiſerthums kritiſch, mit Unparteilichkeit und 
Dffenpeit, zu würdigen; das Ausgezeidhuete der Aufmerkſam- 
keit zu empfehlen; dem minder Borzünlihen durch  berichtis 
gende Winke näslid zu werden; das Schlechte, das fi mit 
Anmaßung vordrängt, in ‚ben Schranken ber Beſcheidenheit 
zu erhalten, und durch ein zweckmaͤßig eingerihtetes Intellis 
genzblatt oleihfam eine fortlaufende Geſchichte des Literaris 
fen Verkehrs in ber Deftsrreihifhen Monarchie zu liefern: 
dies bleibt immerfort die Haupt» Fendenz unfrer Annalen, 
Uebrigens wird bie Niue Redaktion diefer Annalen bem allges 
meinen Wunſche gemäß , die Öfterreihifhe Literatur kuͤnftighin 
faſt ausſchließlich beruͤckſichtigen, und von wichtigen auslaͤndi⸗ 
ſchen Werken nur dann Notiz nehmen, 'wenn fie entwe— 
der einigen Bezug auf uhfere Staaten haben, oder ihre ſchnelle 
Belanntmahung, nad unferer Meinung, dem inlaͤndiſchen 
Publikum erwänfht feyn dürfte. Daffelbe gilt auch von dem 
Intelligenz⸗ Nachrichten. u ’ 

Es bleibt übrigens bei ber alten Einrichtung der Annalen, 
nad) welcher der Inhalt derielben ın zwei Ttzeile zerfällt, im 
den Tritifhen ( Recenfionen ) und in den hiſtoriſchen 
(Intelligenzs Nachrichten. J | 


— — 
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vo. Ersehienens Neu igkaisemi 

en} || FE 
Geographiſch⸗ flatiflifches _ 

Wörterbuch 


des Oeſterreichhiſhen Kaiſerſtaates, 
oder alphabetiſche Darſtellung bee Provinzen, Städte, 
merkwürdigſten Flecken, Dörfer, Schloͤſſer, 
“ Berge, Fluſſe, Geen, Grotten uw ſ. w. der 
Deſterteichiſchen Kaiſerthums. Mit möglichſt genauer Ans 
‚gabe ihrer Lage, Groͤßbe, BPopdlberung, Produkte, 
abriken, Gewerbe, Handel, Bildungtanſtal⸗ 
en u. ſ. w. Rach den neueften und beſten Quellen für 
Gefhäftsmänner,, Kaufleute, Beitungslefer, 
Neifende, und für Alle, die fih in der Erd⸗ und 
Staatskunde der Defterreigifden Monardie zu unters 
+ sichten wünfden, bearbeitet pen 8,6. Numi. Mit 
. einer Charte, gr. 8. 1809, 2 thir., bei Anton Doll, 
tem Süngern, Buchhändler zu Wien. 


„Der vielfahe Nugm, welchen man aus geographiſch⸗ 
ſtatiſtiſchen Wörterbächern ſchoͤpft, gi zu bekannt, als daß er 
einer nähern Auseinanderfegung Debürfte. In dem Deſter⸗ 
reichiſchen Kaiferflante mangelte e& bis jest an einem allge⸗ 
meinen geographifd) = ſtatiſtiſchen Wörterbude; dean das vor⸗ 


n 


teefflihe und ſehr brauchbare topegraphifihe Poflericon ven 


Sruſtas if nicht geographiſch⸗ ſtatiſtiſch abgefaßt. Diefem 
bedeutenden Mangel ſuchte ber Verfaſſer durch obiges Werk 
abzuhelfen. Er bat dabei die beſten und. neueſten Quellen bes 
nützt, und zmar nicht bloß geographiſche topographiſche und 
fkotiftifde Werte, fondern auch Spezialtopogrepbien, Neifes 
Befchreibungen, und eimzeine tepogcaphifhe Auffäge in bes 
währten Zeitfchriiten. Bieles Tonnte cr au® eigener Erfah: 
rang anführen, ba er einen Theil von Ungarn, Deſterreich, 
Bohmen, Mähren, Gchieften und Galizien ſelbſt burchreifet 

. Die Ausarbeitung dieſes Werkes war mit mehreren 
Schwierigkeiten Berbunben, als der Verfaſſer anfänalia, Dachte. 
Er muste eine Menge Werke durchleſen, nachſchlagen, mit eine 
anber veraleihen,, und Eritifh würdigen. Er tif überzeugt, 
dab fein Wert noch Mänges babe. Wenn es in. allen Art i⸗ 
Teln volftändig unb richtig ausfallen folte, fo müßte der 
Werfaffer von den politiſchen Behörden der einzelnen Provin⸗ 
gen und Ortfhaften zuverläffige Data erhalten. Gr befolgte 
Sei feiner Arbeit den Plan von Sallettis geographiſchem 
Taſchenmörterbuche, nur m’t einer arößeren Ausdehnung; 
freilich Tonnte er aus Mangel ber Quellen nicht überail gleich 
zolfländig und ausfübrlich feyn, 3. R. in der Angabe ber 
Häufer und Seelenzatzl in Gallizien. Dadurch, daß er bei 
den einzelnen Provinzen und vorzägliden Städten die von 
ihnen handelnden geographifchen, topographiſchen und flatiflifden 


\, 


. 
t . [1 
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Schriften, die zugleich feine Quellen waren , anfährte,, glaubt 
er, die Brauchbarkeit feines Wörterbuhe erhöht zu haben, 


nebrigens wuͤnſcht er nichts fehnliher, als daß diefes Bericon 


vom Yublitym zeigt drauchdar befunden werben möge.“ 


! 





IX; ’ 


Neueſte Keife .- 
durch 


Deſterreich ob und unter der Ens, Salzburg, Berch⸗ 


tesgaden, Kaͤrnthen und Stepermark, 
in . 


ſtatiſtiſcher, geographiſcher, naturhiſtoriſcher, odkonomiſcher, | 
weigicgtläher und pittoresfer Hinfiht unternommen 


x ’ von ‘ " 
Dr, Franz Sartori, 8 
3 Baͤnde, mit 3 ſchoͤnen Anſichten. 8. Wien 1801. 4 Rthlr. 
Bei Anton Dols, dem Juͤngern, Buchhaͤndler zu Wien. 


Mit den nuͤtzlichſten und umfaſſendſten Kenntniſſen, mit 
der Borbereitungs » Leltüre aller Schriften über den Defters 


reich iſchen Kaiſerſtaat und mit den vorzäglidften literariſchen 


Dülfsmitteln ausgeflgttet, unternahm ber Werfaffer dieje Reife 
einzig in der Abfiht, das Defterreihifhe Kaiferthum, vor 
Allem aber Defterreich .ob und unter ber Ens, Steyermark, 
Kärnthen, Salzburg und. Berchtesgaden näher und grändlider 
Zenhen zu lernen. Gr hat nach mehrjähriger Umarbeituig 
und Reite wirtiih ein Werk geliefert, das nur duch Ritwir⸗ 
tung feiner zahlreichen Betanntichaften jene Gediegenheit, und 


jenes_unfaffende Intereffe erpalten konnte, wodurch es fh To - 


ſehr auszeichnet, - 

Weit entfernt von dem Tone einer trodenen Geographie 
iſt es ein kreues lebendiges Gemälde der Natur, ber Sitten; 
Soprache, Gewohnheiten, bes öfonomifden, und induſtrkoͤſen 
Zuftandes diefer Linder. Aber ſelbſt dieſe Gegenfiände find 


in fo fröhlihen und heitern Bildern vorgetragen, daß ihre. 


Lektüre nur Vergnügen gewähren Tann... MWelonders gelungen 
ift dem. Verfaffer die Schilderung des Salzkammergutes, 
ber dſterreichiſchen und ſteyermaͤrkiſchen Stifte: St. Blorian, 
Kreemamünfter, kambach, Admont tk. f.w., dann der 
Stänte Eräp, Linz, Klagenfurt, Salgburg, Gtabt 
Stryer, MWienerifb Neuſtabt wm. f. w., bie, er mit: 
Scharfſinn und Menſchenkenntniß bearbeitet Hat. 

ı Meberall ſpricht ſich reger Enthufiasmus für die hoben 
Borzüge der Defterreihifchen Monarchie deutli aus, überall 
zollt der Verfaſſer dem Berdienfte feine Kronen, ohne ber 


* 


Mahrpeit etwas zu vergeben. 


- 
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» , ine gebildete, mit den fchönften. Stellen ber teutfchen, 
franzöfifchen,, italieniihen: und römifhen Klaſſiker gewürzte 
Sprüche, bie feinen Wendungen und vor Allem die Naturſchil⸗ 
derungen, bie von dem tiefen und vertrauten Studium ber 
Werke Humboldt!s, Goͤthe's, Chateaubriand's u. f. w. zeugen, 
laden um fo mehr zur Bektüre diefer Schrift ein, als fie eine 
wahre Fundgrube für die Oeſterreichiſche Länder » und Volker⸗ 
Tunde genannt werben kann. '. 

Einen großen Bemeis ihrer Vortrefflichkeit erhält fie, auch 
dadurch, daB der alverehrte Erzherzog Johann, Liefer 
hohe „Renner und Beförderer der Defterreihifchen Ratur⸗ und 
Whlferfunde, die Zueignung anzunehmen gerußte.. 

“ Drei ſehr Töne, von bem genialen Landſchaftszeichner 
Hrn. Loder nah Originalſkizzen gezeihnete, und von dem 
ruͤhmlichſt bekannten Kupferſtecher, Hrn. Blaſchke, geftos 
chene, ſehr intereſſante Blaͤtter zieren das Werk. Sie ſlellen 
den Weg durch die Wildalpen, den Paß am KRadſtadter Taurn, 
und das Stift St, Florian dar. . 


a) 





X. 


za Ten bu ch 
für die vaterlaͤndiſche Geſchichte. 


Mit ſechs prädtigen Kupfern. Auf ſchoͤnem Schreibpapier. 
1. 8. 1811. Im geſchmackvollen Umſchlage broſch. 2Rthlr. 
8. gr., bei Anton Doll, dem Juͤngern, Buchhaͤndler 

in Wien. 
„Mit dieſem Taſchenbuche beginnt eine jaährlich fortzu⸗ 
feßende Reihe. hiſtoriſcher AUmanache. In eben ber Tendenz 
und in eben dem Geſchmacke, in welchem einſt Schiller feine 
trefiliche Geſchichte des Zojährigen Krieges, und Wefkenries 
der fo viele merkwuͤrdige Epochen und Gharakterzüge berühms 
ter Männer aus der baieriihen und ber gefammten teutfchen 
Geſchichte vor ein Publikum braten, zu weldem jeder ges 
bilbete Lefer gehört, werben hier nad) einander die wichtigften 
und anziebendften Gegenflände aus ber Geſchichte bes Defters 
reichiſchen Kaiferflaates behandelt werben. Kür bas Jahr 1811 
wurden hiezu gewählt :-I, Der Markgräfin Schleyer. Legende 
yon Saroline Pichler, geb. 9. Greiner. Der romantifche 
Anlaß ber Stiftung Klofterneuburgs durch Leopold. den Deilis 
‚gen. II, Hiſtoriſches Zagebud für Oeſterreicher, welches auf 
jeden Zag bed Jahres bie an bemfelben vorgefallenen merk 
würtigen Begebenheiten auf eine hoͤchſt anziebenbe Weiſe zus 
fammen ftelt. III. Der leste. Babenberger, Friedrich der 
Gtreitbare, Herzog von Deflerreih. Man enthält ſich über 
dieſen Auffag etwas. zu fagen, da der Merfaffer des Orflers 
reichiſchen Plutarrch ſowohl als Geſchichtforſcher, wie als 
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Gefchichtfch reiber zur Senuͤge bekannt iſt; gleichwohl glaubt 
man biefe Darſtellung unter. Ft gelungenften zäplen zu duͤr⸗ 
fen. IV, Därrenftein, Richards Lömenherz Gefengniß. Die 
Sefchichte der Entzweiung dieſes ritterlichen Königs im gekob⸗ 


Gefangenhaltung in Oeſterreich durch eben dieſen Marlgrafen, 
aus teutſchen, engliſchen und franzoͤſiſchen Quellen mit ſeltener 
Sruͤndlichkeit bearbeitet. V. Der Graf von Hadsburg. Aus 
bes Herrn Hofraths von Collin Rudolphiade.“ 

„Die zu dieſem Werte, deſſen bleibendes Jntereſſe von 
keinem aufmerkſamen Leſer mißkannt werben with, geb rigen 
Kupfer find: Dres VPortraite, der Kaiſerin Marie Louife' vpn 
geanfes, und der beiden, Fürften Spbann. eich Lichtenſtein und 

arl Schwarzenberg; dann Friedrich 

Gruft zu Heiligenkreuz; Dürrenftein, die Hauptburg der einfk 
fo fürdteriihen Kuenringer, und Richerde Loͤwenherz Gefäng⸗ 
nmis; endlich Rudolphs Grafen zu Habsburg Begegnung mit 
dem Prieſter auf der Jagd, der merkwuͤrdige Anlaß feiner Er 
hebung zur Kaiſerwuͤrde. Auf der Titeldignette befinder fl 
ber Deſterreichiſche Adler, mit Schwert und Palme, ben Schilb 
bes Bandes Oeſterreich in feiner Linken. . Ein. geſchmackvoller 
Amſchag erhöht: die Außere Eleganz, burc, welde der Bers 
Ft dar leute dem gehaltvollen Inhalt zu eatſprechen ge⸗ 
u at. 


ten Lande mit Leopold dem 1 burg cn und dann Ri atdE. 





Berta 


SHriften Goitheif Anton, in Sri; 


Dftermeffe 1811. 


Abendſtunden, vergnuͤgte, oder — Belehrungen für Bär 


ger und. Yandleute, 1811, 18 Quartal, 8. 7 gr. 
Briefe, vertraute, eines ſchwediſchen Offiziers an ſeinen Freunb 
‘in Wien. Als ein Beitrag zur Geihichte damaliger Zeiten 
und der Feldzüge Karl XII. Geſchrieben in den Jahren 


— 1740. ‚Aus ber lat. noch ungebrudten dameſchritt 


1698 
Überfept. 2 Bde. ar. 8. 2 thlr. 12 gr, 
Gesänge für Freimaurer. 8. I thir. 12 


gt. | 
Gürtler, J. G., allgemeine Grammatif, als Wrundriß bes 


Unterridts in jeder befondern Sprache, 8, 6 gr. 

Bergang, M. R., lehrreide Ungtädsfäle zur Warnung vor 
@iften und Bergiftungen, 8. Schreibpap. 12 gr. Deudpap. 
108 

Horizonte von der Landesfrone bei goriu mit 4 quer Bol, 
 Kuptertafein, von Hortzſchansky und Gründling, 
Revk Beſchreibung und d Geſchichte des wege, Lee 


’ 


er Streitbare in ber . 
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Ueber die Bünde des Du und Du zwiſchen Aeltern und Kin 
dern, 8. 8 gr. . 

— Roman: Idea. Gin Bild für edle Frauen. . Won der Ver⸗ 
faflerin der Familie Wahlberg und der Situationen, 3 Boch. 
Schayfpiel: Weider ift mein Vetter? Nah Paihs Baubes 

ville bearbeitet vom Verfaſſer der Heliodara, 8. 6 gr. 

— * Gegen Johannis wird feitig:-- 
Monthion. v., Welchen Einfluſs haben die verschie- 
denen Arten von Abgaben auf die Moralität, Activität 
“und Industrie des Volks. Aus dem Französischen über- 
‚setzt und mit erläuternden Anmerkungen versehen von 
. W, v. Zimmermann, 8. ' 


. 


° 





ne 
u 


XII. 


Ueber die Entwickelung aller, moͤglichen Wurzeln der 
| numerifchen algebraifchen Gleichungen jedes Gras 

des, nach einer neuen Formel, von Heinrich 

Batter, Dr. der Philofophie, Gonrector am K. 

Lyceum in’ Potsdam und Mitgliede der K. maͤr⸗ 
kiſchen oͤkonomiſchen Sefelfchaft. Potsdam 1841, 
in Kommiffion bei Horvath. ı the. 


Bekanntlich verdiente unfre Algebra, wenn man fie in 
Hinfiht der höheren Gleichungen betradhget, bisher kaum den 
Kamen einer Wiſſenſchaft, indem man unzählige Gleichungen 

‚ burdaus gar nicht aufzuldfen vermodte, und: in den wenigen, 

\ ei tenen men dies im Stande war , keine fee Methobe, 
ondern großentheils ein bloßes Rathen Statt fand, das übri⸗ 

> gens noch dazu fast immer äußert weıtläuftia, ſchwierig, Zus 
‘ fammen geſetzt und mur für vollendete. Mathematiter deuttich 
‘war, endlid) auch gewöhnlich nur einen Wertp ber Wurzel und 

ſelbſt diefen ‚bloß naͤherunasweiſe lieferte.’ Daher babın fh 

ſeit Jahrhunderten faft ale Kenner eifrig bemüht, sine feſte, 
wahrhaft mathematiihe Aufidfungsmerbode ter Gleichungen 

"gu finden, ohne indeſſen bis jegt ihren Zweck errrichen zu 

- .önnen. Endlich iſt e8 nun aber vem Verfoffer der oben yes 
nannten Abhandlung gelungen dieſe große, weſentliche Luͤcke 
größtentheile auszutüllen, indem er eine Formel auffleät, 

welche ſelbſt jeden Anfänger foglcih in den Stanb ſetzt, in 

alle numerifdhen algerraifhen Sleihungen ale mögtidhen, 

Wurzeln auf eine äüußerſt einrahe und leichte Art zu ent⸗ 

wideln, Dieſelbe Kotmel dient fowohl für Gleihungen des 

- zweiten, als jedes beliebigen böbern Grades, und lielert auf 

einer halten Beite diefelben WRefultate, welche Käftner, 
Newton, Euler, Fiſcher, Hugueni, Häfsler u. ſ. w. 


[4 
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dur ſchwierige Entwitkelungen oft’ Yon zehn’ bid zwanzi 
Seiten dargeſtellt Haben. augen: — m vr zwanzis 
Die Univerfität Halle, mit dem berähmten Llüget,- dat 
die Richtigkeit der Fomnel anerfaans,, und dem Verfaſſer das 
für das Deconbipiom Bderfandt ii eben Jo die Aladeınie des 
Wiſſenſchaften in Berlin, u. f, w. Died wird haffentlich hin⸗ 
reihen, ſowohl jeben Kenner als Liebhaber, der Mathematik 
auf dieſe hoͤchſt wichtige Abhandlung aufmerkſam zu machen, 
— welche unſre Algebra - die weſentlichſte Erweiterung 
er A J en on - 
j Ze —— 


TR = 
—Neuigkeiten 


“A 


nt - don oo a 
Philipp Kruͤll, Univerfitätsbuchhändler. in Landshut. 


Oltermeffe BI . 


Andree, Dr. F. Y., fromme Stiftangen bürfen befleuert 
werben — eine Inaugtral » Abhandlung, den verneinenben 
Gründen des Töhigi. Baier. Kreis,» Kirden: und Schuls 

rathes De. Heinrid Gtephant 'chtgrgengeftelt. 8. 
3 gr. 12 fr en , 

Bulte’s, Dr. W,,. Grundlinien der Arithmhetik des 
menschlichen Lebens, nebst Winken fär deren Anweiı» 
dung auf Geographie, Staats - und Natur - Wissen- 
scha ‚ nebst IX. Pabellen. gr. 8. Schreibp. 3 Rthir. 

2 r. 

_Desselbe Druckpap. 2 Rthir. ız gr, 4 fl. 30 kr. 

Düpree, Joſeph, Beiträge zur Heosfion der Shenrie; des 
Pacht⸗ und Buchhandel» Contrakts, - mit "befonderer Rütks 
fr auf die neuern franzöflfhen Belege, gr. 8. 10 gr. 45 fr. 

Bönner’s, N. Ih, Archiv für die Geſetzgebung und Re⸗ 
form des juriftifhen Studiums. 4n WdE. 16 Heft. gr. 8. 

6 gr. ıfl. ı2 fr... 


Hartl, I.9,, von. Handvnch der Stadkswirthlchaft and 


Finanzen ihrer Hälfsquellen und Geſchichte, mit vorzuͤglichet 
—5 — auf bie neue franz. b r. un wehnuät. 8 
etzgeynug und teratur, gr. 8. . .ı12 te. 
Jäger, © ‚ gtographild) hiſtoriſch H ab ſtatiſtiſches Bei 


tungs⸗ Lexikon; neu bearbeitet von K. Mannert. Zr und 


lehter Theil. R—3. Nedſt Sufägeu und Berichtigungen Zum 
1 und oten Theil. gt. 8. 4 Rihlt. fl. 12 ie 
on 1 umb Dte.Iheil ik .Werlag der Wratteneuer’fchew 
u 


chhandlung in Nürnberg, ‚Tann aber auch don mir“ 


bezogen werben, und zwar ber iſte Theil für 3 Rthlr. 
8 gt. ober 6 fl. Der ate. teil für 2 Rthlr. 16 gr. 
aAder fl. 48 kre; jedoch nicht Gen ditione-) Serge 


% 
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Jahrbuͤcher des Ganjtäfswefens im Königreihe Baiernz her: 
.  ansgrgeben von Gimon Häberl und. Mar. Jacobi. 
am Bos. 26. Heft. gr. 8. : 


. Erſcheint naͤchſtens . 

Milbitler’s, Joſeph, Handbuch ber BStatiſtik der eurupäis 
hen Staaten, zum Bebraude bei Vorlefüngen, und zur 
Selbſtbelehrung. 2, Abtheilungen. gt. 8. 2 KRthlr. 12 gr. 


sfr 5. = 
(Die gte Abtheilung folgt als Reft im Auguſtmonat uns 
fehldar, und. beide Abtheilungen werben nidht getrennt.) 
Okens, Dr., Preisschrift über die Entstehung und 
“ Heilung der Nabelbrüche. m. Kupfern. gr.8. ı Thir. 
ıfl. 48 kr. oh. | 
Schulte’, J. A., .Baiern’s Flora. Vollständige Be- 
schreibung der jm; Königreichö Bhiedn ;wıldwachsen- 
den Pflanzen, ıte Gentuxie. gr. 8. ı Rihlr. ı0 pr. 
2 fl. 30 kr.: Eu a 
Socher, Dr., Über die Chefcheibung in Tathotifhen Staaten. 
gr. 8 16 gr. 1fl, 12 Tr. 
Soemmerring, 8. Th., über dem Saft,' welcher aus 
den Nerven wieder eingesaugt wird, im gesunden ınd 
kranken Zustande des menschlichen Körpers. Eine 
‚‚Abhandlung, welche. zu Amsterdam den Preis des 
"Monnikhof’schen Legats im Jahre 1810 erhielt. gr. 8, 
16 gr. If. 12 kr. | D5 
Walther, Ph. Fr., über ben Geiſt des Univerfitätsftudiums, 
eine Rede, bei ber öffentlihen Verkuͤndung der akademi⸗ 
ſchen Gefege an der Königl. Buier’fhen Ludwig « Marimi: 
lians- Univerfität gehalten. 4. 6 gr, 24 ir. 
= Abhandlungen a. d. Gebiete der prakt. Medizin, be- 
sonders der Chirurgie und Augenheilkunde,. m. Kupf. 


ır Bd, 2 Rthlr. 3 fl. 36. kr. 





’ 


nt XIV. | 
Bei Heyer und Leske in Darmflabt iſt erfähienen: 
kynkers Anleitung zum Gituationszeichnen , 4. , 
mit 13 Kupfertafeln von Felfing, und Leh—⸗ 
mann, geheftet in Zutteral. 2 Rthlr. 
Deffen Charte der Gegend, Blokade und Be 
lagerung der Feflung Graudenz, geflochen 
von Felfing, Atlas: Format auf Velinpapier. 
ı Rihir. 14 gr. nn 9 
Dieſe Charte wird auch, auf Leinewand gezogen, der Vor⸗ 
ſchriſt zum Planzeichnen beigelegt, um als Muſter zur An⸗ 
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wenbüng 'der’gegebench. Müpeln Ih: Stoßn au’ she beide 
zuſammen koſten alsdann 4 RKthir. . 

Wenn B ſſpotdeit nd Schönheit der Zeich gung Te. wie 
die größtmögliche Borg alt Ay Stichs einer Vorſchrift zue 
Empfehlung dienen „ dann: ſteht bie N angezeigte: gewih 
Feiner früher erſchienenen nad, Die Kupferplatten find —2 
Hr er ones Velinpapier, und der Text nicht minber Tas 

er gebtudt. a 


Bat gzte Heſt 
her. Annalen der Korft- ‚und Pagpwitfentänte 


r u. 3 


‚ "herausgegeben . von Dr, C Gattereg - 
"und © 3. Laurop, Preis 16 Ku ober.- 1 
12 dr. rhein. 


i fo-eben erſchiene a dan, alle Vudhha— VAR n vertan 
F. entbälf: 7). en das Beilungsvet ie en M 
ESchwarz⸗Wildprets bei erhaltenen S hhen, ° ꝓeß ‚be 
regierenden Herrn Kürften zu Aa N Dukkı. ), Mei 
wärdige $ Heiltraft eines. Hitſches. —— 
edartbales und Ddenwaldes 3, Hr er. Geſchluß. 
3 Von dem a an Laugenfalz der Meiften Hölzdeten 000 
Werne, (Beihluß.) 5) Forftfratiftiiche en * 


die Behandlung: ber, pyrenẽ Ian — ‚aus. hen Franzoͤſt 


von Egerer, (Fottſetz.) nigl ſtphaliſhes Drehen 
bie eneral⸗ — —— — * — ‚Bewäfler unß 

en betreffend. (Beſchluß.) 2. Necenfionen, 8) Bert - 
ae te Gegeuſtaͤnbe. 


ODarmſtabt im Bert. 1811. 


. J 


— u oryer necten 


. - XV, 
Bei 6. R. Bauerlänter Mm’ Kara iR eefßienen: 


erhe ML IHR IR -II 0 LE E 
u Eine: Monatöfhrift.. 


PATE dire on 


L J Sras, 3. 5on..Attner,. Aus. yon. ‚8 eu ‘ 
Keintih Bihotte, uam. v nn 
Jahrgang 18411. GErſtes Siüs, .: 4 


.. Dice Zeitſchriſt, von ber jeden Monat ein Heft von‘ ſecht 
Mögen erfheint, ynd zu deren Hergusgabe ſich mehrere der 
Jellebteſten teutſchen S — verbunden haben, trägt Feis . 
ner “andern Zweck, als X genedme Unterhaltung im. 
Tipotungskunden: ao Maͤnner von Bei und. Bildung 


\ 
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in geſchaͤftloſen a ET sten zu eigener Erheiterung bichteten 
und fi — weihen ſie denen am liebſten, die der Erheite⸗ 
ag derntfen. 
m Der: Hauptinhalt biefer Wlätter find daher Erzählun⸗ 
en, Anekdoten, Dichtungen aller Art, Beſchreibungen von 
heil, Be nsgtergemÄtbe vergangener Jahrhunderte und Men⸗ 
en, u, w. ? RE | 
Beiträge, wenn fie dem Zweck unb Geiſt biefes Jour⸗ 
Hals angemeffen find, werden nrit Bergnügen aufgenommen, 
und nad Verlangen honorirt. Man fendet file an den Werla 
ger zu Banden ber. Medaltion.. "© - - . FE 
Man Tann fih für den ganzen Jahrgang auf allen Poſt⸗ 
miern, Zeitungserpebitionen und’ allen Buchhandiungen von 
nzi Teutſchland, Düflerreih, Fraukreich, Daͤnemark und der 
chweiz durch Vorausbezahlung abonniren. ..Der Preis‘ dieſes 


J0h 8.jfe. in den zpeinifchen Bindesflaaten 8 fl. 15 Er, 
shlint:, in Frinfeie 18 ar, is Sachſen, - Preußen und dem 
RKatden 4Thlr. 20 gr., und in ber Schweiz 12 Schweizer⸗ 


anken. Seden Monat wird ein Heft regelmäßig an alle Buch⸗ 

Andlungen und Poflämter verſaudt. 

Roch made Id fämmtlihe Verlaͤgßsbuchhundtungen darauf 
hufmerkfom, . daß am Ehluffe eines jeden Heftes Titerarifhe 
Nachrichten (gegen die Einrüdungsgebäft von 1 gr..pr, Zeile) 
Aufgenommen Werden, —5. —*235. en 
"Der Snpdit des erſten Heftes iſt mannichfaltig und ins 
tereſſant, deſonders durch eine mohlgelungene Erzählung von 
35thokke, betitelt: Die Bohne nn 
Das zweite Heft’enthält moruliſche Erzaͤhlungen von K. 


Graß. | | 

Das dritte Heft ift ebenfalls erſchienen, und entpäft bie 
äußert merke se. Geſchichte ih Drälaten, nn >» 
Battu 4 nebſt Mannichfaltigkeiten zur. angenehmen uUnter⸗ 





[4 


Pr —58 nee ie sei ’ 
' id uchhaͤndler Wil helm Bieweg in Berlin if 
ein: eg J 8 8 6 — 


Des Herrn Bergraͤkhes .Bifeltn’ ä Belehrnug über die Mittel 


und Geſchirre, sum wirthſchaftlichſten, unter allen Um⸗ 
ſtaͤnden zuläfligen Srandpgrt des ihres’ aus ben Mooren 
‚. bis zum feften Wege, ober biß zu ven Abſchiffungs: Gas 
naͤlen, auch Klüffen, zur Entbehrlichmachung koſtbarer, nie 
daurender Damme, Vermeidung von Landverluſt, und in 
dieſer Bezichung ſowohl, als überhaupt,. Uber bie zweck⸗ 
maͤßigſte Anlage ber Torfgraͤbereien ſelbſt, und über Gr: 
leichterung des Heinen Zrandports bei allen Gewerbeg 
-,. ohne Ausnabme, in vier Abſchnitten und 4 Kupfertafeln 
; sber Handbug Zur nähern Kenntni bes Sort 
weſens 2ter Band, gr. 3 ⁊ Rthi.. 


— 


| 








N‘ 
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xvii 
Die neuteſtamentliche Bibel 


die heiligen Urkunden Bes Chrifientdums 1 
nöobſt einer Mobändlungs hi 5 
äber bie Vereinigung der chriſtlichen Konfeffionen 
von dem Profeſſoͤr Ehriſttan Friedrith reihe Stettin 
im Verlage des Verfaflers 811. . 


„Auf Velinpap. ie. 7 Ahr, Kurant, 

"Auf weißes Deudvap: e 3 KXthlr. 2 er. 

. Auf oxd. Drutlpep 2 chlr. 6 . 

Die Abhandi. befond. "gebr, — — 6 er. 
Obgleich dieſes eben exſchienene Werk die Frucht eines 366 


jährigen mühvollen Studiums und 65 Bogen gr. 8. ſtark if, 
fo' Hat der Verfaffer und Herausgeber deſſelben obige Preife - 


dennoch fo Außerft gering angeſetzt, weil er beirallen feinen 


Beſtrebungen fſtets das genreine Beſte mehr, als ſeinen Pelsake 


vortheil vor Augen Hatte, . 


Stettin im Mai 1811. 
' Der Bertaffen, 





* 


J XVIII. 
zübingen- in ber 9. &. Cotta'ſchen Buchhandlung iſt vefäfenen‘ : 
Morgenblatt für gebildete Stände 1811. Pin, 
, Neo. 59 biö 77. 

Suropäifde: Annalen 18ır. 3 eine, 
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, 
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u XIX. 
Zertig geyvordene and verſendete Hefte 
a . der . ER 
Journale. unfered Verlagd 
und deren Inhalt - _ . 


nn) 


.. 


| DW", nn 
Allgem. Geogr. Ephemeriden. 1811. XXXV. Band 
° J I. Stück. “ 9— 
Inhalt 
. Abhandlungen. . . 
ı. Nachricht von der Völkerschaft der Sindjer; zu- 
sammengetragen aus arabischen: Schriftstellern, von Prof. 


Stephan Quatremere, 2. Thomas Harringien’s Reise nach 
Schweden, in den Jahren 1808 — 21809. (Fortsetsung.), 
Kr 7 sBücher- Reovensionen, | 

‚, 2. Australien, in Hiusicht der Erd-, Menschen- und 
Productenkunde, nebst einer allgemeinen Darstellung des 
grolsen Oceans etc. von Eberh. Aug. Wilh. von Zimmer- 
mann; des I. Bds. ı..u. 2. Abth., nebst einer neuen Char- 
te les grbfien ‘Oceans. Hamburg: ' 1810, bei Friedrich 
Perthes, 2. Gonnaissance, des tens, ou des mouvemens 
cölestes, A l’usage ‘des Astronomes et des Nävigateurs, 
pour ’an 18125 publide par le Bureau’des longitudes. 
aris 1810, ” Chus Gourcieur. *. —— aud Travels tqo 
India, Ceylon, The Red’ Sea, Abyssinid ah Epypi etc., 
by George Viscount Yalentia. 3 Vols, in‘. Mit Kupfern. 
. London, 1809. (Beschlufs der im XXX.. Bde. abgehr. Re- 
cension.) 4. Taschenbuch der Reisen etc, von E. A. W. 
v, Zimmermann. IX. Jahrg. 2te Abth. für das Jahr 1810. 
“ Leipzig hei G, Fleischer d. J. 

' Charten- Recensionen.: | - 

1. Der Preußsische Staat nach seinem gegenwärtigen 
Zustande etc, entworfen von J. M, Freib, v. Liechtenstern, 
und nach dessen Angabe bearbeitet und gezeichnet von 
v. Zucchari, Streit, v. Schorrer etc. Wien, beim cosmogr. 
Bureau 1810. 2. CAarte von Teutschland in 35 Blättern 
von H. H. .Gotthold, . Berlin: 1807. 3. Atlas zur Ueber- 
sicht ‚der Geschichte aller europäischen Staaten von ih- 
sem Ursprunge an bis z. J, 1800 etc. von Krure, H.H. Ol- 
denburg. Consist, Rath, Zweite Liefer. Oldenburg, bei 

C . u . ft 


— 
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d, Verf., u. Halle in der BRengerschen Buchhandl. 1804. 
— Dritte Liefer. ı810. Fol. Charite von Teusschland 
in, 4 Blättern etc, vox F. . Sereiz, Ober- Litutanant. 
Weimar, im Verl. des geogr. Instituts. 1810. Sect. I u. 3. 
5. Charte von Rüropa iu 4 Blättern eto., dutworien yoh £. 
W. Streit, Ober-Lient.; gereichner von H. vägkheür, 
Weimar, im-Verl.. d. geogr. Inst, I8t ° — 

02 Wermischte "Nachrichten. 

I. Eintheilung und Etat der Bevölkerung der drei neuen 
frariz. Departements der Elb- Mündungen, der Weser- 
Mündungen und der Ober-Ems. 2.' Neues franz. Depar« 
tem. Corsiöa. 3. Einrichtung des franz. Depart. der Lippe. 
4. Eintheilung undOrpanisation der fllyrischen Provinzen, 
5. Nachricht über die Erscheinung eines heuen geome- 
trıschen Grundrisses von Frankfurt a. M. und geinen nalteg 
Umgebungen. U J— 
7° Zu diesem Hefte gehört: . 
Das Porträt des Freihrn. Joh! Herm. v. Riedesel. _ 


— 


ae A — 2 Rh. ur u 
Neueſte Laͤnder⸗ und re ıgır. XI Bd8. 
. . Bo." 25 —J u . ee 1 ZA | ZZ BE , . 


BEE: 25 56 ur Ge Des Pass 27 

Afien Zehnte Abtheilung. Beſchreibung der 
einzelnen Länder von Afien. C. Suüd⸗Aſien. D. Vorder⸗ 
Indiſche Infeln. IIL Die Infel Geitan. 1. Name. Page. 
Allgemeine Anſicht. ; Kurze Geſchichte. 2. Naturbeſchaffenheit 
überpaupt. Klima. Boden. Berge, Gemäfler. B; Natur⸗ 
producte dieſer Inſel. 4. Einwohner dieſer Inſel überhaupt. 
Ihre Claſſen. Singaleſen insbeſondere. 5. Lebensart und 
Beſchaͤftigungen. Ackerbau und Viehzucht. Zimmetbau. Jagd 
und Fiſcherei. Bergbau. 6. Von der Elephantenjagd und Perl⸗ 
fiſcherei. 7. Eheſtand. Sittliches Leben. Hauswirtyhſchaft. 
Erziehung der Singaleſen oder Ceilaner überhaupt. 
8. Mechaniſche Kuͤnſte. Induftrie und Handel, Mäusen, 
Maaße und Gewihte dev Gingalefen. 9. Sprache. Künfte - 
und Wiſſenſchaften der Singalefen. zo. Krankheiten. Arze⸗ 
neien. od. Begräbnif, 11. Religion ber" Singalefen. 
12. Berfaffung im Allgenteinen. 3 Zopographie von Geilan. 
* Suropäif e Befisungen. II. Königreih Kandi, II. Die. 

edahs. | 1 

‘Bu biefem ‚Hefte gehören folgende Kupfer : 

Sof. 9. Der Hindu⸗Tempel zu Jagrenat. 

— 10, Hinduiſche Bögen. Brahma, unter zweierlei @eftalt, 

— x1x. $Sinduifhe Sögen. Miſchnu auf ber Schlange 

" | Adiſſeſchen ſchlaſend. J 


\ 


1 





' 


- 
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a8 Förmischte Nachrichten 


— Eee 
Rd r ih 


as gehen don Zeil au Zeſt, von Liebhabern des ig unſerm 


Verlage erſheinenden Aug. Teutſchen Bartens Maga 


zins, welde ſpaͤterhin als Abonnenten angetreten find, und 
fih gern dies Ihäpbare Werk komptetiren moͤchten, Anfragen 
ein, ob fie zur Erleichterung des Ankaufs, nicht bie vorigen 
Sohrgänge um einen wohlfeileren Preis erhalten könnten, 


Wir wollen ihhen und Ahlen Fünftigen Ibonnenten in biefem 
Stuͤcke moͤglichſt — eyn, En il: alte die noch worräthigen 
grigen älteren Jahrgaͤnge, fuͤr wetche bisher nur 25 Procent 
atat- vom Laden⸗ zum Netto? Pteiſe atcorbirt war, mit 
Er Drocent oder. z Habat vom Sabenperiie gegen baare 
üblumg ablaffen. Die fünf erften Jahrgänge v. d. J. 1804 
—-1808., tofteten bekanntlich A 6 Mthir, Ehn.De, — Mthtr. 50 
Die zwei legten: v 3. 1800 und, 1810 wegen ,,;, — 
Vermehrung deraus gemalten Kupfer Ag Kthlr. — Rthir. 173 
. x u ‚ . ou. Summa ‚athir, 48. 


. BE SD 56 . | 
. Diele: wollen wir nun mit 3 Rabbat für Kthlr. 92 Saͤchſ. 
Gourant und haare Zahmng ablaffeır, wert bie Litbhaber ſich 

‚ beshalb direct ah uns wenden wollen, a | 

Weimar, den 1. Jimiũs 1811. | | 

9 ©. nrin, Bandes» Induftrie Goͤmptoir. 
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Auigemeine 
typographiſcher 
Monats—Bericht 
far 
Teutſchland. 
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— — * zoo -. x . 8 N .. “ 
MB. Dieser Allg. ıyp. Monats- Bericht wird monatlich 
von dem. H. S. priv: Landes - Industrie- Comptojr 
an alle Buch: und Kuüsthandlungen, auf Ver- 


‚ langen, gratis geliefert; und ist ebenfalls gratis 
bei detiselben iu haben. 
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GCuriofitäten 
ber phyſiſch⸗literariſch < artiftifch = biftorifchen . Vor⸗ und 
oo Bun) 111172) 2 i 
zur angenehmen Unterhaltung für gebilbete Leferz . 
ar Bd. 18 St. mit 2 audgemalten und 3 ſchwäkzen Kupfern in farbigen 
Umſchlage, broſchirt gr; 8. 18 gr; oder fl; zı &; 
_ Hiervon erfihten in letzter Subiläter Meffe in unferem Verlage 
des I Baundes id Stud und bat folgenden intereffanten Inhalt : 
I. Dlan und anfündıgung 11. Die Zurniere (mit Abbildungen), 
HI. Wolf Wolfcaths Regebenye:ten. des Turniere zu. Wien im 
3.1565 IV: Der Narr (mit Abbildung). V. Vhſtiſchoiſtbier 


- \ 4 
r 
. . \ 
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.ı . Ü 
Unfinn und Nachrichten von ber Zcherin Jane Leabe (mit Abbild.). 
VIJ. Die bärtisen Weiber (mit Porträt). VII. Sonderbare 
Leihendbegäneniffe und Zeftamente. VIII. Illuſtre Wagezettel 
und Nachrichten von vielwiegenden Menfcyen. IX. Eigenheiten, 
"Sonderbarteiten und unterhaltende Anekdoten von Gelchreen, 
X. Eu iore Mifceler: 1) Thomas Parre; 2) Allerlei von Pree 
. digern und Prediaten; 3) Zum Pfande eingefeste Weiber; 
4) Schredlicher Eidſchwur; 5) Sonderbare Friedensſtifter; 6) Merk 
würdigfeiten von Schreibferern. 
x Diele Inhaltsanzeige iſt binzeichend,: die Liebhaber einer an 
genehmen, unterkaltenden und nüglichen Sectüre auf dieſe interefs 
fante Zeitſchrift aufmerkſam zu machen, von weldyer jaͤhrlich 3 biö 
4 Hefte zu unbeflimmten Zeiten erfcheinen werben, 
Weimar, im Iulius 1811. . . 

O. ©. pr. Landes s Snduftrie:- Komptoir. 
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41 
Charten - Anzeige. 


Von der 


.  -" Topogr. milit. Charte von Preufsen, Warschau ,. Galli- 


gien, Ungarn etc. in 217 Blättern von F. W. Streit 


ist so eben die zweite und dritte Lieferung erschienen, und 
an alle Subscribenten versandt worden. | 
‘ Die I. Lieferung enthält Section 8: Tilsie, Sect. 9: 
Schirwindt, : Sect. 10: Darzunisken, Sect. 15: 
Schippenbeil; — . N 
die I1I. Lieferung Seat. 16: Gumbinnen, Sect. 17: Kal- 
-wary, Sect. 24: Oleızko, Sect. 25: Sopoczkin. 
Und für jeden Monat erscheint entweder eine Lieferung 
von dieser oder von unserer Topogr. milit. Charte von 
Teutschland in 204 Blättern, welche bereits bis zur‘ josten 
Lieferung vollendet ist, — Der Preis’ eiues Blattes von 
einer dieser Charten ist für den Abnehmer der ganzen 
Charte auf ordin. Papier 6 gr. und af Velinpapier 8,gr. — 
Einzelne Bläiter kosten jädes 2 gr. mehr. =. 
“ Da uns anjetzt wieder berichtigte Materialien zu 
deu noch fehlenden Sectionen der Charte von Teutsch- 
land zugekorhmen sind, so werden wir, wie ’'auch die 
nächste Lieferung zeigeu wird, möglichst eilen, die noch 
übrigen 13 Lieferungen derselben zu vollenden, und somit 
dem Verlangen derjenigen uuserer Herren Abonnenten, 
welche für die Fortsetzung unserer CGharte von Preulsen 
zicht mit angetreten sind, entzegen zu kommen. Indessen 
wird uns dies, wenn es sich auch zuweilen zu lebhaft, und 
sogar etwas unartig äufsern sollte, keinesweßss vermögen 
können, die Arbeiten zu übereilen, und dadurch dem 
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Werthe der Charte zu schaden, Wer die grofsen Schwie- 
rigkeiten kenut, über mehrere Gegenden Teutschlands 
gute topographische Materiälien zu schaffen, die entweder 
als Staats Geheimnisse behandelt werden, oder erst jetzt 
noch im Werden sind, wird ala Kenner billig urtheilen, 
und fühlen, dafs wir nach Lage: der Dinge unser Möglıch-. 
stes thun, und ultra posse nemo obligatur, 

Dies diene auch unserm anonymen Correspondenten 
an der Schlesisch- Böhmisch - Sächsischen Gränte zur 
Antwort auf seine unzeitige’ Aeulserung vom 1. Junius 
dieses Jahres. : Gr BE 

Weimar den 15. Julius 1811.— 


Geographisches Inctitut. 





— 


III. u | | 4 
Fertig gewordene und verfendete Hefte 


ver 


Journale unfered Verlags 
“ and deren Inhalt. — 


LU] 


- 


Pr 


ı ’ T, 


" , \ 
Allgem, Geogr. Ephemeriden. 1811. XXXV. Band, 
| 1I. Stück. 
Inhalt 
j Abhandlungen. F 
1. Gotha mit seinen neuen Anlagen und Verschöner- 
ungen. Mit 2 Planen, 2. Das orientulische Museum zu 
Gotha, , N . 
Zu Bücher - Recensionen. 
1. Australien etc. von E. A. W. Zimmermann, ı Bd. 
(Fortsetzung und Beschluls der im 1. St. XXXV. B. abge-- 
brochenen Recension.) 2. Joseph von Destouches statisti- 
‘sche Beschreibung der Oberpfalz. 3 Theile.- Gränzre- 
vision und Gränzregulirung in rechtlicher und mathe- . 
matischer Hinsicht, bearbeitet von C, Seveloh. 4. Lets 
tres sur la Grice, l’Hellespont et Constantinople par A, 
L. Castellan, & Paris, 1811. 65. Voyages aux Indes orien- 
sales, aux Lies Philippines, & la Chine etc, pat M. F- 
Renouard de Sainte Croiz, Trois Tomeg, & Paris, 3819, 
* ® ı16- * " . 
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Charten - Recensronen. 


1. Charte des grolsen Oceans, nebst den neuesten 
Entdeckungen in Australien, entworfen im Jahr‘ 1809, 
von D. T. Sotzmann, Hamburg, bei Perthes. 18160. 
2. Charte von. dem Herzogthume Weimar und dem Ge- 
biete v.' Erfurt etc., v. Fr. Baldauf. Weimar im Verl. d. 
geogr. Instituts. 3. Amman’s und Bohnenberger’s Charte 
von Schwaben. Sect. 5. 27. 45. 50. 53. 60. 4. 5. Stadt, 
Festung und Bajen von Cadiz und Insel Leon etc. v. 

; Netto. Dresden: im Addrels - Comptoire. ı8tt. — Die 
Stadı und Festung Cadiz, v. Carl Mare in Berlin, 1811. 
6. Der vollkommene Situations - Zeichner für das Mili- 
tär«, Bergwerks - nnd, Oekonomie - Fach etc. Heraus- 
gegeben von Berggold. Leipzig im lad. Cpt. 


Vermischte Nachrichten, 


1. Derneue Napoleons-Canal zurVereinigung des Rheins 
mit der Rhone. 2, Neueste Notisen von Afrika. 3. Lite- 
rarische Nachrichten aus Rom. 4. Neuer Schwedischer 
Ritter - Orden, 6. Der neuerfundene Nautile - Marin. 
6. Hrn. Prof. Reirig’s Maud - Relief. 7. Novellistik, 
A. Perneres Schicksal der Wiener Bankozettel. B. Frans, 
K. K. Decret, die Schiffahrt auf dem Po betreffend, 
C. Königl. Institut in Holland. D. Nationalfarben des 
Königreichs beider Sicilien E. Schwedens dermalige 
Nationalschuld. F. Statistische Nachrichten über Engz- 
land. G. Stralsen in deu neueu franz, Departements. 
H. Handlungsmärine in Neapel. I. Grosse topographi- 
sche Charte von Oestreich. K. Chinesische Hof- Zeitung. 
L. Berichtigung die Anzahl der Bewohner Goslar’s betret 
fead 


Zu diesem Hefte gehören: 
Zwei Plane von der Stadt Gotha. 





_ 2. 
Neueſte Länder: und Völkerkunde. ıgıı. XI. Bos. 
- 58 Sud. 
Sayalk 


Alten. Gilfte Abtbeilung. Beſchreibung ber einzel 
nen Länder von Aſien. C. Eid: Alien. Dinter=- Znbien. 
Allgemeine Anſicht der Halbinſel jenieits des Ganges. L Dad 
Fucitenturm Xidbem. I. Dus Bırmaniide aeid. LI. Als 
gemeine Ankit, Gedidse, Nıme, Lage, Gränzen, Größe, 
2. Naturdeſchafferbeit im algemeinen. Rlıma. Boden. Gebirge. 
Scwöfer. 3 Ratarproducte. 4 Ginwonner. BBöfkerihaften, 








= 


, s v 
.ı 
. 


‘ 


ey! 


| \ 
Sprade . 5. Inhuftrie. 61 Handel, Münze, Maas und Gewidt. 
7. Eitten, Gebräuche. Kleidung. Nahrung. Veranügungen. 


8. Wiſſenſchaftliche Cultur. 9. Berfaffung. Kaiferlihe, Titel,, . 


Stände. Rechtepflege. Io. Religion der Birmanen. 11. To⸗ 
pographie. Provinzen. - Städte. Merkwuͤrdige Orte. 
Bu diefem Hefte gehören folgende Kupfer: 
Eharte bes Birmanifhen Reichs. \ 
FJaf. 12. Hinduifche Bögen. Kama; Bott der Liebe. . 
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— 13. — .— Darmadeve; Gott der Zus 


gend; und der Lingam. 
r [A 


. u 3. 
Journal des Luxus und der Moden. 1811. VI. und 
VII. Stud, J 

Inhalt des VI. Stäcks.. 


FE Skizzen zum neueſten Gemälde von Münden im 
Jahr 1811. Sechster Brief. — Kunſtnachrichten. Profsflor 
- S huar. Theater und Muſik. Giebenter Brief. — Das 
Ordensfeſt bes heiligen Beorg. Theater und Muſik. Der, 
Prater. IT Kunſt. Die Kunftausflelung in Dresben, 
am Friedr’hötage ben 5. März 1811. (Fortfegung und Be⸗ 


J 


ſchluß.). III. Carl kudwig Fernow's Leben, herausge⸗ 


geben von Johanna Schopenhauer. IV. Miſcellen 
-auß Berlin. Achter Briefe — KConzerte am Schluſſe des 
Winters 1811. Neunter Brief. — Wintergeſellſchaften Thea⸗ 
ter: Mab. FEN und Mile. Krank, Reichardt s Tauchet. 


Zehnter Brief.  — Luftfahrt der Madame Reihardt, ' 


V. Nachrichten aus Saffel. Erfter Brief. — Xufführung 
des Don Juan. Me. Longhi. Feſte wegen der Geburt des 
Königs von Rom. Bweiter Brief. — Der Mai in Caſſel. 
Lager, Zheater. VI. Moden. 1. Ueserbiid der Novitäten 
von der Dftermeflfe 1311 in bem Mode » Waarenlager der 


Herrn Goͤhring und Gerhard in Leipzig. 2.’ Mo:ebericht " 
aus Berlin im Mai 1811. VII. Xmoublement, Fpiegele 


Beverbere h r Erleuchtung der Treppen, Sallerien und Kauf⸗ 
laͤden. VIII. Erklaärung der Kupfer. | | 
, | * * * « 

| Snpalt des VI. Stüds, we 

I. Don Sarlos und, Amande. ine Caſtilianiſche 
Romanze. TI. Kunfl. 1. Echoͤnbergers Dheatergemäkde, 
2. Philipp Hadert von Goͤthe. 3. Gute Wuͤnſche für die Auf: 
fellung_ der Gemälde» Gallerie in Augsburg. III. Rüdblid 


- 


auf biefeipzigerOftermefie 1811. IV, Sade⸗Chro⸗ 


\ 


\ 


- 


‘ 
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nit, Die Bäder zu Eilſen bei Büdebure. V. Schilderung 
von Darmfladt im Jahr ıBı1“ VI. Mifcellen aus 
Berlin, Eilfter Brief. — Feſt des franzöfifhen Geſandten 
zur feier der Geburt des Könige von Rom. Zwölfter Brief. — 
Aufführung des Judas Makkabäus, Dratorium von Dänpel. 
Drerzehrter Brief. — Capellmeiſter Weber's jährliches Con⸗ 
gert. VII. Stizzen zum neueſten Gemälde yon Mün— 


‚ ben im Jahr 1811. Achter Brief. — Malerei. Zheatir 


’ 


und Muſik. Das allechödhfte Geburtafeſt Sr. Maj. des Mös 
nigs. Das neue Sommerlocale ber Harmonie. Ueber die Das 
firrapbie coflaemeine Weltfprade) bed Hrn. Proöfeffor Schmidt. 
VIII Die Ofterwode in &t. Petersburn. IX. Die 
Hanben. Ein Beitrag zur Belhihte der Moden und bed 
euxus. X Dorifer Modenberidte AI. Ameubles 
ment. Radewärmer bed Hrn. Hoflupferfhmid Pflug zu 
Jena. ZI. Erklärung der Rupfertafeln. ” 





— 4. 
Paris, Wien und London. ıgıı. V. Stud. 
Inbalt. 


J. Paris. x. Die Pariſer Theater in ber letzteren 
Hälfte bes Jahres 1810 und zu Anfang des Jahres 1811. 
Breite Ueberſicht. (Hierzu Zafel XIII) 2. Ueber die Des 
cennatpreife. 3. Miſcellen. — Iheatralifhe Kaffeehäufer. Be: 
geberheiten und Anekdoten. - 

I ®ien rt. Waria Bouife Beatrice, Kaiferin 


von Defterreih. (Hierzu das Zitellupfer Taf. XV.). 2. Welt bet 


o 


\ 


franzdñſchen Notfhafrers zur Keier det Königs von Rom, 
3. Deaen& nereſte Luftfahrt. 4. Ausflug nad Lorenburg. 
5. Theater. ?enıafriten. 6. Robertfon’« ZgRe Luftfahrt, 
7. Das Louſtſchloß Schhubrunn bei Wien, (Hierzu Zaf. XIV.) 


" N 


5 * . - 
Allgem. Zeutfches Garten : Magazin, ıgır. IH. IV. 
N und V. Stuͤd. 


Inbalt des TIL Stäcks. 


IV. Wlumifterei. 1. Zwei neue Pflıinzeg aus Mabaer 
gaflcar, nämli die Sarcolaema grandiflora and Sarcalaena 
multıflora. (Mit Nbbiltunaen auf Zaf ou LO.) 2. Rob eini⸗ 
ge Bewmerkangen äter’ die Sultur der Meſede. VI. Obſt⸗ 
Bultur. u Characteritil der ONE» Arten. Mepfel:-GSor: 
ven. Der kleine vote Herrn s Apfel, (Mit Abbildung auf 
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Taf. 11.). .2. Ueber ben: Maulbeerbaum und deſſen Gultur, 
3. Ueber die Verediung der Birnbäume auf Quitten, 4. Eine: 
ganz neue Erfahrung über die Erbbgere.” X. Barten = LKites 
zatur, 1. Neu erfhienene Garten: und botanifhe Schriften. 
in ber Jubilate⸗Meſſe ı8ır. 2. Der Hortus Schoendbrunx 
nensis, Bon Hrn. von Jacquin. XI Gartens Mifcels 
len.” 1, Neuer Vorſchlag über bie Anlage ber Bienen » Stäns 
de in ben Bärten. 2. Empfehlung der Goldweide für 
. Englifhe Gärten. (Mit Abbildung auf Zaf.-13.) 3. Ueber die 
Colonial; Waaren und ihre Qurrogate aus dem Pflanzenreiche. 
(Kortfegung.) 4. Rügen. 5. Auszug aus einem Schreiben 
an -ben Herausgeber. 6. Erfahrung über vie Kaͤtzchen des 
Ballnukbaumes und der Hafelnuß. ' 


x 
x . :  % . 


- 3nhalt des IV. Stuͤcks. 


IV. Blumifterei. 1. Die Protea speciosa rosea. 
(Mit Abbildung auf Zafl_13.). 2. Die Veltheimia glauca. 
(Mit Abbildung auf Tafel’ 14.). 3. Pflanzen,» Wermehrung, 
durch Siolirung. VI. Obſt-Cultur. 1. Eharakteriſtik der 
Dofl» Arten. Birn« Gorten. Die. teutfhe Glasbirn. 
(Mit Abbildung, auf Tafel 15.). 2, Utber die Gultur der 
Keigen. 3, Weber Aufbewahrung bed Obſtes, vorzüglid im 
Winter. X. Sartenskiteratgr. Theus, Allgemeines 
Blumen: ericon, oberBefhreibung aller bis jetzt in Teutſcha 
land befannten ins und ausländifchen Sartenblumen und Biers 
gewädfe, mit Anmeifung zu ihrer Behandlung. XI. Gars 
tensMifcellen, »Geſchichte der Gärten zu Schönbrunn in 
der legten Hälfte des achtzehnten Jahrhunderts, 


* 
x N N 7 
> 


Inhalt des V. Stuͤcks. 


III. Treib- und Gewähshaus: Bärtnerei, 
-Ueber Bolzerfparung bei Blumen =» und Frudt » Tereiberet. 
Bom Hrn. Hofgärtner Schliephafe.in Gedern. (Nebſt einem 
Riſſe auf Zaf. 16.). IV. Blumifterei, 1. Neue Afrikani⸗ 
ſche Bierpflanzen. A. Die Chrysopia $asciculata, (Mit Ab- 
bildung auf Zaf. 18.). B. Erytlırospermum pauciflorum 
und amplifolium. (Mit Abbildung: auffZaf. 19, Big, 1. u. 2.) 
2. Befhreibung einer feltenen Proliferation an dem Blu— 

„ menflängel desizierligen Freudeblümchens. 3. Blu: 
mens» und Rofenhägel in den Kafenpartien. (Mit Plane auf 
Zafel 17.). VI Obſt⸗Cultur. 1. Charakteriſtik der Obſt⸗ 
Arten. Aepfel. Der gelbe Gülderlin;. (Mit Abbilvung auf 
Zaf. 20,5 2; Ueber Ruſſiſche Eisäpfel. (Narhtrag vom Hrn, 
Pfarrer Büttner.) 3. Nüglide Baumfalde. 4. Ueber das 
Verpflonzen großer und tragbarer Bäume und Gträude, 
X Barten » Literatur, William Hooker’s, Paradisus 
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Londinensis. XI, @arten » Mifcellen. ı. Befdreibung 
und Rebensweife derjenigen Raupen, welche den Obſtbäumen 
den größten Schaden zufügen; nebft den zwedimäßigten Mits 
ten, biefen Schaden abzuwenden. 2. Rortgefipte Uebersicht 
der neueften meteogologifhen Schriften des Hrn. Dr. Da: 
berie. 


Beimar u. Rubolftadt, im Zulius 1811. 
H. ©. priv. Landes: Sndbuftrie-Gomptoir. 
5 ©. 8. priv. Hof- Bud: a. Runfihandlung. 


v 





« 


I. 
IV. 


Bon M. Zullius Gicero fämmtliden Briefen, über: 
ſedt und erläutert von 6. M. Wieland, Bürid, 
Heinrich Geßner, ' 

ift der vierte Rand 531 Seiten in ar. 8. in ber letten Oſter⸗ 
Meſſe erihienen und in allen Buchhandlungen für den Ladens | 
preis von Wthlr. 2, o ar zu baden. Diefer Band enthält das | 
neunte und zehnte Ruch der fämmtiiden Briefe, fo wie fie der 
ebrwürtiate Neteran unferer teutihen Literafur, ber im "Bften 
Sabre noch jugendlich friſche und Eräftige Wieland feläfl orbnete, 
d. 6. alle Briefe, die Sicero tbeild an feine Familie und andere 
Freunde, theils an feinen Atticus in ken Jabren der Stadt Rom 
603 -- 696 fihrie*, alio gerade bem verhaͤngnikvollſten Jahre Noms, 
während des Bürgerkriegs bet Pompejus und Edfar. Die Ueber: 
fesına iſt, wie ber große Staatsmann unb Redner in unferer 
Eprache fclbft aefhrieben haben würde, ächt teutid und body aͤcht 
römifh. Es kann fie daher auch Jeder mit Beranägen unb ohne 
ben geringten Anftoß lefen, ber des Driainil nie zur Seite legen 
kann, ein Bortheil, den min ben gelunaenften Werfen ber Heber: 
feserzunft aus der ſtricten Dbfervanz nie beimeffen wird. Dazu 
gieht es au bei dieſem Bande wieder eine im aroßen biorifchen 
Geifte und Styl abgefaßte Einleitungs unb die dem Zerte ſelbſt 
unter geſeaten fürzern Anmerkungen ſowohl, als die cusführliden 
Er’äuterungen am Ende jedes Buchs weihen ein in alle Ziefen 
be- damaligen Staatsverbältniffe ımd in Ales, was man fonk 
wiffen muß, um als Römer diefe Briefe Iefen zu fönnen. 
Mer mollte ſich gerade in der jepigen Jeit, wo die Taraliele ſich 
Tel’ zieht, eime foldye Lecture au wählen, ſich nicht angelegen 
Tenn faffen? Wir füaen nur noch die Rerfid:reng hinzu, daß 
w'r n:h ben Werßerungen bes eprwürbigen Berfaffers und nad 
feinen udunterbrochenen Studien das Berfpreden wagen därfen, 
dasß das We-tim Jahre 1812 vollendet feyn werde. 


Im Zulius 1811. 
- Die Sefuerfge Budhandiung in Züridg, 





\ 
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) “ “ V. u 
In der Weidmannifhen Buchhandlung in Leipzig ih 
kuͤrzlich erfhienen:  - . 


, Weber’s, Dr, Georg Michael, | 
Handbuch des in Deutfchland üblichen Lehenrechts, 
nad; beh Srundfägen B. 8. Bühmer's. 


J 


Bierter und legter Thetl. gr. 8. 3 Rthle. 


Mit dieſem Theile endet der Verfaſſer ein Werk, das bisher 
Sebduͤrfnis in der juriſtiſchen Literatur war, und durch feine Voll⸗ 
ftaͤndigkeit ganze WVibliotbelen über das Lehenrecht entbehrlich 
macht. Es mar das Loos ber meiften bisherigen Gommentare, 
baß fie entweder unterbrochen wurden, und man baher genoͤthiget, 
war, fich auch bie übrigen Schriften anzuſchaffen, ober daß fie, 
zu oberfiädylich imd einfeitig, nicht vielmehr als das Gompendium, . 
worüber fie commentirten,, enthielten. Diefem ift Durch das aes 
gewwaͤrtige Werk des gelehrten Berfaffers, in welchem fih Gründe 
Yichkeit mit großer Belefenheit vereiniget, abgeholfen. Der Vers 
faffer [äst den Leſer nicht unbefriedigt, und indem er die Gegens 
gründe feiner Meinung mit eben ber Stärke als feine Grunde‘ 
mittheilt, feat er jcben in die Lage, Über die verfchiebenen Mei⸗ 
nungen der Feudiſten ſelbſt gründlich zu urrheilen. Auf das kön. 
haierfche Lehnsedict, welches am Ende diefes Theils auch beiges 
druckt iſt, hat er überall genaue Rüdfiht genommen, fo daß dies 
ſes Werk gemwiffermaßen als boctrinelle Ergänzung deſſelben be⸗ 
trachtet werben kann. Wie practifch auch noch gegenwärtig diefes 
Merk fey, erbellet daraus, daß, wie ber Merfaflee in feinem. ' 
dritten Theile erwähnt, noch in den jüngften Zeiten eine Merge 
der mwichrigften Lehenifkreitigkeiten bei dem koͤnigl. Appell itions⸗ 
ge richte ‚theils noch anhängig war, theils entfhieden wurde — 
In biefem heile Eommen eben fo practifche Lehren, wie die von - 
dem Laudemium, der eebensverjäbrung: von'dem Lehensconcurie 
und defien Berhältniffe zu dem Allobialconcurfe, dann ber Tren⸗ 
nung bed Lebens von dem Allode u. f. w. vor, = ° ' 


( Der Preis des ganzen Werkes in 4 Theilen iſt: 
9 Rthir. 12 ar.) 
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diefes Wert beffimmt ift, gefammt befigen moͤchten. 


. . 4 R 
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... In der Maucke ſchen Bud andlung in Chemnig find 

fhienen und in allen oliten Budhanhlungm A haben, er⸗ 

Materialien zu Religions-Vortraäͤgen bei 

> Begräbniffen, in Auszügen aus den Werfen 

deutfcher Ganzeltednier, gefanimelt vom Hrn. U mt 5: 

Prediger Patfhe 4 Bde, jeder zu 2 Stüßs 
ken, Preis 4. Thlr., einzeln jedes Stüd 12 Gr. 

Es zeichnen fi biefe, Materialien hauptfächlid dadurch 


vor ähnlichen Hälfemitteln aus, daß fie niit Auszüge aus einis 


gen fogenannten Leichenreden , fondern vielmehr nur aus ſolchen 
Predigten enthalten, in welden Gegenſtände abgehandelt wer—⸗ 
den, die bei Sterbgfällen anwendbar find: — eine Einrichtung, 
dien dieſes Werk audy benen empfehlen wird, bie fidy Feiner frems 
den Beihülfe bei ihren Amtsarbeiten zu bedienen pflegen, da es 
vermöge derſelben nicht fowehl der Leerheit und Zrägheit die 
Hand reihen, fondern vielmehr als ideenbereichernde und berids 
' tigende Lactuͤre den Kenntnißvollen und Selbfidentenden erfcheinen 
will, die doch auch der Hoͤchſte in diefer Gattung nicht verfchmäht. 
Eben fo, empfehlend werden diefem Werke aber au gewiß dıe 
Namen der Männer feyn, beren Predigtfammiungen bei denfelben 
benugt wurden, die Namen eines Ammon, Feſt, Foͤrſter, 


Henke, 3. A. Hermes, Kindervater, Lange, Lava: 


ter, Löffler, Morus, Marezoll, Reinbard, Rib— 
bed, Rofenmüller, Salzmann, Schatter, Giute 
nis, Schuderoff, Sad, Gpalding, Sturm, W. X. 
Zeller, Zittmann, Zerrener, Bollilofer, deren 
Schriften doch wohl.nur die wenigiten von denen, für welde 


* a 
Sn 


VII. 


In der Mauckt ſchen Buchhandlung in Chemn ig find er⸗ 
ſchienen und in allen ſoliden Buch handlungen zu haben: 

Becker, D. G. W. guter Rath an meine Freunde, die HY: 

pochondriſten. 8. 16 Gr. . 

-Belenntniffe eines Hypochondriſten und feine glädlide Gur, 
von ihm felb Herausgegeben. 8. ı Zhle. 

Darſtellung, fuftematifch = tabellariiche der Koffilien nad ihren 
Geſchlechtern, Namen, Farbe, Land und Ort, wo fie 
gefunden werden. Fol. 6 Er. 

Ueberſicht, tabellariſche, der in fy'tematiiher Orbnung fol 

\ genden in = und ausländifchen Bäume, Sträuhe, Stauden, 
Pflanzen :c,, für Ereunde der Botanik, Drioncmen, x. 
Sl. 6 Sr, 


= 
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 Biditer, ©. F. tabenariſqhe Darſtellung der in jedem Mo⸗ 
nat vorkommenden landwirthſchaftlichen Arbeiten, für Rit⸗ 
tergutsbefiger, Pachter und Verwaltez, auf jedes Jahr 
anwendbar. Fol. 12 Gr. 
Deſſen chemiſch- okonomiſches Taſchend. 2 Bde. 8.1 Thir. s Gr. 
Magazin natürlicher, dkenomiſcher und kurioͤſer Kuͤnſte , 
1s8 Hft. 4 G 
Gutmann, uvertäffiger Nathgeber, zum.Nugen ber Sande 
- leute, Hauswirthe und Delonomen, 8. 10 Gr, 


Be[äreiiung der koͤniglichen Wirthſchaftshoͤfe zu Windſor. 8. 
r. 





Bei Friedrich Nicolovius in Königsberg iſt erſchienen: 
Die Grille, von Aug. v. Kogebut. Erſtes 
Heft 8. I Thlr. 
Inhaunt: 


Der Tauſendkuͤnſtler. — Der Maulwurf. — Cemapnunge- . 


Threiben der Buchſtaben bes Alphabets an bie aräbiſchen gif⸗ 
fern. — Der Maler Protogenes — : Das Erdbeben. 
Bertbeibigung bes Neqgerſtlavenhandels. — GSchmwänfe — Yu 
merkung. — Eine bedenkliche Frage. — Wie Helmftädter Theos 
Iogen vor hundert Jahren. — Die Einfieblerinnen. — Die 
Liebesgefhichte der Mademoifelle be Montpenfier und bes Herrn 
von Sanzan. — Miltons Geftalt. — Anekdoten von Gelchts 
ten. — Einige Zuͤge aus ber fpanifchen Revolution: - Ges 
ſchichte. — Das wunderliche Zeftament. — Herzbrehende Mar 
gen, an.meinen alten Schlafrod gerichtet. — Das Mitleib. — 


Der Unerträglihe. — Das Leben eines Fiacre. — Voltaires 


Meinung uͤber Regierungsformen. 


N 





IX. ' ' 
Bei mir ift fo eben erfhienen und Ale r She t in allen Buchs 
bandiungen zu bekommen: 

Das Damenfpiel, auf fefte Regeln gebracht, durch 
Muſterſpiele erläutert, und mit vier a unbes 
kannten Spielarten bereichert, von J. F. W. Koch, 
Domprediger in Magdeburg. Mit 6 Kupfer: 
tafeln. 12. 


Dir durch feine Wohl aufgenommene Bearbeitung des Shadj> 
fie bekannte „Herr Verfalfer erwirbt ſich hier aufs Reue den 


ax 
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Dank bes Publikums, indem er in biefem Werke bad Damenfpiel, 
welches, erner ſehr großen Ausbilbung fühig, dem Schachſpiel 
näder gebracht und badurdy auch für die gebildeten Stände inter. 
effant werden fann, fo bearbeitete, daß er 
1) für die bekannten Arten »effelden, das Teutſche 
und Polnifche, fefte Regeln beftimmt und Mufterfpiele mite 
getheilt Hat, Durch Legtere lernt man am fchnelliten und 
fiherften die Feinheiten des Spiels und bie Kunſt, ſich in bes 
denklichen gagen zu helfen. Zugleich geben fic ein Hülfsmits 
tel, fib an diefem Spiele zu vergnügen, ohne eines Mitſpie⸗ 
lers zu bedürfen, den man obnedies nit immer gleich bei 
der Hand hat, ober von ber Stärke findet, wie man ihn zu 
baden wünfht. Durd das bedächtige Nachſpielen kann man 
es in kurzer Zeit zu einer gewiffen Vollkommenheit tn diefer 
Kunſt bringen, ER: a 
Daß er 2) für diejenigen, weld®un den Gombinationen biefer 
gewöhnlichen Spielarten nicht genug haben, nod vier heue 
binzugefügt und eben fo behanbelt hat: das Engliſche, tas 
Schach⸗, das Drei: und das 3ahl: Damenfpiel, 
welde in ſteigendem Verhältniß zuſammengeſtellter und für 
jeden bdentenden Gpieler interefjanter werden. Das dritte 
iR für drei Spieler und zugleid ein nüglihes Bildungsmit⸗ 
tel für die Jugend. | 


v « . « 


m 


, Nene Amaranthen 
vom Berfaffer der grauen Mappe. 2te Sammlung. 
Mit Kupfern vor Jury. 8. ı Ahlr. 16 Gr. 


, Enthaͤlt: 1) Ehefpiegels ein teutfhes Gittengemälde nad 

12 Kupfern vonDr. Ehodowiecki. 2) Freunde in der Roth; 
Scenen aus dem franzöflfch » preußifchen Kriege. 3) Lebens un: 
werth! Zwillinge. Anekbote, 5 


« * Ä j 
* 


Anſichten der Gemuͤthswelt, 
von Friedre. Delbrüäd, 
Königl. Preuß. Geheimen Regierungsrath, 


Gin Bub, vol träftiger Worte des Trofſtes, die geſammte 
Mitwelt emporzurichten, geeignet; das Allen, denen es um 
Beredlung der Menjppeit zu thun iſt, erfreulich feyn muß. 
GE W. Heintigähofen 
in Magdeburg. 


! 
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x ' x, 
wer die Schweiß bereiſet und den Mountblanc defucht, ben 
darfte das Buͤchelchen 
das Chamounithal am Fuße ded Montblanc von 
F. Gottſchalk 
zu einem guten und ſichern Wegweiſer dienen, da der Herr 
Verf. treulich giebt, was er ſelbſt geſehen, und erfahren bat. 
Ob es niht auch dem genügen wird, der bies fhöne Thal ſchon 
beſucht yat, fo wie dem Bewunderer alles Schönen und Erhabes 
nen Mi der Natur, darüber 'mag eigene Beurtheilung ent» 
eiden. 
7} if in allen Duch handlungen für 16 Gr. gebunden zu haben, 


Hemmerbe und Sqhwetſchke 
in Halle, 





XI. 
Bei Heyer und Les ke in Darmſtadt iſt erſchienen: a 
Creuzer, Fr. Symbolif und Mythologie der alten 
Voͤlker, befonders der Griechen. In Vorträgen 
und. Entwürfen 2ter Band. Preis auf Poftpapier 
Thlr. 2, 8 Gr. oder fl.4, auf Ordpap. Thlr. J, 
18 Gr. over fſl3. 


Der Zte Band, welcher das Ganze beſchließt, feine no 
vor ber Herbſtmeſſe. 


So eben hat bie Preſſe verlaffen: 
\ Clio's Blumentörbhen 


von 
Auguf von Kogebue  ı 
? " N. 3% 


4 


Darmftabt, 1811 bei Beyer und Leske, "auf Poftpapier 

‚ Shle. 2, 8 Gr. ob. fl. 4, — auf fein Papier Thir. ı — 

18 Gr. ob fl. 3, — auf orbmair Papıer Thlr. I: oder 
fl. 1 — 45ke. 

Der heliebte Verfaſſer verbindet hier, ſeinem erſten Plane 
getreu, in der Erzaͤhlung intereſſanter hiſtoriſher Anekdoten, 
das Belehrende mit dem Unterhältenden, ud hat fo der beſſern 
Zeſewelt eine neue angenehme Eectüre von bleibendem Werthen, 
bereitte. — 

Die 3te Sammlung erſcheint zur Herbſtmeſſe. 


. N 


.I1+ 
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D 
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* * 


Das te Heft ber | 
Annalen’ der Forſt⸗ und Saab enfchaft, beranßge- 
eben v. Dr. Ch, W. 5. Gatterer und E. P. 
auröp, _ 


Preis 16 Gr. ober Ar. 1 — 12 ıc. 


ift fo eben erſchienen and enthält: 

1) Ueber die zwedimäßige Anlegung, innere. Einrichtung und 
Erhaltung eines Thiergartens mit fleter Hinſicht auf 
Korftöfonomie ze, v, Sr. Durglaudt dem Fürften zu 

Leiningen. 
- 9) Ueber‘ die fadrikmaͤßige Bereitang bes Sauerkleeſalzes v. 
‚Dterforft: Rath Jaͤgerſchmidt. 
3) Forfiftatijitiiche Nachrichten Über die Behandlung und Ber 
" nugung ter Pprenäifhen Wälder, a. d. Franıöf. no. Ege: ' 
rer. (Bortfegs.) 4) Auszug aus der. Bererdaung über bie 
Kerftorganifation im Großherzogt hum Hefſen v. 16ten 
Januagar 1811. 

5) Die Forſtbedienten und Waldungen des Siegderartements 
ira Großberzogthum Zerg nach der neuen Organiſatien. 
6) NRecenfionen neu erfdyienener Forft s und Zagbfchrife 
ten. 7) Bermiſchre Segenftände. 8) Gedichte. - 

, Mit Kiefem Hefte ſchließt fi der erke Band, Das ıfle H. 

Bed aten Bandes erſcheint im Zulius. 
Darmfladt ı Zunius 1811. . 

Heyer und Leske. 


XII. 


Tuͤbingen in ter 3.06. €&0o t ta ifäen Buchhandlung find 
erſchiencn: 
Aligemeine Suftiz = und Polizeiblätter von Har tleben. 
183t1. Tiar No. 45 bis 60. 
Europaͤiſche Annalen. 1811. ste Heft. 
Morgenblatt für gebildete Stande 1811. Mai 
No. 103 biö 130. — 





d 


. 


Nach ſtebende Schriften find je eben fertig geyorden und in 
allen Burtantinnien Trutictands zu daben: 


Garletti, Scikiote ven Spenien erb Vericact, Niet einer 
Sgilderena des aczeriırätman Zuſtandes birier Recke und 
ihrer Bewetner. ZTundiegter Bund, ıthir, 8 gr, 


t . .“ 
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Die Geheimniffe ber‘ ‚Grazien, Eine Makrobiotik für die Damen. 
Schönheit. 8. 2 Thle. broch. 2thlr. 

J. B. Sidler, «die deutfhe Landwirthfchaft jn ihrem "ganzen 
Umfange. Nach dei neueften Erfahrungen bearbeitet, I4r und 


155 Bd Mit Kupf. zthle Id gr. (Ic Wh, 1 ihr. 4 gr. 


15r Bd. 1 thlr. 12 gr.) 


Tromms dor ff’5 neue Pharmacopoe, dem gegenwärtigen Zus“ 


ftande der Arzneilende und Pharmacologie angemefjen, Nebſt 


einem Anbahge, welder die franz. Militärpharmocopoe ent⸗ 


hält. Neue verbefjerte Ausgabe. gt.8. broch. ıtälr. 8 gr. 


J. x. Walther’e tundzůge der Noſologie und Therapie. 8% 8 - 


16 gr. 3 


Rom a ne. 
Leben einer Kuͤnſtlerin. 8. ı thlr. 
Meifes Adentheuer und Meß⸗ Scenen, 8. 1thlr. 16 sr. 
Zaufelsfpuf in Spaniens Klöftern. 8. 1thlr. 


Verſtand und Rarrheitz die Regenten der Welt. Gin Bud für 


nv 


die Berfiändjgen, von einem Narren, 8, 4 Bde. 3 thir. 4 dr. 


’ Hennings'ſche Buchhandlung in Erfurt. 





| XIV. 
_ Chronologifde 
Neberficht der merkmwürdigiten Begebenheiten 


der allgemeinen Geſchichte von ben älteften Zeiten bie 
. w auf bas Sahr, 1811, 


Bon J. G. Kühnemann, — 


Collegen an der Hauptſchule zu Halle. 


Halle, bei 3. 3. Gebauer, ı8ın gr. 8. 
Preis ı2 Er. Preuß Gourant. \ 


„Die Geſchichte, fagt Herder, ift bie Wurzel und der 
„Stamm bes Baumes, as dem menſchliche Lehren wie die Aefte 
„ausgehen, an welchen menichlide Pflichten wie dia Blüten und 
"Früchte wachſen;“ und wer wird nicht diefen Ausſpruch des 
unvergeßlichen Mannes mit voller Ueberzeugung unterfchreiben? 
Wir glauben daher, daß es allen Breumden der großen Menſchen⸗ 
lehrerin., der Geſchichte, beſonders denen, die ſich große und 
theuere hiſtoriſche Werke nicht anzuſchaffen vermoͤgen, ſehr will⸗ 
kommen ſeyn werde, wenn wir ihnen hiermid ein Werk uͤberge— 


ben, welches die wichtiggen Weltbegebenheiten bis auf die gagen⸗ 


waͤrtige Zeit in Sronologifger Drdnung kurz und doch vollſtaͤndig 


⸗ 


* 


1 ' . ? \ 
⸗ 
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barflelt, und, indem es zwifchen ber trodinen tabellarifhen Koım 
und einem zufammenhängenden Boıtrage die Mittelſtraße pält, 
neben ber bequemen Ueberſicht auch eine angenehme Unterbaliung 
gewährt. — Der orbinäre Verkaufspreis von biefem Werte ik 
+3 Gr, Preuß. Sourant; um indes den Anlauf, und befonders 
bie zu hoffende Einführung beffelden in Schulen, noch mehr zu 
erleihtdrn, find wir erbötig, Jedem, der feine Beſtellung un 
mittelbar mit portofreiör Einfenduna des Beträge bei uns macht, 
und wenigſtens zehn Ereniplare auf einmal veriangen wirb, einen 
Wortheil von 20 Proceut Rabbat zulommen zu laffen, 


„Yale, im Suniud 1811. a 
| Sebauerſche Buhhandiung, 





% 


® 
1 


XV. 

\ Wei dem Buchhändler Wilhelm Bieweg d. ä. in Merlin 
iſt erfchienen: Zn 
Des Herrn. Wergrathes Eifelen’s Belehrung über»die Mit: 
tel und Geſchirre, zum Wirthſchaftlichſen, unter allen 
Umftänden zuläffigen Transport des Zorfes aus ven Mov: 
ren biö zum felten Wege, oder bis zu ben Abſchiffungs⸗ 
Candlenz auch Zlüffen, zur Entbehrlichmachung Eoftbarer, 
nie daurender Dämme, Vermeidung von Landverluft, und 
in biefer Beziehung ſowohl; als überhaupt, über bie 
zwedmäßigfte Anlage ber Zorfgräbereien felbft, und über 
‚Erleichterung des kleinen Transports bei allen Gewerben 
ohne Ausnahme, in 4 Abſchnitten und 4 Kurfertafeln; 
oder Hanbbudh zur nähern Kenntniß bes Torf— 
weſens ater Band; gt. 8. 2 Kthle. 
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Eppograppifge Rotiz 


y 


‚ Durch. ginen Belhluß.&r. Erxcellenz, des Miniſters eb - 
Innern, vom 11. Junius find.die Herren Sohannot, Fouas 


fon und Bufger de la Rue zu Juſpectoren der Druckereien 


und bes Buchhandels, der erfte in den Deparrements der Elba. 


und Weler » Mündungen „der zweite in dem Departement der 
Dft » Ems, der Oder: Ems und der Lippe, ‚und ber dritte in bem 
Departements von_ Frießland, der Ober. Yfel, der Yſſel⸗ 
‚Mündung und ber Weſt⸗ Ems ernannt worden, 





eo 


BR Herabgeſetzte Bücher s Preife, nn 
Ich habe mich entfdloffen, nachfolgende Bücher auf ein Jahr 


im Preife herabzufegenz wofür fie in allen Buchhandlungen zu, 
fi mit portofreier Einfendung bes Bels 


aben find. — Wer 
ed unmittelbar an mich wendet, genießt noch 30 pr. C. Rabbat. 
Albrechts, Heinr. Chriſt., Verfuh einer kritiſchen englifhen 
Spradlehre. Vorzuͤglich nad dem Englifhen des Dr. Lo wth. 
1784, gr. 8. fonft 2 Zhle jegt ı Thlr. 
Andre,©. E., Deutid s Branzdfifches technologiſches und nas 
turhifl. Hauptwörterbud. 1797 bis 1800. Erſter bis vierter 
Theil. 8. font 6 Thlr. 10 Br, jegt 3 Thlr. 
APPIANOT INAIKH. Arriani Hifteria Indica, cum Bo- 
nav. Vulcanii Interpretetione- latina permultis lacis 


emendatiore. Rec. et illuftr. Fried. Schmieder. 1798. 


8. maj. fonft ı Thlr. 8 Gr. jegt 18 Gr. 


Bergfiräßers, J. A. B., Realwörterbuc über die claſſiſchen 
Schriftſteller der riechen und Lateiner. 1772 — 1788. Er⸗ 


Re bis fiebenter Theil. gr. 8. ſonſt 18 Thlr. 16 Gr, jetzt 
bir. : “oo * 
Camerari ji, Joach., de vita Melanchthonis narratio. Re- 
cen[., notas, documenta, bibliothecam librorum Me- 
lanchthonis aliaque addidit G. Th. Strobelius. Praefa- 
tus ‚eß J. A, N oejfeli. 1777. 8. maj. ſonſt 1 Thlr. 16 Gr. 
jest 21 Gr. - 
.. ‚32 
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Zlägge Berfud einer Geſchichte ber theologiſchen aa 
sen, nebft einer Ginleitung. 1796. 1757. Erſter dis bri 
ter Zheil. Gr. 8; fonft 5 Ihle 20 ar. jegt 2 Thlr. 12 Gr. 

. YanbbuhP grammatiſch- Eritifhes, Für angehende Lehrer der 
lateinifden Sprache. 1795. gr. 85 fon 1 Thir. 4 Er. 
jegt ı2 Gr. = 

Kanne, J. 4., Anthologie minor five florilegium epi- 

amm. 'graec., ex Anthologia Planueda et Brunckiü 
‚analectis feleotorum , adjectis verfionibus latinis Hu- 

, ‚gonis Grotii. 1799. 8. maj. fonft 1 Thlr. 4 @r. jet 12 @r. 

Sawäg, H. W., Handbud für Wücherfreunde und Wibliother 
kare. 1788 — 1795 Bwdlf Theile: "ge. 85 fonfl 33. Thir. 
14 Gr. jest 9 Thlr. 

Livius, Titus, von Patavium, Romiſche Geſchichte von Er 

bauung ber Stadt an. Nach Dräfenborhfcher Ausgabe über: 
fest und mit zweckmäßigen Anmerkungen und Erläuterungen 
aus den Alterthuͤmern, aud den nöthigen Charten verſehen 
von Wottfrieb Große. 1789 — 1795. Erſter bis fiebenter 
heil, 8. fonft 13 Thlr. jest 6 Thlr. | | 

AOTKIANOT, canosarswg, deayra, . Luciani Samolıt, 
Opera omnia maxime ex fide codd. Par. recensita. 
Ed. D. Fr. Sehmieder. 1800.‘ 1801. Vol. I, II. 8. maj. 
fonft 6 Thlr. jest 3 Ihe. Ä 

Nitſchs, P 8. A., Wörterbud) der alten Geographie nad ben 

‘ neueflen Berihfigungen zufammengetragen. Herausg. und 

‚fortgef. von M. 8. &. ©. Höpfner. 1794. gr. 8. ſonſt 

2 Thir. 6 Gr. jegt 1 Ihle. nn 

Plutarchi vitae parallelae 'Alexandri et Caelaris.. Com- 
mentarium juventuti PrAsdAyvı I[criptum adjecit Fr. 
Schmieder, 1804. 8. maj. fonfl ı Thlr. 12 Gr. jest 18 Gr. 

Boigtel, T. G., Verſuch eines Hochdeutſchen Handwoͤrter⸗ 

buchs für bie Ausſprache, Orthographie, Biegung, Ableitung, 

Bedeutung und Verbindung der Woͤrter. Erſter bis dritter 
Thyeil. 1796. gt. 8. ſonſt 6 Thlr. jegt 3 Thlr. 
„Jobhann Jacob Gedauer 


aus Halle. 


En ı 
Warnung' fuͤr einem ſchlechten Nachdrucke. 


neingedenk, daß man ſich nicht mit fremden Federn 
| fmäden fol, hat Herr gemmes, aa Ph, Roi, 
den Sranzöftich » Deutihen Theil meines Wörterbude der 
Marine nachdrutken; unter dem Titel Dictionnaire de Com- 
merce, de Marine et de Droit heraus geben, und feinen Ra; 


, 
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men und Ebrentitel als Verfaſſer, davor ſetzen läffen. Das 
Nähere über dieſen laͤcherlichen, mit unzähligen Druckfehlern bes 
gleiteten Nachdruck ift im sten Stüd des Orients oder Ham⸗ 
burgiſchen Mörgenblatts zu finden. 
Hamdurg im Juli 1813, 


Sobann Heinri Röding. 


\ 
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Aeußerſt wobhlfeile Bücher 
+ 
A . R R \ 
Außer einer fehr großen Anzahl von Romanen, Erzäh⸗ 
Tungen , Ecdaufpielen,, Seifebefhreibungen, und. anderen 
Schriften für Breunde ber Unterhaltung und für Leihbiblios : 
tbefen, wovon (ſowie von mehreren wiffenfhaftlihen Werken 
berühmter Verfaſſer, desgleichen, von Muſikalien, Kupfers 
fiyen und Kunſtbüchern) in ber Expedition des unpartetifchen 
Gorrefponbenten zu Hamburg, bei ben Gebrübern Gädike zu 
Berlin, und in ber Gommerfhen Buchhandlung zu! Leipzig, 
ein ſtarkes Verzeichniß, unter dem LZitel: „„Anweifung, 
„wie man fih für wenig Geld eine ſtarke Bibliv— 
„thekanfhaffen Tann,‘ unentgeltlid, ausgegeben wird, 
bat die Sommerfhe Buchhandlung in Leipzig aud von nach⸗ 
fichenden wiffenfhaftlihen: Werken mehrere Eremplate 
an fi gelauft, und bietet fie Denjenigen, welde fi un⸗ 
mittelbor an fie felbft oder an DObengenannte, wenden wplien, 
für die dabei verzeichneten Außerft erniebrigten Preife in Saͤchſi⸗ 
ſchem Gelde, oder im 20 Guldenfußt, an. Dhne daare und 
poftfrei eingefandte Zahlung kann hurchaus Fein Auftrag, von 
wem er aud Tomme, beſorgt werden, weil biefe, zum 
Vortheile des Publikums, bis aufs Aeußerfte geſchehene Ernie⸗ 
drigung der Preife, bloß durch ſchnellen Umfag des, auf die 
ununterbrodhen fortdauernden Ankäufe folder Bücher verwands 
ten, nicht unbedeutenden Kapitals erreiht werben kann. — 
Damit jedoh dem Beſteller die Poftfendungen nice, ober 
doch nur fepr wenig koſten, giebt die Sommerfhe Buchhand⸗ 
lung .Denen, bir fiy unmittelbar an fie felbft wenden, 
auf 6 Thaler, der Qulden, den fiebenten Thaler oder 
Gulden, in Bädern umfonft, und werden folglih, ſtatt 
7 Thaler ober Gulden, nur 6 Thaler, ober Gulden, an fie 

eingefandt. Die Werke ſelbſt ‚find folgende: 


1. Sheologifähe 


Abenddetrachtungen eines Frauenzimmers, auf alle Tage des 
Jahrs. 2 Bände. Ladenpreis 1 thlr. 8 gr. jett 12 gr. 
“oder 54 Er, Ryeiniſch. . — 
17 U 


hy} 
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Auszüge aus guten Erbauungsſchriſten. Ein Beitrag zur häus⸗ 
lien Bottesuerehrung. 6 Bändchen. 1796, Ladenp. 2 thlı. 
Tegt 16 gr. ı fl. 12 Te. ee 

Ballenſtedts, H. ©., Pbilo und Johannes; ober: neue philo⸗ 
ſophiſch⸗ Eritifhe Unterfuhung des Logos beim Johannes, 
nad dem Philo, Nebft einge Erklärung und Weberfegung der 
erſten Briefi Johannes, aus ber geweihten Sprade der Hiero⸗ 
phanten. 1802. "Sad. ıthlr. jegt 12 gr. 54 Er. 

Bertrand’s, J. E., Predigten. Lab. 13 gr. jegt 6 gr. 27 Er. 

Die Bibel, Mit weitläufigen erläuternden Anmerkungen von 
D. J. &. Körner. 3 Bände, (24 Alphabete flark,) Ladenpreis 
6 thlr. jest 2 thlr. fl. 36 Er, 

WBibliothel, Mitauer allgemeine theologifhe. 13 Bände, Lab, 


go tple. 18 ge. jegt 2 thlr. 3 fl. 36 kr. 


Boyſen's, 8.8. Beiträge zu einem richtigen Syfteme ber hebräis 
ſchen Philologie, nad ben Grundfägen des Ritter Michaelis, 
"3 :helle Sad, zthlr, 18 90. -jegt 16 gr.“ E fl. 12 kr. 
Erklaͤrung, geheime und buchſtaͤbliche, der Offendarung Johan⸗ 
nis, nad dem Grundtexte. 1791. Lad. Ithlr. jetzt Bar. 36 fr. 
Biedter’s, D. F. A., Geſchichte u. Beſchreibung aller Geremonien 
und anderer Merkwuͤrdigkeiten der roͤmiſchen Kirche. Mit 
vielen Kupf. 2 Bände, Lab. 2 thir. 6 gr. jetzt 20gr. fl. Zo kr. 
Geſaͤnge Davibs und feiner Zeitgenoſſen. Rach ber Zeitfolge 
geordnet und new bearbeitet von I, E. ©. Kachtigal. 1796. 
god. 1 thlr. jetzt 12 gr. 54 er, \ 
Sottesbienft, der roͤmiſchtatholiſchen Kirche, der Heil, Char⸗ und 
Marterwochen. Mit Kupf. Lad. 20 gr. jeht Sor. 36 kr. 
Gottesverehrungen, bäusl., an jedem Sonn» und Feſttage bes 
ganzen Jahres. Gin Erbauungsduch für gute Menſchen aus 





. „allen &tänden 1797. Lad. 16 gr, jest To gr. 45 Er 


Große’s, A., Auszüge aus Predigten über bie Evangelien und 
- &pifteln des ganzen Jahres, im populären Style fürs Land» 
volk, nad. deſſen Bebürfniffen eingerichtet. 1792. Lab, 2 thir. 
6gr. jetzt 1thlr. 4 gr. 2 fl. 6 kr. 
v. Bubenud’s, A. %., Geſchichte der erften chriftlihen Jahrhun⸗ 
derte; 4 Ode. Lab. Zthle, 12 gr. jetzt ıthlr. ı89r. 3fl. gr. 
Häfeler’s, J. F., heilige Neben üder wichtige Wahrheiten des 
Chriſtenthums. 2 Bände, Lab, ıthir. jest Ser. 36 Er. 
Handbuch, hiſtoriſches, für Prediger, unb für Kanbibaten be# 
Prebigtamts. 1804, Lad. 18 gr. jetzt Ser. 36 Er. 


Hermes, H. D., Lehre ‚der heiligen Shrift.: 3 Bände. 1794 


Lad. 1 thir. zo gr, jeht Togr. sfr. 
Heufingers, 2. E.F., Feſtpredigten. E. i thlr. jegt ggr. 36kr. 
Lenz's, Joh. Jac., Anweiſung, wie bie Geſchichte der Heiligen 
Schrift, zum Vortheile des Gedaͤchtniſſes, Verftandes und 
- „Herzens, mit ber Jugend zu leſen iſt. Nebft einem Erklaͤ⸗ 
zungsregifter dunkler Wörter in ber Bibel, theild aus ben alt» 
teutſchen und den morgenlänbifihen Sprachen, theils aus den 
Alterthümern. 1791. Lad. ı tble, gar. jest sogar. 48 kr. 


eindemann’d, C. F. H., Predigten über wichtige Wahrheiten 


* N “. ! 
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der chriſtlichen Religion, "zur Wilbung guter Würger, Lab, 
18 gr. jest 6 gr. 27 ke, 0 
Löfer’s, 3. 5. G., Mufeflanden eines Landpredigers, der Bis 
belerklaͤrung, und der Bolksbildung gewidmet. NRebſt einer 
Abhandlung über die Perikopen. 1802. Lab, 8gr. jett 3 gr. 


14 kr. nn 
Morus’s, D. ©. Er. N. , Abhandlungen, daß Sefahrungen und 
Thatſachen immer die Mittel geweien, die Menſchen auf Reli⸗ 
gionstenntniffe zu führen. 1790. Lad. ogr., jeät gt. 48 ke. 
— — Bogmatik, oder: Eurzer Begriff ber chrifllichen Helle 
. gion, für künftige Religionslehrer. Won einem Zuhörer des 
Verfaffers , der feinen beiden legten Vorlefungen darüber beis 
’ mobnit, ine Teutſche übrrfegt. 1794. Lad. 16 gr. jegt 8 gr. 


36 tr, 

Moſche's, D.&. B., Erklarung aller Sonn» und Feſttags⸗Epi⸗ 
fein und Evangelien. 5 Bände, Bad. 8 thir. 18 gr. jetzt 
2 thle, 12 ar. 4fl. 30 fr. \ 


\ 


» 


Muͤllers, D. H., Cvangeliſche Schlußlette; oder: Evangelien⸗ 


Poſtille. Folio. Lad. 4thir. jetzt ı thir. 8 gr. fl. 24 ii 


—— J. Di, Kanzelvorträge über die gewoͤhnlichen Epilteln . 


des ganzen Jahres, nebſt eiwer Wußtags » und einer Erndte⸗ 
‚predigt. 2 Bde, 1790. Lad. rthlr. ggr. jegt 12 gr. 54 kr 

Yetris, 3. P., neue Sammlung chriftlider Predigten un 

. einiger Sonfrmationdreden, 1795. ab, ı fhle, 6 gr. jetzt 
10 gr. su a 

Heiber’s, X. G., Verſuch einer praktiſchen Ueberficht der chriffs 
"lichen Religion. 1793. Lad. 8 gr. jent gr. Ber. 

Kteligionsvorträge über felbft gewählte Zerte, zur Befbrde⸗ 
rung eine vernänftigen Gottesdienſtes. 1792. Lab, ‚18 gr. 
jegt 6 gr. 27 ir, 

Kidbed’s, ©, G., Prebigten vom Mieberfchen, Lad. Io gr, 
jegt 4 gr. 18 tr. _ ' 


GBaurins, Jak., kurzer. Begriff der chriſtlichen Glaubens- und 


Sittenlehre. Aus dem Franzoͤfiſchen überfegt von &, J. Gel⸗ 
tert. ste Auflage. Lad. ı8gr. jetzt Ggr. 27 Er 


7 kr. 
Schlegel's, Bottt., kleiner Catechismus, nad dem Vorbilde des 


kleinen Lutheriſchen. 2te Aufl. Lad, Zgr. iett 1gr. 5 fr. 
Schuberts, 3. G., kurze Betrachtungen über bie Bonn » und 
Feſttags⸗Evangelia. Zur häuslihen Erbauung. 1793. Lad, 
ı thie. 2 gr. jest 2 gr. 54 fr. u ‘ 
Struenſee's, © G., neue Weberfegung des Prediger Solomo, 
des -Hofeas, ber Weiffagungen Ieremiä, Jeſaid, Joels, 
Amos’s, Dvadja’s und Micha’s, mad dem hebrädchen Tex⸗ 


. te, mie Zuziehung der griehifhen Berfton. Lab. zthle, Sur, , 


jest .8 gr. 36 Er. .... J 
zölners, D. X. G., goͤttliche Eingebung der heiligen Gärift. 
Sad, 1 thlr. 6 gr. jeht 1ogr. 45 kr. 
Treſcho über die Geſchichte und Lehre von ber Axuferſte hung 
des Erloͤſers. Bin Bud für bie Ofterzeit ber Chriſten. Lab. 
"ıtyle 16. gr. jett 12 gr. 54 kr. N 
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Nnterfuhung ber Angriffe und Ginwendurigen werfhichener bes 
rähmter Schriftſteüer gegen das Shriftentbum. 2 Zheile. 1790. 
Lay. athle. jest 12 gr. 54 kr. * 

Bertuß in einigen (9) Predigten. 1797. Bad, 8 gr. jetzt 4 Er. 


18 tr. 

Ueber ſchädliche Borurtheile in der Religion. Eine Sammlung 
von Ranzelvorträgen. 1792. 8. Ithir. Age. j. 8 gr. 36 fr. 

Weitenlampf’s Gedanken über wichtige ’Bahrbeiten aus der Bers 
aunft und Religion. 3 Theile. k. 2tbir. jegt 12 gr. 54 Er, 

WBeland’s, 3. C., Predigten über die Evangelien aller Sonn: 

und Kefttage des Jahres. 2 Bände. 1802. Lad. 3 thlr. 6 gr, 
jegt rthle. 15 ar. afl. 56 Er. 

Willerdinge, H. J., Paſtors an ber Haupıklirde unb Scholardher 
in Bambarg, Entwürfe über die Sonns un) Fefltags > Evans 
'gelta. 3 Jahrgänge von 1790 bis 1792. Lad. 2 thlr, 12 gr, 
jegt ı tHle. 8 gr. 2f. ar 

Winters, D. 3. D., theotogifhe und philologifhe Abhand⸗ 
lungen. 2 Sheile. Lad. ı thlr. jekt 6 gr. 27 ft. 


.d. MWöllner's, (Königl. Preuß. geheimen Staats: und Zufkizmi, 


nifter6,) einige Yrebizten. Rebſt einer merkwuͤrdigen manreris 
ſchen Rede, welde über Manches Licht verbreitet. Lab. 8 gr. 
iegt 3 ar. 14 fr. j 

Zimmermann: von ber frommen und forgfältisen Gimplicität 
bei em Bortrage gättliher Wahrheiten. 2. 21 gr. jept 6 gr. 
2 . 

Doctrine chretienne en forme de prönes. Par Thiebault. 
6 Vols. Lad. Sthlr,. jept 3 thir. 5 fl. 24 fe 

Explication literale, dogmatique et morale de l’amcien 

. Testament, en forme de prönes. Par Thiebault, 14 Vols. 
ad. 12 thlr. jept athie. fl. 12 kr, 

Gehe, A. C., Sylioge commentationum philologiei et 
theologiei argumentı. 1792, 8ab. ı3 gr. iekt Bar. 36kr. 

Kippiosi ja ecclesiasticum. 2ad. ıthlr. 1zgr, jest Lögt. 
X “ 12 I. 

Lettres sur le Christianisme, addressdes à M. Teller. Par 
J.A. de Luc. 1801. Lab. ıthir. 12gr. jest ı8 gr. II 2ikr. 

Morus, D. S. F. N., Praelectiones in Jacobi et Petri 
Epistolas. Edidit C. A. Donat. 1794. 2ab. 16 gr. jett 
8gr. 326 kr. 

— — P:iaelectiones in Lucae Evangelium. ab. 1 thle., 
8 gr. jept ı6 gr. ıfl. ı2 kr. 

RAedcaneil de discours & la Jeunesse, dont le but est de 
former le Citoyen les principes de la morale et de 
la religion. Par M. Audrein. Paris 1790. ab. ı tbir. 
8 gr. jegt Sor. ıfl. 12 kr. 

Reiske, J. J., Conjecturae in Jobum et Proverbia Salo- 
monis, Accedit ejusdem oratio de studio linguae Ara- 
bicae. Cab. 18 gr. jest Kar, 27%. 

La Religion vengee. Poene en dix Chants. Par le Car- 
dinal de Bermis. 1803. 2ad. 16 gr, jegt 8 gr. 36 Er. 
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$pätzneri, Ad. Bened. 2 Vindiciae originis et äuctotita- 
tis divinae punctorum, vocalium et accentuum in li- 
“ bris sacrig. V. T. 1791. Lab, ı8,8r. jetzt Hgr, a7 kr. 


Na 2. Iuribifge. 


Anleitung zur Zaration und Eintheilung ber Laubwalbungen.' 
Nebſt einem Plane und 4 Tabellen. 1794. Labenpr, 16 gr, 

. jest 8 ge. 36 Er. i 

Auseinanderfegung, über die, "ber Huth» und Weibereviere 2c. 

Zur Beförderung der Aufbebung des Vichaustreibens, und 
der Kultur der Weidereviere. WAL Kupfern. 1803. Lad, 
ıtdle, 8 gr. jetzt 1667. fl. ı2 fr. 

Benzlers, G. S., Lerilon ber beim Deich⸗ und Wafferbane, 
aud beim Deih- und Dammrechte vorlommenben KRunftwörs 


d 


ter und Ausdruͤcke; wobei ber Gebrauch der Sachen ſelbſt 


erklärt, und zugleih Anleitung zum praftifhen Deich⸗ und 


Wafferdaue gegeben wird. Mit Kupfern. 2 Baͤnde. 1702, _ 


Lad, 2 thir. jett 20 gr. LIfl. 30 kr. 
Erhard's, D. E. D., Betrachtungen über Leopolds bes Weifen 


Geſetzgebung in Toscana. Mit einem ſehr ſchoͤnen Titelkupfer. 


1791. 8ad, ı.tbie. 12 gr. jetzt 12 gr. 54 kr. 
Begevs, D.&.9., Verſuche zur Rildung bes römifhen Rechts, 
802. Lad. 9 gr. jetzt 4 gr. 9 kr. 

Hofer, H. J., über die Frage: 
Dispsfitionen zu mahen, aus bem Naturrechte hergeleitet 
werden könne? 1802. Lab. 6 gr. jett Zgr. 14 fr. . 

v. Zuftiia Natur und Welen der Staaten, als bie Quelle als 
ler Regierungswiffenfhaften und Geſetze. Mit Anmerkungen 
herausgegeben von D. H. &. Scheidemantel. Lab. 1 thlr. 
497. fegt 8 gr. 36 , , 

v. Martini's, K., Lehrbegriff bes Naturrechts. Neue, nom 
Nerfaffer ſelbſt veranftaltete Ueberſehung. 1797. Lad. 20 gr. 
jegt 10 gr. 45 fr. 


— — allegemeines Recht der Staaten. Ganz neue, von bem 


Berfaffer ſelbſt veranflaltete Weberfegung, 1797. Bad. x thlr. 
jest 12 gr. 54 fr. 


Nachrichten. s4L 


\ 


ob das Richt, teffamentarifde 


Reinbold’s, Ch. R., Mechanica forensis. Gnthaltend :; da8. 


Mechaniſche, Juriſtiſche, Polizeis, Oekonomiſche, Fabriken⸗, 


Kameral:, Wagens und Muͤhlenweſen. Mit 12 Kupfern. 


Lad, ıtbie. 16 gr; jest 20 gr. 1 fl.’zo Er, — 
Terlinden's, R. F., Borbereitung zu ber heütigen poſitiven im 
Teutſchland üblichen gemeinen Rechtsgelahrtheit, für. ange⸗ 

hende Rechtsgelehrte. Lad. ı thlr. 8gr. jebt ı2 gr. 54 tr. 


Ziegenhorn’s, &. G., -Zufäge zum Gurlaͤndiſchen Staaterechte. | 


Lab. ı thir. jegt gr. 36kr. 


Collectio processuum synodalium, et oonstitutionum ec- . 


clesiasticarum dioeceseos Spirensis, ab anno 1397 usque 
ad ennum 1720. £ab. 6 thir. ı6gr. jest zthle. fl. 36 Er. 
Doviatii, Jo., Praenotionum Canonicarum Libri V. qui- 
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bus Sacri juris atque universi Studii ecclesiastici prin- 
‚ cipia et adıiinicula enucleantur, 'Erlitio'nova.' Recen- 
‘suit, noras adiecit atque praefatus est D. Ang. Frid. 
Schott. Sad. 2 thlr. Sr. jetzt 16 gr. fl. rate. 
Hübneri, C.G., Historia legum Romanarum ad sepultu- 
ras pertinentium, ‘adjuncta earum tomparatione cum 
patriis institutis, 1795. 2ad. 10 gr. jesthgr. 27 Fr. 
Kannegiesser, DLG, H., ihstitutiones medicinae legalis. 
gab. zthle. 6 gr. jetzt 12 gr. Bi - 
Kippinel jus Ecclesiasticum. Lad. ıthle. 129r. ‚jest 16gr. 
ı tr. I2 Cr. " \ : —6 
PLeçons de Droit de la Nature et des Gens. Par M. le 
Brofess. de Felice. ‘2 Vols. rad! 4 thlr. jegt 2 thlr, 
3 fl. 36 kr. 
Wernheri, Jo. Balth., compendium juris, quo Germani 
nheodie, ac inprimis Saxones in foro utuntur. Inserta 
- est locis ‘conrenientibus ordinatio processus recognita 
Sax. Elect. nec non praemissa succincta introductio in 
praxin,ı vet. mb finem index poeharum in .ordinat, 
' Process. constitutarum adiectus. A. Jo. Pried.- Wern- 
-,.. Bero D, Revisum et nung auctum Jac: Ritteri Lucu- 
‚ “ brationibus Juris feudalis, Paratitlis et additionibus 
ad usum praedieti fori moderntim spectäautibus tab, 
28 gr. jest 8 Hr Ze N 


/ 
3. Mebdicinifge, und dahin einfhlagende, 


Baſſius's, H., gruͤndlicher Bericht von Bandagen. Enthält: 
“eihe ausführliche Beſchreibung, wie ein Chirurg, bei allen 
„Außerlichen Schäden und Operationen, einen geihidten Vers 
band appliciren kann. Mir Kupf. 8. 1ogr. jegt sgr. 238. 

Benkd's, D. S., medizinifhe Ephem:riden. von 1780 bis 1789. 
überfegt von J. Eyerel, Mit einer Charte, 1794. Lap. LZgr. 

- jegt 8 gr. 36 Pr. . | 
Buchholz, D. 8. 9. &,, über das Bab zu Ruhla. Nebſt 
“einer 'geograpbifch » Hifforifch ⸗ und ſtatiſtiſchen Beſchreibung 
des Orts Ruhla, Mit Kupfern. 1795. Lad. 1891, jetzt 8 gr. 


6 fr. ’ , 
ze Schfors Sammlung bewährter und Yeicht zu befommender Mit 
tel gegen die meiflen Krankheiten des nenſchlichen Körpers, 
aus ben’ beften altes und neuen Schriftftelleen,. Aus dem 
„ Snglifchen. Lad. 160gr. jegt 6 gr. 27 Er. 
Davidſon's, D. W., Schreiben an Biefter über D. Pezold’s 
. Trtae mit bem thierifhen Magnetism. 1798. Lab. 2 gr. 
. gjetıge. 58. ' ' - “ 
„ Eder, D. Al., welche Urſachen koͤnnen eine ‚geringe, durch 
ſcharfe oder ſtumpfe Werkzeuge verurſachte Wunde gefährlich 
oder toͤdttich machen? Wine Preisfprift, 1794. Lad. 20 gt. 
. jest 6 gr. 27 Er. 0 . , BE 
Galen vom Aderlaffen, gegen ben Eroſiſtrat. Ueberfegt und 
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mit Anmerkungen von D. mM. v. Sallaba. 1791. gab, 998. 


jegt 4 gr. ig kr. 
van Geſſcher, on der Nothmenbigkeit der Amputation, 
zu dem Bonänbliden von Mederer. kad. fo gr. iegt 5:81. 


Beihere 8, D. E., -Compendium Ans Anatomicum, db. i., kurzer 


Begriff derjenigen Kunſt, welche von den Sheilen des 
menſchlichen Körpers und anderer Thiere, nebſt derſelben 


kuͤnſtlicher Zerlegung, gendelt. mit Kupfern. Lab, 1 thlr. 


8 or. igt 16 gr. in . 12. fr, 
DHimiy’s, K., und D.S,%. Sqmidt's Ophthalmologiſche 


Mibliothel, 2 Hefte Pt Kupfern, 1802. Sabenp. ı thle, 


"Gebt 12, gr. 54 Er. 

Hoffmann’d, ©. 2, Pothologie ber Pockenkrankheit, neh 
Angabe ber Urſachen, warum ber Menfch biefe. Mrankheit 
nn mehr % ein Mal befommen Tann. Lab, ı thir. 6 gr. 

8 gr. 


Hunez owseky Fi he, Erläuterung der chirurgifchen Lehrlaͤtze 


bed Hippokrates. aus dem Stalienifhen bed B.2Genga. 

gab. 12 gr. jest 6 27 kr. 

9. Jacquin, Ric, Sof. + "yon den pharmacevtiſchen Compoſitio⸗ 

F% der Arzneymittel. Aus dem Lateiniihen, von J. A. von 
erberg. Lad, 8 gr. jetzt 4 gr, 18 ir, 


u "Kopf: und Zahnſchmerzen, und über bie Mittel bagegem. . 


Bom Herausgeber des Geſundheitstempels. 1802. ab, 18gr. 
jest gr. gı kr. 
Zandarzt, ber praktiſche, 2 Bde. 8. 2 thlr. j. 169 ıff. 12 fr, 
- göfflei’s, D. A. F., Veiträge zur Arzneiwiffenfaaft ı und Bund» 
arzneykunſt, 2 Bde. 1791." Lad, Ithle.4gr. j. 10gr. Is kr. 


‚über bie Operation bes Steinfhnitts, und über die Anwens - 


bung der dabei nöthigen Inſtrumente, vorzuͤglich, der 
Steinfonden, oder gefurchten Katheder. 1798. Lab. 12 gr. 
jegt 6gr. 27 ir. 

Perenotti di ‚Gigliano non ber Luſtſeuche. Aus dem Italieni⸗ 
ſchen, mit Zufaͤtzen von Kurt Sprengel, 1791. Lad, 1 thlr. 
jest 8 gr. 36 ir. 

Pienk's, J. J., Lehre von den veneriſchen Krankheiten. Zte ver⸗ 
beſſerte Auflage. 1793. Lad. 16 gr. jetzt 8 gr. 36 kr. 

— — leichte Art, den mit ber Luſtſeuche angeftedten Kranken 
das Queckſilber zu geben. Nebft einem Verſuche, die Wirkung 
Diefes Metalld in die Speichelwege zu erfiären. Vierte verb. 
und verm. Auflage, Lad. Iogr. jest 5 gr. a3 kr. 

Das Radeberger Bad. Mit einem Zitellupfer, Neue Kusgade. 
1807. 2ad. 8 gr. jetzt 3 gr. 14 Er. 


Scheffler, D. ©. L., von der Sefundpeit der Bergleute. Lab. = 


ıo gr. jet 3 gr. 14 ir 

Ueber Schnupfen und Huftenz oder: Anweifung, wie fih Je⸗ 
dermann habei zu nerbalten Habs und, wie man fih, ohne 
Arzt, ſelbſt davon befteien kann. _ Bon einem bekannten. 
Arzte. 179. Lad. 18 gt jeot 9.08. 41 kr. 
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Shuftler’s, D. G., Anweiſung zur alten und neuen praktiſchen 
Chirurgie. Mit Doſerbationen und Gaftbug beleuchtet. Nebſt 
einer Abhandiung von ben Knochen des menſchlichen Leibes. 
Lad. ı tblr. jett 8 ar. 36 fr. 

— — dermiſchte mebiginifge @riften. s Theile. Lad. 2ogr, 
jegt 5 gr. 23 Er. 

&m to's, Huao, Inbegriff der praftifchen Arznehkunſt. Samt 
einem Mnhonge von den Wirkungen und dem Gebraude des 
Aberlaſſens. Aus. dem Engl. mit Anmerkungen und Sufägen 
von D. Schwediauer.‘ Lad. ı2 yr. jet 6 gr. 27 ir. 

van Swieten's, Gerh., Erläuterungen der Boerhaviſchen Lehr⸗ 
ſaͤtze von Grfenntnif und Seitung F Frankdeiten. 3 Baͤnde. 
Lad. 4 thir. jetzt 2 thlr. 3fl. 3 

Spoenhams, Ip. ‚ fämmtlidye —& Aus dem Latei niſchen 
von D. H. SSpiering. 1795. 8.. 1 thlr. j. 12 gr. 54 kr. 

Turners praftiihe Abhandlung von ber Venusſeuche. RNebſt 
Erzählung verſchiedener veneriſcher Krankheitokaͤlle, und deren 
Kuren. Aus dem Engliſchen. Sad. 18 gr. jetzt 6 F 27 kr. 

Unger, D. 3. A., von den Poden. Zum geneinn‘ digen ar 
brauche herausgegeben. Lad. 3 gr. jet 1 gr. 

Babemetum, medizinifches, für luftige Aerzte und” tür luſtige 
Kranke. Eine Sammlung komifdher Ginfäle, witztger unb 
lufliger Anekdoten, u. f. w. 4 ände, 1708. Labd. 2 thlr, 
jegt 18 ar. ı fl. 2ı %. 

v. Waſſerberges, Fr. A., chemiſche Abhaudlung vom Schwefel, 

. _ 2ab. 20 gr. jegt 10 ar. 45 fr. 

Bandi’s, Ludwig, pbufffprmedizinifge Abhandlung über bie 

 _ Blähungen. 5.808 god. 6 gr. jett 3 gr. 14 fr. 

Baldinger, E Litteratura universa materiae medicae, 

mentariae, Toxicologiae, Pharmaciae et Therapiae 
generalis, medioae atque chirurgicae, potissimum aca- 
enlica$ 1793. Bad. ı thlr. jetzt 8 gr. 36 Er. 

Essai sur la ‘Theorie du. Somnambalisme magnetigune. 
Par Mr T.D.M. Londres. Lab. 6 gr. jept 39: 14 kr. 

Frenk, D. I. P., delectus opusculorum medicorum. IV. 

\ Voll. kad. 2 ehlr. jegt 20 gr. 1 fl. 30 kr. 

Gaubii, Hier. D., Gommentaria iu institutiones Patho- 
logiae medicinalis, collecta, digesta a Ferdinando De- 
ken „all. LI. 1794. ı tab. 5 thir. 8 gr. jeht 2 tHlr. 
3 36 tr. 

Kannegiesser, D.G. H., institutiones medicinae legalis, 

‚._ 8ad x thle. 6 gr. jetzt 12 gr. 54 fr. 

Ludwig, D. Chr. Pr., Exercitationes Academicae. 1790. 
Cab 12. ar. jest 6 st. 27 er. 

Moeoxıwvos weg raw yavamsımy wafpy. Moschionis de mu- 
lierum passionibus liber, guen, ad mentem Manu- 
scripti. graeci, in bibliotheoa regia Vindobonensi as- 

‚servati, tum propriis correctionibus emendarit, addi- 
taque latina versione edidit F. DO. Dewez. 1793. Sab. 
18 gr. jet 9 gu, gı ii, a 


* 
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Be Natura: Cholericorum, sive de vita, sanitate, forma, 
morbis, moribus, et morte illorum, quibus tempera- 
mentum cholericam tribui solet. Lad. 12 gr. jest 4 gr. 
18 kr, — | DR 

Pisonie;‘ Nic., de tognoscendis et, cyrandis, praecipue 
internis, humani corporis morbis, ‚Libri III. Ex mo- 
numentis 'classicorum medicorum tum veterum tum 
vel maxime recentiorum,collecti , et ejusd. de febribus 
liber. uuus. ‚Accessit praefatio Herrm. Boerharve, Voll. 
II. Lad. Wehlre. 8 gr.“ jetzt ı thle. 16 gr. 3 fl. 

Plenk, I I., Elementa terminologiae botanicae ac syste- 


: matis sexualis Plantarum, 1796. Lad. 16 gr. jest 8 gr.’ 


36 Er. — 
De Sager, J. B. M., Systema morhorum symptomaticum, 
secundum classes, ordines, genera dt species, cum 


characteribus, differentiis et therapia, Voll. IL. ad, 


2 thir. jegt 1 the. ı fl, 48 Er. 
Schacht, J. Oosterdyk, Institutiones Medicinae practi- 
cae. ‚Sad, ı thle, jegt 12 ge. 54 kr. | 
Schreiber, J. F,, Almagestum medicum, Lad. ı thlr. 16 
gr. jest 20 gr. 1 fl 3gogt 0 

Stoll, Max., CGonstitutiones epidemicae ‚et merki obser- 
vati. Ex adversariis Ger. van Swieten. Voll. II. ab. 
2 thlr. jest ı thie. ı fl. 48er ° 

Traite. des Plaies d’armes à feu, dans lequel on dömontre 


l’inutiliteE de l’amputation deg membres, A la suite des. 


blessures faites par les coups de fusils, et l’inutilite 
generale de cette operation, dans le plus grand nombre 
des autres cas. Par J. Mehde. Paris ıgoo. Lab, ı thlr. 
4 or. jekt 20 gr. 1 fl. 30 fe. ' 


“ x 


Troka de Krzowitz Historia Amauroseos, omnis aevi ob- 


‘ servata medica &ontinens. Voll. II. %2ad, ı thir. 8 gr. 
jegt 16 gr. ı fl. ı2 ir. 


Traka de Krzowitz, W., Historia febris hecticae, omnis . 


aevi observata medica cöntinens. Lab, ı thlr. jett 12 
gr, 54 kr. " 


Weiss, I., Pyretologia practice. Editio secunda. gab, u 


14 gr. jegt 2 gr. 32 ir, 


2 4 Mineralogifhe und Bergmännifde. 


Dolomieu’s letzte Reife dur die Schweiz. Aus dem Franzoͤ⸗ 
ſiſchen von D. &, G. Karften, 1802. Lab, 16 gr. jest 8 


gr. 3 & . ‘ » \ ’ 

Werbers, Jod. Iac,, Rachtichten und Beſchreibungen einiger 
hemilden Fabriken. Nebſt J. ©. Fabricius’s mineralogis 
fen und tehnologifhen Bemerkungen auf einer Reife durch 
verfchiedene Provinzen in England und Schottland. -Mit 
Anmerkungen und Zufägen. von 3. I. Ferber. Mit Kupfn. 
ı793. Lad. 16 gr. jegt 8 gr, 36 Er. ' 


% 
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Abrıfkers, M., Briefe hydrographiſchen and phyfikaliſchen Ins 
halts, aus Krain, an Ignaz v. Born. Mit 29, von Adom 
in. Wien geſtochenen, Kupfern und 3 Planen. "Cab. ı EHir, 
8 gr. jest 160 ge. ı fl.u2 fr. - IL 

Geigelins, M. 3. %, Wriete- über Graubänten. Mit KRupfn, 
Lad, I6 gr. jcht 6 ar. 27 ir. 

ZJugels, J. G., matärlihe Bergs, Schmelz: und Fiairs Runfl, 
worinnen von ber Natur. cHeg weientliden Kräfte bes mi: 
weralogifhen Reihe, vom Bergweien und der Beihaffenteit 
"ber Metalle und Mineralien, und wie diefelim unterfucht 
und iprer Ratar gemäß geröftet und geſchmolzen werdes 

. möäflen, gehaubelt wird. 2 Bände Lab, 1 thir. 16 gr, 
jest 12 gr. 54 kr on 

Minerophili, venes und wohleingerihtetes Mineral: unb Bergs 
werlö.,erifon. Zte Auflage. Bad. 16 gr. , jetzt 6 ge. 27 Tr. 

Pini, Hermenegild, über den St Gottharbiberg umb feine 
untliegenden Gegenden, in geologifher, naturdifkorifcher, 
uud befonders mineralogiſcher Hinfht. Aus dem Italieni⸗ 

- fen. ad. 14 gr. jeht 7 gr. 32 kr. 

Beifen, neue, in land. 3 Bände, mit vielen KAupfern, 
1800. LSad. 4 thir. jept ı thlr. 8 gr. 2 FH. 24 ir. 

Aupertis, J. D., das Probiren. Nebſt einer Anweifung, 
wie das Silber vollflommen fein abgetrieben werben ſoll. 
Lab. ı8 gr. jeht 6 gr. 27 kr. | ° 

Streit, D. ©. 8., von ber Geſundheit ber Bergleute. Lab, 
210 gr. jett 3. gr. 14 kr. 

GStübners, J. E., Merkwäürdigkeiten bes Harzes. 2 Wände. 
1793. . ab. I thir. 20 gr. jekt 16 gr. ı fl. ı2 ke. . 
Botkelts, 3. @., diſtoriſche Mineratogie für Anfänger. Lob. 

B Bge jet 3 gr 14 fr. 

De Wasserberg, P., Institutiones Ghemiae, in usum 
egrum, qui scientiae huic operam dant. Regnum ani- 
male. Metalla in genere, Metalla perfecta. " Semime- 
telle. Inflammahtlia. Voll. UI. Tai 2 tfie. 16 gr, 
yegt 1 tie. 8 gr. 2 fl. 24 gr. 

u Detonomifdge 

Abgandlungen und Preisihriften,, "die vorzüglidgfien und bes 
ten ökonomischen, welde bie frrie ölonomilhe Geſellſchaft 
in &. 9 rg, in einem 3eitraume von 24 SJabten, 
erhalten hat. Herausgegeben von D. Georgi, 3 Bände, 
Mit vielen Kupfern. Rene Ausgabe. 1793. Lad. 3 thir. 
20 gr. jet a the. Br Seh. k3t. 

Anleitung zur Taration und Gunthrilung der Laubwalbungen. 

- „ Rebk einem Plane und 4 Zaschen. 179. ab. 16 gr. 
segt 8 gr. 36 Er, 

Auseinanderfegung, über bie, der Huth » und Weidereniere zc. 
Zur Beförderung ber Aufhebung des Bichaustreibens, und 
der Sultur der Weibereviere. Mit Rupfern, 1803. _ Bad, 
ı the. 8 gr. jegt 16 gr. ıf, 12 Ex. J 


/ 


J 9 
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Benziers, '@, ©., Eerilom ber beim Deich⸗ und Well 


auh beim Dei » und Dammrechte vorkommenden Kunft 


wörter und Ausbrüdes wobei ber Gebrauch der Sachen felbſt 
ertläret, und augleich Anteitung gm praktiſchen Oeich⸗ un 
upfern. 2 Bände, 1792. 


Weaflerbaue gegeben wird, Mit 
Lab. 2 thlr. jegt 20 gr. fe. 3oie ee 
Buchoz vom Feberviehz oder: Unterriht, wie das Febervich 


zu erziehen, zu erhalten, zu vermehren, zu füttern, und. . 


in der Hauswirthfhaft zu benugen, Berausgegeben von Yı 


TB, Cons ruch. NR.X.1305. kad. 20 gr. jetzt ıC gr. 45 ir. 


Pandbuch zur Heilkunde der dorzägliäiien und gefährlichften - 


Pflanzenkrankheiten in ber Landwirthſchaft. Won einem dems: 
kenden Landwirte. 1796. Lab. 18 gr. jetzt 3 gr. 36 Er, 


Kutider, “ber vollkommene, ober: bie Kunſt, Kutſche uns 


Dferde , fowohl in der Stadt, als auf dem Lande, in gehoͤ⸗ 
vigem Gtande zu erhalten, und recht bamit zu fahren, 
Srebft einem Untertichte für die Kuticher, von Kutfchpferben, 


von ihren Krankheiten, und von. ben Mitteln, fie zu heilen, 


Lad, ı the. jest 8 gr. 36 Er, 9 


Raturgeſchichte der Hunde, von ihrer Natur, uerfhiebenen 
Arten, Grziehung, Abrideung, Krankheiten, ‚und beren 


Huren, wie auch pharmacevtifhen Gebrauche bei verſchiede⸗ 
nen Keankpeiten derſelben. Nebſt einer GStammtafel der 
Hunde, Bad. 16 gr. jetzt 6 gr, 27 fr. 0. 
Detonomiewogpenblatt, Eine Sammlung nuͤtzlichet unb nothi⸗ 


7 ger- Erfahrungen für alle Gtände, 52 Btüde, Lab. 1 thirt. 


8 gr, jegt 12. gr. 54 ee. . u. 
Neinholds, Eh. R., echaniea forensis. Enthaltenb: daB 


Mehanifhe, Juriſtiſche, Polizei, Qekonomiſche, Zabrilen«, . 
GSamerale, Wagen > und Müplenmweien. Mit 72 Kupfen, 


Lad. ı thir. 16 gr. jeht 20 gr. rfi. 20 ie 


Reyhers, 3. G., Ueberfiht ber dkonomiſchen Yılangentultur, 


1800. ad. ı thie. 4 ge. jest 12 gr: gi 
Hiems,_3ob., ‚phofitalifdh'» Wonomiſche Sam 
ner Abhandlungen von Bienenwahrnehmungen, und ausführs 
liche Urtheile über ältere und neuere Bi 
1794. Lab. 2 thlr. jegt 1 thle. T fl..48 Er. — 
Scqchocherts, F. D., der Gaͤrtner aus Erfahrung, ober: im⸗ 


merwährender Gartenunterricht. 1297. Lab. 12 gr. jetzt 


6 gr. are 
Ce Verriers de la Conterie netiefte Jagbſchule. Rebſt ben Jagb⸗ 


ſiucen in Muſik, und der Erklaͤrung, bei welchen Gelegeh: 
heiten man ſoiche blaſen fol, Mit einem Anhange von ben. 


_ Arzmeymifteln für Parforcehunde und Pferde. Mit 27 Ku: 
pfern, Lad. 2 thir. jetzt 12 98. 54 fr, 


6% Biographieen, 
evelius, bed Aſtronomen Leben. Lad. 8 gr. jetzt 4 gr. 18kr. 


. 


—5 — 11. mit deſſen Portrait, Sub, 12 ge. jegt 6 gu, a7Er. 


mlung auserlefes 
Bienenbuͤcher. 2 Bände, 


\ 


- 


- \ 
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Katbarknens II., Kaiſerin von Rußland, ‚geheime Lebens 
und Regierungs⸗Geſchichte. Aus bem Franzoͤſiſchen. 2 Bd. 
1797. 8ab. ı thlr. jetzt 12 gr. 54 Er, u 

Leden Friedrichs II., Königs von Preußen, flizzirt von einem 
freimüthigen Wanne. Neue Ausgabe. 1806. 4 heile. 
Lad. 2 thlr. jet 12 gr. 54 fr. 

Leben ecopold® II. » Neue Ausgabe. 1807. Lab. 6 gr. jest 2 

% 9 r. . W 

Leben Lorenzo’ von Medici. Aus dem Engliſchen bes Wil. 
Roſcoe. Mit Anmerkungen von K. Sprengel. Mit einem 
‚Kupfer. 1810. Lab. ı thlr. 18 gr. jegtısgr.. ı fl. zı E, 

: Beben des Garbinals von Oßat. 2 Wände. Lad. 2 thir. 8 gr. 
:  jegt ı thlr. 4 gr. @ fl 6. fan 

Leben, Thaten und Ende bes berüchtigten Rebellen Pugaczew. 
ı800. Lab. 12 gr. jebt 5 gr, 23 Tr. 

Margareipe von Valois, Gemahlin Heinrihs IV. Reue Aut: 
gabe. 1804. Lad. ı thlr. jegt 8 gr. 36 fr ' 


r. 
‚ Mirabeaus Erben und Gelbfigefländnifie. Neue Ausgabe. 1807. 


Lad. 10 gr. jet 4 gr. 18 fr. . 

Paul I., Kaifer und Selbfiherrfiher aller Reuſſen. Mit einem 
ſchoͤnen Zitellupfer von W. Arndt. 1502. Lab. 18 gr. jest 
6 gr. 27 de ° , 

Neiske's, D. 3, J., von ihm felbft aufgefehte. Lebensbeſch rei⸗ 
bung. Nebſt Verzeichniß aller von ibm herausgegebenen 

chriften, unb einem Abbrude vieler intereffanten Briefe 

. feiner gelehrten ZBeitgenoffen Aus verſchiedenen Nationen. 

. Rad. ı thlt. 16 gr. jest 16 gr. ı fl. 12 Er. 

Sammlung hiſtoriſcher Schilderungen und Anekdoten berühmter 

- Männer. 3 Bände. Lad, 3 thir. jeht ı thlr. fl. 48 Er. 

Histoire impartiale du procts de Louis XVI., _ci-devant 
Roi des Frangois. Ou Recueil complet et authentique 
de tous les rapports faits à la Convention Nationale, 
concernant le Procès du ci-devant Roi, des differentes 
opinions des Reprdsentans du Peuple, ou des Particu- 

.liers, prononcges & la Tribune nationale, ou publiees 
‚par: la voie de l’impression; enfin, de toutes les Pi&ces, 
qui entreront dans l’instruction de ce grand Procts, 
jusqu’au jugement definitif inclusivement. Par Jauflret. 
8 voll. : Paris 1793. ad. 5 thir. jegt 2 thle, 12 ar. 
a fl. 30 ie. W 

Memoires pour servir & T’Histoire d'Anne d’Autriche, 
®pouse de Louis XIII, Rdi de France. Par Mad de 
Motteville, une de ses Favorites. 6 Vals, 8ab. 3 thlr. 
18 gr. jet ı tblr. 2ı ar. 3 fl. 23 Er. 

Memoires, ou Anecdotes du Regne et du Detrönement 
de Pierre IIl., Empereur de Russie, Kap, 8 gr. jest 
4 gr. 18 Er. - J wu 

Vie de Catherine II., Imperatrice de Russie- g Vals. 
1797. Lab. ı the. 8 gr, jett 16 gr. 1 fl. ı2 kr. 


e 
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vie de Jeanne de St. Remy de Valois, ci- devant oomtesse 
e la 
év énemens extraoördinaires, auxquels cette Dame infor- 


tunde a eu part Jepuis sa naissance, et’ qui ont con- 


iribud a Y’elever à la dignite de Confidente et Favorite 


de la Reine de France; avec plusieurs particularitds, . 


propres A &claircir les transactigns mysterieuses, rela- 
tives au Collier de Diamans," &son Emprisonnement, 
et à son Erasion presque miraculeuse, ctc. etc. Ecrite 


par. Elle-m&me. . 2 Vols. Paris 1793. ‚Lad. 5 thlr. jene . 


2 thir. 3 fl, 36 kr. 
7. Seſchichte. 


Darſtelluna ber. Maynzer Revolution; oder: Geſchichte der 
Stadt Maynz, und ber umliegenden Gegend, von Entſte⸗ 


puma des franzdfifhen Revolutionskriege an, bis nad der 
Wiebereroberung biefer Stadt; des KiubbE, und des in bier 
fer Gtadt eröffneten rheiniſchteutſchen Nationalkonvents. 
2'Bb. 1794. Lad. 2 thir, 17 gr. jet Tö.gr. Tfl. 12 kr. 


Delille's Geſchichte von Frankreich. .2 Bände, Lad. 3 thlr. 


3 gr. jetzt ı thlr. 1 fl. 48 Er. 


Deiille’s Geſchichte der Grtechen, ber Eaypter, und ber Ger‘ 


Ieuciden. Aus bem Franzoͤſiſchen. Wit Anmerkungen und 

Zufägen von M. Hifmenn. 5 Bände Mit Landqarten. 

Ead. 8 thlr. 8 gr. jest 2 thle. ze gr. 4 fl. go le, 
Deulle's Gefchichte, der Römer. Aus dem Franzoͤſiſchen. Mit 


Anmerkungen und Zufägen von M. Hißmann. 5 Bände 


Lab. 8 thlr. 8 gr. jest 2 thlr. ı2 gr. 4 fl 


. 30 kr. ’ Ä 
v. San Felipe's, Geichichte von Spanien. 4 Bände. , Lab. 


2 thir. 4 gr. jetzt 18 gt. ı fl.2ı ie, | 
Sragmente aus der Geſchichte Frankreichs, vor und nad, der 


Sobespierre'ſchen Megierung. Nebſt interefjanten ‚Neben, 


, Abhandlungen, und Briefen Über /ven Geiſt der fränkifchen 
Revolution. 1797. Lad. 16 gr. jett 8 gr. 6. 

Seſchichte Her Jeſuiten, aus aͤchten Quslien gezogen. Lab. 
1 thle. jest 8 gr... 36 Er. 5 . 

9. .Budenus’s, A. J., Geſchichte der erflen hriftlihen Fahre 


hunderte. 4 Baͤnde. Eab. 3 thlr. ı2 ge.’ jegt ı thler. 18 


gr. 3 mo. | ' ai 
Jaͤgemanns, ©. 3., Auszug aus R. Galluzi's Geſchichte des 


Grobherzogthums Toſskana, unter der Regierung der Fuͤr⸗ 
fen aug dem Haufe Medici, 2 Bände. Lad. 2 thlr. 8 gr: . 


est 26 gr. ı fl. 30 


r. 
Kindlingers, Nik., Geſchichte der ältern Grafenz welche bie 


GSraten als Reichsbeamte im Kriegs und Juſtizweſen auf⸗ 
fielt, die darin bis zum 13. Jahrhun dert vorgegangenen 
Weränderungen und ben Gang zeigt, wie bie Hrafen, nebft 


‚den Bıfhöffen und Andern, zur kandeshoheit kamen, dabei ' 


die Geſchichte dee weftphälifhen Fehm⸗ und Kreigerichte mit 
aufnimmt, und zeigt, daß fie, auch nad dem 12. Jahrhuns 


- 
- 


dötte. Contenant un recit detaille et exakt des 
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Neiſe nach Italien. Mit 7 Kupfern. 1802. Lab. x thle. 14 
ww gr. jetzt 12 gr. 54 fr j 
Reife eines Englaͤnders durch Mannheim, Baiern, und Oeſter⸗ 
reich nad Wien. Zte Ausgabe. 1807. Lad. 9 gr. jept 3 
er. 14 kr. 
Neiſe von Dresden nach Prag. Nebſt einer Beſchreibung ber 
" Stadt Prag. Dom Syndikus P. Mit einer Reiſecharte. 
18oq. ab. x thle. jeht 10 gr, 45 Fr. . . 
Reiſebeſchreibungen, kleine intereffonte,, ober. Weiträge zur 
nähern Kenntniß der Länder, Dienfchen, und andrer nüglis 
hen Sachen. 1800. Lad. zo gr. jet 6 gr. 27 Tr. 
: Meilen, neue, in Teutſchland. 3 Bände, mit vielen Kupfern. 
1800. &ab. 4 thlr. jegt 1 thle. 8 gr. 2 fl. 24 fr. 
"Reifen, Meine, duch einen Theil von Italien, Frankreich und 
England. Reue Ausgabe. 1807. Rad. 8 ar. jetzt Z gr. 14 Er. 
Rheinreife. N. A. 1807. Sad. ı thlr. jest 8 gr. 36 Br. 
Schneidawinds, F. A., ſtatiſtiſche Beſchreibung des Faiferl. 
Hochſtifts Bamberg. . 2 Theile. 1797. Lad. 2 thlr. 8 gr. 
jetzt ı thlr. x fl. 48 dr. *r 
Taſchenbuch für Reiſende, welche gruͤndliche Menfhentennrnife 
erlangen, und fich und ihrem Vaterlande nuützlich werben 
wollen. Voll intereſſanter Lokalbemerkungen und Wahrheiten. 
. 1800. gebunden. Lad. ı thle. 4 gr. jetzt 12 gr. 54 Tr. 
Weiß's, M. &., Wanderungen in Sachſen, Schlefien, Glatz, 
und Böhmen. _ 2 Wände. Neue Ausgabe, 1807. Bad. I 
thlr. z2 gr. jet 18 gr. fl. 21 kr. 
Bilfens-Reife ‚nad ben Pelew: Infeln. Lad. ız gr. jest 6 
nn gr. 27 7) : j ‘ 
Doungs, Arthur, Reifen durch Frankreich, im Huszuge, Nebft 
- einer Schilderung der Ratur und ber Sitten jn Provence von 
' einem Neifenden. ‘1794. Lad. 16 gr. jetzt 8 dr. 36 Br. 
Ititieraire geographigne et topographique de tous. les dtats 
de la maison d’Aytriche. Auquel on’a joint la route de 
Perersbourg par la Pologne. Lad 20 gr. jetzt 8 gr. 36 Er. 
Lettreg sur V’italie. Par du Paty. 2 Vols. 1796. &ab. 
ı tble. 18 gr. jetzt 2ı gr. ı fl. 35 ie. 
Londres et ses Environs. Lab. ı thlr. jetzt 10 gr. Ag Er. 
'Tableau d’Aix la Ghapelle. Pour servir & l’instruction et 
à l’ddification des voyggeurs, des joueurs, des historiens, 
et des philasophes. 2ad. 20 gr. "jest Kar. 23 kr. 
Tableau de Berlin. 1801. Lad. ı thlr. jest ızgr. 54 Er. 
Tableau (nowveau) de Spa. Manuel. indispensable à ceux 
qui frequentent ce lieu funeste et & toht hemme, qui 
veut counoitre les moeurs de ce sitele. Ladenpreis I2ar. 
jetzt 5 gr. 23 Er. 
Voyages et decouvertes dang l’interieur de l’Afrique, par 
"Houghton et Mungo - Park. Traduit de l’Anglois, 'Avec 
a gäopraphigues. 17%. Lad, 2 thle. jet 1 thlr. 
ufl. 48 | . | 
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preis ız gr. jest sgr. 23 kr. r 
Voyages dans !’Isle de Chypre, la Syrie, et Ig Palestine, 
avec l’histoire generale du Levant.. Par Mr. l’Abbe 
Mariti. Traduits,de V’Italien. 2 Vols. 7791. Ladenpreis 
ıthle. 12 ge jegt-ı8 gr. 1 £. gı fr. on 
Voyage de Milady Graven A Constantinople par Ia Crimee. - 
Tradtit de l’Anglois par M. D. Nouvelle Edition. 1798. 
£abenpreis zo gr, jept 10 gr. agfr.: . W 
Voyage à travers les territofres de Pise, Livourne, Vol- 
terre, et Massa de Maremma. Par le Docteur Jean von 
- Targioni Tozzetti. 2 Vols. Paris 1792. Xad, 3 thlr. 
jegt ı thie. ı2 gr. 2fl. 42 kr. 
Voyage sur le Ahin, depuis Mayenve jusqu’a Dusseldorf, \ 
2 HH ares figures, 1792 Bad, 2 thlr. jest 16.gr, 
If, 12 Tr, \ r 


| 
| 
| ‘ \ ” ‘ 
ı Voyage du Chevalier de Chastellux en: Amerique, vaden⸗ 


2. Kinder⸗ und Jugendfchriften. on 


Alleriey, neues nägliches, aus bem Gebiete ber MWilfenfchaften, 
der fchönen Künfte, und der Menfrkengefchichtes zur Unterhals 
tung, Belehrung, und Hebung bes Nachdenkens. 1796. Labenpr, 
ı thlr. eg wer. Bee W 
Appel's, ©. F., Elementarbuch der deutſchen Sprachlehre, zum 
Unterrichte der Jugend ber obern, und mittlern Klaſſen auf . i 
Gymnafien, gud in Volksſchulen, und beim Privatunterrichte u 
zu gebrauchen. 2 Theile. Zweite Auflage. 2801. Labenpr.. 
14 r. jest 6 gr. 37 fr. En a: 
Bekuhrs, 3,8. F., Volksſchulbuch, oder Leſebuch fuͤr Kinder 
von reiferem Verſtande, über bie Sonn⸗ und Feſttagsevange⸗ 
lien. 1794. Ladenpr. 8 gr. jetzt ar. dB tr... 
ueber innere und aͤußere Beſtimmung des Juͤnglings, zum Eünf- 
tigen päeligen Mitgliede der menſchtichen Geſellſchaft. Nebft 
einer Ahhandkung, uber die Beſtimmung bes Mädchens, N, A. 
Lad, 1807. ı.thir. jegtd gr. 36 Er. nn 
Borhecks, A. S., Elementarbuch für den Unterricht ber Jugend 
in Schulen und Gymnafien, a Theile.“ Lonpr. 17 gr. jegt 


re. .36 fr. „ . . v 

Grhehlunzen, unterdaltende, zu Erwedung bes Gefühls für bag 

Edle und Gute. Mit einem Kupfer, 1801. Ladenpr, zı gr. 

»  jegtroge. 45 fr. oo 

Genius, der gute, des weiblichen Geſchlechts. Won einem Mid: - 

hen. Mit einem Kupfer. 1304. Zdnpr. ı thlx. |. zagr, sg kr. 
Kellenibergers, ©., Eehrgegenkände, nad) dem neueften Plane, , 

für, atyeliihe) Knaben der Vorbereitungsklaffe, Lonpr. 16gr. 

jetzt 8gr. 36 ir. FtB 
Kieine’s, F., Lehrbuch zur Bildung bes Verſtandes und bes Her⸗ 

zens, fuͤr die untern Klaſſen der Gymnaſien, und fuͤr Buͤrger⸗ 

ſchulenz in welchem die Meßkunſt, Kenntniß des Weltgehaͤu⸗ 

des, Geographie, Geſchichte, und Naturgeſchichte, nebſt einer - 

0 18 * - 


’ 


14 [nr N 





+, 


_> 
⸗ 4 \ ii, ' , w m es 
. . 


' 





















254 Vermisehte Nachrichten. 
N j , . , - x 
"Anleitung zum Gefpräde über die Religion, -Eurz und faßlich 
"vorgetragen ift. 1798. Lbnpz. 16 gr. jegt 6.gr. 27 Er. - 
Naturgeſchichte für bie Tugend. Amphibien. Mit illuminirten 
“ Kupfern. 1799. Ebnpr. ıthle 12 gr. jetzt 18 gr. a fl. 2rk. 
Raturgefchichte für die Jugend. Gchmetterlinge, 1799. Mit 
illuminirten Aupfern. £bnpr. 3 thlr. „22 gr, jest 1thlr. 18 or. 


3 fl. or... J une 
Raturgefhichte für die Jugend. Voͤgel. Mit iluminirten Ku: 
pfern. 1796. Ebnpr. rthir 12 gr. jest ısgr. fl. 21 Er. 
Neſewitz's, F. G., Regeln für junge Leute von gefitteten Stän« 
den bei ihrem Eintritte in die Welt, 1797. Loͤnpr. 3 gr. jetzt 


ıgr. ser. 

Zugendfreuben. Ein Leſebuch für die erwachſene Jugend in nie 

deren Schulen, zur Bildung des Herzens’. Ra Gellertö Grund» 

.  Jügen, aus been moralifchen Vorleſungen geboben. 2 Bände, 

- 1791 ebnpr.ıtbir 4gr. jett 12 gr 54 ir. 

Unterhaltungen,, belehrende, eines Lehrers mit feinen Schülern, 
in Kabeln und Erzählungen. 1792. ?bnpr. 6 gr. j. 3.gr. 1d fr. 

Anterha:teinsen, Ichrreiche, eines Lehrers mit Pinen Eleven, auf 
Spaziergängen. 1792 Lbnpr. ro gr... 1868 8 gr. ' 36 Pr. 

v. Maltbaufen’s, Fr., Anfangsgruͤnde ber itatienifhen Sprade 
für die deutfche Ingend. 1794. Lad 8 gr. jept 4 gr. 18 fr. 
Wigands, &.© , Mptho/ogte für Anfänger.- Neue Ausgabe, 1807. 

‚gab. ıö.gr, j. 8er. 36 Er, oo 
Entretiens sur la Physique et sur l’Histoire naturelle, en 

’ -£rangois et en allemand. ' Destinds aux Personnes, qui, 
veulent acquerir quelques nptions de ces Sciences, en 
s’exerceaut daus les deux langues. 2 Vols. 1795. Ladenpr. 
20 gr. jegt,B gr. 36 Er. 

. Mari» et Caroline; ou Entretiens d’une Institutrice avec 
ses ditves. Traduit de l’Anglais de Godwin. Orne de 

.5gravures. Paris 1799. ®ab. zogr. jest zo gr. 45 Fr. 
Wovelle meorali di Frahcesco Soave, ad uso de’ Fanciulli, 
diviee in tre Parti. Padova 1708. &. 20 gr j. 1ogr.. 45 Er, 

. Recueil de Poesies francoises, tirdes des meilleurs auteurs, 
c’est a dire de Messieurs Boileau, Despreaux, Voltaire, 
Rousseau, la Fontaine, et la Mothe, fait à l’usage de la 
Jeunesse par E. C, Pöhlmann. 2. 12 gr. jest 6 gr. z7 ir, 


3. Vermiſchte Sähriften, 


Abhandlungen, neuere, der koͤnigl. Bohmiſchen Gefellſchaft der 
Millenfaften. . Mit illum Kupfern. 1794. Lad. 4 thir. jest 
athir 3fl. 36 Er, 

" Yealrıdz oder Aragmente aus den Gerichtsaften ber Hölle, über 
"die Xenien, von J A. Hebenflod. 1797. 8 Iogr. j. 3 gr. 174 kr. 

Albrechts. M. E. H., Magazin für Schullehrer, Erzieher, Eltern 
und *inderfreunde, in welchem vorzüglid auf die Bebärfniffe 
der Lehrer in MWürger« and Bandfchulen Rüdfigt genommen 
wird. 3 Bde. 1298, 2, 2 thlr. j. ıthle, fl 488er, 
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33 verſchiedene ſeltene alchvmiſtifche und atheoſophiſche Schriften. 

E. 232 thle. 15 gr. j. 10 thlr. 18 
NB. Ein ausfuͤhrliches Berzetchniß hiervon Tann man, auf Vers 

langen, unentgeltli betommen. 

Amor und Hymcen in ihrer Blöße, ober „EheRanbsvorbereitungen. 
Mit einer. Zitelvignette, 1794. 8. ra gr. j. 59. 23 Er. 

Andıe’s, C. die Kinderjtubes oder: praftifche Detaii und 
Wortheite bei der Erziehung und dem’ Unterrichte der Kinder 
von jedem Alter und Gefchlechte aus den gebildeten Ständen, 
Kür Eltern, und für angehende ẽrdieher und Erzieherinnen. 
1798. 2. 16 gr. j. 8 gr. 3 

Bartels’ 8, ®., Ibeenmagazin für Roter, Zeichner, Bildhauer, 
und Kupferfleder, befonders für Zeichnerbilett nten. ” Ente _ 
haltend 32 verfchiebne. theils ſchwarz abgedruckte, theils kolorirte 
Segenflände, nah Defer Reinhatd, und Andern. 1800. Tab, 
ıthir. jegt 10 gr." 45 Er. ; 

Barth's, 5. G., Vorleſungen über einige Elegieen des Properz. 
Eadenpr. Sar.. jegt2ar. Hofer. 

Batteur, des Xbt, einingen der Philoſophen von den erften 
Srundurfachen der © Inge us bem Sranzöfifchen. 1792. Lad. 
ıthir, jetzt gr. 36 ir. 

Berzlers, ©. ©. ‚ Lerifon ber beim Deich⸗ und Waſerbaue, 
auch beim Deich» und Dammrechte vorkommenden Kunſtwoͤrter 


und Ausdruͤcke; wobei der ee ber Sachen felbft erfläret, 


und zugleich Anleitung zum praftifhen Dei» und Wafferbaue 
egeben wird Mit Kupfern. 2 Bde, 1702. Ladenpr. 2 thir, 
—* Br ı f.30 fr. - . 

Berghaus, 3. J., Dandbud für Rauftentes ober Encyklopaͤdie 
der vornehmſien Gegenſtaͤnde der Handlungswiſſenſchaft, mit 
Ruͤckſicht auf Politik, Geſchichte und eiteratut, 2 Bde. 279%. 
Ladenpr. Zthle, jest ıthir. fl. 48 

Beſchreibung einiger vorhin füberhaften Gefthöpfe, welde in der 

eutigen Naturgefbidhte berühmter Sähriftfteller gänzlich vers 
ndert und in's Sicht geftellt find. Mit 8 iluminirten Kupfern. 
Ladenpr. 16 dr. jetzt 8 gr. 36kr. 

Beitraͤge zur Befoͤrderung der populairen pyhiloſophie. Allen 
weifen Gottes» und Wenfchenfreunden gewidmet, 1791. Lad, 
18 gr. jegt 6 gr. 27 tr. 

Blätter, gemeinnügige, 3 Sehrgänge. 1791—93. Ladenpreis 
4 tblr. jept ı the. ıfl. 

Blumenlefe, neue, teutſcher und verteutfchter Gebichte, auf das 
Jahr 1996, mit Muſik von Agthe, Graupner, und Reihard, ' 
Elegant gebunden. kadenpr. I6 gr. jett 6 gr. 27 fr, 

Brauns, K., Sieg der Vernunft über bie VBorurtheile bes unaufs _ 
geklaͤrten Theife ber Menſchen, bei Behandlung und Pflegung 


. ‚ber Kinder, welche die er „pefommen und haben, 1803, 


Eadenpreis 6 gr. jegi gr. 1 
Briefe an ein Berliner Kelubenmängen, fiber Sqlezels Sucinte, 
1800. eadenpreit 3 gr. jetzt ı Be bi 
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Wriefe don Jacobi und Gleim. 2 Zheile mit 2 feltenen Bignet: 
ten von W. Meil. Lab. 20 gr. fest 1o gr. 45 kr. 

Das goldene Buchs oder: der Weiſe zu Berney, Mit Boltairer 
Portrait. Eadenpr. 7 ge. jest 2gr. gfr: 

Der Buchdrucker. 2 Thle. e. 2 thlx. 4 gr. j. 1 thic. ı fl. as kr. 


| Las Caſas's Geſchichte ber Verheerung Weſtindiens. Ladenpreis 


12 gr. jetzt 6 gr. 27 kr. 

Catilina; ober: merfiwichige Geſchichte feiner großen Unterneh: 
mungen, bie römifdhe Republik zu zertruͤmmern. Ladenpreis 
12 gr, jetzt 5 gr. 23 8r. 

Contiuss, © G., Gedichte. Mit 5 feltenen Kupfern von 
Klengelh "abenpr. ıthle. jest szge. 534 kr. 


Crata Repoa, oder: bie Geheimniffe her Einweipung in bie Ge 


ſellſchaft ver Egyptiſchen Prieſter. 40 jest 2 gr. qgkr. 
Dante Alighieri's Gedichte; die Hölle, das Jegfener und das 
wParadies. Aue dem Stalienifhen. 3 Bde, Ladenpreis 2 thir. 

jegt ı8 ar. fl. ar fr. | 


Deigendef' 8, J., nügliches und aufeiätiges Roß⸗Arzney⸗Buͤch⸗ 


lein. Lab. —gr. jett 2 gr. 
Deutſchlands Wohlfahrt, Gine Sorift für gegenwärtigen Zeit 
punft. Radenpreis ı thlr. 12 gr. jest 18 gr. ıfl.2ı Pr. 


Bon Dieskau's, CHI. 5, Raturgeſchichte der Nachtigall, mit 


Kupf. 1799. e ia gr. jetzt 69r. 27kr. 

Erinnerungen, nuͤtzliche, für Mitglieder von giebhabertheatern, 
Nebſt 4 eufkfpieten für Liebhabertheater. 1798. Ladenpr. I thir, 
jegt 12 gr. 


54 8 
Freymaurerlieder. m Mufit gefegt vom Kapellmeiſter Naumann. 


it einer Vignette von Berger. Ladenpr. 7 thir. 8 gr. jest 
ı6gr. ıfl.ı2 ir. 

Sreymaurerreden. Herausgegeben von einem Mitgliede bes Dr 
dens. 2 Sammlungen. 1794. ab. ı4 gr. jekt 6 gr. 27 tt. 

Balisin, Fuͤrſt Demetrius, über. einige Gegenkände ber Sie: 
trizifät, Mit Kupfern.. "Sad, 59. jegt2gr. 9 

Gaffler's, Er, Be uträge zur beutfchen Eitiengefichte dei 
wittelalters. Aus hen Urkunden des. berühmten Archivs zu 
Ambras in Kyvol. 2790. Lad. 12 gr. ijegt 4 gr. 18 Fr. 

Geſchichte ber Zefuiten, aus: ädten Quellen gezogen. Labenpreis 
ıthir. jest 8gr. 36 Er. 

Geſchichte einer Bollejhulenreform. Für Menſchen, welde Luft 
haben, ihre geringern Brüber zu beglüden, 1794. Ladenpr. 
Iogr. jest 4 gr. 18 Er. 

Geſpraͤche über Eonnens und Wondfinfternife. Mit Kupfern. 
Ladenpreis 3. gr, sie ı gr. Ser. 


Gibbons, Edw., Verſuch über das Studium ber Litteratır, 


Ueberfegt von 30p, Joa, Efhenburg. 1294. Ladenpr. 8 gr, 
jegt 3 gr. 


- 14 
Gleims eine fätirifche Gedichte. 2. 4 gr. jest 2 F 9 Er. 


GSleims Oben nad dem Horaz. E&. 8 gr. jett Zgr, I 
Grammatik, Tranzöfifgspolnifge, nad Reſtaut. —8 16 gr. 
ieht 8 gr. 36 kr. 
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: 
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Guilfeaume’s vouändige, Sammlung aller Briefe, Unterrichte, 5 


Gewaltvertheilungen und Verhandlungen unfers heil. Waters, 
Dapft Pius VI., in Betreff der franzoͤſiſchen Staatsumwaͤlzung. 
Nach der römifchen Ausgabe uͤberſetzt. Br Bde, 1797. . Laden» 
preisz thlr. 8 gr. jestrthle Ifl. 4 

Hammerdoͤrfers, P. K., zur Phtofophifen Znhalto⸗ 
Ladenpreis 6 gr. jetzt 3 gr 

Handbuch, literarifehpäbagonifches, für Eltern, Erzicher, Behrer 
und Kindesfteunde, ur Srenntniß der neueften Erziehungs⸗ 
f&hriften, mit zwedmäßigen Beurtheilungen, Inhaltsanzeigen, 


und bengefegten Preifen. 4 Ahle. 1798. Ladenpreis ythlee 
6 kr. 1 


jest 8 gr. 3 
Handfchriften Für Keeunde geheimer weiftenf&aften: Mit Kite 
pfern, 1794. @..ıthie. 8 gr. jegtı2ge. 5 
v. Herder, 8, 5, von deutſcher Art und Kunft. "Einige flie⸗ 
gende Blätter. - Ladenpreis 8.gr. jetzt 4gr. 18ktr. 


Herders Volkslieder. Neue Kusgabe, er, 2 Bände, aden⸗ 


preis ı thlr. 2ı gr, jetzt 16 gr. 12 

Herz's, M., Verſuch über den amd, Hd über bie urfachen 
ſeiner Verſchiedent eit. Ladenpreis 12 gt, jetzt 4gr. 18 kr. 

Jacobi's Allerley. Lab. 12 gr. jetzt 6gr. 278, 

Jacobies, J. G., faͤmmtliche Werke, mohlfeite Audgabe, 3 wie. 
Ladenpreis 21 er. etzt 12 gr. 

Irrthuͤmer und abe 
bas alfgemeine-Brineipium aller (Erkenntnis. Bon einem uns 
befannten Rhiloſophen. Aus dem Franzoͤſiſchen überfegt von 
Metthias Claudius. N. A. &. ıthir. 160 gr. j 26 gr. ıfl. 12 kr. 


Die Juden in Deutſchland, und deren Annahme zu Reichs⸗ und. 


ProvinzialsBüraern. 1803. Lab. 4ur. jeut2 gr. g ke. 

Zwain; ein Heldengedicht dom Ritter Hartmann, der nädhft um 
die Zeiten K. Friedrichs bes Notybaree mebte. 2 Bände, Las 
benpreis Zthlu jest 1 thlr. ıfl. 4 

Der Kaufmann. ine belehrende —* für Fauflente. caden · 
preis 20 gt: jest 6 gr. 27 Er, 

Kaufmann, ber allgemeine. Gin Handbuch für den wirklichen 
Kaufmann, und für jeden andern Staatsbürger, befonders in 
unſern Zeiten. Aus dem Englifchen des Herrn Hordiey, Mit 


Anmerkungen un Zuſaͤtzen bes ueberſeters. 1800. Ladens. 


preig ı2 gr. t 4gr. 18kr. 
ueber Kopf: und ahnfhmerzen, und über bie Mittel dagegen. 
Vom Herausgeber: bed Heſundheitstempels. 1802. vadenpreis 
18 gr. jetzt 98. 41 ir. 
Kosmanns, J 
populaire —* ır Band und 2ten Bandes 18 Stuͤck. 
1792. Ladenpreis 1 thlr. ı8 gt. jetzt 12 au: 54 Er, 


Krauſe's, J. W. Engliſches Lefebuch für Anfaͤnger. Mit einemn 
voll ſtaͤndigen Mörterbuche und mit einer furzen englifgen 


Grammatik. 1792. Kadenpreis 16 gr, ‚jest 8 gr. 36 fr. 
Krebsbuͤchlein, neue, für Damen, woraus fie lernen koͤnnoͤn, 
wie man methodiſch den Mann martern, feine Kinder ſchief 


eit; oder: erneig für die Menfhen auf 


., allgemeines Magazin für Fritifche und 


6. 
⸗ 


- 


, 
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erzichen, und ſich felbft an den Bettelftab bringen müffe, 1798. 

 Radenpreis 16 gr. ent 8 gt. ‘36 tr. 

MKruͤge, Ir. T., Kriefe über ven neueſten Idealism. Eine Kert: 
‚fegung ber Briefe über die Wiffenfchaftslegre. IBor “ Laben: 
preis gr. jetzt a gr. Ber. 

Die Kunſt freudig zu ſterben. Aus den Papieren bes Verfafſers 
von Wallmonts Ruheflunden in feiner ländlithen. Hütte, N. X. 
7809. Mi. Kpfın. Lad, 20 gr. jegt 6 gr. 27 Er. 
unſtmappe eines Rarthäufers. "Neue Ausgabe, 1807. Laden⸗ 
preis 6 gr. jett z gr. 14 ir. 


! Kutfher, der vontommene, oder: bie Kunft, Kutſche und 


Pferde, fowohl in ber Stadt, ald auf bem Lande, in gehöri: 
“ sem Stande zu erbalten, und recht damit zu fahren. Rebſt 
einem unterrichte für die Kutfcher, von Kutfchpferten, von 
ihren Krankheiten, und von ben Mitteln, fie zu heilen. 8a, 
‚denpreis ı iblr,. jegtsgr. 36 fr, . 
gang’s, Garı, Briefe für Mater, Beihner, Formfineiber, 
Kupferfieher, und Wilbkauer. 2 Theile. 1791. 92, Laden: 
preis ıthle. 22 ar. jest ısar. ıfl. ı2 Er. 
Leben, das menfchlide, ein nexes Spiel. Mit einem fehr großen 
illuminirten Kupfer, Gab. ı6 gr. jegt 8 gr. 36. 
Lengnich's, C. B., Nachrichten zur Bücher: und Muͤnzkunde, 
2 Bände mit Kupfern. Lat. u thlr. jetzt 12 gr. 50 kr. 


Die Liebeserklärung durch Würfel. Gin Spiel, zur fröhlichen 


Unterhaltung, für Gefeufchaften aus gebildeten Ständen. 3te, 
mit Antworten verfehene Auflcge, 1808, In Zutteral, Las 
benpreis 20 gr. jegt 10 gr. 45 Er. 
Lutens, M. Annaͤus, Pharfalia; oder: Würgerfrieg. 2 Bde, 
überfegt von 9. 2. Haus. 1792. 2. zogr. jest 8 gr. 36 fr. 
Maertens's, K. A., neuer Verfuh über die Wahrheit unſrer 
Erkenntniß. 1803, Ladenpreis ı4 gr. jett 7 gr. 32 ir. 


“ Menzels, H. G., grüntlide Anweifung, ſowohl gelbe, als 


thwarze Stiefelftolpen, von altem, ober neuem Leder, zu 
ladiren. 1806, Ladenpreis ı2 gr. jetzt 4 gr. 18 Er, 

Michaelis's, des Dichters, verjchiedene Schriften; Ladenpreis 
ı2 gr. jeht 3 gr. ıgfr. . | 

Ueber bie Möglichkeit einer Lanbung ber Franzoſen in England 
und Irland. Aus ben Papieren eines befannten Taktikers. 
Mit einer Landcharte. 1803. Lad, 6 gr. jest 2. gr. rg Er. 

Monatsfchrift, oberichlefifhe, mannigfaltigen und unterhalten: 

i ben Inhalts. Won Löwe und Peukert. 14 Stuͤcke. Ladens 
preis 3 thlr. jet ı thir. 1 fl. 48 fr. u 

Moriz's, Phil, Fragmente aus dem Zagebuche eines Geifterfehers, 

Ladenpeis 8 gr. jest ggr. 18 fr. 

Der Diyfiagog, ober: vom urfprunge und ber Entſtehung aller 
SB yflerien und Hieroglyphen ber Alten, welde auf Freymau⸗ 
teren Bezug haben Aus ben Ältelten Quellen hergeleitet und 

. aufgefuht von einem Achten Ereymaurer, Kabenpreis 20 gr. 
jett 10 gr, 45 kr. 

\ (Die Gortfenung folgt) 
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In unferem Verlage iſt dieſe Oſtermeſſe erſchienen: . | 
Das Verhältniß des Stoßes fefter Körper; . " 
eine Abhanblüng über die "Steeitfrade: verhält fich der 


ef 


Stoß wie die Befhwindigkeit, ober wie das 
Quadrat der Gefhwindigkeit, wenn bie Maffe. 


* 


eineriei il?! . 
Diefe Abhandlung giebt erſtlich einen Begriff, in wieſern die 
Kraft Geſchwindigkeit erzeugt und ein gewiffes Vermoͤgen hervor 
bringt. Hieraus ergiebt fih die Kraft, mit der fid ein Körper 
bewegt und fößt, wenn er auf ein Hinderniß trifft. Zum Schluffe 
folgen mancherlei Anwenduingen auf verfchiedene, in ber Mechanik. 
“ i 19 
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vorkommende Bälle, und Veraleihtingen mit ber Erfahrung, 
3. B. auf ben Hebel, auf die Rewegung harter Kugeln, welde 
auf einer horizontalen Erene hinter einander oder gegen einander 
laufen, auf die Bewegung der Fuhrwerke, in wiefern durch folde 


.. bie Wege ausgefahren und beſchaͤdigt werben, und auf derglei 


hen mehrere. © 


8. ©: pr. Landes , Induſtrie sGomptoir 
| au Beimar. 


% 





' ” J 


Aeber a 


maoraliſchen Ehebruch, Weiber - unbeſtand, 


Weiber⸗-Launen, Weiber⸗Eiferſucht 
und 
die Stau, wie es wenige giebt 
Einf Gelpräde ge 
Beipzig, Bei 9. 8 Kummen 1811. Ridle. x, 8 ar. 
unſere Literatur hat vielleicht Fein Merk biefer Gat tung aufı 
zuweiſen, wvelches fo verſchiedenartige Vorzuͤge, gründliche Be: 


lehrung bei der angenehmſten Unterhaltung, moraliſchen und re: 
ligidſen Ernſt bei det heiterſten, ſcherzhafteſten Laune, philoſo⸗ 


phiſchen Scharffinn bei dem feinſten Wig, tiefe Welt: und Men 


ſchenkenntniß bei ber liebenswürdigften Humanität und ſchonend⸗ 
‚fen Naͤchſicht gegen die Schwachheiten und Gebrechen ber armen 
Sterbdlichen zc. in ſich vereiniget, als diefe Geſpraͤche, die man 
befonbers allen jungen Eheleuten und Eheluſtigen, wie Allen de⸗ 
nen es um richtige Kenntniß und Würdigung der liebens wuͤrdig⸗ 
ſten Hälfte des Menfchengefchlechts. zu chun ift, nicht dringend 
genug empfehlen dann. Für die, welche den zu früh, verftorbenen 
Werfaffer, van SoenssEunninghame, einen der feltenfen, 


ausgezeichnetſten Männer unferer Zeit, näher gekannt häbden, 


bedarf eö nur feines Namens zu ihrer Gmpfehlung, , 
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|  Sandwärterbug u 
der gefammten Münzfunde. 
Flit Muͤnzliebhaber und Gefhäftstente, 
| 2 ur 
Dr. & € Shmieden. 
Halle ı8r1 gr.& | 


In dieſem ſo „eben bei uns erfchienenen ˖ Werke finh einige 
taufend Münziprten aller aeuern Nationen, ſo wie auch die Muͤn⸗ 
zen des Alterthums, deutlich beiehrieben; wobei 'Metalf, Gröge, 
Form, Gepräge, Schrot und Kofn, Werth, Zeitalter und andere 
umſtaͤnde in gebrängter Kürze angegeben werden. Außer den 
kouranten Münzen findet man' hier die merfwürdigern Schau⸗ 
und Denkmünzen, Spott: und Stachelmüngen, Papier: und. 
KRothmünzen u. f. w. abgehandelt und. die Quellen nachgewieſen. 
Die zahtreihen Eiebhaber, denen die Sammlung feltner und 
Schöner Münzen cin finniges Vergnügen gewährt, erhalten hier: 
durch ein bisher entbehrtes Handbud zur beffern Kenntniß ihrer ; 
Lieblinge. Der Geſchaftsmann, den bie Geldkunde fo fehr 
intereiftrt, wird gern bie magerır Namenverzecchniffe, mit denen: : 
er fi no behelfen mußte, gegen ein Hülfsbuc vertaufchen, 
welches ihm vollftändiaere Auskunft darbieter. Gelbft der Ger - 
Lehrte, dem in Klaffifern und Nerfebefchreibungen fo oft unded‘ 
kannte Münznamen aufftoßen , findet in diefem Buche einen wille 
. 2ommenen numismatifhen Hausbedarf. Der Außerft rillige’kas 

denyrei® bes mit einem Mande beenbigten Woͤrterbuchs iſt 
. 2 Thlx. 16 Gr. Cour. —W 0 





.. J Buchhandlung bes Baifenponfes, 
An die Freunde des: teütſchen | 
et Baterlandes. ... 


Wie He in unſerm Verlag erfchienenen, mit fo vielem Beifall 
aufgenommenen Beckerſchen Wrzählungen aus der alten 
Welt, die Abficht hatten, die Jugend ſowohl old andere Leer in 
die frühere Vorzeit bes erfien Volks des Alterthums einzuführen 
NEE " \ J 19 
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Michaelis⸗ Meffe unfepibar erfeheinen, 
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und ‚mit feinem @eifte belannt zu machen, ſo hat der fo eben bes ; 
., 


gonnene - 


x 


Deutſche Plutarch, enthaltend die Geſchichten 


ruhmwuͤrdiger Deutſchen, vom Herrn Prediger 
Niemeyer in Dedeleben, | Zu 


bie Beſtimmung, den Sinn fuͤr das Große und Herrliche der 
dentſchen Nation zu wecken, und in kiner Reihe von Ge⸗ 
maͤlden ber unvergeßlichſten Zierden des Vaterlandes, anf: aulich 


zu machen, wie viel von jeher deutſcher Geiſt und Muth, fo wie 
Deutfche Art und Kunſt zu leiften vermochte. Man wird aud 
bald wahrnehmen, daß der Verf. nicht das hundertmal Gefagte 
wiederholt, Tondern aus ben beften Quellen, Jelbft vielen alten 
Chroniken gefhdpft, "und was er darin zerftreut fand, auf. das 


Lebendigſte daracftetlt hat Es darf daher wohl bie Feine Schrift, 


deren erfter Zheilvon Hermann bis Otto geht, und der nod 
ein Paar Bändchen folgen werben, allen deutſchen Zünglingen 


und allen Freunden der vaterländifchen Geſchichte empfohlen wers 
ven. Ber Preis des erften Bandes ift 16 Er. - | 


. 


LER 


Buchhandlung des Waifenhaufes 
in Halle, . - 


- 


un 





v.. ’ V . 


Sn ber Schaͤppelſchen Buchhandlung in. Berlin tft kuͤrzli 
erſchienen und in allen guten Buchhandlungen. zu haben: s 


Abbildung. der deutſchen Holzarten für 
Korſtmaͤnner und Liebhaber der Botanik,’ heraus. 


„gegeben von Fr. Guimpel, Maler und: Kupfer: 
ffecher, mit Beſchreibung berfelben von G.- 2, 
Wildenow.. 38 u. 45 Heft, mit ı2 Tauber aus⸗ 
gemalten Kupferzafeln, gt. 4. jedes Heft Thlr. 1 


12 Gr. .. ‚ 


Der allgemeine Beifall, mit welchem dies Wert von allen‘ 
“ Kennern aufgenommen worden, und der Wunfd aller Beſitzer 


der erften Hefte, es baldigft beenber zu fehen, haben die Werlagss 
handlung beſtimmt, die Fortfetzung deffelben nad Möglichkeit zu 
beichleunigen, und werben das ste. und 6te Heft zur naͤchſten 
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Deutſches General⸗Regiſter 

zu dem ıflen big zoten Bande bes volftändigen on 

Lexicons der Gaͤrtnerei' und Botanik 
ZZ “N md einige a 

Verbeſſerungen zu dem ganzen Werke 

BEE " von. | zur 
Dr. F. G. Di e tet | 

gr. 8. B ext in ı8t:z Preis 2 Tyaler Cour. 


Durch dies teutſche Generalregiſter erhaͤlt das genannte, 
ebenfalls teutſche Werk des Herrn Dr. Dietrich für diejenigen 
erſt volltandigen. Werth, welche mit den lateinifhen Benennun⸗ 


”- 


a 


© / 


‘4 


u 
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gen der Gewachſe nicht bekaͤnnt ſind, und bisher eine Belehyrung, 


in den 10 Bänden etwas: muͤhſam aufſuchen mußten, indem die 
Gewaͤchſe nur nach ihren lateiniſchen Namen alphabetiſh georde⸗ 
net werden konnten. Dies Regiſter enthält mehr als 27,000 N 


teutfche Namen von Bäumen, Stauden, Pflanzen, Blumen x. , N 


"and jeder Botaniker, Arzt, Apotheker, Gärtner und Garten⸗ 
Liebhaber, Dekonom und, Korfimann kann nun bie ihm nöthige . 
Bliehrung "Über die Kennzeichen, die Pflanzung' und Wartun 
eines Gewächfes fogleich auffinden. Selbſt dem Botaniker. von 
Profeſſion, welchem nicht alle teutfchen Provinzialnamen der 
Pflanzen bekannt find, wird es nuͤtzlich werden. Mit ber Zeit 
erſcheinen noch einige Bände Nacht raͤge uber neu entdeckte Pflan⸗ 
zen uͤ ſ. w. und das ganze Werk von Io Bänden nebſt Regifter ſoll 


daher nad, bei uns und in allen foliden auswärtigen Wuchhande 


Iungen für. den Pröyumerationspreis verabfolgt werben, nämlich 
für 24 Rihlr Courant ‘oder 43 fl. 12 tr, rheiniſch. Der Zabens 
"preis iſt 34, Rthlr. eder 57 fl. 36 kr. Die legten Bände be 
—X& en auch noch einzeln, jeder für 2 Rihlt. 6 Gr, Praͤ⸗ . 
numerationspreis, an diejenigen abgelaffen, welche durch dem 
Arieg verhindert wurden, fie ſich anzufchaffen. - 5 
——Dice Verleger, Gebruͤder Gdicke 
in Berlin. J 
N ' ) 
N % 
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J VII. J x 
Bei Aug uſt Aauer in Leipzig iſt in der Oſter⸗M¶ſe 
Bx erſchienen und in allen Buchhandlungen ıu haben: | ' 
1 Analekten aus ben ÜBerken’belichter beutfcher Schriftfteller, 
namentlich? -Ab:,. Beder,, Bouterwed, Cramer, 
Dalbers, Ouſch, Gleim, Knigge, Kogebug, Shi . 
. / J - J 
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- ter, Anton, Well, Wieland ıc, 8. Emden 1811 Kin 
Commiſſiond 16 Gr.  . 0 J 
2) Srundriß‘ einer buͤndigen und allgemeinfaßlichen Anweiſung, 
wie Lehrer in Semiyarien, Bürger: und Fandſchulen die Kin⸗ 
der im richtieen Sprechen, Lefen, Schteiben und Deklamiren 
der hochteutſchen Sprache durchaus natur= und wahrheitgemäß 
unterrichten follen (dem „Herrn Oherhöfprediger Dr. 8. ®. 
“ Reindarb in Dtesden zugeigner). gr. 8. Leipzig 1811. 
‚ 15-96r. on J 
ezel, W. F. erleichterte practiſche engliſche Grammatil, 
| 2 kürdielenigen, welche biefe Sprade .ohne mündlichen Un: 
 terricht erlernen wollen, 2te Ausgabe. gr. 8. Leipzig 1811. 
16 g&r. N Zu 
29 Mofer, B. ©. Deutichlands: dfonomifche Flora, für 
Landwirthe und.Freunde ber Gärtnerei, 2te Ausgabe mit illum. 
_ Kupf. in Zaofhenformat, Leipzig 1811. 16'9Gr.. 
5) Original: Rbmane, Meine, aus dem wirklichen Leben. 
‚2 Theile. Neue Ausgabe. 3. Leipzig 1811. ı Rthir. 12 gGr. 





- 


0 VIII. — 
In Yotsbam bei Horvath ift. fo eben fertig geworben nd 


. 
, 


® 


Vollſtaͤndiges 


WLehrbuch der deutſchen Sprache 


von | 
| Heintih Bauer, ' 
Doctor der Philofophie, Conrector am König. Lyceum . ſ. w. 
Edrſter Theil 18Gr. 3weiter Zyeil 1 Ehe. dr 

| Weide auch unter dem Zitel: ‚ BE E 


Stutz, kleinere deutſche Sprachlehre. 
a Neue Auflage 


Dritter Theil, erfte Abtheilung Io Gr. zweite Abe⸗ 
a theilung 16 Gr. 


Gs iſt hoͤchſt nothwendig, das literariſche Publicum auf die⸗ 
ſes hoͤchſt wichtige Werk bes Doctors Bauer autmertfam zu 
maden; und es zum Stubium-deffelben aufs angelegentlichſte auf 
‚ zuforbern, - da es feiner Gruͤndlichkeit, Vollſtaͤndigkeit und der 
vielen neuen Unterfudungen und Refultate wegen, 'bald ein 

j ⸗ 
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. . 
. Hauptwerk für den Unterricht in unferer Mutterſprache zu werben 
verdient. - I ne 
| Schon vor. mehr als zehn Sapren wurde ber Berfaffer,; bei 
" Gelegenheit feiner Bemerkungen über bie deutiche Spradie, von, 
den berühmteflen Titerarifchen Inftituten zur Ausarbeitung eines 
ſolchen Werks aufgefordert, und jegt nun ligfert er die Nefultate 
ſeines fo langen und anhaltenden Studiums. Die beiden 
erften Theile enthalfen die vouffändige Grammatif 
unb Ortpographie der.beutfhen Sprade, als ein Lehre 
bud für bie obern Elaffen größerer und'gelehrter 
Säulen, und zum Selbftunterricht gebilderer Deutfchen bears 
beitet; der britte Theil enthält befonders die Begruͤndung 
der aufgeitelten Behauptungen, bie Widerlegung entgegenſte⸗ 
henber Meinungen, biftorifche, Literarifhe Bemerkungen u.f.w. - 
und ift voratgtie für kehret und grändlide tadıe 
forfder beſt 


;V —— —— 
N 
£ 
x 
. 
iR 
- 
- N 
J 
RV 


2 


ET 


S 
mmt. Um bie Einfuͤhrung dieſes hoͤchſt lehr⸗ 
reihen Werks in Schulen zu erleichtern, will ber Verleger, bei 
Beziehung einer.größern Anzahl von Exemplaren einen bedeuten⸗ 
den Kabatt bewilligen. | 
In Leipzig bei Herrn Barth, Wruder, 
‚Kummer und Bogel zu haben, 





J IX. “ a. 

— Nachricht, u 

bie. Kruͤnitziſche oͤbbnomiſch⸗ technologifche Encyelo- 
| paͤdie betreffend. 


Den Befisern der Krünigifhen Encyclopaͤdie, bie ihte 
Exemplare mit den erflen 208 heilen für den wohlfeilen Preis 
aon Einem Thaler pro Theil annod) complettiren wollen, mäde 
ich hiermit bekannt,’ daB ich wegen. Mangel an Raume, den 
fammtlihen Borrath diefes Werkes in complette Exemptare ver⸗ 
wondeln muß, wo dann mander Theil ausgehen mödhte, der als⸗ 
dann nicht andere, ald für den Ladenpreis gegeben werhen kann; 
wer-alfo von bem vortheilhaften Preife noch profitiren will, den 
bitte ich, fich bes baldigften bei mir zu. melden. Die übrigen 
9 Theile, nämlich 109 bis 117, find noch für ben Pränumerationde _ 
Preis von thlr. 25, ı8 gr. flatt des Ladenpreiſes von 37 £hlr. Zar. 
bei mir zu haben. — Desgleichen will naditehende Werke um 
die dabei gefegten erniebrigten Preiſe noch auf einige Zeit erlaffen, 


1) Benelendorf® OQeconnmia ferensie, ober Furzer Inbe* 
griff berjenigen landbwirthfchaftlihen Wahrheiten, weldıe aHem 
fowohl hohen als niedern Gerichtöperfonen zu wiffen noͤthig⸗ 

3 Bände. gr. 4. ſtatt 24 thly. fürıa thll.— — 
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0.9) Benekendorfs, Auszug. aus bieſem Werte in 38bn. gr. 4. 
ftatt 11 thlr. für 6 thlr. 
3) Büffons Naturasfhichte 67 Theile mit aıdı Kupfern, gr. 8. 
Auf Drudpap. ſtatt zuthlr. fürgothie. — . Auf Schreibp. 
... mit Schwarzen. Kupfern, ftatt-go thlr. für 50 thir. — Auf 
Söreitp. mit illam. Kupfern flatt 258 thlr für 150 ıhlr. 
4) Halle's Magie, oder die Zauberkräfte der Natur, 17 Thle. 
1. Ä in gr. 8. ftatt 33 thir. für 24 thlr. 
| 5) Herbft und Jablonski Inſectenwerk, 21 Bände, gr. 8. 
an mit 520 fauber iuum. Kupfern in 4. flatt 162 thir. 20 gt. für 
vo ‚Ioo ıhkt. 
a 6).8 acepede, Naturgeſchichte der Fiſche, 2 Thle. in 4 Abthei⸗ 
x Ulungen, gr. 8 — Auf Drudy. flärt 6 tbir. 22 gt. für 4 fhir. 
J Au Schreibpap. mit ſchwarzen Kupfern'ftatt 8 thlr. 2 gr. für 
5 thlr. Auf Schreibp. mit illum. Küpfern flatt 162 thir. 2 gr 
für 190 thlr. 
Ku Auszug, aus Krüniges Enchclopidie, 31 Thle. 
ſtatt 8ı thlr. 4 gr. fuͤr 42 thlr. 12 gr. 


J Berlin, d. 8. Zul, 1811. \ 
F a 3 | 8. Pauli. 





> ER N , [2 X, . 
TB Amelang in Berlin erſchienen von der keip⸗ 


ziger Iſter: Meffe 1810 bis 1811 folgendg Bere, welche durch 
alle ſolide Buchhandſungen zu haben ſind: 


Eylert's, R., (koͤnigl. Hofprebiger u. Gonfioriattatt, ) Die 

weife Benugung deg ungluͤcks. Predigten, gehalten 

in den Jahren 1809 u. 1810 in ber Hof y. Garnifontirche zu 
Potsdam. gr. 8. broſch. ı thlr. 16 gr. 

. Hermbstädt’s, Sig..Fr., Bulletin, des Neuesten und 
Wissenswürdigsten aus der Naturfyissenschaft,, so wie 
ws." den Künsten, Manufscturen, technischen Gewerben, 
der Landwirthschaft und der bürgerlichen Haushaltung; 

‚für gebildete Leser und Leserinnen. gr. 8. Mit Kupferz. 
"Jahrgang 1810. oder 4.5. 6. Band, in monatlichen Hef- 
ten broch, 8 thlr, 

- Desselben Jahrgang ı811. oder 7. 8.9. Band. 8 thlr. 

, (Der Tahrgang 1809 bildet den 1. 2. 3. Band und ‚kostet eben- 
a . 

May’ 6, 3.&:, (Ekdnigl. Fabrken Commiſſarius in Berlin) 
Anleitung zur rationellen Tusübung ber Webe— 
kunſt; mit einer Vorvede von ©. F. Hermböpt. sr. 8. 

.n Mit Kupfern. 16 gr. 

Wirdberg's, Dr. ©. F. 8., Naturlehre bes weiblichen 
“ Beihtegrs; 'ein dehrbuch der phyſiſchen Selbſtkenntniß fuͤr 
‚ Brauen gebildeter Staͤnde. 2 Theile. 8. 2 thlr. 18 Le 








4 
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mflnfen, €. P. Klin. Gin hittoriſches Taſchenbuch für die 
wiffenfchaftlic) gebildete Jugend, 8. "Mit KRupf. von Mens 
Haas.. Sauber gebunden ı thir. ı2 gr. . un 

Deffen, die Lehre Jeſu Shrifti in Eurzen Sägen und in Gefäns - J 
gen, für den kaͤtechetiſchen unterricht. 8. 74 Bog. 6 gr. W 

Wolff, Dr. Sab. Joſ., die Kunſt krank zu ſeyn, nebſt 
‚einem Anhange von Krankenwaͤrtern, wie fie find und ſeyn 
Teens für Aerzte und Nichtaͤrzte. 8. 21 gr. . 


Sruͤher erſchienene Schriften. 


Buöbeti, Fr, Kleine Schriften, biſt. u. polit. Inhalts. 
2 Bünde. 8. 3 thlr. 8 gr. 

Ehrenberg's, Fr, Blätter dem Genius ber Beibe 
tigPeit geweiht. ‘8. 1thlr. 13 gr. 

Bormey, Dr. Lud., Ueber den gegenwärtigen gu: . /” 
ſtandder Medicin, in Hinfiht auf bie Bildung fünftiger 
Kerzte. 8. 8 gr. 

©rattenauer, Dr. er, Frankbréeichs neue Wechfel-‘. , 
orbnung, nad) dem beigebrucdkten Gefegterte der officiellen 
Aus abe uͤberſezt; mit einer Einleitung, ' erlaͤuternden An⸗ 

erkungen und Beilagen, gr. 8. 16 gr, 

80%. Jul. von, Ini. Gin Roman ˖ aus bem ein und zwanzig⸗ 
Ken Jahrhundert. Mit einem Zitelkupfer und. Bignette. 8. 
Rthlr. 12. 12 gr. 


— 


In einigen Wochen erſcheint: 
—Ehrenberg's, Fr. Seelengemälde. 8. ‚- 
. W Kr ER . 
XI. J— 7 


T 


Vei C. B. Ameiang in Berlin iſt erſchienen, und in alcn | 
guten Buchhandlungen zu haben: - 


. D. C. 3. e. Wildberg's Naturlehre 
des weibliden. Gefhlehts.. = 

Ein Lehrbuſch 

— der phyſiſchen⸗ Selbſtkenntniß a 


für grauen gebilbeter Stände 
2Theile. 8. 1817. 3 Thir. 18 Gr. 


wit dieſem Werke ein allgemeines und vollſtaͤndies aeht⸗ | 
ung der xhyſiſchen Selbſttenntnib fuͤr das weibliche Geſchlecht zu 


1 
N J x 
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liefern, mar bie Abſicht bes gelehrten, duch mehrere Schriften 
bereits vähmlichtt bekannten Verfaſſers, und man wird dieſer, 
gewiß uͤberaus gluͤcklichen Idee deſſelben feinen Beifall um fe 
weniger verſagen, als damit einem wahren und dringenden Be: 
bürfniß in unferer Bireratur auf eine gewiß eben fo gründliche 
als zweckmaͤßige Weiſe abgeholfen worden iſt Dem gebildeten 
heile bes weiblichen Geſchlechts muß dieſes Merk baher eine um 
p willkommenere Erſcheinung feyn, ale der demfelben hierin er» 
theilte, eben ſo vollfiändige als populäre Unterricht über ‚feine 
phyſiſche Beſchaffenheit, eine Lücke in feiner Bildung ausfüll, 
bie, wenn auch oft ſchon anerkannt, mit\affenbarem Unrecht je: 

doch bieher⸗nicht weiter beruͤckſichtigt worden iſt. 


* * » 


0 \ I. 

Die Kunft, krank zu ſeyn, 

| nebft einem Anhange von Krantenwärtern, 

mie fie find und feyn.follten; 


. ‚ für Aerzte und Richtaͤtzte; 
‚ıvon D. Sabattia Joſeph Wolff. 
. 8. 1811. er Gr, J 


Nachdem bas Lefetuftige Publicum aufs fleißigſte mit Anlei⸗ 
tunhen zur Lebensverlängerung beſchenkt worden iſt, welche 
nichts geholfen haben, fo duͤrfte es Zeit ſeyn, die, welche nun 
einmal, krank und nicht wefund [ep woHen, mit der Kunſt, krank 
N feun, befannı zu machen; da ed: doch Zon und Siete ber Zeit 
iſt, Alles Tunftmößig zu berreiben. WBielleiht daß dadurch eine 
andere,. Bid. jegt ſehr undankbare Kunft, die des Arztes, einen 
neuen Schwung erhielte, und bie Krankheit das Mittel mürbe, 
au einer dauerhaften Gefundheit zu gelangen. Bon biefer: Seite 

‚betrachtet, würde alſo die Kunſt, welde in der Schrift gelehrt 
werben foll,. bie wir hiermit dem Publicum ber Kranken und 
den Ganbibaten der Krankheit, deren Zahl Legion iſt, anbieten, 
auch eine Kunft, das Leben zu verlängern, feyn, wenn fie fid 
gleich. nit auf dem Titel dafür ausgiebt. Wenigſtens möge 
fie ald Warnungs : Anzeige für unfere gefhwind lebenden Zeitge⸗ 
noſſen da flehen, “ober als Einladung zu einer Reife durchs Leben 


nach vernünftigen Grundſaͤtzen ‚,  angefehen und: aufgenommen 


werben. vr 
& 8. Amelang in Berlin 
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f 7 . N u “oo, 
on XII. * i 
Im Berlage van Juſtus Perthes in Gotha find fol⸗ 


gende neue Schriften erſchienen, und in aller Buchhanblun⸗ 
gen zu hab 


en , vo. 
Burdach, Dn 8.9, Eiteratur der Deilwiffenfgaft. gr. 8. 


2r und ketzter Band, 2 Rthir. ıB Br. oder 4 Bi. 50 Kr. 
Rheinl 


* 


Contes imitds de Mnsäeus et A'auttes :auteurs allemshde 


. par.de Wiesenhutten 8.3 tomez. 2 Rthlr. 6 Sr. ober 
4 Fl. 4 Kr. Rheinl, .. " 


Sournal, neuefted, ber Grfindungen , Theorien und Wis - 


derfpräce in der geiaunmeen Medicin. ıften Bandes 46 Stück. 


br. 9 Br, oder 40 Kr. Rhein. 


Eomier, 8. W., Sumal und Lina, Drama nad) Eoffius. 8, 


5 Gr. oder 22 Pr, Roeinl. | 
Loffius moral. Bilderbibel, gr. 8. 4r Band. mit 15 


Kupfern; gute Ausgabe, g Rthie. 12 Wr. oder 8 dıl.. 
6 Kr. Rheinl. „ord. Ausgabe, 3 Rthlr. 12 Gr. oder 


6 51. 18 Kr. Rheinl, 
Spieder, 3, Katechismus der hriftl. Lehre für Volksſchu⸗ 
En ,. zweite umgearbeitete Auflage, 8. 6 Gr. oder 27 Kr. 

J einl. | 
Swierlkin,-K. A., Vorzüge der Kuren in Bädern bei lang: 
wierigen Krankheiten, 8. 9 Gr. ober 40 Kr. Rheinl. 


En Anus 


xui. 


In der Maukeſchen Buchhandlung zu Ghemnig ind er⸗ 


ſchienen und in allen Buchhandlungen zu haben: 
Geſchichte einiger merkwürdigen Revolutionsopfer, 2 Bor. mit 
35 Kupf. ı Athlr. or 


Teutſchlands Annalen des Jahres 1794, herausgegeben von J. . E 


Graf von Soden. 8. ı Rthlr. 8 gr. 
Das Berragen der Franzofen in ber rheinifchen Pfalz, unpar⸗ 


teiifch geichildert von einem Augenzeugen. B. 1 Rthir. 8 Br. - 


Billig, Verſuch einer einfachen und haturgemäßen Därſtel⸗ 


R 


lung des Lebens und feiner Hauptveränberungen. 8. ı2 Br. 


Galeanız (immerwährender) für Eheleute und Gheluflige. 120 
16 ®r. “. — 2* J 
Emmert, J. H., Theätre, ou choix de drames aisds pour 


facilitex l’etude de la langue frangaise, II. Tomes, 8. 


2 Rthlr. l ’ 
Sallerie merkwürdiger Menſchen, bie in ber Welt gelebt Has 
ben. 17. Heft. Peter de Große, 28 Heft. Bhomas Ans" 
jello, 3. Heft. Alerander Pope, 4. Heft. Ehrifline, Köniain 
von. Schweden, 5. Heft. Ninon von Lenclos, 6. Heft. Aus. 


guſt Herrmann Franke, 7. Heft. Ewald, Grafvon Herz: 


berg, 3. 9. Friedrich II. König von Preußen, 9, H. Franz 
Straf Algarotti, 10. Heft, Gromwell, 11. Deft, Ignatius 


[4 


—2 
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Lojola, 12. Heft, Albrecht Dürer, 13. Heft, Catharina IT., 
‚ Kaiferin von Rußland, 14. Beft, Washington, Jedes Heft 


—8 mit. J Portrait. ar 8. 8 gr. 


N 


Geiſt, Sitten und Character der Weiber In den verfeicbenen 
eitaltern. 8. 14 &. x 
Thuͤringiſche Geſchichte. 8. ı Athle. 4 Gr. 


Geſchichte der Aſtronomie von den älteften bie auf gegenwär: 


"tige Zeiten. gr. 8. ı Ntbir. 12 Gr. 

—_— — ber Berfhwörung des Marimilian Robeöpierre,. aut 
dem Kranz. 8. 18 Sr. , 

@etreue und zufammenpängende Geſchichte der franz. Sievole 
tion für Lefer aus ben gemeinen Staͤnden⸗ 3 Zheile.. 8. 


1 Rtble 


-Gerten, Dr. E. G., Entwurf. der Berfiifenfgaft, befon: 


. ders in Abfihr der Kammerwalbungen. 8 126 i 
Se eye. allgemtine fugn;. Spradlehre, u. rd -3 the. 


Eint, IwW., Verſuch einer „Seligte und vdoſie looi⸗e der 
Thiere 2 Theile. gr. B. 2 Rthir. 12 Gr. 

Weiſe Marımen aus ben Werken des Philoſophen von Sans: 
A fir, ale Menſchen überaus ‚lebrreidy und nüslicd. 8. 
I 

Nähe, 3. G., Betrachtungen über die Rantifche Religion in 
nechalb ber "Stänzen ber bioßen Vernunft nebſt einer Ab⸗ 
Handlung Über ten Skepticismus und Aber den Kantifchen 
Skepticismus insbefondere. gr.8. 16 
z eilage zu Kante Kritik der bractif pen Bernunft, gr. & 
1 

Kathgeber, diaͤtetiſch⸗ mediciniſcher, fuͤr Schwangere, Gebaͤh⸗ 
rende, Woͤchnerinnen und Saͤugende. 8. I Kthir. 

Revolutiond ⸗ Cbaractere, herausgegeben von Girtanner, mit 
14_Kupf. 8. 1 Rthlr.' 

Sach ſens Eönftiges Schichſal, auf weltburgerlicher Wage gewo⸗ 
gen. 8. 6 Gr, 


_ Edwarz, I. W., Verſuch einer Geſchichte von ber Entf 


hung und Feier.der Sonn⸗, Bel: und Feiertage ber Chri⸗ 
fieh’8. 3 Gr. 


‚. Bela Varenne, J. A. L., die Verbrechey Warate unb an» 


berer Würger, aus d. Franz. überf, 8. 16 @r 


Wieland, E. C., Verſuch einer Seſchote des deutſqhen 


Staatsintereſſe, 3 Bye 8. 4 Rthlr.s br 

— ER, Sharacterifiit Dr. Martin Luthers, 8. 8 Gr. 
Wuͤrzer, 9, a atteriit Friedricht Il, Könige von 

Preußen, 8. Gr. 


urzr, 
⸗ 
. 
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ı "XIV, 


ſchienen: 
Kheatraolifhe Werke von Ludwig beinrid von Nicoe 
lai: 2 Theile. 2 Rthle 16 Gr. 


Erſter Band. Trauerfpiele. Jobanna, die Gifte, Köe 


nigin von Neapel. Dion. 
‚ Zweiter Band. kuſtſpiole. Die Familien · Reckereien. 
Der Elubb oder die vorwigigen Weiber. 


N « 





xv. J | . 
Pblis, Prof. Karl Heinrich Ludwig/ Hanbbuch 


der Geſchichte der ſouverainen Staaten 


des Rheinbundes. ır Band, enthält die Königs. 
reihe Baiern, Wirtemberg, Sadfen und 


Bei zriedrich Ricalovius in Rönigsberg ik: er⸗ 


Weſtphalen, und 4 genealogifhe „Zabellen «der . 


Regentenhaͤuſer in bieien Staaten. gr. 8. 1811. 
auf Druckpapier 1 Rthir. 18 Gr. Daffelbe Bud, 
auf Schreibpäpier. 2 .Rthlr.4 gr. 

Schon vor ber Stiftung des Rheinbundes fehlte es. an 
einer-vollffändigen teutfchen Specialgefbichte. Seit der Ert⸗ 
ſtehung des Rheindundes ward eine yhiſtoriſche Darſtellung der 
einzelnen ſouverainen Staaten deſſelben noch mehr zum Bes 
dürfniß. Dieſes 'vorbenannte Werk fucht dieſem Berärfniffe, 
theils für alademifhe Vorleſungen, .theils als Handbud, für 
den Staats- und Gefhäftsmann abzuhelfen, welder eine e 
drängte Ueberfiht über die allmählıhe Bildung und gegen 


tige —ãA— der geſammten Staaten des Rheindundes J 


n will. In drefem erſchienenen erſten Bande iſt 


fi verſcha 


die Geſchichte ber Koͤnigreiche Baiern, Wirtemberg, Sach⸗ 


3 


fen und Weſtphalen enthalten, und jeder Staat von einer 


geniealogifchen Tabelle des in demſelben regierenden -.Haufes ber 


gleitet. Der zweite Band, welder in’ der Midarlise 


Meffe diefes Jahres erfheint, und das Ganze beſchließt, wird 


die Seſchichte der Großherzog, Herzog,» und Sürftentpämer 
Des Rheinbundes darſtellen. 


Weid mannifhe Buspanblung-n Beipsie. 


(w 


0 xvi. 





Bei J. e. Sdrag in Rurnbers iſt erſolener/ und in 


allen Buchhandlungen zu haben: 


1) Adolph und Virginie, oder Liebe und Kunſt, 


von Caroline Paulus. 8. 18 Gr. 


I. 


4 


“. ' , 1 


4 


a Ereichiensne Neutgkeiten, 


er ⸗ * 
Liebe und Kunſt in zarter Befreundung und geiſtreichen 

Sechſelſpiel iſt der Inhalt dieſer ſchͤnen Dichtung. Nicht nur 

das liebende Gemoͤth, das gern im verwandten Weſen ſich 


wieder findet, auch der ernſtere Kunſtſinn wird hier wiſtkom— 


neue. Rabtung finden. In dem finnteihen Gewebe gemüthli: 
her, überrafchender und ergreifender Scenen, glänjen golden 
Worte ächter Kunftweihe, die kein Kuͤnſtler undeherz igt taffen 
follte, "der üter bie, leere dürftige Manier des hertſchenden 
KRunftgeiftes fih erheben will. 


2) Seorgius Handeld- und Kinanz- Pandora 
der neueflen Zeit: 8. Nürnberg, Schrag. 1 Rthlr. 
ı2 Gr, 


Hier tritt ein Meifter feiner Kunſt auf, (bersits durqh 
mehrere gehaltreiche Auffäge in ber Pallas n. a. D. rükm 


ich befannt,) beleuchtet mit der Fackel unparteitfger Wahr: 


Heitstiebe und einem Scharffinn, dem nur feine vollendete 
Binfiht des Gegenftanbes das Gleichgewicht bält, Bie Kan 


\ dels- und Finanzverhältmiſſe aller europäiſchen .&taaten, 


un) laͤßt, aus diefen, felbft für Männer von Ka nur zu oft 
unverfländlichen, Zügen die Zukunft unſers Welrtyeils -Leıfe 
erratben. Möge befondess, was über Deftlerreids un 
Preuffens Kinanzftand gefagt iſt, am gehörigen Orte Be 
berzigung finden ! 


N A N 

3) Rauinor's, C. W. geognoſtiſche Frag mente 
Mit einer Charte. gr. 3. Nürnberg. Schrag. 12 Gr. 

Mit ſolchem Auge, ſolchem eiſernen teutſchen Fleiß mußte 
bie Erde durchforſcot werden, um zu Refultaten von der Wıd: 
tigfeit, ‘wie die ©. 27, 31 u. a. a. D. ausgeſprochenen, ju 
gelangen, wodurch ohne Zweifel eine totale Renoalmrion 
ber bisherigen Anjihten und Spſteme von ber Bilzung unfet 
Planeten vorbereitet, umd dald aud ba, wo. man biofe 
Spiel mechaniſcher Kräfte, Ab» und Anflagerungen nad ewig 


‚und überall. gleichfoͤrmigem todten Beleg erblidie,, die herz 


lite „aeeiheit eines organiih ſchaffenden Lehent anerkanat wer 
den dürfte. . 





XVII. 


Neue Verlagsbuͤcher der Andräifhen Buchhandlung 
zu Frankfurt am Mayn. 


Archiv für das katholiſche Kitchen- und Schalweſen, vorzüa 


lid in den Kheiniſten Bunvesffauten, 20 BE. 26 Gtüt. 
gr. 8 16 Gr. oder ı fl. 12 Kr. 

Behr, (Dr. 8. I.) Epnfiem der angewandten allgemeir 
Staatstehre, 3 Thle. gr. & gRtbir. 8 Gr. oder gl 
48 Kr. 


PB ” - ‚ 
“: x . “., . 
v v 
N / . \ 
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Brand, Jakob, Jeſus in feinem Reiben und Sterben, das 
Mufter wahrer Ahdade „nach einer ‚Betrachtung‘ von J. M. 
Sailer, 8. 3 Gr. od, 12 Nr. i 

Gölibatgebot, das tirchliche, in feinen Bergättnl en zur Ren: 
Uigion, Sittlichkert u? itik, mit tem Anhang: ber 
Geſchichte alles deffen, war fih auf dem Eoncil zu Sribent, 
in Beziehung auf die Frage über bie, Priefterehe zugetra— 

en hat, wornus man. die Gründe ihrer Verwerfung eins 
tcht, und einem Abriß dere Geſchichte bes Gölibats, .von 
feiner @inführung bis zu unfeern Zeiten, von M,; nah der ” 
2ten Ausgabe a, db. Franz. und mit erläuternden Anniere. 
Zungen begleitet, von einem Teutſchen, 8. 16 Gr. oder |, 
ık uk Zu . 

Gngelmann, Dr. J. B., Erfahrungen und Bemerkungen 

> über die Erziehung und den Unterricht, befonders Les weib⸗ 
lichen Geſchlechts, nebfl Nachrichten von riner Erjichunges 
anfalt für Toͤchter und einer bamit zu verbindenden Bil⸗ 
dubgsanftalt für. Erzieherinien, &_6 Gr. oder 24 Rz. 

Rechenbuch, kurzgefaßtes, für Schalen, mir Ruͤckſicht auf das | 


feanzäfice Münze, Maaß⸗ und Gewictsiuflen, 8. 4 @r. 


oder; Ar - | | 


Uaͤniſch⸗franzoͤſiſch⸗teutſche Grammatik, mit einer ausführs 
lien Anleitung zu einer guten Ausſprache des Italiaͤniſchey 


Beneroni, Giovanni, italiänifher Sprachmeiſter, oder ita⸗ [ 


ı 


öfte autd neue umgearbeitete und nerbefierte Auflage. gr. 3... 


16.®r od. ı $. 12 Mr. | 
Hidleins, Joſeph, teutſch⸗, latein⸗ und Latein ⸗ teufs 
ſches Woͤrterbuch, nach den neueſten und veſten Wetken bes, 
arbeitet, ır oder teutſch⸗latein. Theil. gr. 8. 1 Nthir. od. 
2 MM. 48 Mr. . en u... . 
— — Unterfiht in ber Naturwiffenfhaft für die Jugend , Zte 
verb. Aufl. mit 4 Kupfertafeln, gr. & 12 Er. 00.45 fr 
— — kurzer Unterriht in der Geographie für Schuten, 2te 
nach den neueften Beränderungen'verb. Aufl. 8. 8 Gr. ob. 
— — Sanmmlung von 250 Aufgaben zum Weberfehen ins Ba= 
tein, vorzuͤglich um die Schüler im den Regeln bes Syn⸗ 
—F zu uͤben, ate Lieferung, 2te verb. Aufl: 8 8 Gr. od. 
30 x» « . \ u 


Vogts, Nik., Abriß einer vʒegiot der Teutſchen, fr Mi 


ter und Lehrerinnen, 8. 16 Br. od. I Fl. ı2 Ar. . 
Voyage du jenne Anacharsis en. Grece, vers le milleu .. 
du guatritme sitcle avant l’dre vulgaite, par J. J. 

Barthelemy. Extrait complet publie & }’usage des Da- 

mes et de là Jeunesge par J, B. Engelmann, III. Vol. 8. 

3 Rtkir. 16 Gr. ed. 6 H. 24 Kr: r a 
‘ v ” 


U 


ſionen und Miſcellen. 


21 N v “ . ! 
‘ ‚ '. . 
N - 
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Sn ber Anbreätfden Buähandlung zu $rankfurt 
am Main ift eriienen: 


Archiv für daͤs katholiſche Kirchen⸗ und Schulweſen, 


vorzuͤglich in den rheiniſchen Bundesſtaaten. Zweiten 


Bandes, zweites Stuͤck, gr. 8. 16 gr. od. ı fl, 12 fr. 


6— Imhalt. 
T. Roch eine Beantwortung ber Frage: Sollten denn bie 


Biſchoͤfe nit durgh eine öffentlihe Proctamation ben Klerns von 


der Verbindlichkeit, das Brevier zu beten, losſprechen? II. Be 
mer£ungen über die Anwendbarkeit des franzöfifhen Reichscon⸗ 
tordats auf teutfhe Staaten. III. Rechtsgutachten ‚Über bie 
$rage: ob ein aufgeldfefer katholiſcher Stiftss-oder Kloſtergeiſt⸗ 
liher, wenn er zur proteftantifhen Religion übergeht oder hei⸗ 
rathet, das Recht zu der ihm ausgeworfenen Stifts⸗ ober Kilos 


- flerpenflon behalte oder nicht? IV. Meine Anſichten über die 


Wefteuerung ber Beelforger. V. Unterfuhung über das Weſen 
der Schwarziſchen Erziehungslehre. VI. Verordnungen, Necen⸗ 
, 


£ 





2 
N B 
—4 > \ 


5 RM 
Fertig „gewordene und verfendete ‚Hefte 
un dee 


Journale unſeresſs, Berlagd 


‚und deren Inhalt. 


un LU} 


Zu I, 


— Aligem. Geogr. Ephemeriden. 1811. XXXV. Band, 


III. Stück. 
Un halt. 
Abkandlungen. 


/ . 


Er 


- Th. Harrington's Rejse nach Schweden, (Fortsetzung 


und Beschlufs, ) u . 
— Bücher -.Recensionen. 
ı. Reisen im südlichen Afrika, in .den J. 1803 bis 


. 1806. Von H. Lichtenstein. 2. Mewmoires gedgraphiques 


ı 


— 
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et historiques sur l’Egypte, et sur quelques contrees voi- 
sines; extraits des Manuscrits Coptes,. Arabes etc, Par 
Quätremtre, ' 3. dristides, oder über die Aufhebung der - 
Steuerfreiheit im Königr. Sachsen. 4. Schulte’s Reisen 
durch Ober - Oesterreich, uno 
. Charten- Recensionen. 
“x. Charte von dem Grofsherzogth. Würzburg. vn. ı 
F, W. Streit. -2. Topogra hisch - militärische Charte von 
Preufsin, Warschau, Gallizien, Ungarn, Croatien, Sla- 
vonien und Siebenbürgen, in 277 Blättern. I— III. Lie- _ 
ferung. “ u 


% . z .. f} ... on * * 
Vermischte Nachrichten, u, 


1. Officielle Darstellung der gegenwärtigen Lage des “_ 
französischen Reichs. 2. Neueste englische Gesellschaft 
sur Untersuchung von Syrien und Palästina. 3. Neueste 
geograph. Literatur. A. Neue Bearbeitung von Char« 
din’s Reise durch Persien. B. Voyage de Mirzd- Abu=\ 
Taleb- Khan, en Asie, en ‚Afrique et en Europd. C:D.E., 
Neue englische Werke. F. Guillermin Precis histori- 
quesetc. de St. Domingue. G. Chateaubriand Kindraire de ‘ 
Paris A Jerusalem. Seconde Edition. 4. Novellistik. A, Re- 
wpiution in Süd- America. B. Maalse und Gewichte in der 
gchwein, C. Nachricht von den Herren Brondsted und 

088, ⸗ 4 
Zu diesem Hefte gehört: nn 
Das Porträt des Hrn. Prof. Dr. H. Lichtenstein. 


“. \ ” . = 


Ne 2. 5 
Neueſte Länder > und Voͤlkerkunde. 1811. XI. Bbßs. 
u vu Br J 
Arien. Bwölfte Abtbeilung. Beſchteübung der ein⸗ 
geinen ednber von Afien. ©; Süd « Afien. III: Daß Ks 
nigeeid Siam. 1. Allgemeine Ueberfict. White, 2. Nas 
me. Lage. Größe. Naturbeihaffendeit. Klima. Boden. Gewaͤſe 
fer. Probucte. 3. Einwohner. Sprade, Sitten, Gebräuche, 
4. Induſtrie und Handel. 5. Künfte, Wiffenfchaften. Religion. 
6. Berfaffung. 7. Topographie. IV. Halbinſel Malacca. 
V.Königreih Laos. VI-Kdnigeih Cambodſcha. VII Kai⸗ 
ferthum Anam, oder Tunkin und Eochinchima. 1, Nas 
me. Geſchichte. Allgemeine Anfiht. 2 Naturbeſchaffenheit, Kli⸗ 
‚ma, Produete. 3. Einwohner, Sprache. Sitten. Gebkaͤuche. 
’ u . 20. _ 


— 


u ligion. 7. Berfaffung. '8. 


» turs Briefe. Erfter Brief. — Die Beladren der gro: 
‚Gen Welt oder Bertha von Waldeck, von Aug. Eafon 


. u . k \ j " 
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4 Induftrie und Handel. 5. Kunſte und Miffenihaften. 6. Ku 
Eopograpbie. — 
. Zu dieſem Hefte. gehoͤren folgende Kupferr 
ZTaf. 14. Gochinchineſiſche Trachten. "Opfer des Gottes $ı 
"in SCohindine. ' 


un 25. Der goldne Tempel So "habu u 00. 
_ ' . 


— 
\ ’ ! 
⸗ 


J 3. _ 
Sournal bed Lurus,und der Moben, 1811. VIII Stüd. 


. sah.aı 
L Iſt es ſchicklich und verzeiblih, an Orten, wo man bie 


ESchoͤnheiten der Griechifchen . Bauktunfl Tennt, und ſoiche mit 


der gegenwärtigen Lebensweife und ben Bebätfniffen zu vereis 
nigen verfteht, neue Werke aus Modefuht in Gothiſchem ober 
gar Maurifhem Geſchmack aufzuführen? II. Skizzen zum 
neueften Gemälde von Münden im Jahr 18ır. 
Neunter Brief. — Die Erfheinung aus dem Deient. — 
Merluf der Künfte und Wiffenihaften. — Theater und Mufif. — 
Heſſellohe. III. Begräbnihfeier des Großherzogs 
Kar Friedrich von Baden. IV. Bade⸗Ehronik. — 
Boben bei Raltadt im Sulius 1811. V. Muſik. Mufitaliide 

euigleiten der Leipziger Dftermeffe 18117. VI. Kunf» Sce 
nen aus F. von Schillers Werken, herausgegehen von €, 
Müller Biertes Blatt. Wilhelm Tetl. VII Litera: 


taıne. — Geſpenſterbuch' von 4. Apel und %. Zaun. 
VIII. Mifcellen aus Berlin. Bierzehnter Brief. — 
Die mechaniſchen Vorſtellungen ber Gebruͤder Gropins. — 
Geißelbredht und feine Marionetten. IX. Geſch ichte dei 
Engländerse George Bruce und der Neufeeländifhen Prins 
zeifin Aékotoée. X. Bemerkungen über Holland, aus dem 
Reife » Journal einer tentihen Frau, von Thereſe H. — 
(beurtheilt von’ einer Teutſchen) XI. Gottſchalks Cha= 
mouni? Spal. XI. Yarifer Modenberihte vom Aus 


nius 1811, XII. Ertlaͤrung der Kupfer, 


- 
» 


U’ 
' 4‘ 


, _ : 4. x , 
Allgem. Teutſches Garten: Magazin. 1811. VI. Stud. 
IInbalt. N 


- TV. Blumtfterei. 1. Darftelung aller bis legt in Euro 


. pa befannten,: ale eigne Arten wirklich beftchenden Heiden, und 
charakreriſtiſche Beſchreibung vorzülich ſchoͤn bluͤhender. Arten 


dieſer Gattung, 2. Schöne exotiſche Pflanzen. A. Arum 


x 
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ietum. Gemalkes Aron. wit Abbitbung auf Zaf. 21.). 

. Yucca filamrntosa, Die fadige Yırcca. (Mit Abbil.ung auf 
Kaf. 22.) 3. Blumen Ausſtellung zu,@ent. VI. Doſt Suls 
tur. 1. Charakteriſtik der. Opfts Arten. Kepfel. Die getie⸗ 
gerte Rermette- (Mit Abbildung auf Zafel 23.). ‚2. Neber- bie 
Gultus bed Weinftode ohne Pfoaͤhle. (Mir Xshiitung zuf Jaf. 24). 
X. Garten-Literatur. Leber die Flore Portugaise bes 


Hrn. Grafen von Hoffmannsegg. Kl. Garten «Mir 


fceflen. 1. Ueber ten Sereutontfigen Weins und Sartenbau, 


(Vom Hrn. Dr. Sicklerx zu Rom.). 2. Pomologıfhe wiftellen, “ 


(Bom Herrn Pfarrer. Büttner in Dettingdbanfen,) - . Ela 
Aprikofendaum mit einfacher und gefüllter Blüte, FW "Acts 
zigerlei Arten von Birnen zu Erekli in der Landſchaft Kara⸗ 
man 1738. C. Aletlei: _ 
Weimar, im Xugufl 1811. oo. 
O. S. peiv, dandesn - Sndüßtien Somptair. | 
7 





Vermischte Nachrichten. 





J. 
8ertadufit de Büdher 
Folgende ſchatzbare Werke find um die beigeſetten Sich 
billigen Preife bei ums in. Commiſſion zu haben, ‚Die, Brie 
deshqlb erbitten wir uns franco, 
I) Sampe, 3. H., Wörterb, der deutſchen Sprade. Ir u. 2e®b, 
a A— K. Brounfgmw. 180%. 1808 Bälttrzb. thle 8, 


&) Collection complette des Veuvres de Rousseau avec fign-. 


res en taille-douce. Nouvelle &:ition.. Tom. I-XI. 
Halb engl Band. gr. 8. Neuchätel 1775. \tble. 6. “ 

3) Golleetion complette des Oeuvres de Mr. de Voltaire, 
50 Bände. Engl Leder: Band. thlr..2 

4) Dempsteri ‚Etruria Regalis. L u. in wo. Fol. Hatbfranıe 

- band, Florenz 1723 thir. 12. * , 

5) Description des. principales pierres. gravdes du cabinet 
de S. A. Mr. le Due d'Orleans. T.1. 801. Halbftanaband. 
Paris 1780 thie.„ı2. 

6) Dictionnaite (nouscau) frangois- allemand etallemand- 
frangois, A l’usage de deux natjons. 2 Bde. 4. Halbfrzb. 

‚Otrasbura und Paris bei König. 1804.. thlr. 5 


2) Encyclopddie, ou Diötionnaire Universe), raisonne des 


connoissances humaıns par Diderot et d’Alembert, 53 


Bönbe incl 10 Bde. Planches 4. Iverdon 1770. Salb engl. 


Band, Sin ſauber erhaltenes ſremplat thir. 60, , 


N . / j . 3 c 
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3) Engels Schriften. Ir — jor Bd. Berlin 1801 — 5. in Pappe 
egebunden, thlr. 55. no 
FSiſcher v Erlach, Entwurf einer hiſtoriſchen Archttectur 
mit Abbildungen verſchiedener berühmter Gebäude des Alter: 
| thums ic. gr. Querfol. Leipzig 1725.. Pergamentband thlr. 5. 

2 30) Jagemouns italieniſches Worterbuch. 2te Aufl. 2 Baͤnde. 
Balkfrıngb. Leipzig 1803. thir 5. . j 

531) Mordri Dietionnaire universel historiquea'ou le melange 
curieux de. l’bistoire sacrde et profane.etc. Bäfel 1731, 

6 Bde Fpl. in Deraament. hie, 9. 

12) Schilteri Thesaurus antiquitatum Teutonicarum eto, 

3 Bände in Pergament. Ulm 1728, bir. . . 
13) Schmibtl’s Spantiches Woͤrterbuch. 2Bde. Halbfrzh. Leipzig 


en 1705. tble. 3. ’ . 
7.24) Zpämmels Reifen in die mittänl, Provinzen von Frankreich 
AS. 1785 — 1786. Ir — 8e Bo. Eeipz. 1797 — 1803. thlr. 4 
N Beimar, d.27. Jul.ısır. . - 
9. S. priv. Landes » Induftrie -Gomptoir, 


op: 





- 


Aeußerſt mohlfeile Bücher,’ 
welche in ber Sommerſchen Buchhandlung zu Leipzig 
nt. haben find. - 


„7 ABortfegung don Seite 258 des. Julius. ) 


J Maſſers, J. A., Vorleſungen über bie Geſchichte ber deutſchen 
.— Poefle. 1798. Ladenpreis ı thlr. agr jetzt 8 gr 26 Er. 
Naturgefchichte der Hunde, von, ihrer Natur, verſchiedenen Ara 
. ten, Erziehung, Abrichtung, Krankheiten, und deren Kuren, 
“a wie äud ah rmacevtifchen Gebrauche bey verſchiedenen Krank: 
heiten derfelben. Rebſt einer Stammtafel ber Hunde, Ladens 
preis 16 gr. jehthgr. 27 fr. 
0 Ratur umb- Kunftz ober: die Gärten. Neue Ausgabe. 1806. 
2x. Rabenpreis ı thir. jest 1o gr. ag kr. el 
De la Noue bu Rair (franz. Oberften) neue Verfaffung bes Kriegs⸗ 
\ weſens. Mebft einer neuen Stellungskunft, die den Grund: 
— lägen der erflern gemäß eingerichtet, und auf. 20 in Kupfer 
g8geſtochenen Planen erklärt ift, 2 Theile. Ladenpreis, ı til 
. ...I6gr: jett 12 gr. 54 ir. en — 
—— Pflugbeils, @., allgemeine Regeln zur Berechnung der Wechſel⸗ 
arbitragen, wis auch Verhaͤltneßtabellen, durch deren Huͤlfe die 
Wechſelcurſe, und, bey vorkommenden Wecfelarbitragen, die 
| vortheilhafteſten Wege, ohre die geringfte Berechnung, gefunden 
©... werben. Ein Buch für Eomtoiriften und für Kaufleute, Eu 
u denpreis athir. 12 gr. . jest 13 gr. ı fl. 21 kr. 


-ı 


- 


> 
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Pickel uͤber die Berbefferung und den Agmeinen Gebrauch der 
jett 3 gr. 14 Er. . 


Viſtrſtaͤbe Mit Kupfern. Lab. 6 gr 
Pot pourrt für Dames. Cine Auswahl vortreffliher Auffäge.- 


Mit 13 Kupferh von Ramberg und Buchhorn, 1800. Laden⸗ 


preis.ı £hle. jest 8gr 36 tr. © | u 
Leber bie Peinz;pien des Riffens. 1790. 8. 148r.. j. 6 gr. 27tr, 
Proctors,. Parker Richard, Englifche Spraglepre. Ladenpreis 
16 gr. jest Ser 36r -- ” — 
Redlich, vom deyraths⸗ uhrwerke 8°: 8, agr. j.ıgr. 5 fr. 
Regeln des Zuroc und des Trefett:Spield.‘®. 4 gr j. 1gr. 5er. 


Die Republik des 13 Jahrhunderts. 1794. 8. 1 thir. j. 10 gr. 48 kt. 
Robespierre als Freund (eines Vaterlandes; oder: merkwuͤrdige 


Epochen aus ber Geſchichte Frankreichs. Neue Ausgabe. 1807. 
Lädenpreis ı6 gr. jest Bgr. 36 kr. ne 


v. Rochkws, 3. E., Berkytigungen. Grfter Verſuch. Zweyte 


verbeſſerte Auflage. 1798 Bad. 22 gr ıchfirgr. sort. 
Noͤlli sC. &, Orphila, ein mufltalifhes Inftrument, vom 
Erfinder befchrieben. Mit Kupf 1795. £. 6gr. j. 3 gr. 14 Er. 
Meques de Maumont von den, Seepolypengehäufen. Mit 16 
Kupfern Lad,'2ogr. jegt vo gt ltr. 
Ruper i's, J. O, das Drobiren, Nebtt einer Anweifung, wie 
das Silber volllommen fein abgetrieben werben fol, Ladens 
preis 18 gr. jest a gr. 27. kr er 


Q , ; . 
Sammlung ve ntereifante en Eleinen Srziehungsfchriften . Kür. 


Eltern, Erzieher 


d Lehrer. Mit zwedmäßigen Anmerkuns. 
gen. 1795 tab Jo gr. jet 39r 36 Er, “. 


Satyren der Deutihen. Herausgegeben von Karl WMuͤchler. 


3 Bänbe. 1806. Lad. 4 thir. jest2 thir 3fl. 36 Er. 
‚Scherzs md’ Pfänderfpiele, alle Artem der neuefken. 1796. Las 
benpreis Hgr . jegt » gr. ı8 fr. - Zr 
Schlenkerts, Fr., Habsburgs Meifterfänger. Ein Drama. Mit 
Bignetten.- Ladenpreis 6 gr. jetzt 2 gr. 18 fr. N 
Ueber Schnupfen und Huftens-ober: Anweiſung, wie fidy Jeder⸗ 
mann dabey zu verhalten hat, und, wie mau fi, ohne Arzt, 
ſelbſt bavon befregen kann.’ Bon einem bekannten Arzte. 1799. 
Ladenpreis ı8 gr. jetzt gar. ar kr, 
Schoderts, F. D., der Gärtner aus Grfahrung, oder: immer⸗ 
währenber Gartenunterricht. 1797. k. ızgr. jest 6 ar. 27 ir. 
Schoͤnbauers, D. 3. A., Geſchichte der ſchaͤdlichen Kolumbatczer 
Müden im Bannat. Ein Beytrag zur Raturgefhihte. Mit 
1illuminirten Kupfer, 1795. Cab. 16 gr. jegt 4 gr._ı7 kr. 
Schroͤters, C. G., deutlide Anweifung zum a Amen in 
beſtaͤndiger Veraͤnderung des uns angebornen harmoniſchen 
Dreyklangs. Durch zulaͤngliche Exempel erlaͤutert. Laden⸗ 
preis 1 thir. 12 gr. jegt 12 gr, 54 Er, 


Schulz's 3. G., AÄübriß einer Regentengefhichte von Sachen. | 
r. 


1795 Labenpreis 4 gr. jegt 2.gt. 9 
v. Sonnenfele’s, Zof., Schriften, 6 Bände. Labenpr. 6 thin 
jest. > thit. 3. 36 kr, " 2 
Sophokles’s Zrauerfpiele. Lad, ao gr, jent 8gr. 36er, 


.. 4 


ven , vn 
. x “ . . 
880 Vermischte. Nachrichten. 
\ | et on 
9. Strombecks, X E., ueberſetzung einiger elegifhen Gebichte 
.. des Prop rz Mit Jateinfchim Originale, und Mit erflären: 
' . den unmerkungen. 180%. Lab. 12 gr’. jet 6 gr. 27 Fr. 
- ,, Zafchenvuch für Deutſche WMif-ı2 ihönen Kupfer? von Küffner 
und Krüger ; deögleichen mit’ ilfuminirten Anfidhten von Mheins 
feld, St. Soar, Goblenz, und Ehrenbreitften, nebit rch 
. wen Anbern aemalten nupfern und dem Portrait Landgraf 
er Ludwigs bes Eifernen.-: In fhönem Einbande, Ladenpreis 
. xtble.$gr jest range sıke 
x Rarhenbud für edle'deutſche Frau n. Enthaltend Erzählungen, 
Giſchſchten, Gemaͤlde, "bhandlunaen über Tühe und Koche⸗ 
\ rey, und Mehreres. Iwey "And, mit vielen fhönen Kupfern 
- son Haldenwang, Fro:ch, W. Arndt, Hass und Schule. 
N. 1802 “ad zthle‘ fetzt age ıfl. aı ir. - 
Taſchenbuch fuͤr Freunde des Privattheaterd. 1804. gebunden, 
La enpreis 6 gr. ‘jest Bar. 36 Er ’ - 

Theorie, von dei militörifhen, worin bie vornehmften Segeln 
ber Kriegsfunft abgehandelt werben.. Tus dem srnzöfijchen 
des Grafen V. D. S. G. überfegt von Ryffel. Ladenpr. 12 gr. 

- jest 4a9gr 8 kr Bu . 

. Kiffete beſondre Entdedungen von ber Schönheit ber Krauenzims 
mer, nebſt Mitteln, die Schönhert zwerha ten. gar. j.2gr. gr. 
"Kiffots die Erzeugung ber Menſchen, und Heimlichkeiten der 
Frauenzimmer. 4 Theile. 179: Bad 16 gr’ jegt 8 gr 36 Tr, 

Fiſſots Die Erzeugung bes Menſchen. & 4 gr, jegt 2’gr.g fr. 
Tralles's, D- I ©., Garten ber Natur. In vier poesifchen 
Epiſteln. Mit Kupfern. 1795 Lab 20gr jest ro gr. 45 fr. 
Des zu Paris guillotinirten Friedr. Freyherrn von ber Trenk 

‚Schriften. 2 Bände. 1799. Pad. 2 thir. jest 12 gr. 54 fi. 
9. Uederig’d, A W B., diplomatiſche Nachrichten von ab; lichen 
Familien 7 Rde 1705. 8. 3thlr 8gr jest ıthlr. 1N48 kr. 
ungers, M. S ©, Geſchicht des Defterreih: Ruffiigen und 
Dr —— Krieges, in den Jahren 1787 bis 1791. Nebſt Als 

‚„ tenttülden und urkunden, 1792. Lad. ı4 gr. jegt-6 ar. 27 Er. 

‚ Untern;bmungen, geheime, ber Freymaurer. Mit Kupfer 

Lad ıthlr. jegt 12 gr. 54 ir | oo. 

unterricht, volllommner, für Kellermeiſter, bie Behandlung ber 

Weine und des Bieres betriffend. 2. gr. jest 4 gr. ı8 Er. 

Vademekum, Eleines, zur Beförderung guter Sitten, nuͤtzlicher 
Erkenntniß, und aͤchter Muffiärung. 1704. "E. 8gr. j. 3gr. ı4 tr 
Benturini’s, ©., vervolllommnete Darftellung des von ihm ers 
fundenen Ariensfpield 1803 E. 5 gr jetzu 3 gt! 14 fr, 
NuUeber Vergnügen und Weltgenuß, Neue Ausgabe. 1807. Laden⸗ 
pres 1gge. jentsgr ZH - — 
Le Verriers de la Conterie neueſte Jagbfchule, Nebſt der Jagd⸗ 
ſtuͤcken in Muſik, und der Erklaͤrung, bei welchen Gekegenhei⸗ 
ten man ſolche blaſen foll Wit einem Anhange von den Yrz« 
’ ‚nenmitteln für Parforcehunde und Pferde. Mit 27 Kımpfern. 
Lad 2 thir. jegt 12 gr. 54 Pr. „ 
Verſammlungsreden, freymaureriſche Herausgegeben von einem 
innigen Verehrer ber Wahtheit, und aufrichtigen Erforſcher 
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derfelden, und Mitverwandten der aͤchten Maurerey. kLaden⸗ 


preis 24. gr. jetzt 6 gr. 27 fr. 


J 
Berſammlungsreden, freymaureriſche, der Gold⸗ und Roſen⸗ 


kreutzer. Mit 12 Kupf.- Lad 16gr. jest 6 gr. 27 Er. 


Berfug einer bifkorifch = Eritifchen Weberficht ber Behten und Mey: 


nungen, unfrer vorachmflen. neuen Weltweiſen von der Uns 
ſterblichkeit der menſchlichen Seele, ‘1796. Ladenpreis 12 gr. 
jest 4 gr 18 Er. £ .. E 
Bogels/ Joh. Baumeifters in Ulm, moberne Baufunfl. Mit 
- 58 Kupfertafeln, enthaltend: akkurate Borftellungen von Dach⸗ 


werfen, hohen Helmen, franzöfifchen und. holländifchen Kreuzs 


Daͤchern, auch euns, desgleichen von großen Pallaͤ⸗ 
ſten, Kirchen, Bibliotheken und Thuͤrmen, rRathhaͤuſern, bes 
uemen Wohnhaͤuſern, auch verſchiedenen Arten von Brüden, 


chleuſſen, Daͤmmen, Waſſer⸗ und Handmuͤhlen, Preſſen, 


| Windelitiegen, oder Zreppen, und andern vortheilhaften Mas 
\ nen. Nebſt einem Anhange von einigen geometrifchen und 
ereometriſchen Erempeln, Alles nad den beiten Regeln ber 


geſchigteſten Baumeiſter. Neue verbe «tie. Auflage. 1808. . 


Eadenpreis ı thlr. 16 gr. jehtzogr ıF. Z0'tt. 


Der Ballöfreund, Zur angenehmen und nüglichen Unterbaftungs. _ \ 


- heransgegeben von M. Lucius 12 pefte, 1798. Lddenpreis 
- _zehle: jenes gr. 368 Zu Fb 
Wallmonts Hupeftunden in feiner laͤndlichen Huͤtte. 2 Baͤnde. 
. 1798. Lad 1 thlr. 20 gr. jett 2a gr. fl. 39 fr. a 
Wanderungen eined Kosmopoliten, 1795, , Lad, ı thlr. jept 
10 gr. 45, kr U 


x 


Waterloö, 4., Kupferſtiche, ausführlich befchrieben von X. 


Battſch ı7ys,  Radenpreis i2 gr. jest ogn art. 


Binke für Nazionen, die durch allmaͤhliche Werbefferung ihrer. 


Lanbesverfafjung g.waltfamen und biutigen Revoluzionen aus⸗ 
weichen wollen. 1799. Lab. gr gr. jest. gr. 27 Er, 
Youngs, D. Ed., ſicben chara 


.. von J. A. Ebert. 8. 1 thir.8 gr, jet 160 gr. ı fl,role. _ 
Youngs, D. Ed., einige Werke, Aus dem Englifchen überfegt 
v J. A. Gert, 2 Theile. 8. 2 thlr. jetzt 1 thlr. 1 ſl. 48 Er. 


Abréꝶgé du Systeme de la Nature.de Linned, Histoire des 


“ Mammaires ou des Quadrupedes et Cetacdes. -Goute- 


nant 10 la traduction libre du Texte de Linne et de 


Gmelin. 20 l’extrait des Observations de Buffon, Bris- 
son, Pallas, et autres cdlöbres Zeologistes. 3° l’Anafor 
mie compar&e des printipales esp&ces: le tout relatif aux 
Quadrupedes et aux Cetacdes les plus curieux et Ips plus 


utiles. Par M. 1. GC. Gilıbert. ar. 68 figg. Lyon. 1808.- . 


Ladenpreis .tbir. .ı2 gr. jest zthle, 3 fl. 36 Er. 
Academie universelle des Jeux, contenant les Rögles des 


Jeux d* Cartds permis;. celles du Billard, du Mail, da - 


Trictrac, du Hevertier, etc. et. Avec les instructions 


s 


\ 
* 
J 


faciles pour apprendra & les hien jouer. Nourelle Edi- 


teriftifche Gatiren, Engliſch und 
Deutſch, mit vielen Eritifchen und erläuternden Anmerkungen 


® 
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tion, augntentéfe da Jeu des Echecs, par Philider: du 
Jeu de Whist, par Edm. Hoyle, du Jen de Tresatte, 
‚du Jeu de Domino, de l’Honıme de Brou, ete. etc. 3 Vols, 
avet fig. 1805. Lad. 3 thlr. j. ı£hlr. 12 gr. 2N. 42 kt 
Antiquites dans laCollection de sa Majesté le Roi de Prusse 
. . &Sans-Souci. 2 Parties, 2, 4thtr. jest ıthlr. ı fl. 48 kr. 
Bast, Frid. 'Jac., Specirken editiouis uova6 epistolarum 
Aristaeneti. Acc, Fo. Baßt. Bolla Jambi graeci in Par- 
tomimam Vigand. 1796. Lad. 8 gr. jett 4 gr. 18 kr 
Boehme, D. Joh, Gotti., de Litteratura Liptiensi Opusen- 
laacademica. ‘Acc. Rich. Groci Britanni Eucomium Aca- 
, demiae Lipsieusis, et Henrici Stromeri Auerbachii ser- 
mo panegyricn« Petro Mosellano dictus, cum Mosellan 
 responsione. Labenpreis 13 gr. jegt-6 gr. 27 Fr. 
, Catalogue raisonnd des Desseius originaux des plus grand 
maitres anciens et-modernes,. qui faisoient partie du es 
” binet du feu le. Prince Charles de Ligne. Par Bartsch. 
1794. . Ladenpreis I thir. jegt 1 gr. 45 Er. 
Champ de Mars, ou Varidies amusantes et instrudtivesi 
U’usagd des jeunes Militaires. ‘Par Leonini. sg. adın 
. _preisıthle. jest 12 gr. bee . vo 
Chansons choisies, avec les airs notes. 6 Vole. avec ı6 
‚pages de Musique, Lad. 3 thlr. - jegt ı thlr. ı fl. 48 Er. 
Confessiors du Comte de Cagliostro, avec lihistoixe de 
des vnyagcs en Russie, Turquie, Italie, et dans les Py- 
: ramides d’Egypte. Lad. 8 gr. jett 4 gr. Ber. 
“ Le Congervateur; ou, Bibliotheque choisie de litterature, 
de morale, et d’histoire. 2 Vols. &: I thir. j. 12gr. 54 kr. 
Eorrespondange politique et auecdotique sur les aflaires 
de l’Europe, et particulierernent sur celles d’ Allemagae. 
‘ 5Vols Lab. Zthlt. ı8 gr. jest 18r. 1 fl. 2ı Er. 
Corrdspöndance confidentielle inedjte de Louis XVL are 
ses freres et plusieurs personnes c&l&öbres, pendant le 
dernieres anndes de son'r&gne, et jusqu'à sa mort; are 
’ des observations. Par Heldne Maria Williams. 2 Vols 
1803. Lab. 3 thir. jetzt 1 thlr. 129, 2fl.4a2lr. . 
‚. Crantz, H.J. N., Institutiones rei Herbariae, iuzta nu- 
; tum naturae digestae ex Ärabitu. "Volumina “II £abır 
.. preis 3 the. 8 gr, Jeatzthle. 10 gr. Zfl. 
Crantz, H. J. N., Stirpium Austriacarım Fasciconli VL 
cum fig. aeneis, charta script. 2. 5 thlr. 3 gr. jetzt 21h 
..16gr..4 fl. 48 kr. ze | 
“ Le CGri du Ralliement, sous l’Orifläme de Ia Constitution 
Paris 1792. *. 15 ꝗr. jest sgr. 30 fu 
Droits de l!’'homme, ou reponse & l’purrage de.Mr. Burit 
contre Ja revolutipn francnise, ‚Par Thomas Paine. 1791. 
Ladenpreis ı thir. jest 8 gr. 36 Er. nn 
L’Esptit et le Systems du Gouvernement de la Saxe, de- 
‚‚ puisJla mort du feu Roi Auguste III. Pax W. de Ferber 
\ Ladenpreis 8 gr. jest zgr. 14 Er, ae a Zen 
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zug % Sally; ou Extrait ‘de-tout ce qui se troyre dans ‘ 


ındmoires de Bethune Duo.de Sylly, prineipal Mir 


nistre ds Henri te. grand. ad, Tthlr. jegt 12 gr. 54 kr. 
Essui sur la-Theorie du Somnambulismg mägnetique. Par 
Mr. T. D. M. Londres. Lad. 6 gr. jetzt 3 gr. 14 Er, 
Euleri, Leonh., introductio in Aualysın Iofinitorum. ‚Vol. 
2 sum ügg, Lugguni- 1797« Lat. 10 thlr. jegt 6 en. 
10 8 kr 
Euphoprihionis Lusinini, sive, Jo. Barchii, Satyricon ; im 


VI Partes dispertitum et Hotis illustratum. Cum Clavi. . 


‚Accessit Oonspiratio Anglicana. Editio 'nova. Charta 
scriptoria, Lad. 2 thlr. jegt ıthle. ıfl.aBlr. 

De la Force publigue, consid6rde dans tous sei rapporis. 
Paris 1790. Sad. 1 thlr. jetzt 12 gr. 54 kr. 


Fr: ens de Lettres originales de Madame Charlotte Eli» - 


th de Baviere, veuve de Monsieur, frere- unigug de 
Louis XIV., ecrites à S. A. S. Mgr. le Duc Antolne Ulrie 


- de B+ W** etä S.A.R. Mad. la Princesse de Galles, Ga- 


J roline, nde Princesse d’Ansbach. % Vols, Paris. Laden⸗ 
preis gthle. 12 gr. jetzt 18 gr. 1 fl. 21 er. J 


Fragmens moraux et littéraires par Dampmartin. 1790. . 


Ladenpreis ı thlre jegt.ıo gr. 45 fr. 
Grammaire abregee de la langue frangoihe, . Par M. G 
Lädenpreis 4.gr. jest 2 gr. gEr 


Hadermanni, J.H., Garmina posthuma. e. 199r. j . ger.ıstr. u 


de Haeü, Ant., de Magia Liber. Editio secunda. Ladene 
preis 12 gr. jetzt 6 gr. 27 Er. 


v 


Histoire de la guerre de Hongrie pendant les Campagnes. \ 


de ‚1716, 1717, 1718, oruéeæ du Plan de Belgrad assiegee, 
en’ 3717.. Lädenpreis zo gr. jegt ıo gr. 45 Et. 


‚. Histoire secr&te et anecdotiqne de (Insurrsotion belgique. \ 
1790: avec 8 fig.- Lab. 1 thlr. 8 gr. jetzt8 Br 36. 
‚ci-devant _ 


Histoire impartiale du proces de Loui 
Roi des Frangois. Ou Recueil coınplet et "authentityue 


de'tous.les rapporis faits A la Convention Nationale, con- ' 


cernant le Proces du ci-dev Roi, des differentes 


. opinions des Representans du euple;, ou des Particua- " 


Be prononcdgs & la Tribune „ationale, ou publides 
par la voie de l’impression; enfin, de toutes les ‚Pidces, 
qui entreront dans l’instruction de ce grand Procös, jus- 
"qu’an. jugement definitif inclusivement. , Par Jauffret. 
8Vols. ‚Paris 1793. £&. sthle. jegt athlr. ı2.gr. 4fl. Zo kr. 
Histoire, ou Anecdotes sur la Revolution. de -Rustis em 
. Papnee 17628, Paris 1797. Lab. ıthlr. j. 12 gr. 54 Er. ' 
L’Homme et la 'Societe; ou mouvelle theorie de la nature, 
humaine et de l’etat'sacial. Par Salaville. Paris 1799. 
Ladenpreis ı thlr. 12 gr. jetzt 18 gr. rfl.eı ir. 
Icones DCCCLVIII Avium et Quadrapedum. ET. Jon- 
stonii theatbo uaiversali omnium' animalium. ‚Voll, I: 
kadenvreis 18 thir, jett 6 thlr. ao fl, 8* kr. 
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‚ „Idem libex, cum Figg. colöratis. Labenpreis. 36.thlr, jet 
.. szthle..2ı fl. 36 Ev a ER 
Kadluoko et Mauritius Gallo, Scriptores Historiae Polonise 
vetustissimi, cum duobus Anonymis ex MS. Bibl. Epist. 
Heilsbergensi«'editi.” £. ı thir. jetzt 8 gr. 36 fr. 

Lettres d’une Peruvienne. Par Mdıne de Grafügny. %: 
denpreis 20 gr. jett 10 gr. 45 Er. | 

Letters, some, of the late Mr. Sterne. With a germa 
translation. ab. 4 gr. jett 2 gr. 9 kr. 

Libanii oratia defensoria cujusdam, qui filiam pro urbis 

‚suae salute occiderat; e MS. Biblioth. Monach. edita ab 
E.C.Reiske. ad. 6 gr. jest 3gr. 14 ir. . \ 

., Linnei, C., Systema Naturae, per iria regaa naturae s- 
cundum Glasses, Ordines, Genera, Species; cum Ch» 
racterıbus, Differentiis, Synonymis, Locis. Gura J. F. 
Gmelin. Tomi Ui. Lugduni. 1797. Ladenpreis a2u thlr. 
jest 14 thir. 25 fl. ı2 Er. 

Manuel, nouveau, philosophigue et moral, ParMr. leDu 

. de la Aochefaucault, anaılys&.par Mr. Manson. 179. 

* »Eadenpreis ı thir. jegt 1o gr. 45 Er. 
Martini, G.H., antıquorum monumentorum sylloge L. et 
U. Cham ig. 8. ıtyle.8gr. jeg68 gr. 36 fi. 

: Les Masques arraches; ou vies privdes de van der-Noot 

“ et van Eupen, de S. E. le Cardinal de Malines, etc. Par 

le Sueur. æ Vols. 1790. 2. ı thit. jegt 6 gr. 27 ir 
Melange de Vers etde Prose. Par le conıte F. de Hartis. 
Paris. ab. ı thlr.8gr jest 16 gr. ı fl. ı2 Er. 
Melanges de Litterainre et d’Histoire. Par H. Bar. de 
‘ Villenfagne, Lad. ı thlr. 12 gr. 'jeht 18 gr. ı fl, 2a kt. 
Nouveaux Memoires historiques sur la guerre de sept anı. 
Per M. de Retiow. 2 Vols. 1803. 2adenpr. 4 thlr. jet 
athie.3 fl. 36, . 
Memorial d’un Mondain, contenant des Fragments de Let- 
fres, des Reflexions, et quelques Memoires. Par le 
Comte de Lamberg. Edition augmentee. av. fig. 2 Vols 
- ‚Loadres. Eabenpr, 2 thir, jegt 1thlr. ı fl. 48 Er. 
Necker, N.I., Elementa bptanica, genera genuina, 5p* 
cies naturales omnigm vegetabilium detectorum, © 
rumque characteres diagnusticos ac peculiares exhibe- 
tia, secundum systema-omologicum, seu aaturale, e 
gata. Cum 64 tabulis separatıs. Voll. IV. Lab. 7 til 
12 gr. jest 3 thir. 5 fl. 24 Er. ZZ . u 
Neumann, Fr., Populoram et-Regum numi veteres inedil! 
eollecti et illustrati. Cum Tabulis aeneis. Lab. 2 thil. 
18 gr, jegtıthlr. Bor. zfl. 24 fr. 
'Oeuvres choisies de Greceurt. Jolie édition, avec fi}: 
3 Vols. £ad. 2thlr. jegt z thlr. 8 gr. afl. 24 Er. 
Oeuvres diverses de Mr. le Chevalıer de Rutligde. 2 Vols 
Sad. i thit. jegt ız gr. 54 Er, 
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Oeurvres melées du Bointe Alexandre de Tilly. 1803. 2äb, . 


ı £hir. 8 gr. jest 12 gr. 54 fr. W 
Ornithologie abréRée de la France, contenant les figures 
et la nomeuclature en un grand nombre de Jangues de 
134 espäces d’oiseaux grav%es en taille- douce. 1794. Lad; 
6 thlr., jetst Zthle. 5 H. agkr. - A 
Le m&me, Figures enlumindes, vadenpreis 10 thlr. jegt 
4 the, zft. ızte. ' a ' 


La Paix de 1782; ou le bowl de Punch de Master Oliver 


Dreamer. Londres L. 5 gr. jett2 gr. g ir. FE 
Le Paresseux. Traduit de l’Auglois de Johnson. 2 Vols. 

Paris 1790. Rab. 2 thlr. jest ıthle 1 fl. 48 kr. 
Phaedri Fabularum Aesopiarum Lihri’V, Cum progymnas- 

mate poätico, seu Metaphrasi Senariorum. In 'usum 


„Scholarum, Studio M. Th, Adami. 2, 6 gr. j. 3 gr.’ 14 Er. 
Pieces. interessantes, sarvant aA constater les principaux : 


@venemens qui se sont pagses sous la Mairie de J. Petion, 
Paris. an II. &ad. ı thir, ao gr. jest rogr. 45 Er. 


Plan d’une Democratie. Par M.P. 2. Edition augılentee. | 


2 Vols. . Londres 1793. &ab. 3 thlr. jegt ı thlr. 12 gr. 


2 r. t ' vor . 
"Plutarehus, de discrimine amici et adulatoris, Cum ani;- 


madversionibus Xylandri aliorumqyue, es indice vocunm 


graecarum. CuraM.G.A.Krigelii. &.ıogr, j. 5 gr. 23 Er. 
Principes de la philosophie naturelle, dans lesquels on 
. eherche A determiner les degres de certitude, ou de pro- 
— des ano manoo humaines, 2 Vols. Ladenpreis 
3thle. jest ıthle. 12 gr. 2fl. 42 kr. a 
La Pucelle d’Orleans. s —E herofcomique en XVIIT, 
Chants, par Voltaire. Jolie ddition, avee figures gaies, 
Lad. 20 gr. jenect4 sr. ıfl.z kr. 
Questions sur l’Encyclopedie, par des Amateurs. (par 
Voltaire) 9 Vols. &.zthir. j. 3 thir. 12 gr. 6 fl, 18 fr. 


x 


Recherches philosophiques sur les Egyptiens et les Chi- 


nois, ParM.deP. 4Vols. &, ıthir. Sr. j. ı65r. ıfl.ı2te. 
Recueil de discours à la Jeunesse, dont le but est de former 

le Citoyen par les principes de la morale et de la religion. 

Par.M. Audrein, Paris 1790. @. ıthir. 8gr. j.z6gr. ı fl. 22 Er. 
Rendesz à Cesar ce qui appartient à Cesar. Introduction A 


une nouvelle histoire philosophique des Papes. Omde 


de grarures en faille- douce, - 2. ı8 gr. j.g gr. 4ı Er. 
Revolutions de Paris en 1789, Aveo des details historigues 

et anecdotiques sur la Bastille, sur la prise ‘de cötte ro- 

doutahle forteresse et sur les personnes et les panlers, 


1 


qui y ont &ıd trourds;. auxquels des té moins oculaires : 


. 


Ont ajoutd un grand nombre d’anecdotes tr&s- peu cous 
‚ muss. S$uivi d’un Journal des Revalutions de l’Europe 
en 1789 et (790, contenaut ce qui s’est paysd en Prauce, 


daus tes Pays-bas Autrichiens, et à Liege. 14 Vols. av 


Ag. 1790. Lad. Jo thlr. jegt 3 thir. zfl. 24 Er. 
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terque. 2 Vols, Paris 1796. ga enpreis 2 thlr. 12 gr. 
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Schraderi, M. Chr., tabnlae chronolpgicae. Cura I. C. 
', Harenbergiie tab. 12gr. jegt 6.gr. 27 ir. 
Strausı, a., Monumenta typographica, quae exstant in 
bibhliotheea collegıj Ganoricurum regularium in Rebdörf. 
Sabenpreis ı thlr jest ı2 gr. sg tr U 
Strauss, A., Opera rarıora, quae latitant in bibliotheca 
Canonicorum regularium collegiatae ecclesiae ad St. Jo, 
* Raptistamin Rebdorf. 1790. 8. ıthir. Bgr. j.10gr. LA. 12 te. 
Telescöpe de Zoroasırr; ou clef de la grande Gabale diri- 
natoıre des Mages. ww. Gig. 1796. 8. ı thir. 1. 12 gr. 55 Er. 
Thomson’s , James’s, Seasons. To which is prefixed the 
= Life of the Author by Patrik Murdoch, and,an- Essay 
on the Plan anti Chäracter of the Poem, hy J. Aikin. 
Anew Edition, revis-d and corrected. 1800. Labenpreis 
1 thlr. jest 12 gr. 54 fr. — 
Traite ahrégé ie la culture des arhres fruitiers, qui en- 
deigue ce qu’il faut faire, Alcet dgard, chaque mais de 
-Vanırde. Traduit de l’Anglois des Jardiniers Mawe, 
d’Aborcrombie, etc. 2. ı ihlr. jest ié gr, 1 fl. 12 Er. 
Traite d’Architecture pratigue, coucarnant la manıtre de 
‚bätir solidemnt, avec ſes observations necessaires sur 
‚le choix des materlaux,, leurs qualstds, et leur emploi, 
etc. etc, Ouvrage necessaire aux architectes, experts et 
entreprenneurs, ainsi qu'eux persobnes, qui desireroient 


» faire bätir et conduire elies- m&mes leurs constructious, 


‘ Par J. F. Monroy. à Paris. avec. fig. Lab. 1 thlr. 13 gr. 
‚ jegt 21 gr. ı fl. 35 kr. , 4 
Traité de toutes les plantes qui penvent servir d’orndment 
dans Is jardins‘, les orangeries, les serres chaudes, et 
* ‘principalement dans les parterres; auquel on a jnint, en 
orme de suppldinent, une Notice sur celles qui se cul- 
: tivent dans ies grandes Indes, pour la beaute, tant de 
‚ lewrs feuillages, qne de leurs fleurs, Par,J. P. Buchoz, 
Paris ı801. @ab. ı thle. 12 gr. jegt ıtbir. U fl’ 48 Er. 


les Veilldes philosophiques, ou Essais sur la Morale expd- 


rimentale et la Physique systematique. Par A. L. Ville- 
jegt thlr. 6 gr. 2 fl. 15 Er. 


- 2.4 


», Ahlefelds, Telemak und Galypfo. Klavierauszug, Babenpreis 
2thle. 16 gr. jest ı thle. 1fl. 48 kr. 

Amor der Kommandant. Mit Mufit 8. Bgr, jet 3 gr. 14 kr. 

Bach, ©. Ph. Em., una Sonata pex il Cembalo. Laben: 
preis Bar. jept ı gr. 14 ° u 

Choralbuch, Wirtemvergifdhes vierſtimmiges, enthaltend 170 

Choraͤle. ad. ı thir dar. jest ige. ser. ©, 

9 Dalbergs, das Sutenjpiel, Gantate von Herder. Ladenpr. 
12 gr, jetzt 3 gr. 14 kr. en . ⸗ 
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Dietters; .6 e., Sechs Duetten für 2 &ldten. 2 Zelte, Las 
denpreis r the. 8 ER jegt 8 gr. 36 fr 


Fischer, F., VE Simphonies, à eu Violons, NHautbois, 
ou Fiütes tr versi res, Cors de Chasse , Fagots, Vio- 


letfe,, et Basse. Lad. 2 thir. \2 gr. jegt 16 gr. 1 fl. ia kr. 


Fischer, F., 6 Sonate a2 Violini e Basso, 2, xthle. & gr... 


jest 8 gr. 36. fr. 

Eleiſchers, F. G., Santaten zum Scherz und Vergnügen. Pre 
gen oben und Liedern für das Elavier. e. 18 gr. jegt 6 gr. 
2= tr 


Berfienbergs, J. BD, Glopier + Conaten: 2 Sammlungen, u 


enpreis ı thlr. jest 12 gr: 
Ger vberge, —* Lieder und doeſaug. 2 Sammlungen. 
Patenpreis ı fhir. jetzt 12 gr. 54 Er. . 
Salters, W. F., Klavier-Sonaten. 8. 1 thlr. 4 er: jegt 6 ö6» 


27 

Dantles, K ', Befänge und Eicber deutſcher Dichter. 2 gheile. 
1797. gab. z the jetzt 16 gr. 1 fl. i2 kr. 

Hartmaun, J., Air favori varé pour le Clavecin: ou Harpe 

.varvecnun Vislon abhige. 2. 12 gr. jegt 4 gr. 18 Er. 

Sayn, Schottiſche, Englifhe, und eine 

Klavier, ober. Aortepiäno. e'r2gr. 3-49. 8 Er. 

Derings,. &, ©., Fieber,mit Melodien fir unge Klavierſpieler. 
2 Hefte... eadenpreis 2o gr... jetzt 6 gr. 27 Er. 

Hillerse, 3X , Auszug ber vorzüglichiten Arien, Duetten, und 

Shoͤre aus Händels Meſſias, und Judas Maccabäus r für's 
Klavier,“ Sad, ı thlẽ. ia gr. jegt gr. 36 fe =“ 


Hillers, Joh. Xd., Oden und Fieber von d. Badtof, Dithelmine J 
Beneke, Würde, "Claudius, Gramer, Eliſe non Röpten, Miller, -. 


"Reinhard g Karoline Rubolphi, Schiebeler, Schmid, R. 2. 
Graf zu etolberg, und Sturm. Mit Welodien gem "oligen‘ 
beym Klaviere. the. ı2 gr. jetzt 12 gr. sa Er. 


Kaffka's, I. €, "Biken und Erhdrung, Ein Singipiel. „tab, u 


ıtbie 4.gr. jest 6 gr. artr.- 
Kirnbergers Oben mit Melodien. ®, 16 gr. jetzt 4 gr. 18 fr. 
Nicolas, ZB , Choral: Worfpiele, nebft beygefügten viers 
immigen Ghoralgefängen für die Jugend. Ladenpreis 12 gr. 
jest 6 gr. 27 fr. 
Keichards, (des Hera Kapellmeifters) 30 Ge'änge, beim Klaviere, 
wobey viele Freymaurerlieder 2..ı thlr..j. 8 gr. 36 fr. 
a garte 29 Dden und Lieber, ©, ı thlr. jest 8 gr. 36 Er.- 
auls, D., zo Lieber für das Klavier. 1290. gabenpr. 16 gt. 
jest 
— G date de Geylan, Paur, le Clavekisl, gaben. 
ei i8 20 Br, jest ın ar. 45 fr 
miedts, S. Klavier erpaind Sinaftüde. © . . a2\gt, j. 6gr. date, 
——— @ drey naten für das Klavier oder Fort epiano. 
Padenpreis 16 Fi jetzt gr 27 Fr. 
Schröter, & ©-, beuilihe Anmweifühg zum Generalhaß; in 


veRänbiger Beninberung de und angebornen harmoniſchen 


he Zanze für” das 


. s 
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.. Dreyklangs. Durch zulaͤngliche Exempel erläutert. Laden: 
_ preis ıthle 12 gr. jett 12 gr. 54 kr. | 
Schuſter, Auswahl aus deffen vorzügliäflen Opern= Gefängen 
im Klapier: uszuge mit untergelegtem Texte. Von R. Becker. 
‚Lödenpreis ıthle. 4 r. jest Gar. 2y. Er. 
Schwabs, 3.9., Tanzflüde, beftehend in Walzern und Ballet: 
. ten für das Klavier oder Fortepiano. L. 8 ar. ji. 4 gr. ı8 Er. 
Stegmanns, ©. D., das redende Gemälde. Cine komiſche Oper 
n.ctfen. 8&,17tble 16 97 jegtr2 gr. 54 kr. 
Suͤßmayrs Spiegel aus Arkabien. Duverture und Kavoritge: 
‚ fange, Ladenpreis ı thlr. 4gr. jept zo gr, 45 kr. 
> Zänze, 12 neue englifche. Mit Muſik in Partitur und mit in 
Kupfer geſtochenen Touren, Lad. ı thlr. 4.gt. j. 8 gr. 36 fr. 
Fur Telontue's. Döen und Lieder für das Klavier. "Lad. 28 gr. jett 
I gr. 27tir 7 
Veichtner, Ad., IV Sinfonie a II Violini, II Flauti txaversi, 
“ ,' "11 Obai, II Cgmi di Caccia, Viöletta e Basso. Labenpr, 
4 thlr. jegt the. 1 fl. 4ß8 kr. 
Wolf. Concerto per il ClIavieembalo solo, due Corni, due 
J Qboi, due Violini, Viola, e Basso. Ladenpreis ı tfir. 
._.4.9t. jett 6 gr. 27 ir. | 
‚ 3inte &ompofitionen für den Gefang und für das Klavier. 2 Hefte. 
. Ladenpreis 2 thlr. jest 16 gr. ı fl. ız ei. . 


Da von ben im Preife heruntergefegten Büdern an Bud 
.." Bändler nicht ber gewöhnliche Kabbat gegeben werben kann, fo 
iſt es keiner Buchhandlung zu verbenten, wenn fie keine Beftel: 

‚ lungen übernimmt, weil eg ihr nur Mühe und Koften verurfaden 
on würde; wir geben daher, wie ſchon ermähnt worben tft, von 
J— obigen Büchern und Muſikalien, zum Erſatze des Pof: 
geldes, auf 6thlr. den fiebenten in Büchern frey. Von Nads 
folgenden hingegen, woran ohnehin Jebermann in Ruͤckſicht 
! «der Kiedrigteit ber Preife beträchtlich gewinnt, ıdesgleichen 
von ben Kupferftichen) Tann weiter fein Rabbat gegeben werben 


— Schriften aus verſchiednen Zaͤchern. 


Abentheuer Joſephs Andrews, und ſeines Freundes Abraham 
Adams. Aus dem Engliſchen bes Herrn Fielding. 2 Wände. 


BL Mit Fieldings Porträt. Lad. ıthle. jett ı2 gr. 54 Er. E 
| Albrecht, Sophie, Gedichte und Scaufpiele. 3 Bände mit 
N Kupfern von Dan. GShodowiecky ımd, Andern. 1791. Xabens 


preis a thir. 12 gr. jestathlr. 12 gr. 2 fl. ger 

Amända; oder, der Weg’ zum Heiligthume. 1800. Ladenpreis 

Atbhlr. Sgr. jett 16 gr. ıfl 12 fr. - | 
. YArt des Acouchemens., Par Baudelöcque; Edition revue, 
‘... ,corrigee et augmentde. 2 Vols. avec figures. ‘Paris 1796. 

Ladenpr. Ztblr. 12 gr. jettt 2 thle. 8 gi. 4fl. ale - . 

.Bell's, K., Zergliederungen des menſchlichen Körpers, zum 
Behufe der Kenntniß feiner Theile, ihrer Zerguederungsme⸗ 
thode, und ihrer ktankhaften Veraͤnderungen. Büt angehende 
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Anatomen, praktiſche Werzte, und Wunbärzte. , Mas bem 
Wnglifen. Zwey Theile, mit 16 vortrefflihen Foliokupfern, 
1800. 2ab, stbir. Sur. jedt 2'chir. 3fl. 36 ir. 

Bil der⸗Allerley, aus dem Gebiete. des Wahren, räpligen ‚unb 
Schönen. . Ein Geſchenk tür gute Ainder. 2 Bände mit 108 
aussgemalten Kupfern. 1707, Yränumerationspreis war 6 thlr. 
jegt 3 thir. 2 gr. fhön eingebunden 3 thle. 14 gr. 61 are. 


Boruffias.. Scenen aus bem Reben Friedrichs II. (Siebenjaͤhri⸗ N. u 


ger Krieg.) Lab. 2 thlr. jetzt ıthir. ıfl. 48 er, 

The Castle of Otranto. A. Gothic story. A new Edition, 
adorned with a fine Engraving. 1810. @abenpr, z thlr. jegt 
12 gr. gie. . ar 


Contes de J. Bocace, Traduction nouvelle. 10 Vols. Lon- u 


dres 1791. 4thle. 12 gr. jest. 3 thir. 5f1 24 Er. 


Contes et Nouvelles par la Fontaine. 2 Vols. dadenpreis u 


28 gr. Jept 1zar: 5 ee vr > | 
Li Gontorni delle Pitture Antiche e de’ bronzi d’Ercolana,' 
con le spiegazioni, incise d’appresso l’originale da Giorg. 


Chr. Kilian. Tomi VIII. con 408 intaglii in rame Augusta 


1777-1802. ab. a2 thlr. jegt 36 thir. 64 fl. a8 ea 


Gramerd, T. G., Job: Friedrichs des Großmuͤthigen, IYehten 


Shurxfuͤrſten von Sachſen, Erneſtiniſcher Linie, Riedetlage unz | 


@efangenfhaft bey Muͤhlberg. Dramalifch bearbeifet, Mit 
8 Aupfern. . Lab. 2ogr jebt 6r. arte en 
Dictionnaire du Jardinier francois. Par Filassier. 2 Vole. 
Paris 1791. 8ad, 3 rhie. jehr 2 chle. 3 fl. 36 Er _ . 
Mlemens de Botanique; on Methode pour .cönnottre les 


de tous les Supplemens donnés par Ant. de Jussıeu; en 


sichie d’une Concordance avec les Clässes, les Otdras du 


'Systöme sexuel deLinne, et les Familles naturelles crddas 
ar Laurent- Antoine de Jussien; mise à la portde de fous 
Les hommes par J’interpretatiom frangoise du tekte grec 


ou latin des Espöces admises dans les Auteurs par des‘ 


additions tr&s- considerables au Dictionnaire des termes 
du Botaoiste, etc. ete. æte- Par N, Jolyclerc. 6 Vols. 
. 'enrichis de.489 grandes et belles planches 1797. .. £adenv 
preis 32 thir jegt 18 thir. Zafl. 24er © , 
El&emens de Chymie et d’Histoire nat‘:relle, Par Poureroy.- 


Avec Tablegux. 5 Vols, Paris. Ladenpreis 7chlr. 12 gr. 


jest 4 thle. 7 fl, 22 kr. 


Elömens d’Histoire naturelle, ParA.L. Millin; . 2 Vols, | 


«796. * Sab.;ı thir. 8 gr. jetzt ı8 gr. 1 f 2r kr. | 
Etudes de la nature. Par Bernasain de St. Pierre, 10 Vols. 


av. fig. Paris 1709. B. 6thlr. 6gr. }. 4thlt. iagr Sl. 6 Ir. 


Experiences physiqnes et chymiques' sur plusieurs matiè— 
res relativesau Gommerte et aux Arts. Ouvrage traduit 
de l’anglais de Lewis, de la Societe Royale de Londres, 
Par -Puisieu. 3 Vols. avec figures. Paris. ab. 2thir, Ögr, 
jeet a thir. vage fe * 


Dun 


* 


plantes, par Pitton de Tournefort. Edition augmenté 
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Extrait du Dictionnaire historique et critique "de Bayk. 
.2 Vol. Lab. 4 thlr. jedt 2 thlr.. 16 gr. 4 fl, 48 Er. 
Fables de la.Fontame. Avec un nouvesu Gormmentfaire 
par Mr. Coste. Nouvelle Edition, augmentde de la vie 
de l’auteur, et’de celle d’Esope. Paris 1803. -belle &di- 
tion, Lad. ı8 gr. jept 12 gr. 54 Er. . 

”Fables de la Fontaine. Ediuon de Crapelet, ornde de 7% 
gravures executdes sur les desseius de Vivier, par Simon 
et Coiny. 6Vols. 1796. pepiervetin. ®. Zothir. j. zotkir. 36fl. 

J. D. arte fammtlit.e fatyrıflhe Werke, 7 Bänte mit Kupfer, 
bie von den miifien Budbandlungen für ı2 tiir, verkauft wor⸗ 
“den, jest, des erfcigten Nachdrucks wegen. 3 ttir. 5 fl. 24 kr. 
Diefe 7 Baͤnde enthalten: 1) des Berfaſſers 4 Surradnge fan 
[atprüjgen Zoihentuds. 2) Defien de: Menid und bie Hel⸗ 
en.‘ 3) Deffen bie Graͤber zu Kom und die Gebete. 4) Du 
Bireiteit, 5) Die Ehmauufsreien, 6) Die Jeremiabe, 7) Dit 
Mode. 2 
gerberd, J. 3., Beytröge zur Mineralgefhicte vom Böhmen, 
. Mit illuminirten Kupfern; Lab. ı8er. ist 9 gr. gu fe. 

Gilblas von Santillaua. Aus dem Franzoͤſiſchen des le Sage. 
Bon Mylius? Dit :relärerden Arnisrkurgen. Bierte Aut: 
gabe. Mit 14 ſchoͤnen Kupfern ren Jury, nah Ghodowiedh. 
6 Be. 1810. Lad. 3 thlt. 26 gr. jegtı thir. 16 gr. Zfl. 

Histoire de l’Art chez les Aucirns. har Winckelmanz. 

- Traduit de l’Allemand; avec des notes historiques & 
eritiques de diflerens anteurs. 3,Vols. ornds de 1% 
planches, vigneties et fleurons. Paris 1803. bean papier. 
Ladenpreis ıg ihlr. jegt.ı2 tblr. 16 gr. 22 fl. 30 fr. 

Histoire des Conferves d’eau dence, contenant leurs diffé- 
zens modes de xrepreduction, et la description de leur 
principales especes. Suiyie de V’histoire des Tremelles 
et des Ulves d’eau douc«e. Par J..P. Vaucher. Avccl] 

- ,„grandes planches. A Gendve, 1803. Ladenpreis 5 tfir. 

"jagr. jedt 3 thir. 12 gr. 6. 18 Er. 
Histoire philosophique et politique des Etabliss emens et 
du Commerce des Europeenssdans lds. deux indes, Par 
Gu. Th: Raynal. 17 Vors. av. fig. Longres 1792. Lader 
preis 6 thir jetzt 4tblt. 7fl. 12 ir. 
I’Homme des champs; on les Georgiques francoises. Par 
‚Jacques Delille. av. fig. beau papier. 1800. Labdenpttit 
2thtfr, jegt 10 gr. r’fl. 12 Fr. - . ‘ 
Sacobis, J. &., (te Dichters) ſoͤmmtliche Werke. 3 Bände 
mit bes Berfaffers Vorträtz zedtmäsbige Ausgabe, Labenpt. 
. zthle. 1ogr et ıchle Ser. 2fL IIIr. . 
Kaifer Heintich IV. Gine bialogifirte Geſchichte von Friebrid 
Schlenkert, Berfoffer Friedrichs mit der gebißnen Wange. 
5 Bände mit Kupiern. 179. 2. zthlr, 12 gr. jene 2thlt. 
12 gr. 4fl. 30 fr. - 
-Kühn’s, D. 8. G., Phyſiſch-⸗Mediciniſches Journal; nad D. 
Bradley und D. Wilig für Deutſchland dearbeitet, und mil 
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Driginal: Beyträgen vermehrt. Mit ausgemalten und ſchwar⸗ 


‚seh Kupfern. 1800 bis 1802. 6 Bände, Eadenpyeis I5.thI 


jetzt 2 Dukaten. ırfl. 24er 

Kyau's Teben und Schwaͤnke. Neuerdings an's Licht geſtellt 
durch Vetter Jacob den juͤngern. Neue vermehrte und verbeſ⸗ 
ferte Auflage. 1800. Bad. 10 gr. jetzt Sar. 23, * . 

Der Candprediger von Wakefield. Eine Geſchichte. Zum drit⸗ 


ten Male verdeutſcht. 1802. Lad. 1 thlr. jetzt ta gr. 5er. - 
Lebeg, Anekdoten, und winige Einfälle berühmter Narren, Spaß⸗ 


mader, und Poſſenteißer. 2 Bände. 1799. Ladenpreis 18 gr. 
jest Y gr. fr. 4 ’ . 
Lebensbeihreibungen berühniter Helben neuster Beit. 2 Baͤnde. 
ır Band: Gonde und Türennes ar Band: Garl XII., Peter 
der Große, und Luremburg. . Mit Eonde’s, Tuͤrenne's, 
Carls XII., und Peters des Großen fhöngefluchnen Porträts 


4 


— 


und 7 Playen merkwürdiger Schlachten 1804.- Lad, 3 thlr. 
York 


8or., jetzt ıtbir. 12 gr. 2fl. 42 Er. \ 
Memoires physico-chymiques sur Pinfluance de la hrmitre 
“ solaire,, pour modifier les &tres des trois regnes de la 
nature, et sur-tout ceux du régne vegetal. pat Sene- 
bier. 3 Vals. avec fig: 2. 4thlr. j. 2 thlr. ı6gr. 4 fl. 48 Er. 
Methode d’extraire les Metaux parfaits des Mindrais et 


autres substances metalliques par le Mercure, par Igh./ 


de Born. Avec 21 planches. e. 4thir. jest athir. Zfl. 36 Er, 
Deutſche Mondtsichrift, 1795 bi8 1802. 24 Bände mit 24 Ku⸗ 


pfern von D. Chodowiecky. : Lad. 32 thlr. jetzt 12 thlr. Zu fl. . 


36 kr., ohne Kupfer a thlr. 16 fl. 12 Er. Dieſe Zeitfchrift 
enthält viele vortrefflihe und unterhaltende Auffäge, größten 
theils berühmter Verfaffer. ‘ 


Neue Zaufend und eine Nacht. Maͤhrqchen aus dem Arabifhen. \ 


überfegt. 5 Bde. 1808. £. Hthlr. 16gr. jet 2thir. ZA. 36kr. 


”.. 


Oeupyres de Boileau Despreaux. Paris. £abenpreis: ıthlr, . 


it 16 gr. 1fl. ia ke. 
Oeuvres complètes de Condillac., 35 Vols. avec figur. Lab. 
15.thfr, jest 10 thlr. 18 fl. 


Oeuvres de Macchiavel, 8 Vols. Paris 1793. Sabenpreis 5 thlr. 


. jest 3 thlr. g gr. Hfl 


Dallas, 9. ©, (Ruffiih Kaiferl. Etats cathes) Sammlung. 


von Reifebefchreibungen, nebft mehreren naturhiftorifchen, mis 
neralogifchen, und Botanifchen Abhandlungen, unter bem Titel: 


neue naxpifhe Beytraͤge. Sie enthalten: a) von Liditfchas 


gows Muſſ. K. Admirals) Heifen nah dem Eismeere, auf 
Kaifer!. Befehl angeftellt, nebft anderen Rachrichten von Rufe 
ſiſchen Entdeckungen. 5b) Stellers merkwürdige Reiſe vom 
Kamiſchatka nad Amerifa, mit dem Gapitain Berny. Aus 
dem DOriginalmanufcripte, Herausg. von Pallas. c) Schangins 
merkwürdige Reife im Höcften Altaiſchen Gebirge. d) Engels 
manns Reife von ber Feſtung Sewernaja, am nörbkiden Fuße 
des Kaukaſus, big nach Choy ig Perfien. e) Scqhelechofs zwey 
‚Reifeh von Ochotsk in Gibirien, durch den öflliden Ocean, 
J \ “ " \ 2L 
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nad ben Küften! von Amerika. Rebſt umſtaͤndlicher Beldti. 

- "bung der von ihm neumtdedten Inſeln, Kuͤktak, Afoanel, 

.* and mehrerer, zu welhen Capt. Cook nicht gekommen. F) Reiſe 
von der Sränzfeftung Mostofin den innern Kaukaſus. 8) Raq⸗ 
richten, von denen im Eismeere, dem fogenannten Swoͤtei⸗ 
Noo' gegenüber gelegenen, Laͤchofſchen Anfeln. h) Gi 
NReife in Sibirien, bis an die dyinefifhe Graͤnze. 5) Palles 
Gemälde von Tautien. — 3 Bändeigr, 8., mit Kupfern un 

‚ einer fehr großen Charte bed Kaukaſus. 1706. Lab, 7 til 

8ogr⸗ jetzt 2 thlr. 12 gr. 4fl. 30 Er, 

Portefeuille (le grand) politique, en XIX tableanx, cor- 
tenant la constitution actuelle des eMmpires, royaumes, 
repuhliques, et autres principales sourerainetds de !’Er 
xope. Chacun de ces tableaux renferine, sur une seul 

‚ surface, divisdee'en XXII colonnes, la population du 
‚  gousrernement qu’ilrepresente, sä constitution militaire 

‚ deterre et de mer, ses revenus, sa d@pense generale, a 
dette publigue, sa forme et son organisation, sa consü- 
Aution ldgislative, l’administration de’ la justice, les 
‚reljgions, sectes, et leurs principaux dogmes; le carıc 
1ere national, la hierarchie ecclesiastique, les scienct 
et, les arts, l’agriculture et les preductions du sol; |: 

‚ commerce, la navigation, les monnoies; et eufin, dei 
observations sur'ses interets particuliers, et sur. ses re 
lations avec les autres pnissances. Par M. Beaufon. 
Paris. ®ad. 7 tdlr. 12 gr. jest 2 thlr. Zfl. 36 Er. 

La Pucelle d’Orleans, Poeme en XXI Chants; avec ls 

: notes et Variantes. Par M. de Voltaire. Superbe edition. 
Beau-papier. Lad. Zthir. jest ıthlr. 12 gr. afl.ah 

Les Quadruptdes en 80 Pläanches, representans 300 espèeces 
et varidids, avec la nomenclature dans la plüpart des lar- 
gues connues. 1795. 2. Iothir. jetzt 3 thir. sfl. 24 kr. 

—"— lememe, figures enlumindes. 2. 20 thir. jegt 6 tie. 
10 fl. 48 Er. j j 

Rombachs, Ar., Hiero und feine Kamilie. 2 Bände, mit fh 
Thönen Kupfern don Bolt. Lab, Zthle. 8 gr. jegt rule 

: ı2gr. 2fl. 42 kr. . ‘ 

“ Reife durd) einen Theil yon Deutfchland, Helvetien, und Den 
Stälien. 3 Bände. Mit Kupfern. 1806. Ladenpreis thlt. 
jegt ı thlr. 8 gr. ‚2fl. 24 Er. | 

Reuß's, F. A., mineraloaifhe und bergmännifde rkungen 
aber Böhmen. Mit einem Kupfer. 1001. Lab is 3 fr. 
jegt Ithle. 12 gr. 2 fl. 42 kr- | 

Kibbidd, ©. S., Predigten. 3 Bände. 1791. Ladenpr. 2 tjlt. 
12 gr. jegt ı8 gr. fl. 21 Er. 

Route dei’Inde; ou description geographique de 1’Egyptt 
la.Syrie, l’Arabie, la Perse, et l!’Inde. Onvrage, dans 
lequelon a renferme un precis de l’histoire, et le tableau 
des moeurs et coütumes des peuples anciens et modernes, 
qui ont habitd ces diffdrentes contredes, depuis les tem 
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. Ies plus reculés, jusqu'à nos jours. Traduit en partie de — 
„' 2’Anglojs, et redigé par P. P. Henry. Paris 1799. Avec - A 
bar Carte geographique. Lad, 1 thlr. 12 gr. jetzt ıthir., 
u 1b. gute » ‚ 
2) aufpieie, achtzig verfchiehene, von Blumauer, Grafen von. 
* Brühl, Juͤnger, Schröder, Gtephanie, und von vielen Ans 
Dern, aroßentheils auf den Wiener Theatern aufgeführt, Lar 
Denpreis 16 thle. jetzt 4 thlr- 12 ar. 8fl. 6 kr. | _ 
Siegfried bon Lindenberg, eine Eomifhe GSeſchichte. 4'Bände, . N 
4 vom Berfalfer ſelbſt verbefferte Auflage, 1802. jetzt 169%. . 
zft wer. . on on 
Sterne's Triſtram Shandy. Neu verbeutfcht von Benzler. 3 Bde. “ 
3801. 8ab. 3 thir. 20 gr. jegt rtblr. 18 gr. Zfl. 9ke. | 
Tableau de Cayenne; ou de la Guiane frangnise. Conte- 
mant des renseignemens exacts sur son climat, ses pro- ' v - 
ductions, les naturels du pays, les differentes ressour- 
ces que l’on y trouye, etle degre de prosperitd dont cette ,. _ 
Colonie est susceptible. Paris 1799. £adenpreis ı Ehlr, 200, 
jest 16 gr. ı fl. 12 fr. , \ N g ' 
Tableau.historique, pour servir à la comnoissance des af- 
faires politiques et economiques de l'Electorat de Saxe 
et. des provinces incorporees ou reunies. Pael.G. Can © — 
ler. Lad. 8thie. jest 1thlr. 12 ar. 2fl. gar. '. or 
Taubmanns Leben, Anekdoten, wisige Einfälle, und Bitteniprüde. 
Neu erzählt von Eimon v. Eyrene. 1808. 8. 8gr. j.4gr. 18. Y +." 
Theatre deP.Corneille, avec les commentaires deVoltaire., . . 
Nouvelle Edition ornee de 35 figures grardes par les \ 
premiers artistes sır les desseins de Gravelot. 12 Vols, \ 
Paris 1799. 8. 16 thle.. 12 gr. jet 8 thlr. 6 gr. 14 fl. 51 kr. , 
Zie’s, L., fämmtlide Werke, 12 Bände mit KRupfern. 179. |. 
Ladenpreis 13 thlr. 6 gr. jest athle. 10 fl. 48te. Dieſe 
Bünde enthalten Folgendes: I) bis 3) William Lovell. 4) Peter 
Lebrecht. 5) Abballah. 6) his 8) Volksmaͤhrchen. 9) Dee 
Sturm ‚und Klofter Netley. 10) Dee Demokrat, 11) Schloß. - 
Montforb.* 12) Die ficben Weiber Blaubarts. 
Tiecks, L., Abdallah, eine Gesählung. Mit Kupfern, - -1795. ' . 
£adenpreis ı thlt. jest Io gr. -45 Er, Te 
Tiecks, 8, der Demokrat. Eine Gefchichte. 2 Wände: 1796. —*8 
Ladenpreis 18 gr. jest 8 gr. 36 Er. en 
Ziels, &,, der.geftiefelte Kater. Mit Kupfern, 1797: Ladens 
preis 1091 jest 5gr. 23 fr. . 
Tiecks, L., Kloſter Netley. Kine Gefhihte aus dem Mittels 
alter. Mit Kupf. 1796. 8. 15 gr. jest 6 gr. 27 1 1 Fuss 
Tiecks, L., Peter’ Lebrecht. Cine Geſchichte. Mit Kupfern. 
.1795.. 2 Bande. Ladenpreis ı thlr. jetzt 12 gr. 84 kr. 
Ziels, 8,, Ritter Wlaubart. Bon Petcd Lebrecht. MEKW v-. 
pfern. 1797. Rabdenpreis 12 gr. jetzt 6 gr. 27 Er. oo 
Tiecks, &., William Lovell. 3 Bde, ı Mit Kupfern, 1796. Lab, 
.z3thlr. 20 ar. jegt ı thle. 12 gr. afl, 42dr. j N” 
Trait& complet d’Anatomie, ou Description de tontes les 
- 21" . 
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res. Paris 1798. 2ab. 3 thle. jest 2 thlr. 3 fl; 36 Ir. 
Traite elömentaire de Chimie presente dans un ordre non- 
veau, et d’apr&s les decouvertes moderneg de M. Lavoi- 
sier. 3 Vols, Avee figures ettableaux. Paris. , Sabenpres 
. Athe. 12 gr. jegt 3 thlr. 5 fl. 24 Er. ' 

Traité des.principales et des.plus frequentes Maladies er- 
ternes et internes. A l’usage des jeunes Doc:icurs en 
Medecine, des Elirurgiens - Medecins, et des Praticiens, 
qui suppleent 'au defaut des Medecins graduds; aicsi 
u'à celui des personnes Eclairdes, qui, par des motils ce 
bionfaigance,, exercent'la Medeciue dans les Campagnes, 
ou qui, peu à porjde des secours de l’art, sont oblige 
: d’&tre leur propre medecin, et de medivamenter ceu 
qui les snvironfient. Ouvrage, qui contient non seule- 
meht les directions necessaires, "pour apprendre & bien 
- distinguer les maladies, et à les traiter ä l’aide du regi- 
‚me et des ordonnanees usitdes pour l’Apothicaire, mais 
‚encore au moyen de reme&des domestiques, ou redig6 
en une petite pharmacie portative, peu dispendieust. 
. , ParJ.F.de Berrenschwand. & 3tHlr. 10gr. j.2thtr, 3 fl. z kr. 
raite, ou Description abrégée et méthodique des Mine- 
. zaux; presented à l’Academie des sciences et Belles - Let- 
ires de Bruxelles, qui l’a juge digne de faire partie de 
ses propres Memoires et de leur servir de suite. Parle 

Prince D. de Gallitzin. Edition augmentee. 1794. Eu. 
2 thir jept ı thlr. ı fl. 48 Er. j | 


— 





Traité élée em entaire, ou prinęipes⸗ de Physique, ſondés sur 


les connoissances les pins’ certaines tant anciennes que 
modernes, et confirmeds par Pexperienoe. Par M. J. Bris- 
son, membre de l’Institut national. Qnatri&me edition, 
revue, corrigee et angmentee par l’autedr. 3 Vols. avec 
46 planches. Suivi des Elemeus, ou principes physico- 
chymiques, destiuds A servir de suite auz principes de 
physique, Al’usage des Ecoles centraless. Par M.]J.Bris- 
zon. Seconde Edition, revue,. corrigde et angmente: 
par l’auteur. ı Vol. avec 6 planches. Paris 1303. Les 
4 Vols avec 53 planches. £, 7 thlr. I2gr. jegt 5 ehlr. of. 

Berheimlihung und Eil; oder: Loitchens und ihrer Radbum 
Seſchichte Bon 2. B. Jemehr (J. T. Hermes), 2 Bine 
mit Kupfern von Jury. 1802. Labenpreis 3 thlr. 16 ge. jegt 
ı tbhir. 20 gr. 3 fl. 18 er. 

Boltaire's Kandide; oder: die befle Welt. Ate new uͤberſette 

‘ Auflage. 2 Bände. Mit 3 Kupfern nad D. Ghodowiccky⸗ 1810. 
Lad. ı für, gar. jet 12 gr. 54 fr. 

Voyages dans les Alpes. Precdies d’un Essai sur l’Histoire 
Naturelle des Environs de Gentve. Par H.B. de Saus- 
sure. 4 Vois. Avsc fig. 1796. 8. 20 thle. j. zo thfr. ı8fl. 

Voyage du jeune Änacharsis en Grèce. gVols. Avec l’Atlas. 
1793. 2. 6 thit. 18 gr. jett 4 thir, 1681. Sf, 24 Er, 
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Yorits empfindfame Reife durch Frankreich und Italien. Nu. 
verdeutſcht. 2 Mbe. 1801. 2. ı £hlr. jetzt 12 ge. zur. . _ 
Berennets, 8. C., und E. &. Hahnzogs, chriſtliche Volksreden 
uüber die Evangelien; oder: Poflille für Landleute, zum Vor⸗ s 
Lefen: benm Öffentlichen Gatteödienfte, Ladenpreis 3 thlr. jest 
x thlr. gr. 2 3 24 kr. | 5 
Zoologie universelle et portative, ou: Histoire naturelle 
‚de tous les Quadrupddes, Cedtacdes, Oiseaux, Boissons, 
Insectes, Mollusques, Vers, tant indigenes qu’exotiques; 
jointe A uwe concordance des divers noms, qui leur onf. 
ete donnes. Le tont dispose'selon l’ordre alphabetique, 
et rapporte\ & l’ordre metkodique par des tableaüx rai- 
sonnes. Ourrage égalément destine aux Naturalistes.et ı | 
- aux gens du monde par l’Abbe P. A.F. Ray. Avec nu Bu 
zouveau Supplement, destine aux plus redentes connois-' "  - 
sanceszoologiques d’apr&snos meilleursProfesseurs @His-, N“: 
toire naturelle, redige par L. F..Jauffret, et de neuf . \ 
tableaux toritenans les denominations et classificationg' 
mönvelles par Mr. Cuvier de l’Institut national, ‚Paris 
‚1804: Bad. gthir. 6 gr. jetzt 3 thir. 5 fl. 24 kr. * 


6. Kupferſtiche und Kunſtbücher. 


An Academy. Metzotinto, by Jos. Wright, engraved by * r 
William Pether, Lad. 18 thir. jest 8 thlr. 14 fl 24 fu 
Alexanders und Napoleons erſte Schritte zum allgemeinen Frieden. 
Sezeichnet und geſtochen von J. G. Geisler. In Aberlis 
Manier kolorirt. 1807. Lad. 20 gr. jett 10 gr. 45 ft. . 
Les Amours pastorales de Daphnie et Chloä, éorites en Greæe 
par Longus, et translatées en Frangais par Jaques Amyot. 
Avec 30 Figures. Lad. 5 thlr. jest, 2 thle. 12 gr. 4.fl, gꝓokr. 
Antiquités dans la Collection de sa Majcste le Roi de Prusse 
a Sans-Sotci. Lad, 4 thlr. jest rtple. ı fl. 48ß kr. | 
Die Auferftehung der Zodten. Ein ſatyriſches Blatt von Ross, 
mäsler. kolorirt. Lad. 160 gr. jet Bar. 36r./": , - 
Der Betteljude, Sn lavirler Manier, Bon Buhhorn. ‚Labens., 
preis 12 gr. jest 6.gr. 27 Er. oo, 
Bruſtbild eines alten Mannes, »Nach Rembrandt von Sanjer . 7 
Ladenpreis ı thlr. jest 12 gr. 54 kr. — 
Catalogue raisonne des Desseins originaux des plus grands 
maltres anciens et modernes, qui faisoient partie du ca- 
binet du feu le prince Charles de Ligne. Par Bartsch. 
' 1794. Lad. x thle. jept 8 gr. 36 kr. 
Satharine II. Raiferin von Rußland, In punktistee Manier ° ,„. 
von W. Arndt. Lad. 4 ar. jetzt 2er. o fr., " - N 
Li Contorui delle Pitture antiche e de’. bronzi d’Erculano, 
con.le spiegazioni, incise d’appresso J’originale.da Giorg. - -” 
‚Chr. Kilian, Tomi VIIT. con 608 intaglii in rame Au-' 
gusta 1777 — 1802. 8. 48 thle. jegt 36 thlr. 64 fl. 48 Er. 
Die Dorfwaͤſcherin. Bon Schumann, &, 8 gr. jetzt 4 Stu ı8 dr, 
\ a er \ a On 
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‘Fäables par Boisard. -2 Volss Avec 13 superbes gravarss 
en taille-douce;; par. St. Aubinet Schmitz. Ladenpreis 
3 thlr. 12 gr. jegt-ı thlr. 18 Gr. ZH. ole 

Die alte Frau. Zu englifher punftirter Manier. Nach Spag⸗ 
nolerto von Karder. Lab. 6 gr. jest 3 gr. 14 Er. 


. Der Bafthof. Gezeihhnet und’ geſtochen von Schumann. Babe: 


preis B gr. jet 4 gr. 18 Er. —8d 

Der heilige Hieronymus in der Wuͤſte. Rah Ban Dyk von 

- Beauvaid. Lad. ıthle. jest 16 gr. ıfl. ıe er. - 

Histoire de l’Art chez les Anciens, Par Winckelmmı. 
Traduit de PAllemand; avee des notes historiques et 
eritiques de differens auteurs. 23 Vols. ornes de 160 plar- 
ches, vignettes et fleurons. Paris 1803. beau papier. 

‚ad. 19 thlr. jetzt 12 thlr. 16 gr. 22 fl. 30 fr. 


- Icones DCCELVIII Avium et Quadrupedum. E.I, Jon 


\ 


‚stonii theatro universali omnium anıimalium. . Voll. Il 
Lad. 18 thlr. jest 6 thlr. 10 fl, 48 Er. 


r 
Iffland, 2. W., Schauſpieler und Schriftfteller. In enpliide 


Manier, nad) Klog von Harder. £. Bar. jest 4 g „18. 

The Inside of a Ghureh, Das Inwendige einer alten gott 
ſchen Kirche. Mesotinto von Smith. Radenpr, 4 thlr. .jett 

.xthlr. 8gr. 2 fl. 24 Er. 


12 Rupfer zu Blumauers traveflirter Keneibe, gezeihnet und gt 


"fodien von-D. Chodowiedy. Er thlr. j. 16 9. ı fl. rk 


Kupfer zu Moliere’s Eufifpielen, 29 Blätter. Won M. a Dra- 


“e. 


zowa. Lad. ı ıhle. 8 gr. jest 12 ar. 54 Er. 
5 Kupfer zu Peregrine Pille. Nah Chodowiecky von D. Berger. 


Lad. oo gr. jest ıogr. 45 fr. | 


"19 Kupfer und Vignetten zu Sophieens Reifen. Nach Chodo⸗ 


wiecky von Geyſer (felten). 2, 4thlr. jetzt 2thlr. ZA. zık. 
4 Landſchaften von ©. Geßner. 2. 16 gr. ſetzt 8 gr. 36 Fr. 


Eine Landfhaft, von Schumann. 8. 12 gr. jegt 6 ge. 27 kt. 


Monument de Costume physique et moyal de la fin du 
XVIII Siecle; ou Tableaux de la vie. Par Retif.de la 
Bretonne., Ouvrage’orne de 26 superbes figures, des- 
sindes et gravdeg par Moreau le jeune, et par d’autres 
‚celebres artistes. ap. zo thlr. jegt 3 thle. 5 fl. 24 kr. 

Die Rat, und das Gewitter, zwei vortrefflie Holzſchnitte 
von Gubitz. Lab. 16 gr: j. 8 gr. 36 kr. ' 


„Rıpoleon J., Kaifer ber Rranzofen.. Im punktirter Manier, 


nach Vernet von Rosmäsler. Lad. 8 gr.’ jetzt 4 gr. ı8 Er. 
Noah bringt die Thiere in die Arche. Nach Cafkiglione von 
Aveline. Lad, ıthlr. jetzt 16 gr. ı Laer ©, 
Oeuvres domplètes de Salomon Gessner. Magnifique Edi- 
‚tion de Grapelet; 3 Vols. ornés de 18 jolies gravures, 
' Paris 1797. Lad. 4 iblr. 12 gr. jest 3 thir. 5 fl. 24 Er. 
Das Opfer des Mandah. Nah Rembrandt pon „Houbrafen. 
ab. ı thlr. Sur. jest 20 gr. ı fl. 30 kr. 
Ornithologie ahregee de la France, contenaut les figures 
et la nomenclature en un grand nombre de laugues de 
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134 esptces d’oiseaux ‘gravdes en teilte douce: ‚179. £ab. * 


6 ihlr. jetzt 3 thlr. 5 5 fl. 24 Er. 

Eine feffigfe Vart hie, mit einem Waſſerfalle und einer mabi. 
Vom Holm. Lad. 12 gr. jetzt ser. 23 kr. 

9 Portraͤts berühmter Perſonen, geſtochen son, Laͤnger i Wien. 
Lad. 2 thlr. 16 gr. Fetzt 20 gr. L fl. 30 Er. 

MR beingegenden, 4 Wlätter, in Aberti’s Manier blorirt. | Baden. 
pteis z thlr. jegt ı thlr. 12 grı 2 fl, 42 Er. 

Nheingegenden, 6 Blätter. Von Laurin, Säreyer, und Bizani. 
Lad. r thle..ı2 gr. jetzt 22 gr. 54 Er. 

Schloß und Städtchen Wehen, und Echtõß und Staͤdtchen Tha⸗ 


rand in Sachſen, zwei radirke ſeltene Blaͤtter bpn Grundmenn.. 


Tab. 19 gr. jegt 4 gr. 18 Er. 

12 Szenen aus der vaterländifchen Gersiäte, nach Schubert, 
von D. Berger und Andern. Lad, ı6gr. jetzt 4ur. ıg kr. 

Tablettes d’un amateur des arts, contenant la graviıre au, 
trait' des prinoipaux ouvrages de peinture et de scalptu, 
re, qui se tröuvent en Allemagne,. avec leur description. 
Recneil pouvant faire suite au Manuel du Museum, et 
aux Annales du Musede frangais. 7 Livraisons ävec 27 
helles gravures. 18040 gab, zthle, 12gr. jeht'ı thir. 8 gr. 


a fl. 248. 
N.B. Dieſe Sammlung enthält Copteen mehrerer der vor⸗ 


—* Meifterwerke eines Battoni, Dominichino, „ 


urreino, Buido Rent, U. Kaufmann, Mebu, Peöne, 
Poufl in, Rubens, Rycaert, le Sueur, andht und 


Theätre de. PD "Corneille, avec les commentaires de Vol- 
taire. Nouvelle Edition ornde de 35 figures gravdes par 
les premiers artistes sur Ies desseins deGravelot. 12 Vols, 
Paris 17%. 2. 16 thlr. 12 gr. jegt Sthle, 6 gr. 134 fl. gıfr. 

24 Blätter nad det Natur gezeichnete Thiere. £. 2 ihlr. jest 
| 12 gr. 54 kr. 


8 Zitellupfer und 2 Bignetten zur Bibliothek der Romane! ea 


ſtochen von W. Meil und D. Chodowiecky. Lad 1thlr. 12 gr. 
jetzt 12 gr. 54 kr. 

Titeltupfer und Vignette zu Langbeins Schwaͤnken, gezelchnet 

- und geſtochen von; D. Ehodowiecky. e. 12 gr. jet 6 gr. 27 fr. 

Gine naftende Venus, Nach Zitian, febr ſchoͤn in punktirter 
Manier, von Bolt. Braun abgedruckt. L. 16 gr. j. 8 gr. 36 Er, 

6 Vignetten von Geyſer. Lab. 12 gr. jetzt 3 gr. 14 fr. 

12 Vignetten von W. Meil. Lab. 8 gr. jet a gr. 18 Fr. 

P. Virgilius Maro. Bucölica, Georgica, et Aeneis. Vol.II. 
eym Figg. aeri incisis a Bartolozzi, Fittler, Neagle, 
et- Shafp. Londini 1800. Charta velina anglica. Lab, 
14 thlr. piegi 10 thir. 18 fl. 

Werke der Kinfternig. Gin großes und feltnes Blatt von D. 
Ehodowiechy. No. 394. 12 300 breit, 8 Zoll hoch. Lak. 
16 gr. jest 8 gr. 36 er. a un 
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Berrſchaftenn Beſitzer großer Gärten und Bändereie 


Bei Kriebr, Aug. Leo in Leipzig ik erſhienen und in bi 


vorzuͤglichſten Buchhandlungen zu haben: 


'Embellissemens de Jardin ou Collection de Gra- | 
vures des plus jolis Dessins de Maisons de 
Campagne, Cabjnets, Pavillons, Arcs, Rüines, 


Monumens, . Glagieres. etc. en deux Partie, 
Kthlr. 16. 
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. Allgemeiner . 


typosraphifcher 
Monats-Bericht 

| | Mar. nn 
Zeutfäland.. 
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Beptember .ıgın - 
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NB, Dieser Allg. 5 Monats-Bericht wird monatlich 
von dem H. $. priv. Landes - Industrie- Comptoir 
an alle Buch- und Kunsthandlungen, auf Ver- 
langen, gratis geliefert, und ist ebenfalls gratis 
bei denselben zu haben. 0 
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1. C. Safpari’d Lehrbuch ber, Erdbeſchrei⸗ er 
bung, zur Erläuterung ſowohl bes neuen methodi⸗ | 
fhen Schul: Atlaffes, als auch ded verklei⸗ 
nerten Hand= Atlaffes fuͤr Buͤrgerſchulen 
und Zestungdlefer.. Zweiter Eurfud. Achte, 
bis zum 1. Auguſt 1811 berichtigte Ausgabe. 8: 

1 Rthlr. 6 Gr. fächf. oder 2 Fl. 15 Ar, R. Court. 
Wir.liefern Hier dem Publicum dieſe sieue, bis zum er. Au * + 
uft, diefes Jahres, ferafältiaß berichtigte Ausgabe bes Gaſpa⸗ — 
r 


iſchen Lehrbuchs der Erbbeſchreibung zweiter Cur⸗ 
us, Aufmerkſame Leſer werden, beſonders im ber Erſten Ab⸗ 
| ae Er > Du 
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tbeilung, von Europa, fah auf jedem Blatte ſehr meint: 
liche Ferihtigun,en, und viele Artikel nad den neu eingetretenen 
zolitiihen Veränderungen «ang umgearbeitet findenz eine &org: 
falt, die ein ſolches Lehrbuch, bas ſchon feit mehreren Zahten 
dic allgemeine Handgergraphie alfer- gebildeten Stände gewordun 
if, nothwendig erfordert. . : 


Ebenfo mußte auch ber bazu gehörige zweite Surfus te 
neuen methöbifhen Schul» Atlaffes durchaus be richtiot, 
und mehrere Chaͤrtchen dazu noch nen entworfen und geſtocen 

werben: Dies ift gefhehen, und fo Hat aufs Neue diefer Atla 
feine vollſtaͤndigſte Nichtigkeit erhalten. a 


De uns Aber zeither viele Liebhaber, und felbft Lehrer dır 
Beograpbie, den Wunſch dußerten, auch unfetn ver £leinerte 
Hands Atlas fur Bürgerfhulen und Zeitungelete, 
biefem Gufparifhen Lehrbuche gu abaptiren und mit dım | 

elben in Verbindung zu fegen, fo erfüllten wir diefen Build 

chon bei ber fiebenten Xusgabe, ließen diefen Atlas dur 
mehrere neue Sharten und Ergänzungen berichtigen, und im Zett 
des Lehrbuchs jede Sharte deſſelben fowohl, als die bes Schul⸗ 
Atlaffes, bei ihrem Sande cittıen. Da dies nun allgemeinen Beilal 
gefunden hat, fo iſt auch diefer verkleinerte Hand» Atlas bis zum 
I. Aug. d. 3 genau berihtigt worden. Auf dieſe Art werben nm 
ſowohl Behrter der Beographie auf Gymnaſien und AMlabemien, 
bei ihren Borlefungen, als auch Privat« Liebhaber und Zeitungs 

leſer für ihren Handgebrauch vdllig befriedigt feyn, 


Seimar, ding. Auguſt 1811. 
Das Geographiſche Juſtitut. 


— — * 

| . MM. 1. 
 Special- Charte der sämmtlichen Küsten 
. Länder der 'Ostser, und zwar von Tiür- 
 ningen bis Memel; nach Original- Quellen und 
. den neuesten Ortsbestimmungen entworfen, und 
in 29 Bläutern herausgegeben von dem Ge»- 
graphischen Institute zu Weimar. ıyıl. 
Preis auf ordin. Pap. 8 Rıklr. Auf Velinpapie 

10 Bthilr. Sächs, Ä — 


Wir lieferten bereits im vorigen Jahre eine Specis- 
eharte der Küstenländer der Nordsee, welche allgemeine 
Beifall erhielt. Da nun die diesseitige lange Küste det 
Ostsee bei der dermaligen politischen Lage der Dinge un 
gemein interessant ist, und eine militärisch -topographi | 
sche Charte ganz unentbehrlich macht; eine solche zu 4— 


d* 


in 0 Mukündigungen -: äot 
. — kr . 
ben uns aber die bereits vollendeten Vorarbeiten zu un- 
sern grolsen militärisch - to ographischen ‚Charten vom 
Teutschland nnd Preu/sen etc. leicht in Stand setzen, so wer- - 
den wir zu Michaeli d. J. ‘auch einen Küsten- Atlas der . 
Ostsee in.29 Sectionen, als Gegenstück zu dem von der - oo. 
JVordsee hıefern. - Der Maasstab, Grolse der Settionen, . | 
und Behandlung des Detail wird dem 'von der Nordsee 
völlig gleich seyr, und wir hoffen auch damit den gütigen . 
Beifall des Pubiicums su verdienen. , EEE 
Weimar, den ı. August 1811. ' 7 
Dac Geographische Instisut. | 
or t | “ 4 . 
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Neue berichtigte Ausgabe des Special- Atlasses r. 

"vom Königreiche Wesiphalen. , \ 
Die Umarbeitung. und Berichtigung 'unsers Specials | 

oder Departements - Atlasses, welche wir im vorigen Win f 

ter ankündigten, ist nun volleudet, und wir: können:dem er 

Publicum davon folgende vorläufige Nachsicht geben. » 

I) Der Atläs bestanf bekanntlich aus der General Charte 
des ganzen Königreichs, und den 8 einzeluen Depar- .. 
zements Chdrten; näm!ich t)des Harzes; zi der Saale, 
EN der Werra, 4) der'Ocker, 5) der Fulda, 6) der Elbe, 

9) der Leine, und 8) der .ser. Davon. ıst nun | 

2) Die General- Charte durchaus berichtiget, und so ' 
‚vollständig als möglich; die Departements - Charten 
No. 1. 2. 3. sind unverändert geblieben; No. 4. 5. 6. 7. 
aber nach den neursten Verähderungea umpgearbeitet . 
und berichtiget. Diese 7 Blätter ’sind also alle fertig on 
und wied-r einzelm zu haben. ' 22 

3) Da-VII: Departement der Weser ist ganz weggefallen, 
und on d- ssen Stett dus Departement der Aller getreten, 
“welches anjetzt auch im Stiche ist, und bald beendigt 


- 


seyn wird. | \ oo 
Auf diese Art ist unser Departements- Atlas des König  _ I. 
peichs Westphalen wieder in Ordnung. Complete Exerus r 


lare davon kosten, auf ordin. Papier 5Rrhir. und. auf Olif. 
Papier 7 Rthir. Jedes Departeme»nt einzeln aber auf ordin. — 
Papier 18 Gr. auf Olif. Papier ıRthir. Die General-Charte u 
srdin. 1ı2Gr. auf Olif.Pap. 18 gr. oo | F 
Weimar, den 1. August 1811. En | .- 4 
| Das Geographische Institut, 
ee s vo. / 


- vo 





I 8 
3 23 * 


“ er . D R . 
x ' “ f \ 


7 


„mehrere Ghelfteine), fodann nod aus ſaͤmmtlichen Bebırgsarten, 


. 900 Ankündigungen. 


IV. 


Anzeige von ber neueren Vewolllommnung von Hru. 
Dr. Haberle's kleinem Mineralienlabinette zum 
erften Schul⸗ und Privats Unterrichte. 


Die, in unferem Comptoir Fäuflih zu habenben, feit me}; 
geren Jahren im In⸗ und Auslande beliebten Pleinen Mine 
ralienlabinette, welche aus 223 verſchiedenen gemeinnügigen ein 
fachen Koffilien Chierunter alfo auch die edlen Metalle uns 


insgeſammt aus Zno Rummern beftehen, unb von einer aus 
führlichen ſpſtematiſchen Beſchreibung, nad Anleitung ber mine 
ralogifhen "Eehrfäge von Werner, Hauy und Haberle 
neb zwei Kupfertafeln mit ben vorzüglichften Kryftallifationt: 
Abbildungen begleitet werben; daher für ben erften Schul: 
und Privat⸗Unterricht volkommen geeignet find: haben, 





tanit Beibehaltung bes alten Preiſes, (zu 26 Thalern Gonven 


tionsgeld) in neuerer Zeit einen. ganzen Einfag von 42 Faͤch 
ern mehr erhalten; fo daß ſolche nunmehr aus ſechs Ein 
fügen bes fauber geärbeiteten Kifthens beßehen, und bi 
biefer Ginrihtung des Fachwerks burdaus größere Erempları 
als in der früheren Zeit enthalten; welches ben Anfängern ki 





.. mineralogifdyen Studiums gewiß zur möglihfien Bufriebew 


heit gereihen wird. 
Beimar, ben 1. Zulius 1811. 


9. 6, priv. Landes Inbufrier Gomptein 





⸗ 


“ 


Erschienene Neuigkeiten. 


7 
? 





I. | ' 
anzeigen un 
In unſerm Verlage iſt ſo eben fertig geworben und in allen. 
guten Buchhandlungen zu haben. _ 
Franz von Holbein’s Theater. ir Band. gr. & 
3 Rthir. od. 3 Fl. 36 Ar. 


Diefer Band. enthält folgende eek, welche auch beſon⸗ 


ders fuͤr beigeſetzte Pre ſe zu haben find: 
Hridotin, Schauſpiel in 5 Aufzügen; nach Schillers Beige: 
ber Gang nad) dem Gifenhammer. 16 gr. od 1 Fl. ı2 Kr. 


Der Verfto tbene, en zomantiſches Bemätge. i in 4 Kufzügen.. g 


16 ge. d. 1 FIl. 12 K 


Der Brautſchmuck, Drigfnakfgaufniet in 5 Aufzügen. as 


Fortſetzung des Bribolin. 16 gr, od. I Bl. 12 Kr. 
Der Berrätber, Luflfpiel in 1 Act, 6 gr. ed.’ 27 Kr. — 


Der allgemeine Beifall, mit welchem bie ſaͤmmtlichen Städe: 


des, fo vortheilhaft bekannten, ‚Hrn. von Hplbein auf aller 
teutfhen Bühnen gegeben wurden, läßt erwarten, daß die Er: 
ſcheinung feiner. ſaͤmmtlichen theatcauf en BWerke, welche nach 
nnd nad in unſerm Verlage herauskommen, dem teutſche⸗ 
Dublicum willkommen ſeyn werden, 

Rudolſtadt im Auguſt 1811. 


2. e. ®, prio. Hof: Bud: u. r idendiivs 





3: 


IL tl 


Bertuchs, C. Bilderbuch für Kinder, mit aus⸗ 


gemalten und fchmarzen Kupfern nebft teutfchen 
und franzöfifhen Erklärungen berfelben. No, 
CXXV u. CXXVL 4. Nebft dem aus fuͤhr⸗ 
lichen Texte dazu. 8. 


Dieſe Hefte find fo eben erſchienen und entgatten folgende 
intereffanfe Gegenſtaͤnde. Heft Gar. T RL Die: begꝛ 


- 


t 
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der, oder Bewohner bes nörblihen Theils von Schottlandb. 
. T. 22 Mertwärdige ausländifhe Käfer Bio. 1. 
Der langarmige Bockkaͤfer Big 2. Der Hirfhförmige Bode 
‚Lfer. T. 23. Seltene vierfüßige Thiere. ig. ı. Die 
Brechwurzel ober Ipecacuanha. - dis: 2 Die Giftwurzel ober 
Contrayerva. Ti 23; merkwürdige Shwimmpägel, 
Big 1. Der rauhſchnaͤbliche Pelikan. Fig. 2. Der gefledte 
Waſſerrabe. Fig 3 Der rothſchwaͤnzige Tropikvogel. Fig. 4 
Der Surinamiſche Schlangenvogel. XXVI. Heft. T. 26. 
Turtettauden. Fig ı. Die grüne Turteltaube. Fig. 3. 
x Die Javaniſche Turteltaube. Fig. 4. Die Senegalſche Tur⸗ 
teltaube. Ria. 5. Die Caroliniſche Turteltaubde. Fig. 6. Die 
“  Eonadifche Zurteltaube, T. 27 - Arzenei: Pflanzen, Pig, 
1. Der Steinllee. Fig. 2. Der Bitterklee. T. 28. Motlufs 
ten. Kia ı und. Die nerdifhe Clio. Fig Z und 4. Die 
füblihe Clio Rig. 5. Her Beebafe oder Gıftkuttel. Fig 6, 
Die grüne Seelunge. Big. 7. Dre Kameel⸗Seelunge. Fig. & 
Duo Rappenmaul. T. 29. Seltene Schmetterlinge, der 
athiopuche Schillerfalter. T. 30. Seltene Bögel. Spiess 
‚Arten fig. 1 und 2. Der ſcharlachrothe Ibis. Fig. 3. Der 
JIbis mit ſchwarzem Geſicht. Pig. 4. Der Sayenniſche Ibis. 
Big. 5: Der ſichelſchnaääbelige Zbie. - 


Auch ind alle früher erfchienenen Hefte fowohl einzeln als 
in volfiändigen Eremplaren zu den bekannten Preifen bei uns 
au haben nn „ | 
| Beimar im Auguſt 1811. — 5 
H. S. prig, Landes: Inbuflries SGompteir. 
‘. J . - . \ 7 





IM... 
Anzeige der neueflen meteorologifchen Schriften bes 
- Hm. Dr. Haberle. W | 


Sn unferem Verlage if} erſchienen und in allen guten Bude 
handlungen zu haben: u — 


1) Meteorologiſches Tagebuch von Dr. C. C. Has 
berle für das Jahr 1811, auf bie Monate Januar bis 
Auguſt, gr, 8. mit Kupfern. ı Rthlr. 18 Wr. Saͤchſ. ob, 
3 fL 9 kr. Rhein. — Fuͤr bie uͤprigen Monate des Jah⸗ 
res ſoll es nun in zwei, baldigſt zu erſcheinenden, kieferun⸗ 
gen pollends herausgegeben werden. — Dieſes Tagebuch 

+ hat einen bleibenden Werth für jebe Zukunft r fowohl wegen 
‘der iIntereffanten, vielfach belehrenden Monatekupfer, Als 

auch wegen ber theoret. alig: Bemerfungen, bie jedem Mo⸗ 

ı nat voran gehen und Anleitung zur Witterungsteurtheilung 

und Erſpaͤhung für jebe Bergangenheit und Zukunft geben. 

9) Meteorologifhe Hefte, für Beobachtungen und Uns 
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. Serfußangen zur Begruͤndung ber Witterungsiehre, bearbei⸗ 

» tet von ‚mehreren @elehrten und Areunden ben Raturfors 
fhung und herausgegeben von Dr.&. &. Haberle. ın Bans 
bes 26 Stuͤck mit 3 Rupfern. gr. 4 2 Rthlr. od. 3 Bl. 36 Kr. 

Won fehr reichhaltigem Inhalt Aber @egenflände der Meteos 
rolegie 5; werden von Zeit zu Zeit fortgefeht. :- - - , 

3) Ueber Witterungsbeumbeilung und Erfpähung ober aus 
führlie'weberficht deſſen, was bisher zur wiffenfhaftlihen 
Begründung ber Meteorologie gefchehen und no bafür gw _ 
thun iſt. gr. 4. : 6..@e. 0d. 27.87. I. Abſchnitt. Was 
fehlte bisher zur wahrhaft wiſſenſchaftlichen Begründung 
der. Meteorologie, unb was iſt feit einem Jahre dafür nes | 
chehen? ‘IT. Abſchnitt? Was ifk nun noch ferner. zunaͤchſt 

fuͤr die wiffenfhaftlide Begründung der Witterungdichre 
und Meteorologie zu tbun? — Auch Öffentliche Bitte des 
Serausgeberd um. freiwillige Beiträge zur Unterflügung 
der teutfhen nationalen Begruͤndungs⸗Anſtalt fur Wifter 
rungsicehte und Meteorologie; um dadurch in Türzerer Zeit 
zu einer zuverläffigen Witterungsvorausſicht zu gelangen. 

4) Ueber meteorelogifhe Beobahtungen, tm 
pfehlung‘ eines neuen, beduemen und volfftändigen tabels 
larıfben Schema dazu; von.Dr. & @. Haberle.8 — 
6 Gr. Saͤchſ. od. 27 Kr. Rhein. — Mit' dieſer Eleinen Abs 
handlung liefert Hr. Dr. Haberle ein in Kupfer geſtoche⸗ 
ned. Schema zu Bitterungsbeobachtungs- Tabellen. Die 
beiden legten Werkchen, No, 3 und. ;, find ans hen meteos 
roldgiſchen Heften 26 &t. beſonders abgedrudt. 

Weimar im Julius 1811. . nn 
HN. S. priv, Bandes e Inbufsies Gompteir, . 


- J ... oo 
» 


Pr 


, X 
ui t 
1 


5 IV. 
Anzeige für Gartenfreunde. 
Allgemeines Blumenlerikon, ober Befcreibung | 
“aller bis jegt in Teutſchland bekannten in: und aut . „ 
laͤndiſchen Gartenblumen und Ziergemächfe, mit .  \ 
Anweifung zu ihrer Behandlung. Für Gartenlieibe 
Yaber nach alphabetifcher Ordnung bearbeitet vom _ 
Theodor Theuß. Zwei Bände, gr. With \ 
Kupfern. BE WW 
Wir. liefern hiermit. den Garten» und. beſonders den Blu⸗ 


menliebbabern ein. höchft brauchbares, und falt unentbehrliche 
Handbuch, Über die anjetzt jo allgemein ausgehreitete Blume | -— 


/ ." \ , - 
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"ax @ Pl. 42 Kr; 
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firri,. weldes -außer feiner Veuſtaͤndigkejt und Gelnetanägis 
Teit no die böpyelte Empfehlung bat, daß es 'compendiös 
(einig, nur zwei mäßige Bände flart) und fehe‘ billig im 
reife iſt. | | A 
188 enthält Alles volftändig, was ein Binmenliebhaber zur 
Kenntnis, Gharakteriſtik, Behandlung und Vermehrung aller 
in: und auslänbifhen, ſchoͤn bluͤzunden Pflanzen. bedarf, und 
bie Einleitung, zu welcher 6 erkäuternde Kupfer gehören, "ift ein 
vortreffliher gemeinnägiger Unterricht über bie ganze Blumen⸗ 
Sultur, für angebende und noch wunerfahrne Bartenliehhaber, 
für melde auch das teutſche Namen + Btegifler fehr zweckmä⸗ 


g iſt. 3 
Daa beide Baͤnde nur 5 Mthle. 12 Br. Saͤchſ. od. 0 Zi 
54 Kr. Rhein. Foften, und ein fo gutes und bequemes DHand- 
buch gewähren, fo. Hoffen wir, daß ſich unſer Blumenlexikon 


‚ Jelbft empfehlen wirb. "Liebhaber, welde 5 Exemplare zufam: 


men nehmen und fih mit ihren Beſtellungen unmittelbar an 
uns felbft wenden, erhalten bei glei baarer Zahlung ba} 
fünfte Cremplar frei oder 20 Procent Rabatt vom Geldbetragt, 


Beimar im Julius 18sfft. 
09 ©. priv. Landes⸗Jauduſtrie⸗Eomptoir. 
V.- .- .y ae. 3 
Guide des Voyageurs en Allemagne en ‚Hongrie 
et & Constantinople p. Mr. .Reichardty.. fai- 
“ sant partie. de la sixiöme. édition originale 
du Guide des Veyageurs en Europe par le 
.* m@me auteur et totalement refaites avec 
. Cartes et Plans. gr. 12. 2 Rthir. od. 3 Fl, 36 Kı. 


iſt in teöter Zubilates Meffe in unferm Berlage erſchienen. 


Diefer macht einen Theil der Gten ‚Originalausgabe dei 
Guide des Voyageurs en Europe aus, welde nun in eins 
seine Jiindraires abgetheilt, größtentheils bereits erſchie⸗ 


nen tft. Es ſind naͤmlich außer dem obigen jett ſchon fertig: 


1. Manuel instructif du Voyageur etc. 18 gr. od. ı Fl, 
21 rs. . j Fa , ” 
2. Guide des Woyageurs en France. . ı Rihlr. 13 gr. od. 


3. — en Italie et en Suisse, 2 Rthlr. od. 3 Fl. 36 Kr 


4. — dans le Nord comprenantie Dannemark, la Suede, 

la Russie. ı Kthlr. 6 gr. od. 2 Fl. ı5 Kr. 

Die no fehlenden Abtheilungen von Portugat, Spas 
nien, England und Holland, erfheinen. noch im Eaufe dies 
ſes Jahres, und die. Gte Original » Ausgabe des -Guide des 
5. en 


N 
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Voyapeurs en Enrope, weiche nach den’ neueſten geographiſch⸗ 
ſtatiſtiſchen Veränderungen -berichtiat und vermehrt und mit’ 
ganz neuen Poſt- und Keifeharren verfehen ift, wird 
fodann wieder vollſtaͤndig ſeyn. Das bequemere Kleinere Duobez 
Kormat- dieſer Ausgabe, ſo wie die Abtheilung in einzelne 
Jtindrairer wird gewiß ben Käufern fahr angenehm fehn, wel: 
de nun entweder das Sanze bed Guide zufammen ober auch 

jede Abtheilung, als Itindraire nbit ihrem eignen Titel beu 
fonderörnehmen koͤnnen. Wir werden moͤglichſt Sorge tragen, 
dies vortreffliche, und in feiner Art claſſiſche Werk, ſtets nem _ 
amd für Reiſende immerwaͤhrend brauchbar zu exhalten. 

Beimar im Julius 1811. 


56 priv. dandes -Indufrie »Somptoiz, | 
I - 

N} u VI. | ’ 
Miscellan- Atlas für Freunde: der Erd- und 
' Länder.Kunde, und Charten-Sammler. .Impe- 

“ zial-Folio. VII. u. IX. Lieferung. Preis 2 Rthlr.. 

- . .- 2 — 


x 





“ 


für jede Lieferung. 


‘User Miscellan: Atlas ist bekanntlich eine schätzbare- 
Sammlung aller einzelnen kleinen Charten: und Pläne, 
welche bei uns in den A. G. Ephemeriden, Bibliothek der 
Reisen, apd zu andern-geograph. Abhandlungen einseln bei 
uns. heinen, fiir den, Geographen. und Charteusammler 
oft sehr interessant sind, und die wir, weil sich solche 
einzelne Blätter leicht zerstreuen, und nicht mehr zu ha- 


hen sind, in dieser Sammlımg,, ale einem geographischen 


General- Dep6t, niedergelegt haben. Auf dem Umschlage 

einer jeden Liefernng ist bekanntlich immer die Abhand- " 

lung, su weleher eine Charte gehört, nachgewiesen. Ge- 
genwärtige VIII. und IX. Lieferung enthält Folgendes: 


VIM. Lieferung 18311. 
— Europa u 0 
Biett J. No. ı. Specislcharte von demjenigen Theile 
ot des Netzdistricts, wodurch die im 
' ‘ Tilsiter Prieden bestimmte Gränze 
zwischen dem Könjgr, Preuisen u. 
dem Herzogth. Warschau läuft ete. 
— I. — 2. Charte von der Insel Helgoland ; nach. 
P u “ Reinke und Lang, ’ 
— Il — 3. Der Canton Graubündten; nach dem 
or ’ Meyerschen. Schweizer Atlas, 
TE 5 4. -Charte der "Niederungen der Lahn 
und ihrer. Gegenthäler ' 


P 22} 


! 4 


v 


I) 


‚ Blatt %. , 


⁊ 
* 


€ 
% I 


N ‚ eo 


28. Erschisnens Neuigkeiten. 
No. 5 Charte von 'der Insel Elba; von 


Poirson. 
6. Charte vom Wesergebirge. 

— 7% Charts der dänischen Erdholmen, 

oder der Inseln Christians- Oe. 
8. Plan der Ebene von Tripoliiza im 

Morea. Von Barbie du Bocage. 

— , 9 Plau von Aom. | 

ı0. Plan von. Stockholm. 


t 
Afrika. 


— 11. Charto von Südafrika, mit Treouters 
und Sommervilles Reiseroute in 
‚ das Land der Buschwanas. 


— 12. Entwurf zu einer Charte vom Lande 


der Beetjuanas, von Dr. Liechsa- 
' stein. , 
13. Die Bissagos » Inseln und die engl. 
von Niederlassungen, Bulama, und Rio 
Grande, nach Gapt. Beaver. 
— 14. Neue Charte von den mittell. westl. 
und südl. Ländern der nordameri- 


! 


. eanischen Fräsiaaten. Von De 
duis Sohn. | 
0 / 
Amerika. = 


— 15. Charte von dem holländ. und Zranı. 
0  Quinea; von Poirson. 


‚= 16. Neue Charte des Thales von Mezike 


und der benachbarten Gebirge; 
ur von Oltmanns. 
‘17. Charte eines Theils von ‚Paraguay 
‚und der Provinz Buenos - Ayreıs. 
Nach Azara. 


— 18.’ Darstellung der drei Humboldschen 


Profilaufrisse vom Neus ischen 
‚Boden, PR 


.IX. Lieferung 1811... 


— x 
— ‚XL 
v 
| | 
— U. 
Blatt L 


t 
oc II. 


No. 1. Neueste Uebersicht der Amman.- Boh- 
'nenberger’schen Charte v. Schwaben. 

— 9. Charte des rnssischen Gouverne«- 
ments. Finnland, 


> :Oharte der Gränze zwischen Rufr- 


land und Galisien; von F. MW. 
Stréeit. a 


\ 


t J 
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. , Bu r " y . 1 
Blett W. No. 4. Charte der Basis der trigonemetri- 
| —— - „schen Vermessungen'v.Bayern 2wi- 

— schen München urfti Aufkirchen. 

- 75 Tahleau d’Assemblage der Ärayen- 
haffschen Gharte des Königreichs, 
Holland. 2 .. 
— IM. — 6. Plan des holsteinischen Canals zwi- ". 
7c6hen Rendsburg und dem Rieder 

y . / Fiord, " u ö ‚ Fan 

2. Päospeetus und Gharte der Gey end Zu 

— -. von Goldau und dem LowerzerSee,;; 


sur Erlänterung des Absturzes vom 


a "  Ruffli- Berge am 2. September 1300. 
= V. — .8. Plan der sogenannten Napoleons-In-. 
"sel /und einiger andern kleingn 
| Donsu-Inseln bei Wien. , 
9.' Die Environs von London, 12 Mei- J 


| . "leh-in die Runde. 
— VL — 10. Pfau der Einfahrt von St. Petersburg. 
WW I11. Plan von Cronstadt. - . E 
wo VI. — 74 Uebersicht der nusführl. ‚Charte des 
j \.. russischen Reichs in’ıoo Blärtern;- 
‚entworfen vom kaiserl. Charten+ 


no Depot in ‚Ss, Petersburg. u 
f 73. Plan von Neapel. ' j et 5 
— VII. — 14. Plan der Stadt Magdeburg. . 
15. ‚Pian von Turin. ‚ WB 
| ‚Afrika: . nn 
— IX. — 16. Plan von Kahira, nehst Fostal oder 
Ton .  „ Alt- Kahira.etc, von; Niebuhr. u 


‚America — 

X. — 7. Charte von der Prov. oder Audienzia 

a . von Lima, oder des alten:König- 

: | reichs Peru. . a 

— . X], — 18 Die Insel Trinidad,.nach Mach- Kul- 
- un Pa; Fi lum. | . J 

19. Süd-Carolina, nach Dayton. 


| Aust raliem. “ 5 
— XI — 20. Charte von Neu-Georgien oder den... {| 
Arsaciden,- Inseln, von Bratring. | \ 


Meere 
a1: Charte von dem nördl. stillen Meere 
- zwischen: Japan und Californien. 
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8 Ph. Schellenberg’s kaufmaͤnniſche Aritb: 
metik, oder allgemeines Rechenbuch für Banquiers, 
‚ Kaufleute, Manufakturiſten, Fabritanten und de 
.. ron Zöglinge. — Erſter und zweiter Eurfus, gr.8. 

- . Ladenpreis 3 Rthle. Ba _ 


 : ‚Dies, in ber. legtern unglüdlichen Kataſtrophe erfchienene 
and mit unverfennbarem Kleiße ausgearbeitete Rechenbuch, ver: 

* bient gewiß die größte Aufmerkſamkeit, nit nur von Geiten des 
Standes, dem es dem Fitel nah vorzüglich gewibmet if, — 

. überhaupt eines jeden Menſchen, ber in einem fo umenbbehrligen 
\ eile bes menſchlichen Wiffens fi gründlich unterrichten wil, 
r haben zwar eine Menge Rechenduͤcher, allein Feines von allen 
befciebigt die gerehten. Borbrrungen fo voßlommen, als eben 
dieſes. Der Berraffer hat vom Anfange bis zu Ende bie beſte 
Methode bes Unterrichts; beobachtet. Er hat. die Regeln zu ben 
vielen und fo verfchiebenen Rechnungsoperationen auf wenige zu: 
vodgeführt. keine berfelben aber ohne faßliche Beweiſe und Er⸗ 
lauterungen durch praktiſche Beifpiele gelaflen, und Alles — ſelbſt 
die, ſchwerſten Aufgaben — dem gefunden Menfchenverftanbe bel 
und klar vor Augen gelegt. Der darin ertheilte Un erricht er 
ſtreckt fi, wie aus nadhlichendem Inhalts: Verzeichniſſe zu ers 
ſehen ift, über alle Zweige der Arithmetif im Allgemeinen und 
ber taufmännifchen insbeſondere. Die nievere und höhere Praktik, 
die Rebuftions:, Agios, Diskont⸗ und Intereſſenrechnungen, 
‚ferner die Berehnung älterer and neuerer Münzen, bie MWBechfels 
reduftionen, die Erklärung ber Geld» und Wechfellurszettel, 

+ haben den Beifall aller Sachverſtaͤndigen zu gewaͤrtigen. Die 
zahlreichen Uebungébeiſpi le find mit kritiſcher Strenge ſo ge 
wählt, daß die Waaren immer nach dem in ben verſchiedenen 
Hanbelöplägen, beim Eins und Verkaufe üblichen Gewicht und 
Maaß, und rergtt nad den neurften Preifen angegeb:n find, wels 
ches ſchon allein für angehende Kaufleute und Handlungsgehülfen 
ein wichtiger Borzug vor vielen andern Rechenbuͤchern ſeyn würde. 
Oruck und Papitr entſprechen bem Innern Werthe des Mudes 


? 


vollommen, | 
——32 h aut. 
J Erſter Gurſus. Erſter Theil. 
1. bis 9. Abſchn. _Die vier Rechnungsarten gleich⸗ umb un: 
urn . Bleich benannter Zahlen: 
"ro. Abſchn. Die vier Rechnungsarten —* Bruͤchen. 
IL 2 — Decinialbruchrechnung. — 
3weiter Theil. 


12. —Proportionsr 
13. — VEinfache Rege 


N, 


— 


el. BE 
feet mit birelten Verhaͤltniſſen. 


x 
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. db a. Einfache * eldetri mit indirekten Berhaͤltniſſen. 
1% 19 —— quingne, a) mit direkten und b) mit ins 
direkten Berhältniffen. 
16. — Rettentegel. Regula multiplex. Baſedowſche 
Meg 


17. — — ——— 34) einfadhe , b) Bufanımeps 


— Niedere und Höhere Draktif, 
Fr ha Age‘ Kutje ——— ſich Zarifss und Rechenknechte in 


"Bweiter Eurfns. Erſter Theil. “ u 
— Geldberechnungen. 


x. x chn. Geld. Münzen. gRechnungsgeld. Zahlungsmünzen. 
Währung. Babuta. Pari. Geldkurs. Bankogeld, 
j Sirobanken. Zettelbanten. 
2 Teuätſchlands Muͤnzfüße in Silher. Berechnung ber 
1 Münzen nad) ihrem Schrot und Korn. Berednung 
bes Pari der Münzen. Gold⸗ und Cüberverpältniße, \ 


2 


Z. — Gold: un* Silberrechnung. 
4 — Atlligations⸗- oder Vermiſchungsrechnung. 2 
5. —  &Roultiondrednung. Wom Procentweſen. | 
6 — Xgioberehnung. Verwecſelung der Dlünzen al 

\ pezza, al curso und al marco. keipziger und 

Hamburger Geldkurs 

7. — Binsrechnung. Kinfache tinerhmung Termin⸗ 
xxxechnung und zufammengef Fr ? Binsrednung, ZZ 
& — Bon Bechfelbriefen und Wecſelgeſchaͤften Bormue _ 


lare zu Wechfelbriefen. Avisbriefe. Wechfelprotefl. 
Indoſſtren. Sicht. A dato. A Use, Refgeettage 
W Aueh felfäbige Perſonen. 
9. — Wechſelreduktionen ohne und mit Speſen. zia 
3J rung ber Wech'elkurszettel von Leipzig, Frankfurt⸗ 
Breslau, Bremen, Hamburg, Amſterdam, von⸗, 
dor, Livorno. 
2 — Arbitragerehnung, nebft Gewinn und Bertuff beim - 
. Wechſelhandel. 
11. =. Neberfiht des Rechnungsgeldes, der Maaße unb 
Gewichte in den belannteften europdiſchen vandele⸗ J 
plaͤtzen. | 


Bweiter hei. *. J 
Waarenberechnung. | 
1i2. — Vom Waorenhanbel im Allgemeinen. . 


13. — Berechnung ber Zara und des Gutgewichts. Bev⸗ 


zeichniß einiger Wanren, die in Hamburg beftimmte 
Zora und Gutgewicht hab ben. 


14. . Berehnung bes Rabatts. — 


J 


4 


7 


v 
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35. Abſchn. Monrenbereihnungen. Einkaufs» und Werkaufts 
s tehnungen. 
16, — Waarencalculaturen, nebft einigen Waarenpreis⸗ 
zetteln, naͤmlich von Amſterdam, Berlin, Bremen, 
u Danzig, Hamburg, Livorno, London, Ielage, 
no: Et. Petersburg, Srieſt. 


% Zr ni 


Als Anhang zu biefer kaumaͤnniſchen Arithmetit hat der 


Berfaffer folg.ndes ebenfalls, überaus näglıche Werken geliefert: 


Ein taufend praktiſche Aufgaben flır junge Kaufleute, 
wic auch für alle diejenigen, welche nach einer Leich- 
ten und kurzen Methode rechnen lernen wollen, Nah 
ben neueſten en und Waarenpreifen 
entworfen. gr. 8. Ladenpreis 14 Sr. oder 1 fl. 
heinl. 


Der Inhalt deſſelben iſt: 


I. Gold: und Silberrechnungen. ' 
II. Reduktionsrechnungen. nf 

All. Agioberedinunigen. = 

IV. Geldkurs in Leipzig. | 

V. Geldkurs in Hamrurg., 0 

‚v1. Abgekuͤrzte Xgiobergänungen, ’ — _ - 
"VII. zinsberechnungen u * 

VIII. Diskontberechnungen. 

IX. Vermiſchte Ar ger zu vm. und VII. 

X. Leipziger Wechſelkurs. ze 
XI. Frankfurter Wedfelfurs, 
XII. Breslauer Geld- und Wechſelkurs. 
XIII. Bremer Gelb: und wegfellurs, ” 

xIVv. Hamburger Wechfelkars. 

XV. Amſterdamer Wechſelkurs. — 
XVI. Londner Wechſelkurs. . u 
“XVI. eivorner Wecſelkurs. 
XVIII. Pariſer Wechſelkurs nebſt Erklaͤrung. 

XIX. Genfer Wechſelkurs nebſt Erklärung, N 
XX. Wechfelreduftionen mit Spefen. — 
XXI. Vermiſchte Aufgaben fiber -XX. 

XXII. — beim en gros- und Details Handel. anwendbare 


Vortheil 
XXI. Vermilhte Aufgaben. 


„Diefe fehr zwedmäßfg ausgearbeiteten Lebungd« Beiſp elt 
konnen auch von allen denen, welche die kaufmaͤnniſche Arithmetik 
nicht befigen, mit Nutzen gebraucht werben, um deswillen bie 
Berechnung von mehrern Aufgaben. noch beſonders hinzugefügt 
worden. Die Keſultate ſaͤmmtlicher Beiſpiele find am Ende bei⸗ 


\ 


%“ 


* 
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gefuͤgt, und nad des Verf. Verſicherung ganz zuverläffig. Bet 


Viele taufend Aufgaben richtig zu berehnen im «Stande iſt, bee‘ 


kann gewiß, in Hinſicht des Rechnens, auf jedem Comptoir ans 
gefelit werden. A . | 


ELiebhabern, welche fi deahalb direct an uns wenden, und 
ihr Bebürfnid Partienweiſe verfchreiben wollen, aeben wir immer 


Rabatt. 


das vierte Exemplar frei, oder 25 Procent gegen baare Zahlung 
„ r , . { . “a R 


Rudolſtade, im Zul. 1811. | 
%. ©. 8. priv. Hof- Bug u. Kunſthandlung. 





\ VIII. | 
Ganz neue Erſcheinung. 
Allen gebildeten Familien, Verwandtſchaften uhb 
Samilienfreunden empfohlen. 
Bei mir und in allen foliden Bud s und Kunſthandlungen 


durd ganz Teutfchland iſt zur Anſicht und auf Beſtellung zu 


erhalten: 


Galerie haͤuslicher Dentmale 


Sn zwoͤlf geſchmackvollen, von hochgeſchätzten teutfhen Künfte 
lern erfundenen und mit tem Srabflihel ausgeführten Kup» 
ferftihen dem theueren Andenken geliebter Perlonen tnb 

‚ widtiger Lebensereigniſſe und Kamilienverpältniffe gewerht. 
Vorzuͤglich auch zu Beweiſen der Theilnahme bei feftlis 
Ken und feierlihen Familienereignifien, wie @Gebwrts«, 
"Zaufe und Namenstage, Berlobungs=-und Hod> 
eitsfefte, Abſchiedſtage und Bterbefätle, als 


urchaus neue und hoͤchſt geſchmaͤckvolle Angebinde, Ges. 


fhente oder Vereprungen zu benutzen. 
Was iſt fhöner als Rüderinnerungen an merkwuͤrdige, im 


Kreiſe der. Seinen durch Freude oder Schmerz dem Gemuüth | 


wichtige Tage? und giebt es eine ſchoͤnert Zierde unfrer Wohn 
zimmer als ſolche Wilder, die jene wichtigen Epochen des Les 
end uns immer vergegenwaͤrtigen? Ä nr | 
- Die Beftimmumg und Ueberfchriften der Blätter find: Bes 
zufsantritt. Der Familienbund oder bie Verlob⸗ 


ung: Das Ehebündniß. Dentmalder Geburt DEE _ 
Sohnes. Denkmal: der Geburt der Zodhter. Abe - 


fhied aus dem Älterliden Haufe oder Uebergang 
zur Berufsbildung Dem dankdaren Andenken an 
Kindespflege und Zugendbildung. Die DT wandte 
Ihaft. Denkmal der Freundſchaft und Liebe, Dem 


\ B 


4 


« 
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:  VBebensende Gedachtnißtafel für die Denkwär— 
bigtelten der Heimath. Stammtafel für jede Ja: 
milie, oo. . 
Die größere Ausgabe befteht aus 12 Blättern von 12 bit 
’ 16.30U Höhe, unb 14 bis 18 Bol Breite zu 2 Thlre., I 
Thlr. 12 Br, und. 1. pr. dos Blatt. Die Tleinere aus 12 
Blättern von 10 bis 14 Zoll Höhe und ı2 bi 14 Zoll Breite, 
bas Blatt zu ı Ihle., zu 18 Gr. und zu 12 Gr. Selbe 
⸗ Blatt iſt mit einer reichen allegoriſchen gefhmackr: en (ins 
. ſaſſung verfehen. Zum G@infhreiben eines Turzen Zenkfprußt 
amd zum Einzeichnen der Namen, Tage, Orte, u. ſ. w. find 
‚ Aber und unter dem Bilde zwedmäßig verzierte, mit geRoh 
nen Uevberſchriften verfehene Pläge angewiefen, bie Abdräde 
find fämmtlih auf das feinfte und ſchoͤnſte Belin⸗ ober Zeichen 
papier heſorgt. | . 


N Für den: reinen und ſchoͤnen Geiſt der Erfindung und fir 
3 geiſtvollen und ausgeführten Stidh buͤrgen die Namen Schu: 
‚dert, Schnorr, Siegel, Sünther, Veith, Darnftebt, 
Krüger, Stölzel, Frenzel, ©. X. Richter, Hammer, 
Böhme, Laminit, Wagner, Arndt, Froſch, Eile, 


\ ällmann, Böttger, Shule, Heuſchke, Martin, 
u. ergmann u, ſ. w. Abdrüde ohne Schrift und Sinfaffung 
/ für Kunflfammier find eine Beine Anzahl Exemplare beforst, 


. &ine ausführliche Beſchreibung ſaͤmmtlicher Blätter iſt in allen 
Bugs und Kunftpandlungen unentgeltlich ‚je erhalten. 


Seorg Voß in Leipzig, 





, “ Pu 
t » ⸗ 


Neue Verlagsbuͤcher von Georg Friedrich Heyer 
| in Gieſſen zur Iubiläte- Meffe 1811, welche durch 
ale Buchhandlungen zu befommen find. _ 


Ariſtophanes Komddien, uͤver ſetzt und mit Anmerkungen 
begleitet. von Dr. F. ©. Welcker. Erſter Theil, die Bol 

ken. 8. 2p ggr. oder fl. 1.30 fe 0 
Bergmanns, Br, Liturgie für die Amtsverrihtungen der 
Drebiger bei Landgemeinden. gr. 8. ı8 gr. ober fl. ı. 

" .20 r. — 2 
Bermandlen. Eine 3eitfärift für Staatsrecht,“ Politik-und 
Statiſtik von Teutſchland. Herausgegeben von Dr. Eromt 
und Dr. Jaup, 4r Band 1 — 38 Et, gr, 8. Atbir. 2 

/ 212 ggr. ober fl, 4. 30 dr. : | Be 


t 
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Groliman’s ‚Dr. K., ausführliches Hantbud über ben Code 
> Rapoleon; zum Behufe wiffenichafekid, gebildeter teuticher 
Be ihäftemänner, Zter Band, gr. 8 Rtplr. 2. 20 ggr, ober 


. 5. ©. Ir. s \ 
(Di Deiste Band erſcheint noch im Latıfe dieſes Jahres. 


Juſti, Dr. E. W., das Leben der großen Amalie @lifabeth, _ 


Landgräfin von Heflen, mit ihrem Bildniß 8. (erſcheint zur 
Herbſtmeſſe.) 


Kerns, G. © E., freiere Behandluna bes kteinen Lutheri⸗ | 


den Katechismus, nebft einer kurzen Apologie deffelben und 


einer gebrängten Bebensbefhreibung Luthers. 8. 5 agr. oder. 


22 Er. , 
Kochbuch, allgemeinnägiges für Teutſchland. Zum Gelbflun« 
terrichte für Anfänger und Liebhaber der edlem Kochkunſt. 


Mit, einem Anhange von der Verfertigung tes gebräuchliche . 


ften Konditorei = Badwerfs, des (Befrornen, und der @ins 
madung alet dazu dienliden Opnftforten, von G. & Kits 
fert, Mundloh Sr, ®. H. bed Grosherzogs von Deffen, 2 
Bände, 8. Hthir. 2. 12 gar. oder fl. 4. 30 fr. a 
Prony, die wihtigften ehren der Hydrotechnik von Anlegung 
der Kanäle und Röhrenleitungen, theorctiih und praktiſch 
bearbeitet. Aus dem Franzoͤſ. Überfegt und mit vielen bes 
richtigenden Anmerkungen begleitet von Dr. Chr Eangss 
Dorf. Mit Kupfern und TJabellen. gto. (eripeint zur 
Herdſtmeſſe.) 


Recueil de Contes interessans et morraux, publie à Pusa- 
e de la jeunesse par F.T. Kuhnd, Professeur ä Mar- 


ourg, '2me Edition revue et corrigde etc. 8. (erſcheint 
zur Herbſtmeſſe.) nn ‚ N 
Roth, Ehriſt. Theodor, Lehrbuch der Geſchichte für bie 
obern Klaffen nelehrter Schulen, Aweitet und letzter Band, 
Neuere Geſchichte. 8. (erſcheint zur Herbſtmeſſe.) ” 
Schlez, 3 % , der Dentfreund. Gin Ichrreiches Leſebuch 
für Vollsfhulen. 8. 12 .ggr.. oter 54 kr. Ä . 
— — — kleines Lefebuh zur Veredlung und Belebung des 
Lefetons in Volksſchulen Einzeln abgedrudt aus dem Denk⸗ 
freunde. 8..3 ggr. oder 12 fr. 


Schmidts; Dr. 3. E. ©., theologifhe Sncyclopäbie.. gr. 8, 


16 ggt. ober fl. 1. ı2 fr. 


Schmweins, Dr. Ferd., Handbuch ber Geodäſie für Vorleſun- 


gen. Mit Kupfern 8. ı8 9r. fl 1. 20 fr. 
Suetonii, C, Trang., Vitae duodecim Caesarım. Editio 
usui Seholarum adceommodata, 8. 20 „ar oder fl. I. 30 fr. 
Künftia erfheinen in meinem Verlage: 
Edardt, Landes⸗-Vermeſſungs⸗ Direktor, neun logarithm. 
Kafeln nah tem Dezimaligftem. 12. - | 
Blum hof, Hütien » Infpettor Dr., Eycyklopaͤdie der Wifens 
hüttenkunde. 3 Bre. gr. 8. . 
Ariftopbanes, Kombdien, Überfegt und erläutert von Dr. 
8 &. Welder, gr Theil, die Froͤſche. & 
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u Marerien ‚„ Louis de, Essai snr les Revenues de PEtat, 8 


Steigenteſch, %. %., moraliſche Erzählungen. 
‘mio t, Dr, hriftlice irqhengefcicht⸗ 5r. 6r Banb. gr. 8 
Schweins Handbud ber praktiſchen Geometrie in einer aut 
füpriihen Darftelung. 4 — 5 Bände. gi. 8. 
Saup, Dr., Staatsrecht bes Rheinbundeb. gr 8. 





14 X. 
In ber Atigee Saog desdians su Goths 
find folgende neue Buͤcher erſchienen: 

Ballettis Kleine Weltgefhidte. 22r Bd. 8 8. Rble. I. 8 g. 

Gallettis Geſchichte der franzdf. Revolution. 3er Bd. Bit 
biefem Bande ift die Revolutionsgefhichte geſqloſſen. Alle3 
Bände koſten Rthlr. 4. 

Gebhard praltifhe Anleitung für GSchüllchrer in Stäabten 
und auf bem Lande, das Nachdenken und die Sprachfertigkeit 
der Kinder zu Üben. 8. 16 gr. 

Bipfees Katehifationen über Sonn « und Geftagsevangelien. 

IE Bd. gr. 8. thle. 

Herzogi. Sadfen: Goth. und Altenburgifher Adbrepkalen 
der für 1811. ar. 8. 14. 9 

Sm vorigen Jahr find Folgende Bücher fertig geworben: 

Gallettis Eleine Weltgefhihte. zır Bd. 8. tbir I. 8 gt. 

Auch unter dem Zitel: 

Sallettis Gefchichte der franz. Devolution. 2.8, 

Gallettis Lehrbuch der Sabiateende. 6 .Aufl. 3. 12 gr. 

— Deſſen Reiſe nach Paris. 8. 18 gr. 

Schaäfers Apologie des Eides. 3. 5 gr. 

9yhilidors Schachſpiel. Reue Aufl. 8. Rthlr. 1. 

Regels englische Chrestomathie. gr. 8, Rihlx 1. 12. gr. 





N XI. u 

In der Montag » und Weißiſchen Buchhandlung in 
Regensburg ift fo eben etſchienen und durch alle gute Bed: 
handlungen zu erhalten: 

Juni vens, M. A., Verſuch über bie beſte Methode, 
die Zeit, als erſtes Mittel zum glüdlichen Leben, ge: 
hoͤrig anzuwenben. Zunaͤchſt für junge Leute von 
35 — 25 Jahren. Nach ber zweiten vermehrten 

und * eſſerten Auflage aus dem Franzoͤſiſchen 
übrrfegt von Dr. 3 A. Scultes, 8. Preis ı 
Rthlr. 16 Sr. fächfifch oder = fl. 30 Fr. rheiniſch. 

“ MWegenwärtiges Werk, welches an ber Baif. Univerfitär zu 


+ 
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. \ \ 
aris ala Elementarwerf voraefchrieben ift, erlebte fehr bald nad) 
einer Erfcheinung zwei Autlagen. Es ıfl zunädft für Aeltern 
und Erzieher, und für junge Leute heflimmt, bie ihre auf Ly⸗ 
ceen und Untverfiräten erhaltene Bildung durch genaue Selbſt⸗ 
beobachtung und aewiffenhafte Benäguns der Z-it volenden wol⸗ 
len. Wan hat bisher bei und mehr über Zeit und Raum fprcus 
lirt, als über die vortheithaftef, Benügung der erfteren reiflih ' 
nahasdadt, und die Wichtigkeit ber Außeriten Sparſamkeit in 
Wenägung der Zeit der Jugend fühlbar gemaͤcht, Berliegendes 
Wert wird ollerdıngs eine ehrennolle Stelle neben ven Merken _ 
Sampe’s und Franklin’ einnehmen, und auf mehrere aus 
‚ben Edleren unferer gegenwärtigen Jugend ebenfo vortheifhaft 
wirken, als jene, von vi.ten bei uns leider bereits vergefiene, 
Werke vortHeilhaft gewirkt haben, 
' * *ᷣ 


\ un ' x . nd _ ) 
Gorher ift in abiger Buchhandlung erfhienen: 5 
Eckschlager’s, Aug., Herzog Christoph, der Kämpfer. 
Eine Tragödie, 8. A 16.8Gr. oder 1 fl. 12 kr. 
Gemeiner’s, C. T., Darstellung des alten Regensburgi- 

schen und Passaufschen Salchandels. Ein Beitrag zur - 
vaterländischen Handelsgeschichte, gr. 4. 1810. A8gGr. | 
oder 30 kr. - | BE 
Henke, Dr. Eduard, fiber den Streit der Strafrechtstheo- 
zien. . Ein Versuch zu ihrer Versöhnung. Nebst einer 
literarischen Beilage, 8. &9gGr. oder 36 kr. 
® . % . 
Auch find daſelbſt folgende neue Eommiffions » Artikel zu dan 
ben, die aber nur auf. gewiffe Beſtellung verfandt. werben, 
naͤmlich: | — 
Geſpraͤche, franzoͤſiſche nd deutſche, ein Mittel dukch praktiſche 
Anweifung Anfängern im wranzöftihen das Sprechen zu er⸗ 
leichtern, neunte verbefferte und vermehrte Driginaks Ausgabe, 
8 1811. à ı6g@r. over ıfl. | 
Hoffmann, I. M., die Freyheit des Staatsdieners von den 
persönlichen Staatslasten überhaupf, und der Kriegs- 
einquartierungslast insonderheit, 8. 1810. geh, à 5 gGr. 
oder zo kr. . a, 0 N 
Sammlung zerftreuter Blätter für angenehmlehrreiche Lektuͤre 
vom Jahr 1810. 4. geh. A 1 Rihlr. Bar. oderzfl 24n 
Werner’s, Dr. J. A., pröfende Gebanten über das Recht ber 
Aodesſtrafen, gr. 8, 1870. à 6 gr, oder 24 kr. J 
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- Jung unferer Seits wird es wohl nicht bedürfen. 


‚..ztblie 4 gr. 


— Deſſen kuſtſpiele, ster Band ‚ enthält: ı) Die Leuchte ins 
..Gemüth, ober Harlelin als Patriot. 2%) Der Flötenzauber, 
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Bei und iſt fo eben erfihienen 
Krummacher, Dr. F. A. Das Wrtlein Und. 
Eine Geburtstagsfeier. 8. brod. ı Rthir. 4 gGr. 


Diefe neuefte genialiſche Schrift des fo bekannten Herun Ber« 
faffers, tft hum oriſtiſcher Natur. Einer weitern Cmpfeh⸗ 


Hatorp, 8.6. 8. Briefwechſel einiger Schullehrer und Schul⸗ 
freunde. 18 Boͤchen. gr. 8.. 1Rthlr. Bor. 


Bilderbuch für die Jugend, beftehend aus 13 fauber geftode: 
nen und ilfuminirten Kupfertafeln von merfwärdigen und ber 
Ichrenden Gegenftänden, nebſt ausführlicher Beſchreibung in 
teutfcher und franzöfifcher Sprache. 8. brodirt (in Commiſſion) 
ı Athlr. 8 gGr..- " 


’ 
’ 


Natorp, B. 6. &. ‚Kleine Schulbibliothek. in georbnetes 
Verzeichniß auderlefener Edriften für Lehrer in Elemen ar⸗ 
- und niedern Bürgerfchulen, mit beigefügten Beurtheilungen. 
Bierte verbefferie, mit Inhaltsanzeige und Regiſter vermehrte 
Auflage. 8. . 14 9Gr. _ 
Platonis Phaedon. Explanatus et emendatus prolegomenis 
et annotatione D. Wyttenbachii. 8. maj. (in Commission.) 
g Rthlr. 4 gGr. ’ u . 
Duisburg, im Mai 3811. 
Baedex er et Kürzel. 
l 
\ 


.„e 
. 
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vo | “ XIII. " - 
Bei 3. W. Schmidt in-Berlin ift erfchienen- ind in allen 


| e 
foltden Buchhandlungen und Eeihbibliothefen zu haben: 


Julius von Boß: Kleine Romane, 2 Theile. Grfter Theil , ents 
hält: Ampntao, oder das glüdkliche Erdbeben, eine Seſchichte 
aus dem jegigen Kriege in Portugal. — Zweiter Theil: Die 
Zlöte, oder die Reife Ins Bad. 8. 1811. 2 thlr. 8 gr., einzeln 


: 2uftfpiel in 3 Alten, nad einer Skizze aus dem Leben des Vir⸗ 
tuofen Quanz, 3) Der Befenbinder, eine Poffe in 2 Aufzüs 


„gen. 4) Der Jude und der Grieche, Luſtſpiel in 1 Anfzuge. 8. 


1811. ıthir, 8 gr.‘ 


Deſſen: Gbarlotte Virier, Gchaufpiel in einem Akt, nad) 


. einer Begebenheit aus der Echredensregterung in Zranfreid. 
8 ı811. 6 gr. 
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\ . 
Aulius von Voß: Nino de Santa⸗-Cruz, ober bie Englänber in 


Spanien. in Roman au& dem jegigen Kriege, 8. 1811. 


2 Zheile. 2 thlr. 16 gr. a 
Die ˖ neue Staatöverfaffung.der Preußiſchen Monardie, in tabel⸗ 


lariſcher Ueberſicht. Groß Royal⸗Patent⸗-Format. 1611. 8 gr. 
— Fa ö . ’ v f . . 





* 


Bibliothek der neueſten und wichtigſten Reiſebeſchreibun⸗ 


u gen zut Erweiterung der Erdkunde, nach einem fy= . 


ſtematiſchen Plane bearbeitet und in Verbindung‘ mit 
‚einigen andern Gelehrten gefammelt und derauögege: 
ben von M. C. Sprengel; fortgefegt von 2. $. 


Ehrmann. XLIV. Band. gr. 8. 3 Rthlr. 12 Gr. 


oder 43. goHr. 0 


B . / 


Diefer Band erſchien letzte Jubilate⸗ Meſſe in unſerem Ver⸗ 


Des Lords G.V. Valentia Reife nach Indien, Ceylon, 
dem rothen Meere, Abyffinien und Eaypten. ır Theil. gr 8. 


lage und enthält: 


“und ift auch unter befonderem Zitel einzeln für oben genannten 


preis zu haben, | | 
Weimar, im Julius 1811. .. 

9 ©. priv. Landes⸗Induſtrie⸗Comptoir. 
on . ’ XV. u — 
Das menſchliche Ohr, nach den Abbildungen des Hrn. 
Seh. Raths Sömmering,. mehr vergrößert dax⸗ 
geftellt und befchrieben, von J. F. Schröter. Mit 
einer auögemalten Kupfertafel in gr. Sol. 1 Rthlr. 

oder 1 Sl. 48 Kr. “ 


“ 


ift letzte Qubilates Meffe in unferem Verlage. erſchienen und ſoll, 


fo wie die Darſtellung des menſchlichen Auges von bemfelben Vers 


faffer (gr. Kol. 1810. ı Athlr. 12 Or. od. 2 Al. 42 Kr.) beſon⸗ 


ders Lehrern der Jugend an Öffentlichen Schulanftälten, welden 
die Anfchaffung großer anatomifher Werke zu Eoftfpielig iſt, als 
ein bequemes Hülfsmittel zur: Erklaͤrung des Baues diefer Theile 
des menfchlichen Köspers dienen, wie fie der Kaffungstraft ihrer 


Böglinge ‘am. augemeſſenſten ift. Für. diefen Zweck empfiehlt fie. 


auch Herr Hofrath Dr. Rofenmäller in ber Vorrede zur. Abs 

bildung des Auges. N 

. Weimar, im Julius 18311. , en 
H. ©, priv. Landes = Induſtrie-Comptoir. 
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, .  RVL 
Rofenmüller8 anatomifch = hirurgifche 
Abbildungen 


In der legten Zubllates Meffe erfchien in unſerem Berlage: 
Dr. 3. C. Rofenmütller’s anatomifh s hirurgifde 
Abbildungen für KXerzte und WBunbärztes lateis 
f niſch und teutſch. I. Theil, welcher die Iheile bes Kos 
— pfes und Halſes begreift, Zte kieferung. gr. Fol. 4 Rthlx. ©. 
.0d. ZRI. 12 Kr Rheinl. | 


Bon dieſem wichtigen und jedem practifchen Wunbarzte un 
erntbehrlichen Werke find nunmehri vollendet und erſchienen: 


J. Theil, die Theile des Kopfes und Halſes enthaltend, in 3 
Lieferungen. 10 Athlr. 18 Cr. &. oder ıgfl. 21 Kr. Rhl. 


II. Sheil, bie Theile der Bruft und die Bruftglieder in 4 Biefes 
* rungen. 15 Rthlr. 12 Gr. S. od. 27 Fl. 54 Kr. 


. DI. Theil, bie Theile bes Unterleibes und die er uhgliehet 
‚entpoltend, 1. Lieferung. 3 Rthlr. ı2 Gr. SG. ober 6 Fl. 
18 r. 


Ein vollſtaͤndiges Exemplar aller bis jetzt erſchienenen 8 Lies 

erungen Eoftet alfo 29 Rthlr. 18. S. ober #3 Fl. 33 Mr, 

Rheinl.; mit ganz nad) der Natur ausgemalten Tafeln auf engl, 

- * Papier (welches jedoch voraus beflellt werden muß) 52 Athle, 
6 ©r..©. ober g4 8.3 Kr. Rheinl. on 


Die 3 legten Lieferungen des zten Theils, weldie das Ganze 
vollenden, erfcheinen no im Laufe diefes Jahres, Jeder biefer 
3 Hefte wird mit ſchwarzen Kupfern etwa 4 Rthlr. — mit ganz 
nach der Natur ausgemalten, 7 Rihlr. koſten und alfo das 
"ganze Werk mit fhwarzen Kupfern etwa 42 Rthlr. S. oder 76 Al; 
mit nad) der Natur ganz auögemalten Kupfern 73 Rthir. Sädf. 
oder rat Kl. 24 Rr.; vieleicht auch etwas mehr oder weniger, 
was wegen ber ungewiffen Bogenanzahl noch nicht ganz genau 
beftimmt werben Tann. Liebhabern, welche ſich mit ihren Se⸗ 
. -ftelungen unmittelbar an uns felbft wenden, werben wir bis zur 
." Weendigung bed Werks einen fehr annehmlichen Preis vom Gans 
“_izen gegen gleid) baare Bahlung maden. Auch erbieten wir ung 
eden heil einzeln abzulaffen. 


Weimar, im Julius 1811x. | 
H. &, priv. ganbess Inbuftrie Comptoier. 
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- der re, 
Journale unfered Berlägd 
| J and deren Inhalt. — — 


XIX. 


J. ı u 

Allgem. Geogt. Ephemeriden, 1811. XXXvV. Baud, 
IV, Stück. nn — 
Inhalre | 
Abhandlungen, \ 
1. Eine Ausflucht in die Pyrenäen, von Herrn 


Millin. a. Notizen über die Samaritaner in Naplus in 
Palästina , von Coranctz. on 


> 


S j) 


Ey 


: N 
Bücher - Recensionen. 


ı. Almanach imperial pour l’annde MDCCCKI & 
Paris. 2. Allgemein. Europ. Staats - und Addrefs-Hand-. 
buch, zweiter Theil, oder Staats - und Addreis-Hand- 
buch der Staaten des Rhein. Bundes, von Dr. Schorch, 
Weimar, ı8ıı. 3. Fundgruben des Orients. ien. 2tes 
u. 3tes Stück. 4. Almanacgco reale per V'anno MDCCCK. . 
Milano. .5. Der Rheinhund, historisch und statistisch 
‚dargegtellt von K. H. L. Pölitz.' Leipzig, 1811. - EN 


Charten - Recensionen oo. J 


I. Charte von dem Grolsherzogth. Frankfurt u. den 
Fürstl. Jsenburgischen Ländern, von F. W. Streit. Wei- 
mar, 1811. 2. Specialcharte von dem Thüringer Walde. 
Weimar. 1811. 3. Charte von West- Galizien, unter der 
Direction des Oesterr. Kais. Kön. Gen. Majors Maier von 
Heldenfeld aufgenommen. Wien, 1808. Sect. 6. 4. Nou- 
velle Carte generale et detailldee de l’Europe, par Heris- 
son. & Paris. 5. Nachricht über die zwei neuen Charten 
von den Grolsherz. Frankfurt u. Würzburg, vom Herra 
Oberlieut. Sireit.. or 


"- Vermischte Nachrichten . 


1. Geographische Ortsbestimmungen, von F. W. Streit. 
Nachträge zu Europa. I. Lief. 2. Bruce nach Lord Va- 


» Y 
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lentia's Reisen, von Prof. Vater. 3. Neuetopograph. Charte 
von Salzburg, vomK.K. Oesterr. Gen. Quartierm. Stab. 
4. Fortgesetstes Schicksal der Wiener Bancozettel. Ueber- 
sicht ihrer neuesten Geschichte. _ " 


' Zu diesem Stücke gehört: 
Das Portrait des Hrn. Hofr, und Prof. Normann. 


unkupsiasmmem / 


2. , . 
Journal des Lurus und der Moden. ıgır. IX. Stül, 


Re u ur 


I. Die goldene Hochzeit. — Teutſche Original: Novelle 
von Sylvandra — y. IL Thomaſine Spinola.. III. Luſtige 
Künflier :-Kefte in Italien im XV. und XVI. Jahrhundert 
IV. Zheaternotizgen aus Paris, über die im Monat April und 
Mai 1811 erſchienenen neuen GStäde V. Die Blumenfchrift 
des Herrn Delahenıye VI. Mufitfeft in Frankenhauſen am 
10. u. 11. Julius 1311. VIE Neue Erſcheinungen in ber Schönen 
2iteratur. VIII. Stizzen zum neueften Gemälde von Münden 
im Zahr 1811. Zehnter Brief. — Das Senursäfeft der Koͤni⸗ 
gin. Die berannabende Dult. Theater und Muſik. Eilfter 

tief. — Die Zurückkunft bes koͤnigl. Hofes von Baaden. Die 
ult. Herr Klingmann aus Wien. X. Auszüge aus dem 
koͤnigl Weſtphäliſchen Staatslalender 1811. X Moden. 1. Mo: 
benderiht aus Münden. 2. Modenberidt aus Berlin. 3. Miss 
Aare und Modenbericht aus Paris. XI. Erklärung ber Kupfer: 
‚sajein, 2 
en 


| 3. 
Daris, Wien und London. ıgıı. VI Stück. 


Snhalt, 


, I Paris. 1. Spaziergang auf dem Boulevard in Pa⸗ 

ris, von der Mägbalenenkirhe bis zum Thore &t. Denis ini 

April IBIT. (Hierzu die Eharte Tafei XVIIL) 2. Beſchreibung 

* 8 —— Napoleon neueröffneten Fluß: Saales, 3, Die 
aufe. de mge dv om, 

üns zur. xyiy on | m (Hierzu, die wobilsung der Denk 

IL. Wien. ı. Der Prater. (Dierzu die Kupfertafel XVI.) 

2. Theater: Neuigkeiten, 2. Die Zundgruben des Orients. 

| II. London. Ueber die Englifhen WBabeörter Bath und 
Brighton. (Aus dem Portefeuille einer teutſchen Dame.) 





+ 


m. 
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Thalie ut Meipomine frangäise, Tome huiti&me. 

II. Cahier; 
c 0 ntenant 


„ Le Vieux Fat, ou-Les Deux Vieillards, Comedie en 
eing Actes, 'en Vers; -par G. 8. Andrieur, Membte de 
U’Institut et de la Legion d’Houneur. . 


— J fl 


“1 . "5 ur . B ' . ’ 
Kgem. eitſher Warten: again: 181. VII. Stüd. 
—JInhalt. 
Iv. Blumiferei, I. Darftelung aller bis jegt in Euro⸗ 
pa befannten, als eigne Arten wirklich beftehenden Heiden, und 
charakteriftifhe Beichreibung vorzüglich ſchoͤn bluͤhender Acten 
diefer Gattung. (Fortſ.) 2. Cordia Sebestena. (Die Sede⸗ 
fien « Gorbie.) (Mit Abbildung auf Taf. 25.) VI. Ob ſt⸗ 
Gultur. Ueber die alte und neue Obftcultur in Italien. (Mit. 
Adbildängen auf Zaf. 264.27.) XI. Sarten » Mifcellen.. 
1. Der ausländifdhe Indig und.das Surrogat böffelden, 
der Waib » Indig. Gin Beitrag zur Beförderung einbels. 
miſcher Production. Von Herrn Kammer: Präfident von Ref 
zu Erfurt. 2. Ueber den Genuß des Land» und Garten⸗Lebens. 
(Mit 2 Kupfern, Tafel 28 u. 29.) an N 
Weimar u. Rubolftadt, im Geptbr. 2811. 
9. ©. priv. Landes: Induftrite Somptoit, 
® ©. priv. vof Suqh-n u. Kunſthandluns. 


xym. 
Charten - Anzeige. 


Charie von dem 'Grofs -Herzogthume Brankfurt 
‚und den Fürstl. Isenburgschen Ländern etc.; 
entworfen von F. W. Streit. Zweite, im Jul: 
ı8ı1 nach Official- Quellen - berichtigte Aus- 
‚gabe. Auf:ord. Papier 42 gr. sächs. od. 54 kr.; 

auf Olifant- Papier 18 gr. sächs. od. ı fle.2r kr. | 

R 

Wir halten hiermit unser . gethanes Versprechen, den. 

Besitzern der ersten Jehlerhafıen Ausgabe dieser Charte, 


3 


- 


x 
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dieselbe durch diese sweite, durchaus berichtigte gratis 
auszutauschen, und ersuchen dieselben daher ergebenst, 
ihre vorigen Exemplare an die Behörden, von denen sie 
dieselben’ empfiengen, gefälligat abzuliefern, und dage- 

en nene perichtigte zu empfangen. Wir schmeicheln uns 
dadurch dem Publicum zu beweisen, dafs, indem wir au- 
jetzt die ganze erste Ausgabe dieser Charte oassiren, und 
alle Exemplare vernichten, wir unsere Pflicht kennen und 
zu erfüllen wissen. Zugleich zeigen wir auch die,. als 
Pendant und Gegenblatt obiger Charte, so eben auch kei 
Ans erschienene 


‚Charte von dem. Gro/s- Herzogthume Würzburg; 
nach ‘den besten vorhandenen Hülfs- Mitteln 
entworfen und gezeichnet von F. W. Streit. 

ı811. Gleicher Grölse und gleichen Preises, 
hierbei an, und hoffen dem geographischen Publicum mit 


beiden schätzbaren Special Charten kein unwillkonımnes 
Geschenk geliefert zu haben. - j 


Weimar, den 31. August 1811. £ | x 
Das Geographische Instisur 





FE" SE 
Verzeichni/s und Abbildung derjenigen 
Erd- und Kimmelsgloben, welche im Verlage 
des Geogr. Instituts su Weimar verferiigt wer- 


r 


\. ı8ıı. 


ist bei uns erschienen und wird, "ebenso wie unser ande 
rer Verlags- Catalog, gratis ausgegeben. Das Kupfer 
liefert die Abbildung unserer verschiedenen Globen, so 


— VD EEE [U — 


den und zu haben sind. Mit.einer Kupfertafel. 


wie auoh des. neuen Geocentrischen Planetgriums oder me- 


teorologischen Constellatoriums. — Da, ebeaso wie auf 
allen unsera Charten, jede neue geographische. Veränder- 
ung und Entd&ckung sogleich eingetragen und berichtiget 
wird, so erhalten sich auch unsexe Globen stets neu und 
brauchbar._ Se 

Weimar, den ı. Septbr. 1811. ı_ 
“ 2 Das 'Geographiscohe Institut. 


* —— 
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| xx 
Wäbingen in der 9. 6. Sotta’fden Busientuns iſt er⸗ 
ſchienen: 
Morgenblatt fuͤr gebildete Staͤnde. igtu. Junius. 
No. 131— 155. Julius. No, 156 — 183. 
Eutopäifche Armalen. 1311. 68 und 73 Heft. . 


‚ Yoligeiblätter. 1811. Sun. No. 61=70 und Jul. 





. XXL 


Leipzig bei Friedr. Aug. Leo iſt erfchtenen, und als ein neuer. 


Weitrag zu der netürlichften und beften Methobe, Kindern das 
Schreiben und Lefen zugleich zu lehren, zu empfehlen: 
Ferdinand und Juliens Lehr⸗ und Lefebuch, ober 
Handbuch für Mütter, welche Antheil an der erſten 
Unterweifung und Bildung ihrer Kinder hehmen 
wollen. 16 gr. \ 


Erſter leicht faglicher Untetricht im Schreiben. 8 gr. 


Sammlung von verſchiedenen, in 3 Kupfer geſtochenen 
Linlenblaͤttern. 8 gr. 





XXII. 
Anzeige fuͤr Zöpfen 


Leipzig bei Friede. Aug. Leo iſt erſchienen und in ben meis 
Ken Buchhandlungen zu haben: 


Der geſchmackvolle Töpfer oder Borfiriften und Ideen zu Fer⸗ 
tigung geſchmackvoller Ofenaufſaͤtze, Vaſen, Figuren, Grup⸗ 
pen und Geſchirre. 18 Heft. ante 2 





XXID. 
Intereſſante Yiterarifche Neuigkeit für Zeutfär. 


Leipzig bei Frieder. Aug. Leo ift erfchienen, und in den meis 


Ken Buchhandlungen Zeurjchlands zu haben: 
Seographifhe, geometrifche und mit genauer Berechnung ver⸗ 
ſehene, tabellariſche Ueberſicht von dem gegenwaͤrtigen Zu⸗ 

ſtande, den wahren Gränzen, ber Eintheilung, untereinthei⸗ 


„Jung, Bevölkerung, der Militairmacht im Ganzen, ber be⸗ 


ſtehenden Kriegsmacht, der Kontingente, und der Einkünfte 
von n Deutſchl d, durch geogr. Chatten unb Zabellen. 16 gr. 





\ 


ELeſer; gefammelt von einer Gefelfhaft von Geleprten, nl 
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_ . 

Bertige neue Verlagswerke, Portraits und andere Kup 

des Landes : Induftrie- Compgoirs zu Weimar, zu 
Leipziger Michaeli- Meffe 1811. 


Bertuͤch, D. X. J., naturgefhichtliche Beluſtigungen oder Ahr: 
dungen naturhiſtoriſcher Gegenſtaͤnde, aus deſſen Bilderbud: 
für Kinder mit dem neuberichtigten Funkiſchen Zerte zum Gr 
braude für öffentlihe Schulen und Privat: Unterridte ausge 
hoben. VI. Abtheit. Würmer. 1. Heft Mit auögemalt 
Kupfern. gr. 4. ı Rthlr. od. I fl. 48 fr. 

Dessen Sammlung aller bekannten geographischen Ort 

“, bestimmungen zum Gebrauch der Geogr;phie - Freu 

aus den Allg. Geogr. Ephemeriden besonders abgedruckt. 
V. Lieferung. gr. 8. 

Bertuch’s, C., Bilderbuch für Kinder, mit tenischen ul 

französischen Erklärungen, mit ausgemalten Kupfen. 
No. 125. 126, 127.128. gr.g. 2Rthir. 16 gr. od. 4. fl. 

— Dasselbe mit schwarzen Kupfern. gr. 4. ı Rtblr. 86 
od. 2 fl. 24 kr. | 

Bibliothek der neueften und wichtigſten Reifebefchreibungen it 

„ Erweiterung der Erdkunde, nach einem ſyſtematiſchen Pur 
bearbeitet und in Verbindung mit einigen andern Gelehrte 
gefammelt und herausg von M. C. Sprengel, forte 
don T. %. Ehrmann, XLV. Band, enthält: des Lords 8.8. 
Balentia Reife nah Indien, Geylon, dem rothen Melt 

Abyſinien und Egypten Il. Theil gr.8. Bu 

Surrofitäten, der phyſiſch- Yiterarifch » artiftifch » hiſtoriſhe 

. Bor: und Mitwelt, zur angenehmen Unterhaltung für gebiltt 


ausgemalten und fhwarzen Rupfern. ır Bd. 28 Heft. gr.3. 
Chrmann’s, Ih. F., neuefte Kunde von Aſien. Rad Due | 
bearbeitet, fortgejegt von Dr. F. &. Lindner. IL. 
Er Mit Charten und Kupfern. gr. 8. 3 Rthlt. m 
. 24 fr. | | 
Ephemeriden, Allg. Geogr:, verfalst von einer Gesellsch 
von Gelehrten und herausgegeben von Dr. F. J. Beruch 
XIV. Jahrg. 1811. 7s, 8s und folgende Stücke, mit fu 
fern und Charten. gr. 8. Der Jahrgang von 12 Stäk- 
en. 8 Rthir. od. 14 fl. 24 kr. | J 
Erzaͤhlungen aug ber Thier-Welt. Geſchenk für wißbegienz 
und fleißige Kinder; mit Kupfern. 12. — 
- unters, Eh. PH. ausfuͤhrliher Text zu Bertuchs Bilderhi 
für Kinder, Ein Commentar für Eltern und Lehrer, meld 
ſich jenes Werks beim unterrichte ihrer Kinder und Sguͤlet X 
dienen wollen. (Fortgeſetzt und bearbeitet von verſciedenn 
Gelehrten) No. 125. 126. 127. u. 128. gr,8. F6gr. od. ih 
12.fr. 8 re —W 
GSartenmagazin, Allgemeines Teutſches, ober gemeinnügkt 


> 


‘ 
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Beiträge für alle Theile des practiſchen Gartenweſens. 
VIII. Jahrg. 1811. 78, 88 und folgende Stuͤcke mit ausge- 
malten und ſchwarzen Kupfern, gr.4. Der Jahrgang von 12 
Stüden. 9 Rthlr oder 16 fl. ı2 Er. ot BE 
sotha mit seinen neuen Anlagen und Verschönerungen. 
Aus den Allg. Geegr! Ephemeriden besonders abgedruckt; 
mit 2 colorirten Kupfern, gr. 8. ı2 gr. od. 54. kr. I 
iuide des Voyageurs en Portugal et en Espagne par Mr. 
Reichard. Faisant partie de la sixieme Edition originale 
du Guide des Voyageurs en Europe, p. le m&me auteur et 
totalement refaite av. Cartes et Plans. gr. 12. Zu 
suide des. Voyageurs dans la grande: Breiagne, dans !’Ir- 
‚lande et dans la Hollande; par Mr. Reichard. Faisant- 
Partie de la sixibme edition originale du Guide des Voya- 
geurs en Europe, p. le m&me auteur et totalement refaite 
av. Cartes et Plans. gr. 12. | | 
aberle, D. C. & meteorolugifhes Tage buch für das 
‚Sehr igıı. Zukius bis December; mit Kupfern. gr. 8. 
+ Derfelbe über Witterungs : Beurtheiluna und Erſpaͤhung, 
ober ausführliche Ueberſicht veffen, was bisher zur wiſſenſchaft⸗ 
lihen Begründung der Meteorologie geihahe und noch dafür 
zu thun ift ac. gr. 4. 6 Gr. ob. 27 Er. nt 
journal des Lurus und der Moden, herausgegeben 
von C. Bertuh. XXVI. Jahrgang 1811. 78,88 und 
folgende Stüde mit ausgemalten und fhwarzen Kupfern, 
gr. 8. Der Jahrg. von 12 Stüden. 5 Rthlr. od. gfl. | 
Anders und Volkerkunde (neuefte), ein geographiiches 
keſebuch für alle Stände, mit Eharten und Kupfern 18113 
oder X. und XII. Band. gr. 8. Der Band von 6 Stüden 
3 Rthlr, oder 5fl. 24 FIr. NB. . zwei, Bände machen einen 
Saprgan „yon ı2.Stüden, welcher 6 Rthlr. oder 10 fl, 
48 Fr, koſtet. . nn 3* 
ruber's, Lexicon, allg. mythol., aus Originalquellen bearb. 
Zweite Abtheilung, welche die altclaffifhen Mythologien 
der Xegypter, Griechen und Römer enthaͤlt. IL Bd. gr. 8. 
Renagerie, die, bes jungen Naturforfhere, Ein‘ Weihnachts⸗ 
und Geburtstags: Geſchenk für fleißige Kinder; mit 15 aus⸗ 
gemalten Kupfern. gr. 4 re 
tefh, Kr. A. von, her ausländifche Indig und das Surrogat 
deffeiben, der Waidb- Indig. Ein Beitrag zur Beförderung 
einheimifcher Production, 12. 0 J 
tlosenmüller's, D. J. O., anat..chirurg. Abbildungen für 
Aerzte und Wündärzte, Tatein. und teutsch. III. Thl., \. 
welcher die Theile des Bauchs und die Bauchglieder he+ . 
greift. ate Lieferung. gr. fol. = 0 
heuß, Th., vollftändiges BlumensLericon, oder alphabes 
tifhe Beichreibung aller in Zeutfchland befannten und zur 
Blumengärtnerei gehörigen fchönblühenden in= und auslan⸗ 
difhen Pflanzen, ihrer Charakteriſtik und Pflege, Nach 


‘ 


. 


P2 


l 
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bestimmungen zum Gebrauch der 
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| XXIV. 


4 . 

Fertige neue Verlagswerke, Portraits und andere Kupfer 
des Landes : Induftrie- Compgoird zu Weimar, zur 
Leipziger Michaeli: Meffe 1811. | 


Bertuͤch, D. F. J., naturgefhichtliche Beluftigungen oder Mbbil- 
dungen maturhiltorifher Gegenftände, aus deſſen Bilderbude 
für Kinter mit dem’ neuberidtigten Funkiſchen Teste zum Ger 

rauche für Öffentlihe Schulen und Privat: Unterrihte auäge: 
hoben. VI. Abtheii Würmer. 1. Heft Mit ausgemalten 
Kupfern. gr. 4. 1Rthlr. od. ı fl. 48 fr. ... 
Dessen Sammlung aller bekannten ‚geographischen Orts- 
eogr’phie - Freunde 
aus den Allg. Geogr. Ephemeriden besonders abgedruckt. 
V. Lieferung. gr. 8. i 

Bertuch’s, C., Bilderbuch für Kinder, mit teuischen und 
französischen Erklärungen, mit ausgemalten Kupfern. 
No. 125. 126, 127. 128. gr. 4. 2Rthir. I6 gr. od. 4. fl. 48 xr. 

— Dasselbe mit schwarzen Kupfern. gr. 4. ı Rtblr. 8 gr. 
od. 2 fl. 24 kr... 

Bibliothek der neueften und widtigften Meifebefchreibungen zur 

„ Erweiterung der Erdkunde, nad einem fyftematifihen, Plane 
bearbeitet unb in Verbindung mit einigen andern Gelehrten 
gefammelt und berausg von M. &. Sprengel, fortgefegt 
don T. %. Ehrmann, XLV.Banb, enthält: des Lords G. v. 
Balentia Reife nad Indien, Ceylon, dem rothen Meere, 
Abyfinien und. Egypten Il. Theil .8. 

Surriofitäten,: der ohyfif = literarifch » artiftifch » Hifkorifchen 

. Bor: und Mitmelt, zur angenehmen Unterhaltung für gebildete 


ELeſer; gefammelt von einer Gefelfhaft von Gelehrten, mit 


ausgemalten und fhwarzen Rupfern. 1Ir Bd. 28 Heft. gr. 8. 
Shrmann’s, Th. F., neuefte Kunde von Afien Rah Quellen 
earbeitet, fortgefegt von Dr. 5. C. Lindner. II. Band, 
Süd Kfien. Mit Charten und Kupfern. gr. 8. 3 Rthir, ober 
. 24 r. 
—— —— Allg. Geogr., verfafst von einer Gesellschaft 
von Gelehrten und herausgegeben von Dr. F. J. Bertuch. 
XIV. Jahrg. 1811. 7s, 8s und folgende Stücke, mit Ku- 
fern und Charten. gr. 8. Der Jahrgang von 12 Stük- 
en, 8 Rthir. od. 14 fl. 24 kr 


4 kr. j 
Erzählungen aug der Shier: Welt. Geſchenk für wißbegierige 


und fleißige Kinder; mit Kupfern. ız. ' | 
Buntes, Ch. PH. ausfuͤhrlicher Text zu Bertuchs Bilderbuch 
fuͤr Kinder. Ein Commentar für Eltern und Lehrer, welde 
fi jenes Werks beim-Unterrite ihrer Kinder und Schüler be: 
dienen wollen. ( Fortgefest und bearbeitet von verfchiebenen 
Betehrten,) No. 125. 126. 127. u. 128. gr, 8. 36 gr. ob. ıfl. 
12.fr. FR j re / . 
Sarteumagazin, Allgemeines Teutſches, ober gemeinnügige 
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- @d, +-fl. 48 kr. auf Vel, Pap. ı thlr. 8.gr. od. 2 fl. 24 
kr. Einzelne Blätter kosten jedes auf ord. Pap. 8 gr. 
od. 36 kr. auf .Vel. Pap. 10 gr. od. 45. 'kr. = 

Topogr. militair. Charte von Preu/sen,‘ Warschau, Galli- 
zien, Ungarn, Croatien, Sigvonien u. Siebenbürgen in 
217 Bl. entworfen und gezeichnet von F. W. Streit. 
IIE. und IV. Lief. Jede Lieferung enthält 4. Bl. in ei- 
mem Umschlage in Fol. und kostet für den Abnehmer 
der ganzen Gharte auf ord. Pap.. ıthir. od. ı fl. 48 xr. 
auf Velin. Pap. ı thir. 8 gr. od. 2 fl. 24 kr.. Einzelne 


Blätter kosten jedes auf. ord, Pap. 8 gr. od. 36 kr. auf - | 


Vel. Pap. 10 gr. od. 45 kr. 
B Reye Specials und Cabinets⸗GEharten. 
Specialcharte von dem Thüringer Walde, nach den ke- 


sten.Hülfsmitteln and neuesten Ortsbestimmnngen ent« . 


worfen und herausgegeben in 4 Blättern, als Gegenstück 
der Specialcharte von dem Harzgebirge in 4 Bl. — auf 
holl. Pap. illum.. 1 thlr. 12 gr. od. 2 fl. 42. kr. — auf 
Vel. Pap, schwarz I tkir. 6 gr. od. 2 fl, ı5 kr, 

fürstl. Isenburgschen Läudern, Nach den besten vor- 
handenen Hülfdmitteln entworfen und gezeichnet von 
F. V. Streit. Zwsite Ausgabe, berichtigt im Julius. 
3811. Roy. Fol, anf ord, Pap. 12 gr, od. 54 kr. 

— Dieselbe;auf Olif. Pap. 18 gr. od, ı fl. 21 kr. 


Charte von dem Grafsherzogthume Würzburg. Nach den ° 
besten vorhandenen Hülfsmittela” entworfen und ge- - 
zeichnet von F. W.. Streit. Roy, Fol. auf ord. Pap. 12 


.o kr. \ 
Fieseibe auf Olif. Pap. 18 gr. od. ı fl. 2ı kr. 


Speclalcharte der Umgebungen von Weimar, Erfurt und 


- Jene. 6 gr. od. 27 . .r 
— — Gotha und Eisenach 6 gr. od. 27 kr. . 
— — Meiningen und Hildburghaysen. 6 gr. od. 27 kr. 
Generalcharte vom Königreiche > 
ben von F, W. Streit, Roy. -Fol. auf ord. Pap: 12 gr. 


r. 


od. 54hr. | 
— Dieselbe auf Olif. Pap. 18 gr.. od. ı fl. at kr, 


Specialcharten vom Königreiche Westphalen auf Höchsten, 


=" Königl. Befehl eutworfen und’ herausgegeben. 1. De- 


artement der Elbe, 2. Dep.. der Fulda, 3. Dep. „fee 


arzes, 4. Dep. der Leine, 5. Dep. der Öcker, 6. Dep. 

der Saale, 7. Dep. der Werra, 8. Dep. der Aller. Roy. 

Fol. Jedes Departemenit kostet auf ord. Pap. 18 gr. oa. 

x ©. 2ı kr. und auf Olif: Pap. ı thlr. od.,ı fl. 48 kr. . 

Supplemente zu dem grofsen Gasparischen Hand - Atlas der 
. ganzen Erde, Roy. Fol. Yu £ | 

I. Lieferunig enthält 


. 


\ General- Chatte von Teutschland 


x - 
x 


harte von dem Grofsherzogihume Frankfurt und dam. 


estphalen, herausgege- - 


in 4.Blättern von F..774-Streis. :' Auf ordinär Papier 


N 
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2thlr. 16 gr. od. 4fl.48 kr. auf Olif. Pap. Zthir. 1297. | 
od. 6 fl. 18 kr. . 

— Derselben II, Lieferung enthält: Chartie von Europa in 
‚4 Blättern, entworfen von F. W. Streit und gezeichne 
von H, v. Rhein; auf ord, Pap. 2 thlr. ad. 3 fl. 36 kr.; auf 
Olif. Pap.’3 thlr. od. 5 fl. 24 kr. 

— Derselben III. Lief. enthält: ı) Charte von dem Rusi. 
schen Reiche, Europäischen Antheils, gezeichnet von F. 
:W. Streit in 2 Blättern, 2) Charte von dem Russisch 

‚ Reiche asiatischen Antheüls, gereichn. von F. W. Streit, 
.3) Charte von Tyrol und Vorarlberg' oder dem Inn-, Ei- 
sach- und Etschkreise und einem Theile des IHerkres 
des Königreichs Baiern. gezeichnet v. F. W. Streit.; al 
ord. Pap. ıthlr. 8gr. od. 2fl. 24 kr.; auf Olif. Papier 
gthir. od. 3 fl. 36 kr. 

— Derselben IV. Lieferung enthält: ı) Charte von dem 
Fürstenthume Eisenach und den angränzenden Ländern, 
gezeichnet von F. W Streit. 2) Charte von dem Fürste- 

ı shume Weimar, dem Gebiete von Erfurt und der Gral 
schaft Blankenhayn; gezeichnet v. F. Baldauf. 3\ Chart 
von dem Grofsherzogthume Frankfurt und den Fürstl 
Isenburgischen Ländern, geseichnet von F. W. Strei. 
4) Charte von dem Grolshersogthume Würzburg, ge 
v. F. W, Streit, auf ord. Pap. 2 Rthlr. od. 3 fl. 36 kr; 
auf Olif. Pap. 3 Rıhir. od. 5 H. 24 kr. 

Verzeichni/s von Landcharten und Geographischen Wer 
ken, welche im Verlage des Geogr. Instisuts zu Weima 
erschienen und zu haben sind. 6te Aufl. 8. 

Werzeichnifs und Abbildung derjenigen BErd- und Himmel 
globen, welche im Verlage des Geogruphischen, Institut 
zu Weimar verfertigt werden und zu haben sind. Mit 
‚einer Kupfertafel. 3. 

: Beide Verzeichnisse werden auf Verlangen ‚grasisge 
geben. — 





XXVI. 


Neue Verlagsbuͤcher der Hof-Buch⸗ und Kunfthanblung 
in Rudolſtadt. Leipziger Vichaelis Meſſe 1811. 


Holbein’s, (Kranz von,) Theater. J. Band. gr. 8. 2 Rift, 
oder 3 fl. 36 Er. « 
Diefer Band enthält folgende Stüde, welche auch einzeln 
haben find. 
1) Bridolin. Schaufpiel in 5 Aufzügen. 16ar. ob. ı fl. 12 kr. 
. 9) Der Brautfhmud, Driginal⸗Schaupiel ins Meten, als 
Kortfegung des Krirolin. 16 gr. od. ı fl. ı2 Er. 
3) Der Verftorbene Ein romantifdes Gemälbe in3 
Aufzüg. 8 gr. od. 36 fr. u 
. 4) DerBerräther, Luſtſpiel in 1 Acte. 6 gr. od. 27 kr. 


\ 
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paris, Wien und London, ein fortgeſetztes Panorama bier 


fer drei Hauptſtaͤdte, mit Kupfern. 1ſter Jahrg. 1811. 58, 68 
und folgende Stuͤcke. gr.8. 6Rthlr Sur. od. ır fl./ - 
Thalie et Melpomine frangaise, ou Recueil periodique 
de Pitces de Tiheätre nouvelles, representdes avec 
succs sur "les meilleurs Theätres de Paris, Avec des 
Notes et. des Explications necess.., T. VII. Cah. II, 
gr. 8. oo. £ on . 


N } 
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kaiſerl. Koͤnigl. Franz. Decret wegen des Buchhandels 
in den drei neuen Hanſeatichen Departements. 
Das Dectet vom 5. Februar 1810, enthaltend die Vorſchrift 
n Betteff. der Buchdrudereien und ded Buchhandels, und das 
om 3. Auguſt deſſelben Jahtes, follen in ben Departements. des 
hemaligen Holfand und in denen der Elbmuͤndungen, der Wefer 
nd ber obern Ems. befannt gemacht und in Bollziehung gebracht 
yetden. BE 
Die Journale ober Zageblätter ſollen vermindert: werben in 
zemaͤßheit des Decrets vom 3. Xuguft vorigen Jahres, und. bie 
nzahl der beizubehaltenden Journale fol im Stantörathe auf 
en Bericht des Minifters des Innern und das Gutachten bes Ges 


eraldirectors ber Buchbrudereien und bed Buchhandels feftgefegt . 


erden. — — J .. — 
t Dies Decret iſt nun am 20. Auguſt 1811 in feine volle Kraft 
treten, — 


— n Lu. — 2 
Berihtigung 


j 





ip 


Aus einem Irrthume find in No. VI. des M. B.d. J. S. is8 


on dem Dictionnaire von GSchwan die Preiſe unrichtig abges 
rudt worden. Kolgendes find die richtigen: _ Ä 


Der Ladenpreis ift für die Quart: Ausgabe, 4 Bände complet 


No 9.16, 30 Kr. od. 9 Rtyir. S. 
— für.die Octav⸗ Ausgabe — 1.48 — d.7,— —. 
„Wer beim Empfange bes Iſten Bandes die Zahlung leiſtet, 
mpfängt die Quarts Ausgabe für 12 $l. 24 Xx.; — bie Octav⸗ 
usgabe fr 0 Fl. Mr. © B 
Offenbach u. Frankfurt im Aug. ı8ı1. . 
2 Wrede m Wilmans, 


\, + \ 
. . RER, 
ur f nn; 
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- IL en 
Herabgeſetzte Büherpreife 
Von folgenden, rähmliaft bekannten Werken von anrlar 
tem Berthe ıege ich, theils um die, manchem Buͤcher liethaber u 
der jegi en „elbarmm Zeit für ten kadenprels zu ſchwer fallende 
‚ Anidiuffung derfeiben zu erteichtern, und ihre größere Yariti 
' tung zu befördern, theild um mid der bavon gemachten, zu fir 
ken Auflagen ei igermaßen zu entſchlagen, bis zu Dfern it 


bie Preiſe, wie bemerkt, herab. 


Auguftinus Vetrachtungen, Alleinreben una Hambüdii:: 
ade geet von A. GBröninger. gr. 8 1804. Bon 16 Gr. 
10 &r. 2. L 
Deſſen zwo Schriften von.der wahren Meligion und mi 
' dev Bitten d.r Tarholıfhen Kirchhe. Mit Berlagen und Iı 
mrrkungen ven Ar. 2. Br. zu Stolberg. gr. 8. 1803. fu 
z Rthie. Bor. auf 20 &. 
B. 3. Bahems Verſuch einer Ghronologie der Hodmtilr 
‚ des teutfhen Ordens v. J. 1190 bis 1802, mit foadrent: 
ke“ Webtrjicht der Orbensmeiſter in Teutichtand u. f. r. 


9 





r 4. 18023. Bel Pap. von 1 Kthlr. 16 Br. aufı Ri 
hrb Yap. von ı Rthle. 4 Gr. auf 6 Er. 
3. 9. Brodmannd Handduch ber alten Weltgefhiäte | 
ar 61. 8. 1800 - 1803. Bon 5 Athir. 8 Sr. auf 2 Ri 
I ty ' nl 
© A. Chateaubriands Genius bes Ghriftentbums om 
Schönheiten der chriſtlichen Religion. Aus dem Kranz. iin 
"feet und mit betigt. Anmerf, begleitet von &, Benturnm. 
4 FH gr. 8. 1803-1804. Bon 5 Rthit. auf 3 Ali 


®. X. von Halems Scriften. 5 Bde. 1304 — 1808. Ei 
8 Riplr. 8 Sr: auf 5 Rthlr. 8 @r. | 

— gi iyrifge Gedichte, B. 1808. Bon ı Rthlr. 16 Gr. a 
I t r.. . 

— — Heine hiſtoriſche Schrifteii. 8. 1808. Won ı Ati 
Gr. auf ı Rule. . . „ : ü 

— nes Sodrs. 1863-u. 1804. Bon 8 Rthlr. auf ı Ithl 
12 te . ’ ’ 

Sauptmomente ber Fritifgen Philofophie. Gm 
Reihe von’ Borlefungen, vor gebildeten Zuhörern -gehaln. 
er. 8. 1803. Won ı Rıble. 4 Wr. auf'ız Wr. R 

6 6 Horitigs Geſchicte der Einführung und Belanntudd 

. ung der Olivierſchen Leſelehrmethode ım Schaumburg⸗ kipp⸗ 
ſchen. 8. 1803. Bon 16 Gr. wur 8 Gr. 

Sournalfür qeſchichte, Statiſtik und Stoatswißfenidaf. 

- heraudgeg von Keyſer. 2 Bde., jeber von 3 Stuͤcken. gi. 3 
1806. Ben 3 Rthlr. auf 16 Er. 

3. d. Müllers Abriß der Läͤnder⸗ und Gtaatenkunte, pre 
ders von Teutfdlandz mit befländiger Hinficht anf. die new 


“ 





x » 1 . - 
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“ ‚ j >. er 
ften Beraͤnderungen und Turzen Hifkorifhen Notizen, Timm 
Schul⸗ und Privatgebrauch. gr. 8. 1803. Bon ı Rthtir. auf 


Wr... » 
3.8. Schebels Archiv fücr-den Zirkel nügliher Wirkſamkeit 
‚ unter den Menſchen, oder Weiträge zur Ausbreitung uhd Bde 
richtigung unserer: Kenntuiffe in ‚den Fächern bes Handels 
und der Schifffahrt, ver Gewerbe, ber Staatd: und private 
wirtHichaft.-ıfler Bd.’gr.-8. 1803. Von ı Mthlr. uf 6 Wr. 
Rein hards Blumenleſe auf ':d.. 3. 2807. Bon 18 Br. auf 
A. Weyners Anweifung zur gründlihen Berechnung ‚der 
Müngforten, Reductionen und Arbifragen, wie auch d& 
Waarencalarlätisıf, Affuranz, Haverei, Bobmerei a. f. w. 
Rebft vielen muͤtzlichen Tabellen zum Gebrauche für Com⸗ 
ptoirs, angehende Lehrer und Handlungsſchulen. gr. 8. 1803. 
Von 3 Rthlr. 8 Br. auf 2 Rthlr. — — — 
Mimigardia, poetiſches Taſchenbuch, herausgeg. von Be. _ 
Raßmann. Von 20 Gr. auf 5 Gr. rd 
Fuͤr dieſe Preiſe ſind obige Bücher duch ale Buchhande . 
lungen zu erhalten, jedoch nur bis Ditern-ı8r2, wo die abten 
Sadinpreife unabaͤnderlich wieder eintreten. EEE 
Muͤnſter, im Auguſt 1811, 





13 . 


Heter Wal deckk. 


IV. 200. 
Aufruf an die Teutſchen. | 
M ‚gs wird in. Kurzem eine: Broſchuͤre unter dem Zitel er⸗ 
genen: | | " - 
Bemerkungen über den’ großen Nutzen eines alle 
gemeinen umfaffenden litterarifhen Ordens 
‚unter dem Protectorat. Rapoleom des:Wroßen. \ 
 Sreunde bes teutſchen Baterlandes werben durch frankirte 
Mitthe-fungen und Anfihten ihrer Meinungen unter der Ad⸗ 
deefi R. 8. m. go@verfirt an dien Keummerſche Anchhand⸗ 
lung in Leipzig, Died gewiß patvioriſche Unternehmen -ungenteih . 
beförnern, Eo. mürde ſolches den teutſchen Gemeingeiſt, Sinn 
für: das Edle und Nuͤtzliche, Gefuͤhl für Ehre und Freundſthaft, 
ganz vorzüghch erweiden, ‚und ed ward fchon früher von einem 
10 erhabenen, als erlauchten Werhüger der Wiffenſchaften ges 
billigt, ‚Soüte dem fo verehrungewürbdisen Etande der es 
lehrten jeder "Art, : fo wie ’auch den "bloßen Berehrern“der Wit 
tenida stem gnicht ‚die Ausfiht einer engern Verbtüborung und 
eines froundſchaitlichen Wereinigungspunftes uttter ben Aufpicien 
eines hoben Befoͤrderers des Guten vielleicht, ſogar (es iſt die 
ſrodſte Wadhrſcheinlichkeit) hletzu unter dem Schuͤtze Rapoleo 
es Großen ‘und deſſen erlauchten Ramen fuͤhrend, aͤußerſt 
erfreulich ſeyn, ſo wie die Borſorge für die Ihrigen. — Der. 
en extjzieit Uniform, auch Decoration und durch ohrlich —— 


— 


r 
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leiſtende Gelbbeiträge würde ein großes Grzichangs Sul 
für die Kinder und Penflons: Anflalten für bie Mittwen di 
Ritter geftifret, fo wie auch Werdienft : Medaillen. Go. wire 
der teutſche Orden in einem auögebreitetern Umfang und ti 
beffertern Geſtalt dem Beitgeifte gemäß, wieber aufleben. #: 
Berfaffer, ein geborner franzoͤſiſcher Unterthan, hegt zu da 
braven Teutſchen das frohe Vertrauen, daß fie diefe Idee be 
berzigen und fid unter eines hohen Protectord Xegide jun 
Fhönften herrlihften Bunde, den ber Wiffenfchaften und dr 
Freundſchaft, fammeln und vereinigen werden. Gewiß wir 
gen die erlauchten Soubderaias Zeutfchlands ein fo nüglidd 
and treffliches Unternehmen Ihres gnaͤdigen und thätigen dir 
- 308. Möchte diefer Literarifche Verein Napoleon des Gr 
sen Begünftigung und Namen erhalten, den unſtreitig fi 
danfbar jeber Kenner und Verehrer der Wiffenichaften nınm 
muß. Wiederholt bittrt der Einſender um vecht viel und au 
führliche Beiträge, die er dankbar benugen witd. Der Ertl 
if zum Beten ber Armen beftimmt. 
‚Die Rubriken ber Schrift find: 1) Ginleitung; 2) Du 
lflzirung zur Aufnahme; 3) Beflimmung der Provinzial: m 
Dauptverfammlung; 4) DOrbenseid, Unternehmung -und Ark 
. bes Ordens; 5) Fonds zu den erwähnten. Anſtalten; 6) Fr 
flag, daß es natzlich fey, auch Nichtgelehrte und öloße vo 
ehrer der Wiſſenſchaften zu wählen, und dem hohen PYrotett 
- zur Aufnahme vorzufglagens 7) Uniform, Rang und Oral 
 decorationz; 8) fernere Statuten, und Vorſchlag, um bei iv 
:  glüdende Protectorat Napoleon.des Großen anzuludn 
9) Vereinigung achter Freimaurerei, mit bem Zweck bes Drdmi 
30) feomme Wuͤnſche und Schluß des Ganzen. 








. V. 
.: Charten- Anzeige. 





. „Viele bei uns noch immer eingehende unrichtige Chr 
tenbestellungen zeigen uns, dafs das Publicum, ja set 
die Buch- und Kunsthandlungen (ungeachtet die Einle‘ 
tung za unserm gedruckten und erst heuer wieder neu 
schienenen Verlags -Cataloge, die vollständigste und hel' 
ste Uebersicht aller.unsrer geographischen Unternehmut 
‚gen liefert) dennoch, bespnders über unsre beiden fat 
stehenden, und stets sich erneuernden Gasparischen Honk 
"Atlanten, nicht recht unterrichtet sind. . Wir finden daher 
‘für nöthig, sowohl den Charten-Liebhabern, als auch de 
Handlungen folgende Notiz davon zu geben. 
. Wir heben zum täglichen Handgebrauche für Liebla 
‚ber, Zeitungsleser und die Schulen zwei feststehendt 
und ihrem Inhalte nach, geschlossene. Atlanten gelielen 
“ämlich: 1) den gro/sen Gasparischen Hand- Atlas 10 





- 
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So Charteh, und 2) den verkleinerten Hand- Atlas, gleich“, 
glle ‘von 60.Charten; und Folgendes ist die Uebersicht 
vn: ‘ j . . . ‘ , [4 s 


ı. 
I. * 
® 


Allgemeiner grofser Gasparischer Hand - Atlas, 


in 60 einzelnen Charten, im sogenarnten 
‚ Homannischen Formate. 


Das Publicam kennt bereits alle CHarten davon, die 
wir seit 1707 lieferten, und hat ihnen seinen Beifall ge- 
schenkt, Wir wendeten auf diesen Atlas (davon wir, mit 
der Erscheinung eines jeden Theils des Gasparischen 
Handbuchs, ' den: Liebhabern, die 'es verlangen, atıch die 
dazu gehörigen’ Charten liefern,) die grölste Sorgfalt, 
um ihn durch Richtigkeit der Zeichnung, Sauberkeit des 
Stichs und der Ilumination, und dennoch Wohlfeilheit 
des Preises (denn jede Charte kostet nur 8 Gr. Sächs. oder 
36 Kr. Reichs - Couratit) den Schulen, Zeitungslesern und. 
minder reichen Charten - Sammiern,' welche die oft enorm 
theuern Cabinets- Charten nicht bezahlen können, brauch- 
bar zu machen, und ihnen andurch die, nun gröfsteutheils. 
unbrauchbar gewordenen, ältern Hand. Charten zu er- 
setzen. Da nun unsere erschienenen Charten von den 
besten tentschen geographischen Zeichnern entworfen, 
revidirt und berichtigt worden sind, so empfehlen sie 
sich den Liebhabern- vorzüglich durch ihre Zuverlässig- 
keit, und viele darunter könuten wohl mit mancher 
sehr theuern Cabinets- Charte um den Rang streiten. Nach. 
unserm Plane enthält dieser Atlas 60 ECharten, und umfalst 
damit die wichtigsten Länder der Erde alle. Wir haben 


für alle einerlei Format, und zwar das sogenannte Ho- 


mannische, allgemein bekannte gewählt, davon das Papier 
22 Zoll Rheinl. Höhe .und 236 Zoll. Breite hat. Folgendes 
äst der_ Inhalt davon. N ER 


Inhalt des gro/sen Gasparischen Hand- 
on  Atlasses — 
. Oestl, und westl. Halbkugel. 2. Südl. und nördl. 
Halbkngel, 3. Europa. 4. Teutschland. 5. Oesterreichi: 
sche Monarchie. 6. Königr. Baiern. 7. Königr: Würtem- 


berg mit Banden, 8. Kön, Westphalen. 9. Berg und Has‘ 


sen. 10. Nordwestl. Baiern und Würzburg oder der Mayn. 


ı1. Kön. Sachsen oder die Ober-Elbe. ı2. Brandenburg: . 


und Pammern, oder die Oder. 13. Oestl. Kön. Wastpha? 


len, Mecklenburg, Holstein, oder die Weser und Nie- 


der - Elbe. 14. Böhmen. ı5. Mähren und Schlesien. 
16. Helvetien: 77. Generalcharte von: Italien. 18. Ober- 


IN 


aızd Mittel- Italien. 19. Unter - Italien oder das Kön. Nes- 


1 
4 
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pel. 20. Sicitien und Malta. zı. Sarliitien und’Gersica, 
> 92. Frankreich, '33.-Spanien. 24. Portugal. 25. Grolsbrit- 
_‚tannien und Ireland. 26. England. 27. Schottland. 28. Tre- 
kind. 29. Holland. 30. Dänemark. 31. Schweden und 

Norwegen. 32 und 33. Europäisches und Asiatisches 

Rulfsland, 34. Preufsen und Herzogtkum Warschau. 36 -Po- 

len, nach dem Frieden van Tilsit, 36. Ungarn und Sie- 

benbilrgen. 37. Öst-" und Westgallizien. 38. Türkisches 

.. Reich in Europa. 39. Asien. 40. Osmanischres Heich in 

Agien.- 4x. Persien... 42 uud 43. Ostinlien , diesseits und 

” jenseits des Ganges mit seinen iaseln. 44. China. 45. Das 

' -  sehwarze Meer. 46. Die Gaucasische Landenge. 47. Das 

stille Meer twischen Asien und America... 48. Afrika, 

49. Nord Afrika, „Se Asgypten mit Habesch und Darfur. 

5> Senegambien, Nigritien und. Guinga. 52. Nieder - Gui- 

nea. , 53. Zanguebar, . Kafferuküste. und Madagaskar. 

54 Südspitze von Afrika. 55. Amerika. 56. Nordamerika. 

-57.. Nordamerikanische Freistaaten. 58. Westindien, 
54. Südamerika. Op. Australien. 

‚Dies jst.alsd unser gro/ser Hand- ıilas, au dessen 
fortwährender Berichtigung nach jeder ges hischen Ent- 
deckung und'jeder eingetretenen politischen Veränderung 
"wir unablässig arbeiten, so dafs der Freund der Erdkunde 

’ hier immer. den neuesten Zustand der Länder vor Angen 
hat. Dus Ganze köstet dem Liebhaber und Lährer der Erd- 
kes::hreibung, — der daran Alles, was er aon Charten bedarf, 
hat, mehr nicht als 20 Rthir. S. Courr. — eine gewils selır 
mälsige Ausgahe für den sorgfältig geprüften Kern aller 
meuengeographischen Entdeckungen und Berichtigungen. 
Dafs man von obigen Charten auch jede einzeln für sich, 
zu 8 Gr. Süchs. oder 36 Kr. Rhl. Ladenpreis bei uns haben 
könne, versteht sich oknedies. ° 

BDa nun aber xianche Lielihaber weiter gehen, und 
sich diesem Atlasse-auch noch andere bei uns erschienene 


N 


Y Spetial und Kabinets Charten von einzelnen Ländern bei- 
fügen, und ihn dadurch vergröfsern wollten, so haben wir 
- für solche Sammler die j 


Supplemente zum gro/sen Hand Atlasse 


+ bastimmt, und geben sie ihnen auf Verlangen in einzelne 
Lisferungen, jede zu 4 Blättern, und, da es Kabinets- 
Charten sind, za verschiedenen, jedoch eben so hilligen 
Preisen. Es steht also in eines jeden Liebhabers Belieben, 

' ob es diese Suppienente zugleich mit haben will eder nicht. 
Bis jetzt sind 4 Ligjerungen davoa erschienen, Rad -zwar 
folgenden Inkaks: 

I. Lieferung: General - Charte von Teutschland in 4.Blät- 
‘tern von FW. Sırat. Auf ordinär Papier zthir. IGgr. 
ed. 4fl. uhr. auf Olif. Pap. Zihlr. 12gr. od. 6 fl. 18 Kr. 


-_ 


._ 
#. 

. ⸗ 
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II. Lieferung: Charte van Europa in 4 Blätterp, entwor- 
fen von Fo V. Streit una gezeichnet von Æ. v, Rhein; 
auf ord. Pap. 3 thlr.- oder Zfl. 36 kr.; auf Olif. Pap. 
3thlr. od. 5 fl. 2aaär. LI 5 

ALI. Lieferung: 1) Charte von dem Russischen Reiche, 
Europäischen Antheil}, gezeichnet von F. V. Sıreit 
in2Bl. 2) Charte vondem Russischen Reiche Asiatische. 
Antheils, geseichn. von F. W. Streit. 3) Charte von 

‚Tyrael und Vorarlberg oder dem Inn, Eisack und Etsche 
kreise und einem Theile des. Illerkreises des Königreichs - 
Baiern, gez. von F. W, Streit, auf ord, Pap. thle. 

"Ser. od. gfl. 24kr.; auf Olif. Pap 2 ıhlr. od, 3 fl. 36. kr. 

IV.Lieferung: 1) Charte von dem Fürstenihume Eisenach 
und den angränzenden.Ländern, gezeichnet von F. M, 


Streit, 2) Charte von dem Fürstenthume Weimgr, dem | 


- Gebiete von Erfurt und der Grafschaft Blankenhayn; 
ezeichnet von Fi Baldauf. 3) Charte von. dem Grofs- 
Berzogthume Frankfurt und den Fürstl. Isenburgischen 
Ländern, gez. von F. W. Streit, 4) Chaxte von dem, 


Grolsherzogthume Würzdurg, ger. -v, -F. W. Streig. 


auf ord. Pap. 2 Rtkir. od. Zfl. 36.kr.; auf Olif. Pap, 
8 Rthlr..od. 5 fl. 24 kr. ‘ ” , £ . R 
. . ‚ ! „ji 


Verkleinerter Hand- Atlas über alle Theile der . 
Mde in bo Charten für Bürgerschulen und 


— Zeitungsleser. Roy. fol... .. 


Dieser Atlas ist, mit Ausnahme weniger neu gezeich- 
neter Charten, aus dem grolsen Hand Atlasse redueirt nnd 
ernpfiehbit sich nicht nur durch Sauberkeit des Stichs u 
der Iliumination und durch . innere Richtigkeit, da er 
blofs.eine verkleinerte Copie des grofsen Hand - Atlianses 
ist, sondern auch durch sein bequemes Format — (jede 
Platte ist etwas gröfser, als ein aus einander gelegter, 
gewöhnlicher Bogen) — zum Unterrichte, vor dzliel | 
den Schulen, in welchen Gaspari’s Lehrbücher und Me- 
thode‘ nicht eingeführt sind, und durch seinen sehr wohl- 


feilen Preis (jedes Blatt kostet 4 Gr. oder 18. Kr.; das 
Gante 10 Rthir. oder 18 fl.) auch für jeden Zeisungsleser 


zum geographischen Hausbedarf. . 
Auf Verlangen mehrerer 'Liebhgber und Lehrer der 

Geographie haben wir diesen Atlas auch dem 2ten Cursus 
des Wäsparischen Lehrbuchs adaptirt, und in der neuesien 
zten Ausgabe desselben jede Charte im. verkjeinerten Hand- 
Atlasse mit eitirt, u u 

. Inhalt 

t. Oestl. und westi, Hemisphäre. 29. Nördl. Hemi- 


‚sphäre, 3, Jüdl, Hemisphäre, 4,‘Europa, 5. Teutschland. 


ia 


x 
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:6. Oesterr. Kaiterthum. 7. Ersherzogthum Oesterreich. 
8. Böhmen. 9. Mähren und Schlesien. - 10. Gallizien. 


" 2L. Ungarn, Siebenbürgen, Kroatien und Slavonien. 12. Kö- 


nigr. Wästphalen. 13. Grofsherzogth. Würzburg. 14. Grols- 
hetzogth. Berg und Hessen. 15. Königr. Baiern. 16. Kön. 
‘Würtemberg und Grolsherzogth. Baaden. 17. Der ehe- 


. mal. Westphälische Kreis. ı8.Hanover und die drei Han- 


westädte. 19. Die Mark Brandenburg und Pommern. 
20. Preufsen und Warschau. 21. Kön. Sachsen. 22. Hel- 
vwetien u. Wallis. ‘23. Italien. 24. Nördl. Italien. 25. Nea- 
pel. 26. Sicilien. 27. Frankreich. 28. Nordwestl. Theil 


| 


von Frankreich. 29. Nordöstl. Theil von Frankreich 


‘90. SiidwI, Theil von Frankreich. 31. Südöstl. Theil von 
Frankreich. 32. Spanien und Portugal. 33. Eugland, 34 
Schottland. 35. Freiland. 36. Holland, 37. Dänemark. 
38. Schweden und Norwegen. 39. Europ. Rulsland. 40. 
Zurop. Türkei. 41. Asien. 42. Asiat. Rulsland. 43. Asiat. 
“Türkei. 44. Persien. #5 Vorder - Indien. 46. Hititer- In- 
lien. 47. China. 48. Afrika. 49. Aegypten. 50, Barbarei. 
51. Senegambien und Ober- Guinea. 52. Nieder- Guines. 
53. Südafrika. 54. Madagaskar und Afrikan. Ostküste. 
55. Amerika, 56. Nordamerika. 57. Vereinigte Nordamerik, 
Staaten. 58. Westindien, 59. Südamerika. 60. Australien. 

“ Auch dieser Atlas ist einer stets fortlaufenden Berich- 


 sigung unterworfen, wie solche durch Erweiterungen der 


— 


Erdkunde oder durch politische Veränderungegg nöthig 
wird. ’ 

Auf jeder unsrer Chartgn ist unter dem Titel das 
Datum ihrer Berichtigung oder neuesten Ausgabe genau 


angegegen, als weiches für ihren Gebrauch - ungemein 


wichtig ist, und von gewöhnlichen. Charten - Verlegern 
theils aus Nachlässigkeit, theils aus Interesse immer un- 
‚serbleibt. Jede Charte obiger beiden Atlanten ist bekaunt- 
lich um den hestimmten Preis auch einzeln bei uns zu haben. 
“ "Macht man nun seine. Bestellungen. nach obiger Ue- 
bersicht bei uns, so kaun man nie fehlen, und es werden 
alleirrungen beim Verschreiben und Versenden vermieden. 
Die Uebersicht und Abbildung unsrer 3 verschiednen 


; Sorten von Erd- und Himmelsgloben lieiert unser ge- 


Grucktes Verzeichnils, welches, so wie unser Verlags- 
Catalog gratis bei nns zu haben ist. 


: Weimar, den 1. Septbr. 1811. 
Das Geographische. Institut. 











Allgemeiner | 
— ‚typograppi iſcher 
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| Detoben ıgI1, 
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MB. Dieser Allg. yr Monats. Bericht wird monatlich 
von dem priv. Landes - Industrie- Comptoir 

an alle Buch und Kunsthandiungen,, . auf Ver- 


"Iangen, gratis geliefert,. und ist ebenfalls gratis . 


‚ bei denselben zu haben. _ 
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„I Be 
Borläufige Ankuͤndigung 


nes Werks über die alte Erdkunde der Griechen: und 


Roͤmer, von Herrn Hofrath Voß und Hrn. Prof. 
Ukert. 


Herr. Hofrath Voß zu Heidelberg und Herr Profeſſor und 
ibliothekar Ukert zu Gotha haben fi miteinander zur Bes 


beitung eines wichtigen Werts über die alte Erdkunde der 


rieden und Römer verbunden, weldes in unferem Bers 


ge etichrinen wird. Das Wert ſelbſt, weldes ein Atlas ber: 


cen Welt begleitet, wird aus drei Bänden beftehen, und ents 
ten: 


2) Eine ueberſicht der berlhiedenen aiten Syſteme der Geo⸗ | 


graphie; x 
. j | 25 


J . ' ‘ — ⸗ 


340 Ankündigungen, 
g) die Anfihten der Alten über mathematiſche und phyffd: | 

Geographie; N 
3) und eine moͤglichſt vollſtaͤndige Topographie, 

Alles mit den Beweisſtellen der Alten belegt. Zum Gebraus 
de für die Schulen als Lehrbüch wirb ein Fürzerer Aus: 
zug in einem dünnen Bande ericheinen, dem jenes guößere Werl 
als Commentar ober Handbud für ben Lehrer dient. | 

‚Herr Prof, Ukert arbeiter anjegt an einer ausführlicee | 
Abhandlung über die Stabien ver Alten, welche wir in, 
ben Allg. Beogr. Ephemeriden, rals eine Vorarbeit biefe | 

Werks mittgeilen, und babei zugleih den ausführlichen Pla 

deſſelben liefern mwerben.. . 

Wer beide Namen kennt, und das hohe Beduͤrfniß einer, an 
Urquellen bearbeiteten, alten Geographie für unfere Literatur 
fuͤhlt, wird wiffen, was er fih vod biefer wichtigen und ur: 

 binfllihen Unternehmung au verfpreden hat, unb bie Ausflk: 
zung ‚derfelben — welche wir unferer Seits gewiß auch nid? ur 
nachläffigen werben, mit Berlangen erwarten, | 

Weimar, den 30, Geptember 1811. 


Das Beograpbifde In fkitut, 





⁊ 
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Die merkwärbigfien alten Burgen und 2 loͤſſer de 
Königreich Sachfen. = 


Unter diefem Zitel bearbeite ich gegenwärtig ein Werk, mer 
ches ich Heftweife, das Heft zu ſechs gur gearbeiteten und cole | 
ritten Blättern, jebes Blatt von 10 Zoll Länge und 7 Zoll Hk 
herausgeben werde. Damit diefes Werk auch in Hiftorifcher Hir 
fit ehren befommt, fo werde ich über die Schidfale eind 
jeden Schlofjes, fo weit ich fihere Nachridten aus guten Quelln 
barüber finde, in gedrängter Kürze das Merkwürd;gfte mitık 
Ien. Die Subfcriptiom für ein Heft heträgt 2 Thaler 16 Groſchen— 
und ift bis Decemb. a. c.. offen; ber nahherige Verkaufpreis ıf 
3 &haler 8 Groſchen. Die Namen der Supfcribenten, welge i6 
mir beuflich gefihrieben: ausbirte, werben vorgedrudt. Kınkl 
dag erſts Heft, welches Anfang Octobers erfcheinen wirb, Beil 
und die noͤthige Unterflügung zu Dedung ber dabei vorfommend:! 
‚ „Manderlei unkoften, fo fol das zweite beflimmt zu Weihnust: 
.. folgen.. Uebrigens glaube ich bemerken zu müffen, daß ich ade i 
dieſem Werke vorkommende Schloͤſſer, ſeibſt an Ort und Sielle 
der Natur getreu gezeichnet babe. Das erſte Heft enthaͤlt di 
Schloͤſſer Schwarzenberg, Voigtsberg, Scharfenſtein in der get 
und Raͤhe, Schoͤnfels und Sachſenburg. J 
Wer auf dieſes Werk ſubſcribiren will, beliebe ſich gefaͤlligh 
eutweder an mich ſelbſt, oder an das priv. Adreß⸗Comtois 
auch an das Todenſche Gommiſſions⸗Comtoir zu wit 














|  Adukündigungen.  . 34 
den "übrigens kann bei jeder folibien Buch, oder Kunfthandlun 
fübfcribire werben. bie Waltherſche Hof⸗ une \ 
in Dresden hat für ben Buchhandel bie Haupt⸗Commiſſion uͤber⸗ 
nommen. u : . 
Dresden, am 6. Auguft ısıL. . 7 ER 
GChriſtian Johannes Dlbendorp, 
DE gantfchaftmaler. . J 
wohnhaft in Neuftabt = Dresven, am Obergraben 
in Nr. 113. 1 Treppe. Sn 


— 2 .1 


—— —zi — 
Allgemeines Buͤcher⸗Lexicon oder Alphabeti. 
ſches Buͤcherverzeichniß ber in deutſchen Landen von 
1701 bis Ende 1810 erſchienenen Buͤcher, nebſt 
beigeſetzten Verlegern und Preiſen von Wilhelm 
Heinſius. Vier Bände. Neue umgearbeitete, 
verbeſſerte und. vermehrte Auflage. ——. 


Durch freundſchaftliche Uebereinkunft mit Herrn Heinſius, 
babe ich den Verlag und Debit dieſer neuen Auflage des allge⸗ 
meinen Bücher » Eericond übernommen, und glaube bis sur, 
Oſtermeſſe 1812 den Drud deffelten zu beendigen. | 

„ a) Das neue Lericon umfaßt die Jahre 1701 bis 1810 inolu- 
sive; während die erfie Auflage nur bis 1792 gieng und’ die fruͤe 
bern Jahre ſehr unvollfiändig lieferte. b) Die Vornamen der 
Berfaffer find nad Meufel und anderen Materialien berichtigt 
and genauer angegeben worden. c) Iſt eine zwedmäßigere und 
ſtrengere alphabetifhe Drhnung, ſowohl in Hinſicht der Rubri⸗ 
ten als der Schriften, welche unter bem Namen ber Verfaſſer ers. 
fchienen find, eingeführt worden. l 

Die Schriften der letztern find unter ihren Namen ebenfalls 
alphabetifch geordnet, ſo daß es nicht mehr nöthig ift, alle Schrif⸗ 
Pa eines Verfaffers durchzuleſen, um das geſuchte Bud. aufzus 

npden. “ v on , 

d) Die verſchtedenen Preife der einzelnen Theile find faſt 
‚burdgängig angemerkt worden. .e) Sind, mit Aufopferung vie⸗ 
ter Koften und Mühe, die Verlags» Gatalogen aller Buchhaͤndler 
und Buchdruder, eigen zum Behufe bed Bücher: Lericond einger 
richtet, zufammengebragit ‚ mit dem £ericon verglichen und nach⸗ 
getragen worden. H ift durch alle thunlihe Abbreviaturen das 
fo auögebehnte Werk ins Enge und bis Ende 1810 fortgefegt 
worden.‘ oo oo, R 

Als Verleger werde ich Feine Koften und Aufmerkfamfeit [pas 
ren, diefes Werk, ſowohl in Hinfiht des Aeußeren, als der Gor⸗ 
rectheit.des Drudes, auf eine yes Wegenfländes würbige Art bem y 
Publicum zu liefern. Es wird in groß Quart mit geſpaltenen 

u ' 25 . *. 


‘ 


n 
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Golumnen unb mit Petit⸗ Schrift gebrudt, anf gutes Säreis: 
und Deudpapier eriheinen. O& nun gleich der Druck änferf 
compenbids eingerichtet werben foll: fo wird dad Ganze wegen 


feines deihhaltigen Textes dennod”ein fo volumindfes und koſt 


bares Werk werden, daß ber Berkaufspreis’ wohl nicht unter 
20 Thlr. auf Drudpapier und 24 Thlr. auf Schreibpapier zu ſul⸗ 
len feyn wied. —— 
Theils zur Erleichterung des Ankaufs, theils um einen 
Maaßſtab für bie zu veranſtaltende Auflgge zu erhalten, bin id 
entihloffen, das Werd gegen baare portöfreie Borausbeza}: 
Iung von 24 Prdor. auf Brudpapier, und 3Frdor. auf Schreib, 
papier zu überloffen. Nur bis Ende Januar 1812 ſteht dire 
Wortbeil ben wirklichen Bränumeranten offen, deren Namen 
bem Werke borgebrudt werdem follen. Auf bu 
Qubfcription kann aber feine Rüdiiht genommen werden, ım 
ber beſtimmte Labenpreis tritt mit bem ı. Februar 1812 unabin 
erti,ein. . — 
ds werde aud; Inventaria in folio für. Buchhandlungen 


und Bibhothefen auf gutes Schreibpapier veranſtalten. Dir 


x 


Zeipzig, im Julius 1811. 


Yrärumerationspreis für ein ſolches Sremplar, dauerhaft bie: 
chirt, damit keine Defekte Statt finden, gilt bis Ende Septem 
ber a. ce. und ıfl 7 Frdor.. 

Ich bitte a!fo hierauf Rüdficht zu nehmen, und mir es ſpoͤ⸗ 
terbin nicht zur kaſt zu legen, wenn bergleihen Inventaria Erem 


‚plare gar'nicht mehr, ober nur zu einem noch höheren Preife zu 
. haben fi:d. 


Die Eintichtung derſelben wird fo ſeyn, daß ein Theil dei 
Papiers mit Linien bedruckt iſt, in welche man zehn⸗ his zwoͤnf⸗ 
mal neu inventiren Tann, auf der jedesmal gegemüberftchenden 
Seite ift eben fo viel Plag zum Nachtragen der neu erfcheimenden 
Schriften frei gelaſſen, als der gedruckte Text einnimmt. 


Sobann Friedrich BIebitfd, 


Ds 





Charten - Ankündigune. 


Unsere grolse Topogr. militärische Charte ven Teutrch. 
‚land in 304 Blättern, oder’51 Lieferungen, (exclas. der 
Uebersichts - Charte) ist nun schon so weit gediehen, 
dals wir bereits die 40. Lieferung davon gemacht haben, 
folglich nur noch Iı Lieferungen davon .rückständig 
sind, und, dieselbe sich also Ihrer Vollendung nahe. 
Der Beifall, mit welchem sie von“ Kennern in gans 
Europa aufgenommen worden. ist, hat ihren Wertk 
besiättiet._ Mehrere Anfragen und Aufforderungen au 
Ru/sland, Lievland, Preu/sen, Pohlen und Galizien, diese 
giöfse Charte noch von der Ostses bis an das Schwars 

Pa J a ee we - B .. 
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Meer Zortzrusetzen, bestimmten uns, — zumal da wir die 
vortrefflichsten Materialien dazu bereit, nnd in Händen 
hatten — diesen Wunsch zu erfüllen, diese Fortsetzung 
;o schnell als möglich anzufangen, 'uahd ihre Monats- 
Liefexungen ‚neben den Lieferungen der Top. Mil. Charte 
ron T'eusschland mit fortlaufen zu lassen, dag jene Län- | 


Ankündigungen. 


ler anjetzt, wegemder neuesten Ereignisse darinuen,. vor-” ,., 


‚ügliche Aufmerksamkeit verdienen. 
ni Diese Fortsetzung hat nun- schon nnter ‚dem neuen 
tel: . “ . , a 
Topographisch- militärische Charte uon Preufsen, War- 
schau, Galizien, Ungarn, Croatien, Slavonien und 
Siebenbürgen, in gı7 Blättern (NB. Ebenso wie die 
T. M. Charte von Teutfchländ, ohfe Gränzen.) 
wirklich begonnen, und wir haben bereits die erssen 3 Lie- 
ferungen, jede von 4 Blättern, davon versendet. Den aus- 
führlichen. Prospectus, so wie auch das, Tableau d’ Assem- 


lage davan können die Liebhaber bei allen guten Buch» | 


and Kursthandlungen, die mit uns in Verbindung stehen, 
nden. u ' 

Maasstab, Gröfse der Seetionen, Stich, Papier, mo- 
natliche Lieferung und Preis der Blätter, kurz die ganıe 
Rinriehtung dieser neuen Charte bleibt ebenso wie 


[2 B 
’ 


bei unserer 'grolsen Charte von- Teutschland, ‚und die „ 


Liebhaber können sich also dieses vortreffliche Werk 
mit geringen Kosten nach umd nach anschaffen. Dar 


Snbscriptionspreis ist nämlich für das Blatt 6 g6r. auf 


ordin. gutes Papier, und 8 gGr. Sächs. Orrt anf Velin- 
Papier, und die Subscription bleibt bis zur välligen. Been- 
digung der Charte %flen. Liebhaber, welche auf we- 


- . 


u; 


nigstens 5 Exemplare davon Subscribenten sammeln, und - 


eh mit ihrer Bestellung und 'baaren Bezahlung an uns 
direct, wenden wollen, erhalten überdies das fünfte Ex- 
emplar frei,.oder 20 pr. Gt. Rabb, von dem Geldbetrage. 


Wir haben überdies zur Bequemlichkeit der Subscri- 


benten die Einrichtung getroffen, dals die ganze Charts. 


nm 4 grof/se Haups- Abtheilungen. oder Speoial- Atlanten, 
ıämlich in den ' . 


X. Topogr milit. Atlas. von Preufsen: 


[4 


2. —  . vom Herzogthum Warschaus- 
23. — — en von Galizien; \ ' 
— von Ungarn, Croatien, Slauo- 


nien und Siebenbürgen 
verfällt, und jeder Interessent also von diesen 4 Haupt- 


4 


xbtheilungen, nehmen kann, :' welehe ihm heliebt, weun . 


sr sich nicht auf die ganze grafse Charie abonniren will 
Wär bezieben uns übrigens muf unsern ausführlichen 
‚teutsch und französisch abgedruckten) Prospecius die« 
| u a | 


4 


- 


‚ 


1 
\ \ ‘ 
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ser Oharte, welcher die Liebhaber von dem ganzen Dr» 
tail des Werks aufs genaueste unterrichtet. 
‚Weimar, den 15. Sept. 1811. 
Das Geographische Institut. 
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: Charte vom Königreiche Italien, dem 
"0 sädlichsten Theile der Illyrischen Pro- 
vinzen, und den sieben Inseln; nach 
den sichersten Quellen und neuesten Ortsbt 
stiimmungen entworfen, von F. W. Segreit, 

0" und gezeichnet von H. v. Rhein. MWeimu 
x, ıbeim Geogr. Institute. 1811. 8 gr. auf ordit. 
‘ und J2 gr. auf Olifant- Papier, , Ä 





: Wir liefern hiermit die erste in Teutschland erschei- 
nende "General- Charte des Königreichs Italien, welche 
‚koffentlich den Liebhabern der Erdkunde und den Char- 
tensammlern sehr willkommen seyn wird, da dieselbe 
längst darnach verlangten. Wenn wir aufser den hand 
schriftlichen Nachrichten, noch v. Zach’s Venedig, Bada 
Dalbe’s Italien, die beim Depöt de la Guerre zu Maylaıl 
erschienene Carta delle Statione militare, Capellaris Ilh- 
Yische Provinzen, und De Traux Dalmatien, als Materia- 
lien dazy, nenrren, so werden die Kenner zugeben, dalı 
sie Aus guten Quellen geschöpft sey, und ihr ihren Beifıll 
gewils schenken, Wir haben diese schöne Charte auch 
' zugleich für ausern Oasparischen gro/sen Hand - Atlas mit. 
bestimmt, und sie da, an Statt des alten nun unrichtg 
gewordenen ‚Ober - Italiens gehörig einrangirt. Sie ist he 
‚ reits von uns versendet worden, undin allen guten Bacl- 








‘und Kunsthandlungen zu hahen. 
‘ Weimar, im Septbr. 1811. . I 
. | Das Geographische Institus. 
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Grzähfungen aus der Thier⸗Welt. Geſchenk 
fuͤr wißbegierige und fleißige Kinder. Mit 12 ſau⸗ 
.ber geſtochenen Kupfern. Weimar beim Landes⸗ 

Induſtrie⸗ Comptoir. 1818. .12. . 


Wir liefern hiermit der fleißigen Jugend ein angenehmes 
send. nuͤtzliches Weihnakhtsgefhenl. „Die Ihbier- Welt — 
Tagt.ber Verfaffer in der Ginleitang — tft für den jungen Ras 
*urföricher ein hoͤchſt angenehmer und nügliher. Gegenftahh " 
feiner unterhaltung unb. feines Unterrichts. Che er aber ties 
fer in die. rigentlihe Raturgefihichte eines, jeden Thieres eins 
bringt [ein Stubium, das nodh andere K sie) vorausſetzt 


and ihm für fein reiferes Alter vorbehalten bleibe], iſt es ihm 
zrügliher und genießbarer, die Thiere von Seiten ihrer Kunſt⸗ 
triebe, Witten und Lebensart, Tennen zu lernen‘, fie lebend, 
Handelnd und wirkend, und in ihrem Verhättnifie zum. Men⸗ 
en, zu beobachten, fid mit ihnen zu unterhalten, und fi 
draus ihre Raturgefchichte beinahe ſeidſt entwickein zu koͤnnen. 
. And dazu, meihe jungen Freunde, werden Euch biefe Erzaͤh⸗ 
Lungen aus ber Thier- Welt, dienen, "indem fie Eu zugleih 
angenehm unterhalten. Es ſind lauter wahre Geſchichten, von 
Torgfältigen Naturbeobacdhtern’ gefanimelt, und dienen Eu zus ı - 
leid bie Dirten lächertichen ‚Kabeln zu wiberlegen, ie man 9 
En von fremden Thieren erzählt, und hierdich Eure Ras 
turtenntniffe zu berichtigen, - - Ze 


„BSefaͤllt Euch ditefe nüsliche Unterhaltung, fo fahre.i mit 
ee deihinten fort, führe Euch durch alle ten dee An 
reichs, und erzähle Euch noch, von Bögeln, Fiſchen, Infecten; 

‚ Würmern, Schaal⸗Thieren und Pflanzen -Thieren die interefs 
fanteften Dinge, die Euch ſehr erfreuen und unterhalten wers 
Den. — Aber Eure Wißbegierde und Euer Fleiß allein fann das 

zu auffordern, @uern Freund.“ on 


Dies Kleine artige Buͤchelchen iſt, fauber brodirt, in allen 
guten Buchhandlungen zu haben, und koſtet zihlr: 6 ar. Gh >, 
orer 25, 15 ft. Mer 5 Exemplare davon zuſammen nimmt, 
und fi deshalb direct am und wendet, befommt das .ate Erem⸗ 
plar frei oder 20 Procent Rabbat som Gelbe, 57 DE 
- ; Keinar, den 24. Septor. 1811. Fee a 


. 
. 
. 


7,9 8 prid. gandes s Inbuftrtes Komptoin, 
. Zr , \ “ vw : * F u .. 
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“ Naturgeſchichtliche Beluſtigungen, oder Ab⸗ 


_ & | 
\ . % j u ER . , “ . x “ 
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‚DE: > 


bildungen naturgeſchichtlicher Gegenflände aus 
Bertuchs Bilderbuche für Kinder, mit dem neube⸗ 
richtigten Funfifhen Zerte, zum Sebrauche für 
Hffentlihe Schulen, und Privatunterricht ausge: 
boden; VI Abtheitung, Würmer, ındeft 
Mil ausgemalten Kupfern. 4to. 1 Rthir. . 


. Das PYublicum kennt ſchon dieſen gemeinnuͤtzigen, bequemen 
and wohlfeilen naturgeſchichtlaͤchen Auszug aus dem fo lange 
ſchon mit gleihem Intereffe und Beifalle fortbauernden Ber 
tuchſchen Bilderbudhe für Kinder, Gegenwärtiges if 
her Anfang ber fechflen von vorl. Oſter⸗Meſſe noch rückſtaͤndi⸗ 
gen, Adtheilung, nämlich der Würmer Gintheilung uns 
DPreig ſimd ebenfo wie bei den andern Heften. Daß die Liebhaber 
' auch jede Abtheilung für fi, einzeln, erhalten koͤnnen, iſt bekannt, 


Weimar, ben ı. Geptbr. 1811. 











II priv. dandes⸗Induſtrie⸗ Comptauir. 
Fertig gewordene und verſendete Hefte 
⸗ der . “ . 
Bournale unferes Berlagd 
2.00. and deren Inhalt. j 
BER Ze Va om IL . B et 
Eurtofitaͤten der phyfifch = Literarifch » artiftifch = hiſtori· 


ſchen Vor- und Mitwelt, J. Bos. 285t. m. 4. Kpfın. 
958: broſch. 18. Gr. Saͤchſ. od, 4 Il. aı Kr. - 


WVon dieſer, mit allgemkinem Beifall aufgenommenen Zeit⸗ 
ſchrift, welche als angenehme Beckure ihrer großen Mannichfaltig- 
keit wegen mit Recht empfohlen werben Tann, if To eben der 
zweite Heft mit folgendem Inhalte erfhienen: . 
ı) Herzog Johann Gaftmir zu &, Koburg, . feine Gemaltn 
Anna, der wunderbare Abentheuerer 3. Scotto, Ulrich von ° 


. 


ichtenſtein zc, mit 2 Kupfer, 3) Graf gr. 3, Thun, I, ©, 


Ed R — 
- 


‘ 
» 4— 
| . . 
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⸗ 
Lavater und der Geiſt Gablidone. m. ı Kupfer. 3) Maͤnner 
mit außerordentlich langen Baͤrten mit 2 Abbild. 4) Ueber , 
Stammbüder ꝛ2c. 5) Der welfhe Herzog im Paradieſe. 
6) Der Wundermann Thomas Pelabine. 7) Der Leibarzt 
im 17ten Jahrhundert. 8) Merkwuͤrdige Kuͤſe. — 

Eiebhaber, welche wenigſtens 5 Exemplare nehmen. und 
ſich mit ihren Beftlllungen unmittelbar an und ſelbſt wenden, 
erhalten bad ste Exemplar gratis oder 20 Procent Rabbat 
vom @eldbetrage,  . ' . FE 


* 


EXXX u ' os .& r 
> | J 2. 
Allgem. Geogr. Ephomeriden. 1811. XXXVI Band, 
- 35577 LStück | 


Inkarte 
07 Abhandlungen: _ 
"StatistischerBestand des Königr, Westphalen,nach dem 
Pariser Tractat v. 10. Mai sg. W— te 

Bücher - Reoensionen. W 
I. L'Italin avanti'il dominio dei Romani. T. 1-4. Fe 
yenza 1810. 2. L’Egypte sous les Pharaons par Champol- 
lions. T. I. & Paris. 3. Anleit. x, pract. Eftwerfung und 
Projection d. vorzügl. geogr. Netae, von Fischer. Dresden 
2809.” 4.’Beschreib. von Baden bei Rastatt, v. Klüber. Tü- 
hingen 1810. 5. Umrifs d. Geographie u. Statistik von. 
Baiern, von Keyser. Augsburg 1811. -6. Beschreib. der 
Königl. ut Merzögl, Sächs. Häuser u. Lande, von Walch, 
Nürnberg 1811. . | 

Charten-Recenſianen. 

1. Topagr. Charte hundert Quadratmeilen um Bexlin, 
von Schneider. ı811. 2. Specjal-Charte der Umgebungen 
‘von Weimar,Erfurt u. Jena. Weimar 1811. 3. Specialch. 
der Umgeh. son Gatha u. Eisenach. Ebd. 4. Specialcharte . 
d. Umgeb. v. Meiningen u. Hildburghausen. Weiniax ı8tr. 
5. Frankreich’s Vergrölserungduroch Holland u.d.nordwestl. 
Teutschland, nebst dem Königr. Westphalen, von Gott- 
hold. Berlin 1811. . 6. Supplemente zu dem grolsen Hand- 
arlas des gpgraph. Instituts, I—AV. Kiefer, un 

‘Vermischte Nachrichten. °. . .. 

I. Biogr ıph. Notiz vom Hrn. A. L. Millin. a. Berich« 
tigung, die Schrift betreffend: Grundlinien d. Arithmetik: 
des menschl. Lebens etc. vom Prof. Butte. 3. Neueste Ter- 

itorial-Eintheil. der hanseatischen Dep, nach d. K. Deoret 
vonw 4. Jül, 1811. 4. Neneste Gränzbexicht. des K. Italien 


— — 


.14 


Po. 


% , 


‘ 
oe. 


Zournal d 


im Auguſt 1811. Peterhoffches Feſt. — 


klaͤrung ber Kupfertafeln. 
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'jait Frankreich. £. Erste Kesteigung d. Jungfrangletschers 


in d. ‚Schweiz. 6: Novellistik. A. Besitinahme der Inseln 

Tristan d’ 4cunha, im südl. atlantischen Meere. B. Engli- 

sche grograph. Literatur. ' C..Bancozettel im England, 

D. Todeställe (Bourgoing und Bougainvills,y) E. Notiz 

er die russischen Bergwerke, 

r . ’ ... .* 
2u diesem Hefte gehört: . 
Das Portrait des Hrn. Millin. 

. US) ' 


3 
& » B ® 


& “ 


Inhal. te. ı- 


# I Der Zob bes. Zaffo, II. Bemerkungen uͤber Garie 


tube und. Gaffel, III, Ipeaternotizen aus Paris, über 
Die im Monat April unb Mai 1810 erſchienenen neuen Stucke. 
(Kortfegung und Schluß.) IV. Mufil. Große muſikaliſche 
Akademie zur Beier des Napoleonsfefles am 15ten Auguſt 811 
in Erfurt. V. Schilderungen aus Si Pererbbung 

eater. — Ber⸗ 
füyönerungen: der ‚Stadt, VI. Skizzen zum neueſten Bemälde 
bon Münden im Jahr 1811. Bwölfter Brief. — Roberts 
[one vierzigfte Luftzeife. am 4. Auguſt. Theater und Mufl, 
VI, Aheater in- Berlin. - YIIL. Ein Sonntagsvachmittag im 
Sommer. im Prater bei Wien. IX. Moben. 1. Mobenbes 
richt aus Saffel im Aug.ii ıgrI. 2. Berliner Modenbericht 
‚vom Auguſt 1821. X. Kınders Rebellion in Weimar, XI, Er⸗ 


* 


Neueſte Laͤnder⸗ und Völkerkunde. 18x1. XI. Bds. 
TREE ib Stuͤkt. .: 
eacm Kae | 


. Afien Dreizehnte Abtheilung. ı Weihreibung 
ber einzeinen Länder. D. Indiſcher Archipel. Ginleitung. 
Allgemeine Anſicht ber. Infelweit. Verbindung der Gruppen. 
Edaracter diefer Erdgegend. Ueberblick der Geſhihte ihrer Ente 
deckung. J. Anbunänr Infeln. II Die Ricobärifden 
Infeln II. Die Sundan- Snfeln. "A. Gumätra, 
x. Allgemeine Anſicht. Eage:. Brdße. Naturbefhaffenheit. Klima. 
L. Geſchichte. 3. Probttete Induſtrie. Handel, 4. Cinwohner. 

⸗ N 


es Eurus und, der Moden. 1811. X. Städ. | 


| 





A 
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Sharacter. Sitten. Sprace. Berfüffung. Religion. 5. Zepos 
srophiiche Beſchreibung. B. Iava. x. Lage. Größe. Natur⸗ 
Beſchaffenheit. Klima. Geſchichte. 2. bee Verf Einwöhs 
zzer. Sprachen. 3. Induſtrie und Handel. 
&inthellung. 5. Topographiſche Befäreikung., GC. Bornes,. 
MD. Eelebes. IV. Die Molukken. wo 
Ten, B- exotne Molukken. 
« Zr . — 
Zu biefem Hefte gehbcen folgende Kupfer: 
Sharte von Celebes. 
Faf. 1. Naſſau⸗ Iſulaner. a 
— 2. Straße in Batavia. 


. 


* J 
—8 ‘ - 
. 
“ 


. 


Noͤrdliche Moluk⸗ 


erfaffung und 


Angem. Teutſches Garten» Magazin, 1Brr. VIIL Ctäd. 


WW. Blumifterei. I. Darftellung aller bis Asgt in Eu: 
ropa befannten, als eigne Arten wirklich beftehenden Beiden, 
und charafteriftifche Beihreibung vorzüglich ſchoͤn blühender Ars 


ten biefer Gattung. (Beihluß.) 2. Bemerkungen’ über einige 


‚Bier: Pflanzen. Vom Hoi. Hauptm, Silber. 1. Tropaeolum 
majusfl.pl. 2. Pelargonium Barringtoni. 3. Sisyrinchium 
Bermudianum. 4. Grewia oceidentalis. "3; Bwei neue exos 
tifhe Pflanzen. I. Stapelia pedunculata. (Mit B 
auf Zafel 30.) II: Rhodolaena altivola.. (Mit Abbildung au 
Zafel 31.) V. Bemüfes Bau im Garten und auf bem 


Selbe. 1. Vorlaͤufige Rachricht von einer faſt vollſtaͤndigen 


Sammlung aller in Teuftſchland vorhandenen Abs und Spiels 


arten des Kürbis, . 2. Uederfiht und Anleitung zur ‚Kenntnig 


und zwedmäßigen Behandlung aller, In Teutfch land defannteh 
Kädengewääfe, XI. Gartens Mifcellen. 1. Gpasiers 
änge nach dem Blumenmarfte zu Paris, oder der Botanift der 


„ 


end. : 2. Ueber den Genuß des Land» und Karten: kebens. 


ug 
(Bortfegung.) (Mit 2 Kupfern, Tafel 32 und 33. )- 
Weimar, im Geptbr. 1811. u 


r e. priv, Sondese Ind ufele "Gomptoit,.. 


. a \ 
' V. 
Neue Beilagsbächen, bie bei Joh. hr, Krieger in Kaſſel 
und Marburg zur Oſtermeſſe 1811 erfchienen und 
in allen guten Buchhandlungen zu haben find, 





Abame' Zafeln zur richtigen ung der Boliſtaͤmme. J 


verb. Aufl, br, 6 gr. oder 
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Arzt, ber freimäthige hippocratiſche, ge chrieben von. einem 
Keleranın per praktiſchen Heilkunſt. ır Bd. 16 Veft. gr. 8. 
10 gr 

Bartels, ki yo E. 2 %, pathologifche unterfugungett. IE 
Band enthaltend bie allgemeine Theorie ber Intzändung und 
bes Fiebers. gar. 8. 1.Rthlr. oder ı fl. Bo 

Baur, D. Ant., Abriß .der Gerichtsver fung des König 
reichs Weftphalen.“ gr. 8. br. 18. gr. ober ı fl. 15. Er. 

Bibliothek, Furiftifche. @ine Beitfgrift für die neuere Rechts⸗ 
Be and Beſqhaltekunde. 2: Hefte. gr. 8. à 16 gr. 
e 1 12, ⸗ 

Buſch, J. 8 , Eyftem der theoret. und prakt. Thier⸗ 
—ES ge Band. "gr. 8. a 2. ı6 gr. oder 3 f 
Aue 3 Binde Eoften 5 peslr. ob. 

Gancrin, A. & 5, Heine ehmologine Werke, ' ae Bank 
Mit 10 Kupfertaf. 8. ı Rthlr. 8 gr. ober: 2 fl. 24 Br. 

- Auch unter dem Zitel: 

Ganerin, ».. A:bgublung von ben Defen. im Ruſſiſchen Heide. 

mit 10 Kpfiof, Neue Aufl. 8. 1 Rthir. 8 gr. oder 2 fl 


orkaki, J. W. H., Grunbdriß ber allgemeinen Pathos 
Ipgie und Therapie. ‚2 Band. ge, 8 ı Rthle. 16 gr. 
„oder 3 
Grfaprungen . und ‚Bemerkungen aus bem Felde der mebicint- 

, fpen Vrarie. Ic Bd. 18 Heft. sr. 8. 10 gr. ober 45. Er. 

@eheen, 8. ©. v., Leitfaden bei dem Gonfismationdunters 

richte junger Chriſten. 2te verbefl, Kufl. 8. 2 gr. ober 9 fr. 

Kern und Kraftfiellen des. Neuen Teſtaments, überfegt. und 
erläutert für sche von, Geſchmack und Kenntniſſen 8. br. 20 
ge.. oder ı fl.‘ ” 

Kreb eb, 82. A., ehrbuc der Arithmetif, „Beometrie und 
Frigonometrie für Schulen. Berbeſſ. von 8.6 Langsdorf. 
te Fuß, Mit einer: Kpftaf, 8. 6 gr, ob. 24° ir. 

Kühne. Th., taufmännifge Briefe zum Tneberfegen ins 
Srnlientihe ‚mit untergelegten paffenden Wörtern und Re 
densarten. 8. 12 gr. oder 54 fr. / 

inne, G, v., völlſtaͤndiges Pflanzenſy ſtem, neu bearb. und mit 
den a ee a — wBiftenj@aft £ bereichert, 2 Bde, 

. 9% 8 tbir, oder 5 

Lometſch, ———— uͤber die wepatgc ditgeriiche Pro⸗ 

“0, zeßordnung. gr. 8. 16 gr. oder ı fl. 12.k 

Mackeldey, D. R., Xheorie der Gibfolgeorbnnng "ag Napo⸗ 

leons Seſeßbude gr. 8. br. 14 ar. oder Cl 

Meierfeld, W. X. v., Ahbandlung der kehen · und Er: folge 
sim dnigr. Weftohalen, gr. 8. 4 ar. oder 18 8 kr. 

Mänfder, D. B., Lehrbuch ber hriſtlichen Doemengeſchihte. 
gr,.8. 1 Rthlr. ober 1 fl. 48 fr. 

e über die Worte: Fuͤrchtet euch nicht, denn ich bin ei 
Wott, 1 8, mt. 50, 196 . gehalten am sten Augü 


— — — 


— 





j) 
— " - N 


« 


ı810 am Kapoleonsiefte vom Merfaffet der pri vetifizen». 


den Fürften. gun 8 geb. 3 gr. oder ı2 fr. —— 27 
NMeductionstabellen, neue, der gebräͤuchlichſten Geldſorten nach 
dem 20, 22 und 24 Guldenfuße zu Franken und Centimen. 
‚br. 8 gr. . a . 
Baenhart, £., furze Anleitung zur prakt. Feldmeßkunſt und 
Duadrotrehmung: "Mit 4 Kupftaf, te Aufl. 8: 8 gr. 
oder 36 Erı . 6 
Sommlung aller Inſtruktionen uͤber die Staatsverwaltung des 
Koͤnigreichs Weſtphalen. ar. Band. 18 und 28 Heft: 8. br. 
jedes Heft 10 ge oder 45 Fre. oe 
Deffelben Mierkes ıten Bos 1. 2. 3. aten WdE 18 und 28 Heft, 
br. compL 2 Rtbir, 14 gr. oder 4 fl. 30 tr 


Schlaͤger, F. G. F., über ben FR einer öffentlihen Are 


minpflege auf das Wohl einer‘. Gemeine. ge. 8. 5 gu 
oder 20 Er. / 

Siebold, D. E. v., Lucina. Eine Zeitfhrift zur VBerusll« 
tommnung ber Entbindungskunde 6r Bind. 38: Heft. Mit 
2 Kupfraf, gr. 8. br. 16 gr. oder r fl.ıa ir. 

Gpebenflierna, Erih Th., Reiſe durch einen Theil von Enge, 
fand und Schottland in den J. 1802 und 1303. beſonders 


in Hinſicht auf Mineralogie, Berg: und Hürte-Eunde. 'Aus 


dem Schwed. mit_Anmerk. von 3. G. &, Blumpof. gr, 8, 
1 Athir. oder ı AB Oo. 


' \ 
\ 





\ vr. - 
Neuefte Verlagsartikel von G. Hayn, zu Berlin. 


Gemeinnügiges Wörterbuch zur Reinigung und 
Beredliung der Spred s und Schreibart in Anſeh⸗ 
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ung der Berbeutfihung fremder, bes beffern Ausdends für 


rach widrige, der Aufnahme neuer und der Erklaͤrung 


nnverwandter Wörter. Gin Huͤlfsbuch für Ges 
ſchäftsführung und Umgang. Bon 9. D. * 
Rumpf, expedirenden Secretaͤr bei der berlinſchen Abs 
gabedirestion. Berlin, bi ® Hayn, 18t1. 476 ©, in 
groß Oktav. Preis ı Rtbir. 18 gr. ' 6G6G 


Der Fitel dieſes Buchs giebt den Inhalt und Zweck deffels 
ben fhon hinreichend an: es fol als Handbuch allen benjenis 
en dienen, Die ſich ber teutfchen Sprade, es fey im pres 
en oder im Schreiben, voͤllig mägtig zu maden wänfden, 
die ſich nit nur zur Bermeidung fremder, ſprachwidriger, 
und unebler Ausdrüde mit dem vorhandenen Reichthum aus 
dem teutfhen Sprahfhag, fondern auch mit bem, einem je⸗ 
den Worte eigenen, richtigen Sinne befannt machen wollen. 
Es kann daher mit Recht als täglihes Handbuch zur Erlsens . 
ung eines deutlichen, 

empfohlen werben. 


AL . \ . j \ 
® un 2 
x 


x 
+ 


—BR 


beſtimmten und edlen Gedankenausdrucks 
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Allgemeine Beltgeſchichte für die JZugenb. BZundäk 
„ zum Gebraude für Söhne und Töchter aus ben gebilde 
‚ten &tänden und für Schulen. Von Karl Stein 
‚ Zweite, vermehrte und durchgängig verbefierte Auflage, 

Berlin, bei G. Hayn. ıdır, 348 Bogen in gr. Oktav. 
Preis ı Rthlr. 8 gr. 


.Der Zweck des Hrn. Verfaſſert bei biefem VBerke war, aus | 
ber ungeheuer großen Menge von Gegenfländen, welde bie. 


Geſchichte uns aufbewahrt, die wichtigſten Greiguiffe, und 
Hauptveränderungen herauszuheben, und fie fo unterhaltend 
und "faßlich, darzuftellen, bag biefes Wert nicht nur der Zu: 
gend, fondern au den Erwachſenen zum Nugen, zur Belehr⸗ 
ung und zum Vergnuͤgen gereihe. Daß biefer Zweck erreiht 
worben, bafür fpriht die Einführung diefed Buchs in vielen 
ESchulen und Pie im-einem Jahre vergriffene bedeutende Auf. 
lage. Die Vermebrungen und Verbefferungen ber gegenmwärtis 
gen zweiten befichen in ber Kortfegung ber Darfielung bis ia 


Bas Jahr 1811, in einem alphabetifhen Namen » unb Gads 


Tegifter, in chronologiſchen Angaben am Rande ber Seiten, in 
zwedmäßigern Golumnen s Ueberfchriften, und in genauere 
Beitbefimmung und Berichtigung einiger Zhatfadhen. . Der 
&ußerft mohlfeile Preis iſt, der ſtaͤrkern Bogenzahl ungeads 
tet, ber nämlidhe geblieben. 
Gedichte Herausgegeben vom Grafen Puͤckler von Muh: 
Tau. Grfter Band. Berlin, bei.®. Haym. ı8Lı 2% 
Bögen in groß Oktav auf englifh Drudpapier, Preis 
Kthlr. 12 gr. ‘ 

- So ungänfig ber Mufe ber Dichtkunſt das gegenwärtige 
Zeitalter auch iſt, und fo ſehr fi die Zahl ihrer Lieblinge 
verringern muß, bie fi veranlaßt fühlen, mit ben Erguͤſſen 
ihres Hergens ans Licht zu treten, fo giebt es body noch Ge 
muͤther, denen fie unter dem Drud der Zeit nicht -fremb, fondern 
noch theurer geworben ift, unb bie ber Natur und dem Sch: 


hen im Stillen mit deſto wärmerer Liebe- huldigen. Ihnen 


find obige Gedichte geweiht, und ihnen wird bie Erfcheimung 

derfelben um fo erfreulicher feyn, da fie dus einem Geiſt ber 

vargiengen, der nur verwandten Geiftern fi mitzuthet 

wuͤnſchte. Der-Gebichte find 200. Druck und Papier iſt aus 

gezeichnet ſchoͤn. U 

Neueſtes Vademecum. Eine Auswahl ber witzigſten Anef: 
boten und ſinnreichſten Einfälle. Geſammelt von 3. Mor- 

gerſtern. 290 ©. in 16, Berlin, bei G. Dayn. 181. 
Dreis 16 gr. 

Wenn ſich die Anekdoten nur durch leichten Vortrag, durch 
Kürze und überraſchende Pointen empfehlen, ſo wird dieſe 
neue Sammlung van 282 der gewählteſten, größtentheils un⸗ 
befannten Anekdoten gewiß allgemein willfommen feyn, unb 
überall Gelegenheit geben, eine muntre Eaune zu weden, und 
ſelbſt dem Katonifhen Ernſt ein Lächeln abzugewinnen. 


l 
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Der neue Anelbotenfreund Gine Sammlung von. klelo 
nen Grzählungen, Schwänfen, Anekdoten, Ginfällen, 
‚&pigrammen ıc. Herausgegeben von Karl Mühlen 
Drittes Hundert. Berlin, bei G. Hayn. 1811. in 16. 
Preis 8 gr. . J J 
Das ganz eigene Talent bes Hrn. Herausgebers, intereſe 
fant und angenehm zu erzählen, hat fi auch bei dem erſten 
ind zweiten Hunbert diefee Sammlung durch ben entſchledens 
ſten Beifall hewährt, und win,bürfen baher von dieſem drit⸗ 
ten nur jagen, daß es da iſt, um ſchon zu feinem Lode ges 
nug gefagt zu haben, N 


f .r 


* 
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VII. on. u \ . 
Die doppelte Buchhaltung - “- . 
auf der Gtufe ihrer moͤglichſten Vollkommenheit, nach genaͤuer 
Prüfung aller bis jegt darüber erſchienenen Schriften und 
einer eigenen breißigiäbrigen proftifhen Bearbeitung, fpwopl 
nah den Vorfihriften des allgemeinen Preuß. Landrehts und 
der ‚Gerichtsordnung, als den :Beflimmungen des neuen 
franzdfifhen Danbelögefegbuchs gemäß dargeſtelt von S. ©. 
‚Meisner. 4. Berlin 1811 zu haben bei den Gebrüdern Bär 
dide und in allen auswärtigen Buchhandlungen für ı Rthir. 
Coyrant , oder 1 fl. 48 Er. Rheini. Ä | 
- Mie wiätig eine ordnungsvolle Buchhaltung : für jeben. 
Kaufmann ift, braucht wohl kaum erwähnt zu werben, und 
ob wie glei ſchon mande Anleitung zur doppelten Buchhalt⸗ 
ang befigen, fo mird doch obige, nad den auf em Zitel 
angegebenen Ruͤckſichten bearbeitet, nicht Überflüffig feyn. Es 
ift darin Alles mit. einer ſolchen Deutlichkeit und Kürze bears 
beitet, daß jeder Züngling. fi Selle und richtige Begriffe von 
Diefer ihm. fo nötbigen MWilfenfhaft machen kann, ud auch 
bem erfahrenen Manne ‚wird die hier gelieferte Zuſammenſtel⸗ 
Tung nicht unintereffant feyn. . BER 
- . ' ' . \ 


vu 
Die Speculationswiffenfhaft,. .. 


für denkende Beihäftshänner Auseinandbergefegt 
und burd Brifpiele der. neuern Belt erläutert 
von S. 8. Meisner 8. Berlin ıgır. zu haben bei dem 
Gebraͤdern Gaͤdicke und auch in allen ausmärtigen Buchhands - 
lungen, „Preis 10 gr, Eour. ober 45 dr, Rheinl. °  ., 


. Wenn man erwägt, wie viel in ber jegigen Zeit von den | 
Kaufleuten fpeculitt werben muß, unb daß mopl nicht. ſo piel⸗ | 


’ 
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J faitig unglaͤctiche Speculationen gemacht werbem könnten, 
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“ wenn babei nad gewiflen Regeln verfahren würde, fo wird 
man biefe Schrift, worin Bas &peculiren. ſyſtematiſch gelehrt 
wird, willlommen: heißen. Der Verfaſſer har nit allein nad 
deeißigjährigen eigenen, fondern auch nad. ben Erfahrungen 
Anderer gearbeitet, und fein Zweck if zu abgen. 


8 
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ES : 
‚In ollen guten Buchhandlungen ift zu haden: 


- 


Detonomifhe. Neuigkeiten und. Verhaud—⸗ 


lungen. Zeitfchrift für alle Zweige der Land - und 


Hauswirthſchaft, des Forft= und Sagbwefens im 


Öfterreichifchen Kaifertbum. Herausgegeben von 
dem ehemaligen Redacteur bes patriotifchen Tage⸗ 
blatts, Chriftian Earl Andre im Brüm. 1811. 


Bon biefer Beitfchrift, weiche durch bie thätige Theilnahme 


her zahlreichen, dur Aheorie und Praxis gleidy ausgezeich⸗ 
neten Sandräthe und Forfimänner aller Provinzen - bes öfters 
zeihifchen Staats, eın Nepertorium alles Wiffenswürbigen if, 
ı was in diefen beiden Wiflenfhaften in Ungarn, Böhmen, Deſter⸗ 
reih, Steiermark, Mähren, Schlefien, Galizien 2c. geſchieht, 


$ 


abegang in alten gulen Buichhandlungen zu haben.’ Es bes 


jest das Junius-Heft erſchienen, und alfo der erfte Halbe 


darf Feiner Auseinanderfehung,. daß dieſe Zeitſchrift guch für 
- alle Eandwirthe anderer teuticher Staaten fehr intereſſant ift, 
da in der Öfterreihifden Monordie für die Verbeſſerung der 
Landwirthſchaft und des Forſtweſens fo Wieles gethban, fo mans 
ed Neue verfuht und glüdlih ausgeführt wırd, wovon bie 
. aus der Praxis geſchoͤpften belchrenden Reſultate und Erfah⸗ 
rungen allen Lantwirthen gewiß ſehr nützlich werden Fönnen. 
Diefer erſte halbe Jahrgang enthält. unter vieley andern auch 
- * folgende intereſſante Originals Auffäge oͤſterreichiſcher Oeko⸗ 


ROMEN. 


- 
.. 
D 
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00° Landwirthſchaft. 


eber bie" Verhütung der Viebſeuche. Runkelrüben : Zuderfas 


brifation zu Ziack in Böhmen. Ueber .bie Hinderniffe der 


 Landwirthfhaft, Afklimatifirung der Seidenraupe. Weber 


Klahsbau. BZudererzeugung aus Ahornfaft. Perlen in der 


. Moldau im füdlihen Böhmen. ° Kurze Entwidelung ber 


Verſchiedenheit der Aderbaufpfteme Fellendergs und Thaer's. 


Vorſchlaͤge zu einem Schafmarlt. Landwirthſchaft in Des. 


Sterreih ob ber Ems. Warum bat ber Bauer nicht mehr 


Viehfutter? Eharakteriftif eines" Wirthfhaftsbeamten, Ber 
Be Anlage der Duͤngſtaͤtte. Flachsbau auf der Herrſchaft 
Biſtren und in Böhmen überhaupt. Die Adermwerkzeuge 


) 
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des Herrn Niegger zu Hintropenetz bei Prag, Die Löfers 
dürre. Hriainel Spaniſche Rafie Schaaf⸗ und: Moll, Vers 
Lauf.» Anfleit zu Therefienfeld ın Nieder: Defterriih. Bes 
wirtbichaftungsarten in ber ‚Hansa in Mähren. Wediels 
wirtbfchaft einer ungariſchen Puße. Zwölf Paragraphen über, 
die Mängel der Weinkultur in Ungarn. : Die legten 9 Wite 
terungsjahre in Deflerreih. WBehandlung des Brandwaizens. 
Tabelle über bier Produktions » Nahrungs «» Düng s Gewichts 
und Werth = Berbältniffe der vornchniten Gettaide⸗, Stroh⸗ 
und Suttergewächsarten. Iſt das Melken der Mutterſchaafe 
iprer Verediung in ber folgenden. Seneration nit nachtbeis 
ig? Ueder die Schaafzucht auf den fürftt. Lihnowsdifhen- , 
Guͤtern im Keiferl, Öfterreihifhen und koͤnigl. preufifhen ; 
Schleſien. Theorie und Erfahrung Über den Baizen« Brand, ' 
Beſchreibung und Abbildung "einer Maſchine zur Reinigung 
der Wurzel: Gewähfe Etſte ˖ Begriffe über die einfachen 
Pflanzenfloffe. rkonomifdge Betsahtungen. 
. —  Korftwefenl. - NN 02000. 
SBergleichung ber Hertigfhen und GammeralsKarationd, Mes 
tbobe. Die gemeine Erle... Die Ulme ober ber Nüfter. Der , ,_ 
Birbelbaunk Anmweifung zur Erzeugung des Zuckers aus dem 
Safte der Inlandifhen Ahorndbäume Ginmwürfe -gegen Ders 
„tige Zarationsmethobde., Befchreibung ber Ynfektenverwüfle 
ungen in den Pilfner Korften. Färbetraft ve Erlenblötter. ; 
Ueber ben Ahorn: Manna auf Nabelholz in ISugrien. Ver. 
wüflungen der Lerdenbäume dur Hafelmäufe in Mähren. 
Gebrechen der Forſtkultur in Steyermark und deren Abhülfe. 


Bei der großen Unterküsung durch intereflante Driginale 
Aufjäge über alle Gegenftände der, Landwirthſchaft und des . 
Forſtweſens und den ſtarken Abſatz, deffen ſich diefe Beitihriftr , 
zu erfreuen hat, Tann man ſchon jegt verfihern, daß fie 
aud für 1812 fortgefegt wird. Der Preis des ganzen Jahre 
gangs iſt 4 Rthlr. ſaͤchs. und bei Empfang des erfien Heftk . 
zu bezahlen, Prag im. Julius 1811. | 


—3 . G. Calve, Buchhaͤndler. 


— 
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' X. Ä J 
Es iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen zu habenz; 
Handbuch der klaſſiſchen Literaturder Zeuts. | 
fhen von Leſſing bis auf gegenwärtige Zeit, von _ 
K. A. Schaller. ır. Theil gr. 8. Halle, Berfaufd: 
Preis ı Rthlr. za Gar N 
= Diefes Werk türfte eine nicht, unbeheutende Luͤcke in der - 
teutſchen Literafur ausfüllen; denn es kann wohl 1) bem Ge⸗ 
206 
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er beitte die 


Ichrten nicht gleichgültig ſeyn, einen Ueberblick aud ber Tal: 
fiihen Werke, die zu den ihm fremden Bädern gehören, zu 
bekommen; es müflen 2) die Mitglieder. der Höhern gebilbetern 
©tände, die Zeit und Empfänguigteit für eine wuͤrdige Leis 
tuͤre haben, einen Rathgeber für ihre Wahl fehr gerne aufs 
nehmen. Es iſt 3) dem jungen Gelehrten zur feſteren Ride 
fung feines Geſchmacks und Urtheils die Kenntniß des Be 
. währten unferer Literatur unentbehrlih, und follte 8 end» 
' U 4). dem, ber Zeutfcher heist nicht eine Bade bes na⸗ 
. „_tiowellen Intereffe bleiden, die Schäge- zu kennen, die. ins der 
Redle Kreis unferer denkendſten und geiſtreichſten Köpfe über: 
liefert? Kür diefe Zwecke bat ber Hr. Verfaſſer mıt allır 
Neigung und, Eiebe gearbeitet. Der erfte Band enthält bie 
poetifdhe eiteratur ‚ der zweite wirb die Hhilofophie m 
hiſtoriſche Literatur enthalten. 


| Hemmerde u. Schwetſchke. 


’ 





na n —— XXXI. 


In dee Eurtiden Buchhandlung in Sale ii er⸗ 
fhienen: - 


der erfie Theil bes vollftändigen andbachs der 


, Oryktognoſie vom Henrich Steffens in Zar 


ſchenform. . 


SGs iſt die Abſtcht des Verfaſſers durch eine innige Berbin⸗ 
dung ber Bemühungen der franzdſiſchen und feutihen Mine⸗ 
zalogen, durch eine Eritifhe Prüfung aller Gattungen, und 
durch concentrirte Befchreibungen ein vollſtaͤndiges Bild der 
Peutigen Oryktognoſie zu entwerfen, und fü einem wahren Be: 
buͤrfniß ber Zeit abzuhelfen. Der zweite Theil wird zur Mir 
chaelismeſſe, der dritte und legte, sur Reujahrsmeffe 1812 er: 


Tr ſcheinen. Preis 2 Rthlr. 
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. ' XI 


Einige neue Verlagds Artifel von Joh. Jac. Palm 


° 


in Erlangen. .L 


Keyfer, G. H. Umriß ber Geographie‘ und Statiftik von 
Baiern 8. | 16 gr. ober ı fl. rhein. 


er Sherber, 3. H., Umfihten auf dem Dcfenkopfe am Zid: 


. »telberge. Wine Auswahl zuperläffiger und zwedmäßig ge: 
orbneter Nachrichten für Reifende und Raturliebhader, wel: 
he fi eine genauere Anficht dieſer Gebirgshoͤhe verfchaffen 

"wollen. 8. 0 16 gr, oder ı fl. rhein. 
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, . fi . . N . ! . . 
zriefwechſel, allgemeiner phyfofratifcher, einer Geſellſchaft 
teutfcher Gelehrten, herausgegeben von Bob. #. Fr. Hauff, 

18 Diff, mit 2 Rupfert. gr. 8. 20 gruoder i ſt 15. 
Snhalt: 1) Ueber die Höhenmeffungen mit dem Barometer, vom 
rof. Shmıds in ta 2) Ueber dad Fundameht der aus 
er Echre vom Kreife abgelsi eten Parallelentbeorie, von dem « 
SDerauögeber. 3) Ueber da8 Fundament der au: der Betrach⸗ 
tung des Dreiecks abgeleiteten Parallelentheorie, von ders 
eräußgeber. 4) Ueber die Sültigfeit des Mariottiſchen Geſezes, 
ür bie vom der atmoflpbärifhen Buft verichiedenen Auftarten, 
vom Prof. Schmidt. per die Rectification und Auadras ' 
tur des Kreiſes, vermittelft der Glementargeometrie , nebft der 
Beſchreidung eines Biettifitationg: und Quadratur = Infiruments, 
som Prof. Schmidt. 6) Beſchreibung eines neuen Wentilbaron, ° _ 
meters vom Herausgeber u. f. w. . _ 


zo1dfuß, Dr. ©. 4, die Umigebungen . von‘ Muggendorf. 
Ein Taſchenbuch für Freunde der Ratur: und Alters 
thumskunde; mit Kupfern und einer Sebirgékarte 12. 
gebunden \ 2 Ahle. oder 3 fl. 
us ift des. verflorbenen Hrn. Präfidenten von Schrebee 
üfte, in Gyps verfertiget,. von dem Kuͤnſtler Schamberger 
dahier, für 3 fl. rhein. ober ı Rthir. 16 gr. ſaͤchſ. die Ems 


* 


ballage mit eingerechnet, bei mir zu haben, 
Erlangen, im Julizs. ° — Ich Jac. Palm. 





" XII. ' \ 
Bei 3. D. Schoͤps, Buchhaͤndler in Bitten und in alen 
Buchhandlungen ift zu Haben: u . e 
Bart Brudmann oder William Sterne, Finbling des 
Harzgebirges und Bewohner einer 'einfamen Injel bes Güde 
fee, 5 Zbeile, mit einem Ziteltupf. 8. Bitt. 2 Kthlr. 18 ge, 
tretfhmanns, K. F., Elaubian. Mit ı Bign. 8. Ebd. 13 gr 
Räses, 3. G., Taſchenbuch ber. Humanität, Religion und ' 
Sittlichteit für edle Sünglinge in allen gebildeten Ständen, 
Mit einer Bign. 8. Ebd 22 gr. 
Jergangs, M. 8. ©., tabellar. Ueberfiht des Koͤnigr. Sach⸗ 
fen.‘ Zür die Stadt +» und Landſchulen diefes Landes beftimmt, 
Bol. Ed. 2 gr. (25 rempi. ı Athie, 16 gr.) , 
Deffen tabeHar. Ueberiht von Europa, Fuͤr den Schulun⸗ 
terriht zunaͤchſt beſtimmt. Bol. Ebd. Gchreibpapier 3 gl. 
Drudpr. 2 gr. 6 pl. (25 Exempl. auf Schreibpr. 2 Rthir. 
12 gr. auf Drudpr. a the.) .... — 
beeßlers, J. G., Beſchreibung und Geſchichte der neueſten und 
vorzuͤglichſſen Infteumente und Kunſtwerke für Liebhaber und 
Künftler, in Ruͤckſicht ihrer mechan Anwendung, nebft den 
dahin einfchlagenden Hälfswiffenfhaften, ır heil. Mit 
4 Rupfertateln,‘. Zmeite verb. Aufl, gr. 8. Ebd. 14 Hr. ı I 
Deffen augem. Beiträge zur Beförderung bes Ackerbaues, 
ber Künfle, Manufatturen und Gewerbe, 17 Band, mit 19 
Kupfern, 8, Ebd, 1 Rthlr. 


26 * 
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Auficht vom Klofter Marienthal in ber Dberlauffg, nad der 
Natur gezeichnet und geflohen von ©. Müller, ır 3 
bog, 14 Zoll oͤrcit. Ebd. Gotorirt, auch in Sepie 1 Rihblr. Bar. 





xv. 


D. ©. Böhlegele, zeitherigen @Beneralfuperintenbenten, 
Banbbug einer praktifhen Yaforalwiffenfdaft, 
mit "enmertungen, sitetorifhen Nahweifungen und der ke⸗ 
bensbefhreitung des Berſaſſers. Berausgegeben von D. 3 
€. Parc, Profefior der Theologie und Ppitofopgie, 8 
Greifswald, bei Ernf Mauritius ısre. T Rthle. 8 gr, 
Schreibp. 1 Atplr, 18 gr, Belinpapier 2 Rthis. 12 gr. 

Hieraus befonders: 

Leben, Werbienfte und Sharatter D. G. Schlegels, rd 
denen von ihm felbft entworfenen @rundfägen, frei eahril 
telt uhb bargeftelt von D. 3. &, Yarom. s® Bgr 

hat die Preffe verlaffen, und iſt an bie porzuͤglichtten Bud 
hanbiungen verfandt. Das Ganze zerfällt in vier Haupt 
abfepnitte und eine Zugabe, - 

1 Bom Disdigtame überhaupt, welcher wiederum 
in 8 $ zerfällt 

‚ IL. ®on den usemeinen Beſhaͤftigungen dei 

Predigtamts, In 7 Unterabtl eilungen unb cm | 
vom Prebigen in 16 $. | 
* III: Bon der befonderen Seetforge und den Bu 
fhäftiaungen des Prebigers mit einzelnen 
Arten von enfden in 10 $. 
IV. Bon. den Außeren Werhältniffen bes Predir 
gers in? $- Zugabe: Kurze Anweiſung für diekande 

. „_fullebrer, 

. @reifsmwärd, 21. Aug, 1811. 


‚G. NRauritiue | 
— 7—— 
| 


XV. 


Bei Bitpeim Lohmann in @oslar und in allen Buch hanb⸗ | 
Lungen find zu hab en ; 
Xnweifung, ober bie Kimft, mit Mugen unb Vergnügen a 






reife 

Die Luft: Erfheinungen, nad) Bode, Herſchel mei) 
ter, erklärt für Ienermann. 8. 

Aholph und Glara, Kullipiel mit Belang. 





Fürfienrabe, Scaufpielin 5 Aufgigen..&, 
Die Gerren von Beteheim, tin komifger Kom 
te Brün,inz Ipeien. * 


s 
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Das Ganze der Feuerwerkerei, oder Anleitung zur Seloft ⸗ 


verfertigung von Feuerwerken aller Art. gr. 8. to gt. 
Befgihten, Iehrreihe Anekdoteniund Erzaͤhlungen aus bem, 
@enfcenteben. 8. Bor. 


tevifon, ©., bie menfhlihen -Leidenfhaften, deren Wirkuns . 
gen and Einfluß adf phſiſches und moralifdeg Wohl und üehez 


durch Beifpiele erläutert. Du 1 Rthir. 
Parifer Sittengemälbe und eiebſchaften, oder Gefhihte 
der fhönen Boain 2 Thin. ' 8. the, 


Suschen, ober Siebe und Ebelmuth. 8. nn 13 $r. 
Sternbeta, 3. 9., Gichtbüdlein, ober praktiſche Anweifun; 
fd) vor. Blüfen, Gicht und Podagra zu bewahren, umd —T 
davon zu heilen. Ein Hand» und Hausbuc) für Zedermann, 
Reuedusg. gr. 8. 20 0% 
dejfen Bolfsarzt, oder populaͤre Belehrungen über wichtige mes 
beeinifpe Gegenftändr in 2 Heften. 3. ante. 
Bouterwet, Fr., Zraum bes Lebens, fürs Clavier von Fr 
Zürgens. 4. 8 Gx. 
3ormharbts Taͤndeleien am Clavier, Taͤnze und Lieber. J. 
12 at. 
Zeifem, vaterländiſche, durch Sachlen und Weſtphalen. 8. ı Rıtr. 
Seume's Abſchied und biographifches Denkmal, gr. 





XVI. 
Schroͤters Woͤrterbuch, 4te Auflage. 


Bei, A. Keyfer in Erfurt iſt erſchienen: 
Shrbter, 8. %., Zermino » neologie» tehnifdr® 
Wörterbud, ober Erklärung der in Reben und 
Hsufig.vorfommenden fremden, aud; wenig bekamiken Amtes 
nifchen Wörter und Medensarten, in alppabetifcer Deimume- 
Bierte vermehrte und verbefferte Auflage. gr. JE 

Diefes Wörterbuh, dem in feiner Yıt Feines m 
feite geſtellt werden kann, erfheint in ber vierten 
19 faft ganz tmgearbeitet und mit beträchtlichen m 
in und Bufigen ausgeftattet, fo, daß ei in ir 
enen eftalt, die Wihbegierde eines jeden Eis mi 
ichend befriebigen wird, _ 
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Großherzogl. Heffifihen Ingenieur und Oberſten, Yerr 
Baas in Dormftabt, und geflohen von dem berühmten 
Hofkupferſtecher Felſing daſelbſt, in 24 MWlättern. 
Die Rortfegung dieſer wahrhaft topographiihen harte, 
deren Naasſtab weit größer ala der Gafinifche, unb welche das 
Dee in ihrer Art einzig ift, ward biöher duch immer gräßere 


Anſtrengung und Bemühung, fie zur moͤglichſten Vollkommenyeit 


t, 


zu „ringen, verzögert, wobuch ſolche aber ohne Zweifel nod 
an Inter-ffe in’ der Kolge gewinnen wird; ba nun alles was 
der Kortfegune im Wege fand, hefritigt, alle Zeichnungen fer 
tig. und alle Platten Ihon'zur Hälfte bearbeitet worden find, 
fo wird jetzt dis zu ihrer gaͤnzlichen Vollendung ununterbroden 
fortuearbritet. 17 Blärter waren ſchon fertigs 

So eben ift das ı8te Blatt, Werth, fertig geworben: es 
fehlen demnach noch 6 Blätter, naͤmlich ur 

Reichebsheim, Merlenbad,. Schimborn, Amor 

bad, Berfelben und Eberbach. 


welche aber gewiß fchnell folgen werben, bis zu deren Erſchei⸗ 


| 


nung gilt nod der Pränum. Preis für bas Blatt zo an 


I naher tritt der Ladenpreis mit Kthlr. 1, 8 gr. fäd 
iſch ein. 
- Brantfurt, im Aug 18311. . 
Haase — 9.8 Broͤnner. 





—* Pau) 
= xvimm. 
Anzeige für Philologen und Schullehrer. 


Aeschyli tragoediae, quae- supersunt ac deperditarum 
fragmenta.  Recensuit et commentario illustravit Chr. 
‚ Gotifr. Schütz. Vol. I. Prometheus vinctus et Septem 
adversug Thebas. Editio nova: auctior ‚et emendatior. 
8 maj. 1809. 2 Rtlilr. 6 gr. “ 
Ejusdem Vol, II. Persae et Agamemnon. Edif, nova etc. 

8. maj. 1811. 2 Rthlr. 6. gr. j 
Ejusdem Vol, III. :Ghosphorae, Eumenides, Supplicer, 

Edit. nova, 8 maj. 1807. 2 Rthir, 6 gr. 

‚Dieses Werk ist, da der zweite Theil in diefer Ju- 

bilate - Messe beendigt worden, -in jeder soliden Buch- 
handlung wisder zu bekommen, Der allgemein anerkann- 


‚te Werth ‘dieses Buches macht jede weitere‘ mpfehlung 


überflüssig. — Ich füge nur.noch hinzu, dafs sowo 
Exemplare auf Schreibpapier & 7 Rthir, ı2 gr., als auch 
auf, gealättetem Schreibpapier A 8 Rthlr. 6 gr. zu he- 
ben sind, 0. „7* 
‚Zim:.Gebrauche in Vorlesungen auf ScHulen umd 
Universitäten ist die, kleinere Ausgabe eingerichtet: 
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I I 
Asschyli tragoediae septem. Denuo recensuit et versionem 
latinam adjecit Chr. Godofr, Schütz. Vol: I. Prome- 
theus’vinctüs. Septem adversus Thebas. Persae. Sup- 

plices. 8. maj. 1800. ı Rthir. 12 gr. ' a 


Ejusdem Vol. I]. Agamemuon,, Choöphorae., Eumenides. : 


. 8 maj. 1800, ı Rthlr. ı2, gr. oo. 
- Wer sich mit portofreier Einsendung des Betrags an 


Rabatt, 
Halle, im August 181r:° 
| \ 


den-uuterzeichneten Verleger wendet, erhält go Procent _ 


‘ 
ı 


« —* .5 
Joh, Jac, Gebauer. 





’ \ | 

on _ ' ' [ , XIX. \ " x \ R 
- Neue Berlagsbüder von 3 e. Schrag in Nuͤrn⸗ 
berg, melde auch in jeder guten Buchhandlung vorräthig, zu 
haben find: 


1. Gefhictss, Finanze, und Bande « Kufıhten, 


"von: Georgius, -3 Bändihen. 8. 2 fl. 45. fr. ob. 
Rthlr. 1, 12 gr. | er 
*%, Mie in bes Verfaſſers allgeniein befannter Handels⸗ 
und Finanz⸗Pandora / fo :muß man aud in Diefem ‚ges 
nialen Werke feinen. tiefen Blick in das innere Getriebe der 


Staaten, feine ungemeine. Kenntuiß der alten und neuen Gen 


ſchichte bis ins Fleinfle Detail, und den originellen Scharflinn 
bewundern, womit er bier die drei widtigften Momente der 


— 


— 


neuern Zeit — Kreuzzuͤge — Reformation — Revolution — 


unter ganz neuen, für den Geſchichtsforſcher hoͤchſt wichtigen 


Geſichtspunkten auffaßt, die Geſchichte des europaͤiſchen Gleich: 
gewichts in ihren raͤthſeihaften Zuͤgen enthuͤllt, und noch uͤber 
manche andere Materien (z. B. uͤber bie lithauiſche Sprache) 
ſich bald ernſt bald humoriſtiſch mit einer gluͤcklichen Leichtigkeit 
verbreitet, wie nur die reife Meiſterſchaft ſie geben kann. 
Der Dialog, geſchrieben von dem Grafen non Kalk⸗ 
zeuth. gr. 8. Rthlr. 1, 21 gr. od. fl.3, 30 fr. 


Ewig Wird uns ber goͤttliche Piaton ein mnerreichtes 


Mufter des philofophifhen Dialogs bleiben. Als ein fhöner ' 


Fortſchritt zu diefem hohen Ziele darf gegenmwärtiges Werk em: 
pfohlen: werben. : Gleich ‚befriebigend für ‚die Anforderungen 


der Wiffenfhaft und Kunft werden hier die hoͤchſten Aufgaben 
der Philofopbie In freier lebendiger Mittheilung entwidelt. 
-Mit geiſtreicher Reichtigkeit und wahrhaft platonifher Kunſt 


leitet jedes diefer tieffinnigen Geſpraͤche fih ein, und nit 
felten wird der Lefer auf Stellen treffen, bie, aus der Tiefe 
der Weltanſchauung henörgegangen, als ewige Geflirne is 
Alatons unferbligen Dialogen zu glänzen verbienten. , 


a. 


° 
. 


sv. 


B . - 
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Eginhatd und Emma. Ein Schaufpiel in. drei Auf 
;zuͤgen von Fried. Baron de la Motte Fouqui. 8. 
d gr. oder 36 kr. .. er 


Ein Wert, das, aus der” Ziele Achtbeutfher Art uns 
Kunft entfprungen, durchaus alterthlimlich ohne Mänier, duch 
‘hohe Bebeutfamkelt, Kraft und Abel des Semuͤths und der 
Sprache, befanders aud durch die unübertrefflihe — Thon an 
bem früher erfchienenen Sigurd des Verf. von einem großen 
*. - Dichter unferer Nation oͤffentlich bemunderte — Kun, be 
deutende Charaktere mit wenigen großen Zügen au vollenden, 
ſich der Heinen Reihe teutſcher Meifterwerke anſchlleßt. Wenn 
das Koloffalhild ded großen Karl — welches nod einem Did 
ter fo ſprechend ähnlich gelungen — tie aus einer anhern Weit 
ernft und bedeutend herüberfhaut, fo wirb Eginhardé un 
, Emmäs’tiebe, 'wie Romeo’s und Juliems alle Hera 
‚ ergreifen unb binreißen, 


’ 4) Lihna, Graͤfin won Wallberg und Karl Mernsdarf, 

. ‚. von Regiomontanus. 8. Rthlr. 1. 16 gr. ode 
fl. 3 — , “ - . 

Der Verfaffer biefer Gerhihte — ein Freund Wernert, 

dem es auch gewidmet iſt — zeigt’ uns bier ein edkes Paar, 

. das für einander gefihaffen ſcheint, und bei welchem doch am 

Ende die erſte Bezauberung fih loͤßt und jedes In einem an: 

bern Gewuͤth das Ideal des Lebens und der Liebe zu feinem 

eigenen Gluͤcke findet. : Diefe Abmweidung von dem Hangbaren 

NRomanenfenl, ber nur mit einer einfeltigen Heirath zu ſchlie⸗ 


ben weiß, der Reichthum dee Charaktere, der Wechſel unerı 


\. 


wartster Ereigniſſe, und ber Umftand, daß bie Geſchichte 
sum Theil in der Zelt ber neueiten, ewig denkwuͤrdigen, Kriege 
Tpielt: Alle diefe Momente find allerdings geeignet, ‚bie Yhan: 
rolle des Leſers in Anfprug zu nehmen und Jebhaft zu ber 
ſcguaͤftigen. | a 





u} 
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Anzeige eines ſehr nuͤtzlichen Werl 
Bei C. B. Amelang, Koͤnigsſtr. No, 7 in Berlin ik 
v fo eben ‘fertig geworben, und im allen guten Buchhandlungen 
tu baden. | . - . 
» Anleitung zur Renntniß des gegenwärtigen\dt: 
ftandes ber, Branntweindrennerei im Btanlı 
reich, fo wie der Mittel, "die Branntwein: 
." 0. brennerei in allen ändern zu vervollfommnens 
vwvon peren & S. Duporfal, d. A.K. Dr., Kuf: 
-jeger bei der medizin, Zakultät zu Montpeltier, Pi 


- fi . 
- - 
. . . 
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der Phyſik und Shemie bei,der Kaiſerl. Akademie daſelbſt/ 


Mitglied verſchiedener Sozietaͤten ꝛ2cv. . Aus dem 
—— überſetzt, ſo wie mit. erfäuternden 
Inmerkt. ‚und. 3ufägen,, die Verbeſſerung ber teutſchen 
Branntweinbrennereien, bie  Babritation der deſtillirten 
Brannfweine, der, Liquenre, ber Krem's und ber Ratas 
 flas Arten beiveffenb, Oegleitet vom Geheimenrath Hermbs ' 
Rädt. gr. & it 5 Kupfert. in gr. 4, Geheftet r 


Rthlt. Sour. u nn 0. 
Entyältz @inleitung.. J. Abſchnitt. Won der Deflilas " 


tion des Branntweins. aus Wein, und von der Einrichtung bes 


* ‘ 


neuen Deftillirappatats ded Hrn. Eduard Adam. IT. Neuer 


Deftillationsapparat nach der Erfindung von Eduard Adam. .. 


III. Borfhläge, welhe nah, ber Grfihbung von Eduard 
Adams angegebenem Apparat, - Zur Deftillation bed Brannte 
"weine. gemacht ‚worden find, — Beſchreibung der Deflillirape 
parate ber Hın. Sfane Berarb und Ehaptal, IV. Bon 
den Wortheilen, melde dich den: Apparat von Eduard 
Adam bei ber Branntweinbrennerei gewonnen worden. V. 
Verbefferungen der -Branntweinbrennereien in allen Länbem, 
Anhang. Bemerkungen über die neueflen -Verbefferungen ber . 
. Branntweinbrennerei ih Teutſchland vom Geh. Rath Hermbs 
ſtaͤdt. — V. d. Meiſchbottichen. — Bon der veſten Form der 
Deſtillirblaſen und ihrer Selme. — Die vorzuͤglichſten Kuͤhlan⸗ 
ſalten. — Die Verfertigung einer ſehr brauchbaren. 
kuͤnſtlichen Hefe oder Baͤrme. —3iweckmaͤßigſte Ver⸗ 
fahrungsart bei. der. -Kabrilat, des Branntmeins.auß ver— 
Thiebenen Zeldfrüdten a, Branntwein aus Buchwei⸗ 
zen. b. Aus Kartoffeln. c. Aus Runkelruͤben. d. Aus Moor« 
rüben. o. Aus. Erdaͤpfeln. E Aus Kahl und Waſſexruͤben. 


g. Aus Pflaumen. h, Aus Gberefhenbeeren. i; Aus Ihiwvare, 


zen und weißen Maulbeeren. k. Aus Weintraͤbern. — Keini⸗ 
‘gung des Branntweins von feinem wibrigen Geruch um Ge— 
ſchmack — Veredlung "des durch Kohle gereinigten Brannt: 
weins: zu Kranzbränntwein. — Fabrikation der zufam:- 
menaefesten Branntweine und ber wichtigſten Lis 
queure. ı, Einfacher Kümmel» Bränntwein 2. .Siaf. Aniess 
Branfw. (Anisette). 3. Galganks Branntw. 4. Kalmus⸗ 
Branntv. 5, Kraufemünzgen s Branıtw. 6. Pomeranzenz ' 
Branntw. 7, Wahholder, Branntwein. 8. @ittonen« rannte - 
wein, — Ayn den Dapnelten Branntweinen. — Bau den Bir 
queuren. 1. Goldwaſſer. 2. Hrumbambuli, 3. Indifches 
Magenwaſſer. 4. Barfait d’amoit. — Bon den Erem’e. 
1. Marasqunino. 2 Berfilo:Erem. 3. Zimmt⸗Crem. 4. Nel⸗ 
leu« Crem. 5. Drangen : Erem. 6 Roſen-Crem. — 7. Kafe 
fees@rem. 8, Chofolgden :Grem,. — Bon den Ratafias 
1. Ratafia ans Kirſchen. 2. R. v. Orangen. 3. R. aus Anı- 
gelik. 4. R. aus Wahholberheeren. 5. R. von Quitten. 6: 
R. v. vier Fruͤchten. Zu. R. aus gruͤnen Wallnuͤſſen. 8. 8. 
aus Antes. | Bu . 
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Bei J. M. Schmidt in Berlin if fo ebemterfähienen, 
* ta allen: ſoliden Buchhandlungen und Leihbibliotheken zu 
en; oo 


"Syrius von Voß Luftfpiele, Gr Bb. Enthält: 1) Bes 
- _ förderung nad Verdienſt. Luflfpiel in x At. 2) ,Die 
- "feltfame Heirath, Poſſe in 3 Akten. 3) John Horfe und 


herotfch » trägisches Luflfpiel, 4) Die Retraite pour 


In dr Dog, ober Tuchmeberpatriotismus. Gin merkanti⸗ 
1 — 


* 


I} 


.o 


es Dames, Poffe in 1 at, 8. 1811. 1 thlr. 8 gr. 
7 | 


4, 0 





GE << ı 
Don dem allgemeinen Stabt= und Land» Wirth: 
J ſſchafts⸗GBlatte: 


Eine neue Sammlung, auserleſener, beſonders biätetifch » phy⸗ 
». . filalifh., okonomiſcher Nüglichleiten für alle Stände — 

iſt das zweite Heft geſchloſſen, und nun tritt der La⸗ 
s:  „benpfeis mit 22 gr. für baffelbe ein, 


* Den reichhaltigen, aus mehr als 150 nüslihen Mitteln, 
Recepten und Kunftflüden Kefichenden, Inhalt bon biefem, fs 
wie von bem 'erften Hefte, finbet man in dem allgemeinen Be: 


nachrichtigungs⸗-Blatte, weiches bei uns unentgeltlih zu has 


ben ift, Beltellungen auf das Zte Heft müffen fobald als mög: 
lich gemacht werden. Wer auf baffelbe vorausbezahlt, zahlt 


nur Fi pr. Wer auf ı Jahr ober 4 Hefte von wenigſtens 48 
x f 


Stuͤcken votausbezählt, und ſich direkt poflfrei an uns wene 


det, aahlt nur ı Kthle, 3 gr. Gaͤchfiſch. 


u ei Buühendlung 





eipatg. . 
‘ ur XXIII. | = 
So eben ik afhinen: ; — 
Dilie vortheilhafteſte Benutzung der Früchte 
oder en 


" die beſte und mannidhfaltigfte Anwendung berfelben für bie 
Daushaltung, von A, A. Cadet be Baur Teutſch 
herausgegeben von I. &. Klett, der Leipz. dlonomi: 

> fen Geſellſchaft Ehrenmitgliede u. ſ. w. mit einer Abs 

. bildang und Befchreibung eines dkonomiſchen Eisbehäls 

on teren a man. iq jeden. Haufe,..begusim - anbringen 

‚ sonn, 5. — | | a 


N ur ur v Be 


R v v . Zu \ 
N 
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»  @ine- Ueberfiht des reichhaltigen Inhalts diefes nüslihen 
Werks findet man in dem allgemeinen, Benachrichtigungsbiatte, 
welches bei uns unentgeldlich ausgegeben wird, : Der Suofcripe 
tiongpreis diefes Werkchens ift noch bis Michaelis dieſes FJah⸗ 

res mit 18 gr. offen, nachher tritt der Ladenpreis von s thlr. 

ein, Wer ſich bis dahin an und felbft poſtfrei wendet, zahlt 


sur 16 5% 0, re u ’ 
en 53 7 77 a ee 


* I} 


So eben if erfhienen 


Le Novelle: del Signor -Florian , : tradetie, del’ 
Francese da un Letterato italiano, e, accom- 
modate all’uso dei Tedeschi che. imparano 
la lingua italiana da G. G. Müller. Tomo 
gg EEE .. SE 

Der Subferiptionspreis für jedes Bänden biefer Rave 

iſt noch bis Michaelis diefes Jahres mit 12 gr. offen, made 

her tritt ber Zabenpreis für jedes Baͤnbchen mit 16 gr: eim. 

Wer ſich direkt und poſtfrei bis dahin an bie Joahimfche 

HARTE wendet, erhält jebes Baͤndchen für ze 

r oo. oo j — 2 





XXxv. 
Eben iſt erſchienen: 


Ku J 
Anthodoron oder Gedanken zur Erwedung des Schöͤ⸗- 
nen, Wahren und Guten. ET 


- Gefammelt aus den Schrifteii von Alxinger. Anakreon. | 
Apel, Arioſt. Baggeſen. Bouterwed. Bürbe, Bürger, . 
Gicero. Clodius. v. Gollin. Conz. Eberhard. Ehrens "ı 

berg. Engel. I. Eremita. Euripides. Fall. Garoe. Gel 
lert. Gleim. @ödingk, v. Goͤthe. Gotter, v. Hagedorn. 
d. Haller. Heibenreih, v. Held. v. Herder. Horaz. Hoͤl⸗ 
ty, Jexuſalem. Iffland. Iſokrates. Louiſe Karſchin. Kind, 
v. Kleiſt. Klopſtock. v. Knigge. Koſegarten. v. Kotzebue. 
Krummacher. Latontaine. Langbein. Lavaäter.Leſſing. 
Mahlmann. Manfo. v. Matthiſon. Morie. J. v. Muͤl⸗ 
ler, Oſſian. I, Paul. petrarka. Pfeffel. Plautus- Po 
kels. Fr. Richter, Rochliß. dv. Salis. v. Schiler. SSat., 
Schlegel. Schreiber. Seneka. Seume. Shakespeare So» A 
krates. Solon v. Sonnenberg. Sophokles. Gpalbind., 
Starke. v. Steigenteſch. Stou. v. Gtollbere Stede "| 


vn 
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fuß. Taffo. Thomſon. Ziebge. Up. Birgil. Mob. €. 

Wagner. Werner. Wieland, Witfhel. Woltmann. MWoung. 

Sſfchokke. — Bon 6. Grumbad. Bon diefem intereffanten 

Merten -bieibt der Subferiptiond = Dreiß 16 gr. noch bis 

Michaelis d. J. in, allen foliden Buhtandiungen offen, nach⸗ 

her tritt der Sadpr. mit 20. .g1- — ein. -- 
‚Wer fi‘ bis Michaelis biefes Jahres bireft und’ poflfrei an 
die Zoahtmihe Buchhandlung in Leipzig wender, „zahlt 


nur 12 gr. — V 
en Soa chim ſche Buchhandlung 
in Beipiig. 





XVvI1. 
Bel Simon Schroppeu. Comp. in Berlin iſt erſchienen: 


⸗ 


Räecueil do dessins à tricoter. et à broder au ca- 


..nevas J. Cahier, g Blätter in gr. Fol. thlr. 6. 


| Ro. ı enthält 7 verfchiebdene Gulrlanden und Arabeſsquen, 
No. 2. ein großes Blumen⸗Bouquet mit‘ Guirlande. Ro. 3. 


rin Iagdflüd, Ro⸗4. Ruinen im Proſpect nebſt einer Guir⸗ 


lande und Arabesque. Mo. 5. drei Guirlanden von Rofen, 
Kornblumen und -Bergis mein nidt. No. 6. hingeworfene 
Ftuchte. No, 7. ein Wiehftüäk mit Landſchaft. No. 8. drei 
Guirlanden verſchiedener Blumen. No. 9. einen Opfer « Altar 
mit Rofen beſtreut, im Freien. Es iſt eine Auswahl ber vor: 


trefflichſten Ideen; Zeihnung und Ilumination find geſchmack⸗ 


vol.‘ Man kann mit Recht vermuthen, daß dieſes Heft den er⸗ 
flen Rang aller erfchienenen. Muſter in Cançvas zu nähen ers 


ringen wirb; ferner ift fo eben erſchienen: Ärchitektonifch = boe 


tanifhe Sammlung von Vorbildern zum Striden und Häfeln, 
2ates Heft ihumigirt. 6 Bl. Rthlr. 2 — enthält befonders Bor: 
zeichnungen zu ofenträgern, KZabadsbeuteln, Feine Zabourets, 


Boͤrſen u. f. m. 





\ 
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xxvn. 
J Charten⸗Anzeige. 


- Special «e Charte von der Neumark und ben angraͤn⸗ 
zenden Lärdern in 2 Gectionen. Nach ben Spe⸗ 
cial Kreid » Charten und anbern guten Huͤlfsmit⸗ 
teln zujammengetragen im Jahr 1808 von Dr. $r. 
Sogmann; herausgegeben im Jahr 1811. von 
Simon Schropp u. Gemp. in Berlin. 

- Da wir feit langer Zeit keine Gelegenheit hatten, dem 


dv⸗ographiſchen Publikum etwas von dem geograppifgen Ar⸗ 


% 
., % . 
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heiten des xuͤhmlichſt bekannten Herrg Verfaſſers dieſer Charte, 
mitzutheilen, ſo wird es den Liebhabern und Sammlern guter | 
Serial Sparten von ben koͤnigl. preuß. Stäaten deſto erfreus. J 
licher ſeyn, in. dieſer Shönen und. wohlgelungenen GSharte ir 
nen neuen Beweis zu finden, baß ‚Herr Sotzmann bei feinen 
überhäuften Dirmftgefhäften, feinen thaͤtigen, Eifer für das - 
pꝓraktiſche Stubium der Geygraphie nad, nicht gang aufgegeben 
habe. Seiner Lage nad in dein Beſitze fehr vieler, „theild ei. 
gener, ‚theild ihm zugänglider. guter Materialien für biefe. - 
Segend und ſelbſt mit den exrforberfihen Local «' Kenntniffer, 
ausgerüftet, Tonnte man auch 'hier nichts Gewoͤhnliches erwar⸗ 
ten, und der erfle Anblick zeigt dem Kenner, daß feine Er⸗ 
wartung auch Teinesweges getäufcht morben ſey. Obſchon dieſe 
vorliegende Sharte, in Srmanglung richtig aftronomifch beflimme -. 
ter Punkte, nicht grabuirt ift, und nur aus einzelnen. - 
For » und Güter » Bermeffungen zufanmengefegt zu ſeyn 
ſcheint, fo ift doch Feineöwegge zu läugnen, daß fie eineziems . 

ich fühlbare und nicht unbeträdhtliche kLuͤcke der märkihen Geo - = 
graphie ausfünt, Sie if von 3. E. Michter fehr beutlih und) - oo. 
elegant geftochen, auf gutes Papier fchr Torgfältig abgedrudt 
und mit einem gefhmadvollen Rande und fauberer INumination: 
verfehen,. Weide Blätter koſten daſelbſt thlr. 3. — preuß, Sour, ° ° 


« - .u 
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Loeffler, Dr. I Fr. Chr., ueber den Werth und die⸗ J J 
Erhaltung des chriſilich-kirchlichen Gottesdienſtes. 
83wei Abhandlungen, 8. 14 gt... a | 


Unter den Stimmen, welde feit einer Reihe won Sahren 

über den dhrifilich + Firhlihen Gottesdienft laut geworden find, 

Tann man vorzüglich eine doppelte Battung unterfcheiden, Die . 

Eine, weiche ihn thbelt und die Gleihgültigkeit. dagegen rechte 
fertigt, für wilde bit erfte Abhandlung geſchrieben ift, Die on 
Andere welche gegen, jene: Denkart eifert und-tie Theilnahme Ä 
faſt durch Zwang erhaiten wünfdht, auf welche bie-zweite. 
befonders Rüdjiht nimmt, . —— on 
Da die ade fo widtig ift, daß fie von Allen beherziget - 
zu werben. verdient, welden die moralifheretiäiöfe Ausbildung - 
der Menſchen nicht gleichguoͤltig iſt, oder ‚weiche fie zu befoͤr⸗ 
bern Einfluß haben, fo hoffen Verfaſſer und Verleger ſich mit- 
. biefem befondern Abdrucke ihren Dank zu verdienen, ' — 
- Sek, int September 8IL. > 

Friedrich Krommann. | 
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368 Brschlenene Neuigkeiten. 

Zuden, H., Handbuch ber Staatsweißheit oder ber 
| Politik. "Ein wiflenfhaftliher Verſuch. Erſte 
Abtheilung. gr. 8. 2 Rihlr. . 


Dies Buch gehört unflreitig zu dem Intereffantefken, was 

\ uns bie legte Mefle geliefert. Cine Politik in diefem Sinne, 

in hiefem Umfange, befaßen wir noch nicht. Sie wäre zır je 

der Zeit willkommen geweſen, aber fie verdient in ber unftis 

gen, geng eigentlich das Handbuch eines jeden Gebilbeten zu 

werden, dem es Bedärfniß iſt, did oben Ereigniſſe des Be: 

bens, die Schickſale der Vdlker und Staaten verftehen zu ler 

nen. Der Hert Berfaffer bemüht ſich in einfadher unb Leichter 

Entwicelung und tn einer edein, durchaus Elaren, Jedem 

verftändtichen Sprade, die-Ided des Staats nad) Außen und 

Innen darzulegen, aus der Geſchichte zu erläutern und: zu be 

währen und fo dem Lefer die KRathfchläge vorzulegen, " melde 

x die Vorſehung den Fuͤrſten wie den Voͤlkern in ber Geſchichte 

F iebt. Die zweite Abtheilung, welche das Ganze beſchließt, 
ölgt bald nach. ION 

Rena, im September 1811. . . 

Friedrich Frommann, 
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| ' XXX. | 
Bald, Dr F. A., Ausführliche Darflelung bes Ur⸗ 
. fprungs, der Erkenntnif, Heilung und Vorbaus 
ı "ung der ſyphilitiſchen Krankheiten. gr. 8. 2 Rthlr. 


Der beflimmte Titel zeigt dem Yublitum, was es in diefem 

' Merle zu erwarten habe. Es iſt eine ausführlide Dar- 
fteltung und mußte demnach alles umſaſſen, was zur Kennt⸗ 

niß und Heilung ber. Syphilis gehört. Es ift veih an neuen 
Anſichten und an einer zweckmaͤßigen Bearbeitung älterer.“ Es 
“wird dem praftifchen Arzte, welder über einzelne, die Erkennt⸗ 

‚ niß und Keilung der Syphilis betreffende, Punkte Belehrung 
Ian Genüge leiſten; aber auch den, welder über Die @es 
chichte und den Urfprung biefer jo merkwuͤrbigen Krankheit 
etwas Näheres und Pa aa zu wiſſen wünfht und eine 

u bequeme Weberficht der ‚nöthigen Quellen dazu verlangt, nicht 

| unbefriebiget laffen. So folgt es faft dem Plane, weldhen Site 


“ sstanner in feiner fo fchägbaren Abhandlung zum Grunde legte, 
und wuͤnſcht den Aerzten unferer Zeit zu werden, . was er bes 
ur nen der feinigen war, . 
N Sera, im September 1811, . ir 
J Friedrich Frommann. 
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en uw — xxxi. . 
Bigeiänig‘ der Bücher, welche in s ber Oftermieffe. igr1 
in, der Weidmanniſchen Buchhandlung in ' 


“ . Leipzig fertig‘ geworben und um Die beigefeßten 
NPreiſe in allen Buchhandlungen zu befommen find. 


. Acta seminarii et societatis philologicae Lipsieneis, Adieo- 


‚ ta bibliotheca critien, Curavit Chr. Dan.. Beck: Vol. | 


Ium, 8. maj. Charta impress, 2 od. fl. 3. 36 kr. Rh, 
‚— — Idemliber, charta,scriptoria. 2 thir. 6,gr. . 4, 3kr. Rh, 


Aiguæmou Mi9dı. Die Faheln des Aesop. Zum Gebrau- 


che der Schulen mit zweckmälsigen , meist 'grammati- 


tischen Anmrerkungen und einem Grischte h-Deutschen. 


. Wortregister versehen von Dr. H. F. M ..‚Volger & 
Auf Drückpäpiet 15 grr od. fl. 1. 8 kr. Rhein. ' 


— — Dasselbe Buch auf Schreibpapier 18 gr. fl, 1, äıkr. 


: Rhein.” 


Aristophunis Combediae, auctoritate ubri praeclariasf- 


mi saeculi decimi emendatae a Phil. Invernizio. 
Acced. crit. animadvexsiones, schnlia graeca, indices et 
‚viroram dort. adnotationes, Vol. Vum, Gommentarios 


interpretum complezum Vol. Illum, Cüuravit. Chzist. 


Dan. Beck. 8 maj. Gharta script, 3 mir. 16 gr. A. 6, 
36 kr. 


= — Idem liber, charta ‚beig. opt» ‚6thle. 8 gr. A. 1, 


24 kr, 
’ . Etiam sub titulo: 

:Commentarii in Aristophanis Comoedias; Collegit; 
digessit, auxit G. D. Beck. Vol. IIlium, Gommenta- 
„rios in Ranas et: Aves continens. 8 maj. 

Ci ceronis, M. T,, Academica. Ex scriptis recens col= 
' latis editisque libris castigatius et explicatius edidit Jo. 
Aug. Goerenz. 8 mäj. harta impreis, t thlr, 16 zr. 


3. 
— — Idem‘ liber, charta soript. gall. 2 thlr. fl. 3, 36.krı 
... — Tden liber, ohart« membrean. (relin.) 3 thir. A. 5 


24 


—8 oxn, Jo: Godofr., 'antiqua hisforia ex ipsis ve: . . 


terum scriptorum Graecorum narrationibus contextn. 
Tomus 1.8 maj. 2 thle. 12gr. H.4, g0hr. 
Etiam sub titalor x 
Eichhorn, J. * artigua Asiae historia erc. 8 maj. 
2 thlr. 12 4, 30 
— — Idem' Shen, * Tomus I. 8 mdj, 0 ‚hir, 20 er. N. 5 
‚Okr. . 
el Eriam sub titulis: | 
— — antiqua Africae historia etc. 8maj. 1 thlr. A. 1,48 kr. 
— — autiqua Graseiae historia etc. 8 maj. 8 2087 


2.3, “kr. 
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370 Bræaebtonene Neuigkeiten: 


„FJeſu univerſal⸗Religion. — Gin Geitenſtuͤck zu des Hrn. D.Hofpr, 
.D: Sranz Volkmar Keinhard's Schrift: Werfud über ben 
Plan, welden der Stifter der chriftfichen Religion zum 
‘der Menſchen entwarf. 8° Auf Druckpapier ı6 gr. fi. ı, 12kr. 
—7 Daſſelbe Buch, auf Schreibpapier 20 qr. fi. 1, 30 Er. 
Jördens, Karl Heinrich, Lexikon deutſcher Dichter und. Pre: 
ſaiſten. dr Band. Supplemente. gr.s. 3 thix. fl. 5, 24 kr. 

— —- Daſſelbe Buch, auf franz. Schreibp. 3 thlra0gr. fl.6, 54 kr. 

‚." Kolender,,. Königlich Saͤchſiſcher Hof⸗ und Staats⸗, auf d, 5. 
. 13821, Auf Schreibpapier 1 thir. f 1,488. . 
Kari’s, D. Aug. Siegm., Theorie der Berjährung nach gemei: 

J— nen und ſaͤchſiſchen Rechten, nebſt einem Anhange über bie 

‚ » Givilverjährung nad) dem Geſetzbuche Napoleon I. gr. 8. Auf 
* N N Druckpapier 1 thlr. 8 gr. fl. 2, 24 ir. 2 
T.— Daſſelbe Buch, anf Schreidpapier 1 thlr. 16 gr. fl. 3. 
Nicolai, Damascent, bistor. excerpt. et iragment., quae 
- supersunt,. edit. Lipsiensis Supplementum, conti- 
nens annotatt. et emendatt. Diamantis — Frid. 
'Greuzeri, Ja, Schweighaeuseri, Hear. Bremii, 

Jac. Ochsneri et aliorum, quibus suas -adscripsit 

Jo. Coar. Orellius. Accedunt Theodori Meto- 
: <hitae Onpita II. de politia Gyrenaeorum et Carthagi- 

ı niensium. 8 maj. Charta impress. 15 gr. fl. ı, 8 kr. 

— — Idem liber, charta angl. 21 gr. fl. I, 35 kr. 
*— — Idemliber, charta meliori ı thir. fl. 1, 48 kr. 
Polit, Prof. K. H. L., Handhuch der Geſchichte der fouueräs 
nen Staaten bes Rhein, Bundes, mit genealogiſchen Tabellen 
‚ber in dieſen Stagten regierenden Häufer. ır. Band, enthal⸗ 
tend die vier Koͤnigreiche/ Vaiern, Wirtemberg, Sachfen 
und Weſtphalen. gr. 8. 1 thir. 18 gr. H.3, 9 kr. 
— — Daſſelbe Buch, auf Schreibpapier athir. Zur. fl. 3, Sur. 
Sqhroͤckh?s, Joh. Matth., allgemeine Weltgeſchichte für Kine 
ber, Ir Theil, Alte Beihichte. Wierte von Hrn. Prof K. H. 
2. Voölitz verbefferte und vermehrte Auflage 8. 12 gr. 54 fr. 
Senecae, L. Anmaei,.Philosophi, Opera omnia, quae 
supersunt, recognovif et illustravit Frid. Ernestus Ruh- 
kopf. Vol. Vum. ömaj. Charta impress. Ithlr. ı6gr. fl.3. 
— — dem liber, charta scriptor. 2thlr. fl. 3, 36 kr. 
* — — Idem Tiher, chärta belg. opt. thir. - or 

: Strabonis Rerum geographicarum libri XVII. Graeca 

ad optimos Godd. mss, recenauit, varietate lectionis ad- 
. zotationibusqne illustravit, Xylandri versinisem emen- 
- : davitJ.P. Siebenkees, inde a septime libro continua- 
‘.  yitc.H. Lnsehuohe. Tomus Ius. 8:maj. Charta 
oo. scxipt. 4 thir. 6er. fl.7, 39 Kr. — 

8 . .%_ — Idem liber, charte beig. opt. &thlr. 16 gr. fl. 12. 
N  Kittmana’s, Superint. D. Garı Ghriftian, Gebete zum 
-, Gebrauche bei dem öffentlichen. und häuslihen Gottesbienfte, 
La gr. 8. Auf weißem Orudpapier ıthlr. 8 gr. fl. 2, 24 kr. 

a Sn Daſſelbe Bud, auf Schreibpap, ı thle. 18 gr, fl, 3, 9 Er. 
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J Erx chienens Neuiglisisen. . . gzı , 
- Weber’s, D. Georg Michgel, Hantbuch des in Deutfchland 


üblichen Lehenxechts, nad. den Brundfägtn Georg Sudwig 
Böyimerg. ter und letzter Theil. gr.B. Auf Örukpapier 
3 thlr. fl. 5, 24 Er. N 
— — -Dofieldbe Aug, auf Schreibp. 3 thie, 12 gr. fl. 6, 18 Te, 


XXL" 0 


Suter Ray an Frauen Über daB Gebaͤhren, nebft Bes. 
u 


ſchreibung und Abbildung des Geburtsbettes und 
der Wiege für ande Verfaßt und erfuhren 
von E. €. Faͤuſt (firftlih Schaumb. Lippefchen 


"Hofrathe und Reibarzte): Mit einem Schreiben des 


Hrn. Hofrath Wöttiger Über das Gebähren bei 
den Alten und bem Fragmente eines chineſiſchen 
Hebammen: Katechismus. Mit 5 Kupferh. gr. 8. 
eHannov. b. d. Gebr. Hahn. 1811.1 Rihir. 20g6r. 


Der menſchenfreundliche Herr Verfaſſer giebt in dieſer Shrift 
den ſchwangern Fraurn eine vortreffliche Anleitung uͤber ihr Ver⸗ 


halten, beſonders beim Gebaͤhren. Moͤchte doc jede gebildete 
Frau den Rath diefes fo einſichtsvollen, als erfahrnen, Mannes 
delen und beberzigen, wie pielen -Uebeln mürbe fie dadurch ent⸗ 


gehen und ſich die Geburssfhmerzen erleichtern! — Die veiges . 


fügte Abbildung eines: Geburtöbettes, welches ein 13jaͤhriges 
Nachdenken hervorbrachte, iſt einzig in feiner Ari, und mehrere 


:gehildereftauen haben auch Über'befien hobe 3weckmaßigkeit duch 
:eigne Erfahrung ihre. Stimme. Im deutſchen Anzeiger Ar. 94 d. J. 


abgegeben. Aud) die Abbildung der. abs und aufichwebenden 
Wiege, fo wie des Geburtsbertes für armere Frauen find fchön 


amd Auei fo wichtig ‚gezeichnet, .-daß jeder Handwerker fie dar⸗ 





nad verfertigen kann, 


. Bei Rud. Deuerlich in Goͤttingen iſt fo eben erfhienen 
sind an ale folide Buchhandlungen verfandt : Fr 
Langenbed (Prof. in Göttingen), Bibliothek 
für die Chirurgie. gu Bds 185 St. mit 3 
großen Kupfern, geheftet ı2 gGr. N 
Dar gute reine practifche Zweck dieſer Beitichrift ift bekannt, 


unb aud der Inhalt biefes Städes wird allen aͤchten Wundärzten ' 


willkommmen feyn. Der Preis wird Zänftig Immer derfelbe 
(nämlich) das Stud 12 9@r.) bleiben, ungeachtet der beträchtlichen 
Staͤrke der Stuͤcke und des groͤßeren Aufwandes fuͤr die Kupſer. 
— 97 ' D 
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378 ‚Ereokienene Neuigheiten: 


“| XXXIV. 


Sur Jubilate Meſſe ur iſt erſchlenen, und an "alle Bud: 
handlungen verſandt: 


Berſuch uͤber bie Erwaͤrmung verfchiebener Körper durch 
4d die Sonnenſtrahlen, von E. W. Boͤckmann. 
Eine von der tönigiigen Societaͤt der 
Wiſſenſchaften zu Goͤttingen ekroͤnte 
Preisſchrift. & ‚Preis 1 Rthlr. So gr. 


Der Verfaſſer der vorliegeüden Abhandlung. hielt ſich bei 
Ausarbeitung be.felben mehr am Grfahrungen, und daraus her: 
‚geleitete NRejultate, als an Lünftlihe, ungewiffe Hypotheſen. 

te Zahl der angeftellten Verſuche beläuft ſich auf 205, und die 
der unterſuchten Subſtanzen auf 130. Er uͤbergiebt dieſe Schrift 
den Naturforſchern mit dem Wunſche, daß fi ie ipreg Erwartun⸗ 
gen entiprechen möge, 


. ſche 8 ii 
Son sein a er ung 


\ 
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xxxv. 


In ber Jopann Chriftian Ser mannfden Vad handiung 
“gu Frankfurt a; in in der Jubllate-Meſſe 1811 erſchienen 
und in allen Büdhandiungen zu haben: 


Die Religion in, ihrer erhabenen Bärhe, Fuͤr denkende 
und gebildete Leſer. Von G. K. Horſt, Groß⸗ 
herzogl. Heſſiſchen⸗ Kirchenrathe. 8. Preis 30 Ggr. 


Ein mit Eiche und Sorafalt bearbeitetes Wert, in wel 

Gem. der Verfaſſer die Refultate eines. vieljäprigen" Nachden⸗ 
Lens niederlegte. Die Schriften eines-Schleiesmader, Hers 
er, Ppalding und Anverer wurden dabei verfdriedentlich bes 
ruͤckſihtiget und benust. Insbe ondere werben Aeltetn und 
Erjieber dem, was darin Über die Bildung für Religion 
‚-don zarter Kindheit an geſagt if, vielleicht eine vorzasliche 


* Aufmertkſamteit und Pruͤfung ſchenken. 





XXXVL. Ä 
In der Jubilats⸗ ⸗Meſſe 1811 iſt erſhienen, ‚und anf alle 
Buchhandlungen verfandt: 
3 € Beauvoifind, Nachrichten über den Hof des 
.  türfifhen Sultans, fein Serail, feinen Harem, 
die kaiſerliche Bamile, fein Militär und fein! Mi» 
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Driginaltextes frei überfegf von Kepler. 8. Preis- 
. 16 Ser. | “ u us - _ ‘ 
In debrungener Kürze giebt dieſe Schrift intereffante Yes 

 Jehrungen uver die Berfaſſung des otı.manifgen Reihe. Zeuts 

The. Lefer werden es dım Heralisgeber Dank’ miffen, folde durch 

Teine Weberfegung gemeinnügiger gemadt zu haben, 


’ 


in Frankfurta. M. 
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XXXVIL .. rom 

Im Verlage der Joh. Chrift, Hermannfchen Buch⸗ 

handlung zu Frankfurt a. M it zur JubilaterMefje 1811 ers 

fienen, und an ale Buchhandlungen verfantt: 

“Ausführliche Darstellung und Untersuchung der 

: Selbstverbrennungen des menschlichen Kör- 

 _ pers, in gerichtlich - medizinischer und pa- 

' thologischer Hinsicht, von D. J. H. Kopp. 8. 
Preis 8 Gr. u ——— 


\ - x 


Erschienene Neuigkeitän. 378 - 
EV N 
nifter: Nach der. vierten Ausgabe des franzoͤſ. 


Ein kleines Werkchen, aber das vollſtaͤndigſte über jene aufe - 


eine hier einfhlagende Schrift, wird man vermiſſen. 





ur XXxxviIxJx.— 

In der Jubilate⸗Meſſe 1811 iſt erſchienen, und an alle 
—— nee s — ß ‚19 . - 

Berſuch eines praktiſchen Unterrichts in ben Anfangs⸗ 

u grinden ber deutfchen Sprache, mit. beftändiger 

. Anwendung auf die Orthograpbie, zunddft für 

Schulen, aber auch zum Privatgebrauche nüglich, 

von I. W. Berger. gr. 8. Preis so Gr. 


Der Verfaſſer war. früher felbft Legrer ber franzöfifchen 


amd deutfchen Sprache, und Borfteher, einer Erziehungsanſtalt. 
Damals entwarf er den Plan zum vorliegenden Bude, und 
überzeugte fich durch praftifche Anwendung einzelner Theile defe 


elben bei feinem Unterrichte, daB es die Ausarbeitung vers 


iene, welcher er fich aber exſt jedt, nad Verfegung in ein ans _. 
deres Verhaltniß, widmen könnte, In vielen Schalen iſt dies 


MWerkchen als. Schulbuch bereits eingeführt. u 


"305. Ehriſtian Hermannſche Buchhandlung. 


n Krankfurt a, M. 
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, Bob. !Chriftl. Hermannſche Büdhandläng. PN 
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—— Zodesart. Heine bekannt gewordene Thatſache, 
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374. Erschienone Neuigkeiten. 

nn KXXIX, 00000 
In der Zubilotes Meffe 1811 if-erfhienen: - . 

Abriß der Geometrie und Mechanik, für . 
Padagogien und mittlere Elaffen der Gymnaflen, 
nebft einer Probe geometriſcher Geiſtesgymnaſtik 
nach Peftalozzi und Ladomus, herausgegeben von 

C. H. Haͤnle. 8. Preis 13 Gr. 

Der Verfaffer wollte durch dieſes Buch einen Leitfaden zum 
Unterrichte in der Geometrie liefern. Gr trug deshald nur die 
Sehren derjelben vor, weil der jugendlidie Verftand die Be 
weife weit eher und leichter durch gen Bortrag faßt, und 
der Schüler überbies auch aufmertfamer ift, wenn er ſich nicht 
auf das Bud) verlaffen kann. Wir dürfen hoffen, dies Werkchen 
werde dem beabfichtigten Z3wecke vollkommen entipredhen , ba ber 
Verfaſſer ſelbſt Lehrer an einem Gymnaſium ift, ao das Re: 
dürfniß der Schulen Fannte, 

Echter, die zwölf Gremplare auf einmal nehmen, erhalten das 
, remplar ſtait am ı2 Gr,, um neun Groſchen. Wir fegen 
jede Buchhandlung in den Stand, es ihnen bafür zu liefern. 
Joh. Ghriſt. Hermannfdhe Buchhandlung 
in Frankfurt a, MR. . 





* 
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Neue Verlagsbücher 

zur Jubilate-Meſſe 1811, von E. A. Fleiſch mann 
Im München und Burghauſen. 


Ydermanns, Gottl,, gemeinnägige und faßliche Predigten 

auf die Feſttage. 26 Bändchen. 8. 16 gr. 

Andreas Hofer und die tutoler Infurrection im Jahre 1809. Ein 
hiftoriich » biographifches Gemälde aus aͤchten Quellen u. f. w. 
Mit Hofers ilum, Bildniß. 8. 14 gr: tn 

Dietls, G. A., Homilien über bie fonntäglien Evangelien. 
mit einer Vorrede von I.M. Sailer, und Dietis Bild: 
niffe. 22 gr. u 

Erdbeſchreibung, neuefte, des Königreihs Baiern nach feinen 
‚g.Rreifen, zum Allgemeingebrauche und für Schulen. 8. 1ogr. 

Zifher, Bernd., ein DObelist! Napoleon dem Großen zu er: 

richten gewagt. 4. 6r. 

FJranzoſe, der aufrihtige, ober die Kunft in 8 Tagen franzoͤ⸗ 
hyfiſch fprechen- zu lernen, ate verbefl. Aufl; 8. Sör.. 
Geiger, F. X., die Obſtbaumzucht, oder neue und überaus Leichte 

Art, wie man ohne Unfoften, ohne Belzen und Künfteln bie 
gefundeften und dauerhafteſten Obſtbäume erlangen Tann. 
36 Boͤchn. 2te verb. Aufl. 8 3gr. 
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Sartinenn’e ‚®., Heut lands werdenbes Eoncorbat. Allen 
denkenden deutſchen Männern vorgelege. gr. 8. (in Com⸗ 
miffion) 6 gr. 

Intelligenz: Blatt, E. baier., ein allgemeiner Knpeiger für‘ daR, 
Koͤnigreich Batern 1812. gr. 4. 2 Rthir. 16 gr, 

Keyſers, ©. H., Lehrbuch der Länder» und Btanten » Runde, 

. eine "infadıre Methode gebaut. ın Bb8. ıfte Abtheil, 8 


Eafler, bas, in feinen ſchricklichen Folgen. mit 9 Kupfert. 8. 
illum. ı Rthlr. 8gr., ſchwarz ı Kthlr. 2 gr. ' 

Caubender, Dr. Bernh., bie Hausthierfenden und ihre Go 

ſchichte. ır Theil. . ıfle und 2te Abtheilung, bie Geſchichte 
enthaltend. gr. 8. 2 Rthlr, 22 gr» 


Literatur: s Beitung, neue oberbeutiche allgem. J auf das Jahr 


1811, ober 3ter Jahrg. 18 —68 Heft. 8.4. fin Sommifl. ). 
4 Rtblr. ı8 gr. Nettn.. 


Loe, F. C., de cognoscendis et curandis febribus, disser-. 


tatio introducens i in a ae generalem. 8maj. Bgr. 

Radlof, Dr., Trefflichkeiten der füddeutfhen Mundarten zur 
Verfhönerung und Bereiherung ber Schriftſprache. gi. B: 
ı Athlr, S gr. 

Bpäth, 3. 8 ., Statik ber hölzernen Bogenbräden nach der 
Con rucion des Herrn von Biebekingegr. 8 21 gr. 


Unterricht, erfter, in der katholiſchen Glaubens» und Sittenlehre \ 


für kleine Kinder. 2te verb. Aufl. 8. 298. _ 
Volkekalender, baierifher neuer, für, ben Bürper und Bauers⸗ 
mann auf dat y Jahr 1812; herausgegeben von ® % Bleifde 
mann. gr. 
Wefeld, Baron v., freimäthige Gedanken ber bie Verminde: 
rung der Eriminalverbrechen. gr. 8. I Rtbir. 8 gr. 
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Die Menagerie des jungen Naturforſchers 
Ein. Weihnachts⸗- und Geburtstags⸗Geſchenk für 
fleißige und wißbegierige Kinder. Mit 15 fauber 
colorirten Kupfers Zafeln. 

Wir liefern hiermit liebevollen Aeltern ein fehr angened— 
mes und gemeinnuͤtziges Geſchenk für ihre guten und wißbegie⸗ 
rigen Kinder. Nichts reizt, bekanntlich, bie Neugierde des 
Kindes fo fehr, und unterhält baffelbe angenehmer, als gute 


nd naturgetreue Ahbildungen von Thleren,  befonders von“ 


Fremden und ausländifhen, von denen es zwar erzählen hoͤrt 
“und lieſt ſie aber nie in der Natur zu ſehen bekommt. 


Dieſe Tafeln ſind ſo geordnet, daß darauf ganze Weſchlech⸗ 
ter von Thieren zuſammengeſtellt ſi ind, und der junge Ratur⸗ 
forſcher, auf dieſe eiſe, bie ganzen. Geſchlechter davon über: 
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fegen Kann, und kennen lernt. So liefert nun z. E. Taf. 1. 


Die Giraffe und Kameele, Taf. II. Kameele un 


Schaafe; Zaf. Nu. Schanfes Baf. IV. Schaafe un 
Biegen; Taf. V. Biegen; Taf. VL Mofhus« 


. Shiere und Antilopenz af. VIL Antilopen 


Zaf. VIIL Antilopen.und Gazellen; Taf. IX. Antito⸗ 


. pen und Gazellens Taf. X Rene und Hirfhe; af. XI, 


Hirfh: Artens Zaf. XIL Ofen: Arten;  Zaf. XIL 
Schſen⸗Artenz Taf, XV. Dferde und Eſelz Taf. Xv. 
Efel und FlußbeThiere. Auf bdiefe Art find auf dieſen Ta⸗ 


, feln 05 Riguren ber intereffanteften hier Arten zufammenges 


ftellt; uns, nebft einer kurzen Ginleitung , eine Weserficht aller 
dieſer Thier Arten vorargeſchickt, und bei jeber ein längft bes 
kanntes gemeinnügiges Werk citirt, worinne der Bater, die 


Mutter, ber Lehrer, bie austährliche Raturbefchreisung eines 


jeden Thieres, zur weiteren angenehmen Unterhaltung mit dem 


-Kinde, finden Tann. ' 
Wir hoffen, daß diefes Weihnarhtögefchent bein Yublicum 


” , angenehm mh. willkommen fenn Toll. Es koſtet 2’ Rthlr. Saͤchſ. 


oder 3 fl. 36 fr. Liebhaber, melde 5 Eremplare bavpn zuſam⸗ 


‘men nehmen, und fie direct-von uns perſchreiben wollen, ex: 


vder 20 Procent Rabbat nom Geldbetrage. 
Weimär, ben 30. September 1811. J 
G. ©. priv, Landes⸗Induſtrie-Comptolr. 


Halten, gegen baare Bezahlung das fünfte Gremplar. frei, 


A 
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— Bei J. 8. Schrag in Nürnberg ik erſchlenen un) 
burch jede. gute Buchhandlung zu haben: 


1) Metamorphofe des Germanifchen Abel, von 
Beorgius. 8. 162 S. ı I. ober 16 Sr. 


Schwerlich wird man irgenbwo den wahren Urforung ‚und 
sie allmoͤliche Entwickelung des Adels bis auf die Entſtehung 
des neueften franzoͤſiſchen (Über beffen Natur und innere Or⸗ 
ganifation "hier bie intereffanteften Winke und Aufrhläffe!) 
hit, gleicher Gruͤndlichkeit, Präcifion und welthifterifchem 
Scharfelick (bekannte Norziiae aller Merfe biefes berrlichen 
Schriftſtellers/) baraeflellt finden, wie bier. Aud für mens 
ches unerwartete Lit, was im Gange ber Unterfuchung, 3.8. 
auf die Kreuzzuͤge, auf bie damalige’ Politik. ber PYäpfte und 
bie bewundeunswürbige Weisheit ihrer Maasregeln — fällt, 
derdient der Verfaſſer des Geſchichteforſchers innigften Dan, 
Es ift ein Merk von hoͤchſtem Intereffe, zumal in unfern os 

v 
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gen, wo für und wider den Abel oft mit mehr Leibenſchaft 
als Einfigt oeftritten wird. un 


ne a 


* — 

2) Noth⸗ und Hülfsterifon zur Behuͤtung bes ment: | 
Uichen Lebens vor allen erdenklichen Unglücksfaͤllen, 
und zur Rettung aus den Gefahren zu Lande und 

— zu Waller, von D.I.H M.Poppe a Bde 
in'gr. 8., mit 9 Kupfertafeln in gr. 4. 3 Rthlr. 
oder 5 fl. s4 tr. rhn. _ “ . od 


Mit wahrer Freude machen wir das Yırblicum auf rin neues, 
für alle Stände gewiß ußerſt erfreulihes Werk aufmerkfam, ' 
welches ſich nicht nur buch Gemeinnüsigkett im wahren Sinne 
bes Wortes, Tondern auch durch eine vortrefflihde Zenbeng 
„Menſchenrettung“ vorzüglich auszeichnet. Die Ericheie 
nung. deſſelben muß dem Menſchenfreunde um fo erwänhfchter ſeyn, 
je weniger wir biöher etwas Ganzes über Rettungs: und Siche⸗ 
rungsmittel aufzumeifen hatten, unb je weitumfaflfender ber 
Kreis if, dem es nuͤtzen ſoll. Es geht zunädhft die ganze Menfche 
heit an, und verbient aus dem Grunde au von Jedermann, 
dem es um Menſchenwohl' wahrer Eruft iſt, gelefen und beher⸗ 
ziget zu werden. ©... 


. Herr Prof, Poppe beſchaͤftigte ſich naͤmlich in ben lezten ı_ 
Jahren fortdauernd damit, alle moͤgliche Arten von Rebendgefahs ._ . 
ren, denen der Menfch ausgefegt feyn kann (ordentliche Krank⸗ 
heiten ausgenommen), kennen zu lernen , und die Ret ungsmit⸗ 
tel dagegen aufzufuden. Was er in biefem Fade .e flet hat, 
beweifi feine vor mehreren Jahren gefrönte Preisſch ırt, bie 
durchaus ehrenvoll und‘ mit derjenigen, Achtung aufgenommen 
wurde, welde ſich eine grändlice Beantwortung jmer Kragen. 
in unfern Zeiten verfptehen darf Diefes neue Werk ift aıs ein 
ausführlicher Sommentar und als eine vollffändige Ermeiterung 
dieſer gekroͤnten Rettungsſchrift anzuſehen. Es enthält unter 
der mehr als 1,000 Artikeln das Beſte, Zweckmäßigſte und Aus⸗ 

-führbarfte, was bisher uber Menidhenrettung' und Sicherung 
des unfchäpbaren Menſchenlebens gedacht und gefehrieben wurde, 
wozu eine Menge eigener, ganz neuer Erfindungen kommen, die 
Eh fowobt durch finnreiche Finfachheit und leichte, ſchnelle Ans 
wendbarkeit, ale auch durch weiſe Rüdficht auf die Beduͤrfniſſe 
unferer Zett auszeichnen. Wir brauden diesfalls nur auf die 
Artikel Keuersaefahren, Fuhrwerke, Diebe, Burds 
geben der Pferde, Brunden, Mühlen, Pulver⸗ 
wagen 2. hinzuweiſen. | er 

Wie nägiid es daher jedem PYrivatmann, ſowohl zu 
Haufe, is auf Land und Geeteifen, für ganze Gemein. 
Den für Aerzte, Sandpfarrer, Polizeibehörben, turz 
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uͤr die geſawpwote Menſchtzeit in ſo vielfaͤltigen Berhaͤltniſten des 


Lebens If, bedasf Feines fernern Beweifes, 


' % % u 
R * F 
9) Spix, J. Geschichte und Beurtheilung aller 
„Systeme in der Zoologie nach ihrer Entwick- 
lungsfolge von Aristoteles bis auf die gegen- 
wärtige Zeit. gr. 8. 7108. 3Bthlr. 15 gr. 
‘oder 6fl. gakr. 
Ein Buch der Weisheit füs vorlaute Systemschöpfer, 
erscheint endlich, dies längst erwartete, der naturwissen- 
schaftlichen Literatur wesentlich nothwendige Werk, die 


. Frücht gelehrier Reisen‘durch Deutschland, Frankreich, 


.möglich macht, _ 


Italien u;s.w., eigner höchst interessanter Naturbeobach- 
tungen und dör Belesenheit eines Holler’s, mit wahrhaft 
 Hallerischem Scharfsinne vereinbart; ein Werk, welches, 
indem es die Mängel und Vorzüge aller bisherigen z00lo- 
gischen Systeme enthält und die gesetsmälsige Erolation 
dieser Wissenschaft im Binklange mit der welthistorischen 
Entwickelung des Menschenigeistes überhaupt auffafst, jerzs 
erst einen organischen - Fortschritt ‘der Wissenschaft des 
Lebendigen, ein harmonisches Vollenden des grofsen Baues 
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Typographiſche Notizen aus Frankreich. 
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. N * 3 
Der Moniteur vom 5. Septdr. .onthält ein kaiſerliches 
Decret in Beziehung auf die, in den. Depärtements von Tos⸗- 
cana, der Römifhen Staaten und der Hanſe⸗Staäd⸗ 
te gemadıten Ausaaben von Merken, welde in Frankreich ges. 
drudt wurden, Man findet in bdemfelben folgende Verfuͤgun⸗ 
gen: die Ausgaben, welde vor dem ıften Januar 1811 im 
ben: Departements der 32ſten, 2gften und zoften Militair » Dir 
viſion von Werken gemacht worden, melde in Frankreich vor 
dieſer Epoche gedruckt find, und einen Theil des literariſchen 
DrivateigentHums ausmachen, koͤnnen nit ald Nahdrud ans, 
“ gefehen werden, wenn fie vor nählilünftigem Januar geftläms - 
pelt worden find. Jeder Herausgeber, Buchdrucker oder Buch⸗ 
händler in befagten Departements, welcher dergleichen befigen. 
Toute, muß dem Präfecten feines. Departements ‘die. Zahl der 
Gremplare: anzeigen, weldye er von jeder der befagten Ausgae 
ben befigt, Sie werben: fodann geftämpelt, worauf fie im gans- .. 
zen Neithe frei verkauft werben dürfen. Die Buchhaͤndler find 
gehalten, den: Verfaffern oder Eigenthuͤmern ben zwölften 
heil des. Ganzen ber von ihnen angegebenen Exemplare zu 
bezapien, und.zwar alle 6 Monate im Berhältniffe des Ver: 
kaufs, der nad) den, nocd vorhandenen und von ihnen vorzu⸗ 
zeigenben Eremplaren gefhäßt wirden fol. Den ıflen Dicos 
ber fol der Stämpel an den General: Director des Buchhan«: 
dels in Frankreich mit den, über die Stämpelung apfgenommes: ' 
nen Protocollen eingefandt werben, und von diefem Augen» 
blicke an follen alle Exemplare obgenannter Ausgaben, welde 
man ohne Gtämpel finden folite, als Nachdruck angefehen wer⸗ 
den, und die, bei melden man fie findet, in die durch die 
Seſetze und Verordnungen des Reihe beflimmten Strafen ver 
fallen. — | 
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z den auswärtigen Bud: 
. handel betreffend. 


@in Decret, datirt Compiegne, ben 19. @ept: 1811 lau 
tet wie folgt: nn oo 

‚ ‚Rapoleon, Kaifer der Franzoſen, König von Italien, 
Protector des rheinifhen Bundes, Vermittler bes Schweizer: 
Bundes ꝛc ıc. ıc. . 


‚Aufden Bericht unfers Weinifters bes Innern, und nad - 


Versehmung. unfers Staatsratheß haben decretirt und decreti⸗ 


ren wie folget: 


Art. I. Die auf laͤteintſqe uib franzoͤſifche, in 
Auslande gebruckte Buͤcher durch bie Artikel 34 und 35 uß 
ſers Decrets vom 5ten Februar 1810 feſtgeſegte und durch die 


Artikel 1 und 2 des Decrets vom 14. December 1810 naͤher 
beſtimmte Abgabe bei der Ein ührung in das franzd⸗ 
fiſche GSebier, naͤmlich 150 Kranken für ben metriſchen 


SGentiner, (2 Eentner teutſch Gewicht) ſollen kuͤnftig nur von 


franzdfifden Werfen erhoben werben. 


&re. U. Bon ben, ı in Lebenden fremben GSpra—⸗ 
den im Auslande gebrudten Werken fol eine Abgabe von 
75 € ne mes Tür das Kilogramm (2 Pfund Gewicht) erhe⸗ 

a werden. - ' 


Acrt. m. unfere angefährten Decrete, in fo fern fie nidt 


durch dieſes Decret aufgehoben find, bleiben unverändert. 


Art. IV. Unfere Minifter des Innern unb ber Finanzen 
find, im fofern es fie betrifft, mit der Ausführung biefes Der 


‘ cveis beauftragt, welches in bad Bulletin ber Befege eingetra⸗ 
“gen werben fol, Zn 
j 4 


unterzeichnet KRapoleon. 


Auf ⸗ Befehl des Kaiſere, 
der Miniſter, Staateſecxetaͤr. 


Unterj. Graf von Dark. 


VR 
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Plan töpographiqus (de la ‚Campagne de Rome, 
considerde sous le rapport de la Geologie et des 


Antiquitds, dessind ‚et expliqué par F. Ch. Sick- | 
ler. D,, Membhre.de l’Academie des Antiquitdsh 
-Kome, Rome 1811. Avec la permission du Gou- 


vernement fraucai.  - .- . 1. 


Dr um bie neueſte Kunde von Rom burd feinen zwei⸗ 2 


jährigen roͤmiſchen Ximanach vielfach verdiente Or. Verfaſſer 
iſt nad einem mehrjährigen Kufenthalt in Rom nach Teutſche 
Iand .zurädgelehrt „und bat fein meueflee Werk, welches er 
nach in dieferh Jahr in Rom ebirte, mitgebradt, und uns 
bie Haupt; Sommiffien davon ÜÄbergeben. Dieſes Merk: bes 
fleht 1) aus einer großen Alterthüner » Sharte det Campagna 
di Roma, begleitet 2) von einer 5 Bogen ftarken, gedrudten 
Erlaͤuterung in franzöfliger Sprage, in gr. 8., in Rom mit 


Erlaubniß der franzöfiihen Regierung. gebruckt, wodurch das 


Werk in alle Departements bed franzöfiihen Reiche eingeführt. 


werben Fann. 3) Aus vier,. weiter unten näher bezeichneten, . 
we on 


Panoram s Blättern. 


Bei ber fo eben erwähnten, von. dem: Werfaffer gezeich⸗ 
neten, und don einem Künftler in Rom geflochenen Charte . 


ſluchte Hr. Dr.Sickler vorzäglid folgende ruͤhmliche Abſich⸗ 
ken zu erreichen, welche wir hier kurz angeben wollen. 


J. Darftelung der geologifdhen. unb mineralogifchen Knie 


bes Gebietes don Nom in der Längen» Ausdehnung 


von dem alten Forum Claudii bis Anrur ober dem heu⸗ 
tigen Zerracina, und in ber Breiten: Kusdbehnung 
von Oſtia oder Antium bis über Subigco. Diefe Ausdeh— 


nungen wurben. auf der, in einer einzigen Platte geflo- 
. henen Sharte von 3 Fuß 1 Zoll Länge. und 2 Fuß Breite 
mit einer ſolchen Genauigkeit vorgeſtellt, daß fie bie inte, 


reſſanteſten geologifhen üeberdlicke gewähren. 


2. Darſtellung der auhhologifchen Nnfiht der Gampagna di 
Roma, in: Binfidt auf die älteſten Voölker, die biefes 
Sand ehemals bewohnten, :aller feiner älteltlen, von den 
GSlatfifern erwähnten Städte, feiner herübmteflen und ber 


Wege und XAquebulten. | 


‚ - Tamnteften Willen, beiligen Haine, Nempel, "Srabmäler, 


Darſtellung ber hiſtoriſchen Anſicht ber Campagna di 
Roma durch die Angabe der vorzäglichften feinblichen Laͤ⸗ 
‚ger und Schlachtfelder, ba wo fie Statt gefunden. hatten. 

Die Anzahl ber letztern iſt 66. In biefen beiden Segtern 


\ 
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BGinſichten befondere hat der Verfaſſex für bie be 
+» - flimniteren Anfidten der Freunde der alten Roͤmerwelt 
und deren Geſchichte, im Betreff des Steigens, Wlübens 
und Sinkens von Rom unb feiner Umgebungen zu fors 
gen geſucht. " 


Bu. diefer großen topographiſchen Charte gehört außer 
der gedrudten Grlänterung von 5 Bogen, als’eng. bamit vers 
bunden, eine perfpectivifh und panoramatiſßch auf 
genommene Anfiht von Rom mit der umgebenden Ge 


. gend in 3 geflohenen Gontour- Blättern, welche an einander 


paſſen. Des Stanbpunkt ift die Villa Millini auf ven 


. Monte Mario. Durd dieſes 6 Fuß Tange Panorama Finnen 


ſich Reiſende theils in Rom felbft orientiren, theils erhalten 
diejenigen, die nit in Rom waren, das moͤglichſt vollſtaͤndigſte 
und treuefte Bild jener ſonſtigen Beherrſcherin der Welt... Rod 


‘gehört zum’ Ganzen eine Eleine Anfiht der Villa Millini. 


Wir brauchen nit mehr hinzuzufügen, um bas gebilbete 
Yublitum auf biefes nereſte Wert des Hrn. Dr. Sidler 
aufmertfam zu maden, weldes, wie erwähnt, aus der großen 
Sharte, einer Brodüre von 5 Bogen, und 4 Panoram: Sons 
lourbiättern beſteht. Das-Eremplar mit ſchwarzen Kupfern 
foret 6 Rthlr., mit colorirten Yanoramblättern 8 Ktälr.; 


dieſelben als Role aufgezogen und in Etui 9 thir. _ 


Weimar d.6. Dctob. ı8rr. 4 
5 Geographifges Jnſtit ut. 


x 
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u ‚IM. | 
Commiffions - Büder. 
Nabktebene ſchaͤsbare Werke find um bie beigefägten, 
merklich herabgefegten Preiſe neu und fauber gebunden, 


bei uns in Kommiffion zu haben. Die glei baare Zahlung 


geſchieht in Conventions⸗Gelde, und Briefe. deshalb erbitten 
\ ’ . 


wir ung franeo. 


Abelungs Wörterbuch der hochbeutſchen Mundart ꝛe. 4Bde. 
im 4. &abenpr. 24 Rthlr., jetzt 16. Rthlr. 


Suſlzers J. G. allgem. Theorie ber ſchoͤnen Kuͤnſte, 4 Ihle. 


- dr. 8. kadenpr. 8. Rthlir. 14 gr. jetzt 5. Rthir. 16 gr. 
Blankenbprgs F. od. Literar. Zufäge dazu, 3 Thle. gr. 8. 
 kabienpei- 5 Ahle: 4 gr., jetzt 3 Rthlr. 12 gr. 


h 
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@idyendurg J u: Wweiſolelſammlang zur Tyeorie und. eie 


teratur ber —* Wiſſenſchaften. 8Bde. gr. 8. Padıny 
preis is Rthſt. 12 gr. heut 8 Ather. ser 


Bouterwed‘, BSelhichte der Poeſie und Beredſambeit ſeit 


dem Ende des .zzten Se Scbir, 4 Bde. ger 8 gaben J 


preis 7 Rtdlt. 12 gt... ſeht. 5 Rthie, 


PY Anville. Sanbbud "ber alten Erdbeſchreibung ie. 5 Ps 


gr. 8. Ladenpr. 6 the. 4 gr., It 4 Rthir. 48. 


Eihhorns. &. G. Geſchich?e der 3 letzten aeg 
6 Bde. gt. 8. Eadenpr, 13 Kthir., jegt 8 Rthlr 16 8 


Sulliv ans R, ueberſicht der Natur, in Briefen an einen 
Heifenden. -4 Bde. gr. 8 , Ladenpr, * Kthlr. 8, 3 Iegt 
. 3. Rthlr. 12 9% rg yo 


a Lexicon, 7 Be 8 eadendr. Io wine. 


jegt 7 Rthir. 
Sallerie der Melt x Perauägepeben von: arthotby 


Wr 


und Rumpf. 4 Bde. in 4., mit illum, Kupfern. Ladens 


preis go Rthlr. 16 gr., jedt 20 Atpir, 


Reue Sildergalierie für. junge Söhne und. Adqhter, ur 


angenehmen , und nützlichen Belbftbefhäftigung, aus de 
Kche der Nato , Kunft, Sitten und des gemeinen er 


bend. 14. Bde. mit 3300 ilum. Abbild. gr. Ladenpreis 


54 Rthlr., jept 34 Rthir. 


Der Weltumſegler, oder Reife durch ale" 5 gheil⸗ ur 


Erbe, mit vorzuͤglicher „pinnat auf ihre Bewohner, a 
die .Schönpeiten unh erfwürdigteiten der Natur ufıd 
Kunft ıc., zum Selbfiunterrit der Jugend zweckrräßig gabs 


gefaßt von D, 8. Schäfer. 5 Ve, mit vielen illam, 


Kupfern, 4. Sabenpr. 19 Rthir. 24 gt., jest 13 Rthir. 


Remnid JI. 4., allgem. Polyglotten⸗ Lexikon der Natur⸗ 
gepioee, mit erklaͤrenden Anmerfungen, 4 Bde. sr. 4. 


adenpr. 30 Rthlr., jegt æo Atpie. 


Archiv für die neueften und merkwuͤrdigſten Meiſeboſchreibun⸗ | 


‚gen. Aus fremden Sprachen uͤberſetzt. 1 —3, Bd. gr. 8.. 
mit Kupf. 1808 — 1809: gadenpr. 5 | the 12 —* jegt 


3 Rthlr. 16 er. 


Campe J. H., faumti Kinder⸗ und Jugendſchriften. Aus: .. 


. gabe ber legten. Hand, 30 Boͤchen in 16., fauber gch, mit: 
iuum. Kupfern. Ladenpr. 26 Rthlr., jegt 18 Kthir, ı 


3Zeichenbuch, neues, theoretiſch⸗ praktiſches zum Selbſtunter⸗ 
richt für alle Stände. Nebſt einer Anleitung zum Kolori⸗ 
ren der Landſchaften, und zur Blumen» und Paflellmalerei, 
Ste verbefferte Aufl. 8 Defte und 2 Eupplemente mit 73 


7 
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sum heit illum. —2* gr 4. Cabenpr.. 13 achte, 20 gt.) 
Teht 9 Kthlr. 498 

Solfius 8. Fi autqhe Bitberhibel mie Kupfern. 4 Bi, 

in Pränumerafionspreis 10 Rthir. 

BReynal ı @. T. Histoire philos. et politique des etablis- 

"sements et du Commerce des Buropdens dans les 

‚ deux Indes, avec Atlas. ır Vol, gr. & Gentre, La 

‚denpreia 15 Rthir. jetat 10 Rthir. 

La Sublime Seuola italiana ouvero la bin --eccelenti 
ere di Petrarca, Ariosto, Dante, T. Tasso, Pulei, 
echiarvelli,. Bocaccio ere. Edizione di G, de Valenti. 

er Tom, Ladenpr. 9 Rthlr. jetzt 6 Rthir. 

.„ Trabsjos de Persiles y Sigismunda historia Setentrjonal 

por Miguel de. Cervantes Saavedra a Don Pedro Fer- 

. nandes des Cottro, · Gonde de Lomos. 7-Vol. Madrid, 

Ladenpr. 22 Rthlr., jetzt 14 Rthir. ‘16 er NB. Eins 
seltene Ausgahe. .: ‚ 


Rubolkant im Get. = 
a darti priv. ⸗ Bag. und Sunppen 





IV. 
Axnzeige für Schulen, Spmnafien. und alle e Bieante 
der klaſſiſchen Litteratur. , 


Das in unferm Verlage erfchienene vortreffliche 


Handbuch der classischen Litteratur, ‚oder Anlei. 
tung zur Kenntnils der griechischen und römi- 
‘schen Schriftsteller, ihrer Schriften und der be- 
sten. Ausgaben und Vebersetzungen derselben, 

‘. von W. D. Fuhrmann, 


iſt nun mit dem ten Bande aeſchloſſen, namlich: 


IrBd. die Sriechen, gr.-8. 1807. 2 Atpir. 12 gr. 
. gb, 1.20 eb. — — vr. — 1 ı8 — 

2r Bdo. 2.X — gr. 8.1808. 1 — 18 — 
- 37 Bd. die a mer, At. Bd. gr. 8. 189. 2 — 12 — 
Ar Bd. — r Bd. gr. 8. 80. 3 — :.8 — 


dos Sanıe; 4 "Bände, im Labenpr. ı2 Nthir. 
Wer fih mit feinen Beſtellungen barauf direct au und 
Be erpält das äte Eemp) od. 25 Procent vom Welbbetrage 


Nubolſtadt im Gept. 1871. 
EC priv, Hof⸗Buch⸗ u. Runfgendlung. 
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Er „0 a * er 
Zusisndifh.e Literatur 
Alfieri,‘ Vitt, — Tragedie; in due Volumi.. Edisione 
. » tompleta, con le .critiche dell’ antore medesimo e 
d'altri illustri ingegni, 2 Vol, gr. 8. Auf englisch 
Druokpapier, Berlin, bei Dunker et Humblot. Ge- 
heftet 4 Rthir. ı6 Gr. . . . J 


v 


x’ in. 


Cervantes, Mig.' de, El ingegnioso 'hidalgo Don Qui- “ 


xote.'de la Mancha, 6 Vol. ‘Auf fein Schreibpapier, . 
mit einer geographischen Charte, und dem: Portrait 
des Cervantes, @r.8. Ebendaselbst.- . 


, .. un 
- Dpige.-Kutgube bes Alfieri faffet in dieſen 2 Bänden nicht 

nur fümmtlidhe neunzehn Tragödien dieſes Dichters in ſich, 
ſondern auch alle Uuffäge über dieſel en, welche bie Parifer Pas 
mals Ausgabe in’ 5. fplendfd ‚gebrudten Baͤnden enthaltz' To daß 
der Liebhaber hier fur einen maßigen Preie, correct und auf 
feinem Paprer ſauber gedruckt, daſſelbe erhält, was er in jener 
Dret⸗ bis viermal theurer bezahlen: muß. Das Beduͤrfniß einer 
ſolchen Ausgabe war dringend, "da wir bisher von dieſem viel 
gelejenen Dichter, der nun immer mehr nad Bervienft gewuͤr⸗ 
Diget wird, ım Zeutfchland Leine Kusgare befaßen, und alle 
übrige ſehr ſchwer zu haben find, 


Die angezeigte Ausgabe des Don Quixote iſt bereite im 
J. 1805 erſchienen. So allgemein anerlannt das Werdienit ders 
felben iſt, To häufig hacen die Verleger doch Klazen-voren 
mürlen, daB der Preis von i2 Rthir zu hoch fey und den min⸗ 


4 


ber *emittelren Biebhabern die Anſchaffung erſchwere. Der 


Wurnſch fo Bi-ler würde fie baͤngſt beflimmt haben, eıne Xendes 
zung zu treffen, wenn eine ſolche Maaßregel nıcht oft fehr ver⸗ 
dachtig erſchiene, Sie Überzeugen fi indeſſen, daß be bem 
ß laut geprieienen Rerthe diefer Ausgabe, der Ruf vertelben 


urch eine Derabfegung bes Preifes nicht gefährdet werden fann, 


und fie kündigen daher hiermit an, daß der Preis von jegt an 
aus 9 Rtbir. -feftgefegt. it. Die beiden legten Wände find, nach 
wie nor, apart zu haben, untet bem Jitel: 

Ideler, L., Notas al ingegnioso hidalgo Don Quixote 
de la Manche; precede la vida de M. Cervantes Saa- 
vedra, escritta por D. J. Ant. Pellicer. 2 Vol. Preis 
3 Rthlr. “ an nn 

Berlin, ben 5, Detober Br. , > r . 

Dunter u Humblot, 7 
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26 :. Wermischte Nachriehten. 
| m. . | 


Taſchenbuch für d. J. 1812, herausgegeben von 
Karl Reinhard. Mit Kupfern und Muſik. 
Enthaltend: 

}):Sur fa manitre essentiellemeht difidreute, dont 


les poetes frangvis et les allemands traitent 
. ' Yamonr, par Charles de Villers. 2) Erzählungen 


. von Schint, Käfner, Reingarb. 3) & 


dichte won Konz, Zufi, Haug, Daerbed, 


.. 8. Reingard,. bir Karjhin,, von Soden, 


Ka, Schmidt u, A. m. . 
In ordinaͤrem Einband 18 Gx., en maroquin- 
Papier ı Rthlr. 18 98r. : ° en 
Dic ſes Taſchenbuch erſchien ſchon einmal unter dem Titel: 


„Polyanthea‘', hatte aber das unverdiente Schickſal, da | 


es, weil feıne Erifcheinung und Verſendung in die unglädi de 


Periode der Irgten Hälfte des Dcetabers-1806 fiel, wo bie Stra⸗ 
gen gefperrt und ber Roſtenlauf gehemmt war, nur an, wenige 
Orte und in wen’ge Hände kam. Gleihwohl war, ſeibſt nah 
dem Urtheile mehrerer ‚Iritifhen Blätter, keines mehr wertt, 
in’ Bieler Hände zu kommen, da, außer fcınem übrigen Inhalte, 
Thon wer vortreffliche Yuffag bes eglen Villers (S. barü cr 
u.%:d, Be.turg f. d. eleg. Welt von 1806, fo wie bie Halliſche 
A. Lit. ätg. 1809. No. 339), din jeder Deutſche, der das Edelſte, 


was feine Ration beſitzt, ihre kiteratur zu würdigen weiß, leſen 


ſollte und mit größtem Intereſſe leſen wird, und der ſeitdem 
ſchon mehr bekannt geworden iſt, dazu aufruft. Man wird «6 
daher um fo weniger tabeln, daß dieſes Taſchenbduch noch einmel 
mit verändertem Zıtel ins Publikum gebracht wird, da die haͤu— 
figen Nachfragen nad) jener, ſeitdem mehr bekannt gewordenen 
Billersihen Abhandlung es ſchon rechtfertigen dürften, ur» 
das Taſchenbuch für einem Preis geboten wirb, wofär men wot! 
‚gern jenen Auffag allein erkaufte. Aür ben Werth der Abrig-n 
Beiträge bürgen bie Namen der Mitarbeiter, und die Mupfer 
(von KRiepenbaufen;, Vater und Soͤhnen) muͤſſen deſſen ber 
fonders für ben Kunſtfreund haben. . - . 

- | Det, Walded gu Münfter. 
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NB. Dieser Allg. 177 Monats- Bericht wird monatlich 
von dem priv. Landes - Industrie- Comptoir 
an alle Buch - umd Kunsth und it Senf auf Ver- 
langen, ‚gratis geliefert, und ist enfalle gratis 

“ bei denselben su haben. 
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Ankündigungen. 





t i J. | 
Kukindigung eines kurzgekaßten ‘und möglichtt wohl⸗ | 
| feilen, Tagebuches der wahrfcheinlihen Witterung 
für's Jahr 1312, vom Dr. Haberle; und zwar 
nur fuͤr den Fall, daß hinreichend zahlreiche Sub⸗ 

fcribenten ſich zeitig genug dazu melden. 


Soll nun, nad) vollendetem meteorologiſchen Tagebache för 


1811, welches zugleich eine Kritik und Antikritik meiner fümmte. . 


lichen ‚meteorol. Schriften enthält, das fo. mannichfach nügliche 
meteorol. Studium aud noch ferner zum allgemeinen Beften 
fortwährend ausgebiidet und vervolllommnet werden: fo 
müflen die MWitterungsbrsrtbeilungss und Erſpähungsverſuche 
auch noch ſerner forsgejent werden; indem felbft a aus Beit 


- 
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., 


⸗ 


dabei ach unvermedlichen Fehler denndch immer zur nenen Ber 
. eihtigungen und Erweiterungen der theoretifhen Entwideluns 


-, 


en Gelegenheit gebens wie das Zagebud für 1811 mehrfade 
Belege hierüber aufzuweiſen hat. 


Als Nebenſache, bloß in - Stunden freier Muße ift es aber . 


ſchlechtordings weder mir, noch Jemand Anderen möglich, nah 
Anleitung des mannichfach veridiedenen, immer wech ſelnden 
Liteinfluffes ber Himmelokdeper ein Zagebum der wahzf&eins 
dich bevorftehenden Witterung eines Jahres außzuarbeiten; benz 
es erfordet dies eine ange fehr mühlame Arbeit. — Da nun 
die allermeiſten Menſchen burd » nüglide Verwendung ihrer 


Zeit ihren Unterhalt gewinnen müffen: fo iſt euch Niemand im 


Gtanbe, ‚einen großen Theil des Jahres Hinburd feine Zeit auf 
eine folde Arbeit zu verwenden, chne einet hinfänglichen Ber 
gütung diefer aufzumendendben Mühe und Zeit gewiß verfichert 
zu ſeyn. EEE 


Um nun in gegenwärtiger Zeit, wo durch Berengerung 


- teutfher Bränzen ber teutiche Buchhandel immer mehr befchräntt, 


n 


und. der Abfag teutfher Bücher immer flärfer vermindert wor⸗ 


‚den ift, die Ausarbeitung und Herausgabe des metzorologis 


[Gen Zageduches für 1812 und die Fünftigen Jahre möglich 


he machen: {6 wirb es durchaus nötbig, folcdes in gedrärgtes 


er Kürze zu liefern; alfo nad dem Zuſchnitte, wie id biöher 
n dem allgemeinen Anzeiger der Deutfhen und in 
beim Dresdner Anzeiger die Ueberſichten für jeden Monat 


kurz zufdmmengefaßt habe - Die-Anführung dee Gruͤnde für 


‘die Witterungsvermuthungen, fo wie theoretifhe Entwickelun⸗ 


gen und die conftellatorifhen Monatskupfer fallen dann noths 
wendig aus dem Tagebuche weg, und den meteowologifhen 


"Heften anheim; fo dab Diejeniaen, bie ſich wiſſenſchaftlich 


unterrichten wollen, in ben Rortfegungen der meteorologie 
{hen Hefte hierzu alle Anleitung finden; Diejenigen aber, 
benen es bloß darum zu thun ift, das Wahrſcheinliche ber bes 
vorftebenden Witterung Fennen -zu lernen, fih auf den moͤg⸗ 
lichtt mohlfeilen Ankauf des meteorslogifden Tagebü— 


ches beſchraͤnken koͤnnen. 


- 


Bei einer folgen Einrichtung würde es moͤglich feyn, kuͤnf⸗ 
tig den Jahrgang bes meteorolvaiſchen Tagebuches 
zu 8 Br. fähfjch, oder 36 Kr. cheiniih dem Publicum Liefern 
zu fönnens um durqh diefe möglichſte Mohlfeitdett die Sahl ber 
Theilnehmer vermehrt zu fehen — Um nun vorläufig in Er⸗ 
fahrung zu bringen, ob dieſer Vorfhlag dem Fublicum nad 
Wunfche feyz und ob die Verlagshandlung auf. eine erforbers 
lie Anzahl Theilnehmer für das meteorgl. Sanebud für 
1812 zu dem Preife von 8 Gr. ſaͤchſiſch oder 36 Kr. rhetniſch 
zehnen "Tönnes fo werten alle diejenigen, che die Heraus⸗ 


‚gabe eines ſolchen Tagebuches würden, hiermit erſucht, ent⸗ 


weder bit Vertrauen genießenden Buchhandlungen baldigſt dar⸗ 


“auf zu fubferibiren, oder wa Heine Buchhandiungen in ber Nds 


— f y > 
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He And, felbft Subferibenten zu fammeln, und die Liften bals 
digſt an die Verlagshandlung: das Herzogl. Sädf. privil. 
Landes: Induftrier@omtoir zu Weimar einzufendenz 
wogegen Subferibentens Sammler, bie nicht Buchhändler find,. ' 
wenn Sie mit den Liffen, ben Geldbetrag zugleich frei einſen⸗ 
den, das ste Exemplar frei erhalten. 


- St dem Publicum wahrhaft an ber Wervolllommmung- ber ' 
MWitterungsbeurtbeilung und Erfpähung gelegen: fo. fleht. es 
aud zu erwarten, daß fih baffelbe. für bie, zu biefem Zwecke 
u’ erſcheinenden nügliden. Schriften hinreichend intereffiren‘ 
werde; ohne welde zureichende Theilnahme eine plonmäßige Bes 
arbeitting diefes eben fo nüpliden, ale ſchwierigen Gegenflandes 
nicht ausführbar iſt. Für 1812 werden außerdem Feine Mitter⸗ 
a ermutgungen von mir in Öffentlihen Blaͤttern eingeruͤckt 
erſcheinen. 8 ru 

Weimar, den 1. Rovemb, 1811. | 

In. a , z Dr. Haberle - 


s 
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Praͤnumerations⸗Anzeige. 


J Schauſpieler⸗Studien, ein unentbehrliches Handbuch 
für öffentliche und Privat: Schaufpieler, fo wie 
fuͤr fämmtliche. Kunft: Sreunde. . \ 


Wenn bei weitem ber größere Theil ber Gchaufpieler: ben 
Mangel an einer tieferen Cinfiht in das Wefen feiner Kunſt, 
welche die ſchwerſte, complicirtefte und umfaſſendſte unter allen 
Kuͤnſten ift, fo wie bie nicht ſeltene Unluſt zum praltifchstheos 
retifhen Studium derfelben (bau Lernen und die aft eben nicht 
kuͤnſtleriſche Beurtheilung. feiner darzuſtellenden Rolle etwa aus⸗ 
genommen) mit dem Vorwande zu wchtfertigen fuht, daß es 
ihm zur, Zeit noch immer an einer- eigentlichen, ſyſtematiſchen, 
faßlich dargeftellten Anleitung zum Studium feiner Kunft ges - 
mangelt habe: fo ſcheint diefe Rechtfertigung in To fern in der- 
That Kiht ohne Grund zu feyn, als dasjenige, was bis jeht 
theoretiſch über die Schaufpiel:Kunft geſchrieben worden, theild 
zu zerfireu®, theild zu Tpeculativ, zu cinfeitig oder au (was 
am häufisften der Fall geweſen fern dürfte) zu oberfläcdhlidy ges. 
dacht geweſen iſt, als daß es hätte fähig ſeyn ſolley, zu enem 
ernſten, redlichen Studium dieſer nie ganz auszulernenden, nie 
ganz zu ergrändenden Kunſt Anleitung zu geben. * 


Der. Maggel an einem ſolchen ſyſtematiſchen kehr⸗Buche 
der Schauſpiel ⸗Kunſt bat mid daher veranlaßt, alle die Ideen, 
weiche ich mir im Wege eines mehr als zwanzigiähzigen, falb' 

- unawsgefegten Studiums jener Kunft zu eigen Arrast babe, 


39 
‚zu einem Echrs Bebäube zufammenzuftellen und ſomit eine eis 
Zentliche ſyſtematiſche Theorie der Schauſpiel⸗Kunſt zu ent 

wickeln. Da ſich jedoch der endlichen Vollendung und Erſchei⸗ 

‚nung, derſelben, außer andern Schwierigkeiten, auch nmoch bie, 

vielleicht nicht ungegrändste Befürchtung entgegenitellt, daß 

‚ein foldhes, obareih plan bargeftelltts, doch auf einem rein 
philoſophiſchen Wege gebachtes und gefhaffenes Werk dem grö« 
ßeren Theile der Schanfpieler zu abftract feinen und deshalb 

"ber ihnen. deg beabjichtigten Eingang nit finden dürfte; fe 
habe ih mich entfhloffen, unter dem Zitel, Schauſpieler⸗ 
Studien, einen’ Vorläufer obiges Werks herauszugeben und 
in diefelden nur die alergemeinften, jebem Gcdaufpieler hoͤcht 
wiffenswerthen Refultate, praftifh und mit Vermeidung jeber 
abſtracten Anfiht dargefiellt, niederzulegen. - 


DOb nun gleich biefes Wer unmittelbar nur für ausäbente 
Schauſpieler geſchrieben worden iſtz fo ſchmeichle ih mir ben: 
er no „ daß daffelbe auch die Theoretiker befriedigen dürfte, fo 

.wie die darin hexrſchende Klare, und deutlihe Methode ebenfalls 
den bloßen Kunfts Sreunden und Liebhabern eine Einficht in 

biefe allgemein verbreitete und Allgemein genoffene Kunfl zu 
verſchaffen' und beren Urtheil Über dieſelbe zu berichtigen, im 
Stande feyn wird. 


=" Nm nun aber dieſes Werk um ſo ſicherer in die Hänbe ber 
Schauſpieler, zu_deren Augen und Bildung baffelbe body uns 

: mittelbar gunähft gefchrieben worben ift, zu bringen, ſchlage 
‚ic siemit’den, einzig zu diefem Entzwecke führenden Weg ein, 
indem id nämlih alle Töblihen Theaters Dirertionen (denen 

ja o&nflreitig an ber Bildung der Schauſpieler ohne Zweifel 
6m meiften gelegen feyn muß) erſuche, die, ſaͤmmtlichen Mit 
glieder ihrer vefpectiven Bühnen zur Wotausbezohlung auf 
dies Wert mit Einem Thaler fähfifh anzuhalten und mir 

. den Betrag in Anweifungen auf hiefige Wechjels Häufer, oder 
durch fonflige Belegenheit, nebſt den Namen ber fämmtlichen 
‚  Weförberer' dieſes Unterſehmens, welche demſelben vorgebrudt 
- werben follen, fobald als mögli zu überfenden. Der Tünftige 
Ladenpreis dürtte auf Teine Meile unter zwei Kthir. befragen. 
Das Werk felbft, welches übrigens unter meiner, perfönlichen 
Auffiht auf bas allexcorrectefte in Groß⸗Octav gebrudt und 
über ein Alphabet ſtark werden wird, fende ich ‚geßfeei nad 
Leipzig, von wo aus die refpectiven Theilnehmer ihre Erems 
Be entweber buch Buchhändler, oder andere Gelegenheit auf 

re 'Koften abforbern Laffen müffen. Die nähe Erſche inug 
des Werks iſt auf bie Leipziger Oftermefle 1812 feſtgeſetzt, zu 
welcher Zeit id alsdann in Öffentlichen Blättern diejenige Bud» 
banblung anzeigen werde, bie bie Bertheilung bes Werks über: 
nommen bat. Pränumeranten: Sammler follen, auf ihr Ber: 
langen, das ſechſte Exemplar frei. haben. Schließlich merke id 
Rod) an, baß derjenigen Theater Directionen, bis fih ber Ber: 
 breitung des Werks am meiften unterzogen haben werben, bes 


» 
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1 W 
« fonberd und wit der ſchulbigen Dankſagung erwähnt werben 
" fol, fo wie denn überhaupt das Pränumeranten » Werzeihnif 
fo ziemlid als eine politänbige Lifte aller deutſchen Schaufpies -. 
» Ser anzuſehen feyn dürfte. Webrigene bleibt die Vorausbezab⸗ 
lung hoͤchſtens bis zum ıften Rebruar 1812 offen, und mit der . 
Deus Mefie tritt für die Richt» Pränumeranten der übliche 


‘ 


Faden » Preis ein , . 

Noch bemerkte ih Hier, daß diejenigen Schaufpleler, welche 
etwa vor Ablieferung des Werks von ber Direction, bei wel 
der fie vorausbezablten, abgehen foten, auf ben, jedem Prär 
numevantin auszuftellenden Empfang⸗Schein, und durch jede 
andere Direckion, bei welcher Tie fi etwa ehgagirt haben duͤrf⸗ 
sen, Ihre Exemplare in "Leipzig abforbern Laffen Fönnen, 

Braunfdweig, im Detober 181. 

£ 7889 Sievers. 





Syub ſcriptions⸗ Anzeige auf die Fortſetzung von M. 
Stuarts —** Geſchichte. s von Zn 


Es iſt nur zu allgemein befannt, wie es immer fhwie _ 
riger, a beinahe unmöglid wird bei den jehigen Beiten.bie 
Herausgabe eines Werkes zu unternehmen, das durd feine dies 

len Bände mit bettächtlichem Koſten⸗Aufwand vertnäpft. ifts bies 
ſes trifft au uns hei ber Herausgabe dieſes vortrefflichen 
Werts, beffen Werth wir nicht anzupreifen brauden. Der vers 
dienſtvolle Werfaffer der Holländifchen Ausgabe hat uns ein Werk 
geliefert, ‚welches unſtreitig das vorzüglichfte In diefem Fache 
ft, und auch von ben befannteflen gelehrten Beitungen bereits 
dafür anerkannt worden ifl, Die 4 erſten Bände beweiſen auch 
binlänglih deſſen Werth; ba aber. biefe Bänbe gerade in ber 
ungünftigften Seit» Epoche erfhienen find, und daher faſt gar 
nicht belannt wurden; fo war mithin Auch der Abfag nicht betraͤcht⸗ R 
lich und nidt aufmunternb genug, um aufs ungewiſſe biefes N 
Werk fortzüfesen. Damit wir nun in Bufunft für unfere Kos J 
ſten einigermaßen gedeckt werben, verlangen wir zwar keine 
Borausbezahlung, ſondern nur Bubfcrip tion, und je frü» | 

er biefe uns diejenige Sicherheit giebt, daß wir bei biefer | 

Unternehmung keinen Schaden leiden,'foll unverzäglid mit dem _ | 
Druck des fünften Iheils angefangen werben und regelmäßig 
alle Sapte gel Bände erfheinen. Bon unferer Gelte haben 
wie an der äußeren Form nichts mangeln, Iaffen, und ſchmel⸗ 
dein uns daher, das Publieum werde unfer Unternehmen thaͤ⸗ 
tig unterſtützen; wir bieten das Werk, weldges ungefähr aus 20 
Wen. befteht, für bie Gubferibenten jeder Band von ungefähr . 
24 Bogen, aroß>800 zu 1 Aplr. Saͤchſiſch ober 1 Fl. 48 kr. chei⸗ 
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nifh an. Der kabenpreis wird nad Abdruck des steh Wanted 
: um 25 pro Gent erhöhet; diejenigen, ſo die erflen 4 Bänke 
noch nicht befigen, koͤnnen Teibige bie zur Ablieferung des 5ten 
“Bandes ebenfalls zu dem Gubdfcriptionspreis, nämlich jeden 
» Band zu ı Thlr. Sächfiich oder ı Ki. 48 Er. rheinifch erhal: 
ten. Uebrigens bitten wir, weil wir geſonnen find, die Nas 
‚men ber Telp. Eubfceribenten dem Werke vordruden zie Laffen, 
ſolche leſerlich an die ihnen zunaͤchſt gelegene Buchhandlung 
einzufenden. F 
Däffetborf im Mai 1811. . 
oo Joh. Chriſt. Dänzers 
Buhhandlung, 
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Ä 1v. 
Wochenſchrift für das Jahr 1812. 
— Erhbolungen. _ 
Einthüringifhes Unterhaltungs» Blatt 
j ‚für ‚Sebildete . 


: Bm Werein herausgegeben von: - 


Aug. Apel, &%. 9. Clodius, J. G. A. Galletti, 
Iheod. — Franz Harn, Aug. Klingemann, 
‚griedt. Saun, Heinr. Otto Grafen v. Soeben, Friedr. 
Baron de la Motte Kouquee, Carl Müdler, 
Suſtav Schilling, Heinrich Schorch, Chriſtian 
Schreiber, J Schuderoff, Joh. Schulz, J. B. 
Trpommsdorf u. a. m. . 


. Der obige Titel bezeichnet im Allgemeinen Anhalt und Ab⸗ 
fit einer Wohenfhrift, die mit Anfang -bes Jahres 1812 
'eeiheinen wird. — Sie tritt nicht unvorbereitet hervor, eine 
-fihere Weftimmung erfennend, und gewiß ber Theilmahme.der 
obgenannten achtbaren Schriftftelter, fo wie ber Mitwirkung vor 
zuͤglicher Maͤnner bes thuͤringiſchen Baterlandes und bes Auslans 
bes. Ohne den unfihern Böden ber Politik betreten zu wollen, 
iſt unfer Augenmerk .vorzüglid darauf gerichtet: zur Befoͤrde⸗ 
rung allgemeiner Sultur beizutragen, durch anziehende und bes 
Lehrende Darftellungen das Intereffe gebilbeter Eefer in Anſpruch 
zu nehmen, und eine ſowohl erheirernde als belehrende Unterhals 
tung in Familienzirkel zu brinden Was aber die Erholungen 
darreichen, möge ſtärkende Nahrung für Seift und Herz 
ſeyn; Nahrung, bie erauidt und erfrifht, und bie bem fein 


‚gebildeten Publicum Befriedigung gewährt, , . 


Den Inhalt berfelben werben ausmaden: beitetriftifche 
 Deiginats Auffäge, in Proſa und Porfie — kritiſche 


- 


- 


Paz 


Po “ r3 r — — — — 
wo. 
- ' 1 a 
. . ‚ 3 


. 
IN, 
‘ 


N . 


\ 


Anzeigen beiletrikifger und arsikifher Schrife 
ten — Auszüge aus ben Werfen vprzügliher Leufs 
ſcherſund autländiſcher Schriftfieller — Darftels 
Lungen aus der Sefſchichte — aus der Länder: und 
. Bölkertande — Merkwährdigkeiten aus der Natur 
und dem Menfdenlenen, fo wıe fi) dahin beziehende Got: 


“ N j . \ ir . . 
re Ankündigungen. so. | 393 IL 


reſponbdenz⸗Rachrichten. 


Die Sraͤnzen dieſer Wochenſchrift dürften ſich indeß wenigeeee 
ſtreng bezeichnen laſſen, ats wir beſtimmter ihre Tendenz dabtn 
angeben: daß in ihr das Gute und Schäne nicht vermißt, 
werben fol, was — wir erwähnen ed nohmals — für ben . 

ebitdeteh Lefer ein Interefle Hasen, und was ihn suhteich u 
n Stunden der Muße angenehm und nüglid unterhalten Tann. “. 


a0 - . fi . 
‘ 
⁊ _ 


« 


Bon ben Erholungen seigeinen in ungleicher Stärke wis N 
chentlich zwei Städe in Quarto, Mittwochs und Sann⸗ N 
abends, quf gutes Papier,” ſauber gedruckt. Monatlich werben . 
mit diefem Biatte mehrere Literurifge Intelligengbläte - 
ter, jaͤhrlich aber noch Ertrabeilagen an Kupferftichen,, Noten⸗ 
Blättern u. dergl mehr, ausgegeben Die Borausdezahlung für 
‚ den halben Jahrgang iſt 2 Athir. 6 gr. fühl. ob afl.3 Er, 
xbe’nl,, die für den ganzen Jahrgang 4 Nthir. 12 ge. 
ſaͤchſ. od. 8 fl. 6 Er. cheinl. | 2‘ 
Bei allen mohlloͤblichen Poſtaͤmtern und Keitungkerpeditio⸗ 
nen find die Erholungen für dieſen Preis Hofttägkich zu - 
Haben. Monatlich werden fit, in einen Umfchlag geheftet 

uch den Buchhandel verfandt, und man mat deshalb 
die Beftellungen in det G. A: Rebfiirfhen Buchhandlung 
in Erfurt, fo wie in jeber andern foliden Buchhandlung, .- _ Nr 
Grfurt, im Rovember 13111. 
7,Die Expedition ber Erbolungen. . \ 


(Anstährlichere Anzeigen find durch alle Poſtaͤmter und 


% ” % 
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Buchhandlungen zu erhalten.) 
— lea 
Peron's Literarifhed Denkmal | ze 


‚Die Freunde, des für bie. Wiffenfhaften zu früh verflorbenen 
franz. Naturforſchers Peron, dem wir die gehattreiche Beſch reie 
bung ber neueften franzöflihen Sntbedungsreife nad 
den Aufkrals@änderg. verbanten, haben fernem Andenken 
ein literariſches Denkmal errichten wollen, welches anjegt in u 
Maris erihienen iſt. Es beſteh; aus einem Cahier in Quark, 
enthalten: zwei onrapriſche Sktizzen, nebſt dem geffoche nen 
Portraͤte nd. dem Grabmale Peron's. — Der uUeberſchuß de 
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Koften if Tr die Hälfsbediiftigen Sch weſtern pe von’ 


ſtimmt. — , . 

Theilnehmende Breunde finden binnen 14 Tagen GErgmplare 
.bavon im. Landes: Inbofrie»s Gomperır allbier, an 
welches ſich Ausmärtige ın frınfirten Briefen zu wenden gereten 
werbin. Exemplare auf armöhnlıchrs 9 :;pier Loften 2 *tkir, 
22 ar. ob, 4 fl. 30 kr; auf Velinpapier 3 Stble 8 gr. od. 6fl, 

Weimar, d. 16. November 1811. GE 

| Earl Bertud, 


‘ a 
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‚Bertig gewordene und verſendete Hefte 
bver⸗ 


Journale unſeres Vertage 


und deren Inhalt. u 


' 
t J U] ‘ 


| L | J 
Guriofitäten der phyſtſch⸗ literarifſch⸗ artiſtiſch = hiſtori⸗ 
ſchen Vor⸗ und Mitwelt. J. Bds. 38 St. 


34284116t 
— 41J. Aufwand, Pracht und Eigenheiten bei Feſten der Vorzeit. 
- "MI. Proben von außerordentlichem Gedaͤchtniffe. III Hiſtorie 
gon nem Hirſche mit dem golberen Geweihe und der Kürftin vom 
. Brunnen. IV. Der Zeuf! ale Chriſti Kürfprrher. V. Gone 
Verlohbungs⸗Scene ‚teutfcher Vorzeit, (Nebſt einem Kupfer, 
Taf. to.) VI. Der Pickelhaͤring un! Jean Pokige. (Me it eo 
nem Kupfer, Taf. 12) VII: Zwei feltene Münzen Über die va- 
riſer Bluthochzeit und Ermordang des Admırald Bot ary. 
Aus gleihzeitigen Flugſchriften erläutert, (Mit Abbilbungen 


+ 
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auf Taf. 13.) VIIL Damen: Kopfpug und Sauptzierben vori⸗ 
ger Jahrhunderte. (Zu ber 11. Kapfertafel.) IX. Analecten 
un? befonders merkwürdige Nachrichten aus [ehr feltenen, im 
fechezehnten Jahrhundert erfhirnenen kleinen Flugſchriften. 
1. Der Maulefels Kufrapre zu Rom. 2. Der Großmeiſter von 
RKhodis. 3. Wie es zu Rom,zuping im 3. 1560. 4. Gefangen⸗ 
nehmung des Kurfuͤrſten Johann Rriebrih von Gahfen, 
5. Schauefien und Mummerei. 6. Juden⸗Aufzug. 7. Wie’es 
bei det Groberung ber Gtadt Rom im 3 1327 zugegangen. 
8. Die Berläugner, X. Der Proßener Dann, i Ä 


4 


Allgem. Geogr. Ephemeriden. ı8ı1., XXXVI. Band, 
2 Stück, EEE 
Inhalt | \ 
Abhandlungen : . 


Reise ‘auf den Jungfrau J Gletscher und 'Ersteigung 


seines Gipfels durch die Herzen R. und H. Maier. 


‘Bücher « Recensionen. 
I. Reise durch Skandinavien, v, Hausmann, Göttingen. 
9. Precis de la Seographie universelle etc. par Malte Brun, 
T.tetil. A Paris. 3. Tageb. einer der Cultur u. Industrie 
ge wiedmeten R-ise von Nemnich. ‚, Tübingen. 4. Taschen- 
uch der Reisen etg., von F. A. W. v. Zimmermann. Tehn- 
'ter Jahrg: für d. J. 1811. Leipzig.‘. 5. Almanach Royal de 
Westphalie, pour l'an 1811. à Cassel. 


. 


Charten-- Recensionen. ' 


"2. Charte v. d. Königr. Italien,‘ von Streit, Weimar. 


2. Geometrischer Grundrifs von Frankfurt a. M., v. Ulrich. 
3. Situations- Charte d. Gegenden zwischen dem Rheine, 
Neckar u. Main etc. von Haas. Frankfurt. 


Vermischte Nachrichten, 


“1. Kinige Notizen zu dem Portraite Sr. Kön. Hoh. des 
Grolsh. von Frankfurt. 2. Neusste Dotation der K. Sächs, 
Universitäten. 3. Naue Universität in Norwegen. 4. Pi- 
nanzen des franz. Reichs. 5. Anzeige wegen des Hrn. v. 
Krusenstern’s Reise um die Welt. 6. Novellistik, A. Cor- 
zespondent- Nachrichten aus Rulsland, B. Malte-Brun’s 
Precis de la.-Gdographie universelle. Tome III. C. Nach- 


zıchten aus dem Königr. Italien. D. Blicke auf neue Rei- 


sende. E. Americanısche Besitznahme von Westflorida. 
F. Neuer Kreis in Galizien, G. Kön. Baiersche Schulden- 


< 
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306. Erschienene Neuigkeiten. 
tlgungscommission. H. Veränderte Gestalt der. Wiener 
‚ Zeitung. I. Todesfälle.” Gjörwell. Lehmann. ° 
‘ Zu diesem Stücke gehört: 
Das Porträt: Sr. .Könıgl. Hoheit. des Grofsherzogs zu 
Frankfurt, und Fürsten Primag Karl Theodor. _ 


U U] 
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Journal des Lurxus und der Moben. 1811. XL Stüd. 
| Sahbeit 


I. Ueber bas, dem fiandhaften Prinzen bes. Salderon 
sum Srunbe liegende Geſchichtliche. IL Kunfl. 1. Gemälde 
aus der Sammlung: der Herrn Gebrüder Boifferde In Heidel⸗ 
berg. 2 Weimarfſche Kunftausftellung 1811. 3. Saldm. &ch 
ner Bouadje: Bemälde von W. Kolbe radirt. Sechſter und 
Yegter Hett. III. Gaßler Zuguftmeffe. Ankunft und Anweſen⸗ 
. beit ber Mutter des Könige, IV Blizzen zum neueften 
‚Gemälde von Münden im 3 ISız. Dreizehnter Brief. — 
MDas Rager der Kadetten und Eleven der koͤniglichen Militaͤr⸗ 
Akademie am Stahrenberger ober Wuͤrmſee. Theater. Die Kuaſt 
des Herrn Kreuzer. V. Bade-Chronik. 1. Ems und 
,. Shwalbad im Julius 1811. Erſter Brief. Ems, Zweiter 
Brief. Schwalbach 2 Liebenfein am Thüringer Walde, 
VI. Fortſetung der Anzeige der, Werke aus der neueſten ſchoͤnen 
Literatur ver Zeutfhen. VIL Mifcellen. 1, Ländliche Hoc» 
geitieier einer liebenswärbigen Fuͤrſtentochter. 2. Carls ruhe 
September 13114. 3 Poetiſcher Almanach für d. J. 18125 
beforgg v. Zufl, Kerner’ 4. Ibeater- Koftüme. VIII. Mo: 
den. Weberfiht ber Mode: Neuigkeiten aus dem Bewölbe Ber 
Herrn Gdhring unb Gerhard in Leipzig, in der Michae⸗ 
lis⸗Meſſe 1811. IX. Kmeublement, B 


— 


4. B 
Paris, Wien und Kondom ıgır. VI. Stüd. 

Inbalt. 

I. Parts, J. Ausflucht nah St. Denys und Mont⸗ 
morenchy hei Paris, ım Sabre 18311. (Dierzu die Tun mn 
des Innern der Abtei von -St. Denys, auf Tafel X 1004 
2. Die Parifer Theaterin der legteren Hälfte des Iayres 1810, 

und zu Anfang des Jahres 1811. Zweite uererfiht. J. Beier 
des Namenstages der Kaiſerin in den beiden Frianons. 

I. Wien. r. Bemerkungen eınes Nusländerd über 
ben Sommer : Aufentbatt in Wien. 2. Schilderungen geſch rie⸗ 

ben m Mien, im Mai 1811.⸗ ... ⸗ 
g' 


8 


, 


IH. London. Ueber bie Engliſchen Babedrter » th und 


Briabton. (Bierau die Anfihten von Bonn und Beisbiom 


Bf. XIX. u. | 
5 or 
Deu Bänder: und Voite tunde. isii. Xu. E00. 
8. Stud. - 
sn 4 a I t. 


⁊ fie n. Beſchreibung der einzelnen Lander. Kiete 
zehnte Abtheilung. D. Indiſcher Arhipel. ( ortf.) 


"WV.'Die Philippinen. Einleitung. . Raturbeihaffenbeit, 


Klima, Producte, Einwobner. VGeſchichte. Berfoffung.. Handel, 
Eopograpplie. - Infel Luzon.. Die Biffaver-Zufeln. 
danao. Suluh⸗Inſein. E. Hſt⸗Aſien. Einleitung, 


nefifhes Reid. A, Unmiltelbare Provinzen, a. si le u 


ches Shine. 1. Name. Lage. Sränzen. Größe. Entdeckungs⸗ 
geſchichte. 2. Naturbeſchaffenbeit. Klima, Gebirge, Sewaſſer. 
Meert, 3. Producte. 4. Ginwohner, 


Zu dieſem „Hefte gehdren folgende Rüpfer * — 
Taf. 3. Raba Leba; Kenig von Salor, auf Timor. 


— 4. Ganda, Maͤdchen aus Zimor, vom mare 


Stamme. : , 
— 38 Einwohner von Java und ben Molukken. 
Palaſt des Lama Teſſaling ‚mit bem Sumpf 
Bugopea in’ Tibet. 


6; 


Age. Zeuge Bartın:  Mogapin. Pr IX. und 
Stud . : 


Inhalt des IX. Städs. 

IV. Biumifterei, 1. Zymum tristellatum, eine 
neue 3iersPflanze aus Mabagafltar. (Mit Abbildung auf Taf. 34. ) 
2. Einige Bemerkungen über die Behandlung ber Treibe⸗ 
WBiumens3wiebeln. V. Gemüfe-Bau im Garten 
und auf dem Kelbe. 1. Ueberſicht und Anleitung zur Kenuts 
niß und zwedmäßigen Behandlung aller, in Teutſchland bekann⸗ 
ten Rüdengewähe, GFortſetung 2. Beiträge zur Eultur 
einiger Grmöfe» Pflanzen. Vi..ObfE » Eultur. 1. Ueber- 
Die Werbefferung der Obſtbäume und ihrer Iragbarkeit. 2, Ders 
ſchiedene Obſtbenugungs⸗Arten. 3. Des Herrn Doctors 3.8, 
van Wong zu Bräffel mus ah @Borten. (Mit Abbils 
sungen auf Tafebz5, 36 u. X. Bartens Literatur. 


4 


— 


Ru erfgienene Gartens und Velanifde Varilten ber eeipäiger 


— 


t. 


Broohionine‘ Neuigkeiten: —X 897. 
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Michaelis⸗ Veſſe 15ır. XI. Gartens Mifcellen. 4. Bm 
fhiedene Aufihten der Gartenbenugung. 2. Dlanjenmechie, im 
- Raume. 3, Bom Grhöben und Bertiefen des Gaxtenbodent. 
4 Geſchmack an ſchoͤner Rasur, | 


nl ze Zu 
x % 


Inhalt des X. Stackse. 


VUW. Blumiferei. De Blumiften « Kalender 
ober monatliche Berrihtungen im Blumengarken, mit Angabe 


der im, jedem Monate blühenden, vorzüglichſten, ſowohl im | 


Serien, als in ben Glashäuſern vegetirenden, exotiſchen Pflan⸗ 
sen. V. Gemüfe:-Bau im Garten und auf bem Keibe 
1. RVortheilbafter Anbau des RopfsLattul: Salate im 
Großen und Benugung befftiben bei der: Gtalfätterum. 
VI. Obſt⸗Gultur. 1. Geltene Proliferieung einer Birn. 
Vom Heren Prof. Wendel zu Erfurt. (Mit Abbildung auf 


Zafel 38.) 2, Des Hrn. Dr. 3. 8. van Möns zu Bräfl 
neue Obftforten. [Kortfegung.] (Mit Abbildungen auf Zaf. 3, | 
, Weinftöde zu vermehren.und im | 


u. 40.) 3. Leichtes Verfahren 
‚ Winter ohne Treibhaus Trauben zu gewinnen ; nebſt Vorſchlaͤgen 
sum leidteren und veredelten Weinbaue im Freien. XI. Gar 
tens Mifcellen, x. Reſultate bei einer Brarbeitung bes Bir 
Tenfattes auf Syrup und Zuder, gefammelt: dom Herrn Prof, 
sheift, Friedr. Bech holz zu Erfurt, 2. Auch ein Wort übe 
ucker⸗Surrogate in ſtaatewirthſchaftlicher und dkonomiſcher 
inſicht. 3. Nachtrag zu des Hrn. K. Pr. v. Reſch Abhandlaung 
ber den Indig aus Waid. 4. Leichte Garten⸗Gelaänder un 
Spaliere,. (Mit Abbildung auf Tafel gr.) W 
H. ©. priv. Bandes - Inbuftrien Gomptoir 
zu Weimar, ' 





II. 


Specialcharte der fämmtlihen Küftenlänbe 


der Oftfee,. und zwar von Toͤnningen bis Memil; 


nach Original: Quellen und ben neueflen Drtsbe 


ſtimmungen entworfen, und in 29 Blättern heraus⸗ 

"gegeben v. db. Geogr. Inflitute zu Weimar. 

:  A8IT. Preis auf ordin. Papier. 8 Rthlr. Auf Velin⸗ 

papier 10 Rthlr. Saͤchſ. 6 

Wir lieferten bereits im vorigen Jahre eine Specialdartı 

der Küftenländer der Nordſee, welde allgemeinen Beifal 

echielt. Da nun bie diesfeitige Lange Kuͤſte ber Ofkfee bei der der: 

maligen politifchen Sage ber Dinge ungemein intereffant ift, un 
eine militärifchstopographifge ei 

eine folche zu geben uns aber die bereits vollendeten Vorarbeites 

su unſern großen militaͤriſch⸗topographiſchen Sharten va 


arte ganz unentbehrlich mad; | 


| 
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Teutſchland und Preußen ꝛc. leicht in Stand fept, fo liefern wie 
hiermit auch einen Küften » Atlas der Oſtſee in 29 Sec⸗ 
tionen, als Begenftäd gu bem von ber Rordſee. Der Mafr 
Tab, Größe der Sectionen und Behandlung bes Details ift dem 
von ber Norkfee völlig gleich, und wir hoffen auch damit bem 
güfigen Veifall’des Publicums zu verdienen. — Man findet . - 
biefen Atlas in allen, guten Buch⸗ und Kunſthandlungen. — 
Liebhaber, welche 5 Exemplare davon zufanimen nehmen, 
und fi direct an uns menden, erhalten gegen baare, 
Bahlung das fünfte Eremplar frei, oder 30 Procemt. . 
Rabbat. N 
Weimar, ben 10, Roy. IBIT. -- ur 
Das Geographiſche Inſtitut.⸗ 





art erfchienen und in allen Buchhandlungen zu baden: . 


Die Bitterburgen und Bergſchloͤſſer Deutſchiand; 
von Fr. Gottſchalk. ar Band. 8. Halle. broch. 
ı Rthlr. 12 Gr. | 
+ Der. erfle Band hatte das Bläd in allen Recenflonen, ohne 
Ausnahme‘, fehr günftig beurtheilt zu werden; feine Aufnahme | 
im Publicum entfprady nit minder unferer Erwartung. Did⸗ 
fer zweite Band enthält die Beſchteibung von 22 Burgen mit 
ben Abbilbungen bes Kalfenfleins am Harz und Scharfenderge . 
an der Elbe, und macht gleiden Anſpruch auf günftige Beur⸗ 
theilung und Xufnapme, ' U EEE 
no M  Hemmerde und Schwetfchke. 
. IV, | ' 
Taägliches Zafhenbuc für Landwirthe und 
Wirthſchaftsverwalter auf-ıgı2; von dem Heraus- 


gebher des praftifchen Land» und Hauswirths; mit u 


x Kupf. gebunden Preid ı8 Sr, . 
i$ erſchienen und in allen gufen Buchhandlungen zu haben, 
\ j Hemmerde und Schwetſchke. 





oo. V. A ' . 
Sn der Weibmannifhen Buchhandlung in Leipzig find 
Eürzlich erſchienen: — 
Eichhorn's, Joh. Gottfr., Einleitung in das Neue Teſta⸗ 
ment. 2ter Band, ate Hälfte. ge, 8. 1811. 18 Gr 


⸗ \ 
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95 tig, Prof, K. H. 8, Handbuch ber Geſchichte der fon 
B . rainen Staaten des Aheinbundes, 2ter Band; emthlt 
die Großherzogthuͤmer, Herzogthuͤmer und Fuͤrſtenthoͤ 


— — 





N mer deg Rheinbundes und 16 genralogifche Tabellen der 
Regentenhäufer in biefen. Staaten, gr. 8. 181 2 
’ Nthlr. ı Bu | ee | 
i - . VL 


Für Aeltern, Erzieher und Lehrer. 
or So eben ‚ind bei uns folgende, gehaltreiche und interefin 
2. ro te Jugend » Schriften erfchienen und in allen Budhandiungt 
2* Teutſchlands zu haben. 3. 
1) Der Menſch auf Reiſen burch die Welt, m 
fh belehrendes und rede Ans Bilderbuch für freundlidt, 
j " "muntere und wißbegierige Knaben und Mädchen, melde die 
Welt und die Menſchen, ihre mannichfachen Berhältnife, Rs | 
‚  Üresungen und Muͤhſeligkeiten genau kennen "lernen un: 16 
= "2 dadurch ein frohes, heiteres Leben bereiten wollen; vom Lerf. | 
. : bes Sater Hellmuth, des Menfhen von Anbegiun u. a, m. mi 
' 25 fauber ausgemalten Kupfertafeln und einer. Gharte, in ın 
9. gas gebunden ‚und im Futteral, Preis ı Rthlr. Sädf. 
, \ 2) Der. Himmel mit feinen Wundern und bt 
nr Kalender mit. feiner Deutung, nebſt einer gebrängtn 
I 05 Beſchreibung Iändliher Beichäftigungen und ſtaͤdtifchet Wr 
gnügungen durd alle Monate bed Jahres, ein eben fo Lehrer 
' ches als unterhaltendes WBilderbud für gutgefinnte, fleilig 
"Knaben und Maͤdchen, mit 13 illum. SKupfertafeln und 2 Hm 
mels⸗Charten, überaus faßlich, anziehenb und belchrend vor 
getragen vom Verf, des Vaters Helmuth, des Menfd u 
* Anbeginn u, a, m. 250 eng gedruckte Seiten ſtark, gut gebu: | 
‚ ben und im Zutteral, 12. Preis ı Rthlr. Saͤchſ. | 
Beide als ein ganz vollftändiges Werk unter bem Titel: 
3)Die Reiſen des Menſchen auf Erben und on | 
0, Himmel, ein ungemein belchrendes und unterbaftendes 8: 
derbud tür freundliche, wißbegierige Kraben und Mädden | 
—die mit der. Welt und den Menihen, mit dem Himmel um 
feinen unendlihen Wundern genau befannt werben und fü 
adurdh ein recht frohes Leben hier wie jenſeits verfchare | 
wollens vom Verf es Vaters Hellmuth, des Menfch von ir 
beginn, u, 'g. m. mit 38 fein ausgemalten Kupfertafeln ı:! 
3 harten, zwei Bändchen fauber gebunden und im Zutte- 
Preis 2 Rthlr. Edle 
| Schon ber Name bes Verfaſſers bürgs für den Hat 
+ Werth diefer. ganz empfehtenswerthhen Sugend » Schriften, d° 
e ber enthalten wir und audy jeder, doch nur überflüffigen Ar 
preiſung derſelben und verfichern nur noch, daß Aeltern, Grit 
. „bee und Jagendfreunde ihren Kindern und Lieblingen ein ein 
\ ‘ . . ‘ 


* 
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p angenehmes, als nuͤtliches Geſchenk mit dieſen BWüdern 
achen werden, bie wir, ſelbſt fär unfre truͤbe Zeit, einzia und! 
allain darum fo niedrig im Preife ſetzten, um diefen trefflichen - 


"Schriften die hoͤchſt mögliche Allgemeinheit zu verſchaffen. 


Halle, im: Detober 1311. 
Die Buhhandlung bes Waiſenhauſeß.  » 
— nt “ ” =, 
U VIL : 0" 
"Anzeige für Vorſteher von Schulanftalten und. 
1 Privatlehrer. J 
AR Bei uns iſt erfhienen Ind in allen Buchhandlungen zu 
aben: 77 


-Bimmermann, E. dentſches Uebungsbuch zum Ueberfegen-ind 
Lateiniſche, für bie erfien Anfänger, nebft einem Anhange 
für Geuͤbtere. Als zweiter Theil des lateintſchen— 
Leſebuchs von J. Ph. Krebs, 8. 
PVreis 16 ar. oder fl. 1. 12 fe © 0 
Die mit fo allgemeinem Beifall aufgenommene Unterrichtäs 
Methode des Hrn Conrector Krebs zu Weilburg, welche 
derſelbe in feitiem lateiniſchen Leſebuch aufgeftelt hat, weicht 
fo ſehr .von -allen früheren ab, daß ein Ueberſezungsbuch, in 
dem mit jenem Leſebuche durchaus gleiher Schritt uehalten 
wird, zum. wahrhaften We-ürfniß gemorsen ifl. Da nun in 
dem ' hier annezeigten in allen Theilen ber- Eintheilung des 
Krebfiihen Eefebuchs gefolgt ift, fo wird aſſelbe übera, wo 
jenes eingeführt: if, mit dem größtes Nugen gebraudt wer⸗ 
ben , Zur Bollentung des Cyclus tiefer Elementarbüder wird 
demnaͤchſt aus eine Srammatit erfheinen, mit beren Ausar⸗ 
beitung Hr. Gonrector Krebs ſelbſt beichäftigt ift. Ba 
Zugleich zeigen bie unterzeichneten Verleger bie Erſcheinung 
einer neuen Fortſetzung der lateiniſchen Ciaſſiker an, welche in 
faubern hoͤchſt correcten Ausgaben, .unter der NRedaction er’abes. 


ner und verbienter Schulmänner bei dunfelben herausfommen,  - 


8 iſt: a 
Grmelii Nepotis vitae escellentium imperatorum. Edi- 
tio zul scholarım adcommodata. 8, Preiß ß or. ober 

Voraus gegangen find ſchon die Schulausgaden des Eutro- . 
ius, Phaedrus und Suetonius Gommtlich bi G. 8. Hepyer 
tn Gielen) und zunächſt werben ber Justinus" und Ovidii 

metamorphoses folgen, Neben ber möglichfirn Correctheit 
des Textes iſt es noch Hauptzweck der Herausgeber, alle folge + 
©tellen hinmwegsulaffen, welche als anſtoßig bisher bei ber Lec⸗ 
güre: biefer Claſſiker überfhlagen wurden. _ - Zu 


Vorſtehetn von Gymnafiem: und Schulen, welche ſich mit 


.r 
‘ 


s 
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’ W 
+ After Beſtellung direct an tins wenden, werden wir bei ine 
‚ geößern Anzahl Exemplare bebeuten»e Vortheile gewähren, 


„armflabt, ben 1. September 1811. — 
u Deyer und Leske. 





j . ‘ | vr, . 
‚ Wei Heyer und Leste in Darmflabt iſt erſchienen unb 
in allen guten Buchhandlungen zu haben: 
Er: 8 Blumenkoͤrbchen von Aug. von Koßebur. 
' No. 3. 


J Preie auf Poſtpapier Atbir. 2, 89r. oder fl. 4. auf fein 
Papıer Ntbir. 1, 18 gr, oder fl. 3. auf ord. Drudpas 
‚ pier Rthir. 1, oder fl. 1, 45 fr. Ä , 


— Geœwiß wird diefe neue hiſtoriſche Blumenleſe, wobei ber 

beliebte Verfaſſer feinem bisherigen Plan treu geblieben if, 

den Zreunden der Geſchichte eine intereffante Erfheinun ſeyn. 
| Heyer. und Leste, 


⸗ 





4 
x 4 


Ä IX, 
In allen Buchhandlungen iſt zu haben: 


t 


® Schweind, Profeffor zu Heidelberg, Zinszins⸗ 


Rechnung für Gefchäftsmänner bearbeiter, 8. 
Darmſtadt ı8rı bei Heyer und Leske, Preis 
86. oder Fl. 1, 20 Kr. | 


Der durd feine früheren Schriften fo vortheilhaft befannte 


Werfaſſer giebf bier in einer Sammlung intereffanter Beifpiele 


aus der Zinszins, Rechnung, welde er in Anwachs, 
Rabatt, Zermin, Zeit, Procent eingetheilt bat, dem 
Gerhäftsmann, befonders Iuriften, Zorfimännern, Oekonomen 
und Kaufleuten, ein ſehr nuͤtzliches, unentbehrlides Handbuch 


und beweiſt es zur Genuͤge, daß dieſe Rechnung feine müßige 
gelehrte Speculation iſt, wofür Viele ſie halten, ſondern daß 


folche in vielen Faͤllen des gemeinen Lebens mil größtem Nui⸗ 
zen angewandt werden kann. 


4 
. 


, — 
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Dr} x. .. . a 


Annalen der Forſt⸗ und Jagbwiffenſchaft, 


herausgegeben von C. P. Laurop, Großh. Bad. 


Oberforſtrath. 11. Bd. 18 Heft. Zeretadt. 


‚bei Heyer u. teste, 8. Preis 16 gr. od. fl, ı 
rt 


it fo eben erfchienen und enthält: - 
- 2) Ueber die zwedimäßige Anlegung, innere Einrichtung und 
Schaltung eines Thiergartens von Sr. Durchloucht dem 
gürften von keiningen (Rortfegung‘. 2) Beitrag’ zu 
einer Sammlung der Allgemein braud)' aren Waldta xatrons⸗ 


Principien, mit 5 Tabellen von G König. 3) Adrefiad 


tiſtiſche Nacht chten über die forſtliche Behandlung und Bes 


nutzung eines großen Theils der Pyrenaiſchen Waͤlder, aus 


dem Franz. von Ic 5 Egerre (Kortfesuna): 4)- Mfiz⸗ 


zierte Darſtellung des Be s im Fürſteruthume Ande 


bach, vom Frhen v. 8. Bord. 5) Recenfi onen neu eis 
fhienener Korft» und Iagofgriften, 


j , " / XL | 

PR ben ift erſchienen: 
Reiniiäes, Taſchenbuch fuͤr das Jahr 18123 
mit. ıo Kupfern und Beiträgen von K. L. Zuf, 
Fr. Kind, Fr. Schiller, Weiſſer u. Andere. 

oo. Auch unter dem Zitel: | 
Großberungl. beffifher Hofkalender fuͤr das 
Jahr 1812. Darmſtadt, bei Heyer und Leske. 


In Maroquin als Portefeuille Rthlr. 2, 12 gr: od. fl. 4, 30 Er, 
In ſchoͤmm Eindande ⸗ — 1, 12 — od. — 2, 42 kr. 


Heyer und Leske. 





xm 
In allen guten Buchhandlungen iſt zu Haben: 

1) Magazin der neueſten Erfahrungen in ber 
gefammten. Naturkunde, in unterhaltenden Auf⸗ 
faͤhen für Lefer aus allen Ständen. J. Band. 
Mit 6 Kupfertafeln. gu. 8... 3 Rthlr. — 


ww 
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8) Floerke, H. G., Repertorium bes Neueften un 
. Wiffenswürdigfien aus der gefammten Naturkunde. 
Eine Beitfchrift für gebildete Leſer in allen Ständen. 


‚gr. 8. Jahrgang 1811. 


Bon biefem hoͤchſt iutereſſanten Journal finb munmeßr has 
‚Sanuar: did September. Heft erfhienen, umd enthalten 
eine Küße ber trefflidhften unterhaftenden Auffäge aus allen 
Zheilen ber Naturkunde. Die Reihhaltigkrit des Inhalts laͤßt 
£6 am beften aus der austührtigen Inhalts: Anzeige und dem 
erzeichniſſe der 9 biöher gelteferten Kupfer (worunter @ vor: 
S an ausgemalte) entnehmen, welche gratis in jeber guten 
- Buchhandlung zu bekommen find Der Außerft wohlfeile Äbon 
nements⸗Preis iR 7 Rthlr. für ben ganzen Jahrgang. Das 
Detober⸗, November» und December Heft werben fo vegelmäßig 
els die andern erfgeinen. 
Bertin, in des Michaelis: Dieffe 1811. 


3. 6. Higig, 





Kolgende vortrefflihe Schulbücher 


find bei mir erfhienen, die weiter keiner Empfehlung bebän 
fen, als den Namen ihrer berühmten Berlaffer und Herausge⸗ 
ber, und ipte bereits erfolgte Ginführung in vielen Schalen. 


Gräfan, 3. 9., Toftematifher Leitfaden ber Arithmetil, 
Epipedometrie, Gtereometrie, ebenen Trigonometrie und 
Feldmeßtunſt. 8. 14 gt. (4 Exempl. 2 Nthlr. baar ) 

Lehr⸗ und Leſebuch Für Toͤchterſchulen. Herauegegebden vor 

9. Wilmſen. 8 12 gr | | 

(13 Grerhpl. 5 Rtble. 24 Erempl. 8 ÖRthir. 50 Erempl. 
x5 Rthir. baar.) 

-Beune, %., Gorm. Verſuch einer wienihaftlisen Erb 
befhreibung, 2te volltommene Auflage, mit Kupfern un 
harten. dr. 8,‘ 2 Rthir 
. Squtausgabt ohne Kupfer und Charten. x Sethlr. 

gr. 


XII. 


Deffelben, einfache teutſche Sprachlehre. 12. 3 gr. 
(10 Erempi. 1 Rthie,) 

Berner: _ 
-Montucet, Henriente, geb. Caton, engliſches Leſebn t 
Kinder. Ein: Auswahl‘ ber vorzüglich en Gtäde far I 
sone Unterricht im Englifthen, ın 2 heilen. 8. r the. 
: gr. 
Es fehlt zwar nit am engliſchen Leſebachern Überhaupt, 
wohl aber an einem folden, wit daB gegenwärti,e, ee aut 


“ 


D 
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Stuͤcke für das Kindesalter (aber wirklich kindliche) aus 
der "fen englifehen Kinberfchriften forgfältig ausgewählt, und 
mit Geſchmack zufammengiflelt, enthält. Die Berfafferin, eine 
geborne Englänterin und feyr befhäftigte Lehrerin ihrer Mut⸗ 
teriprad.e in Merlin, legt dies Büchlein, das ſich auch dur 
ein aͤußerſt geſchmackvolles Aeußere und einen verhältnigmäßig 
fehr wohlfeilen Preis auszeichnet, bei ihrem Unterricht überall 
mit vielem Erfolg zum Brunde, on 
“Berlin, ' J. E. Sikip. 





N 


0 1 ge 


Alle Freunde einer geiſtteichen und derzerhebenden Lectuͤre 
find hierdurch benachrichtiget, daß von den 


Stunden der Andacht zur Befoͤrderung | wahren 
Chriſtenthums und häuslicher Gottesverehrung 


eine zweite, unveränberte Auflage vom erften Jahr 
gang nunmehr eridienen ift, Und daß man davon in allen 
Buchhandlungen jegt wieder Exemplare um ben befannten Preis 
Haven kann. Vom erfien und zweiten Jahrgang finder man 
auch vollftändige Erempiare in geſchmackvollem Ginbanpe ‘bei’ 
wmir-vorräthigz und da der dritte Jahrgang binnen ſechs Wochen 
ebenfalls die Preſſe verlaffen wird, fo find dann bis bakin alle 
wei Sahrgänge vollfiändig zu haben. nn | 
Wer mit einigem Gefuͤhl für Neligiofität dieſe Andachte⸗ 
ſtunden gelefen, wird fih von dem vorzuͤglichen Werthe ders 
felben gänztıch überzeugt haben, und ſich gern im Beſitz ſaͤmmt⸗ 
licher Zahrgänge ſehen. 
Aarau, den 11. Sept. 1811. 
| | d. R. Sanerländer, 


J > % 8 


Erheiterungen. 
Eine Monatsſchrift für gebildete Lefer, 
" Sahrgang 1811. | 

3 | h a1 t. 
Erſtes Heft. 
1) Prolog von H. Bicholle. 2) Die Böhne, eine Erzaͤh⸗ 
lung von H. Zichokke. 3) Lebensphiloſophie, ein Gedicht von 
K. Gras. 4) Napoleon Bonaparte und bie Muftis dei dem 
Pyramiden. 5) Boͤſes Gewiſſen, Anekdote. 6) Furcht vor 


Krebsſchaden. 7) Der Unverbrennliche. 8 An Euphrafinen, 
über den Nachtuhm. 9) Das Bein, eine Grääplung. oe 
39 . 


Di 
x 
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« , Zweites Heft, 
“ 7) Die Pomeranzenfehalen und bie Melonenſchalen, - eine 
moraliſche Erzählung von Aug, v. Kogebue. 2) Der. alte Dber: 
oc und die alte Perüde, eine Erzählung von Aug. ©. Kotze⸗ 
due, 3) Weihe der Einfamteit, ein Gediht von K. Grab. 
nn Drittes Heft. | 
1) Der Prälat von I. v. Ittner. 2) Lied aus Mom von 
K. Graß. 3) Künfiter: Anekdoten von X. v. Kotzebue. 4) Die 
Mütter im Walde von 9. v, Neveu, B) Speähwörter, oriens 
talifhe, ital. und fpanifd;e. 6) Die beiden Grazien. 7) Die 
gerettete Epinne von Horſtig. oo 


. Viertes Heft. 


| 1) Gedicht an den Herren ‚Doktor Eder von 3. G. Zacobi. 
2) Der Prälat (Beſchluß) von 3. G. v. Zitner. 3) Die alte 
Wrüde von K. Eraß. 4) Et. Beat, eine Legende von FR. 

Wyß. 5) Scheil Ali vom Einfiedler auf den Alpen. 6) Das 
ee und der Löwe von ebendemfelben, 7) Gedanken und 
in le, ” 


N Künftes Heft. 

ce 2) Eginhards Reiſe ins Chamounytbal von K. Graf. 
:2) Programm über mein Präfipium bei einer Difpetation de lana 
‚caprina, ' Streit über Bockswolle. 3) Ueber die Phyfiognomie 
‚einiger Bäume. 4) Bergänglichleit von 3. N. Wyß. 5) Deu: 
calions Menſchen vom Einfiedier auf den Alpen. 6) Das Sand 
beim Südpol von ebendemf. 7) Lebensichren von K. Graß. 


Sechsſstes Heft, 


1) Belohnte Theilnahme von x. v. Kotzebue. 2) Das 
Buch Papier von ebendemſelben. 


Fr . Siebentes Heft. 
1) Kriegerifche Abentheuer eines Friedfertigen von Heinr. 
Zſchokke. 2) Die Vergſchotten. 3) Nechtfertigung von J. NR, 


Wyß. 4) Des Königs Erpeiterung von I. 9. v. Weflenberg. 
5) Behutfamkeit v. J. N. Wyß. _ J 


| Achtes Heft. 

) Der Großſprecher von A. v. Kogebue. 2) Was geht es 
mid an? von ebendemfelben., 3) Graf Dunker’s Abentheuer 
von K. Groß. 4) Beltfame Prozeffion von Zefuiten, wie aud 
ein Iefuitens Ballet, 5) Eine Bemerkung von Bayle. '6) Eine 
arithmetifche Aufgabe von Kontenelle. 7) Anekdoten. 8) Der 
Nekromant. 

Neuntes Heft. 
. M urtheile nie vorſchnell von A. v. Kotzebue. 2) Das 
Gedicht von S. Oswald. - 3) Aſpaſia. 4) Fridolin und Mprtba. 
5) Lied. tim Andenken Myrthas und Fridolins von Karl Graf. 
6) Mifcellen von X. v. Kogebue, j 


D 
. 
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Das zehnte Heft erfheint mit Anfang Detobers, und 
enthält die erſte Abtheilung einer intereffanten Erzählung von 
9. 3fhofke, der Feuergeift betitelt, - 

. Ueber den Werth diefer Monatsfhrift habe ih niches:Bi 

zuzufügen; das Publicum hat darüber entfchieden,. und empfängt 
jie überall mit Beifall; fie wird ununterbrochen fortgeſetzt, 
und alle Buchhandlungen Zeutfhlands und der Schweiz liefern 
fie um den feftgefegten Preis von 5 fl, 15 Er. für den vollftän- 


digen Jahrgang, G. R. Sauerländer 





2 re XV. J * 7 . J and 
Gedichte v. Chriſt. Gittermann. Münfter bei 
Peter Walded. 1811, 2a gr.  , ".” 
Herr Sittermann iſt den Yreunden der Dichtkunſt durch 
feine Gemuͤthlichkeit, durch die Heiterkeit und Bartheit. feiner 
Mufe, und duch die Reinheit und Tiefe feiner —— 
ſchon fo lieb geworden, daß ihnen dieſe Bereits laͤngſt gewuͤnſcht 
&Sammtung feiner Gedichte, deren mehrexe ſchon ans Almanachen / 
und Zeitſchriften rähmlichft bekannt find, ein fehe angenehmes 
Geſchenk feyn wird | a 





oo x 
R. S. Giefe’s Örundzüge zu einem. Syftem 
der Medizin. gr. 8. Muͤnſter bei Peter Wab 
bed. ı8ı1. 8 Gr. oder 36 Kr. 


.. Der Berfaffer ſucht in diefer Schrift, indem er ben Brow⸗ 
nifhen Grundfag von der Cine unb Unzertheilbntleit ber 
GErregbarkeit, individuell betrachtet, als unriddkig angenommen 
Darfteilt, hieraus alle Widerfprähe und Unwahrheiten herzu⸗ 
leiten, weldie dem Brownifhen Syſtem zum Vorwurf ges 
reichen, und flellt.ein anderes auf, welches mir allen beobach⸗ 
teten Thatſachen in der lebenden Natur völlig überrinftimmt, 
wenigftens nirgents in Widerfprühe ausarter, Eine richtige 
Gonfequenz wird man nirgends vermiffen, und fich beim reiflis 
chen Nachdenken Manches verbeutiichen. bönnen, was nach allen J 
andern bisher verſuchten Syſtemen in Dunkelheit bleiben mußte. 


| XVHL 
Sn der Andreäiſchen Buchhandlung zu Frankfurt 
0. M. find folgende neue Bücher erfchienen:: ' 
Bruchſtuͤkke zur Menſchen- und Erziehungskunde, religiäfen 
nhalts. 28 Heft. 8. geheftet fl. 1, 48 kr. od, 1 Rthlr. | 
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Gmelin, Friedr. kadw., Aber bie Xppellation in &ogrurs» 
fohen, nad gemeinem eu cinen und WBürtembergiiem 
Rechte, gr. 8. 2ı pf. ob. 6 

wihlein, Zof., Deutſch⸗Lateiniſch end Boteinifch » Deutfäet 
Wörterbub, nad ben neueſten und befien Werken bear: 
beiset, 2 Thle. 3 fl. 36 ke. ob. 2 Kthle. 





XVII. 


Neuigkeiten 
von Johann Chriftian Krieger in Marburg, zur 
Dſter Meſſe 1811. 


Abams Tafeln zur richtigen Zered nun⸗ der Holz ſtaͤmme. Zte 
verbeſſ. Auflage. broch 6 gGr od. 24 kr. 

Arzt, der freimöthige bippoctotiſde geſchrieben von einem 
Beteranen der praktiſchen Heilkunſt. Ir Bd. 16 Heft gr 
8. 10 g@r. ob. 45 fr 

Bauer, Dr. Ant., Abriß der Gerichtsverfaffung bes Königs 
reichs Weſtphalen. gr. 8. brod. 18 gGr. od. ı fl ı5 Er. 

Bistietbch, juriſtiſche. Eine Beitfchrift für die.neuere Net 
wiffenfhaft und Geſchäftskunde. Is u, 26 Heft. ge. 8. jede 
Heft * 16 nr od. ı fl. ı2 kr. 

Buſch, J. D., Syſtem ber theoretiſchen und praktischen 
— — St Bd. —F 8. 1 Rthlr. 16 ger. od. 3 fl. 

Bande Eoften 5 Rthir. od. 9 

Boncein, E ® v., Beine technologiſche Werke. r 2» Kit 

. 10 Kupfertafeln, 8. 1 Rthlr. 8 gr. oder 2 fl. 24 Er, 

Auch unter dem Zitel: 

Gencein, v., Abhandlung von ben Defen im Ruſſiſchen Heide, 

Ri r Kupfertafeln. Reue Auflage, 8. ı Rthir. 8 gEr. 
2fl. 24 fe. 

Griabrungen und Bemerkungen aus bem Felde ber Mebicini⸗ 
fen Praxis ır Bd. 16 Heft. gr. 8. Io gGr. od. 45 kr. 
Kern s und Kraftfiellen bes Neuen Zeftaments, überfegt und 
Ä geihutert far N von Geſchmack und Kenntniffen. 8. br. 

90 gr. od. I 

Kinderfreund,, der Aapsktifee. Ein Leſebuch für Bolkseſcha⸗ 
len. Nachgeahmt von einem Berehrer des feel. v. Room, 

- 8, 1817. 6 gr. 0b. 27 

Krebs, 8, A , Lehrbud der Arithmetik, Geometrie und Tri⸗ 
gerometzie für Schulen. Verbeffert von K. C. Langsdorf. 5te 

Aufl. Mit einer Kupfert 8. 6 9Gr. ob. 24 fr, 

kieder ber Freude und Zugend Kür Schulen gefammelt, 8. 4 

GGr. od. 18 Er. (In Sommiffion.) 3 46Gr. netto. 

Linne, G. v., volfländincs Pflanzenſyſtem, neu bearbeitet und 
mit den neuern Fortſchritten diefer Wiſſenſchaft bereichert. 
2 Bde gr, 8, 3 Nthir, od. 5 fl. 24 Er 
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kometſch, Repertorium über die weftppätifhe duͤrgerliche Pro⸗ 
zeßorbnun F 8. 16 gGr. od. 1 fl. 12 

Mackeldey, Dr. F., Theorie der —2 ned Rapoe 
leonꝰs ðwefeßbude! gr. 8. broch. 14 gGt. od. 1 fl. 

Meyerfeld, W. I. v , Abhandlung ber Gehen = und Gebfolge 
im Königreiche Weftphalen. gr. 8. 4 g&r. od. 18 Er. 

Nede über‘ bie Worte: Fuͤrchtet euh nit, denn ih bin une 
ter Gott. I. B. Mof. 50, 19 , gehalten am 15: Aug. 1810 
am —Aã— vom Rertaffer ber privatiſirenden Fuͤr⸗ 

ſften. gr. 8 geh. 3 gGr od. 12 Er 
Reductionstabellen, neue, der zadehlichſten Geldſorten nach 
dem 20, 22 und 24 Quldenfuße zu Franken und Gentimen, 
4. brod netto 8 gGr. od. 36 Er. 

Reinhard, E&., kurze Anleitung zur praktiſchen Feldmeßkunſt 
und Quadratrechnung. Mit 4 Kupfertafeln, Smeite Aufl. 
8. 8 8Gr. od. 36 fr. 

Sammlung aller Inftruftionen über die Staatsverwaltung des 
Königreihe Weſtphalen. 2: Bd. 18 u. 26 Heft, 8. broch. je⸗ 
des Heft 10 gGr. od. 45 

Daſſelbe Werk ıften WdE 1. r 3. 2ten Bos. 13 u. 26 Heft, 

er. complett, 2 Athlr. 14 g@r. ob. 4 fl. 30 Er, 

Schläger, %. ©. F., über den Einfluß einer öffentlichen Ar: 

: menpflege auf das Wohl einer Bemeine gr. 8. 5 35H 
oder 20 fr. 

Gicbold, Dr. E. v., Lucina Gine Zeitſchrift zur Vervoll⸗ 


enmnun ber Entbindungskunde. Hr Bd 38 Heft. mit 2 


Kupfertaf. gr. 8. br. 16 gr, od. ı fl. 12 kr. 
Gpedenftjerna, Erich Th., Reiſe dur einen Theil von Eng 
land und Schottland in ben Jahren 1802 u. 1803., befonders 
in Hinſicht auf Mineralogie, Berg⸗ und Hüttentunde. Auß 
vn Sant mit Anmert. von 3. &, & Blumhof. gr. 8. x 
thle. od. 1 


d. Wildungen, — für SorR ı und Jagdliebhaber für 
das Zahr 1797. Neue Aufl. Mit ilum. u. ſchw. Kol. geb. 


20 gGr ord. 16 gGr. od. ı fl 12 kr. netto. 

Be Be complett. 1794 bi6 1808. netto 8 Mthir. ober 
1 24 | 

+ (die Fortfegung erſcheint zur Herbſtmeſſe.) 

Außer der bei mir erſchienenen veuen Bibelausgabe 
von Lorsbach und Hartmann, mit Dr. Münſchers Vor⸗ 
rede, A 20 gGr. od, ı fl. 20 kr., IR auch einzeln bei mir 
gedrudt und zu baben: 

Zeftament, bas Neue, nebft Pſalter, Sprüce Galomonts und 
Jeſus Sirach, verdeutfht von Dr. M. Luther. Zum Schul⸗ 
gebrauch. 8. netto 4 9gGr. od. 15 Er. 


In den Monaten Zunius bis Geptember find ferner er⸗ | 


dienen. und an alle Buchhandlungen verfandt: , 
tteld, Dr. E. D. %., patbologifhe Unterluhungen. Er⸗ 
fer Band, enthalten die allgemeine Theorie der z Gntzündung 
und des Bieberö, 88. 8. 1 Ktylr. 08, ıfl.s8 kr 


— 
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Conrabi, Dr.’ 3. W. H., Handbud der allgemeinen Yatholes 
ie und Therapie. ır Bd. gr. 8. ı Athir. 16 gSr. od..3 fl. 
Kühne, RE IH, kaufmänniſche Briefe zum Weberfegen ins 
‚ Statienifhe, mit unterlegten paffenden Wörtern und Res 
’ venkatien. 8 12 gGr. od 54 fr. 
Münfher, Dr. W , Lehrbud, der riftlihen Dogmengefäidte 
"gr. Be, 1. Rthlr. od. 1 fl. a8 Er. ' ' 
Strieder, % 8 , Grundlage zu einer heffifchen Gelehrten« 
und Schriftſteller⸗Geſchichte, fortgefegt von Dr. &, Wadler. 
‚167 Band. gr. 8. I Rtolr. 12 gr. od. 2 fl. 42 fr. 
v. Gesten, 8, & , Leitfaden beim Confirmationsunterrichte juns 
“ ger Erriften des Mitteiflandes. Zweite verdeff. Auflage. 8. 
1811. 2 g9Ör od. 9 fr. . 

D r vollftändige Gatalog meines fämmtlidyen Verlages if 
fo eben wirder neu gedruckt erſchienen, und durch alle Buch⸗ 
handlungen gratis zu haben — | 

- Zoh, Chr. Krieger Buchhändler in Marburg. 





ar XIX. 

ſqi In der Kriegerſchen Buchhandlung in Marburg iſt ers 

enen: 
Dr. A. Bauer, Beitraͤge zur Charakteriſtik und Kri⸗ 

. tie des Code Napoleon. Erſter Band. gr. 8. 

. 1819. 234 ©.'8. 20 gr. oder 'c fl. 30 kr. — 
-(,, Deibelb Jahrb. fJurispruden; 1810. 76 Heft.) 
Die vorliegende Schrift verdient in doppelter Ruͤckſicht 
Lob.und Auszeichnung, theils weıl fie bie erfte .iff, worin ends 
lich einmal mit teutſcher männlicher Offenperzigkeit, neben ben 
Borzügen, ım Ganzen. ud die, Fehler des E N. angezeigt 
werden, theild weil die Ausführung. bes Verfaſſers uͤberall 
rechthelehrend ift und eden fo viel Sachkenntniß als Kleiß ver: 
räth. Dieſe erſts Abtheilung charakteriſirt und kritiſirt zuerft 
im Allgemeinen das neuc Geſetzbuch, in ſofern es das Alte 
mit dem. Neuen perbindet; Alles, was ber Wiſſenſchaft und 
Caſuiſtik angehört, entfernt; fi an, das Herfömmlihe, den 
Beitgeift und "die "Staatsverfaffung ‚anfchließt, aud fonft Bil: 
Ugkeit und -Gewißheit des Rechts zu erreichen ſucht. Aladenn 
werden insbeiondere die wichtigſten Lehren herausgehoben, wels 
de dem ©. N. eigenthämlih, ganz fremd, oder mit dem bis« 
herigen Rechte gemein find Hieran ſchließen ſich hiſtoriſche und 
kritiſche Bemerkungen über die Vorzuͤge und Mängel der Dies 
euffion und Redaction des C. N. und endlid wird, meiften: 
theils tadelnd über bie Ordnung des Geſetzbuchs im Ganzen, 
und in ben. einzelnen heilen gehandelt. — Die zweite Ab: 
fbeilung fol „eine Darftelung und Würdigung des C. N. von 
Seiten feiner Einheit und Vollitändigkeit, fo wie feines Verhaͤl⸗ 
tniffes zu frühern Quellen des Civilrechts, mit Ruͤckſicht auf 
Vergangenkeit und Zukunft‘ enthalten. 
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In der Rriegerfgen Busbandiung find folgende 
Büder new erfchienen. - : 
Dr. A. Baueys Abriß der Gerichtöverfaffung des Koͤnigreichs 

Weftphalen. 18 gGr. od. r fl. 15 Er. 

Es ift allgemein anerfannt, daß bie größte Säwierigkeit 
bes Studiums und der Aufnahme bes Code Napoleon in dent 
innigen Zufammenhange befteht, worin ſich died Gefegbudh mit 
der Gerichtsverfaſſung Kranfreihs befindet. Doch fehlt 

es bisher an einer Schrift, welche den ganzen Organismus der 
som teutſchen Suftizwefen fo fehr abweichenden franzoͤſiſchen 
und darnach gebildeten weſtphaͤliſchen Juſtizverfaſſung ſchilderte. 
Die obengedachte Schrift, welche dieſe auffallende Luͤcke ergaͤnzt, 
iſt daher als ein ganz unentbehrliches Huͤlfsmittel des Stu⸗ 
diums und der Anwendung des Code Napoléon zu betrachten. 
Dr. Ferd. Mackeldey, Theorie ber Erbfolgeordnung nach 

Napoleon's Geſetzbuch. gr. 8. 14 gGr. od. 1 fl. 

Der Imwed diefer Schrift iſt Fein anderer, als Begrän« 


dung der bisher:immer noch fehr ſchwankenden Theorie ber Erb» 


folaeordnung nad Napoledn's Geſetzbuche durd eine wiſſen⸗ 


ſchafthiche Darftellung und Entridelung der Grundfäge je: 


ner Lkehre, melde nad dem einfiimmigen Urtheile aller Kenner 
Derfelsen zu den ſchwierigſten und verwideitfien der neuen franz. 
zöftihen Civilgeſetzgebung gehört. Wei keiner Lehre ift ſelbſt 
Der bloke Geſchaftsmann fo fehr zu einem wiffenfhaftlihen 
Studium, gezwungen, als gerade bei biefer, wenn er ander 
eine are Meberficht über das Ganze und üfer die einzelnen 
Zheile, obne welde eine praktiſche Anwendung wo nidt uns 
moͤalich, doch hoͤch ſt unſicher iſt und Fehlgriffe unvermeidlich 
werden, erlangen will Bon diefem Geſichtspunkte aus bes 
tradtet, dürfte alfo die Erſcheinung obioer Schrift au dem . 
Geſchaͤftsmaͤnnern um fo willlommener feyn, als es bisher 


; noch immer an einer aͤhnlichen Bearbeitung ber franzoͤſiſchen 
“ Succeſſi ioncordnung mangelte. 





XXI. 


Anzeige für Prebiger. 

Die Joh. Chr. Kriegerſche Akademiſche Zuchhandlung in 
Rt erhietet fih, bis Ende bes: Jahrs 1811 

bad Magazin für Mochen = und Leichenprebigten in 

Entwuͤrfen herqusgegeben von einer Geſellſchaft. 

10 Bde, nebſt Anhaͤngen 
zu dem unter die Haͤlfte herabgefegten Hreife von 5 Rtbl. 
fähfiih oder 9 fl. rhein. zu erlaffen. Doch verfteht 6 die⸗ 
fer Preis —E nur fuͤr complette Exemplare, denn einzelne 
Baͤnde oder Stuͤcke bleiben unveraͤndert im alten Preiſe à 6 9@r. 


⸗ 
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Für jedes Heft. — Alle gute Buchhandlungen nekmen Beſtel⸗ 
Iun.en darauf an, und find in den Stand gefest, das Werk 
. für digen Preis tiefen zu Binnen. W 

Ueder den ausgezeichneten Werth dieſes Werkes ift nur 
eine Stemme im Publikum, deshasb enthält ſich der Verie⸗ 

er aller weilern Anprrifung und brenügt fi nur, .bier nod 
Namen der Herausgeber zu nennen. Diefe Ind: Wedbaus, 
Srückner, Dapp,- Dohthoff, Forſter, Soͤz, Brebe, Große, 
Sahnzog, Heydenreich, Kiefſelbach, Anyrim, Mäller, Piſchon, 
Ram, Samieder, Schneider, Schnler, Schwarz, Strack, 
Bolsewm, Wognitg, Weller, Zimmermann. 

Es iſt nidt bloß der Zweck, dieſes Werk buch ben her⸗ 
abg Tegirr: Preis aemeinnügiger zu machen, ſondern quch ‚für 
die be... ſichtigte Fünftige Kortiekung, 

„‚weuhe unter der Rebaction eine® Gelehrten von Auf, als 
Neucelies Magazin für Wochen » und Leihenpres 
“biasten, erſche ney wird, and zu deren Mitberausgabe hier⸗ 
mit die Herren Prediger, unter Iufiherung eines eben fo 
eb reuvolien Donorars ale bei den vorigen 10 Banden, ein 
9:1’den find,“ 
derdurch neue Sntereffenten für dieſes Werk au gewinnen, tie 
wielleiht durch den Ladenpreid abaehalten worden wören, fid 
das Ganze anzufhaffen und fomit erfüllt bie unterzeichnete 
8 :logshantiung durch die angekündigte Kortfegung- einen fon 
»ft, ſowohl privatim als oͤffentlich ausgeſprochenen Wunſch. 
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Anzeige von nuͤtzlichen und angenehmen Weihnachts⸗ 
und Neujahrs-Geſchenken für Kinder. 


Folgende Bücher, die Ah zu angenehmen und nüplichen 
hnachte und Neujahrsgeichenten für Kinder eignen, find 
‚dei uns zu haben und buch alle Bud» und Kunſthandtungen 

gu belommen: | 
A) Erzählungen aus ber Thier- Welt, Gelenk für 
wißbegierige und fleißige Kinder. Gefle Lieferung mit 
12 Kpfen. 12. gebunden ı Rthle. 6 gr. od. 2 fl. 15 fr. 
U H Die Wenagerie des jungen Raturforfhers. Gin 
Weihnachts⸗ und Beburtstagsgefwenf für fleißige Kınver, 
5 ausgemalten Kpfen, gr. 4. gebunden 2 Athle. od. 

©. - 30 2 ı 7 , . . 


1 
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| 3) % J. Bertuchs naturgeſchichtliche Belufligune 


gen, ober Abbildungen naturhiſtoriſcher Begenftände, aus 
defien Bilderbuche für Kinder mit bem- ngunerichtigten 
Funkiſchen Berte, zum Gebrauch für dffenti. Schulen ze, - 
in VII Abtgeilungen, von jeder das erfle Heft. gr. 4. 
mit oudgem, Kpira 7 Rthir. &. oder 12 fl. 36 fr. (Es 
iſt auch jeder Heft einzeln für ı Rthlx. ©. ober ı fl 
48 fr. Rheinl. zu bakyn.) 

4) Deffen Bilderbah für Kinder mit teutider unb 
feanzöfifher Erklärung und ausgemalten ober ſchwarzen 
Kupfern, nebft dem ausführlihen Text oder Sommentae 
für Eltern und Lehrer; von Yunke- und andern Gelehr⸗ 
ten. Davon find jeht 128 Hefte erfchienen, und wer id) 
das ganze Werk auf einmal nit anfdhaffen will, kann 
davon nach eigenem Gefallen einzelne Hefte wählen. Es 
koſtet ein Heft mit ihum. Kpfra. 16 ge. &., oder T fl. 
12 kri, mit ſchwarzen 8 gr» 08.18 Er,; ein Heft beö Some 

mentars 4 gr. od. 18 Er. 

5) Rindermorel in Feenmährchen. 4 Baͤndchen in 12. 
Auf Schreidp 1 Rtbir., Drudpapier 12 gr. 

6) G. M. Kraus A. B. G. des Zeichners; mit 10 Kupfert, 
gte Kull. 18:0. ar. 8. Bor. od, g36 ᷑r.. 

7) Deffen Uebungen für den Zeichenſchuͤlerz neue wohlfeile 
Ausgabe» 4 Hefte gr. 4. 1810. 2 Rthlr. 06.3 fl. 36 Er. 

eiebhaber, welche 5 Exemplare eines Werks zufammen neh⸗ 
men uud fih mit ihren Beflellungen unmittelbar an uns felbft 
wenden , erhalten bei baarer Zahlung das ste Exemplar frei 
oder 30 Procent Rabat vom Geldbetrage. 

Da wir aber Aufträge, die zu Weihnachts⸗ oder Nette 
jahrsgeichenten beflimmt waren, fehr oft fo fpät erhielten, 
daß es unmöglich: wer, fie zu rechter Zeit on jehr entfernte 
Orte zu bringen: fo bitten wir um baldigfte Einſendung ber 
Beftelungen. . Ä 

Weimar, d. ıSten Novbr. 183311. 

96, priv. Landes⸗JInduſtrie⸗Comptoir. 





1. 
Nachricht für BüchersLiebhbaber. 

‚Bon nachfolgenden theild großen und Eoftbaren wiſſenſchaft⸗ 
lden Merken haben wir uns, zur Grleihterung bes Ame 
Taufe für Bücher Liebhaber, entfhluffen die Preife, wie ihge 
Differenz zeigt, bis zu Johannis 1812, gegen baare 
Zahlung beträdtlih zu erniebrigen, und wir erbitten unß 
daher ihre gefälligen Aufträge direct, und in frantirten 
Briefen batbigft, weil nad) Ablauf des angezeigten Kermind . 
die Ladenpreife wieder eintceten. 2 

Beimar, den 20. Rovbr. 18rr, 2 
H. ©, priv. Landes Sudufirier Eomptels. 
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Auswahi antiker Gemaͤlde aus dem groͤßern, vom Grafen Says 
Ib & nur in wenigen Exemplaren ausgegeb. Werke, mit Er— 

“ Iöuterungen begleitet v.: A. v. Rode, in 3 Heften, groß 

- a solio 1805. colorirt. Ladenpreis 30 Rthir. jetzt 

16 Rthlr. 

— — dbaſſelbe mit franzoͤſ. Text unter dem Titel: Ghoix 
de Peintures antiques empruntdes de l’ouvrage du 
Comte de Caylus tıres à pem d’exemplaires et accom- 

 pagndes d’explications p. M. A. de Rode. Cah. 1. 2. 3. 

: gr. fol. imperial. colorie. 1805. Ldnpr. 30 Rithlr. jetzt 
16 Rthlr, 

Bernarbdi, (Dronzio be), Lehrbegriff der ShwimmEunft, 
auf neue Verſuche über die fpecifiihe Schwere des menfdlis 

‚en Körpers gegründet. A. d. Ital. überfegt u, m. Aum. 
v F. Kries. 2 Zheile mit Kpfen. gr. 8. 1797, (f. 
Guts Muth«4). Linpr.2 Rthlr. jegt 1Rthlr. 

Bertuhß, F. J., Magazin ber ſpaniſchen und portugie⸗ 
ſſiſchen Literatur. 3 Bände. gr. 8. 1780—82. Loönpr. 2 Rthir. 
8 gr jest 1 Rthlr. 8 ar. ‘ 

Bibliochel der neueften und wichtigſten NReilebefhreibungen und 

geographiſchen Nachrichten zur Erweiterung der Erdkunde 
nah einem fyfiematifchen "Plane geſammelt, in Verbindung 

"mit einigen andern Gelehrten bearbeitet und herausgegeben 
von M. C. Sprengel,, fortgefegt von 2. Ehrmann 
mit Rupfern uud Charten. gr. 8. ır. bis 36r. Band. 1goo— 
1808. Loͤnpr. 05 Rthir. 18 ar. jest 54 Rthlr. 

Böttiger, © A. u. 9 Meyer, über den Raub der 
Kaffandra, auf einem alten Gefäße von gebrannter Erde, 
2 Abhandlungen mit 3 ‚Kupfert. in Aquatinta von Eip3, 
gr. 4. 1794. Loönpr. 2 Rthlr. jegt 1 Rthlr. 

Bozzinı, Sh., der Lichtleiter, oder Belhreibung einer ein: 
fahen Borrihtung und ihrer Anwendung zur Erleuchtung 
innerer Höhlen und Zwiſchenraͤume bes lebenden animalifchen 
Körpers mit Kupfern. gr. Hol, Loͤnpr. ı NAthle 6 gr. jett 
12981. i | 

la Cepede, Naturgeſchichte ber Amphibien ober der Eyer⸗ 
legenden 4füßinen Thiere und der Schlangen; eine Fortſeg. 
von Buͤffons Naturgefhichte. U. d. Kranz. und mit Anm, 
u. Zuſ. 9. J. M. Bechſtein. 5 Bände. ar. 8. 1300— 1802. 
mit ilfuminirten Kupfern, Ednpr. ı7 Rthlr. 18 gr. jegt 
10 Rthlr. 

— — Daſſelbe mit ſchwarzen Kupfern. Loͤnpr. 13 Rthlr. 
6 gr. jest 8 Rthlr. \ 

Der befergte Korfimann, über Verderbniß ber Wälder burd 
*. Shiere und vorzügl. Inſekten üserhaupt, befondbers aber 
dur die Kiefere, Fichten-, Bannen: und Birfenraupen, 
mit ausgem. Kupfen. 1—4. Stüd. gr, B. 1798—99. Ldnpr. 

2 Rthlr. 6 gr. jegt 1 Rthlr. | 

Dictionnaire nouveau grammatical, allemand frangais et 

frang. allemand, de tous las mots propre usites, noms 
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subst. et des verbes irrég. p. J. F. Memmert; ober 
neues feutfch » franzöfiihes und franz, teutſch. Wörterbuch 
20 2 heile. gr. 12. 1800. Lönpr. 4 Rthlr. jegt 2 Rthlr. 

Eincyclopedie ou Dictionnaire raisonsid des Sciences, -des 
aris ei metiers par une Socidie des gens de lettres p. 

. Diderot et d’Alembert XXXVI. Vol. on LXXII Parties 
av. Planches et Figures, gr. 8. Lausanne 1781—91. 
Zdnpr. go Rthir. jetzt sn Rthlr. 

Entretiens sur la Pluralite des mondes p. M. de Fon- 
tenelle. avec des Remarques et des figures en taille- 
douce de. M, Bode. 8. Berlin, 785. Ldnpr. j Rıhlr. 
jetzt. 12 gr. v 

Ephemeriden, allgemeine geographiſche, verfaſſet von einer Ge⸗ 
ſellſchaft von Gelehrten und herausgegeben v. F. v. Zach. 

. 1. u. 2., Jahrg.; dieſelben herausgegeben von 4. ©. Gas 
fpari und 8. 3. Bertud. 3. 4. 5. Jahrg., dann 6-13. 
Zahrg., ‚berausgegeb. von. F. 3. Bertud. gr..8. mit Chars 
ten und Kupfern. 1798—1810, alle 13 Jahrgaͤnge. Lönpr. 
94. Rthlr. jegt 47 Rthlr. u 

Freyh. von Erpmannsdorf, arditectonifhe Studien, ges 
zeihnet in Rom in 24 Zafeln, nebft Zert als Einleitung, 
gr. Fol. 1805. Lönpr. 6 Rthlr. jegt 3 Rthlr. 

Essai sur les Hieroglyphes ou nouv, leitres sur ce Sujet 
av. fig. gr. 4. 1804. Ldnpr. ı Rthlr. jetzt 12 gr. 

Faulks Taſchenbuch tür, Freunde bes Scherzes und der Satyre, 
5. 6. 7 Jahrgang. a: d. 3. 1801—1803 12. mit Kupfera. 
Kuh unter dem Titel: neuefle Kleine Schriften, I. 2 
3. Bändchen. Loͤnpr. 5 Athir. jegt 3 Rthlr. J 

Funke, E. Ph. ‚und G. H. &. Eippold, neues Naturs.und 
Kunft: !rricon, enthaltend die wichtigſten Gegenſtaͤnde aus 
der Naturgefihte, Naturlchre, Ehemie und Technologie. 
4 Bände, nebft doppeltem Regiſter. gr. 8. 1801-1805. 
Zdnpe, 12 Nthir. jegt 9. Rthlr. ur u 

Gartenmagazın, allgem. teutſches, oder gemeinnügige Beiträge 
für alle Theile des pracı. Gartenweſens, mit aussemalten 
und fhwarzen Kuptern. or, 4. 1804—1808. I-r. Jahrg, 
a 6 Rthlr. und 'IS0g— 1810.60. u. 7. Zahry. à 9 Rthlr. I—7. 
Zahrgang zufammın Bpnpr. 48 Rthlr. jegr 32 Rthlr 

Buts -Muths, 3. E. 8. ,. Heines Lehrbud, der Shwimms 
Zunft zum Selbftunterrichte., Enthält eine vollftändige und. 
pract. Anmeifung zu allen Arten des Schwimmens nad den 
GSrundfägen der neuen italien. Schule des Bernardi und der 
Altern Zeutichen bearbeitet, gr. 1798. 8. (f. Bernardi) ehnpr. 
18 gr. jegt 12 gr. | 

Haftfer, H. B. von, geb. v. Klenk, Leben und Kunſt in 
Paris feıt Napoleon dem Erften.‘2 heile. gr. 8, 1805— 
1807. Lonpr. 4 Rthlr. jegt 2 Rthlr, J 

Hauy's, R. J., Grundlehren der Phyſik. A. 5. Stanz. 
überjegt mit Anm. von D. 3. &, Blumhof und mit Vor, 


4 . — 


v 
Le) , 


3 


48) Fermischte Nachrichten. | 





Mit Yupfern und Planen... 4 Bände. gr. & u. gr. Royal: | 
Kolio. 1802—1804. 2dnpe. ı5 Rthlr. ı2 gr. jest 10 Rthlr. 
Introduction à l’etude de l’art de la guerre‘ ouvrage en- 
. richi des Planches et Chartcs p. le Comte de la Rocheay- 
mon. IV Tomes. gr. 8. 1802—ı1804. Ldnp. ı5 Rthir. 12 

gr. jetzt 10 Rıbir. 

NRofenmüller, D. J. C., Befhreibung ber foffilen Knochen 
des Höhlen: Bären, mit Kupfern und franzöf. und teutſchem 
Zert. Royal: Folio. Ldnpr. 5Rthlr. jett 2 Rthir. | 

Rudolphs, € F. C., Bruchſtuͤcke aus dem pract. Forſt⸗ und 
Kameralweſen gefammelt. ı. 2, heil mit Kpfen. gr. 8. 1794 
u. 95. Lenpr, ı Rthlr. 2 ar. jest 12 gr. 

Rumford's, B. Strafen von, Kleine Schriften, politifchen, 

. bkonomifhen und pbilofophifchen Inhalte mit Kupfern. 1.8. 

. gte Aufl. gr. 8. 1806. 2bnpr. 2 Rthlr. 12 gr. : 

— — derſelben au Bandes ı. Abth. m. R- gr. 8. 1799. Ebupr. 
ı Athlr. 3 gr. 
— — berfelben an Bdes 2. Abth. m. Kı gr. 8. 1800. Zbnpr. 








2 Rthlr. A 
— — derfelben Zr. Bd. mit K. und Fig. gr. 8. 1803. bnpr. 
..g Rthlr. 12 gr. : 
auch — Zitel: über Kuͤchenfeuerheerde und Kuͤchen⸗ 
geräthe ıc. 
— — berfelben gun, Bdes. 1. Abth. gr. 8. 1805.8dnpr. ı Kthlr. 


. 6 L D 1. . 
ch unter dem Titel: Abhandl. über bie Wärme cc. 
— — derfelben 4n. Bdes. 2te Abth. m. K. gr. 8. 1805. Loͤnpr. 
3 Rthlr. 6 gr. . 
auch unter bem Titel: phyſikaliſche Abhandlungen 2c. ; 
alfo cemplet. Lbnpr. ı2 Rthlr. 15 gr. jest 8 Rthlr. 
Btirglig, B. C., Archäologie der Baukunſt der Griechen und 
. Römer mit Kupfern: und Bignetten.. 2 Bände. gr. 8. 1801. 
I  &bnpr. 6 Rthle. 12 gr jehta Ather. 

Studien ‚für Academische Zeichner, 8 Blätter. von J. J. 
Langenhöffel. gr. Royal. Folio. Ldnpr. 2 Rıthir. 16 gr. 
jetzt 2 Rthir. 

Tathams, GE. H., ausderlefene Mufter antiker Bau - Ornas 

r, mente; gezeithnet nad) den beften Originalen in Rom und ans 
dern Gegenden Italiens in den I. 1794—96.-mit Kupfern. 
Royal: Folio 1805. auf Landcharten » Papier, gebunden. 
Ebnpr. 18 Rthlr. jegt To Rthlr. ‘ 

—  — baffelbe auf Schweigerroyal: Papier gebunden. Lönpr, 
21 Rthlr. jegt 12 Rthle. . 0 

Voigt“s, 3.9., Magazin für ben neueften Zuſtand der Natur⸗ 
kunde, mit Rüdfiht auf die dazu 'gebdrigen. Huliswiſſenſchaf⸗ 

. „ten. 2—ı2. Band. 8. 1800- 1806.3 alfo 11 Bände Lbnpreis 
25 Rthlr. jest 12 Rthir. J 

Walther's, B. S., Betrachtungen über die Natur für Vers 
fand und Herz, und insbefondere zur Befoͤrderung religidfer 

. Meberzeugungen und Gefühle m. K. 4 Bänke. gr. 3. 1800— 
1802, Ldnpr, 8 Rthir. jegt 4 RKthlr. 
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NB. Dieser Allg. typ. Monats-Bericht wird monatlich _ 


von dem H. S. priv. Landes - Industrie- Comptoir 

an alle Buch- und Konnsthandlungen, auf Ver- * 
“langen, gratis geliefert, und ist ebenfalls gratis 

bei denselben zu haben. 
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Deutfches Mufeum für. 1819. Br 


. Herausgegeben von 
Friedrich Shhlegel. 


Es giebt mande ſchaͤtzenswerthe Zeitfehriften in teutſcher 
Spfrache für einzelne und vefondere wiſſenſchaftliche Zwecke und 
Kädier, vur an einer ſolchen fehlt es, welche fih ausfchließend 
mit dem beichäftigte, woran jeher gebildete Menſch, jeder Mits 
Bürger unferer Nation ſchon als foicher, Antbeil nehmen foll. 


Geſchichte im weiteften und hoͤchſten Sinne bes Wortes, . 


-DPbilofophie des Lebens, bie Literatur unfers Volkes 
und unjers Z3eitalters, und bie Kunft des Schönen, das find 
Die Begenflände, weiche den Umkreis dbiefer Natıonal» Bil 

dung im Algemeinen bezeichnen. Die. Behandblungsweife darf 

9 u 
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- 7 mit bloß auf eine flͤchtige Unterhaltung berechnet, aber Je 
„ muß lebendig, Tlar und allgemein verflänbli feygn. 
x @inige ber gelefenften. Zeitfchriften. feinen mehr ögeignet, 
dem herrihenben Geiſte und der Menge auf jede Weife zu hul 
J digen und zu ſchmeicheln, als daß ſie den Muth haben ſollten, die 
Grundſaͤtze, auf weichen die geiſtige und innere Wohlfahrt bes 
‚ Menfden beruht, aud gegen bie gemeine Neigung und Meis 
nung, gegen drohende Angriffe und verwirrente Berbältniffe 
aufrecht zu erhalten. - Melden Charakter eine allgemeine wiſ⸗ 
fſenſchaftliche Rational⸗Zeitſchrift in dieler Hinſicht behanpten 
. follte, darf wohl nicht erft auf einander geſezt werben. \ 
.@in Unternehmen bisfer Art Bann, wenn es gelingen foll, 
nur durch ‚eine reichhaltige Bereinigung geifliger Kräfte und 
bewährter Zalente zu Etande kommen. 
9 u gefhieht es nur im Wertrauen auf. die verheißene 
Hitwi ung mebrerer ſehr achtungsiwerther und ausgezeichneter 
- Shrififieller unb Gelehrten, daß der Herausgeber. es wagt, ein 
beutfhes Mufeum anzukündigen, . welhes mit dem Ans 
fange des Jahres 1812 beginnen wird; Nebft den abhandelnden 
‚ober: erzählenden Auffägen wird es ausführliche Beurthertungen 
' oder allgemeine Ueberſichten und kurze Nachrichten von den 
wichtigſten EAcheinungen Im Gebiete der Wiſſenſchaft und Kunſt 
enthalten. Auch Sedichte und kürzere Darſtellungen ober Pro⸗ 
ducte des Witzes find nicht ausgeſchloſſen. a 
Die Verlagspandlung wird ſich beeifern, durch die Außere 
Einrichtung dem Gehalt und Zweck des Ganzen zu entfprechen. 
Wien, den 1. Rovembes ı8ır. 
Friedrich Sqchlegel. 
* ‘ . we ‚ . 
Die unterzeichnete Buchhandlung hat den Verlag dieſer 
. Beitfchrift übernommen, wovon mit Anfang jedes Monats ein- 
Heft von 5 bis 6 Bogen in gr. 8. erfheinen wird. — Es wir 
x Übrigens unſer Beſtreben feyn, die Werfiderung bes Hrn. Heraus 
gebers zu rechtfertigen, daß fi diefe Zeitſchrift auch durch ein 
> angenebmes Aeußere vortkeithaft bei dem Publıcum empfehlen 
fol, Der Preis des comipleten Jahrgangs iſt 8 Rthir. ſaͤchſ. 
- sÖder 14. fl, 24. kr. rhein. | \ 
a | Cameſina'ſche Budhhandlung, 





DE u. — 
| Pranumerstiond.s Anzeige 
| Schaufpieler:Studien,. ein. unentbehrliche® Handbuch 
\ für öffentliche und- Privat: Sthaufpieler, fo wie 
für ſaͤmmtliche KunflSreunde. ” N 


Wenn bei weil ber größere Theil der Sqauſpieler den 
Mangel an einer sitferen Einſicht in das Weſen feiner Kunſt, 


— ⸗ 
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welche bie ſchwerſte; complicirteſte und umfaſſendſte unter allen 
Kuͤnſten iſt, fo wie bie nicht ſeltene Unluſt zum praftifhstheee 
retiſchen Studium derſelben (das Lernen und bie oft eben nicht 
kuͤnſtleriſche Beurtheilung ſeiner darzuſtellenden Rolle etwa aus- 
genommen) mit dem Vorwande zu rechtfertigen ſucht, daß ee 
ihm zur Zeit nod immer am einer eigentlihen, ſyſtematiſchen, 
faßlich dargeſtellten Auleitung. zum Studium feiner Kunft ges. 
mangelt.babe: fo ſcheint dieſe Rechtfertigung in fo fern in der 
That niht ohne Grund zu feyn, als dasjenige, was bis jegt 
theoretiſch über bie Schaufpiel:Kunft geſchrieben worden, theils ‘ 
zu zerſtreut, theild zu fpeculativ, zu einfeitig oder aud (was 
am Geufahen der Fall gemefen feyn bürfte). zu oberflächlich ges. 
dacht geweſen tft, als daß es hätte fähig feyn follen, zu einem 
ernfien, reblihen Studium diefer nie ganz auszuieinenden, nie 
ganz zu ergründenden Kunft Anleitung zu geben. 
Der Mangel an einem ſolchen ſyſtematiſchen Behr » Bude - 
ber SchaufpielsRunft hat mid) daher veranlaßt, alle die Ideen, 
melde id mir im Wege eined mehr als Stvanzigjäprigen, fa 
, unansgefegten Studiums jener-Kyunf zw eigen gemadıt habe, “ 
zu einem Lehr: Gebäude zufammenzuftellen und fomit eine eis 
gentiiche ſyſtewmatiſche Theorie der Schaufpiel» Kunft zu ente 
wideln- Da ſich jedoch der endlihen Wollendung und Erfähkis 
nung berfelben, außer andern Schwierigkeiten, auch nod die, 
vielleiht nicht ungegründete Befürdtung entgegenftellt, daß 
ein foldyes, obgleid ‚plan dargeſtelltes, doch auf einem rein 
philofophifhen Wege gedachtes und gefhaffene® Werk dem ards . 
Seren Theile der Schaufpieler zu abftract Iheinen und deshalb _ 
bei ihnen den :beabiichtigten Eingang nicht» finden dürfte: fo 
babe ich mich entfhloffen, unter dem Titel, Schaufpielers : 
Studien, einen Vorläufer obiges Werks herauszugeben und 
in dieſelben nur die allergemeinflen, jebem Schauſpieler hoͤchſt 
wiſſenswerthen Refultate, praltifh und mit. Vermeidung jeder. 
“ ahftracten Anficht. dargeſtellt; niederzulegen. 
Ob num gleich dieſes Werk unmittelbar nur für ausuͤbende 
. &haufpieler geichrieben’ worden iſt; fo ſchmeichle ich mir dene 
noch, daß daſſelbe auch die⸗Theoretiker "befriedigen würfte, fo 
wie die barin herrſchende Elare und deutliche Methode ebenfalls 
den bloßen Kunfts Kreundeg und Liebhabern. eine Einfiht im - 
biefe allgemein verbreitete und allgemein genoflene KRunft zw. _ 
verfhaffen und deten Urtheil über biefelbe zu. berichtigen, im‘ 
Stande feyn wird. J 
Um nun aber dieſes Werk um ſo ſicherer in die Haͤnde der 
Schauſpieler, zu deren Nutzen und Bildung dafſelbe doch un⸗ 
mittelbar zunaͤchſt geſchrieben worden iſt, zu bringen, ſchlage 
ich viemit den, einzig zu dieſem Entzwecke fuͤhrenden Weg ein, 
indem ich naͤmlich alle loͤblichen Theater⸗Directionen ( denen 
ja. ohnſtreitig an der Bildung der Schauſpieler ohne 3weifel 
am meiſten gelegen ſeyn muß.) erſuche, die ſaͤmmtlichen Mit⸗ 
glieder ihrer reſpeetiven Buͤhnen zur Vorausbezahlung auf 
dies Werl, mit TCinem Thaler ſaäch ſiſch anzuhalten und mie 
—— 39 
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den. Betrag in Anweifungen auf hiefige Werhfels Häufer, ober 
durch fonflige Gelegenheit, nebft den Namen ber ſaͤmmtlichen 
Wetörberer biefes Unternehmens, welche bemfelben vorgebrudt 
., werben follen, fobaid als möglich zu überfenden. Der kuͤnftige 
Ladenpreis bärtte auf Feine’ Weiſe unter zwei Mtble, betragen. 
Das Werk ſeidſt, welches uͤbrigens unter meiner perſdnlichen 
Aufſicht auf das allercorrectefte in Groſß⸗Octav gedrudt nud 
über ein Alphabet Fark werden wich, Jende ich poßfrei nad 
Seipzig, von wo aus die refpectiven Tpeilnehmer ihre &rems 
plare entweder durch Buchhändler. ober andere Gelegenheit auf 
ihre Koften abforbern laſſen müſſen. Die fpätefte Erſcheinung 
des Werts ift auf.die Leipziger Oftermeſſe 1812 feRgefest, zu 
‚ weldyer Zeit ih alsdann in Öffentlichen Blättern diejenige Bude» 
handlung anzeigen werbe, die die Vertheilung bes Werks Aber 
. nommen hat. _ Yränumeranten : Gammler follen, auf ihr Ber 
Jangen, das ſechſte Exemplar frei haben. Schließlich merke id 
noch an, daß derjenigen Theater Directiowen, die fih ber Ber, 
‚ breitung des Werts am meiften- unterzogen haben werben, be 
fonders und mit der ſchuldigen Dankſagung erwähnt werben 
fol,.fo wie denn überhaupt das Pränumeranten » Verzeihniß 
fo ziemlich als eine vollftändige Lifte aller deutſchen Schaufpies 
fer anzufeben feyn bärfte. .Uebrigens bleibt die Vorausbezab⸗ 
ung Hödftens bis zum ıflen Februar 1812 offen, und mit ber 
. -Sfters Meffe tritt für die Nie > Pränumeranten der übliche 
‚+: Raven» Preis ein, . 
Noch bemerkte ich hier, daß diejenigen Schaufpieler, welde 
etwa vor Ablieferung des Werks von ber Direction, bei wel 
der fie vorausbezablten, abgehen follten, auf ben, jedem Praͤ⸗ 
a numeranten auszuflellinden Empfang: Schein, und durch jede 
- anbere Direction, bei welder fie fi, etwa engagirt haben bürfs 
ten, ihre Eremplare in Leipzig abfordern laſſen können, 
ı Braunfhweig, im Dctober I8IL. 


G. 2.9. Sievers. 
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Anzeige von nuͤtzlichen und angenehmen Weihnaches⸗ 
und Neujahrs⸗-Geſchenken für Kinder. 


‚Bolgende Bücher, bie fi zu angenehmen und nmuͤglichen 

Weihnachts⸗ und Neujahrsgeſchenken für Rinder eignen, find 

; bei uns zu haben und durd alle Buchs und Kunſthandlungen 
zu bekommen: u 

1) Erzählungen aus der Ihiers Welt, Seſchenk für 

wißsbegierige und fleißige Kinder. Erſte Lieferung mit 

. 12 Kpfın 12. gebunden ı Kthle. 6 gr, od. 2 fl. ı5 fr, 

ı D Die Menagerie des jungen Naturforfhers. Ein 

Weihnachts⸗ und Beburtstagsgefhen? für fleißige Kinder, 


. 
4 } 
. . 4 
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mit 15, ontgemlte Kpfen. gr. 4. gebunben 2 Kthlr. ob. 


)) © na ertugs naturgefhiätlide Belukigum 
E gen, ober Abbildungen naturhiflorifcher Gegenftände, aus 
deffen Bilderbuche für Kinder mit dem neuberichtigten 
Funkiſchen Texte, zum Gebrauch für oͤffenti. Schuten 26, 
in VII Abtheilungen, von jeber.bas erfte Heft. gr. 
mit ausgem. Kpfen 7 Athir. ©. oder 12 N 36 fr. 
rt aud jeder Heft einzeln für ıRthir, © . ober ã fe 
7‘ Den Bilderbuh für Kinder fit teutfi wind 
franzöfifger Erklärdig und ausgemalten oder ſchwarzen 
Kuptern nebſt dem -ausführlichen Zert oder Commentar 
für Eltern und Lehrer; von Funke und andern Gelehr⸗ 
‚ten. Davon find jest 128 Hefte erſchianen, und wer fi 
das ganz Wert auf einmal nicht anlıhaffen will, Tann 
„ bavon nad eigenem, Gefallen eimgelne Hefte wählen. Es 
roſter ein Heft mit illum. Kpfen. 16 gt. S., oder fl. 
12 kr, mit ſchwarzen 8 gr. od. 18 fe; ein Heft des vom 
mentars 4 gr. od. 18 kr. 
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5) Kindermoralin Keenmährden. gBlnbgen in 1. u 


Auf. Schreidp. 1 Nthir., Drudpapier 13 

6) G. M. Kraus XA.B.6. bes Zeichner; mit 10 Kupfert, 
ste Aufl. 1810. gr. 3. B gr. od. 36 tr 

.7) Deſſen uebungen für den Beihenfdäler; aeue voizu⸗ 
Ausgabe, 4 Hefte gr. 4. 1810. 2.Kthlr. ad. 3 fl. 36 kr 


‚Liebhaber, welde & Eremplare eines Werks —— 
men und ſich mit ihren Beſtellungen unmittelbar an uns, felhfl 
wenden , erhalten bei baarer Zahlung das ste. Exemplar fee 
oder 20 Procent Rabat vom Geldbetrage. 


Da wir aber Aufträge, die zu Weibnachte z oder Reue 


Jabrögefchenten beftimmt waren, ſehr oft fo fpät erhielten, _ 
daß es unmöglich war, fie zu rechter Zeit an fehr entfernte, 
Dite zu bringen: fo bitten wir um baldige Einfenbung der: 
Bopellungen. 


WBeima r, b. 18ten Koobr. 1812. 
8. S. Fein. Sanbes Fadagtie ˖ Eomptöin. 
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Anfangsgruͤnde der Geomefrie, nebft Anwendung bers 

u felben auf bie Feldmeßkunſt. Mit 4 Kupfertas 

- fein. Serausgegeben von Heinridd Bauer, Docs 

\ tor der Philofophie und Conrector am K. Eyceum. 
70, Biweite, erweiterte ‚und mit einer Einleitun 
. in, der Matbematif und einer kurzen Mecheni 

vermehrte Auflage.  Potsbam; bei Dorvath 1812. 

0,702. JleBi 29 Bogen. 12 gr:- | 

N Dieb Burge Lehrbuch, wovon feiner: Zweckmaͤßigkeit wegen, 

fi eine neue Auflage nöthig machte, Hat in derfelben dur 

\ die Zuſaͤze und Grweiterungen bes Herrn Dockors Bauer, 

buch die wichtige Abhandlung Über das Weſen und tie Gin 

theilung der Mathematik, der eine volftändine Tabelle dar⸗ 

über beigefügt ift, und darch bie kurze, aber für Schulen ges 

nügende Mechanik, nun noch mehr Recht als bisher gewonnen, 

Sowohl in Bürger: ald gelehrten, und vorzüglih auch im 

J "Mitstärfhulen als Grunblage bes Unterrichte eim 
gefuͤhrt zu werden, indem es ganz leicht- und verſtaͤndlich, 

aber zugleich mathematifh genau abgefaßt if, und 

in ber. Geometrie zugleich die Theorie des Feldmeſſens, bas 

”_ Nivelliren und eine kurze Stereometrie enthält. Man Bann 
daſſelbe daher den genannten SInflituten ſowohl, ale auch ale 
'Ienjungen Leuten, die ih fürs Militär, fürs Baus 

fad ober für ahnliche Känfte und Wiffenfchaften vorbes 

reiten wollen, um fo mehr mit dem größten Recdhte’empfeblen, 

188 ber Verleger einen fehr niedrigen Verkaufspreis feftgefegt 

x Bat, und bei detraͤchtlichen Beftellungen felbft von diefem god 

einen ARabat bewilligen will. . 
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gelgendet, feinem- innern als Außern Sehalte nach vorzägs 

rich zu empfehlende Taſchenbuch iſt in allen guten Buchhand⸗ 

lungen zu finden: 

Taſchenbuch für Freunde uns Freundinnen des 

: Schönen, aufs Jahr ıgır. ! Mit Beiträgen de vor» 

zöglihften teutſchen Schriftfteller, nebſt Kupfern niebs 

lid gebunden, ı Rthir. 12 gr. od. 2 fl. 45 fr, in Ma. 
zoquin 4 fl, 30 fr, od. 2 Rthle. 12 gr. 


Tobias Eoeffler ig Mannheim. | 


f 





_ Hr, \ 
Bei. WM. Schmidt in Berlin ift fo. eben erſchienen, 


und in allen foliben Buchhandlungen und Leihbibliotheken zu 


Haben: 
Sulius von Bo$ Zanfenb und‘ eine Nacht der Gegen, 
wart ober Maͤhrchenſammlung im Beitgewande, . Bier» 
s ter Band, 8. 1811. ı Kthlr. & gr. 
* \ j _ . — 
An SE | 2 
der Andreiſchen Buchbandtun "m Frankfurt 
8. find folgende neue Bücher erſchienen: ‘ iu 


x 


Wenden, 3 Ph.,. Materialien zum katechetiſchen unters 
dicht über: die Banze Khriftlihe Glaubens » und Sitten⸗ 
lehre nebſt einem: Anhang von Katechiſationen. 2 Theile. 


8. 1 Rthie. 12 gr. or. 2 fl. 


45 . 
Engelmann, 3 B., beutfche Bibliothek für Juͤnglinge 
und Jungfrauen. ar Sheil. Sokrates und feine Zeit. 


gr. 8. 1 Rthir. 4 gr, od. 2 fl. 24 kr. 


Kleinfarod, Dr. ©. %., "Dolftändige Sinleitung in die 


.Eehre von ber peinlihen Gerichtsbarkeit und bein pein- 
. ‚Hden Gerichtsſtande, gait Ruͤckſicht auf, bie rheiniſche 
Bundeeatte. gr, 8. 16 gr, od.,ı fl, 12 Er, 
BSchmidtmuͤller, 3. A., dandouq ber medizimifchen se 
‚ birstshälfe. ar. Theil von den“ Krankheiten der Woͤch⸗ 
nerinnen gm Reugebornen. gr. 8. ı Kthlr. 8 gr. ed. 


2M. 24 k. 
. . . € nn V. 
Der Paffagier 
auf der Reife in Deutihland in, der Schweitz zu 
Paris und Peiersburg. 


Ein Wetfebandbus für Jedermann, Vom. Kriegsrath 
Rei ichard. Zwei Baͤndchen nebſt imel Reiſetatten in 
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Zofhenformat eingebunden. Vierte, gens umgearbei 
tete, ‚neuderbefferte und neuvermehrte Auflage. Preis 
3 Kthlr. Preuß. Sourant, oder 5 fl. 2 tr. Reichsmuͤnze. 
“4 Berlin ı8ır, zu haben bei den Gebrüdern-Bäbıke, 
Heiligegeiftfiraße No. 27, unb aud in allen auswärti 
gen Buchhandlungen, - ‘ 


Der ſchnelle Abſatz ber drei erſten Auflagen biefes Werks 
giebt den unftreitigen Beweis, daß baffelbe fehr Braudhar 
fey, und in diefer vierten Auflage bat es unzählige Verbeſſer⸗ 
ungen und Wermehrungen erhalten. ' Wan: kam es faſt für 
ein ganz neues Werk anfehen, und dafjelbe übertrifft gewiß jedes 
nbdere, diefem nachgeahmte beutfche Reiſehandbuch. Reiſenden, 
wes Standes und Würden fie audy feyen, und welche Zour in 
Deutfhland und den angränzenden Ländern, der Schweiz, nad 
Paris und Petersburg fie auch machen mögen, Farın man dar 
ber dies Buch mit vollem Rechte empfehlen. Es enthält einen 
Schatz graͤßtentheils efgener Erfahrungen bed durch aͤhnliche 
Arbeiten ſchon ruͤhmlich befannten — und diejenigen, 

elche auf ihren Reifen die Merkwuͤrdigkeiten vieler Orte und 

egenden kennen, Reiſeklugheit überhaupt, -und Belehrungen 
Aber, die mancherlei An s und Unanhehmlichleiten bei den vers 
ſchiedenen Arten zu reifen, als zu Kuße, zu Pferde, mit eiges 
nen ober mit Miethpferden,, mit dein Poſtwagen, mit Extra⸗ 
poft oder zu Wafjer, erlangen, beögleichen fidy noch uͤber viele 
endete Gegenflände, als über Sicherheitsmaßregeln, "über 
Heifegefährten, Gewehrgebrauch, Paͤſſe, Geld'⸗ und Credits 
briefe, Reifeanfhläge, Geſundheit, Wahl ber Wirchshäufer, 
Klugheitsregeln on frembew Orten, Babereifen und mehrere 
Badeoͤrter, viele Meiferouten, Münzen, „Maaße, BRegenten 


. m. f. w. unterrichten wollen, werben hinlaͤngliche Befriedigung 


finden. Die große, jest auch verbefferte, Poſtkarte von 


. Deutihland, das zugefügte Nepertorium uͤber dieſelbe, und 


bie neu. hinzugekommene Reiſekarte nad; Paris, vermehren bie. 
Brauchbarkeit des Buchs ungemein, zumal ba es jeät iq dem 


da 
ne 


— ab Taſchenformat gedrudt ift, und es verdient gewiß, 


die Meifenden daffelbe unter ihre Neife « Requifiten aufs 
men. EEE Ä 
Berlin, den 24. September 1811. N 

' Gebrüder Gäbide 





. Bel dem Königlichen Negierungs » Buchhändler Sat! 
Löffler in Stralfund iſt erfhienen und in allen Buchhand⸗ 


kungen Zeutfhlands zu befommen: 


2 


2. Gedichte von Karl Lappe. Zweite Auswahl. 


4 Rthlr. 
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Der Weifaffer giebt hier nicht Alles, was unter feinens 


Namen gedruckt ift, vielmehr weniger, als die erfle Auflage 


"enthielt. 6 ſchien ihm, zwedmäßig, fih für jeht mit einer 
Auswahl desjenigen zu begnügen, was er felbfk für das Wels 


fere Hält, und was er, ohne weitere Nahhülfe, nunmehr ſei⸗ 


nem Schickſale zu überlaffen gedenkt. Er empfiehlt biefe Kleine 


Sammlung feinen reunden, deren Anzahl er durch fie zu ver» 
mehren hofft, mit einigem- Zutrauen, und überläßt e& der Zus 
Zunft, was er für feinen übrigen Vorrath zunaͤchſt für feine 
„„Mirande,“ bie Skandinaviſchen Bebichte und andere ueber⸗ 
fegungen, wird thun koͤnnen. 


9. Poetiſches. Magazin für Gedaͤchtnißuͤbungen u 
und Derlamation in Schulen, für dad Bebürfniß '- 
verfgiedener Alter und Klaffen fiufenmeife Fe. | 

eile. 


net. Herausgegeben von Karl Lappe. 
2 Rthlr. 20 gr. | 


Dieſe Sammlung, die einzige unter ihren ahireigen. 


Schweſtern, welche ftufenweife fortſchreitet, und eine ganze 
Schulanſtalt umfaßt, iſt ſchon in den Rintelſchen Annalen, der 
Leipziger Literaturzeitung und der Nationatzeitung der Deut⸗ 
then zum Gebrauch in Bamilien und Gchulen empfohlen 
worden, _ 

Jeder heil wirb aud einzeln verkauft. 


3. Dr. Sjöborgs Schwediſche Sorachlehre 


für Deutſche. Zweite verbeſſerte und vermehrie 
Ausgabe. gr, 8. ı2 gr. 
Vaͤchſtens erſcheint: 


— 


4. Scherz und Erafi in tyriſchen paungen von. 


Augufl Schroͤ ber. 


- 





j ‘. 
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VIr 


Sn allen —— find folgende, bei und eeſchienene, 


intereffante neue Werke zu 


Killippi, D — zu Wien, Italieniſches Leſe⸗ 
* Bud. oder or ine Uebungen, auf eine Teippte Art die 
e 


italleniſchen Profaiften und Dichter, bald. berftegen zu 
tanen. Dritte vermehrte und verbeferte Auflage. 
gr. 8. 1 Rthlr. 

Meifteriana, ober über die Welt und den Menſchen, 


‚über Kunft, Geſchmack und Literatur von Beonpard Meis 


ſter. 8. 1Rthlr. 20 gr. 
-Stehelin, Joh. Jac., Abenteuerliche dech wahrhafte 
Schickſale zu Waſſer und zu Lande. Von ihm. fetdft 


treu und einfad erzählt und berauögegeben, &.1 


Nthir. 12 gr. 


- l: “ . > / 
| \ ‘ [2 u. 
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_ ‚Huber, Belir, Bedichte. Rebſt der Schilderung feines 
Lebens und Charaltere. 8. ı Mthlr. 6 gr. 
4 WBoßharbs, Heinrich, eines Schweizers Lebensgeſchicht 
“ . von ihm. felbfi geſchrieben. 2. heil. 8, 1 Mthir. — 
©®t. Ballen, September 1811. - - 
— Huber u, Tompagnie. 





' VIII. 
‚BIS. W. Sqh midt in Berlin iſt fo eben erſchienen, 
. * in allen foliden Buchhandlungen und Leihdibliotheken mm 
N F en? 
, Zulirs von Boß kleine Romane. Dritter Band, 
Enthaͤlt: Edwin Pleaſure, oder die'zwälf entzͤk⸗ 
Tenden Brautnaͤchte. Eine Geſchichte, wie es noch keine 
gab, Erſter Theil. 8. 1812. 1 Bihler, 4 gr, 





IX. 
Zun einigen Tagen erſcheint in meinem Verlage: 
Die Jäger in allen Elementen. Gin natur 
hiſtorifches Würfelfpiei für Sung und Alt. 
. @ fehle zwar nit an einer Menge von Spielen, bit 
ogßhne weiteren Wugen bie Zeit verfürzen, wenige ausgenom: 
" ‚men, benen aber der Reiz der Unterhaltung fehlt. Gegen. 
-),  wöärtiged Spiel ift vicht allein eine angenehme Unterhaltung, 
- ſondern macht auch die Jugend mit ber fie nah und fern wmger 
- Benden Natur verträut, ja felbft Crwachſene werben JIntereſſe 
‚daran finden, -indem ihnen biefes Spiel ein Eleines Kabine 
von achtundſechzig richtig gezeihneten und elegant außsgemalten 
Fiauren auf einem großen Median: Bogen darbietet. Diefer Bogen 
nebſt Beichreibuing und 104 Waffencharten, auch 2 efgenbs dazu 
Kingerichteten Würfeln befinden ſich in einer fauberen Sapfel. Die 
vis jegk eingelaufenen anfehnlihen Beflellungen machen es bem 
Verleger möglig, bad Ganze A 20 Gr, Sour, zu verkaufen. 
Es wird bafjtibe no einige Wochen vor Weihnachten in aden 
foliven Kunſt⸗ unb Buchhandlungen zu haben ſeyn. Beſtellun⸗ 
gen barauf nebmen an: , ? 
Do z Herr Wilhelm Koran in Breslau, 
I Unzer ın Königsberg. 
— Hoffmann in Hamburg. 
— Köhler in Eeipzig. 
— Hahn in Hannover, - 
a — : Arnold in Dresden. - 
uUnd J. W. Sqmidt in Berlin, Jaͤgerſtraße No, ze, 
— | 00. 


- 


.. > ‚ .. ⁊ 
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. . R X. | : = . 
Freunden einer unterhaltenden Lectuͤre 

find folgende Wetke zu empfehlen, -weldhe man in allen guten 


Buchhandlungen und wohleingerihteten Leihbibliotheken findet. 
Aomane. 8 


x 


‚Youaud, Friedrich Baron de Ia Motte, bie Sahreszeiten.. 


ne In einem eleganten Umfchlage gebeftet, 8. 
1 r. un, 
Enthaͤlt ein Mährchen, Unbine, weldes dem Graöglichften,, 
was die teutfche Biteratur aufzumelien Kat, zur Seite zu ſezen 


ift, und von dem man- fih, wenn es einmal angefangen, "ges - 


wiß nit losmachen Tann‘, odne «8 ducchgelefen zu haben. Aus 
gehaͤngt find einige Ihöne Leder: Compofitionen. . 


Reh H ues, 9.3, die Brautfahrt in Spanien, Ein komiſcher 


san nad Lantier frei bearbeitet, zwei Baͤndchen. B., ' 


2 Athir. 


+‘ 


Der Zweck biefes Romans iſt eine treue Schilderung fpas, 


mifhen Charakters, ſpaniſcher Sitten und fpanifchen Leben, 
an bie mertwürdigen Schickſale eines franzdſiſchen geknuͤpft, 
ber nab Candaya reifet, um von ba feine Braut zu holen,: 
und bald in bie bunteften galanten, bald in die eräfteften Händel 
mit der Inquifition u. ſ. w. verwickelt wird. Es iſt nicht leicht, . 
ein Bud zu finden, das zugleich unterhaltender und unterrich⸗ 
tender wäre. Für die rihtige Darftellung bes jegt fo interefe 
fant gewordenen Landes, bürgen die berühmten Namen des Vers 


faffere (der die Voyages d’Antenor geichrieben hat) ünb des | 
Ueberfegers, und ber: lange Aufenthalt beider in Spanien... 


u ein aͤußerſt zierlihes Aeußere empfiehlt das allerlicbfte 
erk. F | | 
Romanen«Bibliothef, Heine, von und für Damen, 
Erſte bis viertekieferung. 8. 4 Bde, fauber brod. 5 Rthlr. 
Dieſe Sammlung von Romanen, welche nur Damen zu 


Berfaffern haben und die bei dem großen Beifall, ben fie ſich 


exworben, raſch fortgefeget werden wird, enthält: 


1) Die Frau des Falkenſteins, in awei, Bänden, 
non Saroline Baronin Bodgqud. Schauerlich 


“ \ 
und wunderbar. - 


2) Rofamunde oder die Pfänder’ber Treue, von 


Wilhelmine Willman. kieblich und⸗zart. 
3) Kleine Erzählungen, von Earoline Baronin Fou⸗ 
que. Trüb und graufenpaft, aber hoͤchſt anzichends 
zum Theil wahre Sriminalgeidichten. 


4) Natalie, von Fanny. Das‘ treusfte Gemälde bes. 


weiblichen Herzens, faſt Selbſtbekennthiß zu nennen. 


No. 1. wird. einzein zu ı Rthie: ı2 gr., fo wie No. 2.3. u 


rædes zu 1 Rthir. und No. 4. zu z Nihle, 12 gr. ver fauft. 


f2 ‘ . 
x ° . — 
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Schauſpiele. 
Sorneille, Meiſterwerke Metriſch überſegt, von Gearl 
von Haenlein, Königi. Preuß Geſandten beim Brof: 
Herzog von Frankfurt. 1x Theil. 8. 1Athlr. 
Kür. diejenigen, welche nicht franzöfifh genug verſtehen, 


um die Merle des großen Sorneille in ber Urfpradde zu fe 


fen, wird dieſe Ueherfegung, welche nad eben den Srundſaͤtzen 
als Söthe’E Mabomet und Tancred uns Schiller’ 
DhAdra gearbeitet ift, hoͤchſt willlommen leyn. Gie empfiehlt 
fih duch Zreue und fließende Diction. Der erſte Theil ent: 
hält den Eid und Sinna. Die Horatier und Yampeius, 


Hadagüne und Sertorius werden bald folgen, 


‚Bouqut, Friebri Baron de la Motte, vaterländifge 
Schaufpiele. gr 8. ı Rthlr. . 

Enthält bie dramatiſche Bearbeitung ber Geſchichte dei 
folften Waldemar, det nad breifinjähriger Mbmefenpät 
ans feinem Baterlarde von einem Theil feines Landes wieder 
enerfannt , von. bem antern verfolgt und befriegt wirbt, ir 
einem hoͤchſt, ıntereffanten Gewande, und. ein rührendes, Ge 


'mälde aus dem häuslichen Lehen jener Zeit, unter dem Zitel: 
-Die Ritter und die Banern, welches man nit ohne bie 
innigfbe Theilnahme leſen Tann. 


—2 


= — 
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2 iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen zu haben: 


Die Ritterbu rgen und Bergfhhlöffe 
Deutfhlands von Fr. Sottfhall. sr Bd. 
8 Halle broch. 1 Rthie. 12 gr. 0. 
Der 1. Band Hatte das Glück in allen Necenfiouen ohne 


Ausnahme fehr goͤnſtig ‚beursheilt zu werben, Teine Aufnahme 
im Publicum entſprach nicht minder unferer Erwartung. Die 


ſer zweite Band enthält die Beſchteibung von 22 Burgen mit 


den Abbildungen des Kalkenfteins am Harz und Scharfendergs 


an der Elbe und macht gleihen Anfpruh auf günftige Baur: 
theilung unb Aufnahme. F 
Hemmerde und Schwetſchke. 
| ’ . . u u f 
W XII. 

Mit Anfang des Jahres ı8r2 erſcheint in der Calveſchen 
Buöpandlung in Prag. eine periodifge Schrift unter dem 
Hef perus, Ein National - Blatt für gebildete 

ELeſer; herausgegeben von dem Herrn Rath 
Andre in Brünn. Ze 


N 


ı? 


Exrachioneano Nauigkaiten; - 435 


Dieſes Blatt dürfte Überall, wo .die teutihe Sprache 
dertſcht, in mehr als einer Rüdfiht mit Wohigefallen auige⸗ RG 
nommen iverben und die Zournals Lectäre wahrhaft bereidern, 
indem es gemwiffermaßen bazu beflimmt if, ein literarifches- 
Band zwifchen den Brodinaen des oͤſterrrichiſchen Katſerreichs on 
und den andern teutſchen Fändera anzuknuͤpfen und die Beweife 
enthalten wird »on bem Gtreben aller Stände in den dfters 
reihifhen "Staaten, ben Wodiſtand ber Ration zu erhöhen und - 
bas Eebem-zu verſchoͤnern. Der. Herausgeber hat fich ber Bei⸗ . 
hälfe würdiger Männer aus allen Ständen zu erfreyen, bie 

ch hauptſaͤch lich ſadne und mechaniſche Kuͤnſte, Erzies 
ung, Raturkünde, Statiſtik, Naturkunde, popus. . 
läre Medizin, Indufries, Fabrik⸗ und Commerze 
wefen -zum Gegenſtende ihrer Bearbeitungen gemadt baten. . 
Dabei werden aud zur Abwechſelußg Artikel von allgemeiner 
Beziehung nit fehlen. Das teutſche Publıcum wird es gewiß - 
bem würdigen Hrn. Derausgeber Dank wiffen, in tem Heſperns eine 
fortſchreitende eihilberung zu finden,. des Schönen und Guten, 
weldes bie rVohlthätige”dlterreihifhhe Regierung unaufhaltfam . 
erzielt und wirklich erreiht, und- da man auch ouf Beiträge ' 
mandyerlet Met von auswärtinen "Mitarbeitern rechnen baxf, 
sul Unterhaltung und Belehrung finden — Kür ein gutes . 
eußere wird die Werlagshandlung forgen. Die Verfendung 
diefer Zeitfchrift wird monatlid burd die Buchhandlungen ges 
[heben , welche den ganzen Sahrgang um 6 Athir. fächk liefern 
werden. — 

Die wörhentlide Verſendung geſchieht durch die k. k. Oben 
— Zeitungs⸗Expedition in Prag, don ber alle Polls “a 

ter es beziehen Tönnen, nn 





— 
Xu. ee 

Im ber Gteinifhen Bachhandlung ih Nürnberg ift zus 

Oftermeffe 1811 erfhienen, und an alle gute Bu@haublungen , \ 
verfenbet worden, auc während ber Dultzeit in Münden in 1. 
der Kaufingergaffe Rro. 30 zu haben: ZZ . \ 

2) Allgemeines Poſt- und Reiſebandbuch für Deutſch 
taub, Frankreich, Helvetien, Italjen, Spanien, die nor⸗ J 
diſchen Reiche und einige andere Länder. Nebſt einem 
alphabetiſchen Ortöperzeihniß, vermittelſt deſſen alle — 
Poſtrouten, bie vorzüglihfen Orte, deren Laze, Be⸗ 
vdlterung, Merkwuͤrdigkeiten und Gaſthoͤſe fogleich zu 
finden find. Zweite, nad ten neueſten Quellen durchaus 

— wmnearksitete und vermehrte Auflage mit einem Anhange 
verſchiedener, dem Reifenden nüglichen Nachtichten, fo wie. 
mis einer Ueberfiht der vorzüglichften europaͤlſchen Müns © 
zen und einer’ Poftcharte verfeben, 8. eleganı gebünben 

inm Umich lag mır Schuber. 2 fl. 45 Er. ob. Ather. 1. 2ogr. 
Ein Beweis non der Brauchbarleit dieſes Pokbuces war 





.s 


un. 


.” i fl, 3atr. od. ı RKthlr. | 
1. Man vernimmt in bemfelben, aus dem eigeren Munde dei 


* 
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"der ſchnelle Abſatz der erften Auflage, bie fh in wenig Jahren 
‚ganz vergriff.e Diefe zweite Auflage iſt mit 226 Poſtrouten (in 
allem, 1526) vermehrt, pie fich über ganz Zeutihlaudb und eınm 

‚großen Zheil von Europa ausdehnen. Worzigtich wurben bi 

'den auswärtigen STaaten au bie Routen von Spanien berül; 

fihtigt, von welden man bis jest faſt gar nichts aufgezeichnet 

fand, Durch diele_ausführlicheren Ortsangaben in Spanim 
- möchte dies Poſtbuch nicht nur für Meifende, ſondern aud für 
den Zeitungstiefer bei gegenwärtigem Kriege in Spanien eine 
"willtommene Erfheinung ſeyn. Ginen andern weſentlichen Bor 
‚zug bat-diefes Poſtbuch vor allen, bis jegt erfhienenen, duch 
Die befondere Einrihtung bed alphabetifchen Berzeichniffes ber 
mertwürdigfien Städte unb Orte. Dies kleine geographiſche 
Soft: und Neifelericon enthält alle wichtigen Städte und Orte 
in -Guropa mit neuefler Angabe ihrer Lage, Menfchenzatt, 
vorzüglidften Nahrungt quellen, Hiftorifchen Sreigniffe, der be 
ſten Gaſt hoͤſe und der Nummern, unter weldhen bie Drte fü 
gleich zu finden find. Wil man die Route von einem Dite 
zum andern wiffen,. fo fhlägt "man nur beide Orte auf uod 
findet In der Angabe zweier a Bahlen die pyerlangte Boute. 
Am Ende findet man einige für ben Reiſenden ſehr wichtige 
Nachrichte n Über Pofktaren für Grteapoften und Poftwägen, 
„uber Waſſerreiſen, ‚Wätber und bergleiden, fo wie eine Weber: 
fiht der vorzuͤglichſten europäifhen Münzen. nah ihrem Werthe 
in ſaͤchſiſchem Selbe und im 24 @ulbdenfuß, . 

Bei dieſer Ausgabe bat die Verlagshandlung auch Für rie 
-wleganteres Aeußere geſorgt, inbem fie nit nur. die nad, ben 
neuefim und beften: Quellen berihtigte Poftcharte neu ſtechen, 
‚den Drud um der’ befiern Deutlichleit willen in tabeRlarilde 
Zorm.dringen, fondern auch den Band zur befleren Schonung 
ber Sharte-und bed Buches feld mıt einem zierligen Schieber 

- verfehen ließ. > a . 
“- 9) Harte, Chr, Tr. Annalen ber Engliſchen, Franzäfift, 


— Italieniſchen, Epaniigen und Holländifhen Medizin und 


_ Chirurgie II. WdE 28 Stück. gr. 8. broſchirt im blauem 
Unmnmſchlag. 1.fl.zete.. > | 
3) Motlis, Freyherrn von, Neue Sahrbüder ber Berg⸗ 
“and Hüttenkunte. 11. Bds ıfle und ate Sieferung, mit 
4 Kupfertafeln, gr.8. in gelbem Umſchlag broſchitt. fl. 
od, 2 Rthir. 1697. " oe. - 
4) Senffs Beſchreibung des Salzwerks Rotenfelde im Kür 
-  fenthume Denobrüd. Mit 4 Hupfertafein, ge. 8. 2fl. 
. sd. rRthle. 8 gr. Ausdem II. Bde berneuen Jahrbuͤcher 
J d. Frei. v. Mol ve onders abgedruckt. 
5) Rhinoceros, ein komiſch⸗ didaltiſches Gedicht in einen 
| Geſange, Gegenſtuͤck zu Tiedgeſs Urania. 8. "brofgirt 


* 


Herrn Tiedge, ine ganz arııge und feine Erzählung vom den 
wunderfeltſamen Schickſalen und Abenteuern feiner ſelbſt eigenen 


> 


> 
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zeue Naſe anſchießt, die mit einem ſtarken Niefer einen unum⸗ 


ftögligen Beweis für das Dafeyn Gottes aus ſich ſelbſt her⸗ 


vornieſt, dahin lautenb: 
Es if ein Gott und iſt auch keiner. 
Diejenigen, welche ſich gern Gott fo vorſtellen, wie fie ſelbſt 


find, ihzre eigene gemeine Individaalität ar die Stelle deſſelben , 


fegen, und aus ihm durchaus einen idealiſirten Menſchen mas 
chen wollen, werben aus dem angezeigten Gedicht unter Lachen 
und Scherzen bemerken innen, in welcher ſchrecklichen Abgoͤt⸗ 


terei unb in welchem groben Aberglauben fie befangen find. gi 


6) Lips Principien der Adergefegiebung als Grundlage‘ eis 


ned künftigen Ackercodex für Gefegyeber und “rationeile u 


kandwirthe, ir Tb. gr. 8. 2fl. Rthlr. 1. 8 gr 
Sur Empiehlung biefes Werkes mag nachſtehende ueberſtcht 

bes Ganzen dienen. - et 
Borrede: Beranlafjung dieſes Werkes, durch Gruͤndung eis 
ner Ackerhauſchule. Cinleitung: Ideen über Agricultur 
und Agronomie. I. Vom Beduͤrfniß eines Ackercoder. II. Vom 
wiſſenſchaftlichen Standpunkt deſſelben. III. Bon der Natur 
und Ausführung der Ackergeſezgebung. Erſter Theil, 
Aeußere Ackergefeggebung. Geſetzgebung des Staats für die 


aͤnbern Verhaͤltniſſe des Ackerdaues. Erſter Abfhnittg 


RenativeAckergeſetzgebung, oder von dem politiſchen Hinder⸗ 


niffen des Ackerbaues und deren Entfernung. Erſtes Kar 
pitel. Bon den al ern Hinderniffen des Mderbaues und ben ' 


zen Entfernmg. A) Erſte Klaſſe: Von den Steflen bes Mit⸗ 
telalters ın Bezug auf Arbeit. B) aweite Rlaffe: Bon ben 
Reften des Mittelalters in Bezug auf ben Stoff. Zweites 


"Kapitel Bon ben: neuen .‚Dinberniffen bes Ackerbaues. 


Zweiter Adſqnitt. Pofltive Ackergeſetzgebung: Bon ven 
politifhen Befoͤrderunasmitteln, Gefegen und Anflalten bes 


Geſetzgebung des Staots für den innern Betrieb der Bande 


wirthſchaft. Erſter Abſchnitt. Bon den innera Prineis ' 


pien für den Klor des Ackerbaues. Zweiter Abſchnitt. 
Von den Principien für die Beförderung ber Viehzucht. 


7) Ideen zu einer Snruitibnsichre in der Heilkunde, mit 


26 Steintafein. gr. 8. brofdirt im umſchlag ıf. 36 kr. 


od. 1 Rtble. 
8) Kapp, 8. L. E., über einige Wirkungen des Moſchus 


in den Krahlveiten des Menſchen. ine pathologiiche 


sberapeutiihe Abhandlung. gr 8. Nürnberz, gefalzf 
18 fr. ob. 5 gr. 

9) Der farmatifhe Eycurg, von Franz von Spaun. 
gr.8. 2 fl. go fr. od. Athln. ı, 16 ar. | 


Der Verfaſſer diefes merkwürdigen Buches verlegt feinen. 


ibealiſchen Mufterflaat adfihtlih in ein feit langem verwahrs 


losſtes Land, um zu zeigen, was Kraft und Zeiner Wille auch — 


Role, nach deren endlihen Werbrennung ihm eine andeet große 


Aderbauess, Zweiter Theil. Innere Adergeießgebung. -' 
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or Ber ben. wiberfkyöbenbfien @tof} wermagz bie'Mittef, waturd 

"die herrliche Schöpfung entficht, find fo einfach und natuͤrlich, 

. - fo durdaus im Geiſte alter Befeggeber » Weisheit, daB man ges 

stehen muß, der formatifche Eycurg habe hie große Kunſt, Men 
ſthen zu bilden, feinem aͤltern fpartaniihen Ramensbruder, 

. einem Golon, Mofes u.-%. abgelernt. Et iſt ein Bud für 
Staatsmaͤnner und Zürften (über deren Würde unb Beſtimmung 

, tee goldene Wortel). Die Nationalität ber Juden iſt hier mus 
ſferhaft ergriffen, ohne alle Garicatur. Diefer heil bes durd 
Stfinbung 'und eo hoͤchſt romantiſchen Bemälbes ver 

. bient allgemeine Weherzigung,, jest, wa bie ——— je⸗ 

nes Volkes mit den Ehriſten in einen Staatskoͤrper faſt über 
all im Werke iſt. Faiſche Humanität und ſchnoͤder Egoismus 
- erhalten über dieſen Punkt ihre verbiente Abfertigung, Ber 

- * . Dphren hat, ber höre, da es nod Zeit ifl. - 

10) Spaun, Kranz von, Anleitung zur geometrifchen Eon 
..  ftruction ‚aller Probleme der ſphaͤriſchen Trigonomerru, 
. mit 2 Kupfertafeln in’Kol. gr. 8. 1811. 48 Er. od. 22 gr. 

\ +. Bisher waren die meiften Mbrfäge der ſphaͤriſchen Zrige 

. nometrie bloße. Reſulte algedraifher Rechnungs⸗Evolutionen. 
‚ hier werben .biefe Lchrfäge birecte, das ift durch fireng geome⸗ 
trifhe Gonftructionen erwiefen, und e& wird gezeigt, wie mit 
‚Kellk Zirkel und Lineals in jedem Falle, bie unbefannten Grb 
‚sen durch bie gegebenen gefunden werben koͤnnen. Der Ber: 
: faffer hat alfo das Problem geldfet: bie [phärifhe Trigonome⸗ 

trie auf die gerablinige zu rebuciren. Er : 

Es wird ferner gezeigt, daß biefe neue Gonftructiong: iu 
Vo. thode zur  Gontrole ber Rechnungen bei afttonomifchen und 
oo Enife: Sehnungen bequemer und. zuverläffiger fey, als der 

.“ von Ja Grange ırfundene, unb Yon bem Bariler Rational» 

Snflitute gefrönte vierarmige Proportionals Zirkel, und daß fe 

aud den Vortheil gewäpre, Immer beſtimmt anzugeben, ob bit 
geſuchten Größen fpig ober ſtumpf feyen. 

11) Wegler, 3. E., koͤnigl. beierifher Medizihalrath zu 

9— ugsburg, das Krumtader Heilbad mit einem Kupfer 
‚ DEN: nd einer Zabelle, Zafhenformat, 1811. fl. od. 16 gr. 

193) Klüber, J. S., Entwurf einer Inſtruction fär -ven 
wo pflichtete Landsſchieder, Steiner, Gteinfeger ober Feld: 

0 geſchworne, zum gemeinnügigen. Gebrauche, infonderpeit 
— co. mit beftänbiger Ruͤckſicht auf die daieriſchen Geſetze un 

oo für das Königreich Baiern eingerichtet, 8. 24 Er. od. 6 gr. 
a 13) Poftcharte, neuefle, von ganz Deutiland unb ken 
| angränzenden Rändern auf Papisr, 36 Ir.od. 9 gr. auf Muf 

| felin abgedruckt zu Lafhenbüchern, 3 fl. od. Atir. 2. 
14) Philidor, D., das Oelblatt ober das Beine Weltbild, 
a0. 8. brofhirt, 36 kr. od. 9. 
35) Kapp, Dr. G.L. C., über einige Wirkungen des 
, . Moschus in den Krankhöiten des Menschen, gr. 5. 
18 kr. 0d.4 gr‘ En | . 
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- 26) Breißter’s, Zop. Daniel, kheoretiſch vrartiſcher Unter: 
richt im Zeichnen, 7x Theil mit 16 Kupfertafeln. Neue. , 
: umgenrbeitete Ausgabe, gr. Fol. 1.1. 30 Er. od. 1 Rthlr. 
5 Auch unter dem Titel: I 
Anatomie der Maler aus dem Ital des Carlo Geſio. r 
Sn der Steinifhen Buchhandlung in Nürnberg wird 
auf Pränumeration erfheinens - UU 
17) Herrn Othmar Frank, Profeſſor der Philoſophie, 
Linguae Germanicae Origo Persica, Etymologicum ' 


. Persico - Germanicum. \ 
. Zweitaufend teutiche Warte werben hier mit gleichlauten⸗ _ 
ben perfiihen vergliden, und dadurch die Alteflen Zeiten der “ 
Zeutihen und anderer Mölter und Sprachen hiſtoriſch beleuch⸗ \ 


tet. In ber weitläufigeren befondern Anzeige, welde ſchon im 

Mai an alle Buchhandlungen verfendet wurde, iſt ber Pränus | 
-merationstermin bis Ende Julius es allein die. 
fer. verſpaͤteten Anzeige. wegen wird derſelbe vis Oſtern 1812 — 
verlängert. Der Praͤnumerationspreis iſt 2 Rthlr. 16 gr. ſaͤchſ. 
- oder 4fl. rhein. Wer auf vier Exemplare pränumerirt und 
baflır den Wetrag an bie Verlagshandlung baar einfendet, er⸗ 
Hält das fünfte gratis; da nur wenige Eremplare über bie 
Zahl ber Pränumeranten abgebrucdt werben, fo ift nachher der 
Ladenpreis dafür 6 fl. — oder 4 Rthlr. . 

Aud wird ein befonderes VBerzeihniß von franzdfifhen und 
Lateiniſchen Claſſikern, welche in ber Dibotfihen Stereotypen⸗ ⸗ 
Ausgabe zu haben find, befonders ausgegeben, >. 


- 


. _ ‘ XIV, J = , . / - X 
Topographiſche Charte von Teutſchland und van 
—. Preußen. 


So eben iſt erſchienen und an alle Buchhandlungen ver 

ſandt worden: I .. 

1) Topogr. Milit. Charte von Teutſchland in 2ag - 
Blättern. XLI. und XLII.: Lieferung, Die XLiI, 
Lieferung- enthält Gert. 16. Gluückſtadt, Bert. 96, 

Greig, Sect. 110. Eger, Sect. 181. Chur; bie XLIE _ . 
Lief. enthält Sect. 26.. Bremen, Gert. 36. Nienburg, 
ect. 38. Salzwedel, Gect. 173. Feldkirch. 

2), Zppogr. Mtlit. Charte von. Preußen, War 
fhau, Ungarn, Gallizien ⁊c. in 217 Blättern, — 
gez. von F. W. Streit. IV. u. V. Bieferung Die 1 

- IV. Liek. enthält die ect. 22. Seeburg, Sect. 23. 
NRaßenburg, Gect. 31. Neibendburg, Sect. 37. Thorn, . 
- bie V. Lief, enthält die Sect. 7. Königsberg, Ge, 4, © - 
"Yet. Eylau, Get, 3%, Johannisburg, Sect. 33. 
Text, 33. Ecuca yn. .. 38 0. 


y J 
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und jeden Monat erſcheint eine Lieferung von einer biefer bes 


. ben Gharten. Der Subſcriptionspreis für den Abnehmer einer 


ober beider ganzer Ghartın ift 6 gr. auf ordin. Pap. nıı 
8 gr. auf Velinpapter für das Blatt, und bleibe bis zur 
Vollendung derfelben offen; einzelne Blätter toften jedes auf 
orbin. Pap. 8 or. und auf Belinpapier, io gr. 

Velmar den 24. Rovbr. 1811. 


Das Geographifde Jaſtttut. 
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dertig ‚geworbene und verſendete Hefte 


Journate unfere®: Verlags 


und deren Inhalt. 


I 
U U} 
D 


IL 


| Guriofitäten der phufifch = Literarifch : ei hiſtori⸗ 


ſchen Vor⸗ und Mitwelt. I. Bos. 486 


Ssubatlt, 
L, eur roße St. Chriſtoph. (Nebſt einer Abbildung, 
Taf. 14.) Merkwürdige Beifpiele ebemafiger Berſchwen⸗ 
dung; bermäßigen Lurus und Aufwande be Selten. III. Ana 
Yecten und befonders merkwuͤrdige Rachrichten aus Fehr ſelte⸗ 
nen , im fehszehnten Jahrhundert erſch ienenen Meinen Auge 
Thriften. (zweite Sammiung.) ‚emorbung Graf Wirigs 
Yon Balkenfleins Daun, 10. Kai er Karls V. Kriegszug ger 
Zunis, 11 Kaiſer Karl V. in Wittenberg, 1. Die welſchen 
und teutfhen Mordbrenner in Teutſchiand. .ı3. Das Portrait 
eines Gelehrten rettet das @tädtlein Mägeln von ber Plün 


derung. 14. Etwas vom Herzog Alba. IV. Kayen » Lich: 
far V..Shiere, welche ganz befonbers auffallend Men: 


hen tiebten. VI. Die Berwandlung. Gin 3errbilb aus 
m’ feh&zchnten Jahrhundert; nad einer feltenen, gteichzeiti⸗ 
gen Flugſchriſt (Nebſt einem Kupfer, Taf. 15.) VII. Die 
gelten Dr. Mart. &uther’s. VII. Dr. RM. Lutper zu 
ena, auf feiner Reife von Eifenah nah Wittennerg. IX. 
Ueder Srtntpörner, (Nebft Abbildungen nah Originalen auf 
Sof. 16.) Kinder : Kefter. Eine Antike. (Nebſt Ab: 
bildung auf ai. 17.) XL Merkwuͤrdigkeiten weiblicher Frucht⸗ 


darkeoit und boder Kinderſeegen. As ein Zuſat des Heraus⸗ 


— — — — — — — — — — — 
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gebers, gu vorſtehendem Auffage. XIL Jena im breigigjähe 
tigen Kriege. Aus handſchriftlichen Nachrichten. XIII. Untere : 
haltende Anekdoten von Gelehrten. Bwete Sammlung. XIV. 
Guriofe Mifcellen. ı. Kaiferlie Luſtigkert. 2. Das 
Jeſerl oder die geifllihe Bräutigam » Puppe. 3. Inſecten⸗ 
Ercommwnicationen, 4. Die Hexenwage. 5. Gonberbarer Bee 
richtshof. 
I, 
Allgem. Geogr. Ephemetriden. 1811. XXXVI. Band, 
3. Stück, / oo a 


. ws 


= 


Inhalt. | | 
Abhandlungen . 
Neuer Versuch über Topographieen. Vom Hrn. Dr, 
Ph, Holzmann. | ’ 2 
Bücher- Recensionen, 
1. Guide des Voyageurs en Europe, par Mr. Reichard, 
VI. Edition. 2. Histoire des Wahabis, par Corancez, et 
nouvesux renseignemens sur les Wahnbis, par Sylvestre de 
Sacy. 3. Reise - Bemerkungen über Ungarn und Galli«. 
zien, von 5. Bredetzky, 4. Triesı mit seinen Umgebungen, ' 
‚von Rollmann, on 4 
. Charten- Recensionen -- - 
‘1. Plan topographique de la Campagne de Rome, ef; 
Pantogramme, ou Vue descriptive geudrale de la Cam- 
pagrie de Rome, par Sickler, 2. Charte von den 3 De- 
partements: Elbmündungen, Wesermühlungen und der 
Ober-Ems. 3. Charte des Herzogth, Salsburg, vom K, 
K. Oester. Gen. Quart. Meist. Stab, Er 
Wermischte Nachrichten: 
2. Neueste Eintheil, des Herz. Metklenburg Schwerin, 
2. Weitere Nachricht über die Reise d. Gebrüder Meyer auf 
den Jungfrau - Gletscher. 3. Biograph, Notis von Hrn. C. 
F. Nicolai (ru dessen Portrait gehörig). 4. Novellistik. 
A. Hrn. A. v. Humboldt neuprojectirte Entdeckungsr. B. 
Neueste Nachrichten aus Östindien. C. Neuer Staaten- 
bund in Südamerika D, Statistische Nachrichten von 
DNew-York. E. Neueste Eintheilung von Holland. P. Be» 
völkerung von Prag im J. ı8tr. ‚ Sabrina, eine neue, 
vulcanische Insel. .H. Statist. Nachr. von den Irokesen,. 


I. Schreiben aus St. Petersburg, die neueste Charte vom. | 


. . 


Rulsland betieflend, 
Z2u diesem Hefte gehört: 

Das Portrait des Hrn. Dr. G. F. Nicolat. 

te FE . J bee 


N 


+ harte von-Ghing, 


495, Zrschien ons Neu Igksiten!. 


3. 
Journal des Luxus und ber Moden. 1811. XII. Städ 
J n h @ l t. “ 
<.. I) Gemälde von Caſſel im September u. Dctober 181 
IL Muſik. Reue muſikaliſche Erfcheinungen. III. Shester 
Dem. Fiſcher vom Wiener Boftheater in Berlin. IV. Eliy 
zen zum neueflen Gemälde von Münden im Jahre ıgır. 
Rierzehnter Brief. , Känfzehnter Brief. V. BabesGhronit. 
Shylig im Jadre ıgır. VE Meberfiht einiger Toſchenduͤcher 
and Almanade auf das Jahr 1812. VII. Ueberfiht des Thea 
: ters unb ber Muſik im verfloffenen Sommer in Berlin. VIII. 
Moben. 1. Wobenberiht ‘aid Saffel im Rovember ıgıı, 
2. Modenbericht aus Berlin im November. 3. Parifer Die 
denderigt. IK Erklärung der Kupfertafeln. 
Neueſte Länder: und Völkerkunde 1811. XIL Wh, 
36 Stüd. | 
.- Snbhba tt Zur 
Afien. Befchreibung ber einzelnen Länder. Fünfzehe 
te Xbtheilung. I. Ehinefifhes Reid. (Hortfegung,) 
Lebensweife, Nabrung. Kleidung. Wohnung. Hausgeräthe. 
€. Sitten upb Bewohnheiten. 7. Induſtrie. 8. Handel 9. Zus 
fland der Fünfte. 10. Biffen] often. Sprache. Geſchichte. 
.B3Zu dieſem Hefte gehören folgende Kupfer: 
Zaf. 7... Ghinefifhe Nationale Trachten. 
— 8 „gartroit eines chinefiihen Kriege» Mandarinen. 


=. hineſiſche Merkwuͤrdigkeiten. | 
Allgem. Teutſches Garten = Magazin. 1311. XI. Stuüd. 
u SnHyali. . . 


IV Blumifterei. 1. Der Blumiften » Kalender 
oder monatliche Verrichtungen im Blumengarten, mit Anga⸗ 
be der in jedem Monat blühenden, vorzuͤglichſten, fomwohl im 
Freien’ als in hen Glashäuſern vegetirenden, exdtiſchen Pflan- 
zen. (Bortfegung.) 2. Acafithus mollis. (Aechte Baͤrentiau.) 
“Eine ſchoͤne Bierpflanze, (Mit Abbildung auf Tafel 42.) 2. 
Verfahren, um von der blauen Paffionsblume ( Passi- 
flora coernlea) reife Fruchte zu erziehen. V. GemäTes 
Bau im arten und aufdem Zelde, Ueberficht 


d 
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nnd Anleitung zur Kenntnig und zweckmaͤßigen Behandlun 
aller, in Teutſchland bekannken Küͤchengewächſe. (Fortſetung. 


VI. Dh: Guttur. 1. Dr Ben. Dr. 3%. B. han Mont 


zu Bruͤſſel neue Obſtſorten. Fortfetzung. (Mit Abbildungen 


auf Zafel 43, 44 u.45.) & Empfehlung der Copulir-Baͤn⸗ 


der von Schaafwolle. , 3. Auszug eines Schreibens an 'ben 
Herausgeber über bie Spann⸗Raupen und Mittel bagegen. 
XI Barten » Mifcellen., r. Ueber bie Colgnial » Waas 
ren und ihre Surrogate aus dem Pflanzenreiche. (Kortfegung.) 
2. Nachricht von den neuen belehrenden Berfudgen und Beobade 
tungen des Herrn Dr. LfWwrenz von Erell über die Erzeu⸗ 
gung des Kohlenſtoffs in wachſenden Pflanzens mit: Anmer« 
ungen und: Zufägen. , — 

9 ©. prid, Landes-Induſtrie-Gomptoir 
au Weimar, . u. 


‚ 





BE EEE 
Sperialcharte der ſaͤmmtlichen Küftenländer 
der Oſtſee, und zwar von Zönningen bis Memel; 

nach Originals Quellen und den neueften Ortsbe⸗ 
fimmungen entworfen, und in 29 Blättern heraus⸗ 


gegeben v. d. Geogr. Inflitute zu Weimar. 


18ir. Preis.auf-ordin. Papier 8 Rthir. Auf Velin⸗ 
papier 10 Rthlr. Saͤchſ.. DE or, 


Mir lieferten bereits im vorigen Jahre eine Specialcharte 


der KüftenTänder ber Rordfee, melde allgemeinen Beifall 


erhielt. Da nun die biesjeitige lange Küfte der ftfee bei dei der: 
maligen politifchen Lage der Dinge üngemein ei und 


eine militärifhyitopographifche Charte ganz unentbehrlich machtz 


eine ſolche zu geben uns aber die bereits vollendeten Vorarbeiten 
zu unfern großen “militärtich- tepographifhen harten von 
Zeutfchland und Preußen ꝛc. leicht in Stand fest, fo liefern wir 
hiermit auch einen Küften » Xrtad der Oflfee in 29 Sec 
tionen, als Gegenftäl zu dem von ber Nordſee. Der Maß⸗ 
flab; Größe der Sectionen umb Behandlung des Details ift dem 
von der Norbfee völlig glei, und wir hoffen auch damit dem 
gütigen Veifall des Publicums zu verdienen. — Man findet 
diefen Atlas in allen guten Bud «_ und Kunſthandlungen. — 
Liebhaber,. weile 5 Eremplare davon: zufammen nehmen, 
und fih direct an uns wenden, erhalten gegen baare 
Zahlung das fünfte Exemplar frei, -oder:go Procent 
Rabbat. on 0 . 
Weimar, ben 10. Nov. IBIL. Fa 


23 





Das Geograppifge Inftitat, 
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Bertuchs, G., Bilderbuch für Kinder, mit ausgemal⸗ 
ten und ſchwarzen Kupfern, nebſt teutfchen und frans 
zoͤſiſ. Erklärungen derfelben CXXVII. an. GXXVIL. 
Heft. 4: Nebſt dem ausfuͤhrlichen Zerte dazu. 8. 


. Diefe Hefte find im Dctober erſchienen und enthalten 
folgende intereffante Gegenſtaͤnde. 

Belt GXXVII. Zaf, 31. Abyſſinier, welde iR ihrer 
Reiſe ruhen; Taf. 32. Indiſche Merkwürdigkeiten. f. 33. 
Die Höhlen von Carli in Indien. Taf. 34. Großes Gaſtmahl 
bei dem Ras von Figroͤ in Abpffinien. Taf. 35. Bewohner 
Bon beiden Küften des rothen Meets. Fig. 1. Ein Samalin, 
Big. 2. Sin junger vornehmer Araber. Fig. 3. Ein Suelin, 


Heft CXXVIII. Zaf. 36. Die Kunft bes Tatowirens auf 

der Inſel Nukahiwa. Zah. 37. Der golbbräftige Trompeten: 
‚Vogel. Tat. 38. Große und feltene ausländifhe Kaͤ⸗ 
fer. Fig. 1. Der Gatiken⸗Metallkaͤfer. Fig. 2. Dei Herku⸗ 
les» Scharrfäfer. Fig. 3. Der Goliath: Metallläfer. Taf. 39. 
Die Melone. Zaf. go. Zang« Arten. Fig. ı. Der Zucker⸗ 
tang. Fig. 2. Der Blafentang,. ‘ 

’ « * “ 

So eben finb ferner bavon erfchienen ber GXXIX. und 
CXXX. Heft. 4. Nebft dem ausführlihen Texte dazu. 8. und 
enthalten folgende interefiaate Gegenſtaͤnde: 


-  Beft CXIXIX. Zaf. 41. Die Löwin und ihre Jungen. 
Zaf. 42. Die Gteppen : Bewohner der Tauriſchen Halb» Infel, 
Taf. 43. Die Thal⸗Bewohner ber Krimmiſchen Halb» Infel. 
Zaf. 44. Arzeneis gie nzen. fig. ı. Der gemeine Eibiſch⸗ 

- Bio. 2. Der jüdifhe Beifuß oder Wurmfaamen — Zaf. 45. 
eutſche Tagfalter. Fig. x. Der größe Kirſchen⸗Tagfal⸗ 
ter. Fig. 2. Der Geißklee⸗Tagfalter. Fig. 3. Der Waldneſſel⸗ 
Tagfalter. Fig. 4. Der Haferneffels Kalter, 


Heſt CXXX. —38 Seltene vierfüßige Thiere. 
Fig. 1. Der Wolfs⸗Bär ober die Wolverene. Fig. 2. Das 
weißrädige Stinkthier oder der Chinche, Taf. 47. Die große 
@lode in Moskau, Zaf. 48: Die Gathebrale oder Metropoli-⸗ 
tanfirde von Sevilla. Zaf..49. Lau» Arten. Fig. J. 
Der Porre oder gemeine Laub. Fig. 2. Der Allermannshars 
niſch. Taf. 50. Teutſche Heufhreden. Fig. 1. 2. 3. bie 
roth und ſchwarze Heuſchrecke. Pig. 4. und 5. Die blaäulich⸗ 
grüne Heuſchrecke. Fig. 6. Die rofenfarbige Heuſchrecke. 


Beimar, im Dechr. ıgıı. 
9. ©, priv. Landes» Indbufrie: Gomptole 


DU U 1] 


“ 


‘ 








|| \ “ F u 
Frichtenen Neuigkeiten. 4 
"u — | :XVIH. | 


. Gtuttgn dt und ——— in der J. ®. Better en 
Buchhandlung i p eritenen: an 


Eurepaͤiſche Annalen ı8ır. 108 Stlck. — 
Morgenblatt für gebildete Stände.‘ 18) 1. Detober. 
No. 235 bis a61.- 


H 





on XXIX. 

.@&o eben ift erſchienen und durch alle gute Buchhandlungen 
zu erhalten: : 
2 BE⸗-Buchz oder Unterricht und. Uebung im Kefen 

ber deutſchen Sprache. Für Schulen und zum Pris 
“  watgebraudhe, von M. Philipp Friedr. Gampert, 
.  &oangel. Prediger und Königl. Baierifcher Locale 
Echulcommiſſaͤr in Regensburg, dr. 8. Regensburg, 

3819..: Inder Montags und Weigifchen Buche 

handlung. Preid 6 Groſchen laͤchſiſch oder 24 Kreu⸗ 

zer rheiniſch. 

Daß. dieſes Buch zu. dem angegehenen Zwede beſonders 
brauchbar ſey und bie ——— —— — aller Schul: und Kin⸗ 
dernfreunde verdiene, beweiſt bende ſvſtematiſch⸗ genaue und 
Doch leichte Einrichtung deffelbe 

I. Untetiridt im deren. 

1. Büchſtabenkenntniß. ‘ 
2. Bilbenkenntniß. 
3. Woͤrterkenntniß. J 
a. einſilbige 
b.. zweiſilbige J 
e. dreiſilbige En 
d. vier und mehrfilbige Wörter, ! 
II. Debungen im 8efen. ” 
1. In einfilöigen Wörtern, - 
2 In ein⸗ und zweifflsigen, _ 
3. in gemifdten und vorzüglich in brei⸗ und mehr⸗ 
filbigen Wörtern; jedesmal mit deutſchen, 
Iateinifchen und geſchriebenen Schriftzeichen. 

Ks andern Büchern ähnlicher Art ıft Peine Zeile entiehnt, 

Sondern ift Alles die eigene Arbeit bes‘ Berfaffers,: ber feine 


Bekanntſchaft mit den alten und neuen Behrmethodben b’ureis 


&end beurkunbet hat. Zugleich empfiehlt fi das Büdlein 
durch feinen bikigen Preis, ber für Diejenigen noch geringer 
angefegt ift, welche eine Partıe Sremplare mit einander Saufen, 
fo, daß bei Abnahme von 25 ber Betrag von 43 bei 5a ber 


.. 
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Betrag von 95 unb bei ı00 das Betrag von 20 Gremplerer 
abgezogen wenden darf, wenn bie Beſtellungen mit dem Bel 
. dern franco an bie Werlagshardlung felbft eisigefandt werden. 
Regensburg, . im November 1811. J 
Montag u Wei, 





7 
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" XXx. W— 
Mufter: Blätter für Schreiner⸗, Tapezier⸗, 
Sattlers und Wagner⸗, Bildhauer:,. Silber: 
Kupfer: , Bronze» , Flaſchner⸗ und Zöpfer = Arbeis 
ten; aus dem Journale des Luxus und ber Moden 
zum-Sebrauche der Handwerker beſonders gbgedrudt; 
XIV, XV. XVI u, XVII Hefe Weimar, im 
Verlage des Landes: Induftrie: Comptoirs. 
1812. ı Rthlr. alle vier Hefte. en 
Mir liefern hiermit die Fortfegung unferer gemeinnäßigen 
Mufter - Bıätter, weldhe ſchon befannt; unb mit ellgemeis 
nem Beilalle aufgenommen morden find. Sie dienen wegen 
ihrer Wohlkeilheit (denn ber Heft von 8 bis 10 Kupfertafeln 
Koket nur 6 gr.) nicht allein dem arbeitenden Handwerker als 
moderne und gefhmadvolle Muſter für feine Arbeiten, um die 
derfelbe fo oft verlegen iſt, fondern aud dem Liebhaber, ber 
fi elegant und modern meubliten will, zur Befltlung feiner 
MWebärfniffe. „Bon diefen Bier neuen ‚Heften enthält Heft XIV. 
Bufter für Silbers Arbeiter. Heft XV. bergieichen für 
Zapsgierer, Sattler u. Flaſchnerz Heft XVI. dergt. für 
. Schreiner; Heft XVIL. für Schreiner, Kupferfhmiede 
u. Bronze Arbeiter. Man kaan aud jeden Hefteinzeln baden, 


XXL . 

In unſerem Verlage iſt ſo eben erſchienen: 

Ueber die Anatomiſchen Anſtalten zu Tübin— 
gen, von Einrichtung der Univerſitaͤt bis auf gegen⸗ 
waͤrtige Zeit; von Dr. KRudw. Friedrich v. Fro⸗ 
riep;- des K. W. Civil⸗-Verd. Ordens Ritter, 
ord. oͤff. Profeſſor der Chirurgie und Anatomie zu 
Tuͤbingen, u. ſ. w. 4. 1811. 6 Gr. 

Dies intereſſante Programm des Hrn. Prof. v. Fro riep 
giebt nicht allein eine vollſtaͤndige Nachricht von der Entſtehung 
und jetzigen Dortrefflihen Einrichtung der anatomiſchen Auftals 
ten zu Zübingen, fondern ift ſelbſt für.die Berichte bee -Anas 
: tomie in Zeutfdhland ſehr intereffant, und wird daher gewiß 
allen Freunden der mebicinifchen Literatur willlommen feyn. 

60. ©. priv, Landes - Sndufries Gompteir 
on su Weimar. . .. 
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 Brischionene Neuigkaitih. 443 
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schmadckvollen Gürtier - Arbeiten, ‚entkaltend 
asf Kupfer, Messing und gesechmiedetes Eis 
‚ Silbetplattirte Zaum-, Sattel-, Geschirr - und 
Wagen-Beschlägs, für Sattler, "Wagenbauer ‚und 
„Pferde-Liebhaber, ‚Weimar, ım Verlage des 
Landes Industrie-Comptoirs. 1813. Querguart, 
‚41 Rupfertafeln. bröschirt 3 Rihlr.. 
Dies ſchoͤne Models Buch, melches wir hiermit um ben 
Außerft billigen Preis llefern, iſt ein mahres Beiden? für das 
Beduͤrfniß unferer teutſchen Fabrikanten fowohl, als auf. 
Equipagen⸗Liebhaber. Die bei den einzelnen Figuren beigefegten 
Numern beziehen ſich auf den Preis-Courant und Lifte, der 
Gilderplattier⸗Fabrik des Hrn. Joach. Buth zu Prag, wo 
man alle dieſe Stuͤcke ſchon fertig finden kann. Da aber au 
Guͤrtler, Schloſſer und Schmiede häufig in ben Fal kommen, 
dieſe Beſchtaͤge ſelbſt arbeiten zu mäflen, fo finden biefelben 
hier einen großen Borrath ber gefhmackvollften Muſter dazu. — 
Man kann, bies Models: Buh durch alt gute Bug, und 
Kunſthandlungen, erhalten. —— 5. 
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brei intereffanten Werken für Zeichen» und Werk 


- Schulen und junge Kuͤnſtler. 
Wir übernahmen aus dem Verlage ber ehemaligen Shals 
tographiſchen Geſellſchaft zu Deffau folgende zwei, für dem 


artiſtiſchen Unterricht und dag Studium junger Künftler und 
Lehrlinge in Zeichenſchulen deſtimmte vortreffliche Werke; 


naͤmlich: 


1) Studien‘ für Akademische Zeichner; vom Professok 

Leangenkaofel. Roj. Folid, 8 Blätter Aud ı Blatt Text. 
2): Des Frhr; v. Erdmannsdorf Arehitectonische, 

Studien, in Rom ‘gezeichnet, und zur Uebuug für 


Bau- und andere Werk-Zeichenschulen bestimmt. 
Roj.Fol, 24 Blätterumt' 3 Blatt Titel und Text. . 
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4  SBrichienene Neuigkeite 


Das erſte diefer Werke enthält vier der ſchoͤnſten antiken 
und mobernen Könfe, nämlich Taf. r. u. 2. des. Antimons, 
ded Card. Aldani, in Linien sUmriß und ausgeführter Zeiqch⸗ 
nang; Taf 3. 4; 5) des Apollo. vom Welvedere in "zwei ki⸗ 

ien » Umtiffeh und einer ausgeführten Seichnung; Zaf. 6..u. 7. 
8 Perfeus vom Belvedere, in Linieg:Umriß und ausge⸗ 
Sührter Zeihnung; ünd Taf. 8, ber ftudierende Süänaling 
aus Raphael Eule von Athen. Adle diefe Blätter find auf's 
Reue nah den’ Driginsien felUR gezeichnet, von bödyfter Cor⸗ 
‚ zetion, unb eignen fi bahır , . wegen Ihren Bollkommenheit 
und zugleid, Wopifeifpeit, beionbers zu guten Borlege  Bläts 
teen für die Schüler, Um biefen Zweck zu erreihen, haben 
wie jetzt ben Preis dieſes Werkes auf 2 Rithlr. Sädf. ober 
3 fl. 36 Er. Rhein. -herabgefege, " 


Das gweite Werk, bie Yrhitectonifhen Gtubiee 


bes Frh. p. Erdmannsdorf, if bie. vortrefflichſte Schule 


2 


fuͤr junge Architecten und Bau⸗Handwerker, indem es die ein 
gzelnen Theile der berühmteſten Ruinen von Rom, groß gezeich⸗ 
et, mit ben beigeſetzten Maaſen ihrer einzelnen Glieder ent 


n 
‚ Hält. Die hohen Berbienfte des verewigten Erbmannsdorf, 


um Berbefferung ber Baukunſt in Teutſchland, wirken bierinne 
auch noch nad feinem Tode fort. 0 


um auch biefes Werk für Beiden» und Werl: Säulen ge: 
meinnägiger zu maden, baben wir feinen vorigen Preis von 
6 Athir. jept auf 3 Athir. Saächſiſ. oder 5 fl. 24 Tr. Rhein. 
herabgeſetzt. | 


Nicht minder wichtig für Zeichen und Werk: Schulen, fo 
‚wie [ae jeden bildenden Känftler, iſt ein drittes Wert, 
nämlich: 


3) C. H. Tatham's auserlesene Muster antiker Bau- 
Ornamente; gezeichnet nach. den.besten Originalen 
in Rom und andern Gegenden Italiens, ın den 
Jahren 1794 — 096. Roj. Fol. 78 Kupfertafeln und 
4 Blatt Text, 


welches im Jahre 1804. zu London erſchien, und 6 Buineen Eos 
ſtete. Wir verpflanzten es feiner Wortrefflileit wegen auf 
teutfhen Boden, mit moͤglichſter Treue, und lieferten es im 
Jahr 1808 auf ordin. Papier zu 18 Rthlr. und auf Schwei⸗ 
zer Belins Papier zu 21 Rıhlr. zus wollen wir, um es noch 
gemeinnügiger zu maden, den Preis deffelben auf ordin. Pap. 
auf 10 Rthir. Saͤchſ. od. 18 fl. Rhein. und auf Schweizer Ber 
Jin» Pap, auf 12 Rthlr. Sähf. ober gr fl. 36 Er. herabfegen. 
Weimar ben 1. Dec. 1811. 


9.6, priv, Landes» Indufties Gomptoir. 
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